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TAGES SC HAU 


POLITIK 


Mftterraiub Moskau tragt nach 
Afrffessrmg B undeskanzler yphfe 
und des französischen Präsiden- 
ten Mitterrand die altemige Ver- 
antwortung für die Konsequenzen 
aus dem Abbruch der Genfer Ver- 
handlungen. Nach, ihren Konsul- 
tationen in Bonn appellierten bei- 
de an die Sowjets, so schnell wie 
möglich an den Verhandlungs- 
tisch zurücfczukehien und einen 
Beitrag zur Abrüstung zu leisten. 
(S.l> 

Basse verurteilt: Drei Jahre und 
neun Monate Haft erhielt der 
Gründer der wyhtawtrt y pimwi 
»VoMasogMigflgchm Bewegung 
Deutschlands I Partei der Arbeit“, 
Riedhehn Busse, in München we- 
gen Begünstigung, Strafvereite- 
lung, Hehlerei und Verstößen ge- 
gen das Waffengesetz. (S. 4) 

DBtenerfeöhmg: Gegen die Stim- 
men der. Grünen beschloß der 
.Bundestag die Erhöhung der Diä- 
ten um 4^8 Prozent auf monatlich 
7820 Mark. (S. 8) 

Nordlibanon: Sämtliche palästi- 
nensischen Eftinpfar enllmi m fton 
nächsten zwei Wochen Tripoli 
und Umgebung verlassen. Das 
sieht ein Abkommen zwischen 
Syrien und Saudi-Arabien vor. 

Abban verlangt: Als Vorausset- 
zung für *»m» No rmalisierung der 
sowjetisch-chinesischen Bezie- 
hungen v erf a ngt' China narb An . 
gaben von Außenminister Wu 
Xueqian des. Abbau von sowjeti- 
schen SS-20-Raketen in Fem- 
ost . 


Nachrüstung Der V DDR H -Staats- 
ratsvoratzende Honecker hat sich 
dafür ausgesprochen, den „ernst- 
haften Schaden**, der sich aus der 
Nachrüstung in der Bundesrepu- 
blik für die HAriphiingpn ergebe, 
„möglichst zu begrenzen“. - Ke 
Regierungen der NATO-Staaten 
werteten gestern die Ankündi- 
gung von „Gegenmaßnahmen“ 
des Ostblocks als weiteres Glied 
in Hw Rropagandakette Moskaus 
(8.1- und 8) 

ffnhwhrawhf t . /UiknmmCT.- Rnnn 

imri Paris bahpn Hpn gemeinsa- 
men Bau eines Panzerabwehr- 
hubschraubers vereinbart. 

Strauß bei R nnriwtlrHnytor 

Kohl will am Dienstag mit dem 
CSU-V orsitzenden Strauß bera- 
ten, ob und in welchem Rahmen 
St rauß ein Ministeramt in Bonn 
übernehmen könnte. (S. 1) 

Bundesrat billigt Hilfe: Auslän- 
der, die vom November bis zum 
30. Juni närihrtan Jahres wegen 
Betriebsstillegung oder Konkurs 
ihrer Firma arbeitslos werden, 
können ab sofort eine Rückkehr- 
Prämie in Anspruch nehmen. Sie 
beträgt 10500 Mark plus 1500 
Mark je Kind. (S. 8) 

Am Wochenende: KflnrW Kohl 
zur Tagung der Europäischen 
Volkspartei in Brüssd. - Bundes- 
versammlung des Bundesver- 
bands B fi r gipriiiiGatiwn Umwelt- 
schutz in Mörfelden-WaMorfl - 
Das neue Gesetzbuch der katholi- 
schen Kirche, der Codex Iuris Ca- 
nonici tritt in Kraft 



ZITAT DES TAGES 


99 Hinter dem freundlichen Be- 
griff vom vollen Lohnausgleich 
steckt. . . in Wahrheit eine zwei- 
stellige Lohnsteigenmg. Das wäre 
eine schwere Belastung für die 
deutsche Wirtschaft ^ 

: PfmiUAMirim Helmut Kohl in einem 
Beitrag für die „BOd^-Zdümg zu Forde- 
rungen nach der 35-Stunden-Woche 

FOTO: WB« 


WIRTSCHAFT 


JMXB^-ProduktioTCr^h Ratio- 
nahsierung Und Intensivierung 
der Produktion hat (he- .DDR“ 
nach amtlichen Angaben den Wa- 
ren-Ausstoß in den ersten zehn 
Monaten um i5 Prozent gestei- 
gat. (S. 9j 

Füllt: Die Bundesbank wird nach 
Angaben ihres Präsidenten Pohl 
1083 ihr Stabälitätsrid erreichen. 
Mit wiu>r G eldmeng enausweitung 
von etwa sieben Prozent habe sie 
gleichzeitig bmb Beitrag zur 
Kbitiunktuibdebun^ 

Hobe Nachfrage: Gebrauchte 
Fahrzeuge sind gefragter als je 
zuvor. In den ersten zehn Mona- 
ten wechselten fest 5^5 Millionen 
Fahrzeuge dm Besitzer -^Pro- 


zent mehr als im Voij ahrszeit- 
raum. 

Hanomag: Drastische Spar- und 
Ra t i on a l i sien i ngsmaönahmen hat 
die Geschäftsleitung angekün- 
digt Ohne Einsparungen von 20 
bis 25 Millionen DM pro Jahr sei 
eine Fortführung des Betriebs 
nicht möglich. (S. 11) 

Börse: Nach zögerndem Beginn 
kam es an den Aktienmärkten zu 
Kurssteigerungen, vor allem bei 
den Spitzenwerten. D er R enten- 
markt war freundlich. WELT-Ak- 
tienindex 149,6 (148,9). Dollarmit- 
telkurs 2,7138 (2,7070) Mark. Gold- 
preis pro Feinunze 376,10 (375J90) 
Dollar. 


KULTUR 


KanUdogen: Zu einer Veranstal- 
tung der Superlative hat sich der 
jährliche Kongreß der American. 1 
Ueart Association entwickelt 
17 000 HerzspezLahsten aus aller 
Welt k aptfr» . im kalifornischen 
Anaheim 7i , B nwinwl - (S. 15) 


Schanspiel-Streit: Jürgen Bosse, 
Schauspieldirektor in Mannheim, 
hat es abgelehnt, Nachfolger des 
Kölner Schauspielhaus-Chefs 
Jürgen Flimms zu werden. Seine 
Berufung hätte im Stadtrat keine 
Mjehrheit gefunden. C5. 15) 


SPORT 


Schach; Der Ungar Zoltan RxUi 
gewann die zweite Partie des 

Halbfinalesun Kamdidat en tumier 
um die gegen 

Wassüi Smyslow. Damit strtxt es 
jetzt 1:1. 


Fußball: Ohne Mannschaftsfüh- 
rer Karl-Heinz Rummenigge 
(Obersebenkelzemmg) will Bay- 
ern München heute eine achtjäh- 
rige Eriblgslosigkeit in Kaisers- 
lautern beeiden. (S. 28) 


AUS ALLER WELT 


Frauen und Rauchen: Im Gegen- 
satz zu Männern rauchen Frauen 
in erster Linie, um Probleme zu 
bewältigen und Frustration zu be- 
kämpfen. Das ergab eine neue 
Studie im Auftrag der WHO. 

cs. 16 ) 

Stiftung: Mit einer Bundesstif- 


tung, die Mitte nächsten Jahres 
die Arbeit aufoiznmt, will Bonn 
schwangere Frauen in fi n a n ziell e r 
Not un ter stützen und sie vor ei- 
nem Abbruch der Schwanger- 
schaft bewahren. (S. 4) 

Wetten Stark bewölkt, zeitweise 
Regen. Um 12 Grad. 


An fordern lesen Sie in dieser Aasgabe: 


Meinungen: Die Geschichtslosen 
- Prot Walther Hofer (Bern) zur 
. Nachrüzfa ingsdebatte S.2 

Grenada: Die Karibikinsel hat das 
unbeschwerte Lachen verioren; 
eine Reportage S.3 

Bayenu MehrG^iärin Straßburg 
und Brüssel gefordert; Bila n z im 
Landtag S.4 

Argentinien-' Alfonsin wül Gene- 
wift entma chten: aber Offi z i e r e 
undFefraüstehbüdenAI&in^ 

Furunt Pesonaliea und Leser- 
briefe an die Redaktion der 
WELT. Wort des Tbges. . S.6 

Geistige WELT: Der Darwinis- 
mus, ein Jahrhundertin tum 7 Von 
Vttus&Diroescher S.18 


Wissenschaft: Fachinformatio ns- 
zentrum zur in ternationalen 
SchaltsteDe aufgewertet S. 21 

WELT des Buches: Mit der Lüge 
leben - Uwe Johnson schließt sei- 
ne „Jahrestagung" ab S.22 

Knostmarkt: Moti kamt sie für 
5000 Mark haben oder für Millio- 
nen, die Werke Picassos S.2S 

Anto-WELT: Automatik entwik- 
kelt, die auf sportliches Fahren 
umgesteBt werden kann S.25 

Radsport: Die Konkurrenz er- 

schüttert- Ein 57jähriger will wie- 
der Rennen fahren S.28 

FtnseheaB: Hohe Produktionsko- 
sten vernünftig geteilt; die ARD- 
ShoWwWimderiand“ S.Sö 


Kohl und Mitterrand rufen Kreml 
zum Weiterverhandeln auf 

Bonn und Paris begrüßen Reagans Bereitschaft, Gespräche fortzusetzen 


BEENT CONRAD, Bonn 

Bundeskanzler Helmut Kohl und 
der französische Staatspräsident 
Francois Mitterrand haben gestern an 
die Sowjetunion appelliert, „so bald 
wie möglich an den Verhandlungs- 
tisch zurückzukehren und ihren Bei- 
trag zu konkreter Abrüstung, zu ei- 
nem Gleichgewicht der Kräfte und zu 
stabilen OstWestBeziehungen zu 
leisten“. Die von der Sowjetunion 

an gririindig tim fW»g i»nma ftnphTno.ii 
zu der vom Bundestag beschlossenen 
Nachrüstung dienten weder den Völ- 
kern in Ost- noch in Westeuropa, er- 
klärte Kohl in einer Pressekonferenz 
zum Abschluß der 42. deutsch-fran- 
zösischen Konsultationen. 

Nach Angaben des Kanzlers waren 
sich beide Seiten darin einig, daß der 
Beschluß des Bundestages notwen- 
dig gewesen sei „Ebenso klar war, 
daß wir b ereit- sind, weiterzuverhan- 
deln, in Genf oder anderswo“, sagte 
Kohl Auf bohrende Fragen nach ei- 
ner möglichen französischen Ver- 
mittlung erwiderte Mitterrand la- 
chend: „Ich habe meine Vermittlung 
nie angeboten. Ich würde aber denje- 
nigen beglückwünschen, der es fertig 
brächte, die beiden Supermächte 
wieder an «dnen Tisch zusammenzu- 
bringen.“ 


Die axn Donnerstagabend bekannt 
gewordene Stellungnahme des so- 
wjetischen Staats- und Parteichefe 
Jurij Andropow spielte in den Bon- 
ner Gesprächen eine wesentliche 
Rolle. Mitterrand deutete an, daß ihn 
der Inhalt nicht überrascht habe, 
wollte sich dazu aber dezidiert erst 
nach einer gründlichen Prüfung des 
Textes äußem. 

Kohl bedauerte »uch im Namen 
Mitterrands die Unterbrechung der 
INF-V er ha Tuilungen durch Mnsb»» 
und filmte hinzu: J3fe Sowjetunion 
trägt die alleinige Verantwortung für 
die daraus entstehenden Konsequen- 
zen.“ Er begrüßte ausdrücklich die 
Bereitschaft der Vereinigten Staaten, 
die Verhandlun gen fo rtzusetzen. 
Kanzler und Staatspräsident bezeich- 
neten die am 17. Januar 1984 in 
Stockholm beginnende Konferenz 
über Sicherheit und vertrauensbil- 
dende Mnßnahmpn und über Abrü- 
stung in Europa (KV AE) als eine gute 
Gelegenheit, den Faden von Genf 
wieder aufzunehmen. 

Nur srirr vorsichtig und allgemein 
beantwortete Mitterrand die Frage, 
weshalb er in der Frage der Nachrü- 
stung eher mit Kanzler Kohl und der 
britischen P rpmipimfajgter in Mar- 
gret Thatcher als mit seinen „Genos- 


sen in der Sozialistischen Internatio- 
nale“ übereinstimme. Er verwies auf 
seine große Achtung für die SPD und 
die Labour Party, unterstrich seine 
sehr herzlichen Beziehungen zu de- 
ren leitenden Politikeixi, verhehlte 
aber nicht, daß er das eurostrategi- 
sche Gleichgewicht anders als sie 
beurteile. 

Seine Aufgabe sei es, im Namen 
Frankreichs die anstehenden Proble- 
me zu prüfen und dabei die Meinun- 
gen der befreundeten Regierungen 
und auch des Kanzlers zu berück- 
sichtigen, betonte Mitterrand. Mit ei- 
nem Blick auf seinen TLschnachbam 
ergänzte er „Ich bin sehr froh, daß 
ich mit Bundeskanzler Kohl sehr 
herzliche Beziehungen habe.“ Teil- 
nehmer bestätigten das ungewöhn- 
lich freundliche und aufgelockerte 
Klima der Konsultationen. 

Der Kanzler stellte befriedigt „gute 
Fortschritte in der sicherheitspoliti- 
schen Zusammenarbeit“ fest Schon 
jetzt zeichne sich ab, daß die optimi- 
stischen Erwartungen beider Seiten 
weit übertroffen würden. „Unser Ge- 
spräch über sicherheitspolitische 
und strategische Fragen sowie über 
Rüstungskooperation hat gezeigt, 

• Fortsetzung Seite B 


, Ohnehin Geplantes groß angekündigt 9 

Westen wertet Ändropow-Erklärang als Propaganda-Aktion / Spekulation um den „Usch“ 


Heute: Stellen anzeigen für Fach- und Fühmng&krafte 


DW. Bonn/Moskan 

Die Ankündigung von „Gegenmaß- 
nahmen“ des Ostblocks auf den Be- 
ginn der Raketenstationierung in 
Westeuropa und die Absage des 
Kreml an die Genfer Verhandlungen 
sind von den Regierungen der NA- 
TO-Staaten all gernein als weitere 
Glieder in der Propagandakette Mos- 
kaus bewertet worden. Bundesvertei- 
digungsminister Manfred Wömer 
(CDU) brachte die Reaktion im We- 
sten auf die Formel: ^Es and im 
Grunde pUps Schritte, die vorgeplant 
waren, die man jetzt in Zusammen- 
hang mit dieser Tftitwheidnng des 
Westens stellt, obwohl man sie so 
oder so unternommen hatte.“ Die So- 
wjetunion habe jetzt ohnehin geplan- 
te Maßnahmen offensichtlich zur 
„Dramatisierung besonders groß 
angekündigt“. 

Auch nach der Erklärung des so- 
wjetischen Staate- und Parteichefe 
Jurij Andropow zu den Genfer Mittel- 

strechmraketen-Verhandlungen 
(„Die Sowjetunion betrachtet ihre 
weitere Teilnahme als unmöglich“) 
rechnet Womer, wie die meisten Poli- 
tiker im Westen, mit einer Wiederauf- 
nahme der Kontakte zwischen den 
USA und den Sowjets. Dabei spielt 


„d e r Tisch, an »fa» zurückgekehrt 
wird, keine große Rolle“, wie der 
Minister sich ausdrückte Wömer 
wollte nämlich nicht ausschließen, 
daß dies auch dar JSTART-Tisch“, 
die Verhandlungen über die Inter- 
kontinentalwaffen, sein könne. Diese 
Verhandlungen sollen am kommen- 
den Dienstag weitergehen. 

Die Position, die Ankündigungen 
Andropows nicht überzubewerten, 

SBTE 2: 

Bulg e Ba fc f b - U Boot» 

fa»m bereits unmittAlhar nach Be- 
kanntwerden der Erklärung des 
Kreml-Führers in der Stellungnahme 
von Regierungssprecher Bosnisch 
zum Ausdruck. 

Die Aufhebung des Orato rium s" 
für Mittelstreckenraketen des Typs 
SS 20 im westlichen Teil der Sowjet- 
union sowie die Aufstellung von 
Kurzstreckenraketen in der „DDR“ 
und in da- CSSR kam für westliche 
Experten ohnehin nicht überra- 
schend. An das Moratorium hatte 
sich Moskau nach Bonner Erkennt- 
nissen ohnehin nicht gehalten und 
der sowjetische Verteidigungsmini- 


ster Ustinow hatte bereits im Oktober 
die Vorbereitungen für die Stationie- 
rung „taktisch operativer Systeme“ 
in den beiden Mit gliedsländer n des 
Warschauer Pakts angekündigt In 
der sowjetischen Propaganda war au- 
ßerdem seit Monaten von Maßnah- 
men der UdSSR die Rede, von denen 
die USA direkt betroffen sein wür- 
den. 

Andropow in seiner Erklärung: 
„Da die USA durch Stationierung 
ihrer Raketen in Europa die nukleare 
Gefahr für die Sowjetunion erhöhten, 
werden unter Berücksichtigung die- 
ses Umstands entsprechende sowjeti- 
sche Waffen in Ozeangebieten und 
Meeren stationiert“ Davon würden 
die USA direkt betroffen sein. Da 
Kuba nach der Raketenkrise 1982 
kaum als Startplatz für neue Systeme 
in Frage kommt war westlichen Ex- 
perten klar, daß es sich bei der An- 
deutung des Kreml-Chefs nur um 
seegestützte Raketen handeln könne. 

Auch von westlichen Experten in 
Moskau wurde, ähnlich wie von den 
bandelnden Politikern im Westen, 
übereinstimmend die Auffassung ge- 
äußert, daß sich Andropow aus mUi- 
■ Foftsofcrang Seit» 8 


Kohl spricht am Dienstag mit Strauß 

Unterredung in zeitlicher Nähe zu der möglichen Anklageerhebung gegen Lambsdorff? 


MANFRED SCHELL, Bonn 

Bundeskanzler Helmut Kohl und 
der CSU-Vorsitzende Franz Josef 
Strauß haben sich für kommenden 
Dienstag zu einem ausführlichen 
Meinung saustausch verabredet Da- 
bei soll auch „freimütig“ darüber ge- 
sprochen werden, ob und in welchem 
Rahmen Strauß ein Ministeramt in 
Bonn übernehmen möchte Kohl, so 
hieß es gestern im Bundeskanzler- 
amt wolle Strauß nach solchen Ab- 
sichten fragen, da Forderungen die- 
ser Art bislang nur von den CSU- 
Politikem Tandler und Stoiber erho- 
ben worden seien. 

Das Treffen zwischen Kohl und 
Strauß dürfte in enger zeitlicher Nä- 
he zu der Bekanntgabe der Entschei- 
dung der Bonner Staatsanwaltschaft 
liegen, ob Anklage gegen Bundes- 
wlr tBChaftamlnist er Otto Graf 
Lambsdorff (FDP) erhoben wird. Im 
Bundeskanzleramt hegt man die Be- 
fürchtung, die CSU könne dann nach 


einer gewissen Frist in die zu erwar- 
tende öffentliche Kritik an dem Bun- 
deswirtschaftsminister einstünmen. 

Über Lambsdorff wurde auch bei 
Ainer klAimm Runde von Unions Poli- 
tikern in dieser Woche gesprochen, 
die sich in der niedersächsischen 
Landesvertretung emgefunden hatte. 
Der Staatssekretär in der Münchner 
Staatskanzlei, Edmund Stoiber, 
Staatsminister Friedrich Vogel vom 
Kanzleramt und der niedersächsi- 
sche CDU-V ersitzende Wilfried Has- 
selmann waren dabei. Stoiber mein- 
te, je nachdem, wie die zu erwartende 
Anklageschrift aussehe, könne inan 
„Probleme" bekommen, Lambsdorff 
öffentlich zu verteidigen. Es könne 
kritisch werden, und Solidaritätser- 
klärungen seien, wie sich - zum Bei- 
spiel in den Fällen Wiesheu und Fil- 
binger - gezeigt habe schnell ver- 
braucht Mhn wisse, so Stoiber, „daß 
die öffentliche Meinung sehr schnell 
eigene Wege geht“. Auch Lambsdorff 


selbst wolle offenkundig abwarten, 
was in der Anklageschrift stehe und 
dann für qifh eine Fntsr.haidting tref- 
fen. Stoiber ließ offen, wie sich die 
CSU definitiv gegenüber dem Wirt- 
schaftsminister verhalten werde. 

Im Hinblick auf die kritischen Tö- 
ne der CSU gegenüber der Bundesre- 
gierung wurde Stoiber in dem Kreis 
gefragt ob die CSU jetzt mit „Flam- 
me und Schwert“ gegen Bonn ziehen 
wolle. Stoiber sagte in dem lockeren 
und vertraulichen Gespräch, der 
CSU sei daran gelegen, daß ihr Vor- 
sitzender Strauß mehr als bisher in 
den Informations- und Abstim- 
mungsprozeß angebunden werde. 
Dies könne zum Beispiel in dem 
Dreierkreis - Kohl, Genscher, Strauß 
- geschehen, den der Kanzler einst 
vorgeschlagen habe, der aber bisher 
nur- einmal zusammengekommen sei. 
Das Durcheinander in der Bewertung 
der Ereignisse auf Grenada habe be- 
legt daß es hier „Defizite“ gebe. 
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Vorschriftenbremser “ für Ministerien 


EBERHARD NITSCHKE, Bonn 

Der deutsche Paragraphen-Wald 
soll von einer Kommission durchfor- 
stet werden - das jedenfalls sieht ein 
Kabinettsbeschluß vor. Am Mon t ag 
wird das vom Bundesnmemninister 
eingesetzte Gremium erstmals zo- 
sartunen treten und nach Möglichkei- 
ten für eine Rechts- und Verwal- 
tungsveremfechung suchen. Schon 
hn Frühjahr 1984 wül der Kommis- 
sionsvorsitzende Horst Waffen- 
schmidt Parkmentarisclter Staatsse- 
kretär (CDU) beim Bundesminister 
des Innern , die ersten Vorschläge zu 
einer Entbürokratisierung auf den 
Tisch legen. 

Vordringlich wollen ach die 13 
Vertreter des Bundes, der Länder 
und der TCnmrmmpn mit den Berei- 
chen Baurecht Statistik, Gewerbe- 
und Sozialrecht beschäftigen. So 
wollen sie beispielsweise zunächst 


ve rsuchen, rfem Bürger schneller zu 
pinAr Saug enehmig img zu verhelfen 
oder auch die Inanspr uchnahme von 
BaufÖrderungsmaßnahmen unbüro- 
kratischer zu gestalten. 

Nach Waffenschmidt soll künftig in 
jedem Ministerium in Bonn ein Be- 
amter als „Vorschrifteibremse“ oder 
„Papierkorb-Beauftragter“ dafür sor- 
gen, daß durch Zurückhaltung beim 
Formulieren neuer Gesetze und Ver- 
ordnungen „für den Bürger und die 
Wirtschaft mehr Handlungsspiel- 
laum und Eigenverantwortung ge- 
schaffen und die kommunale Selbst- 
verwaltung gestärkt wird“. Ebenso 
verspricht er, daß die Kommission 
„nicht die 87. ihrer Art wird, die dann 
.bloß eine Micky Mouse gebiert“. 

Von den zahlreichen Vorschriften 
in den verschiedenen Bereichen wird 
vermutet daß eine ganze Reihe er- 


satzlos gestrichen oder vereinfacht 
werden könnten. Nach Ankündigung 
des T^indpsinwpnTninisteri uma wild 
das Bundes w irtsc h aftsministerium 
in Kürze bereits ein Artikelgesetz zur 
Bereinigung des Wirtschaftsrechts 
Vorlagen und gleichzeitig eine Sam- 
metverordming verabschieden, die 
viele Bestimmungen außer Kraft 
setzt oder vereinfacht 
Mit diesen Aktivitätei möchte die 
Bundesregierung eine Ankündigung 
von Bundeskanzler Helmut Kohl ver- 
wirklichen, da 1 in seiner Regierungs- 
erklärung vom 4. Mai der Verbesse- 
rung des Verhältnisses zwischen 
Bürger und Verwaltung ein erhebli- 
ches Gewicht zugemessen hatte 
Endgültig wül man mit dem Usus 
br eche n, daß der Fleiß eines Parla- 
ments am En de der Legislaturperio- 
de an der Zahl der verabschiedeten 
Gesetze gemessen wird. 


DER KOMMENTAR 


Gemeinsam 

BERNT CONRAD 


T Telmut Kohl und Francois 
XlACtterrand haben auf die 
Ankündigungen des sowjeti- 
schen Staats- und Parteichefe 
Juri Andropow ebenso gelassen 
wie entschieden reagiert. Zu 
Aufgeregtheit bestand auch kei- 
nerlei Anlaß. Denn sowohl die 
Unterbrechung der Genfer LNF- 
Verhan dlungen als auch die Ge- 
genmaßnahmen Moska us wa- 
ren zu erwarten gewesen. Sie 
ändern nichts an der Richtig- 
keit und Notwendigkeit der 
Bundestagsentscheiduxig zur 
Wiederherstellung des vom 
Kreml empfindlich gestörten 
Gleichgewichts im europäi- 
schen Mittelstreckenbereich 
durch westliche Nachrüstung. 
Darin waren sich der Bundes- 
kanzler und der französische 
Staatspräsident zu Recht einig. 

Die von beiden bekundete 
und auch von Präsident Ronald 
Reagan in Washington bekräf- 
tigte Bereitschaft des Westens, 
die Raketenverhandlungen mit 
der Sowjetunion in Genf oder 
an einem anderen Ort, vielleicht 
in Stockholm, fortzusetzen, ent- 
sprang durchaus nicht welt- 
fremdem Wunschdenken. Denn 
die Logik spricht dafür, daß 
Moskau, wenn es die Stationie- 
rung amerikanischer Pershing- 
s-Raketen und Marschflugkör- 
per schon nicht verhindern 
kann, wenigstens versuchen 


wird, ihre Zahl auf dem Ver- 
handlungswege zu reduzieren. 
Dazu bedarf es sicherlich, auch 
zur Wahrung des Gesichts, ei- 
ner mehrwöchigen Pause. 

Immerhin hat Andropow in 
seiner Erklärung ausdrücklich 
festgestellt, die Sowjetunion 
halte ihre weitere Teilnahme an 
„diesen“ Verhandlungen für 
unmöglich. Damit ist eine Wie- 
deraufhahme an einem neuen 
Ort, auf einer anderen Verhand- 
lungsebene oder unter einem 
thematisch veränderten Titel 
nicht ausgeschlossen. 

Es war ein glücklicher Um- 
stand, daß die 42. deutsch-fran- 
zösischen Konsultationen gera- 
de in der gegenwärtigen kriti- 
schen Phase der Weltpolitik ab- 
gehalten worden sind. Dies gab 
Bonn und Paris die Möglich- 
keit, ihr politisches Gewicht ge- 
meinsam in die Waagschale zu 
werfen. Dabei ist den Fort- 
schritten in der Rüstungskoo- 
peration besondere Bedeutung 
beizumessen. 

D aß die gleiche Harmonie im 
finanziellen EG-Bereich 
noch nicht «zielt werden konn- 
te, ist freilich ein Schönheits- 
fehler. Um so intensiver sollten 
sich beide Seiten bemühen, 
sich auch in diesen heiklen Fra- 
gen bis zum Athener EG-Gipfel 
am kommenden Wochenende 
doch noch näherzukommen. 


Kraftwerk-Union 

oo 

bietet Ägypten 
Kernreaktor an 

HECK/DW. Bonn/Islamabad 

Die Siem ens-Tochter Kraftwerk 
Union (KWU) wird heute in Kairo ein 
Angebot für schlüsselfertige Liefe- 
rung eines Ker nkraf twerks überge- 
ben. Neben der KWU beteiligen rieh 
die US-Untemehmen General Elec- 
tric und Westin ghouse, Framatome 
(Frankreich) und AECC (Kanada) an 
der internationalen Ausschreibung. 

Nach ägyptischen Planungen sol- 
len in den nächsten 15 Jahren insge- 
samt acht Kernkraftwerke gebaut 
werden. Angesichts der Finanzie- 
rungsschwierigkeiten ist aber nur mit 
einem schleppenden Stert dieses ehr- 
geizigen Programms zu rechnen. Als 
Standort für den ersten 100-Mega- 
watt-Druckreaktor ist El Daaba, 150 
Kilometer westlich von Alexandria, 
vorgesehen. Die Gesamtkosten wer- 
den auf drei Milliarden Mark veran- 
schlagt 

Nach Angaben des deutschen Bot- 
schafters in Islamabad, Terfloth, wür- 
de Bonn die Lieferung von Kern- 
kraftwerken auch an Pakistan geneh- 
migen, wenn Garantien für eine fried- 
liche Verwendung abgegeben wer- 
den. In Bonner Regierungskreisen 
wurde diese Haltung bestätigt 

Die pakistanischen Kernenergie- 
pläne stoßen auf amerikanischen Wi- 
derstand, da in Washington vermutet 
wird, Pakistan wolle nukleare Waffen 
entwickeln. Islamabad bestreitet eine 
solche Absicht Ausgeschrieben ist 
die Lieferung eines 900-Megawatt- 
Reaktors im Wert von mindestens 13 
Milliarden Dollar. Frankreich hatte 
1976 bereits die Lieferung zugesagt 
sie aber nach dem Sturz der Regie- 
rung Bhutto wieder zurückgezogen. 


Großbritannien 
vor nationalem 
Zeitungsstreik? 

wth, London 

In Großbritannien droht in den 
nächsten Tagen ein nationaler Zei- 
tungsstreik, als Folge des Konfliktes 
zwischen einem Provinzverleger und 
der mächtigen Drucker-Gewerk- 
schaft „National Graphics! Associa- 
tion“ (NGA), der sich seit fünf Mona- 
ten ständig zugespitzt hat 

Die Gewerkschaft hält seit Mona- 
ten den Betrieb mit Streikposten be- 
lagert, weil er eine Reihe von Ange- 
stellten beschäftigte, die keiner Ge- 
werkschaft angehören. Nach den 
kürzlich verabschiedeten Gewerk- 
schaftsgesetzen gilt eine derartige 
massive Belagerung bestreikter Be- 
triebe als illegal Der Konflikt ist da- 
mit zu einem TestfaU für die Wirk- 
samkeit der von der Regierung That- 
cher durchgesetzten Gewerkschafts- 
reform geworden. 

Ein Hochgericht hatte vor einer 
Woche die nationale Druckergewerk- 
schaft wegen Verstoßes gegen die 
neuen Gewerkschaftsgesetze zu einer 
Geldbuße von 50 000 Pfirnd (rund 
200 000 Mark) verurteilt Da sich die 
NGA weigerte, diese Strafe zu zahlen, 
wurde sie gestern zu einer Geldstrafe 
von zusätzlich 100 000 Pfund verur- 
teilt Zugleich ordnete das Gericht 
die Beschlagnahme des gesamten 
Vermögens der NGA in Höhe von 
10,2 Mülionen Pfund (rund 41 Millio- 
nen Mark) an, bis die Geldstrafen 
gezahlt sind. 

Britische Zeitungsverleger be- 
fürchten, daß die NGA als Antwort 
auf diesen Gerichtsentscheid einen 
nationalen Zeitungsstreik ausrufen 
wird. 

Seite 5: Englands Zeitungen 


Verbot Mauroy Aktion gegen 
bulgarische Spionage-Lkw? 

Die Wagen parken „zufällig“ bei möglichen Raketenzielen 

Frankreich kommen, in Richtung auf 
militärisch interessante Ziele zu „ver- 
fahren“ pflegen. Der Auslandsspio- 
nagedienst DGSE habe kürzlich 
Alarm geschlagen, weü drei bulgari- 
sche Lkws „wie durch Zufall“ vor 
dessen Hauptquartier am Boulevard 
Mortier in Paris geparkt waren. An- 
dere Lkws mit dem Kennzeichen 
3G“ für Bulgarien parkten in unmit- 
telbar er Nahe des Generalstabs der 
Luftwaffe, beim Marine-Arsenal in 
Tbuion, auf der Hochebene des Pla- 
teau d'Albion, wo die französischen 
Atomraketen stationiert sind, und na- 
he dem Hafen Brest mit seinem 
Atom-U-Boot-StützpunkL 
Die Geheimdienste verdächtigen 
die bulgarischen Lkw-Fahrer außer- 
dem, das französische Verkehrsnetz 
auszuspionieren, um dami t die Luft- 
Aufnahmen der sowjetischen Satelli- 
ten zu er gänz e n . Es wird sogar ange- 
nommen, daß einige der Fahrer in 

Wirklichkeit Panzerfahrer sind. Denn 

vor der sowjetischen Invasion in Afg- 
„hanistan hatten russische Panzerfah- 
rer am Steuer bulgarischer Lkws ge- 
nau die Straßen, Brücken und mögli- 
chen Hinterhalte erkundet 


SAD, Paris 

Eine gemeinsam von den französi- 
schen Geheimdiensten, von Polizei 
und Zoll geplante überraschende 
Durchsuchung aller in Frankreich 
verkehrenden bulgarischen Lastwa- 
gen, deren Fahrer der Spionage, des 
Waffen- und des Rauschgiftschmug- 
gels verdächtigt werden, soll buch- 
stäblich in letzter Minute von Pre- 
mierminister Pierre Mauroy unter- 
sagt worden sein. Dies enthüllte die 
Wochenschrift „Le Point* in ihrer 
jüngsten Ausgabe. Die Absage der 
Aktion soll damit Zusammenhängen, 
daß in diesen Tagen die jährlich ta- 
gende franansiHph -biilga rische Kom- 
mission Zusammentri tt, von der die 
Jahresquote für bulgarische Lkw- 
Transporte festgelegt wird. 

Die Zeitschrift berichtet, die fran- 
zösischen Geheimdienste hätten end- 
lich erfahren wollen, ob der häufig 
geäußerte Verdacht zutrifft, daß die 
bulgarischen Lkws das landgebunde- 
ne Gegenstück zu den sowjetischen 
Spionage-Fischkuttern auf den Welt- 
meeren seien. Den Abwehrdiensten 
war anfgpfalfen, daß sich die 4500 
bulgarischen lkws, die pro Jahr nach 
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Freundschaft in Asien 

Von Herbert Kremp 

D er Generalsekretär der chinesischen Ko mmunist ischen 
Partei, Hu Yaobang, der gegenwärtig für eine ganzp Wo- 
che Japan besucht, gehört mit Ministerpräsident Zhao Ziyang 
zur neuen Fühmngsgarnitur P eking s, die der mächtigste 
Mann des Landes, Deng Xiaoping, handverlesen hat. Seine 
Aufgabe besteht darin, die in aÜen Lebensbereichen tonange- 
bende Partei auf die Modemisierungsziele des Landes auszu- 
richten, die Kompetenz des Personals zu erhöhen und gleich- 
zeitig die Einflüsse des westlichen Libe ralism us und der 

westlichen Lebensanschauungen, die als dekadent beurteilt 
werden, von China fernzuhalten. 

Japan ist das einzige Land des Westens, mit dem China einen 
„Vertrag über Frieden und Freundschaft* (seit August 1978) 
unterhält Er beschloß die Periode der Kriege und der Nach- 
kriegs-Distanz. Peking ließ den 1950 abgeschlossenen Vertrag 
mit Moskau auch deshalb 1980 a uslau fen, weil er ausdrücklich 
gegen Japan gerichtet war. Seitdem wird die kulturelle Ver- 
bindung zwischen China und Nippon, die ins 9. Jahrhundert 
zurückreicht, betont In dieser Beziehung fühlt sich das Reich 
der Mitte überlegen. In Japan herrscht gegenüber China eine 
Art respektvoller Scheu. Der Japaner tragt sie im Gesicht, 
wenn er chinesischen Boden betritt 

Über diese Grundierung schiebt sich eine andere, moderne 
Zeichnung. China sieht in Japan Technologie, Japan in China 
Rohstoff. Entsprechend intensiv sind die Wirtschaftsbeziehun- 
gen (Handelsvolumen 1982 8,9 Milliarden Dollar). Der japa- 
nisch-chinesische Friedens- und Freundschaftsvertrag war 
gegen massive Proteste der Sowjets in Tokio zustande gekom- 
men. Vor den geschaffenen Tatsachen sind die Proteste ver- 
stummt 

Hu sprach mit Premier Nakasone über Korea und die 
sowjetische SS 20. Hier bestehen gemeinsame Interessen: Die 
Rakete wird als Bedrohung empfunden, Ruhe in Korea ist für 
beide von Bedeutung. Bemerkenswert die Erklärung Hus, 
China habe in den vergangenen Krisen-Monaten zweimal 
besänftigend auf den Verbündeten Kim H-Sung eingewirkt 


Wohin , o sagt, wohin . . . 

Von Enno v. Loewenstera 

S eit mindestens anderthalb Jahrzehnten ist es eiserne Spiel- 
regel des westdeutschen Machtverteilun gskam pfes, daß, 
wer es hier zu etwas bringen will, mit dem Osten „können“ 
muß. Kredite gehören dazu. Und wenn die Bürger schüchterne 
Zweifel äußern, wie etwa 1975 bei der Milliardenspende an 
Gierek, den „Freund“ Schmidts, dann fahr t man ihnen über 
den Mund: Das dient den „menschlichen Erleichterungen“. 

Wo ist Gierek geblieben? Wo, wenn wir schon fragen, ist 
Schmidt geblieben? Wo ist das Geld geblieben? Wo sind die 
menschlichen Erleichterungen geblieben? Auf einmal t a uchen 
die Fragen auf Der letzte Milliardenkredit an Ost-Berlin wurde 
mit ingeniösen Versicherungen umrankt, daß er in Wahrheit 
gar kein Kredit, sondern eigentlich nur eine Vorauszahlung 
sei Und daß er Erleichterungen bringen wende. 

Die Reaktion in der Öffentlichkeit war schon damals nicht 
gerade ein Begeisterungssturm. Mittlerweile wurden allerlei 
Hinweise auf angeblich erfolgte Grenzerleichterungen verbrei- 
tet Doch eine neue Umfrage belegt Bürgermißmut 54 Prozent 
halten die Vergabe der Milliarde vom Juli an Ost-Berlin heute 
für einen Fehler, 67 Prozent glauben, die „DDR“ habe bei 
ihren scheinbaren Gegenleistungen durch angeblichen Abbau 
von Selbstschußanlagen nur das Klima der Nachrüstungsde- 
batte beeinflussen wollen; 65 Prozent fordern keineswegs 
mehr Geschenke oder Leihgaben, sondern mehr Druck auf 
Ost-Berlin, um Erleichterungen durchzusetzen. 

Dennoch, nicht nur stehen SED-U nterhändler wieder mit 
dem Hut in der Hand auf der Matte - es wird sogar in gewissen 
hiesigen Kreisen von der Denkbarkeit einer neuen Milliarde 
geflüstert Nicht von Kohl, das muß man gerechterweise 
hinzufügen; er ist deijenige, der auf Gegenleistungen besteht 
Aber andere meinen, die arme „DDR“ brauche das Geld doch 
so dringend. Wofür? Das Innerdeutsche Ministerium hat die- 
ser Tage festgestellt daß gerade die Ostberliner Ausgaben für 
„öffentliche Sicherheit und Rechtspflege“ (lies: Mauer und 
Stacheldraht) „überraschend hoch“ seien: 4,1 Milliarden DM 
im letzten Jahr. DM-Ost, versteht sich. Umgerechnet ergibt das 
ziemlich genau eine Milliarde DM-West 


Feurig unter Feuer 

Von Andreas Wild 

E in merkwürdiger Film macht zur Zeit in einschlägig anfäl- 
ligen Kreisen Furore: Roger Spottiswoodes Hollywood- 
Produktion „Under fire", die verklärende Story eines Fotore- 
porters, der über mittelamerikanische Guerrilläkriege berich- 
ten soll dabei von den sandinistischen Guerrüleros von der 
Gerechtigkeit ihrer Sache überzeugt wird und sich vom blo- 
ßen Berichterstatter zum „Mitkämpfer für die Befreiung des 
Volkes“ mausert 

„Under fire“ ist nicht das erste Opus, in dem sich das 
Journalisten- und Fotografengewerbe ungeniert selbst feiert, 
kokett auf die großen Eigenbelastungen im Kriegs- und Revo- 
lutionsfelle hinweist und das einseitige politische „Engage- 
- ment“ für die „richtige Seite“ rechtfertigt Was Spottiswoodes 
Film aber aus der Masse der übrigen heraushebt ist die 
Brutalität mit der er auf die möglichen Folgen eines „Engage- 
ments“ aufmerksam macht 

Rüssel Price, der Held des Films, wird nicht nur zum ÄCt- 
Guemüero, sondern er verrät auch im Handumdrehen sein 
ganzes bißchen Berufsethos, um dem Schemen der Revolution 
zu dienen. Genauer gesagt: Er lügt nach Strich und Faden in 
Wort und Bild, verkauft den Medien einen toten Guerrihafüh- 
rer als quicklebendig, und zwei Kollegen unterstützen ihn 
dabei nach Kräften. Und auch Regisseur Spottiswoode findet 
die Lügerei völlig in Ordnung, sein Film ist eine einzige 
Rechtfertigung dieser Lugnerei und wird beim eiDgesttmmten 
Publikum als solche aus bejubelt 

Das Erschreckende ist nicht so sehr der Film selber als die 
Selbstverständlichkeit mit der seine Botschaft akzeptiert 
wird. Die Revolution also, angeblich Ausdruck des währen 
Volkswillens über die Lüge der Herrschenden, hat selber die 
Lüge nötig. Und die revolutionären Journalisten, diese angeb- 
lichen Fackelträger der Wahrheit sind ihre Propheten. Nun 
gut man kennt das, von Kisch bis zu Hitlers Tagebüchern. 
Aber man hatte doch eigentlich einen Anspruch darauf; daß 
sie das beschämt camoufiieren. 
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Was soll ich denn noch tun? 


Die Geschichtslosen 


Von Walther Hofer 


P rofessor Richard Löwenthal be- 
klagte vor Jahresfrist in einem 
aufsehenerregenden Vortrag, daß 
eine Generation von „mündigen 
Bürgern“ herangewachsen sei, 
„die weder wußten, wo sie ge- 
schichtlich herkamen, noch wor- 
auf der Staat an dem sie teilhaben 
sollten, beruhte und wie er funktio- 
nierte, noch was die Natur der 
kommunistischen Alternative 
war“. Er macht für diesen Zustand 
die ideologischen Vorurteile einer 
neuen Lehrergeneratio n verant- 
wortlich sowie die Vernachlässi- 
gung des Geschichtsunterrichts. 
Er beklagte weiter, daß seit Mitte 
der siebriger Jahre ein großer Teil 
der jüngeren Sozialdemokraten 
von der Auseinandersetzung mit 
dem kommunistischen System in 
der Partei kaum stärker erreicht 
worden sei als vorher in der 
Schule. 

An diese mahnenden Worte wur- 
de man erinnert, als die FDP-Abge- 
ordnete Hamm-Brücher in der gro- 
ßen Raketen-Debatte sich entsetzt 
zeigte von der „erschreckenden 
Geschieh tslosigkeit in der. politi- 
schen Argumentation der Frie- 
densbewegung“. Sie führte es auf 
schwere Mangel des deutschen Bil- 
dungswesens zurück, wenn heute 
von hundert Anhängern dieser Be- 
wegung, unter denen höchstens 
zehn als echte Linke bezeic h n e t 
werden könnten, allesamt im glei- 
chen Sinne argumentierten. Auch 
der ehemalige Bundeskanzler 
Schmidt hatte sich in seiner be- 
merkenswerten ■ Rede vor dem 
SPD-Parteitag veranlaßt gesehen, 
von fehlender Geschichtskermtnis 
und Urteilskraft zu sprechen. Was 
in dieser Beziehung m der zweitä- 
gigen Monsterdebatte im Bundes- 
tag geboten wurde, hat nun aller- 
dings die sc hlimmsten Befürch- 
tungen weit übertroffen. 

Uns will aber scheinen, daß nicht 
eigentliche Geschichtslosigkeit, 
sondern vi elmehr Geschichtsmani- 
pulation, ja Geschichtsverfäl- 
schung den schlimmsten Aspekt 
an diesem Befund darstellt Man 
könnte nun einwenden, daß die 
Interpretation der Geschichte eine 
theoretische Angelegenheit sei 
Und wenn jemand offensichtlich 
Unsinn über geschichtliche Dinge 
und Vorgänge erzähle, so sei das 
seine Sache und tue niemand mehr 
weh, weil es ja um die Vergangen- 
heit gehe. 

Dem ist aber keineswegs so. Viel- 
mehr geht es dabei gerade auch um 
die Interpretation von Gegenwart 
und Zukunft Denn geschichtliche 
Argumentation wird ja verwendet 
zum Zwecke einer angeblich tiefe- 
ren Begründung politischer Posi- 
tionen und Optionen. Geschichte 
wird zum Instrument des politi- 
schen und ideologischen Kampfes. 


Dabei wird sie zum Steinbruch de- 
gradiert oder zur Requisitenkam- 
mer, aus der man gerade jenes Ver- 
satzstück nimmt das man zur je- 
weiligen Maskerade braucht Aber 
wer merkt das schon, wären doch 
zu einer kritischen Beurteilung sol- 
cher Manipulationen geschichtli- 
che Kenntnisse notwendig, die 
eben offensichtlich weithin nicht 
vorhanden sind. 

Da gibt es die Behauptung, die 
Lage von 1983 sei mit derjenigen 
von 1933 zu vergleichen. Die Gene- 
ration von damals müßte sich den 
Vorwurf gefallen lassen, nicht 
rechtzeitig widerstand geleistet zu 
haben. Diesmal werde man diesen 
Widerstand aber leisten. Daß es 
1933 um Widerstand gegen die Zer- 
schlagung einer parlamentarischen 
Demokratie durch die Nazis ging, 
heute aber zum Widerstand gerade 
gegen eine solche parlamentari- 
sche Demokratie aufgerufen wird, 
das wird vergessen oder unter- 
schlagen. 


haben. Die These von der 


faschistischem Staat ist am 
Rand des politischen Spektrums 
pine gängige Formel, seitdem sie 
durch die neo marxistische Sy- 
stemkritik“ vor anderthalb Jahr- 
zehnten etabliert worden ist 
Ähnlich wird vorgegangen, um 
die auf den Werten von Freiheit 
und Demokratie beruhende Recht- 
fertigung des atlantischen Bünd- 
nisses zu untergraben. Es gibt die 
Gleichung Supermacht ist gleich 
Supermacht Der „grundsätzliche 



Zwar hat sich auch die SPD ge- 
ldsrecht 


gen ein solches Widerstand 
gewandt Doch die Praxis sieht et- 
was anders aus: Denn wo liegen die 
Grenzen zwischen einem extensiv 
verstandenen Demonstrations- 
recht das man bejaht und einem 
Widerstandsrecht das man ab- 
lehnt? Diese Grenzen sind zweifel- 
los fließend, wie gerade die Vor- 
gänge um das Parlamentsgebäude 
während der Nachrüstungsdebatte 


im amerikanischen System nicht 
nur einen Präsidenten gibt son- 
dern einen mächtigen Kongreß 
und eine mächtige öffentliche Mei- 
nung, die ihn kritisieren und kon- 
trollieren. faßt im Vergleich zum 
sowjetischen ..System nicht mehr 
ins Gewicht Aquidistanz lautet die 
Parole. 

Die Frage, wo Europa und 
Deutschland stehen würden, wenn 
die USA im Zweiten Weltkrieg 
nicht interveniert oder sich nach 
diesem Krieg zurückgezogen hät- 
ten, feilt unter den Tisch. Die Ein- 
sicht daß dann Europa entweder 
nationalsozialistisch öder bolsche- 
wistisch geworden wäre, ist nicht 
vorhanden oder wird als irrelevant 


abgetan. Im Gegenteil: Die Inter- 
ventionen der USA in den beiden 


GAST-, 

KOMMENTAR 



Professor Dr. Walther Hofer, Inha- 
ber des Lehrstuhls für Weltge- 
schichte an der Universität Bern 
und jahrelang Mitglied des 
Schweizer Parlaments und des Eu- 
roparats, wurde besonders durch 
sein Standardwerte „Dokumente 
des Nertlonalsozialismus 1933- 
1945" bekannt, das eine Million 
Auflage erreichte (Neuauflage 
1983 bei Fischer) foto: dw 


Weltkriegen werden zum Beweis, 
daß Amerika immer interventioni- 
stisch war. Siehe Grenada, was zu 
beweisen war. Gewisse parlamen- 
tarische Aussagen, die sich in Ame- 
H kafei nHlinhiceit geradezu über- 
schlagen haben, veranlaßten einen 
Redner, das Wort des 
Friedenspreisträgers Manäs S 
ber zu zitieren: „Aggressive l 
ankbarkeit, die wohl die nieder- 
trächtigste Form individueller und 
nationalerSelbstbehauptung ist“ 

Haßtiraden, wie sie in der Bun- 
destagsdebatte zu hören waren, 
wecken unliebsame Erinnerungen 
an böse Zeiten deutscher und euro- 
päischer Geschichte. Es ist be- 
zeichnend, daß man selbst im so- 
zialistisch regierten Frankreich 
nicht so sehr Angst hat vor einer 
angeblichen konservativen Reak- 
tion, wie sie aus der linken Ecke in 
Deutschland immer wieder be- 
schworen wird, sondern vielmehr 
vor den Folgen linksprogressiver 
Experimente mit ihren unbere- 
chenbaren und irrationalen Emo- 
tionen und Eruptionen. Nicht um- 
sonst hat einer der führenden fran- 
zösischen Politologen die Befürch- 
tung geäußert, aus einer Verbin- 
dung von Pazifismus und Neutra- 
lismus könnte ein neuer deutscher 
Nationalismus entstehen. Und das 
ist nun das Letzte, was Europa sich 
wünschen kann - in West und Ost 
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IM GESPRÄCH Horst Teltsehik 
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Kohls Kommunikator 
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Von Manfred Schell 
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A ls im Bundestag zu später Stun- 
de der Mehrheitsbeschluß zur 
NATO-Nachrustung gefallen war und 
Bundeskanzler Kohl und Außenmi- 
nister Genscher im Plenarsaal spon- 
tan einander die Hand drückten, saß 
Horst Teltsehik an seinem Schreib- 
tisch im Bundeskanzleramt Wie 
kaum ein anderer Spitzenbeamter 
war der erst 4Sjährige Mmisterialdi- 
rektor an dieser Sache beteiligt. Über 
ihn liefen auf deutscher Seite die 
vierzig Briefe, in denen Kohl und 
Reagan das Vorgehen’ m Genf und 
die iConwy i pnTpn für rtny Bündnis 
abgestimmt bis zur Formulie- 
rung von Halbsätzere Unzählige 1 Tele- 
fonate hat Teltsehik mit den n ameri- 
kanischen Sicherheitsberater ge- 
führt, um den Gleichklang zwischen 
Washington und Bonn zu sichern. 

Horst Teltsehik ist nach dar Wende 
im Oktober 1982 mit Kohl ins Bun- 
deskanzleramt gekommen. . Der 

TttwdwW iU Anfomsgitar“ gAgwx 

Ansprüche des Auswärtigen Amtes 
durchgesetzt. Teltsehik würde Lwfcr 
der „Abteilung ffr auswärtige und 

innerdeutsche Beziehungen, Ent- 

wicMungspoIitik, äußere Sicher- 
heit“. Sie ist die operativste im Kanz- 
leramt Kohl schätzt ihn als tüchtig, 
fleißig und bescheiden; Minister wie 
Genscher oder Wömer zögern nicht, 
ihn zu loben. 

Helmut Kohl schätzt Teltsehik au- 
ßerordentlich. Ab zu sagt dies 

der Ifwwlw nnf»h j «mc bei ihr» m»Ha^ 

ist Der junge Ministerialdirektor ist 
kein Anpasser, keiner, der seinem 
Kanzler nach dem Munde redet, son- 
dern ein Mann mit eigenen Grundsät- 
zen und Ideen und mit der notigen 
Portion an Durchsetzungsvermögen. 
Teltsehik ist im Sudetenland gebo- 
ren. Am G ymnasium Tegernsee hat 
er sein Abitur gemacht Nach dem 





Von löwenthol .zum Kanzleramt: 

Tehschlk . - . . . . . 

FOTO: RKMARD SCHULZE- VO«B®G 


Studium der politischen Wissen- 
schaften, der neueren Geschichte 
und des Völkerrechts an der Flreieä" 
Universität Berlin in den Jahren 1983 
bis 1967 war. 1 Teltsehik Hochschula»- 
sistent bei Professor Richard Löwen- 
thal - in der Zeit, als die APO BerKn . 
zu ihrem Zentrum machte. 

Helmut Kohl hat den jungen auf- 
strebenden Mann . erstmals in der 
CDU-Bundesgeschaftsstelle in Bonn 
• kennengelemt und ibn. dann als Refe- 
rent in die Staats tomzlw in Mainz 
geholt 1977 winde Teltsehik Leite: 

, des Büros des. CDU/CSU-Fraktions- 
Vorsitzenden Köhl Teltsehik, der die 
Stimmung von Niederlagen und Er- 
folgen .mit seinem Chef geteilt hat . 
kann jedeczeif zum Kanzler gehen 
und mit ihm Entscheidunge n bespre- 
chen. Diese Nähe gibt der gesamten 
„ Abteilung, die bis spät abends arbei- 
tet, Auftrieb.- Teltsehik betont den 
Weit der Effizienz. „Wer hier Sprüche 
macht, der kommt nicht weit m ,j)flegt 
erzu sagen. ' - - " . 


DIE MEINUNG DER ANDEREN 
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m»» anzuweadenden Entscheidung 

ftOuUUQi lUlUJmflU des Westens, däe trotzdem aber legal 

und in aller Klarbeit getroffen wurde- 
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et dw (Maaten dar 


In den letzten zwanzig Jahren lut 
die jeweils amtierende Regierung sel- 
ten so gute Noten abbekommen wie 
diesmal die Mannschaft Helmut 
TtnKls- Umfang und Tempo ihres 
Sparprogramms wurden nicht etwa 
getadelt, sondern gelobt Der geplan- 
ten Steuerreform stimmten die Wis- 
senschaftler ebenso zu wie der weite- 
ren Privatisierung von Bundesunter- 
nehmen Für die Bürger ist wich- 

tig zu wissen, daß sie auf eine anhal- 
tende Wlrtsduftsbdebüng und auf 
einen »nrnnHUrhrni Abbau ' der Ar- 
beitslosigkeit hoffsx dürfen. Das 
neue Jahr wird besser sein als das 
alte. 


... Die Sowje&hatten ein sehr gutes 
Mittel, die westliche Rafeetenaufetel 
hmg zu veridnfem, indem sie ihreSS 
20 aufgeben.^Doch die Dinge wer- 
den ' nicht bei dieser - aus einer 
schlechten ~ Stimmung . heraus . ge- 
machten ^Geste stdiehhteäbaL Die 
Sowjets präsentieren denBruchvom 
Mittwoch als den der „derzeitigen 
Verhandlungsrunde“, 
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DEE PRESSE 

Zar DtakudW tat 
Wtnwr matte 


Der modische Antiamerikanismus 
bleibt Moskaus beste Verbündeter, 
ebenso wie linke Wdteriosungstrau- 
me. Freilich muß sich auch der Osten 
vorsehen, denn weitere Rakete in 
der CSSR und DDR machen die dor- 
tige Bevölkerung gewiß nicht willi- 
ger. Die psychologische Waffe wird 
leicht zum B umerang , noch dazu in 
einer Wirtschaftskrise, die dem „So- 
zialismus“ viel heftiger erfaßt hat, als 
es der „Kapitalismus“ über sich 
offenlegt. 


: : Obwohl die. Absfemnung überstan- 
den ist, .sieht sich jetzt die Kohl-Re- 
gieningnütdeistfowteige^hnKfim 
erzieherischen. Aufgabe konfrontiert, 
die Öffentlichkeit und besonders die 
jungen Deutschen auf Bundniskurs; 
zu bringen, während die Raketenauf- 
steüung, die möglicherweise fünf 
Jahre dauert, " ihren "Anfang nimmt 
Wäre Kohl ein erregender, charisma- 
tischer Führer, könnte' er West- 
deutschland in gleicher . Weise eine 
Vision der Zukunft aufprägen wie 
dies Konräd . Adenauer n ach dem 
Kriege tat Aber der Kanzler ist ein 
mühsamer Redner, der bei öffentli- 
chen .Auftritten Unbehagen aus- 

5tahlL LEAIÄnN 




Die Porter 


Die 
fa tawh i 


Die sowjetische Geste in Genf hat 
kaum einen anderen Grund als den, 
nicht das Gesicht zu verlieren. Der 
Beginn der » mprika ni Statio- 

nierung lieferte ihnen um so weniger 
einen Grund, die Diskussionen zu 
unterbrechen, als der Westen zwei 
Jahre lang Verhandlungen akzeptiert 
hatte, während die UdSSR weiter ih- 
re SS 20 fliifatoHtp- mehr als hundert 
seit 198L Der Kreml hat eine schwere 
Niederlage erlitte angesichts einer 
zwar mühsam gefaßte und nicht 


Ob man nun wifl oder nicht, das 
Problem der deutschen Souveränität 
über die auf dem Territorium der 
Bundesrepublik stationierten Waffen 
besteht ... Die von de Gaulle und 
Ad e n a uer im Elysde- Vertrag festge- 
legte und von Kohl und Mitterrand 
im vergangenen Jahr wiederbelebte 
.militärische Zusammenarbeit soll zur 
Schaffung von .recht mehr rückgän- 
gig ‘zu machenden Situationen die- 
nen... Das, beinhaltet die Bereit- 
schaft beider Säten, sch auf Prqjek- 
te g mzuiass en , die ninar-hst nieht he. 
sonders ambitiös erscheinen, aber zu 
sehr viel weitergehenden politisch- 
militärischen Perspektiven fuhren 
können. 
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Einige Raketen-U-Boote werden öfter auslaufen müssen 

Von SS-20 in Nicaragua war bei Andropow keine Rede / Von Rüdiger Moniac 


D 


D ie Sowjetunion verhalt sich 
mit der jüngsten Erklärung 
Andre po ws zu den Genfer Mittel- 
streckenverhandlungen in der er- 
warteten Weise. Es läßt sich sogar 
sagen, daß die nun offiziell bekann- 
ten „Gegenmaßnahmen“ gegen die 
von der NATO eingeleitete Statio- 
nierung neuer Nuklearsysteme in 
ihrer wirklichen Dimension sehr 
viel „bescheidener“ sind, als das 
frühere sowjetische Andeutungen 
vermuten lassen konnten. Andro- 
pow hat mit seiner Erklärung of- 
fenbar eher eine Pflichtübung ge- 
leistet Militärisch macht das dann 
Angekündigte ohnehin wenig 
Sinn, allenfalls propagandistisch. 


Aber auch diese Wirkung könnte 
bald verpuff sein. Im Kreml wird 
man erkennen müssen, daß der un- 
ablässige Versuch, durch Ein- 
schüchterung und Drohgebärde 
die westlichen Demokratien zu er- 
schüttern, auch härtende Effekte 
hat Die Widerstandsfähigkeit 
wächst; vor allem wird man sich 


im Westen bewußt, daß das Getöse 
aus dem Kreml zum Geschäft ge- 
hört und geht zu den eigenen Ge- 
schäften über. In Moskau ansässi- 
ge Beobachter vermitteln überdies 
den Eindruck, Andropow habe mit 
seiner jüngsten Erklärung Einbrü- 
che bei der eigenen Bevölkerung 
abfangen müssen, die durch die 
ungeschickte Überzeichnung einer 
angeblich aus Amerika kommen- 
den Gefahr verunsichert schien. 

In der Sache selbst hat Andro- 
pow wenig Neues gesagt Es wäre 
gewiß einem Wunder gleichge- 
kommen, wenn die Sowjetunion 
nach dem Beginn der westlichen 
Stationierung nicht die Teilnahme 
an „diesen Verhandlungen“ am 
Genfer INF-Tisch aufgekündigt 
hätte. Daß sie „operativ-taktische 
Raketen größerer Reichweite“ in 
der „DDR“ und der CSSR statio- 
niert ist den Experten nicht erst 
seit den vor kurzem gemachten 
Ankündigungen aus Moskau ge- 
läufig (es geht um die Typen SS 22 
und 23); die nun von Andropow 


vorausgesagte Beschleuni g un g ist 
Propaganda, sachlich nicht wichtig 
- und wahrscheinlich nhnphin ge- 
plant Die neuen Raketen ersetzen 
die in die Jahre geratenen Typen 
Scaleboard und ScucL 


von SS-20-SteIlungen westlich des 
Urals nie wirklich unterbrochen 
worden. Ein Moratorium hat es al- 
so faktisch nie gegeben. 


Militärisch gesprochen, tut die 
Sowjetunion nichts anderes, als 
auch die NATO mit ihrem Nuklear- 
potential macht Sie modernisiert 
es. Politisch-psychologisch hinge- 
gen verhält sie sich ganz anders. 
Während die NATO diese Moderni- 
sierung, besser als .Nachrüstung“ 
geläufig, mit ehrlichem Willen in 
einen Versuch zur Abrüstung ein- 
brachte, schlachtet Moskau sie mit 
dem Schlagwort der „Gegenmaß- 
nahme“ als Moment der Ein- 
schüchterung aus. 


In diesem Licht ist auch Andro- 
pows Äußerung zu sehen, das Mo- 
ratorium für die Stationierung von 
Mittelstreckenwaffen im europäi- 
schen Teil der Sowjetunion werde 
nun aufgehoben. Nach zuverlässi- 
gen Erkenntnissen ist der Ausbau 


Schließlich Andropows Ankün- 
digung, sowjetische Waffen wür- 
den in „Ozeangebieten und Meeren 
stationiert“ mit „Kenndaten, jener 
Gefahr adäquat“, die „die amerika- 
nischen Raketen für uns und unse- 
re Verbündeten“ in Europa herauf- 
beschwören; Sie kann nur bedeu- 
ten, daß die strategischen U-Boote 
Moskaus der Delta- und Yankee- 
Klasse ihre Präsenz auf Patrouille 
erhöhen müssen. Bisher befindet 
sich immer nur ein Zehntel der 
Boote auf Einsatzfahrt Mehr Prä- 
senz vor der amerikanischen Küste 
verlangt mehr Besatzungen und er- 
laubt es den USA, mit mehr Or- 
tungstätigkeit die sowjetischen 
Boote auch in Friedenszeiten mit 
ihren EinsatzmöglichlQeiten noch 
besser zu überwachen. 


Die Sowjetunion entwickelt zu- 
dem Marschflugkörper, die über 


Tausend« Kilometer von Über- 
und UnterwassöCinheiten ver- 
schossen werden können. Wegen 
ihrer langen Flugzeit eignen sie 
sich allerdings nicht zum Übena- 
. schungsangriff und gehören damit 
wohl auch nicht in die von Andro-, 
pow angekündigte Kategorie^ Im 
übrigen wollen, die USA ihrerseits 
ihre Flotte auch mit .wretreicben- 
den Cruise U fissile s hg y t flpkpn- TVr 
eine wie der andere' Rüstungs- 
schritt verletzt die SÄLT-Abma- 
L chungen nicht Dies' zeigt : wohl 
klar, daß die &j wjetunion nicht ain 
. Abbruch der START-Verhandiun- 
. gen interessiert ist und offenbar 
• alles unterläßt, in eine direkte Kon- 
frontation mit den USA za geraten. 
Sie wäre eingetreten, hätte Moskau 
die vielen , dunklen -Andeutungen 1 
wahr gemacht und -zusätzliche Ra- 
kefen in Zenixalamerika oder in 
Ost^fomen gegen Anterih» -statio- 
niert - oderauch, wnenti es : zusäfzüb 
che' TJ-Boot-Raketen chalpziereii 

würde.. Denn dadurch ■ ; wurde 
SALT verletzt 
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Das unbeschwerte Lachen 


hat Grenada verlernt 


Über Grenada tostet der 
Schatten derVergangenheit 
Die Schrecken und Ängste der 
letzten Jahre sind nicht 

vergessen. Ein Beispiel: die 

Familie Pascal!. 

Von UWE SIEMON-NETTO 

'enrick Radix, ein ehemaliger 
Minister in Maurice Biahops 
jluüonsKgjemng. stand 
auf dem Marktplatz von St George’s 
und versuchte, das Volk gegen die 
„US-Imp e rialist en “ aufzu wiegeln. Da 
. packte ein stämmiges Fischweib ei- 
nen Red Snapper beim Schwanz und 
klatschte ihm den Fisch um die Oh- 
ren.. Radix floh, gefolgt von einer 
jubelnden Menge. Wieder und wieder 
ging der Snapper auf seinem Kopf 
nieder, bis US-SoIdaten sich zwi- 
schen ihn und- die. Frau stellten und 
somit dafür sorgten, daß der Ex-Mini- 
ster flüchten konnte. 

Später, als ich ins Landesinnere 
führ, um einen kleinen Jungen zu 
besuchen, der unter Bishop mit sie- 
ben Jahren in die „revolutionäre 
Volksarmee“ gesteckt wurde, wäh- 
rend seine Mutier und Geschwister 
als politische Häftlinge im Gefän g nis 
saßen, erzählte ich einer alten Frau, 
die ich im Auto mitnahm, von diesem 
Vorfall „Das geschieht Radix recht“, 
sagte sie, „schließlich war er »iner 
von denen, die unserem Land die 
Unschuld geraubt haben.“ Diesen 
Satz sollte ich noch häufig hören, und 
seine Aussage ist korrekt: Das grüne, 
bergige Grenada mit seiner üppigen 
Vegetation und seinem sanften Volk 
hatte bislang als das liebenswerteste 
und gastlichste Eiland in den Antil- 
len gegolten. Es gab keine Rassen- 
konflikte. Fremde waren willkom- 
men, Gewaltverbrechen sehen. Gre- 
nada hatte neben Barbados und Tri- 
nidad den höchsten Bildung«»*™-? in 
dieser Hemisphäre, und das Verhähr 
nis zu Gott war intakt Die Grenadier, 
die zu 65 Prozent katholisch sind und 
zu 35. Prozent diversen protestanti- 
schen Konfessionen angehören, sind 
ein überaus frommes Volk. 


Die geballte Faust wurde 
Symbol für T^otz und Zorn 


Doch dann geschah seit Ende der 
60er Jahre etwas; das meine Ge- 
sprächspartnerin so - formulierte: 
„ Wir schickten die klügsten unter un- 
seren Kmderoauf eure Universitäten 
im Westen, und sie kamen völlig ver- 
ändert zurück. Statt Gott und die 
Mitmenschen zu lieber wie wir es sie 
gelehrt hatten, waren sie nun Athei- 
sten und voller Haß. Wenn sie das 
Wort Jiebe* gebrauchten, dann allen- 
falls im Zusammenhang mit dem Be- 
griff .Massen* , der auf einer Insel mit 
100000 Einwohnern völlig absurd 
ist"- - ' 

Sie zeigte auf «nies der vielen noch 
frischen Propagandaschilder aus Bi- 
shops Zeiten. „Arbeitet harter, stu- 
diert härter, kämpft härter“, stand 
darauf; „Kämpfen, kämpfen, kämp- 
fen", sagte die Frau, „das war hier 
eine unbekannte Vokabel Bei uns 
grüßte jeder jeden mit der Geste der 
offenen Hand, die von Freundschaft 
und Vertrauen zeugte. Unter Bishop 
wurde sie durch die geballte Faust 
ersetzt, das Symbol für Trotz und 
Zorn.“ 

Die jungen Grenadier hatten aus 
der Fremde auch noch andere Merk- 
male des Hasses mit nach Hause ge- 


bracht, zum Beispiel das Wort „hon- 
ky“, das aus einer Zeh stammte, in 
der in New York die Gettos der 
Schwarzen und der Ungarn neben- 
einanderlagen, Tind Ha* bald 
Weißen entgegengeschleudert wur- 
de. Ein „hoaky“ ist ein weißer Nig- 
ger. „Was haben sich westliche Pro- 
fessoren nur dabei gedacht, als sie 
unsere Jugend das Hassen lehrten?" 
fragte mich einmal Donna Steele, ei- 
ne junge Grenadierin. Ihr Freund Pe- 
ter David hatte an der „Carlton Uni- 
versjly“ in Ottawa studiert „Als er 
airiirirfaiTn verbot er mir, in seiner 
Gegenwart den Namen Gottes auszu- 
sprechen. Er sagte, für die Revolution 
würde er sogar seine Mrrfter umbrin- 
gen. Als die Revolution kam, wurde 
er Direktor des kommunistischen 
Propagandasenders. Jetzt ist er un- 
tergetaucht, dem Vernehmen naeh, 
um den Widerstand zu organisieren. 
Er war ein so netter Kerl. Was hat er 
bloß in Ottawa gelernt?“ 

Aber was hatte Bishops Geliebte 
und Kuitusministerm Jacqueline 
Creft dort geteilt, die Frau, die 
schließlich mit einem vier Monate 
alten Embryo im Leib von ihrer eige- 
nen Revolution umgebracht wurde? 
Was hatte Bishop in London neben 
der Juristerei noch alles gelernt? Was 
hatte sein späterer Vize und Widersa- 
cher Bemard Coard bei Herbert Mar- 
cuse in den USA gelernt? 

Es sind Fragen, die sich in abge- 
wandelter Form durch die jüngere 
Revolutionsgeschichte in der Dritten 
Welt riehen: Was hatten Pol Pot und 
seine Genossen in Frankreich ge- 
lernt, das sie veranlagte, am «»nftpn 
Volk der Khmer einen Völkermord 


•lue Kalaschnikow 


zu vollziehen? Vermutlich ähnlich»? 
wie Jahrzehnte zuvor in Lyon der 
Albanier Enver Hodscha, der später 
seine H ei m at in die fürchterlichste 
aller fenmmnTiigtisnhgn Diktaturen in 
Europa verwandeln sollte: die Ideolo- 
gie der Mißgunst und des Hasses, der 
Gottes- und Menschenverachtung. 
Als ich vor genau einem J ahr Ha* 
revolutionäre Grenada besuchte, 
fühlte ich mich an mainff Kindheit 
.erst im nationalsozialistischen 
Deutschland und dann an seinen 
kn nriTnnnisti?phpn Osttefl erinnert. 
Auch dort wurden Kinder in Unifor- 
mes gesteckt, wurde ihnen beige- 
bracht, die Waffe für den besten 
Freund zu halten und „Voltefeinde“ 
aller Art za hassen, selbst wenn die 
letzteren ihre Eltern sein sollten. 

„Mutter ist Staatsfemd 
und wird gehenkt“ 

Aber selbst Hitler und Ulbricht gin- 
gen nicht so weit wie die Revolu- 
tionsführer auf dieser zauberhaften 
Insel, Männer, die fähig waren, den 
si ebe n Jahre alten Vemon Pascall 
von seiner Familie zu trennen, ihn in 
ein» Kaserne zu schicken, ihm einen 
sowjetischen Stahlhelm au&usetzen 

imH aus ihm einen kleinen Soldaten 
ZU maehen. 

Vemon ist der Sohn von Annas 
Pascal!, die außer ihm noch acht wei- 
tere Kinder hat. Die Familie lebt in 
der Gemeinde Mount Ritch, wo der 
Widerstand gegen die Marxisten be- 
sonders stark war und viele Bürger 
unter Bishop gefoltert wurden. Die 
PascaDs leben in einer kleinen, aber 
sauberen Holzhütte zwischen Mus- 
katnuß- und Kakaobaumen. Dahin- 
ter fällt, das G elände zu eine r Talsen- 
ke ab, in der tropische P flanzen wild 
wuchern, so daß man sich dort gut 
verstecken kann 

Das taten auch zwei Deserteure der 
„revolutionären Volksarmee“. Als sie 
im Februar 1980 aufjgestobert und auf 
der Stelle erschossen wurden, geriet 
Annas Pascall in den - wie sie sagt- 
felsrhen Verdacht, ihnen etwas zu 
essen gegeben zu haben. Der Ver- 
dacht allein genügte, sie dreieinhalb 
Jahre lang einzusperren. Mit ihr wur- 
den ihre Söhne Richard (damals 20) 
und Matthew (18) und ihre Töchter 
Esther (ein Jahr alt), Helen (15) und 
Catherine (17) ins Richond-HIlI-Ge- 
fangnis gebracht Catherine hatte ein 
Baby, das ein anglikanischer Pfarrer 
hinter Gittern auf den Namen Halima 
taufte. 

Mit Vemon aber hatten die Hä- 
scher der Pascall s ein Problem. Als 
Siebenjähriger war er für die Män- 
nerabteüung noch zu jung, anderer- 
seits war er bereits zu groß, mit seiner 
Mutter in da- Frauenabteilung zu le- 
ben. Also wurde er in die Kaserne auf 
Fort Freden ck eingewiesen, wo er 
sich mit drei Soldaten ein Zimmer 
teilen. Essensabfalle zum benachbar- 
ten Schweinezüchter Eggie bringen, 
am täglichen Drill teilnehmen und 
jeden Sonnabend auf dem Truppen- 
übungsplatz am Grand Etang scharf 
schießen mußte. Nur selten durfte er 
seine Mutter besuchen. Ab» diese 
Visiten wurden für Annas Pascall zu- 
nehmend schmerzlichen Der Junge 
war kühl und abweisend, und heute 
weiß sie auch, warum: „Meine Offi- 
ziere sagten mir, meine Mutter sei ein 
Staatsfeind und werde bald gehenkt 
werden“, berichtete Vemon spater, 
„mir aber wurde versprochen, daß 
ich eines Täges ein Held der Revolu- 
tion sein würde. Mit 14 werde man 
mich zur weiteren Ausbildung nach 


Schicksal auf Granada: Die Familie Pascall winde Inhaftiert, der kleine 
Sohn Vemon [gestreifte Hose) mußte zu den Soldaten. foto.-dw 


Kuba schicken.“ Das wurde aber 
durch die Ereignisse am 25. Oktober 
verhindert Vemon war auf seiner 
Stube, als die Amerikaner auf Grena- 
da landeten. „Plötzlich kam General 
Austin, der Vorsitzende der Militär- 
junta herein und entsicherte eine Ka- 
laschnikow, drückte sie mir in die 
Hand und sagte: „.Wenn du nicht 
schießt werde ich persönlich dich 
erschießen“, erzählte mir der Junge. 

Austin, Vemon und seine drei Stu- 
b enkamera den warfen sich im Freien 
hinter eine Mauer. Vemon: „Über 
uns flogen Hubschrauber. Austin 
schoß auf sie, woraufhin sie alles, was 
sie hatten, auf unsere Stellung abfeu- 
erten. Austin rannte davoa riß sich 
seine Uniform vom Leibe und rief 
uns im Laufen zu, wir sollten in die 
nahe Irrenanstalt flüchten. Ich lief 
voran, die anderen hasteten hinter 
mir her, und über uns waren die 
Hubschrauber.“ - - • 


Dramatische Flucht vor 
Bomben und Granaten 


Die nächsten Tage bestanden für 
Vemon aus einer dramatischen 
Flucht vor Bomben, Raketen und 
Granaten. Er fand sich plötzlich in 
der Gesellschaft schreiender, zucken- 
der, wüd herumrennender Geistes- 
kranker. Häuserwände stürzten vor 
ihm ein. Eine junge Frau vertraute 
ihm ihren Säugling an, weil sie glaub- 
te, die Kugeln, Bomben und Granat- 
splitter nicht überleben zu können. 
Eine Zeitlang fand er, mit dem frem- 
den Baby im Arm und dessen zittern- 
der Mutter an seiner Seite, in einem 
Schulhaus Zuflucht, und dort will er 
General Austin das letzte Mal gese- 
hen haben - „in Frauenkleidem und 
mit einer Perücke auf dem Kopf 1 . 


Schließlich traf er Eggie, den 
Schweinezüchter, der ihn zu sich 
nahm. Vemon Pascall wußte nicht, 
daß seine Angehörigen sich wie alle 
anderen politischen Häftlinge längst 
aus dem Gefängnis befreit hatten. 
Nach fünf Tagen kam der prominen- 
teste unter ihnen, der Verleger und 
Chefredakteur Leslie Pierre, beim 
Schweinezüchter Eggie vorbei und 
brachte Vemon zu seiner Mutter. 
Vemon ist jetzt artin Jahre alt Er hat 
gelernt wie man mit einer Kalaschni- 
kow tötet und mit einem Bajonett 
zusticht Er hat auch gelernt, zu über- 
leben. Aber eines hat er verlernt die 
große Kunst der Antillenbewohner, 
unbeschwert zu lachen. Ich hatte Mü- 
he, auch nur ein Lächeln aus ihm 
herauszulocken, als ich ihn fotogra- 
fierte. Erst als ich ihn daran erinnerte, 
daß es doch schön sei, wieder von der 
Mutter umarmt zu werden, verzog er 
seine Lippen. 

Vemon Pascall steht für ein neues 
Grenada. Gewiß, dort grüßen die 
Menschen einander wieder mit dem 
Zeichen der offenen Hand. Gewiß, 
dort singen die Kalypso-Sänger wie- 
der kesse Lieder von der Liebe und 
nicht mehr, wie zu Bishops Zeiten, 
vom bevorstehenden Kongreß des 
kn mmnnistisrhpp Frauenbundes. 
Gewiß, sie lächeln auch wieder. Aber 
es ist kein unschuldiges Lächeln 
mehr, sondern ein wissendes, aber 
auch, wenn es an Amerikaner gerich- 
tet wird, ein dankbares, wdl die USA 
Grenada von pim»m marxistischen 
Alptraum befreit haben. Aus dem 
vormals unschuldig»! Grenada ist 
pin g piiphiiTiHpi^ pg Land wie viele an- 
dere geworden, eines, in dem zur Zeit 
das lauteste t anken kein Ausdruck 
der Lebensfreude ist, sondern der 
Schadenfreude - zum Beispiel über 
da* MiBgpgphipit, das stämmiges 
Fischweib einem abgehalfterten Re- 
volutionär zugefügt hat 




Ein Brief in der 
„Jerusalem Post“ 
und seine Folgen 


Erster Akfc Leserbrief eines 
älteren Israeli in der 
„Jerusalem Post 44 : „Ja, ich hasse 
alle Deutschen.“ Zweiter Akt: 
Eine deutsche Schulklasse an 
die Zeitung: „Das ist 
Sippenhaft.“ Dritter Akt: Eine 
Fiat von Briefen nnd eine 
Ausstellung in Düsseldorf 

Von NORBERT KOCH 

B estürzt reagierten die 25 Schü- 
ler der 9 e des Hochdahler 
Gymnasiums in Erkrath, bei 
Düsseldorf auf einen Leserbrief in 
der „Jerusalem Post“, den eine Mit- 
schülerin von ihrer Schwester aus 
Israel ZUgeSChickt hplrammpn hatte 
Der Briefschreiber M. B Dessaur for- 
dert seine Landsleute darin auf, keine 
deutschen Erzeugnisse zu kaufen 
und schließt mit dem Satz: „Ja, ich 
hasse die Deutschen immernoch und 
alle, die mit ihnen zu tun haben.“ 
Geschichtslehrerin Lydia Munkler, 
die den Brief im Unterricht zur Dis- 
kussion stellte, erinnert sich: „Neben 
Verwunderung, Betroffenheit klan- 
gen Fassungslosigkeit und Empö- 
rung aus ihren Äußerungen.“ Die da- 
mals 14- bis IQjährigen Schüler, de- 
ren Eltern zum großen Teil nach dem 
Krieg geboren wurden, fragten im- 
mer wieder „Was haben wir mit den 
Verbrechen der Nazis zu tun? Wie 
kann man uns für etwas hassen, Haß 
wir nur vom Hören und Sagen ken- 
nen? Das ist ja Sippenhaft.“ 

Die Jungen und Mädchen setzten 
sich mit der unversöhnlichen Hal- 
tung des Briefschreibers auseinan- 
der, ohne für das Pauschahirteil Ver- 
ständnis aufbringen zu könnpn. Sie 
beschlossen, nun ihrerseits einen Le- 
serbrief an die „Jerusalem Post“ zu 
schicken. Darin heißt es unter ande- 
rem: „Wir wissen, daß die Verbre- 
chen der Nazis den Juden unvorstell- 
bare Leiden zugefügt haben. Doch 
sind wir verwundert, daß Haßgefüh- 
le, wie sie in Dessaurs Brief zum 
Ausdrude kommen, auf alle Deut- 
schen übertragen werden, sogar auf 
junge Menschen wie uns. Wir sind 
bestürzt und möchten gerne wissen, 
was zu tun ist, um diesen Haß zu 
überwinden.“ 


Betroffen von der Wärme 
und Herzlichkeit 


Die Zeitung veröffentlichte die Zu- 
schrift, und die Resonanz darauf 
übertraf alle Erwartungen. Aus aller 
Welt kam eine Flut von Briefen an die 
Schulen. Die Jugendlichen waren 
wieder betroffen, diesmal von der 
Herzlichkeit und Wanne, mit der sich 
die Brief schreiber, meist Angehörige 
der älteren Generation, an die jungen 
Deutschen wandten. Die überwie- 
gende Mehrzahl distanzierte sich von 

pinw patisrhalm Verur teilung der 

Deutschen, vor allem der Jugend, bat 
aber auch um Verständnis für die 
Verbitterung von Herrn Dessaur. 

Die Schüler bedankten sich bei je- 
dem Absender mit ausführli- 

chen Briet Daraus entstanden Korre- 
spondenzen und Freundschaften. 
Auch mit M. B. Dessaur wurde mehr- 
fach korrespondiert Zunächst blieb 
er bei seiner unversöhnlichen Hal- 
tung: »Die Deutschen haben für ihre 
Schuld bezahlt, aber nie Reue ge- 
zeigt“ Doch die Hartnäckigkeit und 


Konsequenz, mit der die Schüler aus 
Erkrath das Thema deutsche Schuld 
behandelten, stimmten ihn milder: 
„Was auch immer in der Vergangen- 
heit geschah, was auch immer heute 
geschieht es gibt immer ei ne 
Zukunft.“ 

Und schließlich bekannte er sogar, 
daß sein eigener Sohn seine harte 
Haltung nicht versteht: „Mein Sohn, 
ein Junge in Ihrem Alter (17V:) sagt 
immer Das war schrecklich, das war 
fUrchtbar, aber um Himmels willen, 
es ist schon 100 Jahre her! Vielleicht 
hat er recht Sie und er, Ihre Klasse 
und seine Klasse, Ihre und seine Ge- 
neration werden noch lange leben, 
nachdem alle Mörder und Opfer ge- 
storben sind, und Dir werdet eine 
Welt formen, die nur für Euch ist und 
Euren Ideen und Idealen entspricht“ 


Fotos und Dokumente 
aus der NS-Zeit 


Den Erkrather Schülern wurde be- 
wußt, welchen Schatz sie mit diesen 
Korrespondenzen in Händen hatten, 
und sie beschlossen, die Briefe auch 
anderen Schulen zugänglich zu ma- 
chen. Finanziell unterstützt von der 
israelischen Botschaft, Bund und 
Land, vergrößerten sie Ausschnitte 
aus den Briefen, besorgten sich Fotos 
und Dokumente aus der Zeit des Na- 
tionalsozialismus und versammelten 
alles auf Stellwänden zu einer Wan- 
derausstellung. Eine umfangreiche 
Broschüre dokumentiert den Brief- 
wechsel Bis zum 9. Dezember ist die 
Ausstellung montags und freitags 
von 8 bis 18 Uhr in der Eingangshalle 
des Hochdahler Gymnasiums zu 
besichtigen. 

Der Reiz dieser ungewöhnlichen 
Ausstellung liegt darin, daß sie auf 
eine b eklemm ende Weise authen- 
tisch wirkt, eben weil sie nicht von 
Profis mit viel Aufwand und spekta- 
kulären Effekten gestaltet wurde. 
Das Motto lautet: „...was ich 
schrieb, lag mir lange auf dem Her- 
zen. E P„ Tel Aviv“. Dieses Bekennt- 
nis trifft eigentlich auf alle Briefe zu, 
und es gibt auch die Atmosphäre 
dieser Ausstellung wieder Trauer 
und die Erleichterung darüber, sie zu 
äußern. 

„Wenn junge Deutsche so einen 
schönen Artikel schreiben können, 
dann bin ich wieder einmal stolz, daß 
mein Vater deutscher Offizier im Er- 
sten Weltkrieg war“, lautet ein Zitat 
Illustriert wird dies er mit ginnm 
Foto von jüdischen Soldaten, die im 
Ersten Weltkrieg das EK I bekom- 
men haben. Auf einer anderen Tafel 
ist zu lesen: „Heute an meinem 65. 
Lebensjahr habe ich noch einen 
Wunsch, einmal Deutschland wieder- 
zusehen und auch meinen Enkelkin- 
dern von der Schönheit Deutsch- 
lands zu erzählen.“ Darunter frühen 
die Schüler ein Büd der Burg Elz 
gesetzt Die Besorgnis vieler Brief- 
schreiber vor einem neuen Antise- 
mitismus in Deutschland belegten 
die Hochdahler Gymnasiasten mit ei- 
nem Foto. An einem Galgen bängt 
ein Davidsstem. Ort der Schmiererei: 
Turnhalle des Gymnasiums in Hoch- 
dahl im Jahre 198L 

Auf die Frage, welches Resümee 
sie aus dem Untenichtsprojekt „Brie- 
fe an junge Deutsche“ zöge, meinte 
eine Schülerin: „Wir beginnen Herrn 
Dessaur zu verstehn und Herr Des- 
saur uns.“ 








Denken Sie an Weihnachten - 
entschließen Sie sich jetzt 


Der 

Große Broükhaus 



jetzt neu als 
Kompaktausgabe 
in 26 Bänden 

Ungekürzt - Aktualisiert 
Stand Juni 1983 

mit der Qualität des klassischen Groß- 
Lexikons, zum unwahrscheinlich 
günstigen Subskriptionspreis 

von 780,- DM 


Der Große Brockhaus ist eine weltweit anerkannte Institution. Seit Genera- 
tionen. Und jetzt gibt es dieses in der ganzen Weh bekannte Lexikon in 
einem neuen handlichen Kompaktformat, ungekürzt aktualisiert und zu 
einem sehr günstigen Preis. 

Alle Schriften, alle Abbildungen, alle Tafeln und Tabellen haben die 
gleiche Größe wie die klassischen Lexika, deren inhaltliche Gestaltung, 
Klarheit und Übersichtlichkeit beispielhaft sind. DER GROSSE BROCK- 
HAUS - Kompaktausgabe - verbindet damit die Vorteile des großen Lexi- 
konformates mit der Handlichkeit schmaler, leichterer Bände. 


26 Bände in 2 Kassetten 

Jede Kassette ist 32,5 cm breit 22,5 
cm hoch, 17,5 cm tief Griffiger Lei- 
nenstruktur-Einband, farbig be- 
druckt und folienkaschiert. 

Über 200.000 Stichwörter 

und mehr als 24.000 überwiegend 
farbige Abbildungen, Karten, 
Tabellen und Übersichten, auf mehr 
als 10.000 Seiten. Über 800 Seiten 
wurden allein für die Aktualisie- 
rung aufgewendet 

Sie gehen kein Risiko ein - 
fin sichtsbände 

Fordern Sie 3 Ansichtsbände ohne 
jede KaufverpfHchhmg an und prü- 
fen Sie 10 volle Tage in Ruhe zu 
Hause. 


Hochaktuelle Brockhans- 
Qnalität, Stand Juni 83. 

Nicht als Tasch enbuch, s on dern 
in handlicher Buchausgabe mit 

traditioneller Fadenheftung. Für 
alle, die höchste Ansprüche an 
Qualität und Herkunft einer Infor- 
mation stellen und auf das Wissen ' 
unserer Zeit nicht mehr verzichten | 
wollen. 

Zu Hause. In der Ausbildung. Und I 
im Beruf . 

Das umfassende Lexikon | 

* aktuell * zeitgerecht 

* preiswert * informativ I 

* handlich * richtungsweisend . 

* weltweit anerkannt * 

* sofort komplett lieferbar i 


Wir garantieren Ihnen 
Rüchgaherecht innerhalb 10 
Tagen für die Änsichtsbände. Zur 
Wahrung der Frist genügt die 
rechtzeitige Rücksendung an uns. 
Behalten Sie die Bände L3, liefern 
wir - wie von Ihnen gewünscht 
und angekreuzt - die Bände 4-26 
in den dazugehörenden Kassetten. 
Wir liefern spesenfrei 
Garantiert kein Vertreterbesnch ? 


Nutzen Sie das zeitlich 
begrenzte Snhskriptionsange- 

bot - 26 Bände für nur 780,- DM! 
Der spätere Ladenpreis wird min- 
destens 15% höher sein. Noch spa- 
ren Sie also über 100,- DM. 


Die VertraoMbwicklung erfolgt su uns&rea Liefe- 
nmejs- uncTzatünngsbediiiguitgen (s. Aufixagabe- 
stdtigungi. 

Ihre peiBoalKhen Dann iiiilörijegexi selbstver- 
ständlich dem Ditenschute. 

EigennnnsvorbehälL 

; 



Sichern Sie sich diese 26 Bände noch zum Subskriptionspreis 

von 780,- DM. Der spatere Ladenpreis wird um 15% höher sein. 
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Unsere Anschrift lautet: MONASTER1A Buchversand ■ Postfach 5508 
Kösliner Str. 71, 4400 Münster ■ TeL 0251/233885 


Bestellschein *02-117 

Bitte senden an MONASTERIA • Buchversand ■ Postfach 5508 ■ 4400 Münster 
Ja. ich bestelle hiermit zum Subskriptionspreis von 780,- DM das Lexikon-Werk 
DER GROSSE BROCKHAUS - Kompaktausgabe - in 26 Bänden 


Lieferung 

*ne artgekreuzt 
spesenfrei 

l_ Beide Kassetten sofort 

i- in 2 Sendungen 

je 390.- DM. die 2 Kassette 

zum - - - . 

Ich zahle 

wie angekreuzt 

Z als Nachnahme 

- schnellste U Hieran - 

□ in 3 Teilbeträgen 

(260,- OM 10 Tage nach Erhalt 

2. u. 3. Rate Jeweils txs zum 5 des 
Folgemonats) 

Z auf Rechnung 

innerhalb 10 lägen 

L in 12 Monatsraten 

je 68.35 OM. G&umu&hlungsfräs 

DM 820.20, Etfehtlvzjns 10% f>a 

!_• 3 Ansichtsbände für 10 läge zum Prüfen. 

Wenn ich diese 3 Bande behalte, habe ich oben angetawizf. wie Sw liefern und wh bezahlen werde. 


Kein Risiko: Rückgaberecht 
Ich kann meine SealeOung innerhalb 
10 "fegen widerrufen. Zur Währung der 
Frist genügt der rechtzeitige Widerruf 
brw. die rechtzeitige Rücksendung 
der Änsichtsbände an 
MONASTERIA. Buch* ersand, 
KöSlmer Str. TL 4400 Massier. 


Dalum. Unterschrift 


Vorname, Name. PLZ-Heimatanscnnft. Beruf. Geburtstag, Telefon . 
Datum, Unterschrift 

Ohne finkreuzen aos ueler- urta Zetiiungswunsches und ohne beide 
Unterschritten kann die Bestellung nicht bearboitei werden 





Bundesstiftung 
„Mutter und Kind“ 
kommt 1984 


ReL Bonn 

Bund esflunffiennüni ster Geißler 
(CDU) hat gestern für Mitte nächsten 
Jahres die Gründung einer Bundes- 
stiftung „Mutter und Kind aim 
Schutz des ungeborenen Lebens" an- 
gekündigt Die jährlich 50 Millionen 
Mark, mit denen die Stiftung ausge- 
stattet wird, sollen finanzielle Eng- 
pässe bei schwangeren Frauen vor 
und nach der Geburt beheben helfen, 
um einen Schwangerschaftsabbruch 
zu verhindern. Die Gelder sollen un- 
bürokratisch von anerkannten 
Beratungsstellen ausgezahlt oder zu- 
gesagt werden. Die Höbe der Hilfe 
soll je nach Lage des Falles von den 
Beratern festgesetzt werden; auf an- 
dere Hilfen wie Leistungen der So- 
zialhilfe wird das Geld der Stiftung 
nicht angerechnet 

Jh einem Land mit einem Brutto- 
sozialprodukt von 1,5 Billionen darf 
eine Geburt nicht am Geld schei- 
tern“, sagte Geißler gestern in Bonn. 
An eine Änderung des Paragraphen 
218, der Abtreibungen unter gewis- 
sen Voraussetzungen straffrei läßt, 
sei nicht gedacht, solange nicht ein 
ausstehendes Urteil des Bundesver- 
fassungsgerichts neue Verhandlun- 
gen mit dem Koalitionspartner FDP 
erforderlich machen. 


Mahnwachen für 
Sacharow in Berlin 


DW. Berlin 

Im sowjetischen Generalkonsulat 
in West-Beriin sind gestern Unter- 
schriftenlisten der Bürgerinitiative 
„Rettet Sacharow“ abgegeben wor- 
den. Nach einer Mitteilung der „In- 
ternationalen Gesellschaft für Men- 
schenrechte“ (IGFM) war vorgese- 


Anzaiga 


/ umzugs- 
Partner j 



hen, bei diese- Gelegenheit den so- 
wjetischen Diplomaten auch Inhalt 
und Ziel der Aktion zu erläutern. 

An diesem Wochenende halten Mit- 
glieder der „Arbeitsgemeinschaft 13. 
August“ und der IGFM mehrere 
Mahnwachen für Sacharow vor dem 
Generalkonsulat, dem „Aeroflot“-Bür 
ro und am Grenzübergang „Check- 
point Charlie“. Am Montag ist in 
München eine Pressekonferenz vor- 
gesehen, an der auch der frühere 
bayerische Ministerpräsident Alfons 
Goppel teönimmt 

Die Aktion „Rettet Sacharow“ trat 
zum erstenmal im Sommer 1983 mit 
einem dreitägigen Hungerfasten vor 
der Berliner Gedächtniskirche an die 
Öffentlichkeit. Die Initiative steht 
unter der Schirmherrschaft der frü- 
heren norwegischen Pariamentsprä- 
sidentin Asse Lionffis. Bis Weihnach- 
ten sind weitere öffentliche Schritte 
für die Ausreise Sacharows in ver- 
schieden westeuropäischen Ländern 
und den USA geplant 


„Gruseikabinett 

des Anarchismus“ 


hey. Bonn 

Die von den Grünen in einer Frak- 
tionssitzung vor der Bundestagsde- 
batte über die Nachrüstung erörter- 
ten Störungen (WELT v. 23. 11.) stam- 
men nach den Worten von FDP-Frak- 
tionschef Wolfgang Mischnick aus 
Aktionsbeschreibungen aus dem 
„Gruselkabinett des Anarchismus“. 
In der „Wetzlarer Neuen Zeitung“ 
weist Mischnick darauf hin. daß es 
seit dem Ausscheiden der KPD aus 
dem Bundestag im Jahr 1953 „keinen 
Versuch eines solch undemokrati- 
schen und ^parlamentarischen Ver- 
haltens von Abgeordneten mehr ge- 
geben“ hat 

Der FDP-Politiker halt den Grünen 
vor, sich mehr mit sich selbst als mit 
gegenwärtig wichtigem Sachthemen 
zu befassen. 
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Nach Bonn nehmen die Bayern 
auch die EG ins Visier 


„Wachsende Entfremdung 
von offizieller Politik“ 


Streit über Zypern 
und Türkei 


it iii< 


B ilanz Im Münchner Landtag / Mehr Gehör in Straßburg and Brüssel gefordert 


Bericht der Jugendoffiziere vor dem Verteidignngsansschnß 


im Eurdparat 


r ,, m 


Von PETER SCHMALZ 


D er Begriff Europa löst in Bayern 
spontan zwei Überlegungen aus. 


JL/sponlan zwei Überlegungen aus, 
die beide wenig erfreulich anmuten: 
Das Tjmd ) d«* sich gerne als einer der 
ältesten der noch bestehenden Staa- 
ten der Alten Welt bezeichnet und 
das im Herzen eines geographischen 
Europa liegt, fühlt sich durch eine 
der Kriegswillkür entsprungenen 
Greizziehung an den äußersten 
Rand des politischen und wirtschaft- 
lichen Westeuropas gedrängt Und 
der Freistaat, dem schon die Zustim- 
mung zur staatlichen Ein ordnung in 
die Bundesrepublik nur mühsam ge- 
lingen wollte, sieht sein sorgsam ge- 
hegtes Selbstverständnis nicht nur 
durch eine zupackende Zentralge- 
walt in Bonn beschnitten, sondern 
nunmehr immer spürbarer auch 
durch einen wuchernden Verord- 
nungsbürokratismus der Europäi- 
schen Gemeinschaft gefährdet 
So klingt neben Trotz auch Weh- 
mut mit wenn ein Abgeordneter im 
Bayerischen Landtag die in die Län- 
derkompetenzen eingreifenden EG- 
Verordnungen beklagt und im glei- 
chen Atemzug feststellt: „Bayern ist 
größer als die Hälfte aller EG-Mrf- 
gliedsstaaten.“ 


Gemeinsamkeit zwischen CSU und 
SPD: das Bekenntnis zur Europäi- 
schen Gemeinschaft. Doch schon bei 
der Interpretation der friedenssi- 
chemden Wirkung der EG wurden 
tiefgreifende Differenzen erkennbar. 
Betonte Bayerns Bundesratsminister 
Peter Schnüdhuber, nur eine gemein- 
same Sicherheitspolitik könne auf 
lange Sicht die „anhaltende Bedro- 
hung unserer Sicherheit durch die 
expansive Politik der Sowjetunion“ 
ab wehren, so meinte Helmut Rothe- 
mund als Sprecher der SPD-Opposi- 
tion zwar auch, ein eigenständiger 



Landesbericht 

Bayern 


Verkürzung Beschäftigungsmöglich- 
keit gibt“. 

Einig war man sich hierbei nur in 
der Sorge, daß 12 Millionen Arbeits- 
lose, darunter fünf Millionen Jugend- 
liche, eine ernste Gefahr für die sozia- 
le Stabilität der Gemeinschaft bedeu- 
ten. Daß aber Bayern an einer wirt- 
schaftlich starken EG viel liegt hat 
unter anderem, auch ei gennü tzige 
Gründe: Jeder sechste bayerische Ar- 
beitsplatz ist abhängig vom Export in 
die EG- Partnerländer, 80 Prozent des 
bayerischen Gesamtexports im Wert 
von 5,9 Milliarden Mark gingen 1982 
in EG-Lander. Allein der für den 
Freistaat wichtige Agrarexport in die 
EG hat sich innerhalb von sieben 
Jahren verdoppelt. 


Die am 17. Juli kommenden Jahres 
bevorstehende Europa wähl gab der 
Parlamentsmehrheit CSU den will- 
kommenen Anlaß, in einer Großen 
Anfrage unter dem Titel „Bayern und 
die Europäische Gemeinschaft“ eine 
Bilanz zu ziehen und adach die 
bayerische Staatsregierung zu befra- 
gen, wie sich die Bundesländer bes- 
ser als bisher Achtung und Gehör in 
Straßburg und Brüssel verschaffen 
können. Nachdem die SPD rasch ei- 
ne <*i g *» n p Anfrage unter dem Motto 
„Europäische Politik für den Bürger“ 
nachschob, war der Regierung Gele- 
genheit gegeben, zu der mit 146 Sei- 
ten umfangreichsten Europa-Stel- 
lungnahme, die jemals in einem deut- 
schen Landtag vorgelegt wurde. 


Beitrag der EG-Staaten zur globalen 
Sicherheit sei notwendig, ja „nötiger 
denn je“. Aber nicht wegen der so- 
wjetischen Bedrohung, die Rothe- 
mund mit keinem. Wort erwähnte, 
sondern aus der Überlegung, „daß 
europäische und amerikanische Si- 
cherheitsinteressen nicht immpr 
identisch sein müssen“. Dem SPD- 
Redner war auch diese Gelegenheit 
recht, bei Schonung der Sowjetunion 
den amerikanischen Verbündeten als 
die eigentliche Gefahr für die euro- 
päische Sicherheit vorzuführen. 


Unüberbrückbare Gegensätze zeig- 
ten sich bei der Diskussion über die 
Arbeitslosigkeit und deren Bekämp- 
fung. Im Namen der Regierung warn- 
te Minister Schmidhuber, „durch eu- 
ropäische Kopjunkturpro gramme 
europaweit Beschäftigungs- und 
Wachstumskrisen von noch tiefgrei- 
fenderen Dimensionen in der Zu- 
kunft heraufaubeschwören“. Allein 
eine konsequente Ursachentherapie 
bringe Aussicht auf Erfolg. 


Ein neues Problem, um Hag sich die 
Gemeinschaft künftig nicht mehr 
drücken kann, ist Hag wa chsende 
Selbst bewußtsein der Regionen, das 
in der Münchner Debatte erstmals 
ausführlich auf parlamentarischer 
Ebene demonstriert wurde. Die CSU- 
Fraktion will Ihre Aufgabe Ariuih 
auch als ein Signal verstanden wis- 
sen, das andere, in ihrem Staatsbe- 
wußtsein noch weniger entwickelte 
Bundesländer auirufan soll, geme in- 
sam für mehr Mxtwirkungsmöglich- 
keiten in der EG-Bürokratie zu 
kämpfen. Doch das wird ein steiniger 
Weg, denn nicht nur die Bundesregie- 
rung wacht mißtrauisch über ihr 
Recht, alleiniger Verhandlungspart- 
ner mit ausländischen Partnern zu 
s ein, auch die EG-Kommission halt 
nichts von zusätzlicher Einmischung. 


RÜDIGER MONIAC, Bonn 

Ein Teü der Jugend entfremdet 
sich immer mehr von der „offiziellen 
Politik“. Ihr fehlt es an Maßstaben 
zur Orientierung ihres Verhaltens in- 
nerhalb der Gesellschaft Sie konzen- 
triert sich deshalb darauf, ihre per- 
sönlichen Bedürfnisse und Interes- 
sen zu befriedigen. Diesen Eindruck 
von einem Teil der Jugend gibt ein 
Bericht der Jugendoffiziere der Bun- ‘ 
deswehr wieder, der jetzt im Verteidi- 
gungsausschuß des Bundestages dis- 
kutiert wurde. In ihm sind die Erfah- 
rungen von 45 Jugendoffizieren zu- 
sammengefaßt, die sie im vergange- 
nen Jahr bei den Diskussionen mit 
Jugendlichen an den Schulen der 
Bundesrepublik machten. 

Der Versuch der „Grünen“ und ih- 
rer Helfer, außerhalb des Parlaments 
während der Debatte über die Nach- 
rüstung die Legitimation der Volks- 
vertretung in Frage zu stellen, wird 
um so eher verständlich, wenn dabei 
auch auf die Rolle der Lehrer verwie- 
sen wird. Der Bericht der Jugendoffi- 
ziere tut es. Er stellt fest, daß „man- 
che Pädagogen, Theologen und Man- 
datsträger“ selten den Mut zum öf- 
fentlichen Bekenntnis zu diesem 
Staat fanden. Weiter heißt es: „Einige 
setzen sich sogar über die Grundla- 
gen dieser Demokratie hinweg, in- 
dem sie aus eigenem Anspruch und 
Urteil heraus demokratisch zustande 
gekommene G nmdsatzentscbei d uDr 
gen übergehen und ihren Erzie- 
hungsauftrag allein auf der Grundla- 
ge ihrer abweichenden persönlichen 
Meinung wahmehmen“. 


Bevölkerung den Widerstand gegen 
den NATO-Doppelbescbluß zu mobi- 
lisieren versucht habe, werfen die Ju- 
gendoffiziere du schweres Versäum- 
nis vor. Obwohl sie selbst sich als 
„tragende Kraft“ in der Verantwor- 
tung ffir den Frieden verstehe, habe 
sie „kein haltbares und emstzuneh- 
mendes Konzept für eine sichere Zu- 
kunft in Frieden und Freiheit anzu- 
bieten“. 


Geschickte Argumente 


Aufschlußreich ist auch das Urteil 
der Jugendoffiziere über die Jugend- 
organisationen der politischen Par- 
teien. Jungsozialisten seien meistens 
„krit isch bis ablehnend, einseitig 
festgelegt“ und sympathisierten mit 
der „Friedensbewegung“. Sie verfüg- 
ten über „beachtliche Kenntnisse“. in 
der Sicherheitspolitik und seien in 
der Argumentation entsprechend -ge- 
schickt Jungdemokraten unterschie- 
den sich in Haltung und Einstellung 
von den Jungsozialisten kaum, seien, 
aber in der Argumentation weniger 
geübt Mitglieder der Jungen Union 
und der Schülerunion hingegen, wer- 
den übereinstimmend als „staatstra- 
gend“ apostrophiert; sie seien zugun- 
sten der westlichen Sicherheitspoli- 
tik und der Bundeswehr stark enga- 
giert, aHerdiTiflg häufig nicht genü- 
gend informiert und in der Argumen- 
tation nicht geschickt und differen- 
ziert genug. 


AP, SticaÄäg'.. 

Erstmals in der 34jährigen Ge- 
schichte des Eüioparate' ist“in der - 
Nacht zum Fre&^^e Hitrong des 
MmisterkomiteeS' -ohne- offiaelles . 
Schlußkommunique beendet wor- ■ 
den. Die Formulierung eines gemein-.- 
samen Papiers der "21 Regterüngsv«- 
treter zur Zypern-Frage scheiterte am ; - 
Emsprach des tütfriscben Außenmi- 
nisters Turkmen gegen eine Jtesohi- 
tions-Kurzfassung zur Lage auf der • 
Mittelmeerinsel nach der Unabhän- 
gjgkaitserldänmg des, türkisdien 
Teils. Auch über, die Lage - In der . 
Türkei selbst kam es zu keiner ge- -■ 
meinsämen Äußerung des Minister- 
komitee«: ' 

Turkmen bestand darauf, im Köm- _ 
muniquö lediglich zu erwähnen, daß- ~ 
eine Resolution zu Zypern gegen die - . 
Stimme der Türkei. gefaßt wurde. 1 Die ■ 
Vertreter der anderen. Regierungen -, 
wollten inhaltlich auf die Resolution : 

eingeheiii Dies vertimderte der türki- 
sche Vertreter mit dem Hinweis au I 
die Statuten des Europarats, wonach . 
das Mmistekpmitee offizielle Erfclä- . 
rnngen nur einstimmig verabschfe* \ 
den dürfe. Griechenland hatte bereits } 
Einspruch gegen eine Passage ange- 
kündigt^ die sich auf die Lage in der -. 
Türkei bezieht " 1 


Mönchen: Haftstrafen 
für Rechtsradikale 


Die dadurch ausgelöste sechsstün- 
dige Debatte zeigte zumindest eine 


Rothemund dagegen forderte - wie 
bereits für Bund unH T-awH — pjn»n 
europäischen Beschäftigungspakt, 
„der mit gl e ich g e richteten Maßnah- 
men der Investition und Arbeitszeit- 


Und auch die Europa-Abgeordne- 
ten sind einem erwachenden Regio- 
nal-Gefühl wenig aufgeschlossen: Sie 
betrachten sich gern selbst als die 
natürlichen Vertreter der betreffen- 
den Region. Aber der CSU-Euro- 
paabgeordnete Heinrich Aigner, der 
die Münchner Debatte verfolgte, 
glaubt nicht, daß sich die Gemein- 
schaft auf Dauer einer stärkeren Be- 
rücksichtigung der Regionen entzie- 
hen kann: „Hier werden wir sicher 
verfassungsrechtliche Änderungen 
des EG- Vertrags bekommen.“ 


Schwere Versäumnisse 

Die Distanz zu unserem Staat ver- 
größere sich mit wachsendem Bil- 
dungsniveau, stellen die Jugendoffi- 
ziere übereinstimmend fest Sie seien 
darum gezwungen, weit über ihren 
Auftrag hinaus, der in der Darstel- 
lung der Sicherheitspolitik und der 
Bundeswehr liege, die Verteidigung 
der demokratischen Wertvorstellun- 
gen und generelle Fragen der Außen- 
politik zu erläutern. 

Der „Friedensbewegung“ , die mit 
dem „nuklearen Holocaust“ in der 


Die Gewerkschaftsgugend habe ge- 
genüber der Bundeswehr und den 
einzelnen Soldaten „Berühningsäng- 
ste“, ihre Sympathie für die „Frie- 
densbewegung“ sei unverkennbar. 
Evangelische Gruppen suchten sel- 
ten den Kontakt zu den Jugendoffi- 
zieren, mit katholischen Gruppfenl sei 
das Gespräch häutiger. 


Für die Zukunft erwarten sie eine 
„Tendenz zur Versachlichung“ der 
AngptnanH prgo tnifig j nachlassehde 
Überzeugungsfähigkeit der „Frie- 
densbewegung“ und damit verbun- 
den eine wachsende Bereitschaft der 
Jugendlichen, „die regierungsamtli- 
eben Argumente für die Sicherheits- 
politik zu überdenken“. 


Mischfinanzierung verwässert immer 
mehr die Entscheidungen der Länder 


Synode stärkt Stellung 
von Bischof von Keler 


Professor Fride Wagener za der Aushöhkmg des Föderalismus in der Bundesrepublik Stuttgart: Absage an Einseitigkeit and Palitisierang 


dpa. Manchen 

Der Gründer, der rechtsradikalen 
Volkssozialistischen Bewegung- 
Deutschlands/ Partei der Arbeit 
(VSBD/PdAj,' .der 54 Jahre alte 
Friedhelm Busse, ist vom Bayrischen 
Obersten Landesgericht zu drei Jah- 
ren tmd neun Monaten Haft verurteilt 
worden. Busse hatte sieh der Begün- 
stigung, Strafvereitelung, Hehlerei 
sowie Verstoßen gegen das Waffenge- 
setz schuldig gemacht Seine Gesin- 
nungsgenossen Peter Fabel (22) und 
Pascal Coletta (20) erhielten wegen 
schwerer- räuberischer Erpressung 
sowie Waffen- und Sprengstoffdelik- 
ten Jugendstraföi von vier und (frei 
Jahren. Die höchste Haftstrafe von 
sieben und sechs. Jahren verhängten 
die Richter gegen das Ehepaar Klaus- 
Dieter und Christine Hewicker we- 
gen schwerer räuberischer Erpres- 
sung. "•... 

Die Verurteilten waren während 
und in der Folge eines spektakulären 
Polizeieinsatzes am 20. Oktober 1981 
in München-Waldtrudering festge- 
nommen worden, bei dem die beiden 
Rechtsradikalen . _Njkni lsu* TTH1 und. 
Kurt Wolfjgram , ums Leben gekom- 
men waren. . • . 


■*\äsi" ri “ ,r 
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JOACHIM NEANDER, Frankfurt 

Der Bau des neuen Affenhauses im 
Saarbrücker Zoo wurde ermöglicht 
durch einen finanziellen Zuschuß aus 
dem „Programm für die Zukunftsin- 
vestitionen der Nation“. 


Dies ist kein übler Scherz, sondern 
ein typisches Beispiel für den Prozeß 
der schleichenden Aushöhlung des 
Föderalismus in der Bundesrepublik 
- einen Prozeß, der sich nach Ansicht 
des Verwaltungsrechtlers Professor 
Fride Wagener von der Verwaltungs- 
hochschule Speyer fast schon mit 
den Symptomen einer Drogenabhän- 
gigkeit vollzieht und am Ende die 
selbständigen Bundesländer in 
machtlose Provinzen zu verwandeln 
droht 


Die Droge ist wie Wagener kürz- 
lich in einem Vortrag vor christlich- 
demokratischen Juristen in Mainz 
ausführte, das fremde Geld, das in 
Form der Mischfinanzierung von 
Aufgaben, die eigentlich ein Land 
oder eine Gemeinde allein und in 
eigener Verantwortung erfüllen müß- 
te, Entscheidungen und Verantwor- 
tung immer mehr verwässert 


Wagner „Das Fatale ist daß die 
unmittelbar Beteiligten die Krank- 
heit des Systems offenbar gern ha- 
ben, daß sie zumindest gar nicht ein- 
sehen, weshalb sie davon lassen sol- 
len.“ Es profitierten nämlich schein- 
bar alle. Immer mehr Einrichtungen 
könnten von immer mehr „Verant- 
wortlichen“ eingeweiht werden. 
Wenn etwas schiefgeht könne man 
immer sagen, die anderen hätten 
nicht mitgezogen. Die Verwaltung 
bekomme imm er mehr Macht die 


Politiker brauchten nicht mehr zu 

gntsrhpiHpn 

Nach außen sei dies auf Hen ersten 
B lick gar nicht sichtbar. Zwar kas- 
siert heute von den Nettoeinnahmen 
des Staates auf all seinen Ebenen der 
Bund 50 Prozent die Länder 30 Pro- 
zent und die Kommunen und Ge- 
meindeverbände 20 Prozent Vor 
dem Ersten Weltkrieg war dies genau 
umgekehrt. Aber durch ein System 
der Fmanzzuweisungen unterschied- 
lichster Art von oben nach unten 
wird dies weitgehend wieder ausge- 
glichen. Das Schwergewicht der Ver- 
waltung liegt auch heute noch bei 
Ländern und Gemeinden. 

Aber, so betont Wagener, es sei die 
„Crux der Entwicklung der letzten 
zwei Jahrzehnte“, daß mit der Weiter- 
leitung des Geldes nach unten Macht 
ausgeübt wird. „Die Stichworte lau- 
ten: G emeinacbaftBaufjpfo en, Misch- 
finanzierung, Zweckzuwendungen, 
Verwendungsnachweis, Herstellung 
gleicher oder einheitlicher Lebens- 
verhältnisse, hund ospinhpitliphpr 
Standard öffentlicher Infrastruktur. 
Was wir uns auf diesem Gebiet lei- 
sten, steht in der Weit wohl einzig 
da.“ 

Ob bei der Kohle, beim Stahl, bei 
den Werften, immer dann, wenn wie- 
der ein™?! eine Krisenbranche zu 
lange mit ihrem Kapazitätsabbau ge- 
wartet habe, rufe das jeweilige Bun- 
desland nach dem Bund. „Und dann 
geht ein Eipressungsspiel zur Misch- 
finanzierung des Defizits zwischen 
dem Land, dem Bund, den Banken 
und neuerdings auch den Arbeitneh- 
mern los. Die Exekutive einigt sich 
dann in irgendeiner Nachtsitzung - 
den Landtagen und dem Bundestag 


bleibt keine andere Chance, als diese 
Einigung später zu ratifizieren.“ 

Es gebe zwar immer wieder Ver- 
lautbarungen, in dengn ein Abbau 
dieser Mischfinanriernng und Misch- 
verantwortung gefordert wird. Aber 
tatsächlich gebe die finanzielle und 
administrative Ebenenverfilzung lau- 
fend weiten „Ich sehe nirgendwo 
echten Widerstand. Einige der Lan- 
der werden (mast notgedrungen) im- 
mer schwach. Dann müssen die ande- 
ren es auch.“ 


Angesichts der „durchschlagen- 
den“ Themen wie Büdungskatastro- 
phe, Umweltschutz, Energiekrise 
und anderer großer Probleme seien 
die einTPinon B undesländer kaum 
noch in der Lage, ei gene Landes- 
politik zu betreiben. Zwischen Bund, 
Ländern und Gemeinden «Ai»»™ 
„Fachbruderschaften“ entstanden, 
die an den Parlamenten vorbei be- 
stimmte Fachentscheidungen ge- 
meinsam durchsetzen. Ein Land je- 
doch, das auf Dauer und grundsätz- 
lich eine übliche Länderaufgabe wie 
etwa die Unterhaltung einer Univer- 
sität nur noch mit der Hilfe anderer 
Länder oder des Bundes erfüllen 
kann, verdiene vielleicht tatsächlich 
nur noch den Namen Provinz. 


KING-HU KUO, Stuttgart 

Die viertägige Landessynode der 
württembergischen evangelischen 
Kirche hat in Stuttgart zum Abschluß 
ihrer Tagung einmütig eine Erklä- 
rung verabschiedet, in der sie sich 
mit den Entschließ ungen zur Frie- 
densdiskussion der EKD in Worms 
vom 4. November dieses Jahres so- 
wie des Rates der EKD im Herbst 
1983 identifiziert. 

Damit erteilte Ha«: Kirchen Parla- 
ment einer der personell und finan- 
ziell stärksten und wipgiprtedpn 
Landeskirchen innerhalb der Evan- 
gelischen Kirchen in der Bundesre- 
publik einer aktiven, jedoch kl einen 
Minderheit eine klare Absage. Diese 
hatte vergeblich versucht, ein klaiers 
Nein zu der Synode gegen die Nach- 
rüstung zu erreichen. 

Neben den eigentlichen kirchli- 
chen Themen - so wurde eine neue 
Ordnung für evangelische Trauungen 
beschlossen - wurde stundenlang 
über die Friedensfrage diskutiert. 
Grundlage für die teilweise heftigen 
Debatten unter den etwa 90 Synoda- 
len war der Bericht des seit vier Jah- 
ren amtierenden L a n desbischofs 


an der .Einseitigkeit“ der Zusam- 
mensetzung des neuen Kürchentags- 
Präsidiums. Die theologischen und 
politischen Aussagen der immerhin 
für die nächsten drei Kfrchentagege- 
wahlten P räadiiunsmitglieöer yien 
einander „so ähnlich, daß ich diese 

7 ii<a>mmengetrnTig nur als ärgerlich 

und entt äu sc hen d finden kann". Da- 
mit sei die „Pluralität“ der Memun- 
gen, theafogischenRichtungennicht 

berücksichtigt 


Jesuitengenera]: 
Keine Kursänderung 


Das neue Präsidium sei nämlich so 
zusammgengesetzt, „daß es einseiti- 
ger gar nicht mehr geht“, erklärte. 
Sorg unter großem Beifall der mei- 
sten Synodalen. Keine einzige Kir- 
chenleitung in der EKD sei so einsei- 
tig zusammengestellt wie die des Kir- 
chentages. 


Das schöne Schlagwort vom koo- 
perativen oder auch pragmatischen 
Föderalismus, mit dem diese Ent- 
wicklung manchmal verteidigt wer- 
de, bezeichnet Wagener als verschlei- 
erte und sanfte Droge: „Wo etwas 
ge m ei n sam betrieben wird, schwin- 
det die politische Verantwortung. 
Aber sie aufrechtzuerhalten, ist die 
Idee der repräsentativen Demokra- 
tie.“ 


Hans von Keler. Er hatte zu Beginn 
der Synode der „Friedensbewegung“ 
das Recht abgesprochen, allein die 
Patentrezepte für die Lösung der 
Friedensfrage zu kennen. Denn die 
„Friedensbewegung“ sei zwar eine 
„notwendige Problemanzeige“, je- 
doch „keine ausreichende Problem- 
lösung“, «klärte der Bischof. 

Der theologische Stellvertreter des 
Landesbischofs, der Stuttgarter Prä- 
lat Theo Sorg (er ist auch Vorsitzen- 
der der Arbeitsgemeinschaft Missio- 
narische Dienste) übte scharfe Kritik 


Eine weitere Niederlage mußten 
die Vertreter der „progressiven“ 
Kräfte innerhalb der Synode (vor al- 
lem im Arbeitskreis „Offene Kirche“ 
vertreten) emstecken: die Mittel für 
die Zeitschrift „Entwurf“, immerhin 
100000 Marie jährlich, werden erat 
dann freigegeben, wenn für das Blatt, 
das für Religionspädagogen mehr- 
mals im Jahr herausgegeben wird,' 
eine „befriedigende Lösung“ (Ober- 
kirchenrat Ottokar Basse) gefunden 
werde- Dahinter steckt heftige Kritik 
an der Zeitschrift seitens vieler Syn- 
odaler und Laien: Darin werde einsei- 
tig gegen die Nachrüstung und Ver- 
teidigungspolitik der Bundesregie- 
rung polemisiert Auch die Bildungs- 
politik von Baden-Württembergs 
Kultusminister Gerhard Mayer- Vor- 
felder (CDU) wird nach Auffassung 
vieler innerhalb der Ijndpgirfrchp 
dort nicht objektiv dargestellt 


FRIEDRICH MEICHSNER, Rom 
„Am Kurs hat sich nichts geändert, 
aber der Weg ist. vidieicht sicherer 
geworden.“ Mit diesen Worten ümriß 
der neue holländische Jesuitengene- 
ral Kolvenbach das Ergebnis der 33., 
Generalkongregation seines Ordens, 
die ihn als Nachfolger des Spaniers : 
Amipe gewählt hatte. Zu den Vor-, 
würfen des übertriebenen „Progres- 
sismüs“ und des allzu starken sozial- 
politischen . Engagements, die unter 
Anupe gegen den Orden kutgewor- . 
den waren, sagte Kolvenbach: „Die' 
Delegierten haben beachtliche Mühe 
aufgewandt, um die Ursachen aufzu- 
spüren, die zu den Übertreibungen 
geführt haben. Der HeüigeStuhl be- 
stand darauf, daß dies getan werde.“ 
Die Fehler, die im Jesuitenorden 
begangen, worden seien, seien 1. ge- 
wisse verweltlichte Praktiken und 
Haltungen, die das«Gebet zugunsten 
einer zu menschlich ausgerichteten 
Aktivität zurückgstellen, indem sie 
sich sozio-politisches Verhalten zu ei- 
gen machen, das nicht immer mit 
dem Evangelium konform geht.“ 2.. 
Evangelisierung „nach individualisti- 
schen Kriterien und; Perspektiven“, 
anstatt in Verbindung mit den. kirch- 
lichen Oberhirten. 
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DJE WELT (uaps 603-590) te pubßslwd dsüy 
exoapt aundays and holidays. The wibscrtp- 
tKM prtce for tha u. S. A fe US-Doflar 365 ho 
per armum. Sacond etea postaga 1s paU at 
Bifltawpod. NJ. 07831 and et additional mai- 
rmfl offioas. Pot tm as ie r ; Sand address chan- 
gaa to German Languajja Pubftaationa, »nc. 
SOSytwn Avenue. EntfMvood Cttfb NJ. 
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WACHSTUM MIT TITAN 


BAUHERRENMODELL 


DÜSSELDORF Erkrath-Hochdahl • 90 Komfort-Eigentiiinswohnungen 


Wir bieten Ihnen die Beteiligung an 
der Bauherrengemeinschaft Düssel- 
dorf, Erkrath-Hochdahl an, die auf der 
Basis unseres Know-hows und unserer 
langjährigen Erfahrung 9 Häuser mit 
90 Komfort-Eigentumswohnungen 
nebst Tiefgaragen und Außenstell- 
plätzen errichten wird 

1. Pluspunkt: Die Lage 

Ruhige, reizvolle Lage auf einem 
Höhenzug des Bergischen Landes. 


Wenige Autominuten nach Düsseldorf, 
günstige Verkehrs Verbindungen, ua. 
S-Bahn-Anschluß. 


2. Pluspunkt: Optimale Sicherheit durch 

- externen Treuhänder 

- Höchstpreisgarantie der Baukosten 

- Fertigstellungsgarantie 

- Kostenabfluß erst nach Volipiazierung 

- gesamte Mittelverwendungskontrolle 
durch eine deutsche Bank. 


3. Pluspunkt: Die Miete 

Auf Wunsch feste Anmietung für 10 Jahre. 
Mehrwertsteuer-Option ist möglich. 

Weitere Pluspunkte: 

Hohe Steuervorteile, geringes Eigen- 
kapital, günstige Vorfinanzierung, 
Wirtschaftsprüfer-Bestätigung nach 
den Richtlinien des Institutes der 
Wirtschaftsprüfer (IdW), / 

Über alle Details informieren wir Sie / ~ 
gern ausführlich und unverbindlich. / ,; r . ' 
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Bisam-Wammen-Jacken, 
leichte, seidige , 

M3 schmeichelnde Felle. . . . 


Otter-Mantel, 
der strapazierfähige 
Sportpelz, attraktive 
Verarheriuna 


Persianer-Mäntel, schwa 
attraktive Modelle. 
gfS&pj wertvolle, leichte Felle 

il§A*jv Pastell-Nerz-Mäntel. 

aktuell, zeitlos, elegant. 
;5V(fe; « Boecker-Seleaed-Felle 


Coyoten-Wotf-Mantel. 
schmeichelnd & wär- 
mend. idealer Winter- 
pelz. echt Boecker. . . . 

Waschbär-Mäntel, 
faszinierend, sportlich, 
die neue Optik 

Luchskatzen-Mantel: 
Der Sportpelz 
„par exc ellence “!. . . . 


3 Jahren Garantie 


;ür gute Tragfähigkeit! 


iÄp: 
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BOECKER PFLEGT QUALITÄT! 


WAS AUCH IMMER SIE BEI BOECKER KAUFEN... 

und sei es noch so günstig: „ Qualität ist's immer“... das ist der Unterschied! 
Fast alle Pelze, die Sie bei Boecker sehen, gibt es nur bei Boecker! 


mehr wert sind, als sie kosten! 


Kitfuchs-Jacken, 


1650.- 

bezaubernd jung. 40^0- 

echte Boecker-Leistung iSrOUT 

Dark-Nerz-Jacken, 

interessante Vernrbeitung.j^gmf* 

Super-Preis. WPW» 

Wiesel-Mäntel, 
federleicht und 

angenehm warm. JArA. 

i un 3 & modisch w ■ 

varz 

2400 t 


Black-Nerz-Mäntel. 
kostbare Boecker- 

[ der lässige City-Pelz... 6500r 

Black-Glama-Nerz-Mäntel. 
Boecker-Design-Team. 
schmeichelnde Felle. 
meisterhaft gekürschnert 0 *rl/(/r 

Feh/Leder-Wendemäntel. 

: extravagante Sportlichkeit, 
traumhaft schön 
' die verschwenderische 


Sportliche Kombination für die 
modebewuBte Dame: 


Waschbär-Kappe 

Waschbär-Kragen 


WBAPS 

i 

NE Boo 


^bundlea^: \ 


195.- 


^emostev^ l 
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X Ontcker errang j 


X «neAcr errang 
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Der vollkommene Peiz-Speztal^! Essen. Hamburi. Bremen. Har 

Samstag ist bis 18 Uhr geöffnet! 


f^JUSafS^fr -»AI-’-- ■ )w 
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POLITIK 


Wie der Preuße vom Niger seine Lage meistert 


„Deutschland und 
Korea verbindet 
gemeinsames Los“ 

m. n. Bonn 

Korea und Deutschland verbinde 
Ha« g&mAinsamp Schicksal der Tei- 
lung, erkürte der Staateminister im 
RimdfKlranrJeram^ Philipp J ennin. 
ger, auf einer Festveranstaltung zum 
100. Jahrestag der Aufnahme diploma- 
tischer Beziehungen zwischen beiden 
Ländern. Er verglich die dynamische 
Entwicklung des fernöstlichen Lan- 
des mit dem deutschen Wirtschafts- 
wunder und ermutigte Seoul zu einer 
politischen Liberalisierung. 

Die „historische Aufgabe der friedli- 
chen Wiedervereinigung der beiden 
Vaterländer“ stellte Rhee Kyu-Ho, 
Professor für deutsche Philosophie 

Und ehemalig er Rrziehnngsminicf o f 

Südkoreas, heraus. Diese Gemein- 
samkeit sei die Grundlage für „das 
gegenseitige Verständnis und die poli- 
tische Z usammenar beit“. Rhee be- 
dauerte, daß die Bemühungen Seouls 
um eine friedliche Lösung der Korea- 
frage durch die gegensätzlichen Inter- 
essen derGroßmachte und Terrorakte 
Nordkoreas vereitelt würden. Er kün- 
digte eine Ausstellung „5000 Jahre 
koreanische Kultur“ in der Bundesre- 
publik an. 


B. RÜTTEN, Niamey 

Nur die Herren der Wüste, die Tua- 
reg, ließen sich nicht erschüttern. 
Tief verschleiert - nur einen schma- 
len Spalt für die Augen fr eilassen d - 
thronten sie hoch oben auf ihren Ka- 
melen vor dem Palais des nigrischen 
Präsidenten Seyne Kountche, und 
hoben nur gelegentlich einmal ver- 
halten die Hand zum freundlichen 
Gruße. Doch sonst herrschte Jubel 
und Freude bei der Ankunft von 
Bundespräsident Karl Carstens. Die 
gesamte Bevölkerung der 360 000 
Einwohner zählenden Hauptst adt 
von Niger, Niamey, schien auf den 
Beinen zu sein, um den zehn Kilome- 
ter langen Weg vom Flughafen zu 
säumen. „Es lebe Niger, es lebe 
Deutschland“, tönte es den beiden im 
offenen Wagen stehenden Präsiden- 
ten entgegen. Die regierungseigene 
Tageszeitung „Le Sahei“ war mit der 
deutschen Schlagzeile „Willkommen 
in Niger, Herr Bundespräsident Karl 
Carstens, Frau Veronica Carstens“ 
erschienen. 

Dann wurde Carstens auch gleich 
mit der nigrischen „Entwicklungsge- 
sellschaft“ bekannt gemacht - kein 
der Entwicklung dienendes Unter- 
nehmen, sondern die Gesellschafts- 


und Staatsform, die Präsident Kount- 
chä seit mehreren Jahren in dem aus 
95 Prozent aus Wüste bestehenden 
westafrikanischen Binnenstaat ein- 
zuführen bemüht ist. Der „Preuße am 
Niger“, der als integer und diszipli- 
niert gilt, versucht die Bevölkerung 
unter Zuhilfenahme der traditionel- 
len Dorfstrukturen in einen National- 
staat einzubinden und zur Mitarbeit 
bei der Entwicklung des Landes zu 
engagieren. Mitbestimmung und Dis- 
kussion an der Basis sollen dabei eine 
große Rolle spielen. 

Der 52jährige Kountche ist kein 
Demokrat im westlichen Sinne. 
Durch einen Putsch hatte er 1974 den 
Präsidenten Hamani Diori gestürzt, 
der seitdem in Niamey unter Hausar- 
rest steht Kountche, selbst ein Mili- 
tär, regiert mit einem Obersten Mili- 
tärrat Dabei ist er jedoch seit gerau- 
mer Zeit bestrebt die Militärs nach 
und nach durch Zivilisten zu erset- 
zen. Die Gründung eines „Nationalen 
Entwicklungsrates“ im August 1983. 
der die Spitze der im Aufbau befindli- 
chen Entwicklungsgesellschaft dar- 
stellt scheint die Herrschaft der Mili- 
tärs noch weiter zurückgedrängt zu 
haben. Es heißt daß dies der Grund 
für einen fehlgeschlagenen Putsch- 


versuch im Oktober war, den ein en- 
ger Vertrauter Kountchgs inszenier- 
te, als dieser beim ftanco-afrikaiti- 
schen Gipfel in Vittel/Vogesen weilte. 

Sät den siebziger Jahren ist Niger 
der viertgrößte Uranproduzent der 
Weit Die Deviseneinnahmen aus den 
Uranverkäufen hatten zunächst eine 
wirtschaftliche Konsolidierung des 
unter der Dürre in der Sahelzone 
leidenden etwa sechs Millionen Ein- 
wohner zählenden Landes gebracht, 
die jedoch mit dem weltweiten Ver- 
faß. der Uranpreise - seit 1970 um 70 
Prozent - wieder in Frage gestellt 
wurde. Immerhin hat Kountche es 
geschafft, die Nahrungsmittelselbst- 
versorgung zu sichern, die allerdings 
noch, mit Verteilungsproblemen zu 
kämpfen hat 

Das große Problem Nigers, das 
fünfmal so groß wie die Bundesrepu- 
blik Deutschland ist ist die Sicher- 
heitslage. Im Norden grenzt es an das 
Libyen des Revolutionärs Khadhafi, 
im Osten an das zum Teil von liby- 
schen Truppen besetzten Tschad, im 
Westen an Obervolta, in dem im Au- 
gust dieses Jahres ein anderer Revo- 
lutionär, Thomas Sankara, die Macht 
übernahm. Diese Situation stellt ho- 
he Anforderungen an das diplomati- 


sche Geschick Kountchös, die er mit 
einem ausgeprägten Sinn für das 
Maßvolle zu meistern scheint So hat 
er es fertiggebracht die Einrichtung 
eines libyschen Volksbüros in Nia- 
mey zu verhindern und in Tschad 
den Standpunkt Frankreichs zu un- 
terstützen, ohne die diplomatischen 
Beziehungen zu Libyen abzubre- 
chen, das als Uranabnebmer wirt- 
schaftliche Bedeutung für Niger hat 

Auch in der Westsahara-Frage ge- 
hört Kountche zu der Gruppe der 
sogenannten „moderaten" afrikani- 
schen Staaten, die eine unabhängige 
Westsahara-Republik nicht anerken- 
nen. Khadhafi hat lange versucht, die 
Probleme auszunutzen, die sich dar- 
aus ergeben, daß Kountche die noma- 
disierenden Tuareg seßhaft machen 
wollte. Seit einiger Zeit ist ein Targi 
(Singular von Tuareg) Premiermini- 
ster. 

Wirtschaftlich ist Niger für die 
Bundesrepublik von untergeordneter 
Bedeutung. Doch ist die Bundesre- 
gierung entwicklungspolitisch stark 
engagiert. Bundesminister Wamke. 
der in der Delegation von Carstens 
mitgereist ist, hat am Freitagmorgen 
zwei Verträge über finanzielle Zu- 
sammenarbeit unterzeichnet 
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droht langer Streik 

London steht ein Machtkampf mit den Druckern ins Baus 


• FRITZ WlRTH, London 

„Auf der einen Säte steht das Ge- 
setz. auf der anderen Seite die Ge- 
werkschaft, ywd ich armes Schwein 
stehe hilflos dazwischen.“- So dra- 
stisch beschreibt der britische Pm 
vinzverleger Selhn Shah seinen Kon- 
flikt, der ihm lange über den Kopf 
gewachsen ist und der schon in den 
nächsten Xhgen zur Stiflegung aller 
Zeitungen in Großbritannien führen 
bann Denn die se r Konflikt, der vor 
21 Wochen im britischen Provinz- 
städtchen Warrington in Cheshire be- 
gann, hat sich rin den letzten Tagen 
immer mehr zu einem Machtkampf 
zwischen Regierung und Geweii- 
schaften entwickelt 

Es geht in diesem Machtkamp f 
jene Frage, an der in der Vergangen- ; 
heit schon die Regierungen Wilson 
und Heath gescheitert sind; Soll und 
kann die wachsende Gewerkschafts- 
wfllkür und ihr Vermögen, risikolos 
-zu streiken, durch Gesetze einge- 
schränkt werden, oder müssen die 
britische Öffentlichkeit und die Ar- 
beitnehmer sich damit abfinden, daß 
die Gewerkschaften über dem Gesetz 
stehen.? 

Der Aibeitskampf, der diesen Kon- 
flikt ausloste, begann am 2L Juni 
dieses Jahres. Sehm Shnh, Sohn ei- 
nes persischen Vaters und einer eng- 
lischen Mutter, hatte vor elf Jahren 
einen Zeitungsveriag gegründet, der 
kostenlose Anzeigenblätter produ- 
ziert. Das Geschäft blühte so sehr, 
daß er in Wanington eine zweite 
Druckerei mit 120 Angestellten eröff- 
nete. 

Nor für Mitglieder 

Die Gewerkschaft „National Gra- 
phics! Association“ (NGA), die mäch- 
tigste Drucker-Gewerkschaft im Lan- 
de, bestand darauf daß. diese neue 
Zweitfirma ein „clored shop“ sei, das 
heißt, daß sie nur Gewerkschaftsmit- 
glieder einstellt Der Besitzer Selim 
Shah, selbst ein Mitglied der NGA, 
widersetzte sich der Forderung. 
Draufhin traten am 4. Juli sechs 
NGA-hEtgüeder seiner Firma in 
Streik. Nachdem sie wiederholt die 
Aufforderung ignoriert hatten, zur 
Arbeit zurückzukehren, wurden sie 
von Selim Shah entlassen. 

Von fliere m Zeitpunkt an ließ die 
Gewerkschaft NGA vor dem Betrieb 
in Warrington Streikposten aufstel- 
len, die im Laufe der Zeit nicht nur 
stets militanter, sondern auch immer 
zahlreicher wurden. Im Laufe des 
Oktober war die Zahl der Streikpo- 
sten zeitweise auf 1000 .angewachsen. 
Einige NGA-MJtgÜeder kamen sogar 
aus dem fernen Oxford angereist 

Nun hat die R eg ie r un g Thatcher 
diese Art von Belagerungen bestreik- 
ter Betriebe mit ihren Gewerk- 


schaftsreformgesetzen des Jahres 
1980 ungesetzlich gemacht Danach 
ist es Gewerkschaftsmitgliedern, die 
direkt nichts mit dem Streik zu tun 
haben, untersagt fremde Betriebe zu 
belagern. Selim Shah ging des h al b 
im Oktober vor Gericht und erwirkte 
eine einstweilige Verfügung gegen 
die Gewerkschaften, diese illegale 
Praxis zu unterlassen. Die NGA igno- 
rierte diese Verfügung und wurde 
deshalb eine Woche später zu einer 
Geldstrafe von 50 000 Pfund (rund 
200 000 D-Mark) verurteilt 

Sie weigerte sich, auch diese Strafe 
zu zahian, und dazrüt war dieser Kon- 
flikt zum ersten Testfell für die Wirk- 
samkeit der Gewerkschaftsrefbrmge- 
setze der Regierung Thatcher gewor- 
den. 

TUC in Verlegenheit 

Die Gewerkschaft NGA wandte 
sich hilfesuchend an den britischen 
Gewerkschafts-Dachverband TUC 
und brachte diesen damit in beträcht- 
liche Verlegenheit Denn einerseits 
fühlte rieh dipspr TUC an »men Be- 
schluß des letzten Jahres gebunden, 
rieh den neuen Gewerkschaftsgeset- 
zen zu widersetzen, andererseits hat 
der Gewerkschaftskongreß vor eini- 
gen Wochen beschlossen, den Dialog 
mit der Regierung zu beginnen, die 
Ära der Konfrontation zu beenden 
und sie durch die Phase eines „neuen 
Realismus“ zu ersetzen. Er sagte des- 
halb zunächst nur vorsichtig „be- 
dingte Unterstützung“ zu. 

Am Freitagmorgen nun verschärfte 
rieh der Konflikt dramatisch. Das 
Hochgericht in Manchester belegte 
die Gewerkschaft NGA wegen Miß- 
achtung des Gerichts nicht nur zu 
pinof zusätzlichen neuen Strafe von 
100 000 Pftxhd (umgerechnet 400 000 
D-Mark), es gab zugleich Anweisung, 
das gesamte Vermögen der Gewerk- 
schaft NGA in Höhe von 10,2 Millio- 
nen Pfund (rund 41 Millionen 
DMark) zu beschlagnahmen und so 
langp einzufrieren, bis die Geldstra- 
fen gezahlt seien. 

Damit ist jener Punkt erreicht, an 
ripTw NGA-Ge werkschaftschef Jee 
Wade eine „Explosion“ verheißen 
hat. Er meint damit die Möglichkeit 
eines natinnalpn Zeitungsstreiks, der 
für viele ohnehin mit großen Verlu- 
sten arbeitende britische Zeitungen 
ka t a strophale Folgen haben könnte. 
Einen ersten Vorgeschmack neuer 
Gewerkschaftsmilitanz im Drucker- 
gewerbe bekam vor zwei Tagen be- 
reits die zweitgrößte britische Abend- 
zeitung „Manchester Evening News“ 
zu spüren. Die Zeitung wird seit Don- 
nerstag nicht mehr gedruckt,- wefl 
rieh Mitglieder der NGA weigerten, 
einen Bericht über den Konflikt im 
Druckhaus des Selim Sah in 
Washington zu setzen. 


Raul Alfonsm will die 
Generale entmachten 

Aber Offiziere' und Peronlsten bflden nnhefli ge Affianz 


WERNER THOMAS, Buenos Aires 

Die Kbnunentatoren beschäftigen 
sich täglich mit dar Zukunft der ar- 
gentinischen Streitkräfte. Hier muß 
der neue Präsident Alfonsin in der 
Tat schwierige Entscheidungen tref- 
fen. Sie erfordern Mut, aber auch 
Gefühl für die Realitäten. „Er will die 
Institution entmachten, ohne sie zu 
demütigen“, urteilt der „darin“, Ar- 
gentiniens größte Zeitung. „Das ist 
ein delikater Drahtseilakt“ 

Argentiniens Generale und Admi- 
rale stürzten reit dem Zweiten Welt- 
krieg noch jeden gewählten Präsi- 
denten. Alle demokratischen Staats- 
chefe (Juan Peron, Arturo Frondizo, 
Arturo Dlia, Isabel Peron) hätten die 
Absicht, die Streitkräfte in die 
Schranken zu weisen. Alfonsm plant 
nun eine neue Kommando-Struktur. 
In Zukunft soll der Generalstabschef 
der ranghöchste Offizier des Landes 
sein. Die Kommandeurposten bei 
den drei Waffengattungen werden ab- 
geschafft: Gewöhnlich bildeten diese 
Männer nach eingm Staatsstreich die 
neue Junta. Nach amerikanischem 
Beispiel möchte Alfonsm Armee-, 
Marine- und Luftwaffensdo»tariate 
schafftet, Verbindungsbehörden zwi- 
schen der Regierung und den Streit- 
kräften. Das Verteidigungsmmiste- 
rium, früher ein einflußloses Ressort, 
ist schon jetzt aufgewertet, well in 
Zukunft einer der engsten Vertrauten 
des neuen Präsidenten an der Spitze 
steht Raul Bonus, 50, ein resoluter 
Anwalt 

Alfonsin und Borras beraten hoch 
darüber, wie weit sie bei den perso- 
nellen Veränderungen gelten kön- 
nen. DiePtesse handelt verschiedene 
Namen für die Position des General- 
stabschefs. So werden besonders oft 
der General im Ruhestand, Ricardo 
Roberto Flouret, und der Brigadege- 
neral Julio Alfredo Femandez 
genannt 

Wenn Polit-Chirurg Alfonsin Flou- 
ret reaktiviert, bedeutet das eine gro- 
ße Operation: Zwischen 50 und 53 
Generale müßten in den Suitestand, 
fest das gesamte oberste Offiziers- 
korps. Flouret hatte wegen seiner 
Kritik an der Kriegführung im Fälk- 
land-Konflikt gehen müssen. Die Er- 
nennung des Generals. Femandez wä- 
re mit wn*rn geringeren Aderlaß ver- 
bunden, etwa 25 Generale. 


Alfonsin will das im September er- 
lassene Amnestie-Gesetz der Militär- 
regierung Bignone rückgängig ma- 
chen. „Selbstamnestie“ bezdehnete 
jjpin designierter TnmmTnmigtor An- 
tonio Troccoli das Dekret 
Der neue Präsident steht jedoch im 
Wort, daß er den Militärhaushalt dra- 
stisch kurzen wird. Und: Die Polizei 
soll wieder unabhängig arbeiten kön- 
nen, ohne Armeeoffiziere in den 
höchsten Positionen. Troccoli, der 

■znkiinftig p Innenmin ister, ein Vertre- 
ter des engsten Berateikreises Alfon- 
sins wie Borras, versprach zudem die 
„Demontage“ des bisherigen Sicher- 
heitsapparates. Niemand soll mehr in 
den - Händen paramilitärischer Grup- 
pen verschwinden. Terroristen will 
die Alfonsin-Regierung durch eine 
Spezialeinheit der Polizei bekämpfen 


Die Versuche, die Streitkräfte dau- 
erhaft zu entpolitisieren, werden von 
der Angst einer unheOigen Allianz 
überschattet Zwischen rechten Offi- 
zieren und rechten Pero nisten exi- 
stieren enge Kontakte. Alfonsin be- 
schuldigte einst den Anneekomman- 
deur General Cristino Nicolaides und 
den peronisrischen Führer Lorenzo 
Miguel einer Konspiration zur Ver- 
hinderung «wnw Wahl. Die Militär s 
hätten lieber die Wahl des peronisri- 
schen Kandidaten Italo Luder zum 
Präsidenten gesehen. 

Schon scheinen die Peronisten ihre 
Versprechen zu vergessen, dem neu- 
en Staatschef Starthilfe zu leisten 
und keine Steine auf den Weg der 
Demokratie zu legen. Saul Ubridini, 
einer der mächtigsten peronisrischen 

Gewerkschaftsbosse, verkündete be- 
reits, die Arbeiter würden „so oft als 
notwendig“ streiken. Eine Streikwel- 
le droht Alfonsin reagierte schok- 
kiert „Ein makabrer Scherz.“ 

Er kann jedoch erleichtert sein, daß 
die Peronisten in Zukunft nicht viele 
potentielle Konspiratoren finden 
werden, wenn sie solche suchen soll- 
ten. En Exodus hoher Militärs steht 
bevor, die nicht von den Familien 
versüßter Personen gerichtlich ver- 
folgt werden wollen. Letzten Gerüch- 
ten zufolge bearbeiten die Konsulate 
in Buenos Aires mittlerweile mehr als 
1200 Visumanträge noch aktiver und 
bereits inaktiver Offiziere 
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Unter der Abnutzungsschlacht der 
Beamten leidet vor aflem das Volk 

Sieben Wochen Streik, and keiner gibt nach / Zidbewußte Regierung mit schwachen FM^ln 


BODO RADKE, Des Haag 

Eigentlich wäre Anfang November 
in Den Haag eine Champagner-Party 
fällig gewesen. Die Koalitionsregie- 
rung von Christdemokraten und Li- 
beral-Konservativen hatte das erste 
Jahr ihrer Amtszeit zur Verwunde- 
rung ihrer politischen Gegner ohne 
nennenswerte Blessuren überstan- 
den. 

Doch zum Feiern war Ministem 
und Staatssekretären (in Holland 
sind sie keine Beamten, sondern 
auch Politiker im Kab mettsrang) 
auch nicht im geringsten zu Mute. 
Schon damals waren die Angehöri- 
gen des öffentlichen Dienstes in brei- 
ter Front zum Angriff auf den wich- 
tigsten Pfeiler der im Herbst 1982 
getroffenen Koalitionsvereinbarun- 
gen zwischen den Partnern der Mitte- 
Rechts-Regierung angetreten: den 
gemeinsamen Willen zu einem rigoro- 
sen Sparprogramm im Bereich der 
Staatsausgaben bei gleichzeitiger 
Entlastung der Wutschaftsuntemeh- 
men. 

Inzwischen hat die Protestbewe- 
gung von Beamten und Angestellten 
des öffentlichen Dienstes gegen die 
ab 1. Januar angekündigten Kürzun- 
gen ihrer Bruttobezüge immer größe- 
re Ausmaße angenommen. Hollands 
Eisenbahn züge, in normalen Zeiten 
ein internationales Vorbild an Pünkt- 
lichkeit fahren nun bereits in der 
siebten Woche höchst unregelmäßig. 
Grund für die Verspätungen, die den 
Personenverkehr ebenso betreffen 
wie den Schienentransport von Wa- 
ren, sind entweder der berüchtigte 
„Dienst streng nach Vorschrift“ oder 
jeweils mehrstündige Teilstreiks in 
dieser oder jener Region. 

Aber das Volk der Niederländer 
bekommt die Folgen des Konflikts 
zwischen Staatsführung und Staats- 
dienern auch auf vielen anderen Ge- 
bieten zu spüren. Bei der Post läuft 
seit vier Wochen so gut wie nichts 
mehr. In den Straßen besonders der 
Großstädte türmt sich der Abfall 
mangels Arbeitsbereitschaft der 
Männer von der Müllabfuhr. Zollbe- 
amte bringen an den Grenzen durch 
schikanös penible Kontrollen dm* 
Frachtbriefe Fernfahrer und deren 
Auftraggeber zur Verzweiflung. Und 
die Chancen, den Weg zwischen Woh- 
nung und Arbeitsplatz mit Hilfe öf- 


fentlicher Nahverkehrsmittel zurück- 
zulegen, sind für Millionen Werktäti- 
ge ebenfalls seit Wochen zum reinen 
Glücksspiel geworden. 

Offenbar hatten sich der christlich- 
demokratische Premier Ruud Lub- 
bers und seine Kabinettskollegen 
von vornherein auf eine „Abnut- 
zungsschlacht“ eingestellt. Ais einzi- 
ge Konzession erklärten sie sich be- 
reit, die ursprünglich beabsichtigten 
3,5 Prozent Gehaltskürzungen auf 3 
Prozent zu mildem. Aber die Regie- 
rung hält unbeirrt daran fest, daß 
dem öffentlichen Dienst beim Bemü- 
hen »m allgemeine Kostensenkun- 
gen ebenso eine Leitfunktion zukom- 
me wie bei der Verwirklichung der 
Absicht durch die etappenweise Her- 
absetzung der Wochenarbeitszeit von 
bisher 40 auf 36 Stunden bis Ende 
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1986 o hne Lohnausgleich zusätzliche 
Arbeitsplätze zu schaffen. 

Sicherlich hatten die Regierungs- 
mitgiwter b eim Festhalten an ihrer 
Abnutzungsstrategie auch darauf ge- 
hofft daß wachsender Unwille der 
Gesamtbevölkerung über das Verhal- 
ten der Staatsdiener die Protestaktio- 
nen aTlmnhlirh abflauen lassAn wür- 
de. Und zweifellos setzten Lubbers 
und seine Kollegen auch darauf daß 
die ursprüngliche Einheitsfront der 
vier für den öffentlichen Dienst zu- 
ständigen Gewerkschaften im Laufe 
der Zeit zerbröckeln würde. 

Vor ein paar Tagen schien es einige 
Stunden lang so, als sei die Rechnung 
aufgegangen. Bis auf die sozialistisch 
dominierte Gewerkschaft ACOP wa- 
ren alle Gewerkschaften berät, die 
3prozentigen f ^haltskiirTiing Fm für 
1984 zu schlucken, falls Innenmini- 
ster Rietkerk eine Garantie abgebe, 
HaB die Angehörigen des öffentlichen 
Dienstes 1985 und 1986 „nicht weiter- 
hin gegenüber den Arbeitnehmern 
der freien Wirtschaft benachteiligt 
werden“. 

Rietker k lehnte eine solche Garan- 
tie ab. Sein Argument ABe bisher 
veröffentlichten Vergleiche zwischen 
dem Einknirnnensniv eau in Wllt- 
schaftsbetrieben und dem öffentli- 


chen Dienst kämen zu anderen Er- 
gebnissen. Außerdem sei eine Vor- 
aussage unmöglich, wie es 1985 und 
1986 um die Staatsfinanzen b estellt 
sein werde. Im Morgengrauen erklär- 
ten auch die Detegationschefe der 
gemäßigten Gewerkschaften das Ge- 
spräch für gescheitert. Die Kraftpro- 
be zwischen Regierung und Staats- 
dienern geht also weiter. 

Von ihrem Ausgang wird die Fort- 
existenz der bisher zielbewußtesten 
Regierung abhängen, die das König- 
reich der Niederlande in den letzten 
drei Jahrzehnten erlebte. Für die Li- 
beral-Konservativen gibt es keine 
Probleme beim Hartbleiben gegen- 
über den Pro teste n der Staatsdiener. 
Ihre Partei WD macht kein Hehl 
daraus, vorrangig die Interessen der 
Wirtschaft und der sozialen Ober- 
schicht zu vertreten. Die Minister der 
dtuistlich-demokratischen CDA da- 
gegen hahAn mit einer andAi-An Wäh- 

lerstruktur ihrer Partei zu tun. Sie 
müssen deren Arbeitn ehm erflugei 
und besonders die christliche Ge- 
werkschaft CNV in Rechnung stel- 
len, deren für den öffentlichen Dienst 
zuständige Unterorganisation COOP 

nun mit leeren Händen vor ihre Mit- 
glieder treten muß. 

Und der linke CDA-Flügel ist es 

deriändischen Mhte-Rechts-Regie- 
mng in der Frage einer Beteiligung 
Hollands an der NATO-Nachrüstung 
belastet Als einziges für die Statio- 
nierung von neuen Waffensystemen 
vorgesehenen Partnerländer der at- 
lantischen VAr tAidigung«aUianr. ha t 
Hofland seine Rprp fasrTttftwriciamng 
nun schon seit vier Jahren imm er 
wieder verzögert Der Grund: starke 
„Ohne-uns“ -Strömungen innerhalb 
der eigenen christdemokratischen 
Partei von Ruud Lubbers. 

Unter diesen innerparteilichen 
Aspekten bleibt Regierungschef 
Lubbers nur die Möglichkeit, trotz 
des Stimrunzelns der liberal-konser- 
vativen Koalitionspartner auf Zeit zu 
spielen. Erleichtert wird es ihm da- 
durch, daß die NATO-Plan ungen die 
Einbeziehung der Niederlande in das 
R tatinnipning'sp mgT amm erst ab 1986 
vorsehen und daß nach dem Votum 
des Deutschen Bundestags im Nach- 
barland die Stationierung bereits zur 
vollendeten Tatsache wird. (SAD) 
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Wo Deutsche rechäos sind 


von JL November 

Sehr geehrter Herr Kremp, 

mit großem Interesse habe ich in 
der Welt den Bericht über die Pres- 
sionen an den Deutschen im polni- 
schen Machtbereich gelesen. Er be- 
stätigt auch meine negativen Erleb- 
nisse. 

Herzlichen Dank, daß Ihre Zeitung 
den Mut hat, einmal der Öffentlich- 
keit zu schildern, wie schlimm es 
unseren Landsleuten in Oberschle- 
sien geht Obwohl ich selbst schon 
einiges über die Diskriminierung der 
Deutschen gehört und gelesen habe, 
meinte ich, man könnte dies nicht 
verallgemeinern. Ich habe aber den 
Eindruck, daß das Los der Deutschen 
in Oberschlesien noch drückender 
ist, als man so aus Briefen von Ver- 
wandten und Freunden erfährt, denn 
viele haben Angst, offen darüber zu 
schreiben. 

Hier einige Beispiele: Em e Gruppe 
aus Bayreuth besuchte heuer im Au- 
gust die Klosterkirche Grüssau im 
Riesengebirge. Von einigen etwa 
l^jährigen Jungen wurden sie mit 
„Heil Hitler, ihr deutschen Schwei- 
ne“, begrüßt 

Als ich 1966 anläßlich der Beerdi- 
gung meiner Großmutter auch ein 
Jugendkulturhaus in Krappitz OlS 
besuchte, sagte mir der Jugendbe- 
treuen „Wir haben zwar die Freund- 
schaft mit der DDR, wir lieben es 
aber nicht wenn m»w hier so laut 
deutsch spricht'“ 

In Cosel O/S erzählte uns ein Be- 
kannter, daß man seinen Freund ein- 
gesperrt habe, weil er auf der Straße 
deutsch gesprochen habe. Dies hatte 
ein Pole gehört, de- das Messer zog 
und es dem deutsch sprechenden 
Oberschlesier in den Rücken stach. 
Er mußte ins Krankenhaus. Bei der 
Gerichtsv erhandlung wurde nicht 
der Messerstecher, sondern der Deut- 
sche verurteilt 

Von einem Verwandten, der vor 
einigen Jahren mit der Braut auf dem 
Motorrad über einige Ostblockländer 
geflohen ist weiß ich, daß es den 
Eltern bei Strafe nicht erlaubt war, zu 
Hause mit den Kindern deutsch zu 
sprechen. Es kam die Lehrerin und 
erkundigte sich bei den Ehern, ob 
diese ja nicht mit den eigenen Kin- 
dern die Muttersprache sprechen. 

Ein Oberschlesier aus Oppeln, der 
schon seit über zwei Jahren auf seine 


Familie wartet, erzählte mir vor vier 
Wochen, daß er seine Tochter in 
Oberschlesien für teures Geld privat 
die deutsche Sprache erlernen läßt 

Die Beispiele ließen sich noch fort- 
setzen. 

Bringen Sie weiter sachliche Be- 
richte über die Diskriminierung der 
Deutschen, denen man selbst zu re- 
den verbietet 

"Mit freundlichem Gruß 
ILZurek, 
Bayreuth 

* 

Es ist eine erfreuliche Ta t sach e , 
daß sich nunme hr auch eine so be- 
deutende Tageszeitung wie die 
WELT entschlossen hat über das be- 
klagenswerte Schicksal der Deut- 
schen in den Oder-Neiße-Gebieten zu 
berichten. 

Eine umfassende Unterrichtung 
der Öffentlichkeit erscheint mir vor 
allem dAshaih geboten, weil es bisher 
leider alle Bundesregierungen unter- 
lassen hahAn t sich im Rahmen ihrer 
Fürsorgepflicht für eine Verwirkli- 
chung der Grundrechte unserer 
Landsleute in Schlesien, Ostpreußen 
und Pommern akti v einzusetzen. 

Es bleibt zu hoffen, daß diesem 
Thema auch in der Zukunft in den 
Miftdien der ihm gebührende Platz 
eingeräumt wird. Wer die Menschen- 
rechtsverletzungen in der Südafrika- 
nischen Union oder in Chile anpran- 
gert, der muß auch den Mut haben, 
das an den Deutschen im polnischen 
Machtbereich seit S8 Jahren begange- 
ne Unrecht beim Namen zu nennen. 
Die WELT hat diesen Mut unter Be- 
weis gestellt. Dafür gebührt ihr Dank 
und Anerkennung. 

F. TCnmHim ) 
Köln 

Sehr geehrte Redaktion, 

der Artikel „Deutsche unter War- 
schaus Druck“ hat midi an genphm 
überrascht Hier wird die andere, die 
negative Seite der deutsch-polni- 
schen Beziehungen seit Unterzeich- 
nung des Warschauer Vertrags deut- 
lich gemacht 

Es wird klar, daß es trotz «Upr Be- 
teuerungen keine wirkliche Entspan- 
nung, keine wirklichen menschli- 
chen Erleichterungen im deutsch- 
polnischen Verhältnis gibt Solange 
es der deutschen Bevölkerung im 
polnischen Machtbereich nicht ge- 
stattet ist sich zur deutschen Kultur 


und deutschen Nation zu bekennen, 
ist alles Gerede von Entspannung,. 
Normalisierung und „mehr Mensch- 
lichkeit“ eine Farcc. „ ' , . 

Ebenso ist es unverständlich, daß 
sich die deutsche Außenpolitik in al- 
ler Welt um die Verwirklichung der 
Menschenrechte kümmert, dabei 
aber die eigen» Staatsangehörigen - 
und das sind die Deutschen in Schle- 
sien, Pommern und Ostpreußen nach 
den Grundgesetz - im polnischen 
Machtbereich im Stich läßt Warum 
findet eine Initiative junger Deut- 
scher in Oberschlfcsien, wie in ihrem 
Artikel beschrieben, keine Unterstüt- 
zung bei der deutschen Regierung 
und in der deutschen Öffentlichkeit? 
Haben sie etwa kein Recht auf Unter- 
richt in der deutschen Mutterspra- 
che? 

Mit freundlichen Grüßen 
Th Finke, 

Chm sthaKZetlerMH 

* 

Endlich hat ZAinmg Mut 
gehabt, auch die Menscheniechtsver- 
letzungen an Deutschen in den Ge- 
bieten jenseits von Oder und Neiße 
anzuprangern. Vielleicht überfegt 
sich jetzt auch einmal die Bundesre- 
gierung, ihren verfassungsmäßigen 
Pflichten Tiilphwitft mwm und für 
kulturelle Minderheitenrechte für al- 
le Deutschen, die nicht ausreisen, 
sondern in ihrer Heimat bleiben wol- 
len, sich ei nzu setzen. Oder sollte die 
Wende nur innenpolitisch gemeint 


sein? 


J. Webeiiing, 
Bonn 


Sehr geehrter Herr Kremp, 
über die VeröfientKchuxig des Arti- 
kels aus der Feder von Ingo Urban 
habe ich midi gefreut 
Die Existenz einer deutschen Min- 
derheit im polnischen Staatsgebiet 
wird von den meisten Zeitungen gar 
nicht mehr erwähnt, trotzdem sie - 
die deutsche Minderheit - mit ca. 
Amor Million MansnhAn tywhtliph 
ist Über die Pressionen zu schreiben, 
mit deren Hilfe der polnische Staat 
diese Deutschen polemisieren will, 
gilt im bundesdeutschen Blätterwald 
wohl schon als Kavaliersdelikt Daß 
Sie den genannten Artikel dennoch 
abdruckten, kann deshalb nicht hoch 
genug bewertet werden. 

Ich dankA IhnAn dafür. 

Mit vorzüglicher Hochachtung 
JLLosse, 
Uberherrn 


Mister Waugh 

Sehr geehrter Eefaftäber, 

in der heutigen WELT laß ich Ihren 

Beitrag JEe ahnen Zensoren“. Darf 
ich dazu dies bemerken: 

* Es ehrt Sk - aus meiner Sicht - 
sehr, daß Sie Evelyn Waugh kennen. ' 
Daß Sie aber schreiben, es handele 
sich hier um eine „Sie“ und nicht um 
einen „Er 1 - das ehrt Sie weniger. 
Aber natürlich: Auch ein Redakteur 
der von mir geschätzten WELT kann 
sich inep und muß sich dann eine 
Zensur gefallen lassen 

Haben Sie von Evelyn Waugh gele- 
sen: „A handful of dust“ oder „ftp- 
deshead revisited“? Falls nicht: Las- 
sen Sie sich beide Bücher zum Fest t 
schenken; es sind wahre Meister- 
werke. 

So sind wir uns in einem einig: 
Waugh ist gut! 

Viel Erfolg bei Ihrer Arbeit, und 

freundliche Grüße 
Günther Seneberg 
Hamburg 13 


Anin. d. Red.: Evelyn möge der 
technischen Abteilung der WELT 
vergeben, die ihn für eine Dame hie/t 
und den redaktionellen Text änderte. 
Gut daß nicht auch R Maria Rilke 
zur Debatte stand. 


Wort des Tages 

99 Es ist merkwürdig, daß 
gerade der Christ... 
zur Nüchternheit, und 
das heißt doch wohl 
zum Realismus gerufen 
ist und zu rufen hat 
Sein Realismus besteht 
darin, daß er nie das Ab- 
solute wollen darf, weil 
es Götzendienst wäre, 
und daß er durch den 
Verzicht auf das 
schwärmerisch und das 
schauerlich Absolute, 
auf die Illusion des 
Gleichgewichtes der 
. Atomriesen, an die 
nächsten und realisier- 
baren Teilstücke von 
Aufgaben gewiesen 
wird. 99 

Helmut ThJeücke, di. Theologe 
(geboren 1908} 


Skandal in Pretoria zieht Kreise 

Fragen und Befürchtungen nach dem Rücktritt von Stephanns Botha / Regierungskrise? 


MONIKA GJSRMANI, Johannesburg 

Der Rücktritt des südafrikanischen 
Arbeitsministers Stefanus Botha in 
der vergangenen Woche ist das un- 
rühmliche Ende des rangältesten Mi- 
nisters der Regierung P. W. Botha. Er 
machte eine Kabinettsumbildung 
notwendig, ebenso wie erneute Nach- 
wahlen in seinem Wahlkreis, wo erst 
im vergangenen Mai Nachwahlen ab- 
gehalten worden waren. Diese hatte 
Stefanus Botha nur mit einer äußerst 
knappen Mehrheit gewonnen. Sein 
damaliger Gegner, der Anwalt Tho- 
mas Langley von der Konservativen 
Partei, wird auch diesmal wieder ge- 
gen den, noch nicht nominierten 
Kandidaten der Nationalen Partei an- 
treten. Es handelt sich um einen der 
konservativsten Wahlkreise Südafri- 
kas. 

Wie die südafrikanische Presse be- 
richtete, ist Botha auf Druck beson- 
ders von Innenminister de Klerk, der 
den rechten Flügel innerhalb der Na- 
tionalen Partei vertritt und gleichzei- 
tig der Vorsitzende der Partei in der 
bevölkerungsstärksten Provinz 
Transvaal ist. zum Rücktritt bewogen 
worden. Er war durch die Gerichts- 
maßnahmen. die sein früherer 
Freund, Brigadier Blaauw. gegen ihn 
eingeleitet hat, als Kabinettsminister 


untragbar geworden. Es war die letz- 
te Bestätigung einer seit Jahren an- 
dauernden Krise von Gerüchten und 
Beschuldigungen gegen den Mini- 
ster, über Verwicklungen in Finanz- 
skandale. Bereicherungen und über 
ein ständiges Lavieren am Rande des 
persönlichen Bankrotts. 

Bis Ende 1979 hatte Botha Kredite 
von der Volkskas Bank in Höhe von 
über 4 Millionen Mark erhalten, de- 
ren Direktor er zeitweise war. Trotz- 
dem platzte im Jahre 1977 ein ausge- 
stellter Scheck in Hohe von 50 Mark 
für eine Hotelübernachtung. In sei- 
ner Eigenschaft als Minister für Was- 
serwirtschaft, strich Botha der Njele- 
le Wasserbehörde eine Hypothek in 
Höhe von 2J> MUL Mark. Diese Be- 
hörde hatte auf seiner Farm ein, aller- 
dings nutzloses, hydroelektrisches 
Wasserwerk zum Preis von 86 000 
Mark errichtet Von dem konservati- 
ven Abgeordneten Le Roux war Bo- 
tha vor den Nachwahlen im Mai be- 
schuldigt worden, diese Hypothek 
auf seine persönliche Intervention 
hin gestrichen zu haben. Dabei habe 
Botha es versäumt, sein persönliches 
Interesse daran mitzuteilen. Von die- 
sem Vorwurf wurde Botha allerdings 
politisch in einer Parlamentsabstim- 
mung freigesprochen. 


Dar Ausschlag für den Rücktritt 
Bothas gab in der vergangenen Wo- 
che die von Brigadier Blaauw einge- 
leitete Klage. Botha wird beschul- 
digt, als Minister für Bergbau zwei 
Diamantenschürf-Konzessi onen an 
Blaauw überschrieben zu haben, als 
Geg en leistu n g für ein streng gehei- 
mes Projekt Dazu sagte der ehemali- 
ge südafrikanische Geheimdienst- 
Chef van den Bergh gegenüber der 
Presse: „Dieses Geheimnis werde ich 
mit ins Grab nehmen.“ 

Dieses Projekt war noch zur Amts- 
zeit des inzwischen verstorbenen 
Premiers John Vorster ausgeführt 
worden. Gleichzeitig klagt Blaauw 
auf 7-flhTung von Schuldscheinen, die 
der Ex-Minister seinem früheren Pri- 
vatsekretär Whelpton unterschrieben 
hatte. Dieser hat die Schuldscheine 
inzwischen an Blaauw abgetreten. 
Die qiHafribinisphp Regierung will 
gegen die Klage Blaauws Einspruch 
erbeben. Mögli c herweise wird es in 
7-iigammpnhang damit bald ZU einer 
Krise in der Regierung kommen, zu- 
mal Premier P. W. Botha, der nicht 
mit Stefanus Botha verwandt ist zu 
RA ginn seiner Amtszeit laut verkün- 
det hatte, er wolle eine „saubere 
Mannschaft“ fuhren. 


VERANSTALTUNGEN 

Zu den „klassischen Veranstaltun- 
gen“ der Bayerischen Landesvertre- 
tung in Bonn gehört die Präsenta- 
tion von Mode aus München Bay- 
erns Staatsminister Peter Schmid- 
hnber empfahl bei dieser Gelegen- 
heit seinen sehr zahlreichen Gästen, 
entsprechende „Anregungen für die 
Einkommensverwendung bezie- 
hungsweise die Umschichtung von 
Ersparnissen“ aufzugreifen. Inwie- 
weit derOberbürgermeisterder Lan- 
deshauptstadt und Präsident des 
Messebeirates der Mode-Woche 
M ü nche n Erich Eesl und seine Frau 
Edigna dabei die Kapazität der Bon- 
ner Geldbeutel richtig einschätzen, 
blieb nach dem Abend doch ein 
Geheimnis: Denn in Bonn ist seit 
langem bekannt, daß seihst betuchte 
Auslän d er relativ sparsam gewor- 
den sind. Die vielbeklatschten „Ren- 
ner“ auf dem Laufsteg waren vor 
allem Münchens bewährte Aushän- 
geschilder, seine Dirndl und seine 
Pelze, mit deren Schick die Landes- 
hauptstadt weit üb» ihre Grenzen 
erfolgreich werben kann, Auch das 
d ez en te Auftreten betuchter Bayern, 
die ihren Nerz stilvoll unter dem 
Loden tragen, fand durchaus Beifall 
in Bonn. Unter den Gästen Bonns 
Minister, dem nachgesagt wird, daß 
er den besten Modeverstand habe, 


' Friedrich Zimmwwiinin, Land wirt- 
schaftsminister T gn« kiaaWa, der 
allen 12 Mannequins kräftigen Ap- 
plaus spendete, und Bundestagsvi- 
zepräsident Richard Stockten so- 
wie Österreichs Botschafter Willi- 
bald Pahr, der die bayerische 
Dirndl-Konkurrenz kritisch wohl- 
wollend verfolgte. 

* 

Annemarie Renger, Vizepräsi- 
dentin des Deutschen Bundestages, 
präsentierte in der Parlamentari- 
schen Gesellschaft in Bonn das Buch 
von Dietrich Rollmann „50 Reden 


Personalien 


am ikm ti« rf.<phwi RimH Agfaig “. Dip 

quer durch das Parteienspektrum 
gesammelten Reden repräsentieren 
ein Stück Geschichte der Bundesre- 
publik und spiegeln „die entschei- 
denden Phasen deutscher Politik 
von der Konstituierung des ersten 
Bundestages am 7. September 1949 
bis heute wider“. Das Buch solle 
mi thelfen, vor allem für die Jugend 
deutsche Nachkriegsgeschichte zu 
verdeutlichen, so Rau Renger, die 
hinzu fügte, „das Buch möge Erfah- 
rungen der Älteren für die Jüngeren 
beim Gestalten der Politik mit dem 



Boyoim Staotsmiaister Pater Schnridtmber selbst auf dem Laufsteg: Mt 
Blumen dankte ar den MSncfacter Mannequins (■ Boml fotö-.kbl 


leichten Griff ins Regal nutzbar ma- 
chen“. Die 50 Reden erscheinen im 
Burg- Vertag in Stuttgart. 

EHRUNG 

Mit dem deutschen Architektur- 
preis 1983 ist der Wiener Professor 
Hans Hollem in Mönchenglad bach 
ausgezeichnet worden. Den Preis, 
mit 30 000 DM dotiert, von der Esse- 
ner Ruhrgas gestiftet, erhielt Hollein 
für den Entwurf des städtischen 
Museums „Abteiberg“ in Mondhen- 
gladbach, ein Bau, der als „vorbildli- 
cher Beitrag zur zeitgenössischen 
Architektur" gelobt wurde. Das Mu- 
seran hatte 32 Millionen DMgekostet 
und zog seit seiner Eröflhung im 
Sommer 1982 schon 200000 Besu- 
cher in seine Räume. 

ERNENNUNG 

Die deutsch-madegassische Ge- 
sellschaft hat den ehemaligen deut- 
schen Botschafter in Tanai^rive, Dr. 
Ferdinand Frfedensbgrg, auf weite- 
re drei Jahre zu ihrem Präsidenten 
gewählt Vizepräsident wurde dez 
Düsseldorfer Generalkonsul Dr. 
Hans B. Heil, geschäftsführehdes 
Vorstandsmitglied • Konsul lüge 
Wallncr aus Essen. Die Gesellschaft 
bemüht sich um die Intensivierung.: 
der wirtschaftlichen und kulturellen : 
Beziehungen zu Madagaskar. - 
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Bei Antworten auf Chiffreanzeigen 
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ANGST 
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Angst vor dem Versagen? Wir sind 
nicht Marionetten des Schicksals. 
Jeder kann seine RoDe, die er im 
Leben spielt, selbst bestimmen. 

AAAO H.C.. eine Vereinigung 
moderner Menschen, zeigt Ihnen 
den Weg. A_M.OAC. ist un- 
abhangigvon Religion und Politik. 
Bitte Broschüre .Meisterung des 
Lebens" anfordern. Kosten- 
beteiligung von DM 2,60 erbeten. 
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.Ohnehin 


Geplantes groß 
angekündigt“ 


■ Fortsetzuog von Seite 1 


Honecker: Schaden aus 
Stationierung begrenzen 

Tagung des ZK der SED / Heftige verbale Attacken gegen Kohl 


Bruch der 
Waffenruhe gleich 
nach Verkündung 


Bundesrat stimmt Gesetz 
über Rückkehrhilfe zu 




tärischer Sicht darauf beschränkt ha- 
be, mehrmals wiederholte Drohun- 
gen in formeller Form anzukündigen. 
Es fiel auf; daß der Ton der Andro- 
pow-Eridärung im Vergleich zu der 
vom 29. September milder ausfiel. 
Damals hatte Andropow die USA di- 
rekt massiv angegriffen und ihnen, 
insbesondere Präsident Reagan, vor- 
geworfen, überhaupt kein Abkom- 
men in Genf zu wollen. Diesmal for- 
mulierte er „Sollten die Vereinigten 
Staaten und die anderen NATO-Län- 
der ihre Bereitschaft »i g on, zu der 
vor Beginn der Stationierung beste- 
henden Situation zurückzukehren, 
wird auch die Sowjetunion bereit 
sein, dies zu tun.“ 

Nach übereinstimmender Auffas- 
sung westlicher Fachleute ist die So- 
wjetunion weiterhin an einem Kom- 
promiß in Genf interessiert. Der Ab- 
bruch der derzeitigen Gespräche 
durch Moskau könne durchaus takti- 
scher Natur sein. Es wurde an die 
Situation im Dezember 1979 erinnert, 
als die NATO ihren Doppelbeschluß 
verkündete: Damals erklärten die So- 
wjets, daß sie niemals über dieses 
Thema verhandeln würden. Aber 
schon ein knappes Jahr später wur- 
den die ersten Schritte für die Auf- 
nahme der Genfer Gespräche einge- 
leitet. So erklärte denn gestern auch 
der Kreml-Experte Wolfgang Leon- 
hard, es sei damit zu rechnen, daß 
Moskau in einer Periode von sechs 
Wochen bis drei Monaten zwar einen 
„unglaublichen politischen und psy- 
chologischen Druck“ auf den Westen 
ausüben werde, dann aber, wenn der 
Westen standhaft bleibe, zu einem 
Einlenken bereit sei. Dafür gebe es 
auch starke wirtschaftliche und tech- 
nologische Sachzwänge. Leonhards 
Fazit in einem Interview der „Nord- 
west-Zeitung“ (Oldenburg): „Wir ste- 
hen also vor einer vorübergehenden 
Schwierigkeit“ Dennoch vertrat bei- 
spielsweise Oppositionsführer Hans- 
Jochen Vogel die Auflassung, daß die 
Erwartung der Bundesregierung, der 
Stationierungsbeginn werde die Ost 
West-Beziehungen nicht beeinträch- 
tigen, „wie ein Kartenhaus zusam- 
mengebrochen“ sei 

In den Medien der Ostblock-Staa- 
ten wurde nach sowjetischem Muster 
das Genfer Scheitern den USA zur 
Last gelegt Nur die Berichterstat- 
tung in Rumänien vermied eine 
Schuldzuweisung. 


hrk, Berlin 

Mit den bislang aggressivsten ver- 
balen Attacken gegen Helmut Kohl , 
als einen „Atomkänzler“ und dem 
Vorwurf; Bonn „täusche" Vertrags- 
treue gegenüber der „DDR“ nur vor, 
aber auch moderaten Formulierun- 
gen über die Zukunft der deutsch- 
deutschen Beziehungen, ist gestern 
die Tagung des SED-Zentralkoim- 
tees in Ost-Berlin fortgesetzt worden. 

Staats- und Parteichef Erich Ho- 
necker sprach sich dafür aus, den aus 
der NATO-Nachrüstung entstande- 
nen Schaden „möglichst zu begren- 
zen“. Er schließe „die Möglichkeit 
nicht aus, daß es früher oder später 
trotzdem zu positiven Ergebnissen 
der Verhandlungen über Abrüstung 
ko mm t und die Entspannung fortge- 
setzt wird“. 

In seiner auszugsweise von der 
amtlichen Nachrichtenagentur ADN 
verbreiteten Rede erklärte der SED- 

Generalsekretär: ' „Das bestehende 

Vertragssystem bleibt auch weiterhin 
eine gute Grundlage für die Entwick- 
lung friedlicher Beziehungen zwi- 
schen den Staaten, wenn das Erreich- 
te bewahrt und im Einklang mit sei- 
nen Bes timmung en ausgebaut wird,“ 

Zu der angelaufenen Stationierung 
taktischer Atomraketen auch in der 
„DDR“ sagte Honecker, diese „un- 


umgänglichen“ Maßnahmen losten 
„keinen Jubel aus“. 

Wie von mehreren westlichen Ge- 
sprächspartnern Honeckers erwartet, 
schlug der Generalsekretär die Tür 
zur Bundesrepublik Deutschland 
keineswegs zu. Er sagte: „Wir werden 
jeden vernünftigen Vorschlag der 
BRD, die Beziehungen zwischen den 
beiden deutschen Staaten entspre- 
chend dem Vertragssystem auf ein 
normales Gleis zu bringen, prüfen.“ 

Ost-Berlins SED-Sekretär Nau- 
mann ließ es dagegen, anders als Ho- 
necker, an rhetorischen Ausfällen ge- 
genüber Bonn nicht fehlen. Er unter- 
stellte der Bundesregierung eine 
„zweigleis ig e“ Politik. „Mit einem 
energischen Rechtsruck laßt sie sich 
auf den Boden der US- Politik mit 
Hauptstoßrichtung gegen die Sowjet- 
union und die DDR treiben, und 
gteinhapitig täuscht sie im Verhältnis 
zur DDR sogenannte .V e rtrag s treue' 
vor.“ Zugleich deutete Naumann of- 
fenkundige M»miiTig!qnifor <ft»hipdp 
im Politbüro über die künftige Poli- 
tik gegenüber Bonn an: „Damit wol- 
len sich die Vertreter der NATO-Ra- 
ketenpolitik-wenn wir sie gewähren 
ließen - mit einem Fuß auf der 
'Schwelle die Tür offenhalten, um der 
Entw icklung der sozialistischen Ge- 
sellschaft in der DDR . . . entgegen- 
zuwirken.“ 


AFP/dpa, Beirat 

Der syrische Außenminister Khad- 
dam hat gestern in Damaskus offiziell 
mitgeteilt, daß sich Syrien und Sau- 
di-Arabien über einen Waffenstill- 
stand in Nordlibanon geeinigt haben. 
Der unbefristete Waffenstillstand 
zwischen den rivalisierenden PLO- 
Gruppen wurde jedoch schon wenige 
Stunden nach seiner Verkündung in 
Frage gestellt Die PLO-Rebellen 
griffen das umzingelte Hauptquartier 
des PLO-Chesfe Arafat in der Hafen- 
stadt Tripoli an. Arafet erklärte, er 
erwarte beute einen Großangriff sei- 
ner Gegner. 

Das Abkommen über die Waffenru- 
he sieht vor, daß alle palastiTumd - 
schen Kämpfer aus Tripoli und Um- 
gebung abziehen und daß die rivali- 
sierenden FLO-Fraktionen ihre inne- 
ren Probleme auf politischem Wege 
und mit friedlichen Methoden lösen 
sollen. Ein „oberster Koordinations- 
ausschuß“ unter Leitung des ehema- 
ligen libanesischen Regierungschefs 
Raschid Kanne soll die Einhaltung 
des Abkommens überwachen. 

In Beirut schlug gestern mittag ei- 
ne Rakete in die vierte Etage des 
Flughafengebäudes ein, meldete Ra- 
dio Libanon. Der Treffer im Westflü- 
gel löste Panik unter den Reisenden 
aus. 


Blum wendet sich gegen Bezeichnung ,^Absdüebeprämie“ 
GISELA HEINERS, Bonn einem riesigen Markt mit Wachs- 
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China: Westen blieb einig 

USA nach Stationierung in besserer Verhandhmgsposition 


Vorsichtige Antwort 
zu Elbe-Grenze 


Der Bundestag hat gestern dem Ge- 
setz über Rückkehrhilfen für arbeits- 
lose Ausländer zugestimmt. Damit 
gehe für die Rückkehrwilligen, so 
Bundesarbeitsminister Norbert 
Blum (CDU) vor der Ländervertre- 
tung, „eine Zeit der Unsicherheit und 
des Abwartens“ zu Ende. Die Losung 
sei „finanzierbar, der deutschen Öf- 
fentlichkeit gegenüber zu vertreten 
und ein feires Angebot“. 

Der Minister wandte sich gegen die 
Kritik, daß es sich bei der Rückkehr^ 
hülfe um föne Abschiebeprämie han- 
dele und der Betrag zu gering sei. Er 
rügte „Politiker und Fastöre“, die 
den Ausländem rieten, die Hilfen 
nicht in Anspruch zu nahmen- „Ich 
weiß nicht, welchen Bezug solche 
Sprecher eigentlich zu ihrer ver- 
meintlichen Klientel haben.“ Ein ar- 
beitsloser Ausländer, der mit den Hü- 
fen zurückkehre, stehe ach besser als 
sein Kollege, der bleibe »nd dann 
seine Iksparnisse angreifen müsse. 

Viele Rückkehrer könnten sich 
mm in ihrer TT^iynat. selbständig ma- 
chen und ihre erworbenen Fähigkei- 
ten nutzen, was der Entwicklung ih- 
res Landes zugute komme. Darüber 
hinaus, so RKim, würden der deut- 
schen Wirtschaft neue Märkte er- 
schlossen. Die Türkei sei das bisher 
noch kaum genutzte Tor zum Orient, 


tumschancen. 

Baden-Württembergs Mmisierprä-" 
sident Lothar Späth (CDU) unter- 
strich noch .einmal, daß es denAus- 
ländemfreigesteßt sei, das Angebot 
anzunehmem Er plädierte dafür, das 
Nachzugsalter für BÜnderausländi- 
scher Eltern auf sechs Jahre zu be 
grenzen . Das wies Bremens Bürger- 
meister Hanj f Ko schnick (SPD) als 
verfassungsrechtlich . bedenklich 
zurück. 


Nach dem Gesetz kann jeder Aus- 
länder, der nach dem 30. Oktober- 
duxch Betriebsstillegung oder Kon- 
kurs seinen Arbeitsplatz votiert oder 
mindestens ein halbes Jahr vor An- 
txagsteHung kurzgearbeitet ; hat 
10 500 Mark zuzüglich 1500 Mark pro 
Kind erhalten. Anträge auf Rück- 
kehrhilfe können bis 30. Juni 1984 
gestellt werden; die Bundesrepublik 
Deutschland muß der Antragsteller 
bis zum 30. September verlassen 
haben. 
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{ramm, das hoch 


Ist der arbeitslose Ausländer zwei 
Monate nach Antragstellung nicht 
ausgereist, verringert sich die Rück- 
hehrfaBfe um 1500 Ma rk pro angefen- 
genen Monat Die Regierung geht da- 
von aus, daß etwa 20 000 Menschen 
die Voraussetzungen für die Inan- 
spruchnahme erfüllen werden. 


für das deutsche Heer rund ‘’^ Pan- * 
zerabw^-Hift^chrauberundfifrdas v 5 
französische Heer che. gleiche Zahlm ;> 
zwo. Versionen eines Schutz-: und 4 
U ntershl t T u n ^ h u b schraubera und V 
eines Panzerabwehr-Hubschraubers 
von Die ersten Maschinen sollen d 
19910a zur Verfügung stete». Für dfe : '■ 
Produktion . smd die deutsche Finna K 
Messosclurdi^BöftoW'Bkhin: ab - f* 
pw^intMrw 4 ^n i»r und die frimzö- 
rische Rrma Socfetfe Nationale Indu- '' 
strieBe. Aferpspatiale als Mftauftia- - 


AP, Peking 

Die amtliche chinesische Nachrich- 
tenagentur Xinhua hat gestern in ei- 
nem Kommentar zur Bonner Nachrü- 
stungsdebatte Genugtuung darüber 
zum Ausdruck gebracht, daß das 
nordatlantische Verteidigungsbünd- 
nis bislang dem Versuch der Sowjet- 
union widerstanden habe, den We- 
sten zu spalten. Zugleich äußerte 
Xinhua aber auch die Befürchtung, 
mit der Aufstellung der neuen atoma- 
ren US-Mittelstreckenraketen in 
Westeuropa und der Stationierung 
weiterer sowjetischer Waffen werde 
sich das Wettrüsten zwischen den 
beiden Supermächten weiter ver- 
schärfen. 

Mit der Stationierung der neuen 
amerikanischei Raketen in der Bun- 
desrepublik Deutschland habe sich 


das militärische Gleichgewicht in 
Westeuropa zu verschieben begon- 
nen. „Die Sowjets haben ihre domi- 
nierende Position verloren, und die 
Vereinigten Staaten sind in einer bes- 
seren Position, um mit den Sowjets 
über atomare Waffen zu verhandeln“, 
heißt es in dem Kommentar. Die Sta- 
tionierung der Raketen lege den 
Schluß nahe, daß die USA und übri- 
gen NATO- Verbündeten der sowjeti- 
schen militärischen Bedrohung und 
dem Versuch widerstanden hätten, 
den Westen politisch zu spalten. 

Unter Hinweis auf eine „starke an- 
tiamerikanische Stimmung“ in West- 
europa merkte Xinhua an, die Nach- 
rüstung drohe das Verhältnis zwi- 
schen den Vereinigten Staaten und 
den übrigen Verbündeten weiter zu 
belasten. 


AP, Bonn 

Die Bundesregierung wül offen- 
sichtlich eine Verhärtung der Fron- 
ten im Grundsatzstreit mit der 
„DDR“ um den korrekten Verlauf 
der deutsch-deutschen Grenze im Be- 
reich der Elbe zwischen Lauenburg 
und Schnackenburg vermeiden. Dies 
geht aus den ersichtigen Formulie- 
rungen ihrer Antwort auf eine Frage 
des CDU-Bundestagsabgeordneten 
Claus Jäger (Wangen) hervor, der 
sich bemüht hat, die Bundesregie- 
rung zu einer öffentlichen Bekräfti- 
gung ihrer RechtsaufEassung zu ver- 
anlassen, nach der diese Grenze nur 
am Nordostufer verlaufen kann und 
die Elbe in ganzer Breite mm Bun- 
desgebiet gehört Die Bundesregie- 
rung wies den Abgeordneten demge- 
genüber darauf hin, „daß der Grenz- 
verlauf nur zusammen mit der Deut- 
schen Demokratischen Republik 
festgestellt werden kann “ Diese aber 
vertrete eine andere Auffassung. 


Höhere Diäten beschlossen 


Bundestag wfll jährlich ober eine Anpassung entscheiden 


dpa, Bonn 

Der Deutsche Bundestag hat er- 
wartungsgemäß mit großer Wahrheit 
eine Erhöhung der steuerpflichtigen 
Abgeordnetendiäten von 7500 Mark 
auf 7820 Mark monatlich beschlos- 
sen. Die Anhebung gilt rückwirkend 
zum 1. Juli dieses Jahres. Sie bedeu- 
tet eine prozentuale Steigerung um 
4^6 Prozent 

Das Gesetz, auf das sich alle Frak- 
tionen bis auf die Grünen geeinigt 
hatten, sieht ferner vor, daß künftig 
jährlich auf der Grundlage eines Vor- 
schlags des Bundestagspräsidenten 
über eine Diätenanpassung beschlos- 
sen wird. 

Die Beredmungsgrundlage für die- 
sen Vorschlag - eine komplizierte 
Dii rfth^hnTtfejm riittlimg für die Ein- 
kommensentwicklung anderer Beru- 


fe -wurde aus dem Gesetzestext her- 
ausgenommen und in die Begrün- 
dung eingefügt Damit sollte offenbar 
verfassungs rechtlichen TWtenir»»n 
begegnet werden, denn es ist nicht 
gestattet, die fiele Beschlußfassung 
des Parlaments «hm»h mmii fegte" 
Index für eine Diätenerhohung zu 
ersetzen. 

Der CDU-Abgeordnete Lothar Has- 
se sagte, angesichts der Entwicklung 
anderer Einkommen und der Preise 
seit der letzten Diätenanpassung im 
Jahre 1977 habe sich der jetzige Zu- 
stand für die Abgeordneten nicht 
mehr verantworten lassen. 

Es dürfe keine Situation entstehen, 
bei der die Mitgliedschaft im Bundes- 
tag nur für „Millionäre oder Leute 
ohne berufliche Qualifikation“ at- 
traktiv sei 


Nach Angaben defrBundesvertadi- 
gungsmraistetiums haben einige eu- ,-.y; 
ropäische Länder ebenfalls Interesse 
an diesem Progrmnm. zum Ausdruck ~ 
gebrachtBonn und Paris seien für 
eine Ausweitung der Kooperation auf 
diese läirier durchaus offen. 

NIcM.ganzifo hannonistfo vertiefen - 
die Benrixmgen fiter die Vorberefc. : Vf] 
tung des: Athener Europagipfe& . 
Zwar konstatierte da* Bundeskanzler 
Einigkeit in der Absicht, „alles zu : 
tun, um in Athen Fortschritte zu er- 
zielen“, und sprach auch von rin« 
Annäherung - in . wnur Reihe von. b' : 
Punkten. Doch er mußtezogeben, Q V 
dies in einigen endeten Punkten j.- r 
noch nicht der Fall sei Deshalb wur- ~ 
de vereinbart, : „die noch bis zum 1 
Athener Gipfel verbleibende Woche 'Ci», 
zu weiteren.: intenriven bilateralen 
Gesprächen“ ;*u nutzen. Abwachen- 
de Nuaneeu-der Bewertungzeichne- yL.,J 
ten p«*Th auch in der Beurteilung des ""i.. ■ 
geplanten EG-Beitritts Spaniens und 
Portugals äbeg ""V 

Dagegen bestand völlige Endgkett.. . 
über die konsequente Fortführtmg ... t 

des Jugendaustausches. . X-; p U1 ' 
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Großunternehmen gleichermaßen ieseM 
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Bestellen Sie hier Deutschlands meinungs- 
bildende Wochenzeitung im Kennenlem- 
Abonnement für 3 Monate. 

Sie werden überrascht sein, wie diffe- 
renziert Politik gewertet und wie gründlich 
Standpunkte diskutiert werden. 
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Sorgen in Hannover 

Von DOMINIK SCHMIDT 


A rbeitslosigkeit in Niedersachsen, 
das betraf bislang vor »item Ost- 
finesland mit den B ezirke n Leer (19,5 
Prozent) und Emden (15J) Prozent), 
die Region Oldenburg (13,6 Prozent) 
oder Nordhorn . im holländischen 
Grenzgebiet (13,1 Prozent). Die Er- 
klärung für derlei Mißverhältnis - im 

T laiK leS ^rr rhHrfinit t liogt rife Arhpita. 

losenquote bei 10,9 Prozent - wurde 
stets gleich mitgeliefert.“ die Struktur- 
schwäche der ländlichen Räume, die 
in einem FiSehAnlanri wie Nieder- 
sachsen ausgeprägter sei als 
anderswo. 

Argumente dieses; Art werden bald 
schon nicht mehr ausreichen, weil 
sich der Trend umkehrt So schlimm 
die Situation für die 11 762 unfreiwil- 
lig Erwerbslosen in Leer sein mag; 
beängstigender sind die Zahlen in 
Braunschweig und Hannover mit Ar- 
beitslosenquoten von 11,7 bezie- 
hungsweise n^Prözrät Der jüngste 
Bericht des Landesaibeitsamtes 
weist für Bräunschweig 23 241 Men- 
schen ohne Arbeit aus, Ar Hannover 
sogar 37 496. 

Überraschend kommt diese Ent- 
wicklung nicht Gerade in den indu- 
striellen Ballungsgebieten, wenige 
genug in Niedersächsen, häuften s ic h 
in letzte Zeit die Meldunge n von 
TgntlflRnmg Mi- Alljährlich weisen die 
großen Unternehmen nicht ohne 
Stolz daraufhin, daß „unter Ausnut- 
zung der Fluktuation" Arbeitsplätze 
eingespart wurden. 

Speziell die Landeshauptstadt ist 
von dieser Entwicklung betroffen. 
Allein seit Beginn der 70er Jahre sind 
in Hannover annähernd 45000 Ar- 
beitsplätze in der Industrie .verloren- 
gegangen. Eine Kompensation durch 
zusätzliche Stellen im Dienstiei- 
stungsbereich oder in der öffentli- 
chen Verwaltung blieb- aus, wäre 
auch - zumindest auf die Behörden 
bezogen - nicht wünschenswert. Alle 
B emühung en der verantwortlichen 
Politiker, der negativen Tendenz ent- 
geg en zaw i rhen, - blieben in den An- 
sätzen stecken. Und kaum etwas deu- 
tet darauf hin, daß die Abwärtsent- 
wicklung beendet ist 
Vielmehr muß damit gerechnet 
werden, daß der Abschm el z un g s pro- 
tpR an Heftigkeit zunimmt Die Ab- 
sicht der Vcrtkswagenwerk AG, im 
hannoverschen Transporterwerk die 
Belegschaft von derzeit 19 600 bis En- 
de 1984 auf 17 000 Mitarbeiter und bis 
1987 auf 15 500 Personen zu reduzie- 


ren, läßt die Sorgenfelten der Stadt- 
väter länger werden. In einem 
Schreiben an VW-V orstandschef Carl 
EL Hahn appellieren Oberbürgermei- 
ster Herbst Schmalstieg und der 
Oberstadtdinektor, die mißliche Si- 
tuation Hannovers in die Überlegun- 
gen mit einzubeziehen. 

E in Hilferuf ähnlic her Art an Bun- 
deswirtschaftsminister Graf 
Lambsdorff sich bei der Rettung der 
gut 2600 Arbeitsplätze bei Hanomag 
zu engagieren, dürfte ohnehin nicht 
mit sonderlichem Erfolgsaussichten 
abgeschickt worden sein. Die Aktion 
macht deutlich, wie ernst die Lage in 

Hannover gesehen wird Hannmag ist 

beileibe noch nicht über dem Berg; 
lediglich etwas Zeit wurde durch die 
Mfllionen-Spritze gewonnen. 

Diese spektakulären Fälle, die tau- 
sendfach Arbeitsplätze zur Disposi- 
tion stellen, sind eingebettet in eine 
Fülle ähnlicher Entwicklungen bei 
anderen renommierten Unterneh- 
men, wenn auch nicht in gleichem 
Umfang. Ohne Zweifel aber ist die 
Wirkung des schleichenden Perso- 
nalabbaus etwa beiBahlsen und Con- 
ti-Gummi, bei Kabelmetal, Pelikan 
oderTelefunken ebenso schmerzhaft. 

W oHn die Stadt Hannover treibt, 
läßt sich unschwer nachvollzie- 
hen. Schon vor geraumer Zeit kam 
die Baseler Prognos AG für die Nie- 
dersachsen-Metropole zu erschrec- 
kenden Ergebnissen. Die Langzeit- 
Untersuchung geht von einer jährlich 
um 0,8 Prozent schrumpfenden 
Wohnbevölkerung aus. Bis mm Jah- 
re 2010 würde danach die Einwohner- 
zahl um 120 000 auf dann noch 
430000 zurückgehen. Entsprechend, 
so Prognos, wüd sich das Arbeits- 
platzangebot - vor allem im verarbei- 
tenden Gewerbe - verringern. 

Ähnlich düster wie in Hannover 
verläuft die Entwicklung in Braun- 
schweig, wenngleich Niedersachsens 
Wirtschaftsministerm Birgit Breuel 
«ne „Dramatisierung“ in dieser Re- 
gion nicht erkennt Die Ankündigung 
von MAN und Bühler-Miag, mehrere 
tausend Mitarbeiter zu entlassen, 
nahm die SPD-Fraktion zum Anlaß, 
im Landtag eine Aktuelle Stunde zu 
bea n tragen. Fraktionschef Karl Ha- 
verts wies auf die Gefahr hin, daß bis 
1985 in der Region 15 000 industrielle 
Arbeitsplätze verlorengehen können. 
Die Auszehrung der bislang starken 
Wirtschaftsräume in Niedersachsen 
nimmt bedrohliche Formen an. 


EINZELHANDEL I Positive Signale in vielen Bereichen 

Kaufbereitschaft der Verbraucher 
bleibt Stütze der Konjunktur 


HANS-JÜRGEN MAHNKE, Bonn 

Der private Verbrauch bewegt sich nach wie vor auf einem recht 

hohen Niveau. Dadurch hat sich die j 

und Einzelhandel gegenüber dem sei _ 

seit. Wie der Deutsche Industrie- und Handelstag' (DUTT) auf Anfrage 
mitteilt, rechnen die Firmen aus diesem Bereich auch für das nächste 
Jahr mit einer befriedigenden Geschäftsentwicklung, die an die von 
1983 anknüpfen werde. Diese Einschätzung wird auch durch das 
jüngste Gutachten des Sachverständigenrats unterstrichen. 


Die Verbesserungen, die aus wei- 
ten Teilen des Einzel- und Großhan- 
dels gemeldet wurden, gelten nach 
Angaben des DIHT vor allem dir den 
Konsulngütergroßhandel, in geringe- 
rem Umfang für den Froduktionsver- 
bi nHimgghanrfrf- Positive Impulse 
brachte danach vor allem die rege 
Nachfrage nach Kraftfahrzeugen und 
nach langlebigen Konsumgütem. Im 
Hinblick auf 1984 registriert der 
DIHT hier jetzt eine gewisse Skepsis, 
weil die Entwicklung in diesem Jahr 
stark durch die sinkenden Zinssätze 
und durch die verringerte Sparquote 
begünstigt worden war. Diese Ten- 
denzen dürften im nächsten Jahr 
schwächer werden. 

Dagegen widmen die Sachverstän- 
digen. daß die hohe Kaufbereitschaft 
der Verbraucher auch im kommen- 
den Jahr eine der Stützern für die 
konjunkturelle Erholung sein werde. 
Sie seien weiter bereit, zur Finanzie- 
rung von Verbrauchsausgaben auf 
Ersparnisse zurückzugreifen oder 
sich zu verschulden. Daher werde der 
private Verbrauch auch 1984 stärker 
als das verfügbare Einkommen zu- 
nehmen, deren Zuwachsrate vom Rat 
auf vier Prozent veranschlagt wird. 


AUF EIN WORT 



99 Die deutsche Zementin- 
dustrie subventioniert 
über die Abnahme von 
Strom aus deutscher 
Steinkohle den Berg- 
bau mit einem Betrag, 

• der erheblich höher ist 
als die Ausschüttungen 
an ihre Aktionäre. 99 

Dr. Peter von Poerster, Vorsitzender 
des Vorstandes der AlßCn-Breitenburg 
Zement- und Kalkwerke GmbH, 
Hamburg. FOTO: DIE WELT 

Kritik an den 
Umweltministern 

rtr, Karlsruhe 
Die Konferenz der Writschaftsmini- 
ster der deutschen Bundesländer hat 
diese Woche in Karlsruhe Beschlüsse 
der Umweltminister der Land er kriti- 
siert. Ein wesentlicher Teil der Vor- 
schläge der Umweltminister ziele auf 
dirigistische Eingriffe» in marktwirt- 
schaftliche Strukturen und Steue- 
rungsmärkte der Energiewirtschaft 
ab, heißt es in einem Beschluß der 
Wjrtg nhaftsminiHtpr - Die Vorschläge 
der Umweltminister seien überdies 
nicht geeignet, den angestrebten Aus- 
bau der Fernwärme oder die sinnvolle 
Nutzung industrieller Abwärme zu 
erreichen. Vorschläge der Umweltmi- 
nister zur Änderung des Energiewirt- 
schaftsgesetzes lehnten die Wirt- 
schaftsminister ab. 


Die fünf Weisen gehen von einer no- 
minalen Zunahme des privaten Ver- 
brauchs von 4Jj Prozent im nächsten 
Jahr aus, mengenmäßig bedeutet 
dies ein Plus von 1,5 Prozent 

Nach dem jüngsten Monatsbericht 
des Wiitschaftsministeriums hat der 

wieder Anschluß an die günstigen 
Verkaufsergebnisse des eisten Halb- 
jahres gefunden. Vor der Jahresmitte 
hatte er in erheblichem Umfang da- 
von profitiert daß in Anbetracht der 
bevorstehenden Mehrwertsteuerer- 
höhung viele Anschaffungen vorge- 
zogen wurden. Erwartungsgemäß fie- 
len in den Sommermonaten dadurch 
die Umsatzziffem deutlich niedriger 
aus. Aufgrund dieser Kaufverschie- 
bungen mußte der F.inarihanrlpl im 
dritten Quartal im Vergleich zu den 
vorangegangenen drei Mnnatpn ei- 
nen IT msftteriiftkg an g von preis- nnri 
saisonbereinigt drei Prozent hinneh- 
men. 

Die Umsatzeinbußen fielen bei den 
Einrichtungsgegenständei beson- 
dere deutlich aus. Der Fahrzeughan- 
del konnte an die sehr hohen Absatz- 
zahlen des Frühjahres wieder an- 
knüpfen. Bei Textilien und Lederwa- 


KONJUNKTUR 


ren hat sich die Nachfrage nach An- 
gaben des Wirtschaftsministerhims 
ebenfalls wieder gefestigt Der weni- 
ger von kurzfristigen Absatzschwan- 
kungen betroffene Handel mit Nah- 
rnngs- und Genußmitteln konnte 
während der Sommermonate seinen 
Umsatz stetig ausdehnen. 

Nach Angaben der Centralen Mar- 
ketinggesellschaft der deutschen 
Agrarwirtschaft (CMA) hat sich die 
Nachfrage nach Nahrungsmitteln 
auch während der Rezession relativ 
stabü erwiesen. Der Tiefpunkt sei so- 
gar erst im ersten Halbjahr 1983 er- 
reicht worden. Jetzt sei die Talsohle 
aber bereits durchschritten. Die wei- 
ter zunehmende Konzentration im 
E inzel handel, die nach Angaben des 
DIHT den Großhandel vor Schwie- 
rigkeiten stelle, und der Zwang zur 
Rationalisierung haben bei Nah- 
rungsmitteln zu einer Marktspallung 
geführt. Die CMA spricht von einer 
wachsenden Polarisierung der Märk- 
te auf wenige Billigprodukte einer- 
seits und große potente Markenarti- 
kel andererseits bei gleichzeitigem 
Rückgang des mittleren Segments. 

Marktführer und Billigprodukte zo- 
gen 1982 59 Prozent des Absatzes von 
Nahrung smitteln auf sich, von der 
Artikelzahl feilen aber nicht einmal 
40 Prozent des Sortiments auf diese 
beiden Kategorien. Nach der Progno- 
se wird der Absatz bis zum Ende 
dieses Jahrzehnts bei Nahrungsmit- 
teln der höchsten Qualitätsstufe um 
20 Prozent steigen. Für preiswerte 
Produkte wird mit einem Zuwachs 
von 25 Prozent gerechnet 


WestLB: Aufschwung hat 
schon deutliche Konturen 


HARALD POSNY, Düsseldorf 
Der Aufschwung im Rahmen des 
achten Konjunkturzyklus in der Ge- 
schichte der Bundesrepublik nimmt 
nach Ansicht der Westdeutschen 
Landesbank (WestLB), Düsseldorf 
deutlichere Konturen an. 

Im neuesten Konjunktur-Lagebe- 
richt schreibt das Institut, daß der 
Aufschwung robuste’ ist als viele es 
für möglich gehalten hahwry Die Pes- 
simisten hätten sich in ihren Progno- 
sen zu lange auf eine unzulängliche 
Datenbasis gestützt Als bemerkens- 
wert hebt die Bank hervor, daß sich 
der erkennbare Aufschwung weitge- 
hend ohne staatliche Unterstützung 
schließlich auf einen Anstieg der Bin- 
nennachftage gestützt hat 
Die Chancen für eine Fortsetzung 
der konjunkturellen Erholung im 
nächste! Jahr werden von der 
WestLB als gut beurteilt Angesichts 

BÖRSENWOCHE 


deutlich anziehenden Welthandels 
und einer in wichtigen Industrielän- 
dern in Gang kommenden Investi- 
tionskonjunktur würden die Exporte 
merklich zunehmen - nicht zuletzt 
wegen der kosten- und wechselkurs- 
bedingtverbesserten Wettbewerbsfä- 
higkeit der deutschen Anbieter. Da- 
durch erhöhte sich die Investitions- 
neigung der Unternehmen, die sich 
schon im laufenden Jahr unter ande- 
rem wegen verbesserter Erträge und 
Fmanmq rtm g shpdin g un g en gefestigt 
habe. 

Bei zunehmender Kapazitätsausla- 
stung und unter der Voraussetzung 
konjunkturgerechter Tarifabschlüsse 
dürften sich auch von der Kostensei- 
te her die Investitionsbedingungen 
1984 weite verbessern. 

Schließlich werde die Zurückfüh- 
rung der Nettokreditaufnahme der 
öffentlichen Hände den Spielraum 
für private Investitionen vergrößern. 


Die Aktienkurse ließen sich 
von Bonn nicht beeindrucken 


CLAUS DERTINGER, Frankfurt 
Die Börse präsentiert sich in einer 
eigentlich überraschend gut en V er- 
fassung, wie der Anstieg des WELT- 
Aktienmdex um fest 1% Prozent auf 
149,6 Punkte und damit nahpgn wie- 
der auf den b isheri gen Jahreshöchst- 
stand zeigt Überraschend erscheint 
die fre undliche Tendenz vielen Bör- 
sianern, weil sie eigentlich mit einer 
Konsolidierungspause gerechnet hat- 
ten. Und man hatte auch etwas 
Angst die Raketenstationieningsde- 
batte, die immer noch nicht ganz ab- 
geschlossenen D iskussionen über die 
SMH-Bank und die Esch-Gruppe so- 
wie der feste Dollarkurs könnten den 
Horizont am Ak tienmarkt eintrüben. 
Doch dergleichen blieb aus. Nach ei- 
ner leichten Schwächeperiode zum 
Wochenanfang tauchten genügend 
Käufer von Qualitätsaktien aut die 
das Kureniveau zunächst s tabilisi er- 
ten und dami t dfo S timmung wieder 
etwas anhoben. 


Man gewann besonders gestern 
d en Eindruck, daß die Börsenampeln 
zunächst weiter auf grün stehen. Be- 
flügelt haben mag die recht zuver- 
sichtliche Konjunkturprognose des 
Sachverständifflnrates. Aber es 
kommt auch etwas rein Technisches 
hinzu, was nicht zu unterschätzen ist 
Viele Anleger sehen außer am Ak- 
tienmarkt keine überzeugenden An- 
lagemöglichkeiten. So wird auch 
Geld, das bei Gewinnrealisationen 
am Aktienmarkt frei wird, meist wie- 
der in anderen Aktien angelegt 

Spitzenreiter sind weiterhin die 
Farbennachfolger mit Wochengewin- 
nen bis zu vier Mark, ferner Daimler 
und Mercedes wegen der bevorste- 
henden Kapitalerhöhung. Favorisiert 
sind auch Warenhausaktien wegen 
eines erhofften guten Weihnachtsge- 
schäfts. Schließlich scheint Bewe- 
gung in die Bankaktien ZU ko mmen. 


FREIE DEMOKRATEN 

„Subventionen 

abbauen“ 

HEINZ HECK, Bonn 

Der neue Lohn- und Einkommen- 
steuertarif soll schon am 1. Januar 
1986 in Kraft treten. Das hat der wirt- 
schaftspolitische Sprecher der FDP- 
Fraktion. Haussmann, gestern in ei- 
nem Thesenpapier zur Bewältigung 
der Beschäftigungskrise (wie am 
Vortag das FDP-Präsidium) gefor- 
dert Zugleich sprach er sich dafür 
aus, die Subventionen „härter als bis- 
her anzupacken“. Erhaltungssubven- 
tionen lähmten die Motivation zur 
Anpassung und würden Produk- 
tionsfaktoren fehlleiten. „Künftig 

darf es nur Anpassungshilfen für 

neue Entwicklungen und Auslaufhil- 
fen für überholte Strukturen geben“, 
die zeitgleich begrenzt und degressiv 
gestaffelt sind. 

„Wir brauchen mehr Risikokapi- 
tal“ , fordert Haussmann weiter. Dazu 
sei es nötig, das private Angebot aus 
risikogebundenem Kapital für wirt- 
schaftliche Zwecke zu verstärken, 
zum Beispiel durch staatliche Anstö- 
ße (wie Abschaffung der Gesell- 
schaftsteuer) und Einführung einer 
„zweiten Börse für Risikokapital“. 
Existenzgründungsprogramme soll- 
ten auf die Förderung technologie- 
orientierter Unternehmen konzen- 
triert werden. 

ln der Forschungspolitik setzt sich 
Haussmann für eine „konsequent 
fortgesetzte Umschichtung“ der Mit- 
tel von der direkten zur indirekten 
Förderung mit stärkerer Betonung 
mittelstandspolitischer Aspekte ein. 
Die marktnahe, indirekte Förderung 
sollte im Wirtschaftsministerium 
konzentriert werden. 


„DDR‘ k -WIRTSCHAFT 

Produktionspläne 
1983 erfüllt 

PETER WEERTZ, Berlin 

In diesem Jahr har die mitteldeut- 
sche Industrie ihre Produktionspläne 
weitgehend erfüllt oder zum Teil so- 
gar übertroffen. Wie aus einem Be- 
richt an das SED -Zentralkomitee her- 
vorgeht, wurde bis Ende Oktober der 
Plan der industriellen Warenproduk- 
tion mit 101,4 Prozent erfüllt. Im Ver- 
gleich zum Zeitraum des Voijahres 
ist damit die industrielle Warenpro- 
duktion um 4,5 (Vorjahr 4,3) Prozent 
gewachsen. Für das gesamte Jahr 
1983 war eine Erhöhung um 4.5 Pro- 
zent geplant. Infolge von Intensivie- 
rungsmaßnahmen und Rationalisie- 
rung stieg die Nettoproduktion um 
6.5 Prozent. 

Im Bericht sind allerdings keine 
Angaben über den Außenhandel, das 
produzierte Nationaleinkommen und 
die Industriezweige enthalten. Von 
den 132 Industriekombinaten hätten 
125 die Pläne erfüllt oder überboten, 
heißt es im Bericht des Politbüros. 
Die Arbeitsproduktivität stieg um 5,6 
(3) Prozent. Zum Teil wird dies mit 
dem Einsatz von Automaten und 
Meßcomputem auf der Basis der Mi- 
kroelektronik begründet Zur Versor- 
gung der Bevölkerung mit Grund- 
nahrungs mittein und Waren des täg- 
lichen Bedarfs heißt es lapidar „Sie 
konnte kontinuierlich gewährleistet 
werden.“ Es gab mehr Obst und Ge- 
müse, aber weniger SpeisekartofTeln 
und Zuckerrüben. Zur Sicherung der 
Versorgung im letzten Quartal habe 
das Politbüro unter besonderer Be- 
rücksichtigung der Festtage wieder 
entsprechende Maßnahmen be- 
schlossen. 


WIRTSCHAFT # JOURNAL 


Kokskohle-Beihilfe 
neu festgesetzt 
Bonn (HH) - Die Kokskohlebeihilfe 
ist gestern für 1983 neu festgesetzt 
worden: Die Differenz zwischen dem 
deutschen Kohlepreis (235 Mark je 
Tonne) und dem internationalen Wett- 
bewerbspreis (173,30) wurde mit 61,70 
Mark ermittelt Davon sollen 56,70 
durch die Kokskohlebeihilfe (zwei 
Drittel vom Bund und ein Drittel vom 
Kohleland) erstattet werden. Von dem 
verbleibenden Selbstbehalt überneh- 
men der Kohlebergbau vier und die 
Stahlindustrie eine Marie Die beihilfe- 
fähige Kokskohlemenge wird 1983 
rund 25 Millionen Tonnen betragen. 
Auf diese Regelung haben sich die 
Wirtschafts- und Finanzminister des 
Bundes und des Landes Nordrhein- 
Westfalen mit Vertretern des Kohle- 
bergbaus und der Stahlindustrie geei- 
nigt 

Vermögensbilduiig 
Bonn (VWD) - Der Bundestagsaus- 
schuß für Arbeit und Soziales hat eine 
Anhörung Mim Regierungsentwurf ei- 
nes VermÖgengsbeteiligungsgesetzes 
veranstaltet Nach der Vorlage soll das 
624-DM-Gesetz auf 936 DM erhöht, der 
Aufstockungsbetrag von 312 DM je- 
doch nur für vermögenswirksame Lei- 
stungen gewährt werden, die Arbeit- 
nehmer in Kapitalbeteiligungen und 
in Arbeitnehmerdarlehen anlegen. 
Die Förderung der indirekten Beteili- 
gung der Arbeitnehmer, beispielswei- 
se über Kapitalbeteiligungsgesell- 
schaften oder -fonds, soll in einem 
späteren weiteren Gesetzentwurf ge- 
regelt werden. Dabei sollen vor «licm 
auch GmbH-Anteile und Beteiligun- 
gen an Knmmandit gpqpllg/»haft<>H be- 
günstigt werden. 

Keine Besse rsteDung 
Bonn (AP) - Der Finanzausschuß 
des Bundestages hat einen Antrag der 
SPD abgelehnt nach dem der Anteil 
Nordrhein-Westfalens an der Finan- 
zierung der Stahlinvestitionszulage 
gesenkt werden sollte. Dies teilte der 
CDU-Bundestegrabgeordnete Wolf- 
gang Schulhoff gestern mit Der SPD- 
Antrag sah vor, daß den Länderanteil 
an der Zulage nicht mehr jenes Land 
bezahlen muß, in dem sich die Ge- 
schäftsleitung des geforderten Unter- 


nehmens befindet sondern alle Lan- 
der, in denen Stahlwerke subventio- 
niert werden, ln Nordrhein-Westfalen 
haben die meisten großen Stahlunter- 
nehmen ihren Firmensitz, während es 
Stahlwerke in mehreren Bundeslän- 
dern gibt Schulhoff sagte dazu, der 
SPD-Antrag hätte die geplante Erhö- 
hung der Stahlinvestitionszulage von 
zehn auf20 Prozent hinausgezögert da 
mit einem Einspruch des Bundesrates 
zu rechnen gewesen sei. Die CDU/ 
CSU-Fraktion habe jedoch einen Ent- 
schließungsantrag eingebracht in 
dem die Bundesregierung zur. Prü- 
fung der SPD -Forderungen bis zum 
30. September 1984 aufgefordert wird. 

Kontra Regierangsvorschlag 

Bonn (VWD) -Die Koalition hat ihre 
geplanten Maßnahmen zur Ein- 
schränkung von Steuersparmodellen 
erheblichabgeschwächt NachderBe- 
ratung des Entwurfs zum Steuerentla- 
stungsgesetz hat der Finanzausschuß 
diese Woche mit den Stimmen der 
Koalition den zentralen Regierungs- 
vorschlag abgelehnt wonach bei der 
Teilnahme an Bauherren- und Erwer- 
bermodellen die Geldbeschaffungs- 
kosten nicht mehr in einem Jahr, 
sondern auf höchstens fünf Jahre ver- 
teilt steuerlich als Werbungskosten 
geltend gemacht werden sollten. Der 
Ausschuß entsprach dagegen dem 
Bundesratsvorschlag und beschloß, 
daß bestimmte Verluste aus der Ver- 
mietung und Verpachtung nicht mehr 
im Steuervorauszahlungsverfahren 
vor der Fertigstellung der Gebäude 
geltend gemacht werden dürfen. 

Monetäre Entwicklung 

Frankfurt (AFP) -Auch im Oktober 
verlief nach Mitteilung der Deutschen 
Bundesbank die Geldmengenent- 
wicklung gedämpft. Die Goldbestän- 
de in der weiten Abgrenzung M 3, also 
Bargeld, Sichteinlagen, Tenningelder 
unter vier Jahren und Spareinlagen 
mit gesetzlicher Kündigungsfrist, 
sind saisonbereinigt nur mäßig gestie- 
gen, saisonbedingt allerdings kräftig 
um 6,9 (5,8) auf 839 Milliarden Mark. 
Die Bankkredite an den privaten Sek- 
tor wurden um 6,5 (6,7) Milliarden 
Mark ausgeweitet Die Ausleihungen 
an die öffentliche Hand nahmen um 
4J3 (6,4) Milliarden Mark zu - wesent- 
lich geringer als vor einem Jahr. 


Mehrwertsteueroption umfassende Garantien beispielgebende Architektur • Traumlage inmitten der Fußgängerzone 


Es wird eine Vielzahl von Bauherren- 
nkKlellenangrtxiten-dochhalttfier 
auch, was cfie Werbung verspricht? 
Eine Investition in Immobilien ist er 
richtige Entscheidung, wenn Lage* 
Architektur, Bauquaütät, Sicher- Ä 

heften, Preis und vor aHomdte 
Vertragspartner in Ordnung 
sind Ist eine dieser Grund- 
bedingungen nicht erftint, 
machen auch die Steuer- 
erspamlsse eines Bauhemen- 
modells solche Angebote 
nicht attraktiver. Unser Ange- 
bot an den sfoherhetts- 
bewußten und kritischen 
Anlegen 



• Oberstdorf - Fromdenverkehrsort Nummer 1 in 
Deutschland 

• absolute Spitzenlage inmitten der Fußgängerzone 
und in unmittelbarer Nähe des Kurparks 

• Wohn- und Geschäftshaus sowie Hotetoetrieb mit 
-6 Ladengeschäften 

-2 Praxen/Büros 

-Tan 2 kJkal 

-Pub 

-Restaurant 

-Terrassencafä 

-Hotelbetrieb 

-25 Appartements 

-9 Eigentumswohnungen 

-Tiefgarage 

• Appartements von 23 m z bis zur 4 1/2 Zimmer- 
Dachgeschoßwohnung mit 160 rrr. 

• rustficale alpenländsche Architektur, tiefge- 
zogene Dächer. Erker, Baikone, Arkaden, 
Ladenpassagen 


• weit überdurchschnittliche Ausstattung mit 
höchsten Wärme- und Schallschutzwerten 

• konzeptionsgeprüft mit Wirtschaftsprüfer- 
testat 

• Höchstkostengarantie 

• Fertigsteilungsgarantie 

• Schließungsgarantie 

• Höchstzinsgarantie 

• Notarkostengarantie 

• Vemtietungsgarantie 

• Zwischeniinanzienjngäkosten in Höhe von 
7,5% im Gesamtaufwand enthalten 

• Grunderwerbsteuer im Gesamtaufwand 
enthalten 

• Mittelverwendungskontroile durch 
externen und unabhängigen Treuhänder 


• Mehrwertsteueroption für Appartements und 
Gewerbeeinheiten möglich 

• Liquiditätsüberschuß in der Bauphase bei 
entsprechender Progression 

• ca. 195 % Werbungskosten bezogen auf 
15% Eigenkapital 

• Abfluß von Damnum und einem Großteil der 
Werbungskosten noch im Jahre 1983 

• kein Egen kapital« rtsatz bei Einheiten bis 
DM 500.000,- 

- nicht nur Egenkapitalvorflnanziening! 



Maria- Theresia-Straße 30, 

8000 München 80 

Telefon 0 89 /9879 22 oder 98 7522 

Telex Nr. 522806 


Sicherheits-Bauherrengemeinschaft „CAFE BAUR/HIRSCH” Oberstdorf Allgäu 
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Über Produkte 
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informiert Margret Scheibel • Kettwig (0 20 54) 1 01 580 





Philips für den neuen BIX- 
Standard genistet 

Der Philips BTX-Decoder BT 3100 wurde 
für den neuen CEPT-Standard entwic- 
kelt. Dazu erdachte Valvo zusammen 
mit anderen Labors des Philips-Kon- 
zerns eine hochintegrierte Schaltung, 
die den einfachen und preisgünstigen 
Aufbau von Bil d sch irmtext- Decodern 
ermöglicht. Das IC mit dem Arbeitstitel 
EU ROM und der Typenbezeichnung 
SAA 5350 enthält alle für den neuen 
Standard notwendigen Attribut •- 
Steuerungen und einen Zeichengenera- 
tor, der alle etwa 520 von CEPT definier- 
ten Zeichen enthält. Zusammen mit ei- 
ner minimalen RAM- Anordnung - dem 


PbiBps GmbH, AbL Video 
MöKkebergstr. 7 
2000 Hamberg 1 
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ME 4115 

airborae recorder-repioducer 

ln der Computerindustrie lebten und 
leben wir mit einer Entwicklungsdyna- 
mik, die wohl besonders deutlich macht, 
was sich in den vergangenen Jahren 
kurzfristig technologisch verändert hat 
En Beweis des rasenden Fortschrittem- 
pos ist der „ME 4115" - ein hochwerti- 
ger, IRIG kompatibler Airbome- Recor- 
der mit: Dgitalaufzeichnung bis 120 
Mbit/s, Direktaufzoichung bis 2 MHz, 
FM-Aufzeichnung bis 500 IcHz. lange 
Aufzeichnungsdauer mit 15" -Spulen, 
einzigartige Konfigurations-Hexibllitöt, 
ASW-Version (MIL-STD 161Q)-Option, 
1 9" -Version- Option, Mikroprozessor- 
Steuerung, prozessorgestutzter Ab- 
gleich, Selbsttest, eingebautes Test- 
equipment (BFTE), nichtflüchtiger Spei- 
cher für KontroUinformationen, beliebi- 


ge Benutzerprogramme über PROM, 
MIL 1553 B-Interfale (V24). flugtaugli- 


MIL 1553 B-Interfale (V24). flugtaugli- 
che HDDR-Elektranik (auch parallel) - 
das sind die wichtigsten Leistungsmerfc- 
male des neuen „ME 4115 airbome 
recorder- re producer. 

EMESTEC SchlvmbeTgef 

VemMssbSroSÜd 

Bfsabedsstr. 11, 8000 MOnchM 40 


Farbe aus der Hand messen 
mit Minolta 

Chroma-Meler I! Reflectance und Chro- 
mometer ii ! neiden t sind die leichtesten 
und kompaktesten Drei -Farben- Analy- 
satoren. ln diesen Geräten hat Minolta 
für hochgenaue Messungen die letzten 
Erkenntnisse der Mikroprozessor-Tech- 
nik mit anwendungsgerecht konzipier- 
ten Flüssig kristall-Displays vereint. 
Hochstabile SiOzhim-Fotocfloden sorgen 
für hohe Genauigkeit und Reproduzier- 
barkeit Farbort und Farbabweichung 
können ohne Warmlaufzeit gemessen 
und im Display angezeigt werden. Bei- 
de Modelte haben Ansailüsse für Fern- 
bedienung und digitale Datenausgabe 
für Computer- Interfaces. Für präzise 
Reflexionsmessungen von Oberflä- 
chenfarben beleuchtet die Lichtquelle 
im MeBkopf des Chroma-Meler II Re- 
flectance die Me&probe. Technische 
Daten: Meßfläche 8 mm Durchmesser, 
Reflexionsvennögen 1,0-100 %; Repro- 


duzierarbeit Farbmaflzahien (x, y) <= +/- 
0,0005 Farbabweichung (AE) «• +/- 0Ä 
Meßfunktionen und Farbsysteme: Farfo- 
meß zahlen Yxy (CIE 1931) und L* a* b" 
(QE 1976) 

Minolta Camera HaedafsgesoHschaft 
nü>H 

Kmt-Rschen-Str. SO, 2070 Ahramboig 







Der SchlUssel zum 
perfekten Messen 


Das neue mikroprozessorgesteuerte 
Multimeter D3745 der NORMA Meß- 
technik mißt, rechnet und speichert Es 
bietet Möglichkeiten, für deren Reali- 
sierung sonst ein Meßsystem oder auf- 
wendige Meßreihen mit entsprechen- 
den Rechenoperationen nötig waren. 
Das neue Gerät mißt Strom, Spannung, 
Widerstand, gibt Verstärkungsfaktor 
(dB) und Relaiivabweichung an und 
führt Grenzwert vergleich« durch. Es 
enthält zehn Meßwert-Speicherplätze, 
mißt eff efctlvwert richtig (RMS) und hat 
eine automatische Bereichswahl für 
Spannung und Widerstand. 54 000 Di- 
gits bei 4 Vj Stellen gewährleisten höch- 
ste Auflösung und somit größte Genau- 
igkeit bei der Messung u. a. von techni- 
schen Spannungen. SömtHche 
Referenzwerte können digital über die 
Fronttaste oder über den Bus (IEEE 488) 
eingegeben werden, und es ist zusätz- 
lich möglich, das analoge Eingangssi- 
gnai als Referenz zu übernehmen. Das 
Gerät wurde für den B ns atz in Labor 
und Entwicklung, zur Einzel- wie zur So- 
rfenprüfung entwickelt. 

GOSSEN GMBH 
Postfach 1789, 8S29 Erlangen 


Motorola stellt den ersten 
Funk-System- Meßpkitx vor 

Der R-2001/2 Funk-System- Meßplatz 
von Motorola hat jetzt noch mehr Meß- 
mög Rohheiten, ist flexibler und erhöht 
die Effektivität des Technikers. Motoro- 
la erfüllt so verschiedene Wünsche und 
Vorschläge ihrer Kunden. Und so sieht 
die Neuheit im einzelnen aus: Der Jetzt 
eingebaute Kürrfaktormesser beurteilt 
die NF-Quaütät von Sender und Emp- 
fänger; der Meßbereich des S1NAD- 
Melers wurde erweitert. Neben Autote- 
lefon (nur US-Version) und 6/6 Ton Pa- 
ging-Codes können Jetzt auch alle ge- 
bräuchlichen 5-Tonfalganjfe erzeugt 
werden. Der Platz 8 der HE-Speicher- 
tabelle rammt jetzt auch einen komplet- 
ten Duplex-Kanal auf; die Umschaltung 
der zwei verschiedenen Frequenzen er- 
folgt dann automatisch. Folgende Be- 
triebsarten sind mögRch: Autotelefon 
Rufgeber, Offset Meßsender und Lei- 
stungsmesser, KR rrf a ktormesse r. Das 
Bedienungsfeld des R 2001/2 besticht 
durch optimale Ergonomie: Seine Funk- 
tion«- und Kontrollelemente sind nach 
Grappen geordnet und Idar gekenn- 
zeichnet. 


Motorola GmbH 
GescMMtsberaidi Funkgeräte 
Postfach 14, 4204 T a un u sstelw 4 
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MECOM - das neue Presson- 
optimionsngssystem 

MECOM ist ein außergewöhnlich robu- 
stes, kompaktes Mikroprozessorgerat, 
das sich durch einfachste und rationelle 
Programmiert« rkeit im Klartext, bedie- 
nergeführte Bildschi manzeige, über- 
sichtliche SoUwertdaratelUing und leich- 
te Änderungsmöglichkeit auszeichnet. 
Drei numerische Achsen - Preßstempol- 
weg, Ziehldssen oder Ausstoßweg und 
Tiefenanschlag - werden erfaßt, und 
Sollwerte für Drude, Geschwindigkeit, 
PreSgeschwindigkeit und Pre8kraftver- 
lauf nach vorgegebener Kurve ausge- 
geben. Erstmals kann der Werkzeug- 
wechsel vollautomatisch erfolgen. AJfe 

Einstellparameter werden gespeichert 

und stehen bei Werkzeugwechsel so- 
fort zur Verfügung. 

RhefatMtan Meß- md Prüftechnik 
GmbH 

HuMwiiusr Weg 50, Postfach 714 
4040 Neuss 1 

Pnuefttedmflc - Forti gwi g it e d mH t - 

f ipim ■■■■■■ 


Ein neuer Schneideautomat 
von Francotyp 

Der neue OKAFOLD Schreideautamat 
100 sorgt durch mkrocom putergesteu- 
erte Technik für höchstmögliche und si- 
chere Weiterverarbeitung von Endkn- 
formularon. Die Stärken des neuen 
OKAFOLD: schnelle Bearbeitung auch 
schwer trennbarer Materialien. Mehr- 
fachsätzen und verschiedener Formate 
innerhalb einer Formularfolge. Deut Ge- 
rät wurde für mittlere bis hohe Beleg- 
aufkommen konzipiert und ist über 6 
Symboltasten mit Funktionsanzeigen 
über Leuchtdioden extrem einfach. 


Fahlbedienungen sind ausgeschlossen. 
Eng ege bene Schritt- und Schnitt beföh- 
le bleiben gespeichert. Der Automat ist 
sowohl separat ab Hochleistungs- 
sehneider als auch kombiniert innerhalb 
des OKAFOLD Baukastensystems eirv 
setzbar. Als Baustein innerhalb einer 
Onüne-Kombination wird der OKAFOLD 
100 zur perfekten Poststraße. 

Frauentyp GneHschaft mbH 
E m ment ale r Str. 132-158 
1000 Bertie 51 



Schreib-Lese-Speicher - von nur 2 K 8 
bit kann dieser BJIdschirmtext-IC die 
komplette Aussteuerung eines Fernseh- 
gerätes oder Video- Monitors überneh- 
men. Die Entwicklung entsprechender 
Software Programme zur Mikroprozes- 
sorsteuerung der verschiedenen Mög- 
lichkeiten des EU ROMS und der Steue- 
rung des Datenflusses vom Modem zum 
Bild Speicher ermögBcht es, Bildschirm- 
textdecoder vom einfachen Abfrage- 
terminal bis zur Editierstation aufzubau- 
en, dabei wird die Softwareentwldc- 
lung erleichtert 


Neuer Mehrfachregler 
von Gossen 


Ab!ago-/Arcfaiv-Probloa>e? 


timijiii 

uiiiiiii 







PROCONTROL von BBC - 
ein neues Service- und 
Diagnosesystem 


Für das neue Kraftwerk -Leitsystem 
PROCONTROL P in frei programmierba- 
rer Bus-Technik stellt BBC eine rechner- 
gestützte, leistungsfähige Leitanlagen- 
Bedlenung vor. MH diesem neuesten 
System -flaust ein werden die Fähigkei- 
ten für Diagnose und Service von zen- 
traler Stelle aus deutlich erweitert. Der 
Leittechniker erhält so über Farbbild- 
schirmgerät Zugang zum „Innenleben“ 
der Leitanloge: ersteht mit Ihr im Dialog 
-und das in der Regel ohne Einsicht von 
Ausführung* unterlagen. Selbstmeldung 
und Anfragen an de Kraftwerksleitan- 
lage erfolgen über Kraftwerksaniagen- 
Kennzeichen oder über ortsbezogene 
Anwahlparameter. Neben den stati- 
schen Pianungs-/Ausführongs-lnfonna- 
tionen werden - sinnvoll verknüpft - 
alle aktuellen dynamischen Informatio- 
nen darg es teilt. Service und Diagnose 
an der Leitanlage in dieser PROCON- 

TROL-Konz eption gewährleisten schnel- 


le Fehlererkennung und kurze Bngriff- 
zeiren. was eine Erhöhung der Kraft- 


zeiten, was eine Erhöhung der Kraft- 
werksverfüg barfceit bedeutet. 

Brown, Boveri & Cb. AG 
Kattstodter BW. 1 
4MB McwaMm-Köfeftaf 





Neuer Rundsteuer- 

empfänger von BBC 
aus steckfoaren Modulen 


Im Mittelpunkt einer wlrtschaftBchen 
Energieversorgung steht heute die fle- 
xible Laststeuerung durch Runds teuer- 
en lagen. Der mikro Prozessor gesteuer- 
te Empfänger Typ ROE ist das Ergebnis 
einer zwölfjährigen Entwicklung von 
volle lekironischer BBC-Rundsteuer- 
empfängem. Der bi Hybridtechnik auf- 
gebaute Eingang steil des Rundsteuer- 
empfängers RCE arbeitet mit einem ge- 
gengekoppelten RC-Zwetkroisflher von 
hoher Selektivität und Unempfindfich- 
Iceit gegenüber extremen Temperatur- 
Schwankungen. Die wichtigsten Daten: 
Versorgungsspannung 250 V, + 11%, 
-22%; Frequenzbereich der Verso r- 
gungsspannung 50 Hz, + 1 %, - 2%; Steu- 
erfrequenz 160 Hz - 1600 Hz; 1 Ws 3 
Schaltrelais. Der Steuerteil besteht aus 
einem Mikroprozessor für die Decodie- 
rung und einem externen, pro- 
grammierbaren Speicher (PROM), der 
alle systemspezifischen und anwender- 
orientierten Daten enthält. Neben der 
Verarbeitung aller in der Rundsteuer- 
technik vorhandenen Systeme führt der 
RCE konventionelle Schaltfunktionen 

und zeitgebundene Sonderfunktionen 

aus. 

Brown, Boveri 8 Oe. AG 
KaBstocttof^«^1 
<800 Mambofan-KBfertrt 




Pontatherm D 4 heißt das erste Gerät 
einer neuen yP -gesteuerten Tempera- 
turregler-Generation mit 4 Zweipunkt- 
reglern und 2 Drei punkt reg lern. Item nt 
ein Mikroprozessor, das Programm ist in 
einem Festwertspeicher eingeschrie- 
ben. Grenzwerte werden In einem nicht 
flüchtigen Speicher abgelegt und sind 
stets neu programmierbar, was hohe 
Flexi biQtät ermögBcht Angeboten wer- 
den 3 Typen mit unterschied Gehen Ein- 
gangssignalen: Thermoelement, wähl- 
bar für Fe-CuNI, NiCr-Ni/PtRh-Pt; 
Pt 100 Gngang oder DC-Normsignal, 
jeweils mit wählbarem Meßbereich. Die 
Ausgänge haben pro Kanal einen Re- 
lalskontakt und je ein Logik-Signal zur 
Aussteuerung des SSR. Um den Zustand 
der bearbeiteten Regelstrecke zu über- 
wachen, kann die digitale Soll-/1stwert- 
Anzeige auch auf Statusanzeige umge- 
schaltet werden. Gnsatzgebiete: Pro- 
zeßabläufe, die eine Mehizonenrege- 
Uing mH unterschied^ eben Parametern 
erfordern; als Temperaturregler; In 
Blasfolienanlagen, Extruder, Spritzguß- 
maschinen, Heißkanalspritzwerkzeugen 
und viele andere Einsatzbereiche. 
GOSSEN GmbH 
Postt 1780. 852B Erlangen 


Toshiba Etitopa GmbH 
Hnmmir laadrtr. 115 
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Die Reg iatratur- Dreh- 
säule von Moll löst 
sie. MH ihr sparen Sie 
bis zu 40% Stellfläche 
und bis zu 60% 
Wandfläche. Der 
ideale Raumsparer 
mit dem großen Volu- 
men, besonders ge- 
eignet für Arbeits- 
platz-, Abteflungs- 
und Zentral reg Ist ra- 
turen. Weitere Infor- 
mationen erteilt Ih- 
nen gern: 

Mofl GmbH + Co. 
Möbelfabrik 
Portf.41 
7341 Gralbiegen 
TeL 0 73 55 / 50 B8 




Von ITT -elektronischer 
Programmgeber mitSchalt- 
vermögen 


ES 32 von ITT Rege liech rük - ist ein 
gutes Beispiel für hohen Anwender- 
Komfort. Er ist die konsequente Weiter- 
entwicklung von etektro- mechanischen 


Programmgebern wie Nockenschalt- 
werken oder Kartenlesern. Das Gerät 


werken oder Kartenlesern. Das Gerät 
hat einen modutem Aufbau und zeichnet 
sich durch hohe Schallgeschwindigkeit 
und leichte Handhabung aus. Durch ein 
leicht zu bedienendes Handprogram- 
miergerät wird hohe Flexibilität bei der 
Programmeretellung und Änderung er- 
reicht. Max. 16 Festprogramme sind 
aufrufbar. Zur Tech rate Großer batterie- 
gepufferter Programmspeicher; LED- 
bzw. 7-Segmenr- Anzeigen stellen den 
aktuellen Zustand des Programms dar; 
hohe Lebensdauer und Egnung in 
schmutzgefährdeten Räumen. 8 bzw. 16 
Eingänge, 24 V DC/*8 mA; 8, 16, 24 oder 
32 Ausgangskanäle, Relaisausgang 220 
V, 5 A, 3 Umschalter, 5 Schfießer pro 
Ausgangskarte. 

ITT Bc uele n i — te Groppe 
Standard ElektrA IoTObz AG 
l l a tem e lmremguppe Bop o Ib — rtta 
Plateastr. <6 
8500 NOnberg 
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Neu von Motorola: Der 
Funk-Kon pakt-Mefiplatz 

Das Bedienfeld des neuen Funk-Kom- 
pakt -Meßplatz es R-2200 von Motorola 
für den transportablen Einsatz ist opti- 
mal gegliedert: Seine Rinktlons- und 
Kontrollelemente sind nach Gruppen 
geordnet und klar gekennzeichnet. Das 
Ergebnis: Übersichtliche und leichte Be- 
dienung. Jede Tasteneingabe wird aku- 


stisch quittiert. Folgende Modelle sind 
Beferban R-2200 Grundmodell 110 V, 
R-2200/200 Grundmodell 220 V. R-2200/ 
HS mH hochstabiler Zeitbasis 110 V, 
R-220Q/HS/220 mit hochstabiler ZeHba- 
s*$ 220 V. Das Standard-Zubehör. Adap-' 
ter, Handbuch, Netzkabel, Schutzdek- 
kel, Steckantenne, 12 VDC-Stedcer, 
Tastkopf x 1, Testmikrofon (reichhalti- 
ges Extrazubehör). ANe Arareigen er- 
scheinen digital und analog aut zwei 
LCD- Feld em, die Beretehsumschahung 


erfolgt automatisch. Betriebsarten: 
AM/FM- Meßsend er und Empfänger, 
Wattmeter, MuHifunktions-NF-Genera- 
tor, PL- Frequenzzähler, AC/DC- Voltme- 
ter, Oszilloskop, Interner Modulator, 
Hub- /Modulationsgradmesser, SINAD-/ 
Kürrfaktormesser. 

M ot orol a GwbH 
Gescbflftsberoicb Fmfcgertte 
Portfach 14, 4204 TaaaoMtrtn 4 



Minolta EP 450 Z- der 
einzige Kompaktfcopieref, 
der stufenlos verkleinert 
und vergrößert 

Dank hoher Technologie bietet der Mi- 
nolta EP 450 Z eine Vielzahl von Kopier- 
und RationaHElerungemöglidtkeiten: 
die automatische Kassetten wohl - beim 
Kopieren sucht das Gerät automatisch 
das richtige Papierformat; wahllos ein- 
gegebene Formate (A 5, A 4 oder A 3) 

werden automatisch nacheinander auf 
einheitliche DIN A 4 gebracht; das 
Zoom-Vergrößem und -Verkleinern - 
stufenlos zwischen DIN-Formaten rauf 
und runter, ergibt alles in allem 780 
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GHANA / Weltbank und verschiedene westliche Staaten. 


Softohüfe 


Investitionen im Verkehrswesen nötig 


& 




T 500 von Toshiba - der 
16-Bit-Micro Computer für 
Profis 

Das System T 300 von Toshiba ist der 

Microcomputer für Profis. Er besitzt alle 
wichtigen Funktionen, die der Anwen- 
der für seine Abfragen am Bildschirm 
benötigt. Sein Editor gestattet sogar 
die Bearbeitung empfangener Seiten. 
Die entscheidenden Vorteile des Perso- 
nalcomputers T 300: hohe Intelligenz auf 
kleinstem Raum, günstiger Preis, gute 
Speichermöglichkeit, Bildschirm- und 
Druckausgabe. EdilierbarkeH von Do- 
kumenten, Anschluß an andere Netze. 
Der modulare Aufbau der Hard- und 
Software des T 300 von Toshiba ermög- 
licht auch künftige Entwicklungen Im 
BIX zu berücksichtigen. Toshiba bietet 
mit diesem Personalcomputer dem An- 
wender eine echte Alternative zu we- 
sentlich größeren - und teureren - Sy- 
stemen. Mit dem neuen 16-BH-Micro- 
computer T 500 wendet sich Toshiba an 
alle jene Anwender, die mH einem aus- 
gewogenen PreiS'/LeisiungsverhäHrtis 
den neuen Dienst der Post nutzen wol- 
len. 


JOACHIM SCHAUFUSS, Paris 

Nachdem der I nternationale Wäh- 
rungsfonds (IWF) Ghana eine Kredit- 
linie von 382 MilL Dollar eröffnet 
hatte, kann das Ostblock- und Kuba- 
orientierte afrikanische Entwick- 
lungsland jetzt auch mit einer sub- 
stantiellen Hilfe der Weltbank und 
verschiedener westlicher Staaten, ' 
darunter der Bundesrepublik, rech- 
nen, um seine großen wirtschaftli- 
chen und finanziellen Schwierigkei- 
ten zu überwinden. Für die nächsten 
drei Jahre sollen das 700 Millionen 
Dollar sein. 

Festgelegt haben sich die acht Ge- 
berländer und die elf internationalen 
Institutionen, darunter die Weltbank- 
tochter IDA, auf der Tagung der Gha- 
na-Beratungsgruppe in Paris zu- 
nächst aber nur auf die für 1984 vor- 
gesehene Hilfe von 150 Millionen 
Dollar. Es handelt sich dabei um Kre- 
dite mit Laufzeiten von mehr als 20 
Jahren und Zinsen von höchstens 
sechs Prozent Der EDA- Kredit ist nur 
Symbolisch mit 0,7 Prozent verzins- 
lich. 

Darüber hina us erhalt Ghana eine 


nicht näher spezifizierte Lebensmit- 
telhilfe. Bis 1986 verfugt das. Land 
bereits über Hflfszusagen von 600 
Millionen Dollar, welche durch das 
neue Hilfcprogramm auf 1,3 Milliar- 
den Dollar aufgebessert weiden soll 
In 1982 hatte Ghana vom Westen ge- 
rade 92 Millionen Dollar empfangen. 
Die verstärkte Hilfsbereitschaft 
stützt sich auf ein im April 1983 be>_ 
schlossenes Sanierungsprogramm, 
welches von der Gläubiger gruppe als 
„mutig und realistisch“ bewertet 
worden ist 


Das durch den erwähnten IWF- 
Kredit abgedeckte diesjährige Lei- 
stungsbilanzdefizit Ghanas von 234 
Millionen Dollar soll 1984 auf 60 Mil- 
lionen Dollar begrenzt wanden. Bei 
einem Importbedarf von rund einer 
Milliarde Dollar wird gegenüber 1983 
eine Steigerung der Exporte auf 960 
(591) Millionen Dollar angestrebt Die 
Auslandsschuld des Landes von zur 
Zeit 1^5 Milliarden Dollar entspricht 
11 bis 12 Prozent der Exporteinnah- 
men, was die Ghana-Delegation, in 
Paris als relativ niedrig bezeichnet 


Im Verlauf dieses Jahres würfen von 
. Ghana Ab wertungen uin insgesamt 
990 Prozent dur^gdühit ; 

- - Die heue -Höffe soll.. insbesondere 
: für Investitionen Im Bergbau (darun- 
ter Ctoldmiben):rt im ^risduswe- 
sen verwendet werden. Verkehrswe- 
ge und-Vezkehrsmftfel sind im Ver- 
lauf der letzt«} zehn Jahre stark ver- 
kommen^ Beispielsweise ist "der 
Xraftfehraeugpark Ghanas zu 70 . Pro- 
zent nicht mehr^ihsacrfalüg. - v ’ 

.Die Ghana-Beraumgsgmppe war 
zuletzt 1970 ;zusKmmehgetreten. Ihre 
Zurückhaltung, hatte wohl vor allem 
politische Gründe.- Inzwischen hat 
Ghana anscheinend seine engen Be-. 
Ziehungen zu den kommimTstischen 
Landern .unter , dem Druck seiner 
wirtschaftlichen Misere etwas gelok- 
kert Ausdrücklich betonte in Paris 
Wutechaftsminister Kwesi Botch- 
wey, daß der Dialog mit dem Westen 
„vertieft“ und die westlichen Glaubi- 
geriänder „besser informiert“ wor- 
den sind. Weitbankvizeprasident Da- 
vid Knox kümligte bei dieser. Gele- 
genheit für die Süd-Sahara-Länder 
generell mehr äflfe der IDA aiL 
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GROSSBRTTANNIEN / Leis 


sbilanz im Defizit 


EG: Fortschritt für 


. iVJ - 

iV.'" 


Importe nehmen ständig zu 


Binnenmarkt 


WILHELM FURLER, London 

Die Leistungsbilanz Großbritan- 
niens weist für Oktober nach den 
jüngsten Statistiken des Hand els- 
und Industr ieministeriums wn hohes 
Defizit in Höhe von 270 MHlinen 
Pfund aus, zum gegenwärtigen Kurs 
um gerechnet 1,072 Milliarden Mark. 
Damit bestätigt das hohe Oktober- 
Defizit alle Befürchtungen übe - eine 
ständige Zunahme der Importe, wäh- 
rend die britischen Exporte mit Aus- 
nahme von Nordseeol nicht den er- 
hofften Aufschwung nahmen. 

Allerdings rä>ht die Regierung in 
London auch positive Rückschlüsse 
aus den Oktober-Zahlen, da die star- 
ke Import-Zunahme vor allem Roh- 
materialien und Investitionsgüter, 
aber auch in hohem Umfang Fertig- 
waren betreffe. Dies zeige, daß sich 
die Konjunkturbelebung in Großbri- 
tannien verstärkt Zum einen werde 
von der Wirtschaft wieder mehr inve- 
stiert, zum anderen würden die Läger 
aufgefüllt, nachdem sie in den drei 
Monaten bis September unerwartet 
stark abgebaut worden seien. 

Den Oktober-Zahlen zufolge haben 
sich die Importe gegenüber Septem- 
ber um mhn Prozent auf knapp 5,6 
Milliar den Pfand erhöht, wahrend 


die Exporte leicht auf 5,2 Mffljarden 
Pfand zuriiekgmgen, womit ein Defi- 
zit im Warenhandel von 429 Millionen 
Pfand entstand. Im Dienstleistungs- 
verkehr wird ein Plus in Hohe von 
geschätzten 160 Millionen Pfand aus- 
gewiesen. Durch das Oktober-Defizit 
ist der Überschuß in der britischen 
Leistungsbilanz der ersten zehn Mo- 
nate dieses Jahres auf nur noch rund 
400 Millionen Pfand zusammenge- 
schrumpft Im vergangenen Jahr 
sfhinfl die Leistungsbflanz mit einem 
Überschuß in Höhe von 5,428 Milliar- 
den Pfand ab. 

Ursprünglich batte die Regierung 
für das ganze Jahr 1983 einen Über- 
schuß in Hohe von 1,5 Milliarden 
Pfand eingeplant. Doch diese Vorga- 
be mußte in der vergangenen Woche 
bei der Vorlage des HeabskFmanzpa- 
ketes auf nur mehr 500 Millionen 
Pfand zurückgenommen, werden. In 

AnBpnhflnriAlskr gisen glaubt man 
nicht mehr daran, daß die britische 
I^istungshflanz im kommenden Jahr 
noch in schwarzen Zahlen zu halten 
ist, trotz des unverändert hohen An- 
teils von Nordseeöl an den britischen 
Exporten. 1983 haben die britischen 
. Ölexporte bisher einen Wert von 5,3 
Milliarden Pfand erreicht 


Ha. Brüssel 

Fortschritte bei den Bemühungen 
um eine Stärkung des europäischen 
Binnenmarktes haben die zuständi- 
gen Eachminister gestern in Brüssel 
gpmnrht. Zwar wurden auch diesmal 
wiederdie meistendertechnisch kom- 
pEzksrten Dossiers ah die Sachver- 
ständigen zurückverwiesen, doch er- 
möglicht der Stand der Beratungen 
jetzt immerhin optimistischen 
Zwischenbericht fürden Athener EG- 
GipfeL 




So sind; sich die Delegationen weit- 
gehend über die sogenannte' „Klemp- 
nerverordnung“ einig geworden, mit 
der die vorübergehende Einfahr von 
Arbeitsgerät in einen anderen Mit- 
gliedsstaat «leichtert werden soll. 
B islang verlangen einige Regierungen 

«im Beispiel von Femsehreportem 
eine Sicherheitsleistung für die mitge- 
führte Kamera. 
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Die Diskussion fiher die Einführ ung 
eines Einhertsdo kuments im innerge- 
meinsChaftlichen Warenverkehr ist 
ebenfalls unwesentlichen abgeschlos- 
sen. Das Einheitspapier soll an die 
Stelle der verschiedenen bisherigen 
Dokumente treten und zu einer Ver- 
einfachung der Grenzfonnalitäten 
fuhren* Die Kommission wurde beauf- 
tragt, ein endgültiges Muster zu ent- 
werfen. . " 


'»T. - 

i'if.v : 
•! " **• 




cUTSCHf-Zi 


SCHWEDEN / Stahlfiision ist 


leitert 


Sanierung aus eigener Kraft 


REINER GATERMANN, Stockholm 

Die Pläne der vier schwedischen 
Spezialstahlhersteller, die gesamte 
Branche in zwei Unter nehmen aufzu- 
teilen, sind vorerst am Widerstand 
von Industriem mister Thage G. Pet- 
tesson gescheitet Dieser verlangt 
als Voraussetzung dafür, daß der 
Staat Kreditforderungen in Hohe von 
insgesamt umgerechnet rund 435 Mil- 
lionen Mark abschreibt, eine klarere 
Besitzstruktur in den beiden geplan- 
ten Unternehmen sowie deren Zusa- 
ge, über zehn Jahre eventuell eintre- 
tende Verluste zu decken. Als erste 
Reaktion auf die Absage des Mini- 
sters erklärten die betroffenen Unter- 
nehmen, daß nun jedes alleine Wei- 
terarbeiten werde. 

Im Herbst hatten Avesta (Johnson- 
Gruppe), Fagersta und Nyby-Udde- 
holm sowie in begrenztem Umfang 
auch Sandvik vorgeschlagen, ihre 
Spezialstahlproduktion in eine ge- 
meinsam zu bildende Rohstofferzeu- 
gungs- und Blechherstellungsgesell- 
schaft (Avesta, Fagersta und Nyby- 
Uddeholm) sowie in eine Band- und 
Röhrenproduktionsgesellschaft (Fa- 
gersta, Nyby-Uddeholm und Sand- 
vik) einzubringen, an denen ach 
auch der Staat direkt oder indirekt 
beteiligen sollte. Die beiden Unter- 


nehmen waren auf einen Gesamtum- 
satz von rund L5 Milliarden Mark 
gekommen und hätten etwa 10000 
Personen beschäftigt, gegenüber der 
derzeitigen Struktur wären ungefähr 
1500 Arbeitsplätze verlorengegangen. 

Zunächst war in der Branche be- 
furchtet worden, der Industrieznini- 
ster wäre mit Hinweis auf mögliche 
negative EG-Reaktionen nicht betet, 
auf die Rückzahlung der Staatsgelder 
zu verzichten; in der Absage werden 
aber nun ganz andere Gründe ge- 
nannt Thage G. Pettersson wirft den 
Unternehmen vor, keine größere Eig- 
nerverantwortung übernehmen zu 
wollen. Ihr jüngster Vorschlag, zur 
weiteren Verlustdeckung z usätzliche 
115 Millionen Marir laereitzustefen, 
sei allzu bescheiden. Dieser Betrag 
würde lediglich rund 10 Prozent ihrer 
s tillen Reserven ausmachsL Die Ge- 
sellschaftsvertreter betonten dage- 
gen, sie könnten keine derartig lang- 
fristigen Zusagen machen, wie sie der 
Minister fordere, zumal dadurch die 
anderen Töchter benachteiligt wür- 
den. Derzeit ist nicht klar, wie die 
Branche Weiterarbeiten wird; ver- 
mutlich werden die Gesellschaften 
aus Eigenmitten versuchen, ihren 
Spezialstahlbereich zu sanieren. 


Ungelöst bleibt die politische 
Grundsatzfrage; wie wett die Mit- 
ghedsstaaten die.Üf&ung Direr Märk- 
te für EG- Waren mit einemgleichzeiii- 
gen Ausbau des handelspolitischeQ 
Instrumentariums nach außen ver- 
knüpfensollten. 
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Aktionäre mahnen 
den Bundeskanzler 


Py. Düsseldorf 


Die mit 3500 Mitgliedern größte 
deutsche JVktionärsvereinigting, die 
Deutsche- Schutzvereinigung für 
Wertpapiexbeskz, hat Bundeskanzler 
FTelym rt Kohl, eine drin gende Mah- 
nung fixr den bevorstehenden EG- 
GipM in Athen räit auf den Weg 
gegeben. Ihr Vorsitzender Gerhard 
KEenbaUm schreibt m einem Brief an 
den Kanzler, er befürchte imStahlsek- 
tor ein ähnliches Kasko wie in der EG- 
Agrarpolitik ftir Hunderttausende 
deutscheStahlaktionäresei^s „unver- 
ständlich, wie es die alte Bundesregie- 
rung zulasste konnte, daß einie der 
S chlüssehnd ustrien - t iiinier t wird“. 
Kiezfaaum fordert „endlich eine fun- 
damentale deutsche lodustriepdditik 
zu bleiben“. Kienbaum: „SetzenSte 
dem schamlosen Egoismus der EG- 
Nachham endlidi den legitimen Ei- 
gennutz der (knitschen Bevölkerung 
gegenüber.“ 


ITALIEN / Kostendruck schränkt W« 


lit am Weftmarkt ein 


Zahlungsbilanz nicht in Gleichgewicht 


Varianten des Originals. Und das alles 
Immer In feinster Minolta-QualHät durch 
Micro-T orti n g -System, Selbstdiagnose 
und elektronische Trodcantoner-Steue- 
nmg. mh dem umfangreichen Zubehör 
wird der MinoHa EP 450 Z zum maßge- 
schneiderten Kopiersystem, jederzeit 
•rweherbar. Übrigens: den Minolta EP 
450 Z können Sie kaufen, mieten oder 
leasen. 

Minolta, Abt W 1 

Postfach 1460,3012 Irmgnnhngsn 1 


GÜNTHER DEPAS, Mailand 

Die italienische T .pistungghtlany 
wird im laufenden Jahr offiziellen 
Erwartungen zufolge mit einem Pas- 
siv-Saldo von 2000 MnL Lire (3,3 Mil- 
liarden Mark) abschließen und damit 
ihre Position gegenüber dem Vorjahr 
um 5000 Mrd. Lire verbessern. 
Gleichzeitig wird der Anteü des Zah- 
kmgsbflanz-Passivums am Bruttoin- 
landsprodukt von 1,6 auf 0,4 Prozent 
(1980 = 2^ Prozent) zurückgehen. 

Trotz dieser Entwicklung bleibt - 
wie das halbstaatliche Kre ditins titut 
Credito Italiano in einer Studie fol- 
gert - die Verbesserung des Zah- 
lungsverkehrs mit dem Ausland „un- 
genügend'*, so daß selbst im Fälle der 
als sicher geltenden Fortdauer der 
Stagnation in Ttalien auch das Jahr 
1984 mit einem Passiv-Saldo ab- 
schließen wird. Credito Italiano 
schätzt diesen auf unverändert 2000 
Mrd. Lire. 

Zwei negative Faktoren, die auch 
im kommenden Jahr ihren Einfluß 
ge h e n d machen werden, sind hierbei 
ei n esteils die Zinsen, die Italien für 
seine Auslandsschulden »bien muß 
(5000 Mrd. Lire in 1983) und anderer- 


seits der weiter starke Kostendruck, 
unter dem die italienische Export- 
Wirtschaft steht 


Wahrend die meisten anderen 
westlichen Industrieländer die Re- 
zession der letzten drei Jahre nutzen 
konnten, um ihre außenwirtschaftli- 
chen Positionen zu stabilisieren und 
jetzt in den neuen Konjunktuizyklus 
mit Aktiv-Salden ihrer Leistungsbi- 
lanzen hmAtngphen, läuft die italieni- 
sche Wirtschaft Gefahr, ohne ausrei- 
chendes Sicherheitsnetz einer erneu- 
ten Destabilisierung entgegenzuge- 
hen. 

Gefahren sieht Credito Italian o 
hierbei in erster Linie in der durch 
die wesentlich höhere Inflation in Ita- 
lien bewirkten verminderten Kon- 
kurrenzfähigkeit der italienischen 
Exportuntemehmen. Dabei geht die 
Bankstudie davon aus, daß die Unter- 
nehmen 1983 ihre Stellung am Welt- 
markt nur haltai konntet, weil sie 
eine empfindliche Reduzierung ihrer 
Ertrage hinnehmen mußten. Da im 
Jahre 1984 nach IWF-Schätzungen 
die Preise internationaler Industrie- 
produkte höchstens um acht bis 
Prozent steigen werden gegenüber 


einer Zunahme von sieben Prozent 
(stets in Liteim.k»L^den^Bhr> ^ 

'deutet dies bei ptirn»T angenommenen 
Preissteigerung fix Italien von besten- 
falls zehn Prozent; daß au&rafcop* 
menden Jahr' ein Inflationsstau ein- 
tretet wird. Es dürfte daher mir eine 
Frage der Zeit sein, bis. sich diese 
auch in der Au^iihrtiiederschlägt. 

Zusätzliche- - ' Gefafa^oelemeßte 
acht Credito Tt^aho ifadiesem Zu- 
sammenhang darin, daß steh : der 
größte TeO italienischen Exporte 

aUS tfariitüwiaTim Knnq irö g irfeni zQ- 

sammensetzt, für die die Welfaach- 
frage in den nächsten Jahren langsa- 
me* zunehmen wndjÜabisJier. Chan-, 
cen, die Aüsfahreri ^axker aüszocte^ 
nen als das für 1984 erwartete tenden- 
zielle Wachs tum ' rllt yr ' Wrftreirhfr age 
nadi haltenisdTen.Pfodaktei üm 3^5 
Prozent, gred daheb der Bäidcstudie 
zufolge nur dann ^vorhanden, wenn 
nicht nur die Ptes^ iind Koäenent'. 
wickhing auf „matfa e. nvesflidte; 
Werte aaückgefühiy wird, sondern 
auch venrtäikte. Ahsfre ngungg» ^ 
Innovation 
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HANOMAG / Entlassungen stehen bevor 


WELT DER # WIRTSCHAFT 


TOURISMUS / WELT- 


nrit Paul Lepach, Voi 


:her der Touristik Union International 


Drastische Sparmaßnahmen Späte Bücher brachten die Branche durcheinander 


DOMINIK SCHMIDT, Hannover 
Die im Vergleich befindliche Hano- 
mag . GmbH, . Hannöver, vor 

„drastischen Rationalmerungs- und 
Spannäfioahmen*. ' Binw Tfcg ni y»h 
der Gewährung eines 2Q-MÜL-DM- 
Massekredits, mit dessen Hüffe die 
Produktion bis zum Jahresende auf- 
rechtertmtteo werden kann, erklärte 
Geschäftsführer Wolfgang Freimuth 
vor der Bplpgsrhaft, »einige hundert“ 
der 2600 Mitarbeiter müßten in ab- 
sehbarer Zeit freigesetzt werden, um 
die Mehrzahl der Arbeitsidätze erhal- 
ten zu können. 

‘ Zu näheren Angaben sah sich Frei- 
muth nicht in der Lage. Arbeitsdirek- 
tor Ulrich Pagelsdocf halt es aber für 
denkbar, daß noch in diesem Jahr 
beim Arbeitsamt Antrag auf Massen- 
entlassung gestellt wird. Freimuth 
wies darauf hm, daß es zu dieser 
Maßnahme, »keine Alt er nativ e gibt*. 
In der kommenden Woche sollen die 
entsprechenden Verhandlungen mit 
dem Betriebsrat auf genommen wer- 


den. Insgesamt müsse Hanomag im 
personellen Bereich 20 bis 25 MUL 
DMeinsparen, um wettbe we rbsfähig 

ZU hlpiliAn 

Die Wettbewerbsfähigkeit wieder- 
um sei unabdingbare Voraussetzung 
dafür, daß für Hanomag ein neuer 
Eigentümer gefunden wird. Ebenso 
wie Vergleiehsverwalter Egon 
Kretschmer wollte Freimuth Namen 
von Firmen, mit denen über die 
Übernahme gesprochen wird, nicht 
nennen. Trotz des Dementis eines 
LiebheiT-Sprechers gilt es aber als 
sicher, daß das schwäbische Fami- 
unter bestimmten 

BAding un gp» Hanomag iibpmohTnen 

wird. Neben den Entlassungen ist 
nach den Worten von Freimuth vor- 
gesehen, Zulagen und übertarifliche 
T^hn- nnd G ehaltszahlunge n zu strei- 
chen sowie die Produktivität zu stei- 
gern. Zugleich kündigte er an, daß 
die Stückzahlen für einige Gerätety- 
pen reduziert werden. 


M. A. I. / Ausrutscher wettgemacht 

Kein Drang zum ganz Großen 




. JOACHIM WEBER, Frankftirt 

Die M. A. L. Deutschland GmbH, 
Frankfurt, hat im Geschäftsjahr 1982/ 
83 (30. 9J den „Ausrutscher“ des Vor- 
jahres wieder wettmachen können- 
Nach einem Verlust von 4 kffll DM 
wurden nun weder 3 MOL DM vor 
Stenern verdient Des Erfolg führt 
Geschäftsführer Gerd Memring ppf 
die Erweiterung des Managements 
von 4 auf 6 Personen, auf verstärktes 
Marketing und auf Produktivitats- 
steigerungerv sprich:.' Rationalisie- 
rung, «iriirirl 

Die Zahlen untestreichen vor al- 
lem den letzten P unkte Bei einer fast 

unve ränderten Mitarbeiterzahl von 
423 (426) wurde der Umsatz um 17 
Prozent auf 121 (103) Mül. DM gestei- 
gert Dabei gelang es sogar noch, den 
Auftragsbestand um 3 Prozent auf 61 
Mül- DM — -entsprechend einer Be- 
schäftigung von einem halben Jahr — 
aufzustocken. Kundendienst, Soft- 
ware und andere P jenriteishmgm 
waren nach wie vor mit 37 Prozent 
am Umsatz beteiligt. 

Besonderes Gewicht hat ML A. L in 
diesem Jahr auf die Mitarbeiter-Moti- 
vation gelegt Ihr dienten sowohl die 


Management-Ausweitung als auch 
die Einri chtung geregelter innerbe- 
trieblicher Information (Mitarbeiter- 
Zeitschrift, W^nagement-Informatio- 
nen). Zudem wurden rund 2 MUL DM 
in den Ausbildungsbereich inve- 
stiert. Sowohl die eigenen Mitarbeiter 
und Techniker als a»eh die Ku nde n 
werden künftig zentral im „M. A. L- 
Kolleg“ fortgebildet. 

Im Geschäftsjahr 1983/84 soll der 
Umsatz um etwa 15 Prozent steigen 
und der Gewinn weiter verbessert 
werden. Dabei setzt Mensing sowohl 
auf eine nach oben und unten abge- 
rundete Produktpalette, die den An- 
bieter von mittleren Computern ge- 
gen die Hnnkiimmg sowohl ans dem 
Mikroprozessor-Bereich wie aus dem 
Großcomputer-Bereich stärken soIL ■ 

Damit will die Tochter der US-Ge- 
sell Schaft Management Assistance 
Ine., New Tack, aber nicht „unter die 
ganz Großen“ in Deutschland kom- 
men. Ziel ist es v ielmehr , Marktfüh- 
rer in ganz bestimmten Anwender- 
Branchen (z.B. Zahnärzte, Opel- 
Händler) zu bleiben. Schon heute tra- 
gen 15 solcher „Zielmärkte“ etwa 60 
Prozent zum Umsatz bei 


GERD BRÜGGEMANN, Hannover 

JEs hat uns nicht umgeworfen“, 
sagt Faul Lepach, Sprecher des Vor- 
standes der Touristik Union Interna- 
tional (TUT), „aber überrascht haben 
uns die Kunden schon“. Die Rede ist 
vom Buchungsverhalten, das in die- 
sem Jahr so ganz anders war als ge- 
wohnt Lepach räumt zwar ein, daß 
auch die Jahre 1981 und 1982 nicht 
mehr so waren wie die goldenen sieb- 
ziger Jahre, „aber“, so Lepach, „dra- 
stisch wurde es erst in diesem Jahr“. 

In der Tat haben die deutschen 
Reiseveranstalter, deren größte die 
Touristik Union mit ihren Marken 
Touropa, Schamow, Hummel, Tig- 
ges, Transeuropa, Twentours und 
Airtours ist, sich im vergangenen 
Jahrzehnt nicht nur an permanenten 
Wachstumsraten erfreuen können, 
sondern sich auch daran gewöhnt, 
daß im Februar etwa 60 Prozent der 
Buchungen für den kommenden 
Sommer getätigt waren. Wer Ende 
März nicht schon 80 Prozent des An- 
gebots verkauft hatte, machte sich 
Sorgen. 

So kann, es denn nicht verwundern, 
rfaR auf mancher Direktionsetage Pa- 
nik ausbrach, als Ende Februar die- 

Hewlett-Packard: 
Schub aus den USA 

nL Stuttgart 

Emen kräftigen Auftragsschub aus 
dem US-Maikt registriert der Elektro- 
nik-Konzern Hewlett-Packard. Im Ge- 
schäftsjahr 1982/83 (3L 10.) kletterte 
der gesamte Auftra gseingang um 18 
Prozent auf 4,9 Mrd. Dollar, wobei der 
Auftragszuwachs im USA-Geschaft 
nicht weniger als 27 Prozent ausmach- 
te. Nach Angaben der Hewlett-P&k- 
kard Company, Palo Alto/Kaliformen, 
sei auch weiterhin in den USA mit 
stei genden Auftragszahlen zu rech- 
nen. 

■ ln anderen Ländern finde em ent- 
sprechender Aufschwung noch nicht 
statt, weshalb das Unternehmen vor- 
sichtig in das neue Geschäftsjahr ge- i 
he. Der Umsatz des Konzerns ist im ; 
abgelaufenen Geschäftsjahr um 12 
Prozent auf 4,71 Mrd. Dollar angestie- 
gen. Nach Steuern wird ein um 13 
Prozent auf 432 MOL Dollar angestie- 
gener Gewinn ausgewiesen. Der Ge- 
winn pro Aktie beläuft sich auf 1,69 
Dollar (plus 10 Prozent). 


ses Jahres bei vielen Unternehmen 
nur knappe 40 Prozent erreicht wa- 
ren. Sie standen vor der Frage, die 
eingekauften Kapazitäten zu halten 

und darauf zu bauen, daß die Kunden 
doch noch knmm pn oder den bis 
dahin erreichten Buchungsstand 
fortzuschreiben und die Kapazitäten 
an die geringere Nachfrage anzupas- 
sen. Beide Entscheidungen steckten 
voller Risiken. 

„Wir haben die Nerven behalten“, 
sagt Lepach, und es hat sich für die 
TUI gelohnt Zwar gelang es dem 
Unternehmen nicht den Umsatz zu 
steigern, dafür aber war der Ertrag 
deutlich höher als im Vorjahr. So 
könnte mttr \ also unter d^ m Stich- 
wort „Ende gut, alles gut“ zur Tages- 
ordnung übergehen. Das möchte Le- 
pach indes nicht tun, denn er erwar- 
tet, daß sich das Buc faungsv er halten 
dieses Jahres 1984 wiederholen wird. 
Es habe natürlich mit der wirtschaft- 
lichen Lage zu tun. Sie habe den 
Kunden bewußt gemacht d aß die 
Kosten der Urfaubsreise in den aller- 
meisten Familien die mit Abstand 
größte jährlich wiederkehrende Inve- 
stition sei. „Es ist verständlich, daß 
man dieses Geld erst so spät wie 
möglich ausgeben wüL“ 


Lepach zeigte sich aber zum Ende 
des Reisejahres überzeugt, daß man 
nun nachgerade davon ausgehen 
könne, daß die Urlaubsreise ihren 
Spitzenplatz in der Prioritätenliste 
der Verbraucher nicht verloren habe. 
Auch wenn am und im Urlaub ge- 
spart weide, mit einer Zitterpartie 
rechnet er im nächsten Jahr nicht. So 
habe sich ein Unternehmen in den 
Organisationsabläufen einfel- 

len lassen, um späte Buchungen rei- 
bungslos ab wickeln zu können. 

Dennoch sind gerade aus dem TUT- 
Vertrieb, der über rund 1200 Reisebü- 
ros erfolgt. Klagen zu hören. Der Be- 
ratungsaufwand für die einzelne Bu- 
chung sei stark gestiegen. Oft könne 

man feststellen, daß Kunden gteh in 

mehreren Büros beraten lassen, ehe 
sie sich entscheiden. Hinzu komme, 
daß die Ansicht, auch bei später Bu- 
chung könne der Urlauber immer 
noch aus einem reichhaltigen Ange- 
bot wählen, so ganz zutreffend nicht 
sei Sehr oft nämTirh ist das ge- 
wünschte Hotel im gewünschten Ort 
doch nicht mehr verfügbar, so daß 
die Reisebüros, um überhaupt eine 
Buchung machpn zu kfmnpn, zumeist 


IndustriekFeditbaiik Rüterbau hat sich 
mit gutem Ergebnis am Markt behauptet 


rtr, Düsseldorf 

Die Industriekreditbank AG Deut- 
sche Industriebank er w artet für das 
laufende Geschäftsjahr 1983/84 (3L 
März) bei Ausbleiben unvorhersehba- 
rer Störungen ein befriedigendes Er- 
gebnis. Wie die Bank mitteilte, hatsich 
die Bilanzsumme in der ersten Hälfte 
des Geschäftsjahres geringfügig auf 
12£ Mrd. DM verringert von 13 Mrd. 
DM am 3L März dieses Jahres. Der 
Zinsüberschuß erhöhte sich den An- 
gaben zufolge im ersten Halbjahr auf 
97 Min DM nwri lag damit über dem 
vergleichbaren VoqahreswerL 

Auf der Aktivseite habe sich die 
erwünschte Verlagerung der Runden- 
forderung zu längeren Laufeeiten fort- 
gesetzt Bei Fristigkeiten bis zu vier 
Jahren ermäßigten sie sich um 196 
MÜL anf 649 MÜL DM, während die 
langfristigen Ausleihungen um 306 
MÜL auf 92 Mrd. DM stiegen. Auch im 
Passivgeschäft zagte steh eine Um- 
schichtungzu längeren Fristen. 


dos. Salzgitter 

Die im Aluminium- und Stahlbau 
sowie als Generaluntemehmen tätige 
Rüterbau GmbH, Tochtergesellschaft 
der bundeseigenen Salzgitter AG, hat 
sich im Geschäftsjahr 1982/83 (30. 9.) 
trotz der schwierigen Situation am 
Baumarkt gut behauptet Nach Anga- 
ben aus Salzgitter hat das Unterneh- 
men wieder ein positives Ergebnis 
erwirtschaftet Der kräftig von 90 MÜL 
DU auf 203 MilL DM gestiegene Um- 
satz sei vor allem auf die Abrechnung 
einer schlüsselfertig errichteten Uni- 
versität in Libyen Zurückzufuhren. 

Zufriedenstellend sei die derzeitige 
Auftragslage. Gegenwärtig verrfüge 
Rüterbau über einen Auftragsbestand 
von 170 MÜL DM Zwei Drittel davon 
entfielen auf den Aluminium bau. Ne- 
ben einigen Großaufträgen im Inland 
ist das Unternehmen in Bulgarien 
aktiv. Vor dem Vertragsabschluß ste- 
he ein Projekt in Singapur. Dabei 
handelt es sich um ein 34gescbossiges 
Telekommunikations-Gebäude. 


mehrere Ersatzangebote vorlegen 
müssen, was recht aufwendig ist Bei 
alles in allem stabilen Reisepreisen 
müssen die Büros mithin bei stagnie- 
renden Provisionen mehr Aufwand 
pro Buchung treiben. 

Es gibt noch einen anderen Grund, 
aus dem die Reisebüros späte Bücher 
für ein Ärgernis halten: Es engt ihre 
Liquidität ein. Mit jeder Buchung 
nämlich muß der künftige Urlauber 
eine Anzahlung leisten, die bis zur 
Abrechnung des Gesamtpreises in 
der Kasse des Reisebüros bleibt Die 
späte Buchung verkürzt die Verweil- 
dauer der Anzahlung in den Büros 
teilweise empfindlich. Dennoch läßt 
Paul Lepach keinen Zweifel: „Eine 
Erhöhung der Provisionen ist nicht 
geplant.“ 

Die TUI will statt dessen die orga- 
nisatorischen und technischen Hilft - 
mittel für den Buchungsvorgang wei- 
ter verbessern, so daß die Reisebüros 
rationell« arbeiten können. Auch auf 
der Marketing-Seite weide es Verän- 
derungen geben. Auch über einen 
Langfristbucher-Rabatt habe man 
diskutiert, erzählt Lepach: „Aber wir 
haben das verworfen, vorerst wollen 
wir erst einmal abwarten.“ 


Berg übernimmt 
Helmsorigs Aufträge 

J. G. Düsseldorf 

Die Mantelprofil werk Berg GmbH, 
Rietberg, hat die Auftragsbestände 
der seit 14. November in Konkurs 
befindlichen W ilhelm Helmsorig 
GmbH & Co. KG, Gütersloh, über- 
nommen und setzt mit befristeten 
Arbeitsverträgen für 80 der 12) Be- 
schäftigten die Produktion bis zum 
Abarbeiten der Aufträge fort. Danach 
soll die Möbelproduktion eingestellt 
und die Möbelteile-Fertigung mit ei- 
ner neuen Gesellschaft in der Berg- 
Gruppe fortgeführt werden. 

Der vor elf Jahren gestartete Selfina- 
de-Unteraehmer Günther Berg, der 
mit seiner Untemehmensgruppe der 
größte deutsche Mantelproffl-Zuliefe- 
rant für die deutsche Möbelindustrie 
ist, verspricht sich von dieser neuen 
Aktivität für 1984 einen Umsatz von 12 
bis 14 Mffl. DM - fest ebensoviel, wie 
die gescheitete Finna Helmsorig his- 
her einschließlich ihrer Stilmöbelpro- 
duktion erzielt hatte 


THYSSEN 

Sanierungskurs 
bei Diedesheim 

WERNER NEITZEL, Mosbach 

Der Thyssen-Konzern, der im Mai 
dieses Jahres die vom Konkurs be- 
drohte Maschinenfabrik Diedesheim 
GmbH, Mosbaeh-Diedesheim, über- 
nommen hat, will diesen Hersteller 
von Spezialmaschinen und Anlagen 
für Drehoperationen wieder so rasch 
auf die Beine stellen, daß dieses früher 
in Ehmihenbesitz befindliche Unter- 
nehmen im kommenden Geschäfts- 
jahr 1984/85 (30. 9.) wieder schwarze 
Zahlen schreibt 

Im laufenden Geschäftsjahr wird 
ein Umsatz von 82 MLLL DM angepeilt. 
Diedesheim hatte bis zum Jahre 1981, 

1 in dem knapp 105 MilL DM umgesetzt 
wurden, noch mit Gewinn gearbeitet 
Im darauffolgend ki Jahr 1982, indem 
der Umsatz auf 95 MUL DM zurück- 
ging, war dann ein „erheblicher* Ver- 
lust entstanden. Ursächlich dafür wa- 
ren neben der allgemein schwierigen 
Marktlage die Probleme bei der inzwi- 
schen in Konkurs gegangenen Toch- 
tergesellschaft Herbert Lindner, Ber- 
lin. 

Entsprechend dem abgesackten 
Auftragseingang verbuchte Diedes- 
heim im lüimpfgeschäftsiahr 1983 
(1. 1. bis 30. 9.) - nach Anpassung an 
das Thyssen-Geschäftsjahr -lediglich 
einen Umsatz von 54,4 Min. DM. Thys- 
sen sei, so der Sprecher der Diedes- 
heim-Geschäftsfuhrung Ulrich Bemt- 
zen, der diese Funktion auch bei der 
Thyssen-Tochter Hüller Hille ausübt, 
bei Diedesheim eingestiegen, um die- 
ses Unternehmen zu konsolidieren, 
vor allem aber, weil man von der 
Attraktivität des Spezialitäten- Pro- 
gramms überzeugt seL 

Möglich gemacht werden soll die 
Sanierung von Diedesheim durch ei- 
nen von Thyssen geleisteten Sanie- 
rungszuschuß in Höhe von 25 MUL 
DM, die Ranken hatten sich darüber 
hinaus zu einem „erheblichen“ Forde- 
rungsverzicht bereit erklärt, außer- 
dem seien Landeszuschüsse im Volu- 
men von 3,5 Mill. DM beantragt Zum 
Sanierungsprogramm gehört eine 
Konzentration in der Fertigung, die 
eine Reduzierung der Belegschaft von 
derzeit insgesamt 824 Mitarbeitern 
(ohne Auszubildende) Zug umZug auf 
637 Mitarbeiter vorsieht Diedesheim 
ist Teil der in der Thyssen-Industrie 
AG, Essen, integrierten Maschinen- 
bau-Division, die einen Umsatz von 
550 (500) Mill DM repräsentiert 


imwrv d 
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DEUTSCH-ZATRISCHE ZUSAMMENARBEIT 

Das Amt für Transport und Verkehr der Republik 
Zaire, repräsentiert durch das Office National des 
Tfran sp orta (Onatm) veröffentlicht hiermit auf Finanzie- 
rung der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW), Dar- 
lehen Nr. 7966302, eine internationale Ausschrei- 
bung für die Lieferung von: 

Sende-/Empfangsgoraten (Dossier Nr 331.158) 
Wechselsprechanlagen (Dossier Nr. 331.159) 

An der Ausschreibung beteiligen können sich alle tech- 
nisch geeigneten Firmen. 

Interessierte Firmen erhalten die vollständigen Aus- 
schreibungsunterlagen bei: 

- Direction des Approvisionnements ONATRA 
Building Onatra,3e Mage- local 323 

Boulevard du 30 juin, 177 ä Kinshasa, geöffnet montags, 
mittwochs und freitags von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr, 

oder im Ausland bei 

- Socttt* GOnOrale des Minerals/ Division Zaire 

1, rue de laChancellerie, 4e6tage, B-IOOO- Bruxelles 
■fei. 32-02-511.39.10 


Letzte Frist für die Einreichung von An 


n ist Frei- 


tag, der 6. Januar 1984 um 15.00 Uhr Ortszeit. Die An- 

3 9bote sind in doppeltem, gestempeltem Umschlag zu 
chten an: 

- Office National des^ Transports Onatra 
Präsident de la Commission des Adijudications 
Building ONATRA, 7e 6 tage, local 707 
Boulevard du 30/uin, 177 -B.P. 98/Kinshasa 1 
Röp. du Zaire 

Der Außere Umschlag, der keinerlei Hinweis auf die 
Identität des Anbieters enthalten darf, muß außer der 
obengenannten Adresse auch Gegenstand und Dos- 
siemummer des Angebots enthalten. Die Angebote 
können auch dem Kommissionsvorsitzenden bei Beginn 
der Eröffnung übergeben werden. 

Die öffnuhgsveranstaltung, an der die Anbieter teii- 
nehmen können, findet am Freitag, 6.. Januar 1984 um 
15.00 Uhr Ortszeit Kinshasa im Konferenzsaal der 
Generaldirektion statt. Building ONATRA, 7e ötage - 
local 711, Boulevard du 30 juin, 177. 


Ca. 18000 m 2 o riginal JASBA-Mosaik 

preisgünstig abzugeben, nur für den Export in außereuropäi- 
sche Länder. 

Zuschriften erbeten unter R 2491 an WELT-Veriag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


SueMkranKhetam 
Depressive Verstimmungen 
Hochlntanahe l4täoto* Sp«taHair 






VHalltätsveriusf 


AitarfosMeroH, öatortwaracWalß 
Cta*n««ll - die Su perifite- 
. sion aus USA 

Zentrum für Ozon- und 
Zelltherapie GmbH 
• JratLgaMM 

Qraftnitr.22-ToL 05441/7938 

2840 Diepholz 1 


KAUFEN 

'RESTPOSTEN 
AUSLAU FPftOOUKTiONEN 
SONDERPOSTEN 
Übernehmen: 

HANDELSVERTRETUNGEN 
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TOP TRUST TRADING 

PO. Bm 12 ». 22 EhKMm.'Mu 218434 ttpd 


WKILSOWTAG 


bringt ab 27. November 


Das große Advents- 
Preisausschreiben 

1. Preis: Ein Ford Escord Cabriolet 



4 ’ * 

‘ 


' * • * Y'J *> 
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2. Preise: Zwei Reisen fiir je zwei 
Personen für 5 Tage nach New York 

3. Preise: Drei Home-Computer 
Commodore 64 


Ab 27. November in 


WELT. SOWTAG 


Deutschlands aktuelle Sonntagszeitung für 
Politik, Sport, Auto, Wirtschaft Kultur und Reise 


Am WEIT am SONNTAG. Vertrieb*- 7 , 

Lficrserv'rce. Kaiser-Wflhelm-SlraQe ]. g 1 

2000 Hamburg M 8| 

Wertscheck 

Bitte liefern Sie mir WELT am SONN1ÄG zwei Wbchen kostenlos und I 
unverbindlich zum Kenne nlemen. I 


Straße/Nc 
PLZ/Ort _ 
Telefon 


Berlin 
’ 83 .. 


Das Jahr 
im Rückspiegel 

■Berichte und Bilder von 
Menschen und Ereignissen 
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desjahres 

Das neue Berlin-Jahrbuch ist erschienen: „Berlin *83“. Gesehen und 
beschrieben von namhaften Autoren und Journalisten. Im Bild fest- 
gehalten von hervorragenden Fotografen * „Berlin '83“: Das far- 
bigste Berlin Jahrbuch, das es je gab! 288 Säten, DM21,80 (plus 
Versandkosten) * „Berlin ’83“: Alles, was diese Stadt berührt, be- 
wegt, erheitert und erschüttert hat, ist Thema dieser einzigartigen 
Dokumentation. Eine Chronik, wie sie fesselnder und lebendiger 
nicht sein kann * Ern herrliches Geschenk und ein wertvoller Sam- 
melband für Sie und alle, die Ihnen eine besondere Freude wert sind. 


j BESTELL-C 0 UP 0 N 
j Hiermit bestelle ich 

i Exempl. Berlin '83 

I (Stückpreis DM 2L80) 

I tius DM 3.- Versand- 
} kosten |inu 7 ^MwSt) 

I Liderung erfolgt nach 
I Eingang der Zahlung 
I 

| Einsenden an. 

| Berliner Morgenpost 
j Berlin Exclusiv 
| KodlstraBe 50. 

| 1000 Berlin 61 


□ ich warte den schnellsten postalischen Weg und 
lege meiner Bestellung einen Verrechnungsscheck be. 

□ Ich uberwese den Betrag an die Ullaen GmbH 

Deutsche Bank Berlin AG. Kto -Nr 6014005 
oder Postscheck Berlin West, Kto. Nr. 123-103 

Name 

Vorname 

Straße - 

PLZ/Ort 

Telefon 

Datum/Umerscnnft 







—Anzeige« 


Die Geschenkidee 


Über Produkte + Dienstleistungen 
informiert Margret Scheibel * Kettwig (0 20 54) 101 - 580 




Projektor mit eingebautem 
Bildschirm 


Mit dem KJndenacuui Monitor TL wird 
die Dia-Schau vielseitiger, bequemer 
und sicherer. Die Projektion kann ent- 
weder auf Leinwand oder ohne Verdun- 


kelung bei Tageslicht auf den einge- 

chln 


bauten, herausklappbaren Bildschirm 
erfolgen. Diese Idee für schnelle Pro- 
jektion ohne Leinwand funktioniert bei 
ages licht und sogar bei der Lichtbild- 
schou im Freien. Mit eingeklapptem 
Bildschirm steht der Monitor TL rür die 
Projektion auf Leinwand zur Verfügung. 


* 


Zu seiner hochqualifizierten Ge räte- 
lech nlk zählt auch das Lampenkarussell 
mit zwei Lampen. Dadurch entstehen 
keine unerwünschten Pausen bei Aus- 
fall einer Lampe - auch verbrannte Fin- 
ger gibt es nicht mehr. Der Monitor TL 
arbeitet mit Gemeinschaftsmagazin 
oder mit dem LKM-(L£ITZ/KINDER- 
MANN-) Magazin, das 60% mehr Dias 
mit unterschiedlichen Rahmen bis 2 mm 
verschütt sicher aufnimmt. Mit der selek- 
tiven Autofocus-En rlchtung unterschei- 
det er automatisch zwischen glas losen 
und geglasten Dias. Über elektronisch 
gesteuertes Scharfstellen reguliert das 
Autofocus-System präzise und schnell 
die richtige Bildschärfe. Die manuelle 
Enstellmögiidikeit bleibt trotzdem er- 
halten. Eingebauter Dimmer und Triac 
mit La m pe na n Steuerung für proflhaftes 
En- und Ausblenden oder auch Über- 
blenden mit einem entsprechenden 
Steuergerät 

Weitere Informationen direkt bei; 


Ktadanaami & Co. GmbH 
P ostl och 28, 8705 OdmafMl 
ToL 093 31/6 01 


c 





Im Miele Slqu b i a u gei rollt dos Zehe 
b8r - immer griffbereit - mft. 


Ein echter Miele 


vz. 


I. Meß-Sonde 
(stromlos) — 




4. Meßtaste ~ < 
2. SteueneU 


OVU Test 77 — 
Baby-Computer 

Der erste Hormoncomputer der Welt. 
Dieses seit 10 Jahren von Universitäten 
in aller Weh getestete und patentierte 
Gerät bietet der Frau eine sichere Kon- 
trolle über Ihren Monatszykhis und ihre 
Fruchtbarkeit. Ferner kann mit Hilfe die- 
ses Gerätes bei 100%iger {Einhaltung 
der Bedienungsanleitung bestimmt 
werden, ab Sie ein Mädchen oder einen 
Jungen empfangen möchten. Ais Alter- 
native zur Pille, zur Spirale sowie zur 


nilienpkmung kai 

eingesetzt werden. Auch Frauen, denen 


ngeset 

Unfruchtbarkeit bescheinigt wurde, ab- 
gesehen von krankhaften Veränderun- 
gen, konnten anhand des Computers 
feststellen, ob tatsächlich keine be- 
frucht ungsfähige Periode eintrat. Der 
Baby-Computer ist per NN für DM 286,- 
unverbindGche Preisempfehlung + Ver- 
sandkosten zu erhalten bei: 


DME 

Am Wall 46, 2800 Bramen 
TeL 04 21 / 1 59 59 





Slo sparen bis zu 
70 % Wasiar 


Mit dem Produma Tolletteiiboy' kein 
sinnloser Ablauf des gesamten SpUlka- 
stenlnhaites mehr beT kleinem Bedarf. 
Ab sofort regulierbare Wat »er! re! gäbe 
nach Wunsch. Brauchen Sie viel Wasser, 
drücken Sie länger, brauchen Sie we- 
nig, kürzer. Bei Los lassen des Drückers 
schließt sich sofort die Wasserantlee- 


rung. Für DM 19,00 zuzUgl. NN oder 
“ ‘ 2,50. Nur zu 


Vorauskane + Porto DM 
beziehen Über: 
befcdr GmbH 

61 Mambeim 1, Richard- Wag ner-ltr. 2 


Zm smms GKm 



Mit •iimm Strich . . . 


. . . verschwinden Im Nu Fusseln, Fasern 


und Staub mit der praktischen „Dreny“ 
von Lelflielt. Nach Gc ' 


Gebrauch findet die- 
se Mlnl-BÜrile auch In der kleinsten 
Handtasche schnell wieder Ihren Platz, 
Das Bürst enteil Ist nach beiden Selten 
für den Gtbraueh einfach herauszuzle- 
hen und entfernt aueh die hartnäckig- 
sten „Begleiter" auf Anzügen, Kleidern 
oder Mänteln. Nach dem Bnsatz wird 


Dresiy wieder InelnondergeKhoben 
ili ef- ‘ 


und ist dann nicht grö&er als eine Visi- 
tenkarte. Dressy Ist In verschiedenen 
■ehleken Farben lieferbar. Eh Ideales 
Weihnachtsgeschenk. 

LSJFHIIT International 
BIM Nanaa/Lata 


\ 

/ 



Qualität für den Haushalt - das sollte 
man sich besonders zu Weihnachten als 
Geschenk leisten. Zum Beispiel einen 
hochwertigen Staubsauger - einen ech- 
ten Miele. Er steckt voller guter Ideen 
und nimmt Ihnen viel Arbeit ab. Damit 
Sie mehr Zeit zum Feiern in der FamiBe 
haben. 

Miele * Cie. GmbH A Co. 

4830 Gütersloh 


„SPEEDSPUR-Ringschnee- 

Itetten" 

setzen neue Ma 6 stabe der Schneeket- 
tenmontage, denn mit nur wenigen 
Handgriffen Ist diese Ringkette einfach 
und schnei! zu montieren.MIt Hilfe eines 
Ringes kann die Kette einfach über den 
Reifen gestülpt werden, und durch Aus- 
gleichautamatik hat sie eine optimale 
Paßform. Außerdem ist sie beidseitig 
befahrbar, dadurch wird mehr Kilome- 
terleistung erreicht Verpackt In einer 
wetterfesten Tragetasche mit ausführli- 
cher Montageanleitung, Ist die SPEED- 
SPUR ein optimales Weihnachtsge- 
schenk. Für alle gängigen Pkw-Reifert- 
g roßen im Fachhandel erhältlich. 
O ttlngo r, 7705 KMasingen 





»Briefmarken« selber 
drucken 

in Form einer Freistempelung mit dem 
kleinen Portoprietet 2205: Er erübrigt 
das Moricen-Kaufen, -Sortieren, -Abrei- 
ßen, -Aufkleben. Hält rund um die Uhr 
jedes Porto verfügbar. Stoppt Ober- 
franWerungen. Erspart Absenderdruck- 
kosten. Wirbt für Sie kostenlos auf je- 
dem Umschlag. Beschleunigt den Post- 
weg, weil die Entwertung entfällt. Ver- 
leiht auch kleinen Büros „gehobenes 
Image". 

Das alles für weniger als 2,- DM Miete 
pro Tag. Bitte Prospekt arrf ordern von 

STIELOW Ab*. ZK 19/85 

XösHaar Weg 5, 2000 Norderstedt 

TeL 040 7 5 29 01-3 57 {Prosp.-Abn*f) 





LEUCHTTURM-Nouheit für 
Münzensammler die 
repräsentative Münzenbox 


Ansprechendes Design und optimale 


Funktion: rauchfarbener, gegen Kratzer 
unempfindlicher Kunststoff, Einlagen 
aus weinrotem, samtartigem Material, 
glasklarer Stapelrahmen. 14 verschie- 
dene Facheintellungen, tief genug auch 
für Münzen ln Schutzhüllen. Man kann 
zwischen runden und quadratischen 
Stellungen wählen. Oie Münzenbox 
paßt In die gängige Schranktiefe. 
Leuchmirm-QuaTltat: Jetzt auch für Nu- 
mismatiker. DM 23,- pro Münzenbox 
(unverbindliche Preisempfehlung). 


leechttum ABraeveiWn 

4 Geesthacht 


Posif.il 40, 2014 
TeL 041 82/ 14-1 





Tollarwtirmar und 
Brätchanktirbchen 
elektrisch beheizbar 

als Ideale, praktische Geichenkartlkel- 
eine Neuheit für den Haushalt. Tharmo- 
itata schützan vor Ubarhltzung. Der Tel- 
larwärmer hat alna wärmedammende 
Grundplatfa. Bis zu dral Tallar pasian ln 
jede der 5 Lagen. Zutammengeieltet 
zum Format von 25x25 und 3 cm hach 

K ßt er In die kleinste Schrankecke. 

r Brätehenkorb Ist Innen mit Heiz- 
schlangen auigestattet. Sie können 
darin Immer warme und knusprige Brät- 
chen oder Baguettes servieren. Wäh- 


rend am Mhstüetatlsch der Kaffee^e- 


kocht wird, sind die Brätchen vom 1 
tag wieder knusprig wie vom Bäcker. 
Veriandprels Tallarwärmer DM 71,50, 
Brötchenkorb DM 81,50, unverblndllefte 
PreJiempfehlung. 

„Der gedeckte Tisch“ 

OMs Bteap OübHi 2000 Homburg M 
Ptaffe-Ughie-ttr. 47, TaL 0 40 / 47 fli 77 







Hefeteig mufl schnell 
und sicher „gehen**. 

Hierfür bietet VTTRI die neue Hefeteig- 
schüssel „Airflopp" mit dem Dichtever- 
schluß an, in der Ihr Hefeteig garantiert 
gelingt Sie können Innerhalb kürzester 
Zeit einen backfertigen Hefeteig zube- 
reilen, indem Sie die Schüssel wahlwei- 
se in heißes Wasser oder ln den mit 
50 °C vorgeheizten Backofen steilen, fi- 
ne Gebrauchsanweisung sowie Rezep- 
te liegen jeder Hefeteigschüssel bei. 
Lieferbar in verschiedenen Farben und 
Dekoren. 

VITK 1,4109 MOhftal 





Nun wird es Zeit 

ln 27 Tagen Ist Weihnachten. Das Ideale 
Geschenk für die ganze Familie ist die 
handliche Haushalt-Sdiuhputzmaschi- 
ne. Bitte gleich die kleinste Schuhputz- 
maschine Mod. PO LI FEE (DM 340,-) be- 
stellen oder Prospektunteriagen über 
16 andere Modelle anfordern bei: 

A. u. W. Heute GmbH 4 Ca 
US Soling«* 1, Wetasbargtalstf. 2-6 
TaL 0 21 22 / S 06 60. Tu R 814 869 base 



Statt Walhnachtstallar 
vielleicht eine Waihnachts- 
glocke? 

KWIna Frage, dann baklai lat alna be- 


gehrenswerte Trophäe für den Samm- 

iha " 


lar. Hutichanrauther blatat zum Feit 
das „Glöckchen-Trio“ an. Dral Glöck- 
chen mit unterschiedlichen Motiven, da- 
durch gleichermaßen für Sammler und 
für den Käufer Interenant, dir das Be- 
sondere liebt. Hergeitellt aus feinstem 
Porzellan - h and gern alt - ein ilnnvollei 
Geschenk für das bevorstehende Welh- 
nachtsfwt. Ihr Fachgeschäft berät Sie 
Hutschenreatber AG 
«72fete/Obb. 


Schärtet zum Schenken 
und Einichenken 

i bietet die Fa. Ro- 
| stal mit NlgMead 
lein neues hoch- 
I willkommenes 
WMsky-tet an, 
das bereits viel- 
fach ausgezeich- 
net (st: „Dia gute 
Induttrieform 
„Haus Industrie- 
ferm Essen" und 
„form 55". Hoch- 
wertiges mund- 
geblasenes Kri- 
«allgtai, alna Ka- 
raffe und zwei 
dazu passende Bechern zum Überaus 
„schottischen“ Preis. Erhältlich In SB- 
Warenhäusern. Hersteller: 

Rastal GmbH A Co. KG 

Pottf. 1814, 1410 HUr-OiwabatiSM 




Weltneuheit 
Nakamichi RX-202 E 


Bob-Shorts - die Hose, 
mit der man rodeln kann 

En toller Spaß für Kinder sind diese 
Bob-Shorts. Man muß sie einfach über 
die normale Hose ziehen, und schon 
gehfs gut gepolstert auf fest einge- 
schweißten Kufen den Schneehügel hin- 
unter. Gesteuert wird ganz einfach 
durch Kärpergewichtsveriagerung. Die 
reißfeste Baumwolle und die wasser- 
dichte PVC- Beschichtung verhindert, 
daß die Kleidung durchnäßt und eine 
Verkühlung ei nt ritt. Größe I bis 7 Jahre, 
Gr. II 8 bis 15 Jahre. Für DM 25,- unver- 
bindliche Preis empfehlung. 
Sdnred-Versand. Postl o ch 26 
6273 Waldems 1 


Bei normalen Auto-Reverse-Ge röten 
sind Klangverschlechterungen bei der 
Laufrichtungsändemng keine Selten- 
heit. Dieses Problem wurde nun von 
Nakamichi mit dem neuen RX-202 E ge- 
löst. Die Kassette wird automatisch von 
Seite A nach B gedreht. Dadurch arbei- 
tet der Bandtransport immer in einer 
Richtung. Am Ende einer Kassettensehe 
wird nicht die Laufrichtung geändert, 
sondern die Cassetle ausgefahren und 
blitzschnell gedreht. Die exakte Füh- 
rung der Kassette, der bewährte „Silent 
Mechanismus" und das neuartige Re- 
verse-Sy stem garantieren Aufzeichnun- 
gen und Wiedergabe in höchster Quali- 
tät und ohne Azimuthprobieme. 
Nakamichi GmbH, Stephani anstr. 6 
4000 Düsseldorf, TaL 02 11 / 55 99 36 





Buchstäblich besser 

Dieses von KROY Inc, USA, entwickelte 
System macht es jetzt möglich, für alle 
firmen Kopier- und Drudcvorlogen sel- 
ber schnell und preiswert zu erstellen, in 
sehr vielen Schriftarten und -größen. 
Perfekt für Anzeigen, PieUtistaa, Bro- 
schüren, Overhead-Foliefi, PresseMos, 
Tabellen a. v. a. m. Die Firma ALPHA- 
PRINT informiert Sie gern und schickt 
auch ein kostenloses Muster. 
KROY-AIPHAPMNT 

Sehlenkamp 17,2559 Henstedt-Ulzburg 4 
TeL 041 95 / 65 29, Tn. 2 IR 141 


Edle Tropfen als Präsent 

Die Abwicklung von Präsentsendungen 
an Ihre Kunden und Freunde wird Ihnen 
jetzt abg ©nommen. Sie suchen aus dem 
reichhaltigen Sortiment dt sch. und 
franz. Weine, Champagner, fiaschen- 
gärungssekte. Spirituosen heraus und 
lassen der Keilerei die Anschriften der 
Empfänger zugehen. Die Fa. Kaiser ver- 
sendet dann in Ihrem Namen mit Gruft- 
karten z.B. 3er Wein präsent inkl. Karton 
bereits ab DM 28,- unverbindliche 
Preisem pfehlung. 

Kaiser* »ehe Kellereien 
Hiodeeburgstr. 58, TeL 061 51 /6 20 65 
6500 Mainz 



VETRELLA* dta elektrische 
Fe nsterputzmas chine 

besitzt eine automatische Putzmittel- 
verteilung mit kombinierter Absaugvor- 
richtung, welche eine praktische und 


perfekte Reinigung Ihrer Fenster er- 
rel kreisenden runden 


mög ficht Die zwei 
Bürsten erreichen die kleinsten Ecken 
und entfernen jeg Heben Schmutz. Der 
regulierbare Griff, den Sie nach Belie- 
ben verlängern können, ermöglicht die 
Verwendung auch ohne Leiter. Ge- 
wicht: 1,6 kg, Preis 398,- DM InkL MwSt 
Heinz Clever .Postfach 155 

TeL 0 52 22 / 1 R 90 + 5 03 89 



Luftwäscfaer 
Er beseitigt zuverlässig 
trockene Heizungsluft, 
Tabakqualm, Staub 


Der Ventax-Luftwäscher Ist ein Kllma- 
Klelngeröt, das einmalig ist für Wohn* 
und Arbeitsräume. Die Luft wird nicht 
nur gefiltert, sondern gewaschen. Der 
Luftwäscher kann, was Luftbefeuchter 
It. Stiftung Warentest (Test 9/80) nicht 


können: er befeuchtet und reinigt die 

, Pollen, 


Luft von Tabakqualm, Gerüchen, 

Staub und Autoabgasen. 'Ohne Fl her- 
wechsel. Wartungsfrei. Pro Minute 3 m* 
- 3000 Liter gereinigte Luft. Extrem leise, 
formschön, 36 x 27 x 35 cm. Mit 672,- DM 
inkl. MwSt. lehr preiswert. Gratlipro- 


sjselet. Nutzen Sie denjjfrelrtbezug vom 


Hersteller. Kauf ohne Risiko 14 Tage zur 
Probe. Gerät wird auf Wunsch vom Pa- 
ketdienst zurückgehoh. 

ViMaz-GertHebau 

Postfach 22 60 28, 79R RavMWbuig 

TeL 07 Bl/M 06, TL. 7 52 778 



Drahtlos«« Telefonieren 
über Funk: 


3UPERF0NE CT-650. Dos Mlnlgerät mH 


der großen Leistung, et paßt sogar In 
die fir' 


imdtasche. Für ein- und ausge- 
hende Telefonate bii zu 500 m Entfer- 


nung vom Standort des Telefons. Spe- 
zialcode sichert das System gegen 
Fremdbenutzung. Einfache Montage 


und Benutzung in der Bundesrepublik 
Deutschland einichl. W-Bertln nicht er- 
laubt und nach den Farnmeldebestlm- 
mungen strafbar). Fordern Sie kostenlos 
Unterlagen: 

PIWI Ing. Peter Weber OHG 

Adert«. «5, 4000 Düsseldorf 1 
TeL 02 11/578841/42 
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SCHAIXPIATI^-INDUSTRIE / Die Single erlebt ihre Wiedergeburt 


Hoffen auf flottes Saisongeschäft 


JAN BRUCH, Hamborg 


Nach einer b islang enttäuschenden 
Absatzentwicklung in den ersten 
neun Monaten dieses Jahres hofft die 
deutsche Schaliplatternndustrie auf 
ein flottes Saisongeschäft in der Vor- 
weihnachtszeit Gegenwärtig wird 
das Marktgeschehen durch unverän- 
dert starke Zurückhaltung der Kon- 
sumenten und durch kostenlose 
„Selbstversorgung" im Wege privater 
Mitschnitte bestimmt Trotz eines at- 
traktiven neuen Repertoires, so 
schreibt der Bundesverband der Fho- 
nographiseben Wirtschaft in seinem 

DreivierteJjahresbericht seien Um- 
satzzuwächse nicht zu erreichen. 


In den ersten neun Monaten dieses 
Jahres sind nach Angaben der Schall- 
plattenindustrie unverändert rund 
113 MüL Singles, Langspielplatten 
und Musicassetten verkauft worden. 
Der mengenmä ßigen Stagnation 
steht ein deutlicher Rückgang des 
Umsatzes gegenüber. Hier wirken 
sich Absatzeinbrüche bei Langspiel- 
platten aus, die auch durch kräftigen 


Zuwachs beim Singleabsatz nicht 
kompensiert werden konnten. 

In der Wiedergeburt der Single 
spiegelt sich nach Meinung des Ver- 
bandes die schwierige wirtschaftli- 
che Lage. Die Konsumenten seien 
offenbar imm er weniger bereit, die 
erheblich teureren Langspielplatten 
zu erwerben. Dieser Trend werde 
durch das Vordringen der „Maxi- 
Singles“ verstärkt Diese ursprüng- 
lich für Diskotheken entwickelten 
Produkte, die mit 30 cm Durchmes- 
ser das Format einer LP mit der für 
Singles typischen Geschwindigkeit 
von 45 Umdrehungen pro Minute 
kombinieren, machen inzwischen 
fast 10 Prozent des gesamten Single- 
Absatzes aus. Innerhalb eines Jahres 

hat rias Absatzvoiunaen mehr als 

verdoppelt. Insgesamt verkaufte die 
Industrie in diesem Jahr 39,5 MÜL 
Singles, was einem Zuwachs von 19 
Prozent entspricht 

Dem steht ein Minus von 8 Prozent 
bei Langspieltonträgem gegenüber. 
Während der Absatz von Musicasset- 
ten noch um 4 Prozent auf 28y3 MüL 


Stück. wuchs, gab es bei Langspiel- 
platten einen Rückgang um 14 Pro- 
zent auf 45,5 MUL Stüde Besonders 
betroffen waren funfc-und femsehbe- 
• worbene Tonträger ( -die in der Nor- 
malpreisklasse liegen. Der Absatz 
von 6,85 MUL Stück dieser speziell 
beworbenen Platten- entspricht ei- 
nem Rückgang um-38 Prozent Den 
ESnbruch fuhrt der Verband auf drei 
Gründe zurück. Einmal habe die Zahl 
der Kampagnen 'von funk- und fem- 
' sehbeworbenax Platten leicht abge- 
nommen, zum anderöi seien die 
DurchschslttRufiagen erheblich ge- 
sunken. Schließlich sei das Absatz- 
potential der 1983 m Konkurs gegan- 
genen Finna Arcade nicht voll aufge- 
fengen worden. 

Einen Hoffnungsschimmer für die 
Zukunft sieht der Verband im Vor- 
dringen der Compact-Disc* von der 
seit der Markteinführung im März 
1983 b^eits fast eine halbe liUlion 
Stück abgesetzt worden sind. Zur 
Zeit würden die Fertigungskapazitä- 
ten und die Repertoires zügig ausge- 
bauL 


LEINEN-HÄUSER / Neues Fertigteil-Werk 


Verkauf nimm t wieder zu 


INGE ADHAM, Frankfurt 

Ein Haus anzubieten, das sich auch 
eine F amilie mit einem Monatsein- 
kommen von 3000 bis 5000 DM lei- 
sten kann, ist erklärtes Ziel von Ri- 
chard A. Leinen, Chef des gleichna - 
migen Wohnungsbau-Unternehmens 
in Saarlouis. Berausgekommen dabei 
ist ein standardisiertes Reihen- bzw. 
Doppelhaus mit 193 qm WohnVNutz- 
fläche, mit dem Leinen zunächst im 
Saarland Furore machte: Seit 1966 
wurden gut 2200 Häuser verkauft. 

Auch im n Immobüien-Krisenj ahr“ 
1982 erstellte Leinen 234 Reihenhäu- 
ser und (erstmals) Eigentumswoh- 
nungen mit Schwergewicht im Saar- 
land und steigerte dami t seinen Um- 
satz um knapp 5 Prozent auf gut 61 
MUL DM. Inzwischen ist dem enga- 
gierten Häusle-Bauer das Saarland 
jedoch zu eng geworden. Nach der 
Errichtung eines eigenen Fertigteil- 
werkes für 6 Mill. DM in Gernsheim, 
das in diesen Tagen voll in Produk- 
tion geht, sieht sich Leinen für die in 
diesem Jahr begonnene Ausdehnung 


des Verkaufs auf die Räume Ruhrge- 
biet, Köln/Bonn. Würzburg und 
Rhein/Main gerüstet, obwohl die zum 
Teil doppelt so hohen Grundstücks- 
preise wie im Saarland auch seine 
Häuser verteuern. Mit der eigenen 
Fertigung und der Ausschopfung al- 
ler Rfltin nalisiOTiingsm ethnden will 
er jedoch dafür sorgen, daß „meine 
Zielgruppe auch die Häuser kaufen 
kann“. 

Leinen ist stolz darauf; daß er inder 
„Baukrise“ nicht einen Mann entlas- 
sen hat Zum Jahresende beschäftigt 
er 180 Mitarbeiter; zusätzlich jeweils 
ortsansässige Bauunternehmen. Sei- 
ne Kunden hat er in der Zeit zuneh- 
mender Arbeitslosigkeit teils mit 
Zinszuschüssen bei der Stange gehal- 
ten (was dem Famüienuntemehmen 
mit 5 Mill DM StammkapitaL 1982 
einen „kleinen“ Verlust gebracht 
hat). In diesem Jahr, das bisher um 11 
Prozent gestiegene Verkaufszahlen 
brachte, erwartet Leinen rund 65 
Miß. DM Umsatz und „wieder Ge- 
winn“. Für 1984 ist Leinen sehr opti- 
mistisch. 


UNTERNEHMEN UND BRANCHEN 


Teurer Jahrhundert-Sommer 


Manchen (sz.) -Der vielzitierte Jahr- 
hundertsommer 1983 hat nicht nur 
Freude ausgelöst So mußte die Baye- 
rische Versicherungskammer wieder 
tief in die Entschädig! lugskass e Jfrei. 
fen. Nach einem vorläufigen Über- 
blick mußten für 92 (86) Brandfälle 
'durch Blitzschläge 15,7 (12$ MIL DM 
und für 33 (26) Heusdbstentzündun- 
gen 8.3 (4,6) Mill. DM aufgewandt 
werden. Bei der von der Kammer 
verwalteten Bayerischen Landesha- 
gelversicherungsanstalt gingen 13 100 
Schadenmeldungen ein, für die 34 (40) 
MIL DM oder 75 (94) Prozent der 
Beitragseinnahmen erbracht .werden 
mußten. 


hebüche Marktan teile in der Bundes- 
republik erreicht Der Umsatz des 
Unternehmens stieg um 5 Prozent auf 
15 Mm. DM, der Exportanteil (Westeu- 
ropa sowie Übersee) stieg auf rund 30 
Prozent 


LSG: Umsatz gesteigert 
Frankfurt (dpa/VWD) - Die Luft- 
hansa Service GmbH (LSG), .Frank- 
furter Catering-Tochter der Deut- 
schen Lufthansa AG, erwartet für 1983 
pinpn Umsatz von rund 340 Mm. DM 
nach knapp 328 Mm DM im Jahre 
1982. 


Stillegung beschlossen . 

Oberiunsen Gnw> -Rn zweiten „An- 
lauf 4 hat der Aufsichtsrat der Thyssex 
Niedenhem AG (TNO), Obeihausen, 
nun doch dem vom Vorstand der 
Muttergesdlschaft Thyssen Stahl AG 
(Duisburg) vorgelegten, mitkräftigem 
Personalabbau verbundenen Struk- 
turkonzept im wesentlichen zuge- 
stimmt Aufgrund des Beschlusses 
sollen bei TNO die 3,4-Meter-Grob- 
blec hstraße einsehiü>aiieh Normalad- 
justage unddasPreßwerkinOberhau- 
senstülgelegt werden. Das koste etwa 
600 Arbeitsplätze, Vorbrammenzu- 
richtung, Qualitätsbkchzurichtung- 
vergütung und Grobblechplattierung 
mit rund 900 Beschäftigten bleiben 
„bis auf weiteres“ in Betrieb. 


Erfolg mit S chnfakleMimg 
Düsseldorf (Fy.) - Die Tempex 
GmbH, Heidenheim /Brenz, nach eige- 
nen Angaben der bedeutendste Her- 
steller von Hitze- und Kälteschutzaus- 
rüstungen in der Bundesrepublik, will 
langfristig die Konzentration auf 
Know-how-Produkte und die syste- 
matische Produktinnovation ver- 
stärkt weiterbetreiben. Auf der Fach- 
ausstellung Arbeitsschutz und Ar- 
beitsmedizin in Düsseldorf betonte 
das Unternehmen als Schwerpunkte 
den Kälte-, Wetter- und Hiteeschutz. 
In diesen Bereichen wurden 1982 er- 


AGS expandiert zügig 

Hamborg (JB.) - Die Applied Gra- 
phics Systems Deutschland. CAGS) 
GmbH, München, erwartet für dieses 
Jahr einen Umsatz von 19 (i.V. 7) MIL 
DM. 1984 soll die 100-Prozent-Tochter 
der US-Krma Computervision Corp^ 
Bedfbrd, in eine Größenordnung von 
25 bis 30 MüL DM wachsen, AGS 
gehört nach eigenen Angaben zu den 
führenden Anbietern von CAD/CAM- 
Problemlösungen in Deutschland.. 
Schwerpunkte der Installation dieser 
Computersysteme sind Maschinen- 
bau, Elektrotechnik, Anlagenbau und 
Bauwesen. Der AGS-Marktanteü wird 
mit 15 Prozent angegeben. 


NAMEN 


Dr. Mukus Rauh (44) ist in den 
Vorstand der Philips Komnuinika- 
tions Industrie AG für den Untemeh- 
mensbereich Philips Data Systems 
Vertrieb, dessen Leitung er im März 
1988 übernommen hat, gewählt wor- 
den. 

Franz Schröder, Gesellschafter 
und früherer Geschäftsführer der Vi- 
sohix-Elektromk Beriin, feiert am 27. 
Novanbeir den 80. Geburtstag. 

Dr.MaußredDmikiet,lüs 1967^ Vorsit- 
2esder des Beirates derLeybold-Hara- 
eüs GmbH, Köln, wird am 27. Novem- 
ber 85 Jahre. 

Minister a. Klaus Peter Bruns, 

MVIT., Vorsitzenderdes Vorstandes der 

AgrarsoriatenGeseflschtift e. V n Göt- 
tingen, voDendetam 28. November das 
70. Lebensjahr. . 

Uwe Mehrteus, triff mft Wirkung 
vom 1. Jan. 1984 aispersönlich haften- 
der Gesellschafter in die Firmen der 
Bremer . Scipio-Gruppe (Fruchthof) 
ein. Mehrtena wnrde 1980 in die Ge- 
schäftsführung aufgenommen. 


KONKURSE 


Konkan erSOMt: Bad Boudrarr 
NobOls Airiagenvermltthmgs- u. Ver- 
mÖgendwriitungRges. mbH, Bad Hjom- 
burgv.ö.HÖhe;BtahI:NachLd. Joihann 
IMetEtdi Meinotaih Maria Aki tehm Hu- 
bertus von ludhsckrodt; Cobnir. 
NachL d. Roth Simon geb. Steiger, Inh. 
<L F Fritz Stdger, Neustadt b. Cbg; 
Di'lmnMi GFIGes.£Ibdustrieplazziatia 
u. Marketing,mbH,Bad Salzufüen; Dort- 
* Karl H e rum mB O men app, Ein- 
jpHmnAiliiBmng Hwmaim Whnwwpp, 
HSfiStalil)i»ii- 
deliges. «WHf, Bot tr o p; Hagen: Ftied- 
tich Gerhard Qlbcit, handehwi n. d. Fa. 
WiDy Jun^c Wericcengfabrifc; H a m - 
bnrr „DA ENZO“ Gastatättenbe- 
txLebagea. mbH; Engelhardt & Co. 
(GmbH ft Cb); Tte/Whlkost-Elskrein 
BOhse : GmbH; Mayr Innennabim 
GmbH; Isunpeitteim: MTA Hohr- u. 
Mantagänu GmbE^Viexiihidm; Noube 
N achL d. Kunibert Idßer, Korschen- 
broich; Neuwied; Alfred Warrüch 
GmbH, A ttenberg; Oftenbanh/BWn: 
MERKUR Antobandelsges. mbH & Co. 
Großhandel KG, Dietzenbach; Reck- 
lfafhanaem TBF-Rohrtechzük GmbH, 
Oer^Erkenschwick; SdtwSbiseh HaQ: 
NacbL d. Theodor - genannt Eduard - 
SchoD, ZmiateB et menüT - WrtifWfM 
- Gnadental; Stuttgart; Rena Pelz- n. 
LgdorhndettfeA mbH, Leoubexg: 
NachL d. Hans Jochen JokieL Budihal- 
ter, G&rtringen; Uelsen: Hehnnt Hel- 
mers Bäckerei GmbH. Oetzen; Wolf- 
niAuMK „Tertrfal“ Hbtet-Restaa- 
rant-Betriebwes. mbH, - Schfiersee; 
Wuppe rt al: Barbara Hoffmat m geb. 
Htsplcb, EaieiL 

Konkmx beantragt: Bad Nenenahr- 

Ahrweiler: Datf Hell, Strickmoden- 
FzodaktiaDS- u. Vertriebs GmbH, 
Ampflng. . . 

An a nhmllk o nl gi ri erftffnet: Ihr lwni 
GmbH, Brei tscbeld. 
erßffoet: Aalen: Max 


Wlrtb,Xnh.(L Pa. Max Wlrth, Maschinen 
u. Werkzeuge, Oberkochen. 
Yesgtab£Wsäteagfc: BcrgUrt: GU6- 
XKTB ImmrfjiHen- u. Verwal- 


tungnes. mbH de Co. Bsobetreaung»- 
KCL L; Ciuduvm: Tlacb-UnionGmbH 


de Co. KG, Verazbdtang von Tisch 
itelhing und d. Vertrieb 


Hwia die Herstellung' 
aller flichlndm t riallan mmpuue u. 

HsOh-flmÖn Tn - 
dnstgie GmbH; H m b ow r August 
Schwerdtfeget Ubrmacbermeister u. 
Juwelier, Inn, d. Pa. August Schwerdt- 
feger. 


BAYERISCHE RÜCK / Stärkung der Reserve wird zunächst Vorrang eingcräumt 


Energisch auf dem Sanierungskurs 


HARALD POSNV, München 

Die zur Schweizerischen Rück ge- 
bärende Bayerische Rückversiche- 
rung AG, München, hat auch 1982 
„alles daran gesetzt, zu einer Gesun- 
dung der technischen Ergebnisse zu 
kommen“. Diese Anstrengungen 
schlugen sich jedoch eher ln der Fort- 
setzung der restriktiven Zeichnungs- 
politik denn in der erforderlichen 
Veriustmlnderung (siehe Tabelle) 
nieder. 

Vorstandsvorsitzender Peter Frey 
betonte, daß man sich von einer 
„nicht ganz kleinen Zahl von Ge- 
schäften namentlich im Transportbe* 
reich getrennt“ habe. „Wir können es 
unseren guten Kunden nicht zumu- 
ten, durch Übernahme von Verlusten 
von ei n z elnen im Wettbewerb zu 
weitgehenden Erstversicherem den 
Wettbewerb unter diesen weiter 
überborden zu lassen“. Auch für 1989 
und 1984 rechnet Frey mit weiterer 
Prämienstagnation. 

Die Inzwischen aus fast allen Märk- 
ten und Branchen resultierenden 
Verluste werden vor allem in den 


Nebensparten (Kredit, Technische 
Versicherungen und Einbruch-Dieb- 
stahl) als besonders gravierend be- 
zeichnet Hier allein fuhren 103 MIL 
DM Nettoprämie 9 (4) MDL DM Ver- 
hist ein. Die beiden größten Ei nzel - 
sparten Kraftfchr und Feuer mit 49,6 
bzw. 20,1 Prozent der Bruttoprämien 
gehören auch zu den größten Verlust- 
bringern mit 24£ bzw. 12,7 Prozent 
im technisch«! Ergebnis. 

Auch in naher Zukunft erwartet 
Frey keine nachhaltige Entlastung in 
Schadenverlauf und Ergebnis. Vor 
allem im Feuerbereich sei eher eine 
weitere Verschlechterung wahr- 
scheinlich. Insgesamt sind jedoch die 
Aussichten auf eine Ergebnisverbei* 
serung 1984 gewachsen, nicht zuletzt 
aufgrund von Teilerfolgen im Bemü- 
hen um günstigere Kondition^!. 

Trotz hoher VermögensertrÜge, 
„von denen wir prächtig leben könn- 
ten“ (Frey), sei der Bayim-Rück nur 
eine „Galgenfrist“ gegönnt, denn 
aueh die Anlageerträge 1983 und 1984 
werden nur vorübergehend Entla- 
stung bringen. Auch 1082 ist« gelun- 


gen, die Reservekraft zu stärken. Der 
Jahresüberaehuß ™ 6 (6) MÜL DM 
sei zwar nicht zufriedenstellend, Im- 
merhin wurden aberi (4) MilL DM 
den Rücklagen zugeführt Mit der Di- 
videndenerhöhung auf 7,5 (8) Prozent 
bzw. 8 (2) MÜL DM wird Zuversicht 
signalisiert, den fthtefQberschuß zu 
steigern. 
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Samstag, 28. November 1983 - Nr. 276 - DIE WELT 


BundosanEeihen 


FESTVERZINSLICHE WERTPAPIERE / BÖRSEN UND MÄRKTE 


F 4MB- 57" 

51« BMJ 781 


OK 
782 
1182 
1/93 ff- 5 

1083 89.95 


Bundes 



Renditen steigen weiter 

Ausgehend vom Pfandbriefaavfct zogen die Renditen bei den festverzinslichen 
Papieren weher an Rfr Druck auf die Kurse sorgte das Refiitanzieruogsbedöffnis 
einiger Daueremitteiiten, die den Banken zehnjährige Papiere zu Renditen von 8,50 
und fünfjährige zu 8,30 Prozent anboten. Zusätzlich verstimmte der weiter gestiege> 
ne Dollar. Bei den Öffentlichen Anleihen wurden die Notierungen erneut um 0,20 bis 
0,30 Prozentpanlcte zurikkgenommen. Ins Aeskmd fließt kaum noch Material ab. Das 
gilt auch für die DM- Ausländsanleihen, deren Kurse ebenfalls schwächer lagen. 
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M 5 Bayer. Hypo Pt 33 
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SOgL PI 34 
841.10 Pf 50 



Länder - Städte 
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Btt 4L Pf 12 

7 4L Pf 20 
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Bankschuldverschreib. 


F 6 ABg. Pf 1 
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7 4L Pf 2 
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H S Hta. Lbk. Pl 2 
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600.47 
1041-646 
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4 00. KD 5 
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BttdgLPf 80 
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64LK017S 
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7tt dgl. KD80 
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M 5 Vertank Nbg. Pf 55 1106 
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7 60. Pf 100 
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6* 4L Pf «3 
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Btt 00. KS 1278 

8 00.61512 
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Ausländische Aktien 
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Industrieanleihen 
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Wolle, Fasern, Kautschuk 

Im motte 

00 New York (ett) 23. 1t. 22.11. 
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Höflichkeit, Liebenswürdigkeit 
im Umgang miteinander 
im Bus, im Wartezimmer, im Theater, 
in den Restaurants ist unmodern. 

Man gibt sich cool und distanziert, 
fordert aber eine humanere 
Gesellschaft. Die brauchen wir wirklich. 
Gehen wir aufeinander zu, 
so oft es möglich ist 

Kur gemeinsam werden wir 

(he Zukunft gewinnen 


EDELMETALLKAUFSPARPROGRAMM — IHRE INFLATIONSABSICHERUNG 


Sirir %erute* Sir nur In/ormülonrr: 


Wir empfehlen, einen Teil Ihres Anlaflevermögens In wertbeständigen Sachwerten, z. B. GOLD - SILBER - ^ | 

PALLADIUM anzulegen. FQr monatlich DM 60,-, 90,-. 150,- oder einem Vielfachen davon, bieten wir Ihnen Ci ^ I 

den Edelmetallenverb: ohne Mw6t - ohne Mlndermengenzueehleg - state verfügbar - sicher verwahrt ^ 

(Bank-Depot). | 

EftaktMHMd EcMnurtaiibentunginMiitehati mbH Vertriebsmitarbeiter gesucht! 

‘*“2? Harmannatr. S. 8000 Frankfurt am Main 1. Tel.(p01i)55O653/4 ™ « 



S .aT‘- ? 


.• i 
n 



Du POöter dieses AmdgenmoMves Im Format DIN A Z 

und de Schrift „Nur flsmslnsam werden wir cte Zukunft gewinnen 

senden wir Ihnen auf Wjr»ch gerne zu. 

Aktion Gemeinsinn e.V„ eine. VSrelnlgunfl unabhängiger 
BQfgöf, SdiumennstraBfl 57, 5300 Bonn 1 




Aua Nach kn 

bBBOBden eatkL Btateelatfloke 


1 


TTTviv ' ' - f T W 


amen, Domenannbönduzirei 
Weiß' u. Qclbjpld, z. T. mit BrÜ- 
lanten od. Berten beaetet, ttuBerat 
gOnitla v./a. Privat. 

TeL 040/8U 11 47 Herr Link 
AJO-lftAO eb Ho. 






Hotland-Klinker 


t r 


direkt vom Importeur 

dm ISOrbia 180 

ja 1000 Sick, ae Wirk Hula gotedtn 
Dulaburg 

Toi. (02 03) 44 50 12-13 


Flügel 

190 cm, Bt&tbser, Bj. 1929, 
aebwarz, für 10 000,- Du zu ver- 
kaufen. 

TeL 02 21 / 89 25 Bl- ab 18 Uhr und 
ÜO.-FT. 0221/8283 2507 Ws 17 
Uhr 


Pflkhtblatt für Deutschland 

Die WELT ist Pflichtblatt für Finanzver- 
öffentlichungen an allen acht deutschen 
Wertpapierbörsen in Berlin, Bremen, Düssel- 
dorf, Frankfurt, Hamburg, Hannover, 

München und Stuttgart. . WMM 


SCHARPF-ÄLARM 


US-Aktien in Wallstreet 
erreichten neue Höchstkurse 

Trotz spektakulärer Gewinne des Aktienmarktes wird er- 
wartet, daß US-Aktien in den nächsten Jahren noch erhebli- 
ches Potential besitzen. 

Sind die fundamentalen Einflüsse weiterhin positiv? 

Nicht alle Aktien hatten bisher eine den Erwartungen 
entsprechende günstige Kursentwicklung. 

Welche Aktien sind zurückgeblieben und haben deswegen 
noch gute Gewinnmöglichknten? 


8«! Antworten auf CNffraanzaigan 
Immer dl« CNffn-Numnwr auf dam 
Umschlag vannerkanl 



JublläumtfolDX 

Uebbabcrttück, mit BriHant-LÜ- 
nettc u. einem Wabcn-BrUUuab- 
Zlffcmblatt u. 4 dnzclnon Karfi- 
tcr- Brillanten besetzt, zu verk. 
VB DM 40 TkL Angebote unter: 
TeL 94 51/731 SS 


Research-Reports der Wertpapierforschungsabteilung von 
Merrill Lynch, Pierce, Fenner & Smith Ine., New York, 
beantworten diese Fragen. Bitte wenden Sie sich an unseren 
Repräsentanten Merrill Lynch AG und fördern Sie dieses 
Informationsmaterial an. 



Merrill Lynch 



SCHARPFI 

DRAHTLOSE 
ALARMSYSTEIV1E I 


Karf-Amold-Platz 2 
4000 DOaauldorf 30 
Tbl. 0211 MBB 11 
TmIux OB 887 720 


MarrlH Lynch AO 

PzuMrcBc 3 
2000 Hamburg 1 
TW. 040/321491 
Tatax 0212130 


UlmanatraBo 36 
«00 Fr«nkfurt/M*!n 
TW. 0611/ 7 18 81 
Telex 041 237 




Promanadaplatz 12 
6000 München 2 
Tal. 0 89 / 23 03 SO 
Telex OB 213 421 


Kronprinzatr. 14 
7000 Stuttgart 1 
Tel. 07 1 1 / 2 22 00 
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Hausse in „schweren“ Werten 


AKTIENBÖRSEN 


Fortlaufende Noti 


DIE WELT - Nr. 276 - Samstag, 26, November 1983 


en und Umsätze 


Trotz Wochenschluß lebhafte Anlagetätigkeit am Aktienmarkt 

DW.-Nach zögernder Eröffnung ~ zu röckzuflH»- andere Marktgebiete, insbesondere die Po- 
ren auf den weiter gestiegenen Dollorlcon - piere der Groflcbeerie. Avf der Autogenste dar 
kam es im Verlauf zu einer überraschend leb- Institutioaeflea standen vorrangig „schwere" 
haften Anlagetätigkeit in den Spitzenaktien. Werte wie Aiflanz, Aachen- Mäncbe ner-BeteiÜ- 
Ke frouodlkfaere Tendenz erteilte später auch gong, Daimler, Merändes und Schering. 


Düsseldorf: Bilflnger konnten Standardwerte waren gut behaup- DM bezahlt 
sich um 4 DM auf 197 DM verbes- tet vereinzelt wurden Gewinne bis MBaribftn: Agrob St verminder- 
sem, Hoc ht i ef erhöhten sich um 9 2 DM erzielt Darüber M"«« wa- ten sich tun 5 DM auf 325 DM, und 
DM auf 441 DM, und Neckermann ren Autoaktien überd tirchschnitt- Südch e mie gaben um 2 DM auf 328 
stiegen um 2 DÜ auf 122 Dü Lef« Geh verbessert. DU päah- Diamalt AG erhöhten 


DU f |arh Diamalt AG erhöhten 


fers verminderten sich um 7 DM rr— um 3 DM auf 184 DM, Dywidag 
auf 400 DV Stinnes nhon um a i>m . Hamburir- Reichelt vermochten 5 nu auf 17 a DM an. 


aaffisr- ■ssrixsszT 


“ erholen. Zu wenig veränderten Berlin; Kempinski konnten sich 

Frankfurt: Tendenz gut behaup- Kuraen wurden hW mit 10010 ““ 4 DM * Herhtz Vorzüge uoi 
tet. Die Unternehmungslust am DM Dhis 0 10 DM und NWK-Vz. zu Rheinm e t all um je 3 DM Und Berh- 
AMienma^warmderWocten- ^ÄsO^KhSiS ner Kindl um 2 DM befestigen, 
Schlußbörse gering, die meisten Q, irnrn { mjt 150,50 DM minus 0,50 Nachbörse: zuversichtlich 


HABEN SIE 1983 AUCH SCHON 80 PROZENT GEWINN ERZIELT? 

Genau dieses Spitzenergebnis brachte das Muster-Depot *83 bisher! Und wie erfolg- 
reich war Ihr Berater? Auch Sie können mehr verdienen — mit dem Muster-Depot. 
Kein Empfehlungs-Wirrwarr, sondern eindeutige und nachvollziehbare Kauf- und 
Verkaufsvorschläge für jedermann. Nach mehreren Kursverdopplern in 1983 jetzt 
aktuell die neuen Favoriten, die zur Kursverdoppetung ansetzen. “Von 6 ange- 
schriebenen Info-Diensten hat mir der GELD-REPORT am besten gefallen so 
schreibt Leser Dr. H. T. aus Dortmund. Nutzen auch Sie Ihre Chance. Rufen Sie 
deshalb sofort unverbindlich Ihr kostenloses Probeexemplar zum Testen ab. 
GELD-REPORT, 2000 Hamburg 52, Pf 520 540, Tel. 040 / 821972 



HnBnch. Juua t» 

H Di«lMnb.-C *28 
H Br. SueiSö. U 
H Br. Vulkan 0 
H Br. Wölk. 45 + 1,5 
F BBC 4 

S BSUTBXin%» 

D Buckou-W. 0 
D Sudan» '12 
M BaL Br. Ing. 11-1 


M BgL Br. Ing 11-1 
5 BgL Bm. Rav. H 
S Calw D. *18 
F CaaaUa *2 
F CeagO 
F Cham. VW. *0 
D Colonlo 5 
D ComnMmb. D 
D Combk. BmtaRM 
D Conc ChanUo 'S 
B CcxicSp. *0 
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DM-Anleihen 
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KULTUR 


15 


Kein Grund 


zum Greinen 

Btb. - Der Kölner Schauspiel- 
Streit- der jetzt zwischen Kulturde- 

zement und Btadtrat um die Flimm - 

Nachfolge ausgefochten wird (siehe 
Meldung auf dieser SeiteX geht tie- 

fer als die üblichen deutlichen 
Diskussionen um die Qualitäten 
ifes einen oder anderen Kandida- 
ten. Eine demokratisch gewählte 
Mehrh eit muckt auf gegen einen 


MmderheitsentschluB der Verwal- 
tung - und das ist auf dem Sektor 
der Kultur so neu, daß selbst die 
Beteiligten allemal verwirrt zu «»in 
scheinen. 

Als Kiesl in München die CSU an 
die Macht in der Stadt brachte, 
blieb der noch von der SPD instal- 
lierte Kulturdezement Kolbe, und 
wenig änderte sich. Als Wallmann 
ins Frankfurter Rathaus einzog, 
blieb Hilmar Hoffmaim Kulturde- 
zement, und das Theater dort durf- 
te seinen schleichenden Suizid fort- 
setzen. In Kohl verlor die SPD zwar 
nur die absolute Mehrheit, ist wei- 
ter stärkste Fraktion in«! atAUt da- 
mit den OB, aber das gleichzeitige 
Z usammanrücken von CDU und 
FDP im Stadtrat macht Mehrheits- 
fiudungenzu einer Sache des diplo- 
matischen Geschicks oder des be- 


rüchtigten kölschen Klnngrf$ bei 
dem Leistungen und Gegenleistun- 
gen hinter den Kulissrei ausgehan- 
delt werden. 

Weder Diplomatie noch Klüngel 
klappen jetzt Kulturdezement 
Nestler beharrt auf seinem verbrief- 
ten Vorschlagsrecht für die Posi- 
tion des Schauspielchefs, längst 
wissend, daß er ihn im Stadtrat 
nicht durchsetzen kann. Denn die 
Mehrheit dort hat «>men andere n 

schlagen Nestler sich weigert, weil 
er dessen Qualitäten - zu Recht 
oder auch nicht - mißtraut Klar, 
Haft dahinter unterschiedliche Auf- 
fassungen über die Richtun g des 
Theaters stecken. 

Anders als die Kultursenatoren in 
Hamburg oder Berlin sind die Kul- 
turdezementen Zeit-Beamte, deren 
Verträge politische Wechsel durch 
RatswaUen übergreifen. Das Hatte 
gute Gründe, solange es in den 
Stadtraten - einen weit gehenden 
fcnmmnnalen Knnaenc über politi- 
sche Richtungen hinweg gab. Der 
ist' dahin, seit sich auch in den 
Stadträten immer stärker ein Re- 
gierangs- und Oppositions-Be- 
wußtsein, bildet. Daß es so kam, hat 
sich die nun dünnhäutige Linke 

sähst «umsehreihen, nachdem sie 

IhreMehrirätm den Rathausbastio- 
nen jahrelang rücksichtslos ansge- 
spiett bat Jetzt, da es einmal an- 
dersherum geht hat sie wahrlich 
keinen Grund zu greinen. 


Ingenieure verändern die Mediziii: Der Kardiologen-Kongreß in Anaheim 

Mit Enzymen gegen den Infarkt 


in Weltfestival der Herzspeziali- 
der Kardiologen, ist die jähr- 
liche Tagung der amprnrflnisrfipn 
Herz-Gesellschaft geworden. Die in- 
ternationale Elite der „Herzbuben“ 
traf sich diesmal in Anaheim, Ain 
Stadtteil von Los Angeles, gleich ge- 
genüber dem bekannten Disneyland. 
Gemeinsam mit diesem Reich von 
Micfeey Moose hatte dm* Kongreß nur 
die Dimensionen und Superlative: 
über 17 000 Teilnehmer, das bedeu- 
tet der größte Medizinerkongreß der 
Welt Die 1700 Vorträge und Poster, 
dargeboten von früh morgens bis 23 
Uhr in einem Dutzend P&rallelsxtzun- 
gen, waren kaum noch zu bewältigen. 

Ein regelrechter Innovationsschab 
war in diesem Jahr zu bewundern. 
Die Ingenieure verändern die Medi- 
zin, adaptieren den 1 technologischen 
Fortschritt auf die speziellen kardio- 
logischen Bedürfnisse und helfen da- 
mit Ärzten wie Patienten weiter. 
Denn zahlreiche Untersuchungsver- 
fahren konnten „entschärft", genau- 
er: durch schonendem, schmerzlose 
Methoden ersetzt werden. Der Trend 
geht weg von der invasiven aggressi- 
ven Diagnostik hm zu nicht-invasi- 
ven, kwim belastenden Meßmetho- 
den. 

Hw ginri vor all die Ultraschall- 
verfahren, aber a ^ch die Kerns pin- 
Tomographie zu nmnen, Von der 
Keznspm-Tomographie waren die 
Experten besonders angetan. Sie lie- 
fert morphologisch exakte Quer- 
schnitte oder auch andere Schnittbü- 
der vom Herzen, ohne daß die Patien- 
ten anw St rahlenbelastung ausge- 
setzt werden müßten. Das System 
funktioniert über Magnetfelder »ind 
gilt heute bereits als Revolution auf 
dem Gebiet der bildgebenden Ver- 
fahren. 

Denn nicht nur die flTu>tomi«»hpn 

Konti m»n von O rganen Incepn girh 

damit exakt dokumentieren, sondern 

auch ihre (l Afnfto arflnrgnn g nwri — dact 

dürfte der nächste Schritt sein - so- 
gar normale und krankhafte Stoff- 
wechselvorgänge in den Organen, 
Die Beurteilung von Durchblutungs- 
störungen des Herzmuskels wie auch 
der Funktionstüchtigkeit der Herz- 
klappen wird damit noch präziser 
werden. 

Aus Japan kam eine weitere techni- 
sche Novität das Kardioskop. 
Ebenso wie man schon seit Jahren 
ften Ma gen mit Hilft» fbvrihl p r Glasfa- 
gMr?n«t tn Tmpnte | den Endoskopen, 
von außen inspizieren kann, wird 
künftig aimh da«f Herz dem Auge des 
Untersuchers erschlossen. Er fuhrt 
einen Fiberglas-Katheter mit einem 
Durchmesser von nur 2 jt Millimeter 
über die Rhrthahn in die Hprzhnhfen 
vor »md kann dann die anatomi^nhen 


München eröffnet sein neues Volkstheater 

Alpenländische Ballade 


.Landeshauptstadt ist 

öfGoet worden. Ein Herzenswunsch 
der Münchner und kutturpohti- 
her Zankapfel erster Ranges- Jahr 
lang wurde diese bayerische Lust- 
ukeit, die immerhin an eine 150jäh- 
ge Tradition anknüpfen kann, als 
tjgflrind der Münchner Kulturpoli- 
k hin- und hergeschoben- Für 4J> 
Mionen Mark (nur 2,4 Millionen be- 
ihlte die Stadt, der Best stammt aus 
penderi) erstand nun doch eine eige- 
i Spielstatte. 

Ob der neue Hausherr, Jörg Dieter 
a as , allerdings gut beraten war, mit 
an alpenländischen Drama „Glau- 
» und Heimat“ des Innsbrucker Ara- 
s und Dichters Kart Schönherr 
867-1943) zu starten, möchte man 
zweifeln. In klotziger Sturzhach- 
ramaturgie spielt das Stuck in der 
ät der- Gegenrefo rmation in TiroL 
j ist die Ballade von der Auswande- 
ng der verfolgten protestantischen 
To te r . Der Riß geht quer durch die 
örfer, mitten durch die Familien, 
ie die „Katholischen“, da die 
ätherischen".. ■ 

Wie aus anän Knobelbecher kippt 
a* Autor Schönherr die Konflikte 
eich auf die Szene: Da kämpfen 
ier, Berechnung »mH Liebe mitero- 
Kte, Grausamkeit und Frömmelei 
Iden MTw»n Part, List und Bomiert- 
ät «‘h i' nww n auf. Man hört die 
yimmrfn der „Bischöflichen“, die 
lnwHah auf der Suche nach 
lutherischen“ sind. Wer nicht das 
-btigp Glaubensbuch vorweisen 
itm, wird aus dem Land vertrieben, 
ancjbe Bauern verheimlichen ihren 
tanhon, um den angestammten Hof 
cht verfassen z u- m ü ss en . 

So auch die Rotte. Während die 
attin rechtgläubig ist, bek enn t sich 
r Mann Christoph ‘ nur heimlich 
an „neuen“ Glauben. Doch die Er- 

KnicftP grausamer Verfolgungen 
irchdie Schergen veranlassen ihn. 


sich offen als Protestant zu erkennen 
zu geben. Jetzt muß auch er die Hei- 
mat v erlassen. Doch da wird eine 
weitere Vertilgung ausgerufen: Min- 
derjährige müssen Zurückbleiben, 
zur U merziehung . Bauer Rott steht 
vor der Entscheidung, wieder abzu- 
schwören oder sich von seiner Fami- 
lie zu trennen, bis sein Sohn volljäh- 
rig ist, um narhzu ko mmen. Das 

Rnhiekaal schlägt noch einmal grau- 
sam zu. Am Schluß ziehen die Rotts 
mit ihrem toten Kind auf dem Karren 
in die Fremde, und der katholische 
Häscher kriecht winselnd über den 
Boden. Eine Welt vom Zuschnitt anti- 
kischer Schicksalstragödien. 

Die Probleme, an denen Schön- 
herrs Figuren' zerbrechen, sind, weil 
historisch, nicht ohne weiteres -für 
uns nachvollziehbar, auch wenn das 
Stück, aufs Tirolerische zugeschnit- 
ten, vom Volkstheater vorsichtig ins 
Bayerische hinübergespielt wird. Die 
spannende, karge Inszenierung, in 
der Hand der couragierten und be- 
währten Ruth DrexeL verläßt sich 
auf äußere Handlung, auf Gewissens- 
not und Grausamkeit Ein gute En- 
semble, das sich in kurzer Zeit vor- 
züglich zusammengeschweißt hat 
spielt handfest vom Blatt Stellvertre- 
tend für alle seien Hans Brenner und 
T.isa Fitz genannt Er, Brenner, als 
Bauer Rott, strahlt wüde Momente 
der Kraft aus, räkelt ach recht nach 
Tiroler Bauernhist in seiner Rolle. 
T.isa fitz, eine schone gestandene 
Ehefrau. Sie legt Schicksal offen. Sie 
wehrt sich und kämpft „Reiß’ ihm 
das Heiz raus, und schlag* ihm übers 

Maul? " 

Manchmal ging es schon arg derb 
und naturalistisch zu. Aber wer sich 
darüber hinwegzusetzen vermochte 
und betet war, einige naive Voraus- 
setzungen hinzunehmen, dem wurde 
ein eindrucksvoller Theaterabend 
geboten. 

ROSE-MARIE BORNGÄSSER 


KULTURNOTIZEN 


Das alte Stolberg“ eine Veröf- 
^ürhung in der Reihe „Rheinische 
nststättea“, gibt jetzt der Rheini- 
£ Verein für Denkmalpflege und 
odscluftsschutz heraus, 
tie Universität Köln will nächste 
ir ririp Par t ne r sc haft mit der Uni- 
aiät Krakau emgehezt 
Iotas ra Venedig* lautet der 
d einer Ausstellung, die bis zum 


1L März in der Londoner Königli- 
chen Akademie der Künste Werke 
aus der Hochrenaissance in Venedig 
zeigt 

Sn Amateuitheater-Festival des 
Ruhrgebiets findet bis zum 2. Dezem- 
ber in Oberbausen statt 

Der Völkerrechtler Friedrich Ber- 
ber feiert morgen seinen 85. Geburts- 
tag. 


Details regelrecht besichtigen. Nicht 
nur die Herzklappen lassen sich so 
auf Defekte absuchen, sondern auch 
die Herzkranzgefaße, deren Blockade 
durch Blutgerinnsel den Her zinfar kt 
auslöst. 

Allerdings ist der voigeführte Pro- 
totyp trotz seines geringen Durch- 
messers nrah nicht geeignet, alle 
wichtigen Abzweigungen der Koro- 
narien zu passieren. Er gibt lediglich 
den Hitok auf die Innenwände der 
großen Hauptstämzne frei. Eine wei- 
tere Mmfaturiaterung scheint aber 
noch möglich zu sein. Dann ist die 
Z eit gekommen, daß mit einem Kar- 
dioskop - über eine Arterie in den 
Koronaigefflßbaum vorgeschoben - 
die Beschaffenheit einer Verengung 
der Kranzgefäße direkt begutachtet 
und beurteilt werden kann. 

Ein weiterer Fortschritt ist denk- 
bar, nämlich die Kombination des 
Kardiosfeops mit einem Laser, der die 
arteriosklerotischen Ablagerungen in 
den Gefäßwänden der Koronarien 
„wegdampft“ : die perfekte Gefäßrei- 
nigung. Dies ist zwar heute noch Zu- 
kunftsmusik, aber die technischen 
Verbesserungen des kardiolo gischen 
Instrumentariums gin gen in Hati letz- 
ten Jahren mit solchem Tempo vor- 
an, daß man gar nicht überrascht 
wäre, wenn die Gerätehersteller, die 
den Braten längst gerochen haben, 
schon bald mit dieser Sensation auf- 
warten würden. 

In Anaheim waren bereits Laser zu 
bewundern, die Gefäßblockaden be- 
seitigen sollen. Sie können allerdings 
nur „blind“ eingesetzt werden, d. h. 
der Laser muß unter Röntgenkon- 
trolle an das Hindernis herange- 
bracht werden, das er dann „weg- 
schießt“. Daß diese Methode prinzi- 
piell funktioniert, ist nicht nur in 
Tierversuchen, sondern auch schon 
an Kranken belegt worden. 

Problemlos ist freüich auch dieses 
Verfehlen nicht Die Laserenergie 
muß so gut beherrscht werden kön- 
nen, daß sie nur die erwünschten 
Wirkungen erzielt und nicht gleich- 
zeitig auch noch Löcher in die Gefä- 
ße schneidet Und diese G efahr ist 
bei ersten Prüfmodellen recht groß. 

Viele der neuen Entwicklungen 
laufen darauf hinaus, chirugische 
Eingr iffe zu um gehen. Das trifft nicht 

nur auf die noch futuristische Laser- 
reinigung der verschlackten Gefäße 
zu, sondern auch auf zwei andere 
Methoden, die heute bereits einge- 
setzt werden, um sogenannte Bypass- 
Operationen zu vermeiden, also die 
chirurgische Konstruktion von Ge- 
fäßumleitungen vorbei an den Nadel- 
öhr-Koronarien. Seit nun vier Jahren 
Segen Erfahrungen mit der Aufwei- 
tung der Gefäßengsteilen in den 


Kranzarterien des von Bei 

dieser Dilatation wird ein KathAtor in 
die Engätelle eingelegt Ein am Ka- 
theterende befestigter wurstförmiger 
Ballon preßt dann unter hohem Luft- 
druck aufgeblasen, den „Schutt“ in 
die Ggf aBinnAnnnslrfaid^mg Damit 
ist die Barriere für den Blutstrom 
beseitigt und der Herzmuskel be- 
kommt wieder ausrei chend „Treib- 
stoff“. 

Die Dilatation wird inzwischen 
auch in den meisten großen deut- 
schen Herzzentren durchgeführt - 
mit großem Erfolg. Etwa 30 Prozent 
der Bypass-Kandidaten - die Anga- 
ben schwanken noch stark - brau- 
chen dann nicht mehr operiert wer- 
den. Natürlich ist dieses Verfahren 
nicht für jeden Knf nnaTp a tipntpn ge- 
eignet; die Operation wird damit also 
nicht überflüssig. Vidieicht aber 
leami damit err eicht werden, daR Jw 

nimmt und gleichzeifigauch die Län- 
ge der Warteliste. 

Das zweite Verfahren benutzt ge- 
rmselauflösende Substanzen und 
wird insbesondere beim akuten Herz- 
infarkt eingesetzt Seine Ursache ist 

namlioh nvdgtonc prpp Vp rirTum pim g 

von Blutkörperchen über einer ge- 
schädigten oder verkrampften Koro- 
narinnenwand. Die Substanzen 
Streptokinase oder Urokinase 
schmelzen in einem hohen Prozent- 
satz die Gerinnsel weg, was freilich 
nicht immpr bedeutet, daß die Gefä- 
ße weiterhin frei bleiben. Das Verfah- 
ren ist allerdings mit Nebenwirkun- 
gen belastet, in oster Linie mit Blu- 
tungen in arideren Gefäßbezirken. 

Diesen Nachteil soll nun eine neue 
Substanz nicht mphT hahpn, nämlich 
der sogenannte Gewebe-Flasmino- 
gen- Aktivator. Er greift im außeror- 
dentlich kompliziert aufgebauten Ge- 
rinnungssystem des Menschen nach 
hiahprigpn Erkenntnissen nur gpripit 
die Thromben an und beseitigt sie. 
Wie in Anaheim berichtet wurde, ist 
es inzwischen gplnngpn, diesen Akti- 
vator gen technologisch herzustellen, 
so daß schon bald ausreichende Men- 
gen für klinische Prüfungenzur Verfü- 
gung stehen werden. Die Experten 
erhoffen sch davon einen wichtigen 
Fortschritt in dm - „unblutigen" Besei- 
tigung von Gefäßthrombosen. 

Einige Forschergruppen prüfen 
derzeit, ob sich Dilatation und 
Thrombolyse kombiniert einsetzen 
Tassen. Das Mainzer ' Team p m Pmfps. 
sor J. Meyer konnte in Anaheim viel- 
versprechende Daten vorlegen. Bei 
welchen Pa tienten das kombinierte 
Vorgehen Vorteile bringt, muß sich 
aber noch zeigen. Fest steht nur, daß 
es prinzipiell geh t 

JOCHEN A UMILl JS H 


R. Bressons filmisches Testament: „Das Geld“ 

Nachgelieferter Mord 


M an sieht einem Mord zu und 
sieht ihn doch nicht So para- 
dox gibt sich Robert Bresson, dieser 
besessene Asket des französischen 
Kin ns, mit se in e m Film „Das Geld", 
der jetzt in unseren Lichtspielhäu- 
sern anläuft, der letzte wohl des in- 
zwischen 82jährigen. Dieses Werk ist 
eine einzige große Geste der Verwei- 
gerung gegenüber den heutigen Lein- 
wandnormen, und in der unerbittli- 
chen Strenge seiner Prinzipien, die 
hier konsequenter noch als in den 
froheren filmen vorangetrieben ist, 
auch das letzte Wort, das Testament 
geradezu, eines Mannes, dem es von 
Anfang an immer viel mehr um eine 
filmisphp Sprache ging als um bloße 
Bilder. 

Nichts in diesem Füm wird direkt 
gezeigt, alles aus der indirekten Per- 



Itator falschem Verdacht: Chri- 
stian Patty in der Hauptrolle des 
Hhn „Das Geld" foto:COncorde 

spektive suggestiv beschworen, der 
Kombinationskraft des Zuschauers 
anvertraut Aneinander gefesselte 
Männ er, die hintereinander aus ei- 
nem Transportwagen steigen, ein ei- 
sernes Tor, das zufällt, auf der Holz- 
pritsche ein Strohsack: das Gefäng- 
nis. Emg Axt, groß im Bild, eine 
um gestürzte Nachttischlampe, ein 
zersplittertes Trinkglas, Bande, blut- 
bespritzt, im Wasserstrahl des Wasch- 
beckens : das Drama einer Mordtat 
Karger und geiziger kann optische 
Präsentation nicht sein. Der Purita- 
ner Bresson hat aus seinem nur 85 
Minu ten langen film systematisch al- 
les herausgefiltert, was auch nur ent- 
fernt in das Umfeld des Effektvollen 


geraten und den schnurgeraden Weg 
in die kalte Zelle des Wesentlichen 
verstellen konnte. 

Groß- uTid N ahaufhahmen , die gan- 
ze Welt im Ausschnitt Selten erfaßt 
das Büd von den beteiligten Men- 
schen mehr als Einzelheiten, einsn 
Fuß, der sich vorwärtsbewegt, eine 
AinAn Ellen bog e n, eine Schul- 
ter. Alles macht sich selbständig, 
scheinbar Zusammengehöriges löst 
sich aut Wenn eine Handlungsperio- 
de zu Ende ist dann verharrt die 
Kamera noch lange auf dem veröde- 
ten Schauplatz, ehe sie den Fortgeeil- 
ten über die neue Schwelle folgt Ein 
Montage-Rhythmus, der in seiner ri- 
tuellen Wiederkehr den Zuschauer 
nicht eben geduldiger macht Audi 
daß Bresson, wie immer schon, De- 
bütanten Schauspielerdienste ver- 
richten läßt wird ihm wenig einbrin- 
gen. Er hat es nicht auf deren „Spiel“, 
sondern auf das ihnen innewohnende 
„Eigene“ abgesehen, doch solche 
Theorie wird den Zuschauer kaum 
über so manches hilflose Dialogge- 
stammel hinwegtrösten. 

Am Anfang steht die Weigerung 
eines Vaters, seinem Sohn mehr Ta- 
schengeld zu geben. Der setzt darauf- 
hin falsches Geld in Umlaut ein Un- 
schuldiger, ein junger Heizöl&hrer, 
wird verdächtigt Lügen und faTgclte 
Zeugenaussagen führen zur Verurtei- 
lung. Der junge Mann kommt ins 
Gefängnis. Selbst hier glaubt ihm 
niemand seine Unschuld, seine Ehe- 
frau trennt sich von ihm. Nach Ver- 
büßung der Strafe wieder in Freiheit 
verliert der Junge seinen Job, die 
Freunde schneiden ihn. Er verzwei- 
felt und wird nun tatBärhliph mm 
Mörder! Ein altes Thema bei Bresson: 
Der aussichtslose Kampf zwischen 
äußeren Zwängen und freiem Willen, 
zwischen Individuum und (un)sozia- 
ler Umweh. 

Moralischer Angelpunkt des Füms: 
Der zu Unrecht und durch Irrtum 
zum Kriminellen abgestempelte ver- 
weigert sich dieser Abstempelung, 
indem er, weil es anders nicht mehr 
geht, das Verbrechen gewissermaßen 
na c hliefert Aus dem falschen Geset- 
zesbrecher wird ein richtiger, der mit 
seinem Makel jetzt endlich im Lot ist 
Die kriminelle Tat erlöst ihn aus der 
Dämmeizone des Ungleichgewichts. 

Efo zutiefst p Aftgrmi «rfi y»h Ar Film, 
voller Hoffnungslosigkeit und ohne 
Zuflucht der formal zng lAT ph so maß- 
los rigoros vorgeht daß ihm im Kino- 
saal nicht viele folgen weiden. Aske- 
se macht auch wnwm 

WOLF D. GROSSE 



Am dar Sdiüize gnoobwt: Frada Hartath (L) rod Inagard Stadler in dar 
Oper „Fanferiteichan ScbSaefDBdHM 1 ' ln Stuttgart foto: k. kilian 

Stuttgart: Märchenoper von Kurt Schwertsik 

Revolte in Skandalia 


M itunter gibfs noch Wunder. 

Und Rpghaih zeigt drh niemand 
überrascht wenn am Ende die besse- 
re Weh wiederhergestellt ist In ei- 
nem Land, in dem Jeder alles zu 
sagen hat", kann schließlich kein Un- 
recht geschehen. Die Demokratur, 
die Jerum, ein schlagfertiger Usurpa- 
tor. gleich zu Anfang propagiert Sie 
darf dämm niemals zum Dauerzu- 
stand werden. Ein bißchen Zauber, 
ein wenig Liebe - und schon hat der 
Böse, der auf seine alten läge sein 
gutes Herz entdeckte, auch ein Einse- 
hen . und dankt ab. Kommtzeit- 
kommtrat dieser seltsame Schön- 
ling, und Fräulein Neuntöter, die 
Tochter seines ehemaligen Kammer- 
herro, sollen über einen Staat herr- 
schen, in dem nicht bloß vom heißen 
Brei die Rede ist In Skandalia wird 
er auch gegessen. 

Ein Märchen! Clemens von Brenta- 
no hat es sich einst einfaDen lassen. 
Ein Stück Literatur der wundersa- 
men Art, das uns von „Fanferlies- 
eben Schönefüßchen“ berichtet, ei- 
ner Hexe, die mit ihrer Schür» die 
eigenartigsten Dinge veranstaltet 
Mal macht sie aus einem Revoluzzer 
einen ausgesprochenen Luftikus, der 
alsbald aus der Höhe die Welt mit 
anderen Augen sieht; mal verwandelt 
sie schnell entschlossen ihre Lieb- 
lingsziege in das liebebereile Fräu- 
lein von Ziegesaar, auf daß sie Jerum 
bessere. Doch bevor das passieren 
kann, kommt die Ziege wie die Jung- 
frau zu einem Kind. Und das löst 
dann Anrilinh annh das Versprechen 
ein, das sein Name verkündet 
KommtzeitkommtraL 
Karin und Thomas Körner, die 
schon für Stuttgart „Figaros Hoch- 
zeit“ neu übersetzten, haben im Auf- 
trag der Württembergischen Staats- 
theater den Brentano-Text für die 
Oper aufbereitet, und sie haben es 
dabei an Scherz, Satire, Ironie und 
tieferer Bedeutung gewiß nicht feh- 
len lassen. Ihre Knittelverse treiben 


vielmehr mit dem Entsetzen Spott, 
und ihre Reime machen eine Musik 
möglich, die sich selbst auf die Schip- 
pe nehmen kann. Kurt Schwertsik 
komponiert denn auch nicht lange 
um den heißen Brei herum. 

Seine kleine Oper von rund 70 Mi- 
nuten Dauer, für ein ausdrucksstar- 
kes Kamm Ar ensemhle formuliert, hat 
die lairnnioehA Kurze, die manchmal 
eine willkommene Würze sein kann. 
Sie schreckt vor Gefälligkeit nicht 
zurück. Sie gibt sich einfach. Biswei- 
len an Hmdemith orientiert, gelegent- 
lich aber auch sehr an Satie erin- 
nernd, unterhält sie auf eine eingän- 
gige Art, die leider rar geworden ist 
Vergnügt die Hände reibend, 
wünscht man sich ihr einen langen 
Erfolg. 

Im Stuttgarter Kammertheater ist 
„Fanferiieschen Schönefüßchen“ 
dieser Erfolg bereits gesichert. Und 
zwar deshalb, weil Axel Manthey, 
erstmals als Regisseur arbeitend, sich 
von der Dunkelkammer der Würt- 
tembergischen Staatstheater in kei- 
ner Weise einschüchtem läßt Im Ge- 
genteil Der leere Raum aktiviert of- 
fenbar seine Bühnenbild-Phantasie, 
imd so werden wir Zeuge eines sprit- 
zigen Spektakels, das nach und nach 
die Black Box in eine Juke Box ver- 
wandelt. Die klaren Zeichen, die er 
setzt, die grotesken Übertreibungen, 
die er sich gestattet, das Spiel mit 
Materialien, das er stiftet, geben dem 
Märchen, was des Märchens ist 

Kein Wunder also, wenn allen der 
Spaß ins Gesicht geschrieben steht 
Unter der Leitung von Dennis Rus- 
sell Davies spielen und singen Irm- 
gard Stadler CFanferlieschen), Freda 
Herseth (Fräulein von Ziegesaar), 
Wolfgang Probst (Jerum), Karl-Fried- 
rich Dürr, Leo Goeke und einige an- 
dere so animiert, so beherzt und gut- 
gelaunt daß man daran auch als Zu- 
schauer wie als Zuhörer seine helle 
Freude haben kann. 

HARTMUT REGITZ 


Horvath-Urauffahrung in Bonn: „Der Fall E. 


Die Erben hatten recht 


L ange haben die Erben Odön von 
Horvaths das Dramenfragment 
„Der Fall E“ zurückgehalten. Ihr Ar- 
gument Das Stück könne zu Mißver- 
ständnissen Anlaß geben. Die Urauf- 
führung in Bonn gibt ihnen nach- 
drücklich recht Regisseur Dieter 
Mnnnlc hat es prompt mißverstanden. 
Er machte daraus ein Agitations- 
stück, das sich verspätet in die Dis- 
kussion um die sogenannten Berufs- 
verbote für kommunistische Lehrer 
einschalten möchte. 

Das Fragment das nicht über den 
Zustand »n'P* lockeren Sarpnarfimui 
hinausgekommen ist beruht auf ei- 
ner wahren Begebenheit aus dem 
Jahre 1930. Die Regensburger Lehre- 

chen vor jhreTBbemahme ins' Beam- 
ten Verhältnis fristlos entlassen, weil 
man ihr Sympathien für den Kom- 
munismus narhsag to T^hn Tage 
nach ihrer Kntlasggimg ließ der Stadt- 
rat von Regensburg sie in eine Heü- 
und Pflegeanstalt einweisen, wo sie 
wiederum neun Tage später unter 
nicht ganz geklärten Umständen 
starb. Der Fall erregte seinerzeit die 
Öffentlichkeit weil der Lehrerin kei- 
nerlei aktive politische Betätigung 
nachgewiesen wurde, sondern be: 
stenfalls ein schwärmerischer Flirt 
mit kommunistischem Gedankengut 
Auf dieser im Prinzip unpoliti- 
schen Schwärmerei baut auch Hor- 
vath sein Stück auf. Gleich in da 
Eingangsszene konfrontiert er £Hy 
Maldaque mit zwei wirklichen Kom- 
munisten, deren pragmatisches Han- 
deln im Sinne ihrer Ideologie dar 
naiven, gutgläubigen Lehrerin weit- 
gehend verschlossen bleibt Sie be- 
ruft sich auf den Glauben an ein 
besseres Monsrhentum und bebaut 


daraut daß ihr dies keine prakti- 
schen Schwierigkeiten bereiten kön- 
ne. Horvath begründet ihre Beschäf- 
tigung mit linkem Gedankengut aus 
einer fast hilflosen Abwehr gegen die 
geistige Enge ihres Elternhauses. 

Es geht ihm also nicht um ideologi- 
sche Fixierungen, sondern um Ent- 
wurzelungen aus der Idylle. So ist 
auch der Tod der EUy Maldaque 
nichts anderes als die logische Kon- 
sequenz der Heimatlosigkeit in die 
sie hineingerät, als sie ihre Bindun- 
gen an das Elternhaus lockert und 
gehUpfflirh ganz aufgibt. 

Das aber war dem Regisseur nicht 
genug . Zunächst einmal belastete er 
das eher zarte Gespinst des Textes 
mit zahlreichen Dokumenten wie 
Briefen, Krankenhausprotokollen 
und Personalakten, dem Abend da- 
durch eine Wendung ins Pseudojour- 
nalistische gebend, dag dem Autor ja 
gerade nicht vorgeschwebt hat Mit 
zahllosen Regiemätzchen versucht 
Munck, dem Stück auf irgendwelche 
Füße zu helfen, die es gar nicht 
braucht Geigen quäken über dem 
Text rechtsradikale Lehrer knallen 
die Hacken zusammen, Beamte la- 
chen neurotisch durch die Gegend 
und stolzieren mit Papierhütchen auf 
dem Kopf herum wie ungezogene 
Knaben, die der Frau Lehrerin einen 
Streich spielen wollen. 

Das einzig Bemerkaiswerte an die- 
ser „Uraufführung": Ingrid Schaller 
in der Titelrolle. Sie spielt die EUy 
mit soviel gläubiger Hingabe, mit so- 
viel Vertrauen in die Güte der Men- 
schen und am Ende mit soviel nervö- 
ser Angst daß man gelegentlich ge- 
neigt ist die Untaten der Regie zu 
übersehen. 

LOTHAR SCHMEDT-MÜHLISCH 


JOURNAL 


Bundesprasident zur 
Kontinent-Benefiz 

DW. Köln 

Bundespräsident Karl Carstens 
hat seine Te ilnah me an dem Benefiz- 
konzert von Mstislaw Rostropo- 
witsch und Galina Wischnewskaja 
am kommenden Dienstag, dem 
29. 11., im Kölner Gürzenich zuge- 
sagt Veranstalter des Konzerts ist 
die Gesellschaft Kontinent; der Er- 
lös fließt jungen, aus der Sowjetuni- 
on emigrierten Künstlern und 
Schriftstellern zu. Auf dem Pro- 
gramm stehen u. a. die Cellokonzer- 
te in D-Dur von Luigi Boccherini 
und in C-Dur von Joseph Haydn. 
Restkarten, auch ermäßigte Studen- 
tenkarten, sind an der Abendkasse j 
erhältlich. j 

Bosse sagt in Köln ab, { 

Janowski neuer GMD? j 

DW. Köln 

Jürgen Bosse, Schauspielchef in 
Mannheim, wird nicht die Leitung 
des Kölner Schauspiels überneh- 
men, die durch Jürgen Flimms 
Wechsel nach Hamburg vakant wird. 
Bosse war vom Kölner Kulturdezer- 
nenten Nestlei 1 und von der SPD- 
Fraktion im Stadtrat favorisiert wor- 
den, während CDU und EDP Ver- 
handlungen mit dem Berner Schau- 
spieldirektor Peter Bernhardt for- 
dern. Bosse begründete seine Ent- 
scheidung damit, daß er unter den 
derzeitigen politischen Mehrheits- 
verhältnissen „keineMöglichkeit se- 
he für eine erfolgreiche und enga- 
gierte Theaterarbeit, so wie ich sie in 
Mannheim führen konnte“. 

Fündiger scheint die Stadt bei 
ihrer Suche nach einem neuen Gene- 
ralmusikdirektor geworden zu sein. 
Wie aus gut unterrichteter Quelle 
verlautet, ist man mit dem Dirigen- 
ten Marek Janowski einig. Er soll ab 
1986 die bisher getrennten Positio- 
nen des Chefdirigenten der Oper (Sir 
John Pritchard) und des Gürzenich- 
Kapellmeisters (Yuri Ahronovitch) 
übernehmen. Nestler bezeichnet 
dies als „Spekulation“, aber demen- 
tiertes nicht 

Neuer Gemäldekatalog 
der Stiftung Pommern 

DW. Kiel 

Ein so bekanntes Bild wie Fritz 
von Uhdes „Lasset die Kindlein zu 
mir kommen“ (z. Zt in der Hambur- 
ger Luther-Ausstellung zu sehen) 
gehört der Stiftung Pommern, die 
seit 1970 im Rantzaubau des Kieler 
Schlosses eine Heimat fand. Die 
Bestände der Stiftung gehen auf den 
1945 nach Coburg ausgelagerten Be- 
sitz an Gemälden und graphischen 
Werken des Stettiner Stadtmu- 
seums zurück. Nachdem 1971 nur 
ein s chm ales vorläufiges Samm- 
lungsverzeichnis vorgelegt werden 
konnte, ist nun ein wissenschaftli- 
cher JCatalogder Gemälde“ erarbei- 
tet worden. Er behandelt die Ge- 
schichte der Stettiner Gemälde- 
sammlung und fuhrt alle Bilder auf; 
die beute noch im Besitz der Stiftung 
sind. Der Band mit 402 Seiten und 
zahlreichen Abbildungen kostet 35 
Mark (Dänische Str. 44, 23 Kiel). 

Giorgiones Entwürfe für 
den „Seesturm“ entdeckt 
DW. München 

Mit Hilfe von Infrarot-Reflekto- 
gramm- Aufhahmen konnte jetzt 
nachgewiesen werden, daß eines der 
bedeutenden Bilder der Renaissan- 
ce-Malerei, der „Seesturm“ in der 
Scuola di San Marco in Venedig 
tatsächlich in wesentlichen Teilen 
auf Giorgione zurück geht Ein For- 
schungsteam unter Leitung des 
Münchner Kunsthistorikers Chri- 
stian Hornig fand bei seinen Unter- 
suchungen Entwurfszeichnungen 
als Untermalungen, wie sie als ty- 
pisch für Giorgiones Arbeitsweise 
gelten. Damit bestätigt sich, was der 
KünstlerbiographGiorgioVasari be- 
reits 1950 belichtete: daß das riesige 
Bild damals Giorgione, dem Lehrer 
Tizians, in Auftrag gegeben, in Tei- 
len aber von Palma Vecchio gemalt 
worden war. 

Schubert-Verzeichnis 
als Taschenbuch 

DW. Bonn 

Der „Deutsch", das Standard- 
Werkverzeichnis der Kompositio- 
nen von Franz Schubert, liegt jetzt in 
komprimierter Form vor (dtv-Bä- 
renreiter Nr..3261, 12,80 Mark). Der 
große Deutsch, zuletzt 1979 erschie- 
nen, kostet 210 Mark und ist damit 
fast auschließhch Bibliotheken Vor- 
behalten. Gerade das umfängliche 
und ungeordnete Werk Schuberts - 
allem an die 700 Lieder - ist ohne ein 
Nachschlagewerk zur Hand für den 
Liebhaber kaum zu durchdrmgen. 

Großer Kunstpreis an 
Geiger Ulf Hoelscher 

DW. Main« 

Den mit 10000 Mark dotierten 
Großen Kunstpreis des Landes 
R hein land-Pfalz erhält für 1983 der 
Geiger Ulf Hoelscher. Hoelscher, 
Schüler u. a. von Ivan Galamian, gilt 
beute als renommiertester deut- 
scher Geiger seiner Generation. Die 
Preisverleihung durch Kuftusmini- 
ster Golfer findetaml2. Dezember in 
Mainz statt 
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Mit den Methoden der geheimen Verführer weg vom blauen Dunst 


Von SUSANNE PLUCK 

D ie bisherigen Antiraucherkam- 
pagnen der deutschen Ge- 
sundheitseraehung sind kom- 
plett gescheitert, das Geld war zum 
Schornstein hinausgeblasen.“ Ute 
Canaris, Chefin der Bundeszentrale 
für gesundheitliche Aufklärung 
(BZgA) in Köln, macht sich keine 
Illusionen. Zwar stagniert die Zahl 
der Raucher in der Bundesrepublik 
seit Jahren, die Menge der gerauch- 
ten Zigaretten jedoch nahm seit 1960 
ständig zu. 14,7 Milliarden waren es 
1981, damit konsumiert jeder der 
rund 17 Millionen Raucher durch- 
schnittlich 24 Zigaretten täglich. 

Zwar ist die Zahl der männlichen 
Raucher seit 1965 um 2,5 auf 9,6 Mil- 
lionen gefallen, dafür hat sich die 
Anzahl der Frauen um 64 Prozent auf 
7,7 Millionen erhöht 40 Prozent der 
Raucher sind heute Frauen, und 


wenn der Trend sich fortsetzt, wer- 
den sie mit den Männern bald gleich- 
gezogen haben. Alarmierende Zahle n 
für die Leiterin einer Behörde, die die 
Gesundheit der deutschen Bevölke- 
rung im Auge haben muß, mit ihrem 
Jahresetat von etwa 20 Millionen 
Mark aber dem Werbefonds jeder 
mittleren Zigarettenfirma unterlegen 
ist 

ln Zusammenarbeit mit dem Euro- 
päischen Regionalbüro der Weltge- 
sundheitsorganisation (WHQ) in Ko- 
penhagen hatte die Bundeszentrale 
zu einem Workshop zum Thema 
„Frauen und Rauchen“ geladen, bei 
dem Wissenschaftler „aus Schweden 
und der Schweiz, Österreich und 
Frankreich, England, Holland und 
der „DDR“ ihre neuesten Erkennt- 
nisse austauschen konnten: Medizi- 
ner, Psychologen, Soziologen und 
Fachleute aus der Gesundheitspoli- 
tik. 


Im Zusammenhang mit einer ge- 
samteuropäischen Untersuchung 
zum Thema Rauchen und Gesund- 
heit haben die Kölner besonders die 
Zielgruppe Frauen ins Visier genom- 
men - ein weltweit bisher einmaliges 
Unternehmen. Dringend erforderlich 
ist es wohl angesichts der Tatsache, 
daß die Zuwachsrate bei raucherspe- 
zifischen Krankheiten und Todesur- 
sachen wie Krebs, Herzinfarkt und 
Bronchialerkrankungen sich den 

Quoten der Männer rapide annähert 

Aus den Ergebnissen von quanti- 
tativen und qualitativen Studien er- 
gab sich, daß Frauen offenbar aus 
anderen Gründen rauchen als Män- 
ner. Nur für ging verschwindende 
Minderheit ist die Zigarette Genuß- 
mitteL Für die meisten ist sie eine 
„Übeiiebensstrategie“, um durch den 
Alltag zu kommen. 

Dieser Erkenntnis entsprechend. 


deren sich die Werbung der Tabakin- 
dustrie langst bedient, fragt nun die 
Raucher-Forschung nach den Grün- 
den für das Rauchen von Frauen be- 
stimmter Schichten, Alter, Bildungs- 
grade und Berufe. Zwar wurden, da 
sehr zeitaufwendig und kostspielig, 
nur wenige und keineswegs reprä- 
sentative Einzelinterviews geführt; 
ihre Ergebnisse lieferten jedoch wert- 
volle Hinweise auf bisher vernachläs- 
sigte Zusammenhänge und Ansatz- 
punkte für neue Strategien zur Be- 
kämpfung des Rauchens schon vor 
der „Einstiegsphase“. 

Man befragte die Testpersonen, un- 
ter welchen Bedingungen, in wel- 
chem Alter sie mit dem Rauchen be- 
gonnen haben, warum sie dabei ge- 
blieben sind, ob die Eltern rauchen, 
warum sie aufgehört haben. Man be- 
fragte leidenschaftliche und Gelegen- 
heitsraucberinnen, „Ehemalige“ und 


Frauen, die es niemals versucht 
hahen. 

Die Untersuchungen ergaben, daß 
das JRisikoverhalten“ Rauchen be- 
günstigt wird, wenn es allgemein ak- 
zeptiert wird und subjektiv verharm- 
lost werden kann. Auch scheint ein 
Zusammenhang zwischen steigen- 
dem Zigarettenkonsum und „Eman- 
zipation“ zu bestehen - wenn man 
darunter Selbständigkeit, Bildungs- 
grad und qualifizierte Berufstätigkeit 
versteht 

Zum ersten Mal aber hat man auch 
Nichtraucherinnen gefragt, wie sie 
ohne Zigaretten Streß bewältigen, 
Pausen ausfüllen, Gespräche anfen- 
gen. Es stellte sich heraus, daß sie 
sich in der Einstiegsphase meist als 
Außenseiter fühlten. Dennoch erwie- 
sen sie sich -aus bisher nicht geklär- 
ten Gründen -als „immun“ gegen die 
Droge „Zigarette“. 


Es fiel auf in welchem Maße die 
Nichtraucherinnen in der Lage wa- 
ren, sich ihren eigenen Bereich ge- 
genüber Mann, Kindern, Kollegen 
abzustecken. „Sie wirkten“, so Psy- 
chologin Alexa Franke von der Uni- 
versität Bochum, „unglaublich sou- 
verän - einfach autonom“. 

Die Erkenntni.se aus diesen Stu- 
dien will sich die BZgA nun für ihre 
Werbung nutzbar machen. So soll et- 
wa ein attraktives Nichtraucher- 
jmage geschaffen werden, um nicht 
immer nur mit dem erhobenen Zeige- 
finger des Gesundheitsapostäs ope- 
rieren zu müssen. Denn von Gesund- 
heitsargumenten läßt sich fest nie- 
mand bewegen, dem blauen Dunst 
ade zu sagen. Eine Berliner Medizine- 
rin: „Es scheint, daß man die Rau- 
cher nicht bei der Vernunft packen 
kann, sondern mit irgend etwas ver- 
führen muß, nicht mehr zu rauchen.“ 


Polizistenmörder 
nach Geiselnahme 
in Paris gefaßt 

AFP, Paris 

Der 25jährige Gewaltverbrecher 
Lionel Cardon wurde vorgestern nach 
einer dramatischen Geisel nahme in 
Paris von der französischen Polizei 
festgenommen. Cardon, der vor fünf 
Tagen hei einer P olizeikontrolle einen 
Beamten erschoß und eines Doppel- 
mordes in Bordeaux verdächtigt wird, 
hatte in einer Pariser Anwaltskanzlei 
vier Personen, darunter eine Rechts- 
anwältin, als Geiseln genommen. Ei- 
nen Polizeibeamten, der den Geiseln 
zu Hilfe kommen wollte, schoß Car- 
don nieder und verletzte ihn schwer. 

Noch während Spezialeinheiten der 
Polizei das Gebäude, in dem sich 
Cardon mit den Geiseln verschanzt 
hatte, abriegelte, fand eine feierliche 
Gedenkstunde für den von ihm ermor- 
deten Polizisten statt Cardon, der 
bisher nur als Hwnw Gauner gaitj Haft 
im Laufe der Verhandlungen mit der 
Polizei seine Geiseln nacheinander 
frei 

Das unblutige Ende der Geiselaffäre 
war jedoch bis kurz vor Schluß noch in 
Frage gestellt, weil Cardon immer 
neue Bedingungen stellte. Zuletzt for- 
derteer, äße JoumalistenausderNahe 
des umstellten Hauses zu entfernen. 
Als die ersten Beamten, nachdem er 
aufgegeben hatte, in das Haus kamen, 
drohte Cardon zunächst, sich zu er- 
schießen, ließ sich dann aber wider- 
standslos abfuhren. 



Hauptsache, die Kohlen stimmen . 


FOTO: MANFRED GROHE 


„Goldfingers“ Leben zwischen schmalen Stegen 

Angeklagter im Münchener Spielbanken-Prozeß: Der Weg zum Gluck im Spiel war mühselig, aber ehrlich 


PETER SCHMALZ, München 

Die graumelierten Haare sind sorg- 
sam gekämmt, die Goldrandbrille 
liegt griffbereit auf dem Tisch. Der 
Herr im dunklen Nadelstreifen nippt 
an einem Glas Wasser und stellt es 
behutsam auf die Serviette zurück. 
Ein Mann von Welt mit gepflegten 
Umgang sfonnen, ein wenig füllig, 
was aber im Alter von 62 Jahren 
Würde verleiht Kurzum: Ein Mann, 
wie er im Aufsichtsrat einer Bank 
Platz nehmen könnte 

Aber Vladimir Granec, gebürtiger 
Slowake mit deutschem Paß, ritzt auf 
der Anklagebank vor der *L Strafkam- 
mer des Landgerichts München EL 
Fortgesetzten Betrug wirft ihm der 
Staatsanwalt vor In zweieinhalb Jah- 
ren soll Granec durch Manipulatio- 
nen an den Spieltischen des Casinos 
im oberbayerischen Bad Wiessee 6,1 
Millionen Mark ergaunert haben. Ei- 
gentlich waren es knapp sieben Mil- 
lionen. der Staatsanwalt hat aber die 
von Granec in dieser Zeit wieder ver- 
lorene Summe von 615 (MH) Mark 
abgezogea 

Der Angeklagte selbst oder seine 
Mittelsmänner sollen, so die Anklage, 
an den Roulette-Zylindern einiger 
Spieltische in Wiessee die in der Re- 


gel vier Millimeter dicken Stege 
durch neue mit unterschiedlichen 
Stärken ersetzt haben, wodurch die 
Elfenbeinkugel einen neuen Drall 
und damit für ein e n kundigen Spieler 
eine berechenbare Unregelmäßigkeit 
erhalten haben soll 

Unterschiedliche Stege will auch 
Granec sogar mit dem bloßen Auge 
bemerkt haben, das aber sei für ihn 
nur eine unbedeutende Nebensache 
gewesen: Nach seiner Erfahrung be- 
einflußt die Stegstärke nicht den 
Lauf der Kugel Das wird ihm auch 
ein Gutachter im Laufe des Prozesses 
bestätigen. 

Erleuchtung in Wien 

Nein, Granec will nicht durch be- 
trügerische Machenschaften zu ei- 
nem der berühmtesten und unter Ca- 
sinochefs gefürchteten Spieler aufge- 
stiegen sein und unter Kennern den 
Spitznamen „Goldfinger“ bekom- 
men haben. Sein Weg in die Höhen 
des Roulette-Glücks sei dornenvoll 
und mühselig, aber ehrlich gewesen. 

Der sprachgewandte Diplom-Öko- 
nom, der vor den Kommunisten in 
den Westen floh und über Amerika 
und Australien nach München kam, 
wo er 1955 Chefredakteur für interna- 


tionale Politik beim amerikanischen 
Sender Freies Europa wurde, ging 
mal „wie rin normale' Mensch“ in die 
Spielbank und wurde dort rasch auf- 
merksam auf Spieler, die mit hohen 
Einsätzen immer wieder dieselben 
Zahlen belegten und dabei große Ge- 
winne kassierten. 

Im Casino von Baden bei Wien will 
er dann die Erleuchtung gehabt ha- 
ben, die ihm ein nicht schätzbares 
Mfflionenvennögen einbringen soll- 
te: Er bemerkte, daß jeder der in 
Handarbeit hergestellten Spielkessel 
spezifische Unregelmäßigkeiten zeig- 
te. Granec: „Der Unterschied zwi- 
schen den einzelnen Kesseln ist un- 
gefähr so wie der zwischen einem 
Mercedes und einem Bulldozer .“ 

Nun, so „Goldfinger“ in munter 
sprudelndem Redefluß, habe er mit 
einem mathematisch beschlagenen 
Bekannten Gewinnzahlen der Spiel- 
tische im In- und Ausland notiert, um 
so dem Eigenleben der Maschinen 
auf die Spur zu kommen. Bis zu 
30000 Zahlen mußte er von einem 
Kessel aufcchreiben, bis seine Ge- 
winnchancen für ihn optimal kalku- 
lierbar waren 

In drei Jahren will er in der Spiel- 
bank von Baden-Baden zwei Millio- 
nen Mark kassiert haben Da er aber 


bis zu 150 „Schreiber" und Spieler 
beschäftigte, die für ihn Permanen- 
zen (Gewinnzahlen) notierten und 
nach seinen Angaben Jetons setzten, 
habe er nach Abzug der Unkosten 
nur noch 600 000 Mark für sich ge- 
habt Vor Stolz schmunzelnd erzählt 
der Angeklagte, wie er in Monte Carlo 
einmal nur vier Zahlen spielte und in 
vier Stunden soviel gewonnen hatte, 
daß erstmals in der Geschichte dieses 
Casinos der Tisch gesperrt werden 
mußte. 

Günstige Unregelmäßigkeiten 

Zn 42 Spielbanken der Welt will er 
sich in den vergangenen Jahren er- 
folgreich getummelt haben. In Wies- 
see will er erkannt h a b en, daß sechs 
der zehn Tische für ihn günstige Un- 
regelmäßigkeiten aufweisen. Der 
Staatsanwalt aber ist sicher Mit Hilfe 
nicht ermittelter Hintermänner hat 
Granec außerhalb der Casino-Öff- 
nungszeiten die Z ylinder manipu- 
liert Ein Ermittlungsverfehren läuft 
gegen den ehemaligen technischen 
Direktor der Wiesseer Spielbank. 
Aber Granec seinerseits ist ebenfalls 
sicher: „Ich habe mit Manipulationen 
nichts zu tun. Dafür wird es nie einen 
Beweis geben.“ 


Shuttle-Chef geht 
auf einen Rekordflug 

John Young als erster Mensch zum sechsten Mal ins All 


A. BÄRWOLF, Hamborg 
Sein altes Fahrrad hat er in der 
Garage seines Hauses im texanischen 
Clear Lake abgestellL Das gestopfte 
weiße Sweat-Shirt, das er beim Ra- 
deln trägt, tauscht er gegen. einen 
Raumanzug: Als erster Mensch wird 
John Young (52) am Montag um 17 
Uhr deutscher Zeit zum sechsten Mal 
in den Weltraum fliegen. Neben sei- 
nem Kopiloten Brewster Shaw hat 
Shuttle-Kommandant Young noch 
vier Spezialisten an Bord, darunter 
den deutschen Ingenieur Ulf Mer- 
bold vom Max-Plan ck-Institut Stutt- 
gart Merbold ist der erste Weltraum- 
fahrer der Bundesrepublik. 

Die Last, die der geflügelte US- 
Raumtransporter .C olumb ia“ dies- 
mal mit einer Verspätung von drei 
Jahren in seiner 18 Meter langen La- 
deluke trägt, ist das europäische 
Weltraumlaboratorium Spacelab. An 
dem kleinen Laboratorium aus Bre- 
men und den einzelnen wissenschaft- 
lichen Geraten und Instrumenten, 
die ein intemaHnwaiec Konsortium 
von 50 Firmen in zehn Ländern Euro- 
pas fertigte, baumelt rin Preisschild 
von einer Milliar de Dollar. Es ist der 
Beitrag der Europäer, der die Ameri- 
kaner nichts kostet Die USA werden 
allerdings ein zweites Spacelab für 
rund 200 Millionen Dollar kaufen. 

Das „Startfenster“ ist diesmal, 
beim neunten Flug des Shuttle, sehr 
klein. Es steht nur 14 Minuten offen. 
Kommt es in der letzten Phase des . 
Countdown zu einer größeren Verzö- 
gerung, muß schon um 17.15 Uhr 
abgebrochen werden. Der Abschuß 
ist dann erst am nächsten Tag mög- 
lich. Das enge Startfenster wird von 
den Lichtverhältnissen in der Erd- 
umlaufbahn und der Zeit des Son- 
nenuntergangs an den möglichen 
Notlandeplätzen in Europa be- 
stimmt Mehrere Experimente benö- 
tigen ganz bestimmte orbitale Licht- 
verhältnisse mit sehr wenig Mond- 
schein. 

Zum ersten Mal in der bemannten 
Raumfahrt wird mit diesem Unter- 
nehmen rund um die Uhr Writraum- 
Fhigbetrieb gefahren. Bei allen bishe- 
rigen amerikanischen und sowjeti- 
schen Raumflflgen war wahrend der 
Schlafperioden der Astronauten und 
Kosmonauten sozusagen Betriebsru- 
he. Es wurden lediglich von den Bo- 
denstationen die Hauptsysteme über- 
prüft, und die Raumfahrer hätten je- 
derzeit geweckt werden können. 
Jetzt aber wird nonstop gearbeitet 
Da zum ersten Mal sechs Männ in den 
Weltraum fliegen, ist die Manns chaft 
in zwei Gruppen oder Schichten auf- 
geteilt John Young, der erfahrenste 
Raumflieger der Wett, .führt die „ro- 
te“ Schicht an, zu der auch die Spe- 
zialisten Merbold und Parker zählen. 
Shaw ist auf der „blauen“ Schicht 
Die Aufteilung berücksichtigt, daß 


zu jeder Schicht ein Pilot und rin 
Mann mit Weltraumerfahrung gehö- 
ren. Bei der „roten“ Schicht verfügt 
Young über beide Qualifikationen. 
Beim „blauen“ Team ist Shaw der 
Pilot Garriott hat die Wettzaumerfab- 
rung. Er war vor zehn Jahren 59 Tage 
lang an Bord der Experimental-Sta- 
tion Skylab. 

Jede Schicht dauert 12 Stunden, 
acht Stunden sind für Schlaf reser- 
viert Wenig Schlaf werden die Flug-, 
betriebslriter am Boden b ekommen. 
Der Nonstop-Betrieb bedeutet perso- 
nelle Höchstbelastung. Aus organisa- 
torischen und anderen Gründen sind 
auch zum ersten M!al in dem berühm- 
ten Kontrollgebäude Nummer 30 in 
Houston die Kömmunikationszentra- 
len in die für den fliegerischen und 
die für den experimentellen unter- 
teilt 

Der neunte Shuttle-Flug fuhrt bei 
einer Rahnnaigiing von 57 Grad zpm 
ersten Mal über weite Tefie Europas. 
Wegen der schlechten Wetterverhält- 
nisse Ende November müssen etliche 
optische Experimente angfallew. . 

Schlecht stehen auch die Chancen 
für eine Gruppe von Franzosen, die 
den Rummel um die Raumfahrt nüt- 
zen wollten, um auf ihr „Experiment“ 
aufmer k sam zu macheHi Sie wollen 
das Interesse an der Suche außerirdi- 
scher Lebensformen wecken. Der 
mitten durch F rankr eich ~ führende 
Längengrad von Greenwich soll zwi- 
schen Vülers an der Kanalküste und 
Trois Moutiers durch Scheinwerfer 
beleuchtet werden. Der Abschnitt 
des Nullmeridians ist 300 Kflometer 
lang. Würden intelligente Wesen auf 
dem Mars leben, müßten sie bei Be- 
obachtung des geraden Lichtstriches 
zu dem Ergebnis kommen, daß dies 
nicht von der Natur bewirkt werden 
konnte. 
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sehe Loisach- ündAromri t a l ers cliu t- 
tert und die Häuser fgden umhegen- ■ 
den Orten srimnderi^ y b ^en^fa^. 

der Poüzeiund der l^ndratsämterhat 
der gewaltige Erdstoß der vefmiiüich 
. von einem Hölüehfiihstmlftfterinefe 
eines/, der Bergmaäsive üm das : 
Loisachtal verursacht wurde; krine/ 
größeren Schäden verursacht JEs 
war, wie wenn eine schwere Ijtwine 
medericommt“, schilderte ein Bewoh- 
ner des besonders betroffenen Gar- 
misch-Partenkirchen das von gewit- 
teraitigen Grollen begleitete Phäno- 
men, das um 20.45 .Uhr die Bevölke- 
rung vorübergehendinPanik versetz- 
te. In denGebirgstäten um Garmisch- 
Partenkirchen, in Farchant, Oberau' 
und Oberämmergäu, verließen zahl- 
reiche Einheimische fluchtartig ihre 
Hauser, deren erzitterten. 

Schranktüren 'sprangen aut Möbel 
schlugen gegen dk* Wände- „Wir be- 
fürchteten schon rin Attentat“ , sagte 
ein PoBzeisprecher in Garmisch-Par- . 
tenkfrehen. Im Passionsspielort Qber- 
ammergau, in Ifarcharit und in Oberau 
fiel die Stromversorgung 20 Minuten 
aus. In eiiiemBetohwerk in Garmöch- 
Faitenkirchen brannte ein Büro nach 
einer Gasexplosion aus. » ■ 

Kollision anf der Untereibe 

. .... dpa, Cuxhaven 

Nach einer KoÜisioiimit dem 11 739 
BRT großen brasilianischen Frachter 
„Itapage“ auf der Unterelbe vor Cux- 
haven ist gestern mittag das 23 274 
BRT große, unter liberianischer Flag- 
ge fahrende Containerschiff „Ever Le- 
vel“ auf vollerLangeinBrand geraten. 
Dabei kam niindeitens ein Seemann 
ums Leben. Die. Hamburger Wasser- 
schutzpolizei sandte sofort zwei mit 
Rettungskörben ausgerüstete Hub- 
schrauber zum Unglücksort 

Brieftaube aU Drogeukuricr 
AFP, DJakarta 

Eine Brieftaube, die ein Päckchen 
mit Rauschgift transportierte, ist auf 
einem Schiff der indonesischen 
Kriegsmarine' abgefangen worden. Es 
handelt sich um den ersten Fall einer 
„Drogentaube“ in Indonesien. In 
Thailand ist dagegen der Emrata von 
Brieftauben zum Tränsport von Dro- 
gen weitverbreitet . 

Zwei Gteisarbeiter getötet 

. dpa, Köln 

Zwei Gleisarbeiter im Alter von 44 - 
und47 Jahren sind gestern morgen um 
vier Uhr bei Ausbesserungarbriten 
auf der Bundesbahn strecke . Köln- 
Troisdorf (Siegkreis) von einem Zug 
erfaßt und getötet worden. Die Bun- 
deshahndirektion Köln glaubt, daß 
die Männer bei einem in der Dunkri- 
•beit nahend en Zug versehentlich auf 
die befahrenen Gleise auswichen. 

ln Puno verhungert 

AFP, Lima ’ 

Eine Mutter von zwölf Kindern ist 
am Dienstag, in Punu, der Hauptstadt 
des gleichnamigen Andendeparte- 
mentsverhungert Die Peruanerin war 
vor der Dürre auf dem Land im Süd- 
osten Perus in die Stadt geflohen. 
Nach Angaben der Behörden sind 80 
Prozent der Bevölkerung dieser Re- 
gion unterernährt 
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ZU GUTER LETZT 


JStardesigner stylt neue Nudelsor- 
te.“ Überschrift einer Meldung der 
französischen Presseagentur AFP. 


WETTER: Regnerisch und mild 


Wetterlage: Die milde Westströ- 
iming über Atlantik hat «rfrh bis 
Mitteleuropa durchgesetzt, wobei mit- 
geführte Regenfronten das Wetter un- 
beständig gestalten. 

Vorhersage: 

Im gesamten Bundesgebiet stark be- 
wölkt bis bedeckt, Im Bergland zum 
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Teil neblig-trüb. Zeitweise Regen un- 
terschiedlicher Ergiebigkeit. Höchst- 
temperaturen allgemein um 12 Grad, 
nächtliche Tiefstwerte kaum unter 9 
Grad. Mäßiger bis frischer, im Küsten- 
bereich starker bis stürmischer SÜd- 
westwind. In den Alpen in 2000 m Hö- 
be um + 5 Grad. 

Weitere Aussichten: Am Montag 
Niederschläge mehr schauerartig, und 
von Nordwesten her l e ichter Tempe- 
raturrückgang. 


Temperaturen am Freitag, 13 Uhr: 


Berlin 

3° 

Kairo 

31“ 

Bonn 

8° 

Kopenh. 

3* 

Dresden 

r 

Tjm Palmas 

22° 

Essen 

8" 

London 

14“ 

Frankfurt 

3* 

Madrid 

14“ 

Hamburg 

5* 

Mailand 

y 

List/Sylt 

F 

Mallorca 

20° 

München 

V 

Moskau 

-3° 

Stuttgart 

V 

Nizza 

13“ 

Algier 

16° 

Oslo 

4* 

Amsterdam 

10 6 

Paris 

13" 

Athen 

13" 

Prag 

0“ 

Barcelona 

IS“ 

Rom 

11“ 

Brüssel 

11* 

Stockholm 

4“ 

Budapest 

1" 

Tel Aviv 

21" 

Bukarest 

2° 

Tunis 

18" 

Helsinki 

4" 

Wien 

-4" 

Istanbul 

lff* 

Zürich 

9“ 


• Sannenuifgug am Sonntag: 738 
Uhr, Untergang 1&21 Uhr, Mondanf- 
gang: 23J57 Uhr, Untergang: 13.49 Uhr; 
Sonnenaufgang am M on t a g: 7.99 Uhr, 
Untergang: 16.20 Uhr, Mbndaafaang 
o.Oo TJhr, Untergang; 14.10 Uhr. 


Keine Spur von Mann und Millionen 


BODO RADKE, Brüssel 

Obwohl nun bereits ein Jahr seit 
dem Verschwinden des belgischen 
Sicherheitsagenten Francis Zwarts 
mit einem Luftfrachtpaket im Werte 
von drei Millionen Mark vergangen 
ist, gibt es nicht den geringsten An- 
haltspunkt, ob der Mann Opfer eines 
Verbrechens wurde oder sich mit 
dem Paket voller Bargeld, Gold, Dia- 
manten und Aktien aus dem Staube 
gemacht hat 

Zum Jahrestag des geheimnisvoll- 
sten Kriminalfalls in der jüngeren 
belgischen Geschichte gab der Brüs- 
seler Untersuchungsrichter Mahieu 
offen zu: „Es ist zum Verzweifeln, 
aber alle unsere Recherchen haben 
zu absolut nichts geführt. Jedem 
noch so vagen Tip sind wir nachge- 
gangen - ohne den geringsten 
Erfolg.“ 

Gehalt für die Ehefrau 

Martine. Zwarts, die 25jährige Ehe- 
frau des Verschwundenen, ist felsen- 
fest davon überzeugt, daß ihr Mann 
irgendwo von Banditen festgehalten 
wird. Auch die belgische Luftver- 
kehrsgesellschaft Sabena als Arbeit- 


geberin des Sicherheitsagenten will 
eine solche Möglichkeit nicht aus- 
schließen. Sie überweist jedenfalls 
Frau Zwarts weiterhin jeden Monat 
das volle Gehalt des Vermißten. 

Der „Fall“ begann vor einem Jahr 
mit der Landung einer Sabena-Ma- 
schine aus Zürich abends um 21 Uhr. 
Der damals 26jährige Zwarts fuhr mit 
einem VW-Kombi über das Rollfeld 
des Brüsseler Flughafens zu der Ma- 
schine, um das von einer Zürcher 
Bank an eine Brüsseler Bank adres- 
sierte Wertpaket zu übernehmen und 
in das 1,5 Kilometer entfernte Luft- 
frachtgebäude zu bringen, wo es in 
einen Safe eingeschlossen werden 
sollte. 

Um 21.20 Uhr meldete Francis 
Zwarts seiner Zentrale über Funk, 
das er sich auf der Rückfahrt befän- 
de. Es war das letzte Lebenszeichen 
des Verschwundenen. Am Tage dar- 
auf wurde der VW-Kombi in der Nä- 
he einer Mülldeponie verlassen auf- 
geftmden. Das Wertpaket war ver- 
schwunden, und nichts deutete dar- 
auf hin, daß in dem Wagen ein Kampf 
stattgefunden haben konnte. 

Bei der polizeilichen Großfahn- 
dung meldeten sich mehrere Zeugen, 


die zur fraglichen Zeit auf dem Roll- 
feld einen Personenwagen vom Typ 
Ford-Taunus gesehen hatten, in dem 
vier uniformierte Männer saßen. Alle 
Versuche, dieses Auto und die Insas- 
sen ausfindig zu machen, schlugen 
fe hl. AU Folge der Hypothese, der 
Sicherheitsagent sei möglicherweise 
ermordet und seine Leiche im Wasser 
versenkt worden, wurden alle Teiche 
der Umgebung leergepumpt Man 
fand jedoch nichts. 

Uniformen nicht erkannt 

So tappen Polizei und Justiz in 
Belgien- weiter im dunkeln. Gegen 
die Vermutung, Francis Zwarts habe 
sich mit einer Dred-Ädlionen-Beute 
irgendwo nach Übersee abgesetzt, 
spricht der menschliche Aspekt, d«B 
er drei Wochen zuvor Vater einer 
Tochter namens Jessie geworden 
war. Aber solange die Überfall-Hypo- 
these nicht bewiesen werden kann, 
führt auch das nicht weiter. Die Män- 
ner im Ford-Taunus, deren Uniform 
keiner der Zeugen wegen der Dun- 
kelheit genau erkannt hat-, könnten 
auch Komplizen des Verschwunde- 
nengewesensein, (SAD) 


t 
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Empfindliche 
Geldstrafen für 
Vogelfänger 

KJLUdine 

AU erste Region in Italien hat die 
Landesregierung von Friaul im 
Kampf gegen die Jagd auf Singvögel 
empfindliche Strafen beschlossen. 
Die Stadt Pordenone hat inzwischen 
mehr als 400 Strafbescheide ausge- 
stellt mit Geldbußen bis zu 80000 
Mark. Animiert durch diese Erfolge, 
haben jetzt auch die Provinzen Udine, 
Goerz und Triest beschlossen, den 
Vogelfang und -handel zu untersagen. 

Das hat freilich erbitterten Wider- 
stand in der Bevölkerung hervorgeru- 
fen. Der Vogelfang mit Netzen ist in 

Italien ein ebenso alter wie blühender 

Wirtschaftszweig. Für eine Arm»! 
zahlt man beispielsweise einen Preis 
von 120 Mark; der Absatz ist reißend. 
Die Fangquote warzwar immer schon 
beschränkt, aber niemand hat sich 
bisher daran gehalten. Die Erbitte- 
rung der Vogelfänger, die ihre Ein- 
künfte schwinden sehen, entlud sich 
dieserTage bei einer zufälligen Begeg- 
nung mit einer Gruppe deutscher Na- 
turschützerixmen. Die Mädeln be- 
durften des Polizei Schutzes und wur- 
den anschließend naefa TTnn«p, 
geschickt 


Wurde General 
Komplize 
der Mafia? 


KLAUS RÜHLE, Rom 
Im Rom wurde jetzt ein Mafiä-Skan- 
dal in einem Bereich aufgedeckt, von 
dem man glaubte, daß er vor den 
M a chen schaften der sizflianischen 
Untergrundorganisation sicher sei: 
die ital ien ische Heeresverwaltung. 
Dort wurden der Chef des Veterinär- 
wesens, Generalmajor Francesco Fer- - 
roni (56), und ein Feldwebel verhaftet 
Die beiden Militärs sollen den Fiskus 
um Millionenbeträge, beim An- und 
Verkauf von Pfaden und Mauleseln 
für die Armee betrogen liabcn. Dem - 
General wird vorgeworfen, die Aus. 
Schreibungen immer -so ah gefaff i; zu 
haben, daß seme vier saTfanifidten 
Partner, die samt und sonders der 
Mafia zugerechnet werden, regelmä- 
ßig den Zuschlag erhielten. AHßm 
-Anschein nach handelte es sich bei 
den zu überhöhten Preiteh tatterten 
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Der Tötalitarismus und die Wirksamkeit der Lüge / Von leszek kolakowski 



as Streben nach Macht und das 
I Riagen darum sind weltweit vex- 
I brütet, der innere Drang nach 
'Totalitarismus dagegen ist es 
nfchL Die meisten der Gewalt- 
regime, die wir aus der Geschichte kennen, 
waren nicht totalitär; sie tendierten nicht 
automatisch dazu, alte Tnensrhlinhon Air. 
tionsbereiche zu steuern, die Mense n total 
zu enteignen - materiell wie seelisch - und 
sie .in Staatseigentum zu verwandeln. 
Gleich, ob der Terminus nun richtig oder 
fälsch angewandt wird, um damit einige 
Epochen im alten China, im zaristischen 
R ußland , in gewissen theokra tischen Gesell- 
schaften und religiösen Gruppierungen oder 
in einigen primitiven Volksgemeinschaften 
zu umschreiben - moderner Totalitarismus 
ist immer untrennbar mit der Geschichte 
sozialistischer Ideen und Bewegungen ver- 
bunden. Das heißt jedoch nicht, daß alle 
Formen des Sozialismus per definitionem 
totalitär sind. Europäische Versionen von 
Totalitarismus - der russische Bolschewis- 
mus, der deutsche NatinnfllsraiaEkm us, der 
italienische Faschismus - waren Wildwüch- 
se innerhalb "der sozialistischen Tradition; 
aber auch an uneheliche SproßHnge verer- 
ben sich Ähnlichkeiten mit den Eltern wei- 
ter, die nicht verleugnet werden können. 

Alle Varianten des Sozialismus schließen 
den Glauben an die Kontrolle der Produk- 
tion und Warenverteihmg durch die Gesell- 
schaft mit ein (nicht unbedingt die Abschaf- 
fung des Privateigentums oder eine kontrol- 
lierte, staatlich verwaltete Wirtschaft). Alle 
prophezeien, daß gesellschaftliche Kontrol- 
le das Wohlergeben aller gewährleisten, Ver- 
schwendung vermeiden, die Leistungsfä- 
higkeit steigern und „nicht verdientes Ein- 
kommen - (ein weiter Begriff; der nie zufrie- 
denstellend definiert wurde) abschaffen, 
würde. Die meisten. Systeme waren nicht 
ausdrücklich oder vorsätzlich totalitär, und 
rnntg e legten ngrhdruelclirh' Weit auf die 
kulturelle Freiheit. Dennoch lassen sich in 
jenen Systemen, die sich auf die Macht des 
Staates beriefen, um eine gerechte und effi- 
ziente Wirtschaft zu erzielen, Anzeichen ei- 
ner totalitären Philosophie pnftferirpn^ zu. 
mindest rückblickend. Wiederholt wurde 
der Mannsmus. im 19. Jahrhundert, insbe- 
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sondere von anarchistischen Schriftstellern, 
als ein Programm unverhohlener Staatsty- 
rannei angegriffen.' Historische Untersu- 
chungen hahpn diese Anschuldigung in al- 
len Punkten bestätigt - 

Dennoch wurde; paradoxerweise, die des- 
potische Natur des marxistischen Sozialis- 
mus bis zu gewissen Grad durch jene 

Komponente der Doktrin eingeschränkt, die 
in der Ende des 19. Jahrhunderts gültigen 
Version einen hervorragenden Platz ein- 
nahm und iybHaffiirh - zu Recht - als aber- 
gläubisches Wunschdenken gänzlich in 
Mißkredit geriet Der Gedanke eines histoti- 
sehen Determinismus, dessen Grundlagen 
Marx teilweise von Hegel und den Saint- 
Simonianem übernommen hatte. Für die 
Marxisten der Zweiten Internationale diente 
die deterministische: Glaubenslehre einer- 
seits als Quelle ihrer ideologischen Gesin- 
nung lind andererseits als Warnung davor, 
der Geschichte Gewalt anzutun.. Damit war 
eine natürliche Basis für ein evolutionäres 
sozialistisches Konzept geschaffen, und als ’ 
solche füngierte sie in. der „zentristischen“ 
sozialdemokratischen Orthodoxie. 

Die Krise der sozialistischen Idee, die 
gleich zu Beginn des 20. Jahrhunderts zu 
Tage trat, äußerte sich, neben anderen An* 
«eich An, in der - nicht ganz unberechtigten - 
Behauptung, daß die Sozialisten, wenn sie 
auf „historische Gesetze“ angewiesen wären 
und auf den „wirtschaftlichen Verfall“ des 
Kapitalismus hofften, um die Revolution zu 
nähren, ebenso gut gleich allen sozialisti- 
schen Hoffnungen abschwören könnten. 
Für die, die so sprachen, zählte nichts als der 
revolutionäre Wille und die. politische Gele- .. 
genheit zur Machtergreifung, und sie führ- 


ten zwei totalitäre Versionen von Sozialis- 
mus von iten Faschismus und den Bolsche- 
wismus (Domenic Settern brini macht sehr 
überzeugend die grundsätzliche Ähnlich- 
keit zwischen und M ussolinis ideolo- 

gischer Zielsetzung deutlich). 

In beiden Formen des totalitären Sozialis- 
mus — ttem nationalistischen Hern i nter - 
nationalistischen - wurde die soziale Pro- 
duktionskontrolle Mim Wohle der Allge- 
meinheit als wesentlich hervorgehoben. Das 
Modell, das in der Sowjetunion, in_ China 

lind arwforpn brimmnnigtic^Kon Ländern 

entwickelt wurde, stellte sich jedoch als 
konsequenter und unverwüstlicher heraus 
als die fagf*higti«»h«»n oder nationalistischen 
Spielarten. Es führte die totale Verstaatli- 
chung der Produktions-, VerteUungs- und 
Informationsmittel durch, mit der Behaup- 
tung. damit den Grundstein für das große 
Unmögliche gelegt zu haben - die allumfas- 
sende Generalplanung. 

Wenn die Geschichte jeden 
Tag umgeschrieben wird 

In beiden Fällen betonte die übergeordne- 
te Ideologie den Gedanken da- sozialen Ge- 
rechtigkeit htm? proklamierte, dnR pjnigp 
auserwählte Gruppen (eine höhergestellte 
Basse oder Nation, eine progressive Klasse 
oder an der Spitze stehende Partei) kraft 
historischer Fügung das watfiriipihe Recht 
besäßen, unkontrollierte Re gierung 
gjnmsgtzgn. Und beide Mate wurde die 
Macht e rgrei f ung mit Parolen vollzogen, die 
an den Neid als die treibende revolutionäre 
Kraft appellierten und ihn anstachelten. Wie 
in vielen -aber nicht in allen - revolutionä- 
ren Bewe gung en war das, was dogmatisch 
Gerechtigkeit genannt wurde, psycholo- 
gisch und taktisch besehen die Pragmatisie- 
rung des Neides. Unmittelbares 21iel war, die 
bestehenden Elitegruppen - ob nun die Ari- 
stokraten oder Verdienstvollen, die Phzto- 
kraten oder Tntelte kt nelten - au w sehlagen 
und sie durch eine politische Klasse von 
Emporkömmlingen zu ersetzen. Unnötig zu 
erwähnen, daß gteirtimacherisphp ideologi- 
sche Ingredienzen, sofern sie überhaupt ei- 
ne Rolfe spielten, die Machtergreifung nicht 
lange überdauern konnten. 

Es muß nicht erst bewiesen werden, daß 
keine moderne Gesell- 
schaft auf das Legali- 
tätsprinzip verzichten 
kann und d aß diese Le- 
gitimität in einer totali- 
tären Gesellschaft nur 
ideologischer Natur 
San kann. Totale Macht 
und totale Ideologie le- 
ben in Symbiose. Die 
Ideologie ist - zumin- 
dest in ihren Forderun- 
gen - in einem viel 
strengeren Sinne total, 
ab dies jemals irgendei- 
ne religiöse Glaubens- 
lehre sein konnte. Sie 
stellt nicht nur allum- 
fassende Ansprüche, 
wird nicht nur für un- 
fehlbar und verpflich- 
tend gehalten; ihr Ziel— 
unerreichbar, glück- 
licherweise - geht über 
die Beherrschung un d 
Steuerung des persönli- 
chen Lebens eines je- 
den einzelnen hinaus 
bis zu dem Punkt, wo 
sie im Grunde das per- 
sönliche Leben gänz- 
lich ersetzt, die Men- 
schen zu Kopien ideolo- 
gischer Parolen ernied- 
rigt Mit anderen Wor- 
ten: Sie vernichtet die 
individuelle Lebens- 
form. Dies ist weit 
mehr, als jede Religion 
jemals vorgeschrieben 
hat 

Daraus erklärt sich 
die besondere Funktion 
und besondere Bedeutung der Lüge in ei- 
nem perfekten totalitären Gesellschaftssy- 
stem, eine Funktion, die so eigentümlich 
und ursprünglich ist, daß sogar das Wort 
-Lüge“ selbst unanlängliph klingt 
Womit beschäftigt sich in „1984“ das 
Wahrfaeitsministerium, in dem OrwellsHeld 
arbeitet? Man vernichtet dort ohne Ausnah- 
me alte Dokumente der Vergangenheit; man 
druckt neue, der Zeit angepaßte Ausgaben 
alter Zeitungen und Bücher, und man weiß, 
daß die korrigierte Fassung bald durch eine 
andere, abermals korrigierte ersetzt werden 
wird. Ziel des Ministe riums ist, die Men- 
schen alles vergessen zu lassen - Fakten, 
Wörter, Tote, Ortsnamen. Wie weit es ihm 
gelingt, die Vergangenheit auszulöschen, 
geht aus Orweüs Beschreibung nicht ein- 
deutig hervor, zweifellos gibt man steh alle 
erdenkliche Mühe und erzielt beeindrucken- 
de Resultate. 

Wollen wir einmal überlegen, was ge- 
schieht, wenn das Ideal tatsächlich erreicht 
worden ist! Die Menschen werden sich nur 
noch an das erinnern, was man sie heute zu 
erinnern gelehrt hat, und der Gegenstand 
ihrer Erinnerung wechselt bei Bedarf über 
Nacht Sie werden wirklich davon überzeugt 
sein, daß etwas, was vorgestern geschah und 
was sie gestern in ihrem Gedächtnis spei- 
cherten, überhaupt nicht geschehen ist und 

statt dessen etwas anderes geschehen ist In 

Wirklichkeit sind sie keine menschlichen 
Wesen mehr. Bewußtsein ist Gedächtnis, 
wie Bergson es formulieren würde. Kreatu- 
ren, deren Gedächtnis erfolgreich von au- 
ßen manipuliert, programmiert und kontrol- 
liert wird, sind nicht mehr in irgendeinem 
erkennbaren Stil als Individuen zu bezeich- 
nen und daher auch nicht mehr menschlich. 


Genau dies ist das immerwährende Ziel 
totalitärer Regime. Mwiwhc n> deren Ge- 
dächtnis -das persönliche oder das kollekti- 
ve - verstaatlicht worden ist, gehen in 
Staatseigentum über und werden dahw per- 
fekt formbar und total kontrollierbar, sind 
gänzlich der Gnade und Ungnade ihrer Be- 
herrscher ausgriiefert; sie sind ihrer Identi- 
tät beraubt worden; sie sind hfl fing und 
unfähig , das, was man ihnen zu glauben 
befohlen hat, in Frage zu stellen. Sie werden 
niemals aufbegehren, niemals denken nie- 
mals schöpferisch tätig sein; man hat sie in 

tote Objekte verwandelt 

Entscheidend ist dabei, «faß — wenn mate- 
rielle Aufzeichnungen irgendwelcher Ereig- 
nisse vernichtet sind und ihre Speicherung 
im menschlichen Gehirn gänzlich gelöscht 
wurde, und wenn es folglich für jede rmann 
absolut unmöglich ist, nachzuweisen, was 
im ursprünglichen Sänne „wahr“ ist -nichts 
außer den aü gwnAin angeordneten Denk- 
weisen übrigbleibt, die selbstverständlich 
am folgenden Tag wieder für ungültig er- 
klärt werden können. Als zuverlässiges Kri- 
terium für Wahrheit gilt nur, was zu jedem 
fe stgesetzten Zeitpunkt als wahr prokla- 
miert wird. Und somit wird die Lüge in 
Wir kli c h kei t zur Wahrheit oder M«nmripgt 
verschwindet die Unterscheidung zwischen 
Wahrem und Unwahrem in ihrer überliefer- 
ten Bedeutung. Dies ist der große kognitive 
Triumph des Totalitarismus: Er kann nicht 
länger der Lüge bezichtigt werden, seit es 
ihm gelungen ist, den reinen Begriff von 

Wahrheit ahaict-haffon 

Ich spreche hier natürlich von einer idea- 
len totalitären Gesellschaft, gegen die rieh 

die eristfergntten nur als m^hr od e r w prngor 

gelungene Kopien ausnehmen oder ausnah- 
men. Der späte Stalinismus (und Marxis- 
mus) war eine ziemlich vielversprechende 
Kopie. Sein Triumph bestand nicht einfach 
nur darin, daß praktisch alte« entweder ver- 
fälscht oder vertuscht wurde - Statistiken, 
historische Ereignisse, aktuelle Ereignisse, 
Namen, Landkarten, Bücher (zeitweilig 
auch Lenins Schriften) sondern auch dar- 
in, daß die Bewohner des Landes geschult 
worden waren, das politisch „Richtige“ zu 
erkennen. In den Köpfen der Funktionäre 
scheint sich die Grenze zwischen dem, was 
wir gemeinhin unter „richtig“ und „wahr“ 
verstehen, ta tsächlich verwischt ZU haben; 
durch die ständige Wiederholung immer 
derselben Absur ditäten fin gan sie an, salbst 
halbwegs oder gang daran zu glauben Die 
massive und tiefgreifende Entartung der 
Sprache brachte schließlich Menschen her- 
vor, die unfähig waren, ihre eigene Verlo- 
genheit zu er kennen . Diese Form der Wahr- 
nehmung scheint in eine m hohen Maße wei- 
terzuleben, ungeachtet der Tatsache, daß die 
Omnipräsenz der Ideologie in jüngster Zeit 
etwas eingeschränkt wurde. 

Eine winzige und harmlose Anekdote: 
1950 besichtigte ich in Begleitung einiger 
polnischer Freunde die Eremitage in Lenin- 
grad; wir wurden von einem offensichtlich 
versierten Kunsthistoriker (ein stellvertre- 
tender Direktor des Museums, soweit ich 
mich erinnere) herumgeführt. In ganz 

bestimmten Augenblick - nur ja keine Gele- 
genheit für abenteu erlichen Ideologieunter- 
richt versäumen- erzählte er uns: Jto unse- 
ren Keflem, Genossen, haben wir eine Men- 
ge verwerflicher, entstellter bourgeoiser Ge- 
mälde gelagert; Sie wissen schon, diese Ma- 
tisses, Cfaannes, Braques und so weiter. Wir 
haben sie noch nie im Museum ausgestellt, 
aber vielleicht werden wir es eines Tages 
tun, damit das sowjetische iVolk selbst sehen 
kann, wie tief die bürgerliche Kunst gesun- 
ken ist Lehrt uns doch Genosse Stalin, d»B 
wir die Geschichte nicht schonen sollen.“ 


menschliche Gedächtnis überaus wider- 
spenstig ist 

Gewiß, es kann durch Zwang bewegungs- 
unfähig gemacht werden, aber es wird im- 
mer danach trachten, sich seine Rechte bei 
der ersten Gelegenheit zurückzuholen. 
Selbst unter den günstigsten Bedingungen 
kann der gewaltige Fälschungsprozeß nicht 
vollendet weiden. Es bedarf einer großen 
Anzahl von Fälschern, die sich notwendiger- 
weise darauf verstehen müssen, zwischen 
Echtem und Falschem zu nnfprgnhgid^n 
(das simpelste Beispiel: Sn Offizier im Kar- 
tographieamt der Armee muß über unge- 
mischte Landkarten verfügen, um die Land- 
karten ffilsohan zu können). Die Macht der 
Sprache über die Realität kann nicht unbe- 
grenzt sein, da sich die Realität, glücklicher- 
weise, ihre eigenen, unabänderlichen Bedin- 
gungen schafft 

Die langsame, aber bestehende retrograde 
Entwicklung des Sowjetsystems hat weder 
etwas mit Hptw Mangpl an totalitärem Willen 
mwwrhalh des Systems und seiner herr- 
schenden Klasse zu tun, noch mit der „De- 
mokratisierung“ des Regimes. Sie beruht 
vielmehr auf einigen widerwillig gewahrten 
(oder vielmehr erzwungenen) Konzessionen 
an die unwiderstehliche Realität Aus nahe- 
liegenden Gründen mangelt es totalitären 
Staaten - zum Segen für das Schicksal der 
Menschheit, Verhängnis für die Gene- 
rationen, die in dieser Finsternis ihr Leben 
fristen müssen - unauswei chlich »mH un- 
heilbar an der Fähigkeit, ihre Wirtschaft zu 
verwalten. Alle Wirtschaftsreformen m kom- 
munistischen Ländern laufen — sofern sie 
überhaupt irgendwelche Resultate zeitigen 
- in die gleiche Richtung: teilweise Locke- 

weäse Wiederherstellung des „Kapitalis- 
mus“. Die Omnipotenz der Ideologie wirkte 
sich verheerend auf viele, von ihren Richtli- 
nien abhängige, Bereiche aus, und dämm 
mußte ihr Einfluß geschmälert werden. Die 
Legitimitätskrise ist ebenso offenkundig 
wie die verzweifelte Suche nach einer Neu- 
fbnnung der ideologischen Grundlage; die 
Folge ist, daß die staatliche hfenlngfe immer 
widersprüchlicher, bedeutungsloser und 
unzuverlässiger wird. 


In der Sowjetunion wäre 
Franco ein Perikies 


Landkarten lassen sich 
am schwersten fälschen 


1957 war ich mit anderen Freunden erneut 
in der Eremitage, zu w«» Zeit, als relatives 
Tauwetter“ herrschte, und derselbe Mann 
war uns als Führer zugewiesen worden. Wir 
wurden durch Säle voller moderner franzö- 
sischer Gemälde geführt. Unser Führ»: er- 
klärte uns: „Hier sehen Sie die Meisterwer- 
ke großer französischer Mate 1 - Matisse, 
Cfaanne, Braque und andere.“ Und er fügte 
hin»» (nur ja Gelegenheit versäumen): 
„Wissen Sie. daß die bürgerliche Presse uns 
beschuldigt hat, wir würden uns weigern, 
diese Bilder in der Eremitage auszustellen? 
Und das nur, weil einige Säle des Museums 
zu einem bestimmten Zeitpunkt gerade re- 
noviert wurden und vorübergehend ge- 
schlossen warst »nd ein bürgerlicher Jour- 
nalist in Hiwwn Moment hier war 

und dann diese lächerliche Anschuldigung 
eihob. Ha, ha!“ 

Log eT? Ich bin nicht sicher. Hätte ich ihn 
an gging fr ühere Er klärung erinnert (was ich 
unterließ), hatte er schüchtweg alles mit 
ehrlicher Entrüstung bestritten, und er wäre 
wahrscheinlich fest davon überzeugt gewe- 
sen, Haß das, was er uns erzählt hatte, „rich- 
tig“ war und darum wahr. In dieser Weit güt 
als Wahrheit, was die „richtige Sache“ unter- 
mauert 

Die geistige und moralische Sterilisation 
der Gesellschaft birgt jedoch Gefahren. Sie 
f unkti oniert nur, snlang p das totalitäre Regi- 
me zur Erfüllung seiner Belange nur norma- 
len passiven Gehorsam braucht. Die Maschi- 
nerie versagt jedoch, sobald in einem Au- 
genblick der Krise persönliches Engage- 
ment benötigt wird. Gleich, wieviel unter- 
nommen worden ist, um die große Ambition 
des Totalitarismus - die totale Herrschaft 
und Kontrolle über das menschliche Ge- 
dächtnis — zu realisieren, da$ Ziel ist uner- 
reichbar, Und night nur , weil dag 


Das bedeutet nicht, dafi wir eine allmähli- 
che Zersetzung erwarten dürfen, die Schritt 
für Schritt zu einer wundersamen Mutation 
führt und die totalitäre Gesellschaft in eine 
„freiheitliche* verwandelt. Zumindest gibt 
es keine historischen Analogien, die für eine 
solche Vorhersage hilfreich wären. Solange 
die automatische totalitäre Tendenz, unter- 
stützt durch die mächtigen, einflußreichen 
Kreise privilegierter Klassen, in den sowjeti- 
sierten Gebieten wirksam ist, gibt es wenig 
Hoffnung auf eine Entwicklung, die eines 
Tages unmerid ich die Schranke zwischen 
Despotismus und Demokratie überwindet 
Die Beispiele Spanien und Portugal hel- 
fen da auch nicht viel werter, sowohl wegen 
des andersgearteten internationalen Um- 
felds dieser Länder zum Zeitpunkt, ihres 
Umschwungs als auch wegen ihrer nie sehr 
ausgeprägten Affinität zu totalitärer Perfek- 
tion. I fassen wir pinmal unser er Phantasie 
freien Lauf und stellen wir uns den Tag vor, 
an dem das sowjetische Regierungssystem 
etwa dem spanischen und den letzten zehn 
Jahren des Franco-Regimes gleicht: Dies 
würde von der aufgeklärten und liberalen 
Öffentlichkeit des Westens als der größte 
IriumphdffDemokratieseitPerfldesbqju- 
beü werden und die grenzenlose Überlegen- 
heit der „sozialistischen Demokratie“ über 
die bürgerliche Ordnung beweisen. 

Zusammenbruch des Totalitarismus ist 
denkbar, und die schwache Hoffnung auf 
wnp solche Entwicklung wurde bisher am 
nachhaltigsten durch das Beispiel Polens in 
den Jahren 1990 bis 1981 unterstützt Unter 
den sowjetischen Satellitenstaaten ist Polen 
in bezug auf die Entfaltung des Totalitaris- 
mus bekanntlich immw unzu ver lässiger ge- 
wesen als andere, trotz aller Brutalität des 
Stalinismus. Ich habe den etarfran Eindruck, 
daß die Überzeugten Kommunisten (es gab 
sie noch, im Gegensatz zu den 60er und 
nachfolgenden Jahren) in den ersten Nach- 
krieg^jahren zwar geistig unverdorben», 
dafür aber zynischer waren als in anderen 
Ländern — zynisch nteM in dem Smno, daß 
sie nicht an die ko mmunistische THpp glaub- 
ten, sondern in dem Sinne, daß sie ein 
geringeres „falsches Bewußtsein“ besaßen; 
sie wußten, daß das, was die Partei „den 
Massen“ zu übermitteln versuchte, eine rei- 
ne Luge war, und sie billigten es um der 
künftigen Spannungen der sozialistischen 
Gesellschaft willen. Andererseits ist Polens 
kulturelle Kontinuität, trotz aTlw Bemühun- 
gen der Regierung, trotz des übermächtigen 
Drucks organisierter Betrügerei, nicht un- 
terbrochen worden. 

Die Monate dar „Solidarität“ schienen ei- 
nen neuen, unerforschten Weg erschlossen 
ZU haben , über den ein untaugliche« und 
schwerfälliges totalitäres System vermut- 
lich in eine Mischform gesteuert werden 
konnte, die echte Elemente des Pluralismus 
enthielt. Die Müitän^jerung hat die 
Organisation dieser Bewegung vorläufig 
zerschlagen, doch die Hoffnung hat sie nicht 
zerstören können. Freilich, die Tatsache, 
daß die kommunistische Gewaltherrschaft 
sich nicht einmal mehr bemüht, die Grund- 
lage ihrer Legitimität zu verteidigen, und 
daß sie gezwungen war, sich ohne ideologi- 
sche Vermummung auf nackte Gewalt ein- 
zulassen, ist an sich schon ein spektakuläres 
Symptom für den Zerfall eines totalitären 
Hen-scbaftssystems. 



Hengst und Stute beim Austausch von Zärtlichkeiten 

Das Tier, das den Mensch 
zum Menschen machte 


D e equis numquam satis - Pferde, 
Pferde und kein Ende. Seit das oft 
besungene Glück auf dem Rük- 
ken der Pferde von vielen gekostet und 
von schier allen wenigstens nachemp- 
funden wird, erlebt die Pferdeliteratur 
eine Renaissance, von der sich zwanzig 
Jahre zuvor niemand hätte träumen las- 
sen. 

Pferdebücher sind immer auch Bilder- 
bücher: Adel, Treue, Wildheit und Zärt- 
lichkeit - alles kann die Kamera in dem 
flattermähnigen Edeltier erlebbar ma- 
chen. Zudem, die Gestüte, die Fohlenhö- 
fe liegen fast durchweg in anmutigen, in 
jungfräulichen Landschaften Doch hier 
soll von einem Pferdebuch gan* beson- 
derer Art die Rede sein. „König Pferd“ 
von Monique und Hans D. Doffenbach 
(Hallwag Verlag, Bern/Stuttgart. 448 S. 
mit zahlreichen farbigen und schwarz- 
weißen Abk, 192 Mark) ist nicht nur 
Ästhetik oder Zucht oder Sport oder von 
allen dreien etwas. Es ist eine Pferde- 
Enzyklopädie. So wird es zur Fundgru- 
be, zum Bildungsbuch für jedermann, 
zur faszinierenden Lektüre auch. Schon 
der Aufbau des nach den Regeln mo- 
dernster Didaktik ausgestatteten Bandes 
bebt das Werk ab vom Gän g i gen . 

Der ganze erste Hauptteil befaßt sich 
mit dem „Pferd in der Zoologie“. Selbst 
K e nn er gewinnen in der hier ausgebrei- 
teten Entwicklungsgeschichte vom Ur- 
pony zum Hochzuchtprodukt Einsichten 
in vorher unerklärt« r Verschlossenes. 
Daneben vermitteln Folien den Aufbau 
dieses Säugetieres, Khochenstruktur, 
die Arterien und Venen, seine Muskula- 
tur, die Lage der inneren Organe. Spe- 
zielle Kapitel widmen sich den Zähnen, 
den Beinen, den „Abzeichen“, also jenen 
weißen Haarstellen, die das Pferd von 
der Geburt bis zum Tode hin als indivi- 
duelles Merkmal führt 
Fast aufregender noch blättert sich’s 
im zweiten Hauptteil: „Pferd und 
Men sch“. Auf dem Parcours durch die 
Jahrtausende wird deutlich, wie eng der 
Ausbruch des Menschen aus der Eiszeit- 
höhle und sein langer Stationenweg bis 
zu den preziösen Reitschulen von Wien 
oder Saumur mit dem Zusammenspiel 
von Pferd und Mensch zu tun hat, mit 
deren .^Amalgamierung 41 . Erst die Streit- 


wagen- und Reitervölker schafften die 
großen historischen Sprünge, nicht nur 
geographisch, kulturell auch. Von den 
Neolithikem in der Sahara über die 
Ägypter, Assyrer, die Griechen, die Kel- 
ten, die Germanen, die erobernden Ara- 
ber, die Konquistadoren in den Ameri- 
kas - sie erritten sich ihre Reiche. 

Wiederum findet der Leser neben der 
historischen Dimension das belehrende 
Detail. Da fehlt nicht der Exkurs über 
das „Schaukelpferd“ und nicht eine 
schön illustrierte Geschichte des Sattels 
ira laufe der Jahrhunderte. Da wird 
über Hufbeschlag, über Kauen und Kut- 
schen ebenso wie über die legendäre US- 
Kavallerie informiert; liebenswert ein 
Abstecher „Das Pferd auf Briefmarken“ . 

Der dritte Teil schließlich widmet sich 
Pferdezucht und -Verwendung in der Ge- 
genwart Abermals wird es schön didak- 
tisch. Wer kennt schon im einzelnen die 
Unterschiede zwischen englischer, unga- 
rischer oder amerikanischer Anspan- 
nung. Natürlich sind alle großen sportli- 
chen Veranstaltungen erläutert Und da- 
mit keine Trockenheit aufkommt finden 
sogar Gauchos und Cowboys ihre bebü- 
derte Würdigung. Ein lüppologisches 
Fachwörterverzeichnis rundet das Werk, 
das man als Pferd e-Fibel und als Pferde- 
Bibel ansprechen kann. 

Verfall und Wiederaufstieg der deut- 
schen Pferdezucht nach dem Kriege 
sind, wenn es noch eines Beweises be- 
durft hatte, Zeugnis für die offenbar ata- 
vistische Unio mystica Pferd-Mensch. 
Nachdem der Traktor in die leeren Ställe 
eingezogen war, gingen Pferdebestand, 
Zucht Tradiertes bis in die sechziger 
Jahre rapide zurück. Steiler aber noch 
als der Verfall war dann der Wiederauf- 
stieg. Freilich wurde statt des schweren 
kaltblütigen Arbeitspferdes das „Deut- 
sche Reitpferd“ allgemeines Zuchtziel. 
Die Zahl eingetragener Tiere verdoppel- 
te sich, die Reitervereine, ihre Mitglje- 
derzahlen vervielfältigten sich. Die Ten- 
denz geht nach oben. Je betonierter die 
Städte, desto sensibler offenbar die 
Stadtbewohner für das Geschöpf, mit 
dem zusammen sie den Weg aus der 
Steppe zurücklegten. 

HERMANN RENNER 
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Ein Schlafrock 
aus Nankingseide 

Erzählung von PETER HENISCH 



Me Begsgaong Mit de« Doppelgänger: Mustratkxi zu LT. A. Hoffman» .Die 
Elfadere des Teufels'' von Theodor Hosemmn 


D as Haus war mir nicht ganz ge- 
heuer. Ich mußte mich überwin- 
den, es zu betreten. Der Flur 
roch nach Keller, ein vergilbter, 
zerrissener Zettel warnte vor 
Rattengift Aufs Geländer der abgetretenen 
Treppe verließ ich mich nicht So langte ich, 
vorsichtig, zögernd, im zweiten Stock an. 
Und fand (es war dunkel) mühsam die Tür, 
die ich suchte. Auf dem Türschild entzifferte 
ich den Namen Kowalsky. Ein schmiedeei- 
sern vergittertes Fenster zum Gang. Hinter 
geriffeltem Glas ein schwächliches Licht 
Ich hielt ein paar Augenblicke den Atem 
an. Noch konnte ich umdrehen. Aber zu 
spät - gerade als ich davonschleichen woll- 
te, was infolge der lockeren, zum Teil zerbro- 
chenen Bodenfliesen nicht leicht war, ging 
die Tür auf „Gott zum Gruß!" sagte Hoff- 
mann- Kowalsky . „Sie sind ja pünktlich!" Er 
sagte: „Treten Sie näher!“ Jetzt hatte ich’s. 
„Nehmen Sie“, sagte mein seltsamer Gast- 
geber, „Platz. Da 1 Thee ist gleich fertig. Nur 
ein bißchen ziehen muß er noch. Mögen Sie 
ihn lieber hell oder dunkel?“ 

Während er, wie ich annahm, in der Küche 
hantierte, hatte ich Gelegenheit, das Zim- 
mer näher zu betrachten. Mit seinen schwe- 
ren Draperien und Quasten, den Gipsmas- 
ken, die allenthalben heruznhingen, »nd der 
Chaiselongue, auf der ich saß, kam es mir 
vor wie das Zimmer einer schrulligen aßen 
Dame. Da spürte ich hinter mir eine Bewe- 
gung. Ich drehte mich um und sah - ein 
Gespenst Hoffinann. Das heißt Kowalsky. 
Als Hoffinann verkleidet Er trug einen 
nachtblauen Schlafrock ans Nankingseide. 
Dazu ein Hinterhauptskäppchen aus wein- 
rotem Samt Und sein Gesicht - ich weiß 
nicht, wie er das schaffte! Es sah nun tat- 
sächlich beinah wie das Hoffinanns aus. Er 
stellte ein schön geschnitztes Tablett auf 
den Tisch. „Bitte sehr“, sagte er, „bedienen 
Sie sich. Der Thee ist aus China. Eine seltene 
Sorte. Den muß man genießen. Wollen Sie 
Kuchen dazu?“ 

Ich schüttelte, unfähig, etwas zu sagen, 
den Kopf. Dann saßen wir eine Weile, Tee 
trinkend schweigend. Daß er schließlich 
nach einer langen türkischen Pfeife griff, die 
ich zuvor nicht bemerkt hatte, wunderte 
mich nicht mehr. 

„Horen Sie“, sagte ich. „Das kann doch 
alles nicht Ihr Ernst sein!“ - „Was?“ - „Na 
diese ganze Maskerade hier. Und daß Sie 
glauben, daß ich glaube . . - „Was? Daß 
ich Hoffinann bin?“ - „Ja.“ - „Und doch ist 
es die Wahrheit! Ich bin genauso unzweifel- 
haft Hoffinann, wie Sie KraiaW «änri, mpin 
Bester!“ Ich hustete. „Aber ich bin doch 
nicht Kreisler! Ich meine nicht der. . .!“ - 
„Nicht mein Kreisler? Und ob Sie mein 
Kreisler sind. Sie wissen es nur noch nicht“ 
Dieser Besitzanspruch war mir mm wirk- 
lich zuviel JUso wissen Sie“, sagte ich, „Ihr 
Benehmen finde ich, höflich gesagt, höchst 
eigenartig. Danke für die Einladung, Ihr Tee 
war nicht schlecht, aber ich werde jetzt 
gehn.“ Da legte Kowalsky lächelnd die Pfei- 
fe weg. „Nicht doch, Kreisler, tun Sie mir 
das nicht an! Ich habe noch eine Flasche 
Wein eingekühlt Außerdem, hören Sie . . . 
(Ja, ich hörte ein Kratzen) ... da will noch 
wer anderer Ihre Bekanntschaft machen!“ 
Mit diesen Worten stand er auf und öffnete 
eine Tapetentür, die ich zuvor nicht bemerkt 
hatte. „Darf ich vorstellen?“ sagteer, „Murr, 
Dr. Kreisler. Sie haben schon, nehme ich an, 
voneinander gehört!“ Der Kater, als hätte er 
seinen Herrn wirklich verstanden, stakte 
groß, rot und schön, wie er war, auf mich zu. 
Als ich ihn allerdings streicheln wollte. 


p raßte er, etwas empört über diese verfrühte 
Vertraulichkeit, zurück und fauchte. 

Ich fragte Kowalsky, wann er zum ersten 
Mal auf den Gedanken gekommen sei, der 
reinkarnierte Hoff inann zu sein Die Frage 
ließ ihn nicht r uhig sitzen, trieb ihn im 
Zimmer hin und her. „Wenn Sie es unbe- 
dingt wissen wollen“, sagte er endlich, „das 
war vor ungefähr grf in Jahren. Aber inzwi- 
schen sind mir die Erinnerungen an die Zeit 
vor hundertachtzig Jahren viel präsenter.“ 

„Auf Ihrem Türschild“, sagte ich forsch, 
„steht Kowalsky!“ - Ja“, sagte er aus dem 
Fenster blickend, „tatsächlich. Aber dieser 
Kowalsky, verstehn Sie, ist tot Oder so gut 
wie tot Verstehn Sie mich richtig!“ Ich 
sagte, ich wüßte nicht, ob ich ihn richtig 
verstehe. „Ganz einfach", sagte er, „dieser 
Kowalsky war ich. Das heißt ich lebte unter 
dem Namen Kowalsky. Damals. Vormals. 
Bevor ich wiedererwacht bin.“ - „Und die- 
ser Tote... wer oder was war der?* - 
„Schauspieler“, sagte er, Jst er zuletzt gewe- 
sen. i'Qf^pk K o w alsky !* (Er spuckte den 
Namen aus.) JUs Kowalsky war ich Komö- 
diant“ 

Ich dachte: Aha! - Er wandte sich wieder 
mir zu. „Immer beim Abschminken habe 
ich, mein Gesicht im Spiegel betrachtend, 
das Gefühl gehabt da müßte noch was ab- 
gehn ... So, als wäre auch die eigene Haut 
noch Masi«> ... So, als müßte noch etwas 
dahinter sein . . . Und tatsächlich: Es war ja 
noch etwas dahinter! - Sehn Sie (er sprang 
wieder aut kramte in einer Lade und warf 
ein Foto auf den Tisch) . . .Sehn Sie, das war 
ich damals, das war damals ich!. . . Würden 
Sie mich erkennen? . . . Nein? ... Ich mich 

auch nicht Und tats ä chlich habich mich 

ja nicht erkannt!“ 

„Bis zu dem Tag, an dem sie mir den 
Strom abgesperrt haben. Ich war damals 
wieder einmal vergeblich von Agentur zu 
Agentur gelaufen und yphrte nach pinpm 
kurzen Besuch in der Kneipe, wo ich mein 
vorletztes Geld für ein Glas schlechten Wein 
ausgegeben hatte, an Leib und Seele nur 
mäßig erwärmt nach Hause zurück. Da fand 
ich an meiner Tür einen Zettel von jenem 
Aussehen vor, das man, sofern man Erfah- 
rung mit so etwas hat sofort als amtlich 
erkennt Ich löste den Klebestreifen, mit 
dem das Schreiben an der Füllung befestigt 
war, entfaltete und las. .Sehr geehrter Herr 
Stromabnehmer, da Sie die fällige Rate 
ni cht, bezahlt hahpn und »ns überdies den 
Zugang zu nnwpm Meßgerät verweigern, 
sehen wir uns gezwungen, die Lieferung bis 
auf weiteres einzustellen.’“ 

„Ich zerknüllte den Wisch und betrat mei- 
ne Wohnung. Probierte den Schalter gleich 
in der Küche - dunkel! Auch im Zimmer 
dasselbe - da ward kpin Licht ... Es war 
Spätherbst, wie jetzt es war Dämmerung, 
wie jetzt ich verlor nicht allzuviel Zeit mit 
Fluchen, sondern suchte nach einer Kerze. 
Entflammte ein Streichholz, zündete den 
Stummel, den ich gefunden hatte, an, tropf- 
te etwas Wachs auf eine Untertasse. Pflanzte 
das Licht darauf; stellte es auf den Tisch und 
setzte mich in den Schaukelstuhl, in die 
lebendige Flamme starrend. Ich sage leben- 
dige Flamme, weil sie sich, und das fiel mir 
besonders aut sehr deutlich bewegte. Wahr- 
scheinlich im Luftzug, denn meine Fenster 
waren nicht dicht Oder sie brauchte ganz 
einfach Zeit um zur Ruhe zu kommen, wie 
ich.“ 

„Sie sehen, die Flamme beanspruchte 
meine Aufmerksamkeit Ihr helles - was ist 
das? - Gelb oder Weiß? - Es läßt sich kaum 
sagen. Und um den Docht dieser blauviolet- 
te Kern! Und außen herum der Strahlen- 
kranz, diese Aura! - Sie hatte jetzt nahezu 


aufgehört, sich zu bewegen. Doch schien sie 
mir manchmal näher »mH manchmal ferner. 
Herangezogen und distanziert wie durch 
Zoom. In einem Rhythmus, der auf mich 
überging . . 

„Und dann fing auf einmal das Klavier- 
spielen an. Sie müssen wissen, d aß damals 
in der Wohnung unter mir eine Frau wohnte, 
eine gewisse Ursula Mayer, die jeden Abend 
eine Stunde Klavier übte, mir nicht immer 
zum Gefallen. Was sie da spieße, war 
ebensowenig ungewöhnlich wie ihr AHer- 
weßsname. Aber an diesem Abend, dem 
Abend, an dem ich wie hypnotisiert in die 
Kerze starrte, ab und zu einen kleinen 
Schluck aus einer halb geleerten flasche 
Rum zur Brust nehmend, da klimperte sie 
nicht Sondern sie spieße (zumindest hörte 
ich’s so) sehr schön. Keine Skalen, keine 
Fingerübungen, sondern eine Melodie, die 
mich, je mehr sie davon, zuerst etwas müh- 
sam no ch, ertastete, desto mehr 7nm Hinhö- 
ren zwang.“ 

„Und dann war die Melodie , die ich er- 
kannte, wredererkannte (o diese Erinne- 
rungsträchtigkeit!), auf einmal ganz da, und 
ich war ganz woanders . . . Nämlich - wie 
soll ich’s Ihne n ve rmitteln ? - ich sah mich 
selbst (obwohl ich ein anderer war) in eine m 
fremden, alte rtümlichen Kostüm (hellseide- 
ne Schalkrawatte, dunkelsamtener Braten- 
rock, enge, silbrig glänzende Kniehosen - 
ein Aufzug, in dem ich, das schwöre ich 
Ihnen, nie gespielt batte, denn die Theater, 
in denen ich auftreten durfte, bevorzugten 
Modernes), so also sah ich mich neben ei- 
nem entsprechend gekleideten schwarzge- 
lockten Mädchen an einem Klavier sitzen, 
hörte mich, nach der Art der Klavierlehrer, 
mit einer fremden Stimme, die dennoch die 
meine war, den Takt zählen (ei-ne, zwei-e), 
das alles in einem anderen, mit Stilmöbeln 
(Empire?) eingerichteten Raum, einem Sa- 
lon mit großen, in einen Garten voll hoher, 
ernster Bäume hinausblickenden Veranda- 
fenstem.“ 

„Und dann - wie kann ich’s beschreiben? 
- ging von dem hübschen Bild, das ich 
vorerst aus der Vogelperspektive sah, ein 
immer stärker werdender Sog aus. Und oh- 
ne genauer sagen zu können, wie, war ich 
plötzlich (ein bißchen schwindlig) in jenem 
anderen Körper meiner selbst Und griff 


nach der BanH des MaHpfrpns, pm pfiand — 
elektrisierend, elektrisiert - die Berührung. 
Und sprach mit der Stimme, die mir jetzt 
nicht mehr so fremd klang: .Nicht so, Kät- 
chen, so/’- Diese Worte waren mit Wanne, 
doch sachlich gesprochen, betrafen sie 
doch, wie ich, kaum hatte ich sie gesagt, 
begriff den Fingersatz.“ 

it Aber inHpm mir das Mädchen nun spinpn 
Blick zu wandte, aus einem Paar großer, 
tiefer, schönmclaDchQlischer Augen, auf de- 
ren sehr blauem Grund allerdings etwas 
anderes (Spöttisches? Grausames?) schim- 
merte, war meine Sachlichkeß dahm Ich 
führte die H»nd an die T.i pppn »mH wollte sie 
kiisspn, rinch sie wurde mir ent/ngpn, .N icht 
drw*h J Monsieur Hoffinann', sagte Mäd- 
chen mi t einer Glockenstimme, , dac dürfen 
Sie nicht’“ 

„Und weiter?“ - „Nichts weiter. Dann 
ging die Kerze a us, und ich saB wieder in 

meinem nun allerdings dunklen Zimmer ." — 

„Na hören Sie“, sagte ich, „das riecht aber 
sehr nach Schwefelhölzchen!“ - „Tja“, sagte 
er, sich eine neue Pfeife stopfend, „auch der 
Kollege Andersen war ein visionär recht 
begabter Schriftsteller.“ - „Und ihre Mär- 
chen, soll ich die für realer halten als seine?“ 
— „Mpin lieber Kreisler“, sagte er artikuliert, 
„das .sind keine Märchen!“ 

Was sollte ich »hm entgegnen? Ich tr ank 
meinen Tee PUR- Wahr s cheinlich war es jetzt 
doch am besten, zu gehn. Es war nicht nur 
meine Ratlosigkeit, die mir das nahelegte; 
sondern auch und vor allem ein wachsendes 
Unbehagen. 

„Ich werde jetzt auf brechen. Danke für die 
Einladung!“ rief ich in einer Lautstärke, die 
mich selbst überraschte und den Kater die 
Ohren zurücklegen ließ. „Wenn ich etwas 
auf der Welt nicht leiden kann, dann ist es 
das Irrationale. Bei Ihnen scheint das Kon- 
träre der Fall zu sein. Also, was habe» wir 
zwei miteinander zu schaffen? In diesem 
Sinne: auf Nimmerwiedersehn!“ 

Schon in der Küche kämpfte ich mit mei- 
nem Mantel Kowalsky wollte mir helfen. 
Das ließ ich nicht zu. „Sie mißverstehen 
mich", sagte er müde, „schade. Aber sollten 
Sie sich bis morgen beruhigt und wieder 
Lust auf Thee haben, so bleibt mpin Ange- 
bot, ihnen mehr zu erzählen, selbstverständ- 
lich aufrecht“ 


„Das Publikum nicht für dumm verkaufen . . . 

Ein Brief von Raymond Chandler an den Filmregisseur Alfred Hitchcock 


T ieber Hitch, 

| obwohl Sie meine Kommentare be- 
J— /züglich des Skripts zu „Der Fremdling 
im Zug“ ausgiebig und großmütig ignorie- 
ren und jede Stellungnahme dazu vermissen 
lassen, und obgleich ich noch kein Wort von 
Ihnen gehört habe, seit ich begann, das 
eigentliche Drehbuch zu schreiben, - wes- 
wegen ich Ihnen nicht gram bin, da solches 
Verhalten zur normalen Verderbtheit Holly- 
woods zu gehören scheint - trotz alledem 
und trotz dieses außerdordentlich schwer- 
fälligen Satzes, fühle ich mich veranlaßt. 
Ihnen nur mal so ein paar kritische Anmer- 
kungen zu dem zu übermitteln, was da als 
Endfassung bezeichnet wird. 

Ich hätte Verständnis dafür, wenn Sie im 
einen oder anderen Punkt mit meinem 
Skript nicht zufrieden wären, weil Ihrer 
Meinung nach die und die Szene zu lang 
oder der und der Mechanismus zu sperrig 
seien. Ich konnte verstehen, wenn Sie bei 
den Dingen, auf die Sie besonderen Wert 
legten, Ihre Auffassung geändert hatten, 
weil Ihnen möglicherweise einige Änderun- 
gen von außen aufgedrängt wurden. Was ich 
nicht verstehen kann, ist, wie Sie es zulassen 
können, daß ein Skript, das schließlich Saft 
und Kraft hatte, verflacht zu so einem mü- 
den Haufen Klischees, einer solchen An- 
sammlung gesichtsloser Typen und zu Dia- 
logen, die man jeden Elimautor zu vermei- 
den lehrt - diese gewisse Sorte, die alles 
zweimal sagt und dem Darsteller und der’ 
Kamera zum Ausdrücken nichts übriglaßt 
Sicher hatten Sie Ihre Gründe, aber - um 
einen Ausspruch zu benutzen, den Max 
Beerbohm einst prägte - diese zu erraten, 
gelingt auch einem „weß weniger genialen 
Kopf als mir. Gleichgültig, ob mein Name 
im Vorspann erscheint oder nicht, ich be- 
fürchte kaum, daß irgend jemand glauben 
wird, ich hatte dieses Zeug geschrieben. 
Man wird sehr wohl erkennen, daß ich es 
nicht war. 

Es hätte mir nicht das Geringste ausge- 
macht, wenn Sie ein besseres Skript verfaßt 


hätten - glauben Sie mir das bitte. Aber 
wenn Sie etwas mit Magermilch Geschriebe- 
nes haben wollten, warum um Himmelswü- 
len machten Sie sich dann überhaupt die 
Mühe, zu mir zu kommen? Was für eine 
Geldverschwendung! Welch eine Vergeu- 
dung von Zeit! Zu sagen, ich sei gut dafür 
bezahlt worden, ist keine Antwort Niemand 
kann angemessen dafür bezahlt werden, daß 
seine Zeit vergeudet wird. _ 

Es gibt da geringfügige Änderungen in 
der Konstruktion oder im Handlungsablauf 
oder sonstwo, die mich überhaupt nicht 
stören - wie der betrunkene Professor im 
Zug, obgleich die Idee nicht originell ist und 
ich einfach keinen Moment lang glaube, daß 



Raymond Chandler (1888-1 9S9) 
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sich der Professor, als er wieder nüchtern 
ist hoch nicht pinmal der Fristen? des Lie- 
des bewußt ist das er sang, als er betrunken 
war. Der G prfanfep, in Eisenbahnzüg en mnhr 
geschehen zu lassen, ist auch in Ordnung. 
Aber diesen Hennessy-Unfug hätte ich Ih- 
nen bestimmt ausgeredet - die Idee, daß die 
Polizei in Washington oder sonst eine Poli- 
zei 24 Stunden lang pinpn Mann überwacht 
gegen den es keine Beweise gibt und die 
das ohne ersichtlichen Grund tut Die Mühe- 
losigkeit mit der er sich dieser Überwa- 
chung entzieht mach t rten ganzen Vorgang 
absurd. 

Weiterhin halte ich die Umstellung in der 
Abfolge der Szenen zwischen Guy und Bru- 
no und zwischen Guy und der Familie Bur- 
ton gleich nach Miriams Ermordung für 
ei nen schwerwiegenden Fehler. Das große 
Problem der Geschichte war es immer, dem 
Publikum glaubhaft zu ma^bpn ) Haß Guy so 
idiotisch handeln soll, wie es der Fall ist. Um 
wenigstens in die Nähe einer Lösung zu 
kommen, war es nötig, die Szene mit der 
Familie Burton zuerst zu bringen, auch des- 
wegen, weil so erkannt wird, was das für 
Leute sind und wie ihre Beziehungen zu 
Guy, aber auch untereinander, beschaffen 
sind - damit wenn Guy entdeckt daß Bru- 
no der Mörder ist dem Publikum klar ist 
daß er nicht nur aus Angst um sich selbst 
nicht zu Polizei geht 

Ich könnte noch anfügen, daß die bei Guy 
und Anne zum Ausdruck kommende Er- 
kenntnis, daß jetzt wo Miriam ermordet ist 
sie nichts mehr vom Heiraten abhalten 
kann, wahrscheinlich ausgepfiffen wird. 
Denken Sie auch mal über die Wirkung 
nach, wenn Guy am Telefon zu Anne sagt 
„Aber du klingst so durcheinander. Ist was 
nicht in Ordnung?“ Sie streichen das besser 
ffmr a-hnpy wirklich, H ftfh 

Möglicherweise sind Sie einer jener Regis- 
seure, die annehmen, daß Kamerawinkel, 
Dekoration und Stückchen einer interessan- 
ten Nebenhandlung jede Menge Ungereimt- 


heiten in der Geschichte wettmachen. Ich 
glaube, damit liegen Sie ziemlich falsch. Ich 
glaube ferner, die Tatsache, daß Sie damit 
durchkommen, beweist nicht daß Sie im 
Recht sind, denn ein solide fundierter Film 
erzeugt eine Emp findun g nur dann, wenn er 
eben solide fundiert ist Ein Schweinsohr 
wird immer wie ein Schweinsohr aussehen, 
aimh wenn man es r ahmt lind an die Wand 
hängt und es als moderne französische 
Kunst ausgibt 

Als Freund und Ihnen wohl gesonnen, be- 
schwöre ich Sie ein einziges Mal während 
Ihrer langen und glänzenden Karriere -oder 
vielleicht sollte ich sagen: nur einmal 
noch -, eine gesunde und kräftige Story in 
das Skript zu bringen und nichts von dieser 
Gesundheit einer interessanten Kameraein- 
stellung zu opfern. Opfern Sie eine Kamera- 
einstellung, falls nötig. Es findet sich immer 
wieder eine Einstellung, die ebensogut ist 
Es findet sich nie mehr eine ebensogute' 
Motivierung. 

Die Schlußszene hatte ich in meinen Noti- 
zen festgehalten, doch habe ich sie nicht in 
mein Skript übernommen. Ich sprach sie 
mit m einer Sekretärin durch, und wir einig- 
ten uns gewissermaßen darauf, daß es eine 
ziemlich finstere Geschichte sei, die man 1 
finster halten sollte und nicht mit einem 
Witz pndpn lasspn konnte. Jedenfalls wün- 
sche ich Ihnen viel Glück. Niemand kann 
das Schicksal eines Films Vorhersagen, weil 
es oft von einem Detail abhängt, das bei der 
Herstellung des F ilms relativ unwichtig er- 
schien. Gute Filme scheitern und schlechte 
sind erfolgreich. Auch die klügsten Köpfe 
wissen nie genau, warum. Zuweilen schont 
es so, als müsse ein guter Film scheitern, 
damit e ine ganze Filmrichtung hinterh er 
zum Erfolg kommt, gemäß der Formel, nach 
der ein Gauner oder Mords- aus dem ge- 
macht wird, was vordem ein Glamourstar 
war. Schließlich hat ein Hitchcock-Film 
noch immer etwas Besonderes gehabt 

SSt vorzüglicher Hochachtung 
Raymond Chandler 
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Der Darwinismus, ein 



Von VITUS B. DROSCHER 


I m Verlauf der Erdgeschichte haben 
sich Tiere und Pflanzen aus einfachen 
zu höheren Formen entwickelt Dies 
geschah dadurch, daß radioaktive Strah- 
lung zufällige Veränderungen im Erbgut 
der Lebewesen (Mutationen) hervorrief 
und damit veränderte Gestalten fad den 
Nachkommen Die natürliche Auslese (Se- 
lektion) sorgte dann dafür , riaB im . Kamp f 
wmg Dasein nur die an die Umwelt 
angepaßten Formen überlebten und sich 
weitervermehrten. 

Zwei dieser drei Fundamentalsatze der 
Evotationstehie, seit Darwins Zeiten 
schon unter dem Beschuß von Theologen 
und Philosophen dpnnrv »h an alten 
Schulen gelehrt, sind nunmehr auch ver- 
nichtender Kritik aus den eigenen Reihen 
ausgesetzt, so von dem 1982 gestorbenen 


Joachim Blies, Professor für Zoolo gie an 
der Universität Gießen (s. die WELT vom ' 
3.9.1983). 

Unzählige Forscher in aller Welt teten 
seit Jahrzehnten das Erbgut der Frucht- 
fliege Drosophila radioaktiven Rontgen- 
nnd G ammas tr ahlen anggpgpfrrt und mil- 
lionenfach zufällige Mutationen erzielt. 
Aber was kam dabei heraus? Nur eine 
künstlich evaluierte Fliege unter zehntau- 
send war überhaupt lebensfähig. Unter 
üwpn befanden sich Flügelkrüppel, Bein- 
krüppel, Hinterleibskrüppel, Brustkrüp- 
pel, Kopf- und Antennenkrüppel, Blinde, 
Lahme, Taube, Impotente ... eine ganze 


Geister bahn schrecklicher, erbärmlicher 
Monster — bis heute ater mv»h Voirw einzi- 
ge höher entwickelte Form. Der vielzitierte 
Zufall als Schöpfer neuer Arten hat in der 
Praxis kläglich versagt 

Als Beweis für wnp Evolution zu immer. 

npn pn Form en gilt die Z üchtung der dfror- 

sen Hnndprassen vom Schdßpxnscher bis 
7iim Bernhardiner ans dpm „Urvater“ 
Wolf. Doch die Kritiker nehmen diese Vor- 
gänge als Beweis dagegen. Begründung: 
So mannigfaltig auch die neu gezüchteten 
Formen aind Hund bleibt trotzdem Himd. 
Noch nie wurde etwas anderes daraus. 
Noch nie wurde von Züchtern die Grenze 
einer Tier- oder Pßanzenart überschritten 
und pinp neue Art geschaffen. Dennoch 
Sprechen Rv flliitinnslh rsphw s tändig vom 
ArtenwandeL 

Um Mißverständnissen vorzubeugm: Es 
soll keineswegs bestritten werden, daß es 
im Verlauf der Erdgeschichte einen Arten- 
wandel gegeben bat Die Befunde der Pa- 
läontologie, Morphologie und Systematik 
sind unumstößlich: Vor 430 Millionen Jah- . 
ren gah es auf der Erde schon Fische, 
Kriechtiere noch nicht Vor 310 Millionen 
Jahren gah es auch Reptilien, Säugetiere 
noch nicht Vor 70 Millionen Jahren gab es 
schon Halbaffen, Affen nneh nteht Vor 
900 000 Jahren gab es schon Australopilhe- 
emen, den Menschen aber noch nicht Das 
sind zwingende Tatsachen. Desgleichen 
auch, daß sich spätere, höhere Formen aus 
tten früheren entwickelt haben. Aber über 
das Wie, über die Vorgänge, die zum Ar- ' 
ten wandel geführt haben, wissen wir bis- 
lang noch nichts. ASe moleknlargeneti- 
schen Theorien sind pure Spekulation und 
wahTs rhemlieh sogar falseh. 

Im erd gesphichtKchen 'Übergangsfeld 
zweier Arten, von denen sich die eine aus 
der anderm entwickelt hat, suchen For- 
scher mit dpm Mut der Verzw eiflung nach 
<fem sog enannte n ^Migamg link*, dgm fah- 
lenden Bindeglied, ist definiert als For- 
men Variation in einem so Meinen Ent- 
wicklungsschritt, daß die Mutation eines 
einzigen Gens im Erbgut ausr eicht , diese 
Veränderung herbeizuführen. Statt dessen 
finden die Experten fast überall nur Lük- 


ieit? Wenn das stimmt können wir aber 
sicht mehr vom. TT ZufaS“ aIs einer der 
treibenden .Kräfte der Evolution twten. 

Völlig nnerkBrbar für die derzeitige 
Evolutionsthese ist die Entstehung von 
Galläpfeln aiif Pflanzenbfattem. Eine Galt 


EL Die hiemB sdiKpf^eL 
Wuchsstoffe aas,' mit der säe die Pflanze 

■ zwingt, ihremScdtlaraffezilandzuzauböTi: 

Im Trmererv des pEftÖCh auf öem Blatt 
w achsenden fl aTiiyfrk wn Nährgewebe 
aus Eiweiß. Zudem lagert die ESdie Öl- 
tröpfchen als Fettvorrat für den „Gast" 
ein. Wasser schafft sie durch extra wach- 
sende Leitröhren herbeL Damit' dem 
Fremdling nur ja nichts Böses geschieht, 
baut -die Pflarä» ein Schutzgewebe aus 
harten, verholzten Steinzeiten um die 
„Speisekammer" und legtaußerdem noch 
pmp S chutzhflUd mit gallartigen B i t terstof 
fen ffawim herum. Sollen andere -Tiere 
doch fiebec ihre eigenen Blätter als den 
„Gast" fressen! - s * - ' . 

Einig » GaDeh w achs» sogar noch im- 
mer weiter, wesm die Blatter welken oder 
schon zu Boden gpfen«* 1 ** sind. Ein südame- 
rikanischer Baum, der für eine Mottenlar- 
ve eine nußharte GaÜenkapsel baut, „kon- 
struiert“ sogar spezielle Schlupflöcher, de- 
ren Deckel sich genau dann lösen und den 
Weg freigeben, wenn aus. der Larve ein 
Schmetterling geworden ist 

Wie kann diese Umsteuerung des pflanz- 
lichen Wuchsprogramms erfblgt. sein? 
Schickt ; der ..Schmarotzer Botenstoffe in 
die RkttzeDen,dfe deren Erbsubstanz ver- 
anlassen, ein kompliziertes Ei genh eim für 
das Insekt aufeubauen? Wenn das so ist 
müßte die Pflanze in ihrer» Erbgut die 


Sogar in der berühmten fossflen Parade- 
reihe vom bundekleinen Uipferd zum heu- 
te lebenden Pferd sind die Entwiddungs- 
Sprünge noch reichlich groß. Erst ver- 
schwindet eine der vier Zehen ruckartig, 
später sogar zwei Zehen auf einmal. 
Gleichzeitig damit aber ändert sich auch 
das Größenwachstum, die Gestalt der Zäh- 
ne und vieles mehr. 

Können die wahren RmripglipHpir , die 
von der Evolutionslehre gefordert werden, ■ 
noch entdeckt werden? Oder hat es rie 
n i em ate gegeben- eben weüdre Evolution 
ganz anders verlief; als heute postuliert 
wird? Etwa weü die Natur auf diesem 
Gebiet doch „große Sprünge“ macht und 

mit gmem Schlage mriirMP Tg? g pnar 4 >aftpw 

durch Veränderung mehrerer Gene in ei- 
ner sinnvoll harmonierenden Weise van- 


Aber wie smd diese je dort hineingekom 
men? r w*h d dwüicb nicht als An p assung 
des Tüchtigsten andre Umwelt! 

Die Kuppel der benihmtenWaitomo- 
höhle auf Neuseeland erstrahlt im kalten 
Licht von etwa 100 000 PüzmückEnlarven, 
deren Hinterleib tob jener der „Glüh- 
würmchen“ leuchtet Hiemitt locken sie 
Zuckmücken aus dem Gewässer am Hoh- 
tengninrit» an, um gfe mit klebrigen 
Schleimfaden ai fangen und spinnen- 
gleich zu fressen. • - 

Daran ist vieles mokwürdig.- Alle ande- 
ren Verwandten dieser Pilzmucken ernäh- 
ren rieh rein vegetarisch von Pilzsporen. 
Nut dieser eine Bewohner dieser ehren T 
Höhle ist ausnahmslos Fleischfresser. 

.. seine Nahrung kommt er nur heran, weba 
' er a) die beiden Leuchtstoffe Luziferin und 
Luziferase hersteDen tonn wie die Leucht- 
käfer, b) ein Reflektorgewebe im Leucht- 
organ besitzt, das w c) bei Annäherung 
von Fledermäusen ausschalten kann und 
d) haSmretsbnge Fangfäden -hersteHen 
kann: wie sonst nur die Spinne». Fehlt nur 
eine dieser Eigenschaften, kann das Tier 
nicht überleben. Und das sollrich entwic- 
kelt haben, weil zufaffig fünf günstige Zu- 
fälle an Mutationen zusammentrafen? 

Aber auch das Prinzip der Auslese der 
Tüchtigsten versagt hjeri Denn würden die 
Larven zu tüchtig kachten, zögen sie so 
viele Opfer an, däß deren Höhlenpopular 
tion bald ausgbtorben wäre. Strahlte ihr 
licht aber zu schwach, müßten sie verhtm- 
gem. So so^ hierni^TüchtigkHt, son- 
dern garantierte Mittelmäßigkeit aller fürs 
'Überleben. 

Und der Mensch selbst? Unleugbar ister 
das Ergebnis einer Botoricklungstendenz 
zum Unahhangjgwenfat von der Umwelt 
Wie aber sofl diese durch ..Anpassnng an 
die Umwelt“ entstanden sein? Hier stimmt 
doch auch wreder etwas nicht! - 

Vor allem greifen die neuen Kritiker der . 
Rv nhTtkmglpbT » Htm Begriff de® „Zufalls“ 

an, fforbei rter vrm Mii taHorwm 

angeblich eine so große Rolle spielt Denn 
die Forderung, daß eioe'Miitnthm gnfsnjg 
erfolgen muß, bleibt unbeweisbar. Sie ist 
keine Erklär ung, sondern eher deren my- 
stifizierende Vp rgf W<MAT 1 mg P winnrii hat 
der Darwinismus die Sthh, den „Zufall“ 
-vollständig an die Stege Gottes zu setzen.; 
Das ist der „Jahrhundertiirtum“, wie Joa- 
chim Ulies sein letztes Buch genannt hat, 
das mit dem Satz endet „Wenn es aber nur 
um Namen gg h t, Hann konnten .wir. statt 
.Zufall’ auch wieder ,Gotf sägm, dehn 
danmter können wir uns wenigsten » etw a s 
vorstellen, nfimKch eiiie ^ordnende Ab- 
sicht 1 , wie es der Philosoph Immanuel 
Kant nannte.“ 
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Rauch 

Von LEW DRUSKIN 

Des Rauches braune Ringe steigen, steigen, 
und jeder schlagt erstaunt ein Auge auf, , 
zur Zimmerdecke steigen sie hinauf, ; 
bis hin zur Wand, zum Ofen treibt ihr Reigepi 
Wir lassen stumm sie aus dem Munde gehn v 
in konzentriert-gelassenem Verweilen;-. 
und diese zarte Rauchluft ist so schbn - i;- 
wie eines Dichters grad geschriebne Zeilen; - 
Und siehst du, liebe? Lethe strömt ganz leicht 
zu unsem Füßen um die Sonnenflecken, - 
und wir, wir können uns so wohlig Strecken,.;;/ 
als hätte uns ein Böses nie erreicht. . > 
Und niemand kennen wir in diesem Leben; f 
und keinem haben wir ein Leids getan;- :.M 
wir schlafen halb, wir reden dann »nH wann ^ 
und lassen Rauch aus unserm Münde schwebeiäV 
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Lebensziel: Mit 
dreißig Millionär 

Für Amerikas Jugend ist Leistung wieder „in“ 
Von UWE SIEMON-NETTO 



Leger Im Cadillac: Jugendliebe In Beverly Hills (Kalifomien) foto: klaus p. siebahn 


liberalen Pädagogen sind, für die die dunkle 


E in englischer Satz von genialer 
Kürze umschreibt, was für die 
Amerikaner schon immer als die 
Würze des Lebens galt. Er lautet 
„Go for it“ und entspricht etwa 
dem Reim Erich Kästners: „Es gibt nichts 
Gutes, außer, man tut es.“ Zur Zeit ist „Go 
for it“ ein beliebter Spruch bei den jungen 
Menschen, die ich auf meinen Reisendinch 
alle Teile der USA beobachte. Es sind, attrak- 
tive Jugendliche. Sie sind freundlich, adrett, 
optimistisch und voller Tftwg ii» Sie haben, 
im Gegensatz zu ihren Altersgenossen in 
Europa, längst die kollektiven ‘ßdes aus den 
Zeiten der Blumenkinder, des Protestes und 
der eigensüchtigen. „Me* Generation" abge- 
legt: das ungepflegte Äußere, die Weiner- 
lichkeit, das reali tatsferne Denken. 

Sie sind wieder zu den klassischen Waten 

jj Vnpg Volkes ^irfinfegolfoVir t linrf a«w vOH 

ihnen besagt: Nimm dir etwas vor und setze 
es gef ällig st zielstrebig in die Tat um, also: 
Go. for iti„Go for it 1 “ hatte sich Leslie, die 
Tochter meines Freundes Ronald Ross, am 
Ende ihrer Schulzeit selbst befohlen. Sie 
wollte am College ihr Allgemeinwissen ver- 
tiefen und sich dann zur B uchfllus tratorin 
ausbilden lassen, dabei jedoch ihrem Vater 
nicht langer auf der. Tasche liegen. Also 
sagte sie ihm: „Wenn du mich nur zu Hause 
wohnen. läßt, werde ich für. alles andere 
selbst, aufko mm p.n.“ Dann arbeitete sie - 
n»rh einem S chnellkursus — wahrend ihres 
gangen S tudiums als TTilfc h flhlinthelrarin 

Heute hat sie drei Diplome und erklärt' „Ich. 
konnte mich ihrer nicht freuen, wenn ich sie 
nicht ohne Hilfe vom Staat und meinen 
Eltern erworben hatte.“ 

„Go for it!“ sagte sich auch Marilyn Spra- 
gue, die jeden Tag »hn Stunden lang in 
einem Biliiginicai serviert, obwohl sie doch 
im Besitz zweier Magisterdiplome ist Aber 
sie hatte sich in den Kopf gesetzt, einen 
eigenen . Kunsthandel a ufeuziehen, * obno 
sich dafür Geldyon den Eltern, Banken oder 
Freunden zu borgen. Das Geschäft geht, mit 
Trinkgeldern finanziert, stetig bergauf „Mit 
35 will ich MiHionärm sein“, sagt Marilyn 
Sprague, und weder sie noch ihre Freunde 
zweifeln daran, daß sie dieses Ziel erreichen 
wird. ' 

„Go Jör iti “ war auch das Motto von Pam 
-Bany, die wahrlich nicht der Inbegriff des 
Sonntagskindes ist. Ihr Vater ist Alkoholi- 
ker, ihre Mutter , ist arm. Sie selbst ist Dys- 
lektikerin und mußte mit 16 vorzeitig von 
der Schule griwp,; weil sie nicht lesen oder 
schreiben konnte Sie fend keine Arbeit, 
hätte rieh aber, yfe sie sagte, „in Grund und 
Boden geach&mt^renn ich stempeln gegan- 
gen wäre": - :• 

. Pam kaufte sich mit geborgtem Geld ei- 
nen gebrauchten Lieferwagen, überholte 
den kaputten Motor gründlich und verkauf- 
te das Fahrzeug' zum doppelten Preis. Sie 
verdient auch heute noch damit ihr Geld, 
und nebenbei sammelt sie Lumpen und 
verarbeitet sie zu flotten Kleidern für Bou- 
tiquen im Mittel westen. Pam Barry ist jetzt 
22 und hat vor, mit 30 Millionärin zu sein 
und sich dann einen Sonderlehrer für Dys- 
Vkftker zu nehmen, damit er ihr. richtig 
Lesen und Schreiben beibringt, so daß sie 
anschließend studieren kann. 

Pam, Marilyn und Leslie sind keine Aus- 


nahmen. Sie sind eher typisch für eine Ge- 
neration, die sich, soweit sie darüber über- 
haupt informiert ist, köstlich über die 
BAf&G-Mentalität und Verzagtheit deut- 
scher Schüler Studenten amüsiert. Eine 
Geschichte, die an flTn*> riicaniBrh«i Hoch- 
schulen teils Heiterkeit, teils verächtliches 
Gluckern auslöst, handelt von jungen deut- 
schen Gelehrten, denen Gastprofessuren an 
der renommierten Harvard-Universität an- 
geboten worden waren. Sie sollen diese un- 
ter Fächkollegen begehrten Stellen mit der 
Ausrede abgelehnt haben, ein solches Aben- 
teuer könne ihnen Nachteile bei ihrer deut- 
schen Altersversorgung bringen. 

Die europäische Sehnsucht nach totaler 
Sicherheit, die bereits im Mutterleib beginnt 
und erst zwei Meter unter der Erde endet, 
steht in krassem Widerspruch zur amerika- 
nischen Mentalität Eine vom „Chronicle of 
Higher Education“ veröffentlichte Umfrage 
unter Studienanfängern des Herbstseme- 
sters 1982 ergab, daß es die Hälfte von ihnen 
für „wesentlich oder sehr wichtig“ hielt 
dereinst im eigenen Geschäft erfolgreich zu 
sein. Dagegen stiebten noch nicht einmal 
zehn Prozent Karrieren im öffentlichen 
Dienst an. Diese Haltung, die ältere Ameri- 
kaner zu optimistischen Prognosen für die 
wirtschaftliche Zukunft ihres Landes veran- 
laßt, ist natürlich nicht „progressiv“, so wie 
das Wort auf unserer Seite des Atlantiks 
verstanden wird. 

Tatsächlich zeigt die Umfrage, daß die 
überwiegende Mehrheit dieser jungen Leute 
politisch wieder dort steht wo sich die mei- 
sten gebildeten Amerikaner schon immer 
am wohlsten gefühlt batten: 59,8 Prozent 
re chnen sich der Mitte zu, während sich 
jeweils etwas mehr als 18 Prozent für liberal 
also gemäßigt links, b eziehungsw eise kon- 
servativ halten. Als extrem links bezei ebne- 
ten sich 1,8 Prozent und als extrem rechts 
ein Prozent der Studienanfänger. 

Genau gghn Jahre zuvor, als sich an ameri- 
kanischen Universitäten zum erstenmal ei- 
ne Abkehr von schick-linken Attitüden ab- 
zeichnete, waren immerhin noch 32,8 Pro- 
zent „liberal", und die politische Mitte hatte 
mit 48^ Prozent noch nicht die absolute 
Mehrheit . Vor zehn Jahren sagten imm erhin 
auch noch 14^ Prozent, sie seien nicht reli- 
giös orientiert, und das wurde von einigen 
Fachleuten bereits so interpretiert, daß nun 
auch in der Neuen Welt, wie in der Alten, 
eine Glaubenserosion einsetze. Nun aber ist 
der Anteil der jungen Studenten ohne Reli- 
gion um die Hälfte auf 7,3 Prozent 
geschrumpft. 

Es wäre aber ein Irrtum, anzunehmen, 
dieses Ergebnis spiegele lediglich die Ex- 
pansion einer nicht unbedenklichen Bewe- 
gung wider der fundamentalistischen, oft 
unduldsamen „moral majority“ Jerry Fal- 
wells. Lehrer und Vorgesetzte, die viel mit 
Jugendlichen zu tun haben, berichten viel- 
mehr, daß diese ein natürliches, unkompli- 
ziertes Verhältnis zum Glauben ihrer Vater 
entwickelt hätten. Kim Dawson, der eine 
angesehene Modell-Agentur gehört, sagte 


zwungen über ihre Liebschaften und über 
Gott Sie sind fromm und doch nicht puri- 
tanisch. Eine angenehme Generation!“ 

Kim Dawson hat ihr Unternehmen in Dal- 
las, ^35 zur Zeit als die ameri kanisch ste aller 
Großstädte gilt, unter anderem, weil hier ein 
Problem als „opportunity“ angesehen wird, 
als eine Gelegenheit etwas zu meistern. 
Burl Osbom, der Chefredakteur der „Dallas 
Moming News“, erläuterte mir das einmal 
mit einem Vergleich zu New York, dessen 
Mentalität eher europäisch-pessimistisch 
ist „Dort sagt man sich, wenn etwas schief- 
gehen kann, wird es auch schiefgehen. Bei 
uns aber lautet die Parole: Wenn etwas 
schiefgeht werden wir es richten." Dallas 
war denn auch eine der ersten Städte im 
lande, die etwas richtete, das in den letzten 
zwei Jahrzehnten total verfahren war, das 
Schulwesen nämlich. 

In einem „Offenen Brief an das amerikani- 
sche Volk" hat eine von Eraehungsminister 
Bell eingesetzte „National Commissfon on 
Excellence in Education“ kategorisch er- 
klärt: „Unsere Nation ist in Gefahr“, und 
zwar, „weil wir im Bildungswesen in gedan- 
kenloser Weise einseitig abgerüstet haben.“ 
Rund 23 Millionen erwachsene Amerikaner 
seien praktisch Analphabeten. Vierzig Pro- 
zent aller 17jährigen könnten aus Texten 
keine Schlüsse ziehen. Ein Viertel aller Re- 
kruten der Kriegsmarine habe nicht einmal 
die Leseffihigke.it. die von Schülern der 
neunten Klasse erwartet werde. 

Andere Untersuchungen sind sogar zu 
noch katastrophaleren Ergebnissen gekom- 
men. Laut „Time“ können 30 Prozent der 
18jährigen und sogar 47 Prozent der 
Schwarzen dieser Altersgruppe weder lesen 
noch schreiben. „U.S. News and World Re- 


Grenzfalle seien. Über die Ursachen sind 
sich die Experten einig: Der Lehrstand, weil 
unterbezahlt lockt nur die schlechtesten 
College-Abgänger an. In einem Lehrersemi- 
nar des amerikanischen Südens beherrschte 
von 600 Studenten bei einer Prüfung nur ein 
einziger das Pensum eines Schülers der ach- 
ten Klaggi» 

Jahrelang wurde eine „liberale“ Pädago- 
gik praktiziert, die weder Zuspätkommen 
noch un entschuldigtes Fehlen ahndete, Dro- 
genmißbrauch duldete und Schülern, die in 
klassischen Fächern versagten, bedeutungs- 
lose Ersatzkurse anbot, zum Beispiel 
„Selbstfindung“. Die schlimmste Unsitte 
war jedoch jene, Schüler aus unteiprivile- 
gterten Famili en auch dann zu versetzen, 
wenn sie das Klassenziel rächt annähernd 
erreicht hatten, was dazu führte, daß junge 
Schwarze sich betrogen fühlten, weil sie 
trotz Diploms keine Stelle fanden - nicht 
wegen ihrer Hautfarbe, sondern wegen Man- 
gels an Qualifikation. 

In Dallas gibt es das alles nicht mehr. Dort 
leitet seit drei Jahren ein strenger Mann das 
Schulamt, der 56 Jahre alte Linus Wright, 
der die Unterrichtszeit bis vier Uhr nachmit- 
tags verlängerte, kein Kind mehr versetzen 
laßt, das fünfmal im Halbjahr unentschul- 
digt fehlt oder das Klassenziel nicht erreicht 
Für den letzteren Fall hat er Sommerschu- 
len eingeführt, auf denen langsame Lemer 
so weit gebracht werden, daß sie Anschluß 
an ihre Klasse finden. Kinder, die Rausch- 
gift nehmen, werden zum Psychotherapeu- 
ten geschickt, und wer dreimal erwischt 
wird, darf erst wieder auf die Schule, wenn 
sich auch seine Eltern psychiatrisch behan- 
deln lassen. 

Seine größten Anhänger sind heute 
schwarze Eltern. „Sie haben begriffen, daß 
die schlimmsten Rassisten jene vorgeblich 


Hautfarbe ausreicht, ein Kind zu versetzen, 
womit sie sagen: Aus dir wird eh nichts, aber 
ich habe Mitleid mit dir“, erklärte Wright 
Jch aber sagte etwas ganz anderes: Jeder 
kann lernen, basta.“ Eine fast ausschließlich 
schwarze Schule gab ihm recht Bevor 
Wright kam, war sie die drittschlech teste 
unter den 200 Oberschulen von Dallas; jetzt 
ist sie die drittbeste. 

Allerdings wird Wright von der örtlichen 
Geschäftswelt in einer für Europäer uner- 
hörten Weise unterstützt Reiche Bürger 
spenden Millionenbeträge für Prämien für 
die besten Lehrer und für Fortbildungskur- 
se. Die Handelskammer hat ein „Adopt-a- 
school “ -Programm entwickelt Finnen 
schenken ihren „ Adoptivschulen“ ganze Bi- 
bliotheken und Computersysteme und stel- 
len Fachkräfte als Lehrpersonal ab. Frauen 
leitender Angestellter nehmen den Lehrern 
die Aufsichtsfunktionen im Schulhof und in 
der Kantine ab. Ruheständler geben Nach- 
hilfeunterricht 

Dallas, das sich jetzt die höchstbezahlten 
Lehrer leistet, bat mittlerweile eines der 
besten Schulsysteme in den USA, wo frei- 
lich generell die Ära der „Lehrer, die nicht 
unterrichten, und der Schüler, die nicht 
lernen können“ („Time“), zu Ende geht „Bei 
uns“, sagte Erziehungsminister Terrel Bell 
„ist die größte, weitestreichende und aus- 
sichtsreichste Eraehungsreform seit der 
Jahrhundertwende im Gange.“ 

Marilyn Sprague, die Kunsthändlerin und 
Kellnerin mit den beiden Magisterdiplomen, 
findet denn auch: „Die Stärke Amerikas 
liegt darin, daß es jung und flexibel genug 
ist zur radikalen Umkehr, wenn wir Fehler 
erkennen. Wäre das nicht so, müßte ich 
wohl so pessimistisch sein wie ihr Euro- 
päer.“ 


riftwi: F riihgr saBgn mp jun gen Männer und 

Frauen ausgeflippt bei mir herum, redeten 
wirr und standen offensichtlich unter Dro- 
genrausch. Heute unterhalten sie sich unge- 


port“ berichtete, daß 21 Prozent aller Er- 
wachsenen Analphabeten und 30 Prozent 




W Tierundvierzig Jahre alte Flugzeuge ha- 
\f ben dem .Made in Germäny“ in der 

V Schweiz wie nirgends auf der Welt 
den legendären Klang zurückgegeben: Als 
fliegende Beweise deutscher Wertarbeit zo- 
gen zwei Jü 52 wahrend eines Jahres im 
helvetischen Himmel bei zivilen Rundflü- 
gen mit insgesamt 7000 Personen eindrucks- 
volle Schleifen. Vorher nannte inan die Ve- 
teranen bei der Schweizer Flugwaffe wah- 
rend mehr als vier Jahrzehnten „unsere lieb- 
sten Kinder", feierte den „großen Wurf der 
deutschen' WeUbfech-Konstnikteure“ und 
zögerte die Ausmusterung der Flugzeuge 
hinaus, bis ein Weltrekord in Ausdauer und 
Zuverlässigkeit äüfgesteHt war, der fest so 
anachronistisch ist wie die Flugzeuge aus 
Dessau selbst. . . 

Im Oktober 1930 war die damals noch 
einmotorige Ju 52 zum Jungfemflug gestar- 
tet Zufriedenheit stellte sich bei den Flug- 
zeugbauem jedoch erst 1932 nach dem 
Jungfemflug der -dreimotorigen Ju 52 mit 
insgesamt 1980 PS ein. 5000 Flugzeuge des 
gleichen Typs wurden anschließend gebaut, 
erkämpften sich zunächst Aner k en n u n g bei 
südaznerikanischen Zivil-Fluglinien und Mi- 
litärs, sodann als Linienflugzeuge der Luft- 
hansa von Berlin nach Rom und London. 

Ein rumänischer Prinz ging Mitte der 30er 
Jahre mit ei na Ju 52 in Afrika auf Groß- 
wildjagd, in Schweden und Finnland ver- 
langte man das deutsche Wunderflugzeug 
mit Schwimmern, und 1936 wurde die olym- 
pische Flamme in einer Ju 52 von Griechen- 
land nach Berlin geflogen. Im selben Jahr 
schwor man bei 29 internationalen Flugge- 
sellschaften auf die Maschinen aus Dessau, 
und Adolf Hitler vergaß in einer Ju 52 mit 
dem Kennzeichen D-2600 seine Flugangst. 

Im Krieg übernahm, die Ju 52 jene Rolle, 
die sie meisterhaft beherrschte: die eines 
Lastesels. Und so fehlte sie in keinem Hee- 
resbericht Ob in Kreta bei der Landung von 
Fallschirmjägern, in Nordafrika bei der Ver- 
sorgung von Rommels Afrika-Korps, im 
Rußland-Feldzug oder als Schwimmerflug- 
zeug in Nordeuropa - stets war die Ju 52 
dabei- Im Frühjahr 1945 aber waren rund 
5000 Ju 52 'abgeschossen und abgestürzt 
Nur in Großbritannien flogen zehn erbeute- 
te Maschinen noch einige Jahre .weiter, in 
Spaaierihatten einige den Bürgerkrieg und. 
den Weltkrieg überlebt und Frankreich 
setzte mehrere Ju 52 In seinen noxdafrikani- 
schen Kolöraen und anschließend im Indo- 
china-Krieg ein. . 


Drei betagte Tanten aus Dessau 

In der Schweiz sind die letzten Ju 52 im Einsatz / Von WALTER H. RUEB 


Zehn Jahre aber war die Ju 52 vom Him- 
mel verschwunden. Nur in der Schweiz hielt 
man am Bewährten fest - bis 1981, doch 
statt der Verschrottung begann eine zweite 
Karriere. Nach Munition und Waffen, Solda- 
ten und Kriegsgerät transportierte die Ju 52 
im Lande Teils Flugbegeisterte und Nostal- 
giker über die Lande. Um die Plätze der 
einzigen in Europa noch fliegenden Maschi- 
nen des legendären Flugzeug-Typs wurde 
buchstäblich gekämpft Jeden Samstag 
drängten sich in Dübendorf vor den Toren 
Zürichs die Flugbegeisterten. Mit Bus und 
Bahn kamen ganze Vereine und Betriebsge- 
meinschaften, und Hunderte verbrachten 
die Wartezeit auf ihren Flug im benachbar- 
ten Museum der schweizerischen Flieger- 
truppen. 

„Die Schweiz hat insgesamt drei Ju 52“, 
erklärt Chefmechaniker Alois Nigg von der 
eidgenössischen Luftwaffe. „Sie wurden 


1939 für militärische Zwecke gekauft Sie 
haben es insgesamt auf 30 000 Starts und 
Landungen sowie mehr als 100 000 Flug- 
stunden gebracht und Tausende von Passa- 
gieren und ungezählte Tonnen von Gütern 
u nfallfr ei an ihren Bestimmungsort geflo- 
gen. 1981 kam das militärische Aus.“ Da- 
nach lief in der Schweiz eine spontane Ret- 
tungsaktion an und bewahrte die fliegenden 
Fossilien vor der Verschrottung. Rundfunk, 
Aero-Clubs, Schulklassen und Firmen betei- 
ligten sich an der Aktion „Flieg weiter, Ju 
52“. Gönner wurden mobilisiert, Poster, An- 
sichtskarten, T-Shirts und Bücher über die 
Ju 52 verkauft. 

Im Herbst 1982 war eine dreiviertel Mil- 
lion zusammen, die Umrüstung für den zivi- 
len Flugverkehr machte schnelle Fortschrit- 
te, und eine ganze Armada von Piloten, 
Bodenpersonal und administrativen Helfern 
war bereit sich unentgeltlich in den Dienst 
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der Sache zu stellen. Auf der fest über- 
schwappenden Nostalgiewelle konnten 
schließlich zwei Ju 52 wieder in die Luft 
gehen. Der kriegerische Tarnanstrich war 
silbergrauer Metalücfarbe gewichen, die 
Vorrichtungen für den Abschuß von Melde- 
raketen waren ausgebaut worden und die 
militärischen Hoheitszeichen hatten zivilen 
Immatrikulationsbezeichnungen Platz ge- 
macht Im Innern der Maschine mehr Platz 
zu schaffen, war jedoch beim besten Willen 
nicht möglich. 

In einer Ju 52 - das legendäre Flugzeug ist 
18,90 Meter lang, 6,10 Meter hoch, die 
Spannweite beträgt 29,25 Meter, die Flügel- 
fläche 110,50 Quadratmeter, das Abflugge- 
wicht ca 10 Tonnen und die Geschwindig- 
keit liegt zwischen 180 und 200 Stundenkilo- 
metern - ist es eng. Nur 1B Passagiere finden 
rechts und links des schmalen Mittelganges 
Hatz. Auf den blauen, gepolsterten Sitzen 
hat man nur wenig Kniefreiheit, und wenn 
man im Gang steht kann man sich an den 
mittlerweile verkleideten Seitenwänden ab- 
stützen. Was bei Linienflügen verboten ist 
wird in der Ju 52 gern gesehen: Besuche im 
Cockpit Ein kurzer Aufenthalt auf dem 
Hocker zwischen Pilot und Copilot ist denn 
auch für die meisten Passagiere der Höhe- 
punkt eines Ru ndfl ugs. 

Eine Stewardess kümmert sich um die 
Passagiere - doch werden statt Getränken 
Papiertüten gereicht „Je nach Witterung 
hat ein Flug mit der Ju 52 Ähnlichkeit mit 
einer Achterbahnfahrt“, gibt Alois Nigg zu. 
„Doch das Flugzeug ist gutmütig und abso- 
lut sicher. Piloten, die sonst Starfighter, 
Phantome, Jumbos oder Airbusse fliegen, 
sind begeistert von den Eigenschaften der 
Tante Ju. Auf Radar, Blindflüggeräte und 
Druckausgleich verzichtete man bei der 
technischen Umrüstung. Und bis heute be- 
finden sich die Benzinstandsanzeiger über 
den Tanks auf den Flügeln, was den Piloten 
nötigt, den Kopf zu drehen und nachts gar 
mit einer Taschenlampe nach, draußen zu 
leuchten . . .“ 


Bei Flügen im Schweizer MitteUand, bei- 
spielsweise zum Bodensee und rund um den 
Säntis, steigt die Ju 52 auf knapp 1800 
Meter, bei Alpenmndfiügen klettert' sie viel- 
leicht 2000 Meter höher. Aufgestiegen wird 
jedoch nur bei Sichtflugbedingungen. „Dar- 
unter ist zu verstehen, daß der Pilot horizon- 
tal mindestens acht Kilometer weit sehen 
können muß“, erklärt der Chefmechaniker 
auf dem Schweizer Militärflugplatz Düben- 
dorf Alois Nigg betreut die drei Ju 52 seit 35 
Jahren. 

Im Hangar wird noch an der dritten Ju 52 
gebastelt. Vielleicht wird auch sie wieder in 
die Luft gehen. Die Ju 52 mit der Nummer 
702 ist die berühmteste der drei M asc h ine n . 
1958 erntete sie im Streifen „Hunde, wollt 
ihr ewig leben?“ erstmals Filmiuhm. Auf 
ihre alten Tage kam sie dann nach einer 
ganzen Reihe weiterer Filme neben Ingrid 
Steeger in der Femseh-Serie „Himmlische 
Töchter“ erneut groß heraus. 

Die Geschichte der deutschen Flugzeuge 
hat in der Schweiz inzwischen auch dem 
Laien verständlich gemacht, warum die Ju 
52 so geschätzt, geliebt, gerühmt und 
schließlich zur Legende wurde. Ist es da ein 
Wunder, wenn Alois Nigg sagt JEin solches 
Flugzeug darf man auch nach 44 Jahren 
nicht verschrotten.“ 

Rundflüge fanden nur Mittwoch und 
Samstag statt; einer dauerte 45 Minuten und 
kostete umgerechnet 120 Mark. Firmen, Ge- 
sellschaften und Vereine konnten sogar 
Charterflüge durchführen. Kosten pro Ma- 
schine und Flugstunde: 3600 Mark. Alois 
Nigg: „Hinzu kamen Landtaxen, Spesen für 
die dreiköpfige Besatzung sowie die Leer- 
flugzeit an einen auswärtigen Abflugort . . 
Jetzt hoffen die Schweizer, daß die Orginal- 
motoren noch ein paar Jahre halten. Eine 
Generalüberholung kostet nämlich pro Ma- 
schine rund 300 000 Mark und damit annä- 
hernd so viel wie die Anschaffung vor 44 
Jahren. Vom Frühjahr 1984 an sollen wieder 
Rundflüge veranstaltet werden. Sie mußten 
Anfang November eingestellt werden: das 
eidgenössische Luftamt schreibt nämlich 
für Rundflüge geheizte Passagferräume vor. 
In einer Ju 52 aber gab und gibt es keine 
Heizung . . . 

Abgeben wollen die Eidgenossen keine 
der fliegenden Legenden - auch nicht nach 
Deutschland. Im Herkunftsland kann man 
die „Tante Ju“ nämlich seit Jahren nurmehr 
im Museum bewundern. 
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Mit einigen 
Ruhraaken 
fing es an 

Vor 175 Jahren wurde die 
Firma Stinnes gegründet 

I m Frühjahr 1806 wurde der Gast- 
wirtssohn Joachim Murat - durch 
seine Ehe mit Caroline Bonaparte ein 
Schwager Kaiser Napoleons I. - Groß- 
herzog von Berg, dem zweiten größeren 
Staatsgebilde rechts des Rheins, das Na- 
poleon konstruiert hatte. Praktisch wur- 
de Berg damit zur Domäne französischer 
Verwaltungsbeamter. Die Schaffung 
künstlicher Großverwaltungs- und Wirt- 
schaftsräume mit einheitlichem Steuer- 
und Abgabensystem hatte einen nicht 
vorausgesehenen Nebeneffekt: Sie be- 
lebte bei den deutschen Untertanen den 
Unternehmergeist infolge des Fortfalls 
vieler lästiger Zollgrenzen. 

Just im Jahre 1808, als der belgische 
„Landesvater zum neapolitanischen 
„König“ befördert wurde, gründete der 
18jährige Matthias Stinnes zusammen 
mit seinen drei Brüdern Georg, Her- 
mann und Johann in dem kleinen Dorf 
Mülheim an der unteren Ruhr eine Han- 
delsgesellschaft für den Kohletransport 
auf der Ruhr und dem Rhein. Tag und 
Monat der Gründung vor 175 Jahren sind 
nicht überliefert Die vom Niederrhein 
stammenden Stinnes hatten bislang ihr 
Dasein damit gefristet, daß sie Kohle aus 
den kleinen Zechen des späteren Reviers 
auf kleine hölzerne Flußlastensegler, so- 
genannte Ruhraaken, umluden, die die 
Rheinstädte mit Brennstoff versorgten 
und auf der Rückfahrt Waren aller Art 
transportierten. Stromabwärts konnte 
man segeln, stromaufwärts wurde getrei- 
delt mit Seilen, die Pferde am Ufer 
zogen. 

Der nächste Schritt der Handelsgesell- 
schaft Stinnes, Basis für das heutige Rie- 
senunternehmen in der deutschen Bin- 
nenschiffahrt, war der Erwerb eines eige- 
nen Lager- und Ankerplatzes in Mülhehn 
am 1. Dezember 1810 für 1240 Taler, die 
man mühsam durch Bürgschaften der 
Brüder und der Familie zusammenge- 
bracht hatte. Matthias Stinnes erwarb in 
der Folge eine ganze Reihe von „Ruhr- 
aaken". Das Unternehmen begann sich 
zu rentieren. Das Jahr 1813 mit dem 
Ende der französischen Landesherrlich- 
keit forderte freilich schwere Opfer. Mat- 
thias mußte Lastschiffe für den Rhein- 



Matthios Stimm (1790-1845) 
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Übergang der Armee Blüchers an Silve- 
ster 1813 stellen. Eine Reihe von Schiffen 
ging verloren. 

Der Umstand, daß nun die ganzen Ge- 
biete an Rhein und Ruhr an das nicht 
geliebte Preußen fielen, begünstigte frei- 
lich den Aufstieg des Stinnes-Binnenree- 
dereibetriebs. „De aale Matthes", wie die 
Leute Matthias nannten trotz seiner 30 
Jahre, muß ein unternehmerisches Na- 
turtalent gewesen sein: 1820 besaß er 
bereits 66 Lastschiffe auf Ruhr und 
Rhein, die zwischen Koblenz und Am- 
heim verkehrten. Er richtete pünktlich 
fahrende Linientransporte ein, erweiter- 
te seine Route bis Rotterdam, riskierte 
auch Frachtfahrten bis nach Hamburg 
und Stettin. Als der Bedarf an Kohle 
stieg, die Zahl der Zechen und Gießerei- 
en sich mehrte und „König Dampf“ die 
Wirtschaft eroberte, wechselte er ziel- 
strebig auch in die Produktion über, 
erwarb Anteile an Kohlengruben und 
gründete selbst drei Zechen. Von 1843/44 
an führte er im Binnenschiffeverkehr für 
die Zeit höchst moderne Dampfschlep- 
per ein. Nach endlosen Verhandlungen 
zwischen allen Anrainerstaaten des 
Rheins kam zudem 1631 endlich in 
Mainz die sogenannte Rheinschiffohrts- 
akte zustande, die die Freiheit des 
Schiffsverkehrs auf dem Strom für jeder- 
mann garantierte. 

„De aale Matthes“ starb 1845, erst 54 
Jahre alt. Auch seine Brüder und s ein 
Enkel der geniale Hugo Stinnes (1870 
bis 1924), der sich neben der alten Fami- 
lienfirma ein eigenes Industrie-Impe- 
rium schuf, starben früh. Die Firma in- 
des, die Matthias Stinnes in jungen Jah- 
ren gründete und zu erster Größe führte, 
hat alle Stürme der Zeit zwischen 1808 
und 1983 überdauert W. G. 
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Weniger Kerosin 
für zukünftige 
Düsentriebwerke 

N ach neueren Berichten ist es amerika- 
nischen Technikern der NASA und 
der General Electric jetzt gelungen, eine 
neue und erheblich sparsamere Genera- 
tion von Flugzeug-Triebwerken zu kon- 
struieren. NachTestlaufen der Aggregate, 
die etwa ab Beginn der neunziger Jahre 
zum Einbau bereitstehen werden, konnte 
der Kerosin-Verbrauch gegenüber den 
heute üblichen Düsentriebwerken um 
mehr als 18 Prozent gesenkt werden. Das 
bedeutet allem für amerikanische Flugge- 
sellschaften jährliche Kostenreduzierun- 
gen um etwa 110 Millionen Dollar oder 
jährlich 400 Millionen Liter weniger Kero- 
sin. Die Gründe für diese großen Verbes- 
serungen sind vielfältig. So ließ sich der 
Druck im Hochdruckteil der zweistufigen 
Turbine durch einen zehnstufigen Kom- 
pressorteil auf ein Verhältnis von 23:1 
anheben. Mit aerodynamisch anders ge- 
stalteten Schaufeln, die zudem leichter zu 
kühlen sind, konnte auch die Arbeitstem- 
peratur angehoben werden. Die Brenn- 
kammern wurden neu gestaltet und ver- 
brennen so das Kerosin vollständiger. 
Damit wird auch der Emissionsspiegel an 
unerwünschten Ab gasen verbessert trz. 

Produzieren wir 
„Wissenschaftler 
zum Wegwerfen“? 

E s muß aufhören, daß ein hochentwik- 
kettes Land wie die Bundesrepublik 
wissenschaftliche Elite zum Wegwerfen 
produziert". Mit dieser Forderung will die 
Heidelberger Professorin und Abgeord- 
nete des Deutschen Bundestages Roswi- 
tha Wisniewski (CDU) Mitstreiter gewin- 
nen, um, wie sie sagt .die untragbare 
Situation der habilitierten wissenschaftli- 
chen Nachwuchskräfte zu bessern“. Ty- 
pisch für die heutige Lage sei es, daß von 
mehr als 50 Habilitierten eines Jahrgangs 
einer bekannten deutschen Universität 
nach zwei Jahren ganze drei eine feste 
Anstellung als Professor gefunden hat- 
ten. Für alle übrigen drohe ein „Privatge- 
lehrtentum auf der Grundlage der Sozial- 
hilfe 11 . Das durchschnittliche Habüita- 
tionsalter betrage 35-39 Jahre. Wenn sol- 
. che Jungen“ Wissenschaftler noch vier 
bis sechs Jahre mit Zeitverträgen an den 
Hochschulen gehalten werden könnten, 
dann stünden sie im Alter zwischen 40 und 
45 buchstäblich auf der Straße, weil sie zu 
alt seien, um in der freien Wirtschaft eine 
andere berufliche Laufbahn beginnen zu 
können. Das gelte vor allem für Geistes- 
wissenschaftler. Die Gesellschaft insge- 
samt brauche aber Archäologen, Romani- 
sten, Anglisten oder Germanisten. 

E.N. 

Supraleitendes 
Sektorzyklotron 
bestand Probelauf 

D ie Entwicklung des supraleitenden 
Sektorzyklotrons „SUSE* zur Be- 
schleunigung schwerer Ionen am Be- 
schleunigerlaboratorium der beiden 
Münchener Hochschulen in Garching ist 
einen entscheidenden Schritt weiterge- 
kommen: Nachdem kürzlich die große 
Testspule der Hochfeldmagnete erstmals 
supraleitend geworden war, konnte sie 
am 25. Oktober 1983 mit 1000 Ampere auf 
40 Prozent des Sollwertes geladen wer- 
den. Die Spule stellt auf Grund ihrer Form 
und Größe für den Bau supraleitender 
Sektorzyklotxone eine wichtige Neuent- 
wicklung dar. SUSE soliden bislangzecht 
unerforschten Mittelenergiebereich der 
Schwerionenphysik für die Grundlagen- 
forschung sowie Anwendungen (z. B. in 
der Tumordiagnose und -therapie) er- 
schließen. Es zeichnet sich vor allem 
durch exzellente Strahleigenschaften 
aus. Mit ihrem jüngsten Erfolg sind die 
Garchinger Wissenschaftler dem Mach- 
barkeitsnachweis von SUSE entschei- 
dend nähergekommen. Die Finanzierung 
des Projektes, das zunehmend internatio- 
nale Beachtung findet, ist aber noch im- 
mer nicht gesichert T. U. 

Neues Verfahren 
zur Lithium- 
Gewinnung getestet 

M etallisches Lithium und Lithium- 
Verbindungen haben in den letzten 
Jahren mit der zunehmenden Verwen- 
dung in Batterie-Systemen eine immer 
großer werdende Bedeutung erlangt Li- 
thium kommt als Leichtmetall in der 
Erdkruste recht häufig vor. Sein Anteil 
macht etwa 30 Gramm pro Tonne Gestein 
aus. Aber es ist gewinnungstechnisch 
nicht einfach, es zum Aufar beiten zu 
konzentrieren. Die amerikanische Berg- 
bau-Behörde hat vor kurzem ein Verfah- 
ren entwickelt, mit dem sich in Zukunft 
Engpässe bei der Gewinnung von Li- 
thium vermeiden lassen. Als Quelle dien- 
ten tonige und mergelige Ablagerungen, 
wie sie in den USA und in der ü brigen Welt 
häufig anzutreffen sind. Die Ablagerun- 
gen werden in einem Drehofen zusammen 
mit Kalk und Gips geröstet Anschließend 
wird der Kalziumanteil entfernt und aus 
dem Rest das Lithium durch ein kombi- 
niertes Verdampfungs- und Anlagerungs- 
verfahren herausgezogen. Man war damit 
in der Lage, rund 75 Prozent des Lithiums 
aus den Tonen abzuscheiden. Nö. 
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Kurzer Weg für schnelle Bits 

Karlsruher Fachinformationszentrum wird zur internationalen Schaltstelle aufgewertet 


A ls am 26. September dieses Jahres ein 
Vertrag zwischen dem Fachinforma- 
tionszentruxn Energie, Physik und 
Mathematik in Karlsruhe und dem weltweit 
führenden Datenbanksystem der „Ameri- 
can Chemical Society 1 ' in Columbus. Ohio, 
unterzeichnet wurde, war, für die Öffent- 
lichkeit weitgehend unbemerkt, ein Millio- 
nen-Förderprogramm des Bundesministe- 
riums für Forschung und Technologie in 
aller Stille „begraben" worden. 

Damit sind ehrgeizige Pläne der sozial- 
liberalen Koalition, Stiefkind dreier For- 
schungsminister und ständiges Ärgernis 
vieler deutscher Verlagshäuser über Nacht 
radikal verändert Während bisher danach 
gestrebt wurde, wenigstens eine gewisse 
„nationale" Unabhängigkeit in diesem In- 
formationsbereich für Wissenschaft und 
Forschung zu behalten, wurden mit der Ver- 
tragsunterzeichnung diese Ziele einfach 
über Bord geworfen. Das Karlsruher Fach- 
informationszentrum erreicht nun eine in- 
ternational abgesicherte „Knoten-Funk- 
tion“, die es wahrscheinlich aus eigener 
Kraft niemals erreicht hätte. Und es ist 
zudem eine Institution in der rechtlichen 
Form einer GmbH, deren Kapital mehrheit- 
lich in Händen des Bundesfbrschungsmini- 
steriums verbleibt 


Information ist der 
Rohstoff der Zukunft 

Der Weg, auf dem es zu diesem spektaku- 
lären Vertragsabschluß gekommen ist mag 
verdeutlichen, daß sich die deutsche „IuD- 
Landschaft“ taktisch und politisch eigent- 
lich völlig verändert hat 

Mit Investitions- und Fördermitteln von 
mehr als 600 Millionen Marie sollten ab 1974 
rund zwanzig Fachinformationszentren für 
Forschungs- und Wissensgebiete in 
Deutschland entstehen. Man plante, mittels 
moderner Großrechenanlagen „einen besse- 
ren Zugang zu Informationen aller Art aus 
den verschiedenen Gebieten sicherzustel- 
len, um die vorhandenen Erkenntnisse und 
Fakten zur Lösung wissenschaftlicher, wirt- 
schaftlicher, technischer, politischer und so- 
zialer Aufgaben unserer Zeit zu lösen und 
dabei Doppelarbeit und Fehlinvestitionen 
zu vermeiden". So umschrieb 1976 Hans 
Matthöfer die damals gültigen Ziele des Pro- 
gramms zur „Förderung der Infonnation 
und Dokumentation" , kurz luD-Programm 
genannt 


Aber schon 1981 wurde deutlich, daß man 
sich verschätzt hatte. Nur etwa acht der 
Informationszentren konnten im Sinne des 
Programms Informations-Dienstleistungen 
anbieten und verkaufen, wenn auch unter 
den Gestehungskosten. Und nur etwa vier 
boten hauptsächlich aufbereitete Literatur- 
informationen - im „elektronischen Zu- 
griff", on line, zwischen modernen Daten- 
sichtgeräten und den Großrechnern an. 
Zwar öffnete sich den deutschen Daten- 
banken der gesamte europäische Informa- 
tionsmarkt mit der Errichtung des Euronets, 
eines fortschrittlichen Datenübertragungs- 
netzes, Aber die erhoffte, sprunghafte Zu- 
nahme des Informationsverkehrs blieb aus: 
Französische Informationen konnten hier- 
zulande ebensowenig richtig „gelesen" wer- 
den wie deutsche Literaturinfonnationen et- 
wa in Frankreich. Trotz einer gemeinsamen 
Sprache zur Bedienung der Datenterminals, 
beschränkten sich die Benutzer der mehr als 
zwanzig verschiedenen, europäischen „Dar 
tenbasen“ mit über 100 „Datenbanken“ auf 
ihre nationalen Anlaufzeiten. Es kam hin™, 
daß viele der offerierten Datenbanken aus 
Amerika stammten und im europäischen 
Euronet-Verbund mehrmals anzutreffen 
waren. 

Kurz, die europäischen, wie auch die deut- 
schen Betreiber von Datenbanken, boten 
die gleiche Information mehrmals an, an- 
statt sich zu ergänzen. Und es kam erschwe- 
rend hinzu, daß man es bis heute versäumte, 
ausreichende Mittel für die Vermarktung 
dieser gesa m t en , neuen Dienstleistung be- 
reitzustellen. „Information ist der .Rohstoff 
der Zukunft", lautete die Devise, doch man 
hatte übersehen, daß „Wissen" ein mächti- 
ger Faktor ist, den keiner so gerne aus der 
Hand gibt Und trotz umfangreicher und 
ausführlicher Studien und Untersuchungen, 
für die nach jüngsten Schätzungen mehr als 
40 Millionen Mark aufgewendet wurden, 
kam nichts heraus, um erfolgreich mit dem 
inzwischen übennächtig gewordenen ame- 
rikanischen Informationsangebot in Wettbe- 
werb treten zu können oder beispielsweise 
einen eigenen „deutschen oder europäi- 
schen Weg" im zukünftigen Markt für Infor- 
mationen zu finden. 

Aus dieser Sicht ist der Vertrag vom 26. 
September ein logischer Schritt Er ver- 
schafft dem Karlsruher Fachinformations- 
zentrum den Rang einer internationalen 
Schaltstelle. In erster Linie werden deut- 
sche Chemiker endlich ihr eigen p? Fachin- 
formationszentrum haben. Die Marketing- 
aufgaben sollen nach den Verträgen daher 
nicht in Karlsruhe liegen, sondern vom Ber- 


liner FIZ Chemie wahrgenommen werden. 
Die Informationen allerdings sind nur über 
eine völlig neue Großrechenanlage in Karls- 
ruhe abzurufen. Im Gegenzug zu den Che- 
mie-Infonnationen stehen den Amerikanern 
beispielsweise die „Physikalischen Berich- 
te“ aus Karlsruhe zur Verfügung. Man will 
auch die andern deutschen Datenbanken, 
die dort installiert sind, für US- und später 
auch sogar für japanische Benutzer öflhen. 

Während einige dieser Datenbanken, wie 
Raumordnung, Bauwesen und Städtebau, 
für das Ausland wohl weniger attraktiv sind, 
ist es fraglich, ob die Datenbanken zum 
Maschinenbau oder zur Elektrotechnik von 
den sie mitbestimmenden Industrieverban- 
den „freigegeben“ werden. Der deutschen 
Automobilindustrie wäre der weltweite Zu- 
gang zu ihrer „Dokumentation Kraftfahrwe- 
sen“, die zu diesem technischen Datenbank- 
paket gehört, kaum angenehm. 


Investitionen in eigene 
Software sind hinfällig 


Erschwerend wirkt außerdem, daß die bis- 
herigen Investitionen in eine eigene, deut- 
sche Software unserer Datenbanken hinfäl- 
lig geworden ist Eine natürlich mögliche 
Umschreibung kostet Millionen. Ob auch 
die derzeit laufenden Siemens-Rechenanla- 
gen „umzustellen“ sind, bleibt fraglich. 

Man darf gespannt sein, wie das neue 
ihchMormationsprogramm des For- 
sch ungsministeriums aussehen wird, das 
für Ende 1084 angekündigt wird. Die deut- 
schen Verleger, die erst seit kurzer Zeit 
hütglieder des Arbeitskreises „Fachinfor^ 
mation e. V.“ sein können, um auch ihre 
Interessen in diesem neuzeitlichen Dienst- 
leistungsbereich wahrzunehmen, waren vor 
der Vertragsschließung wohl nicht konsul- 
tiert worden. Sie werden, wie in der Vergan- 
genheit auch schon, mit einem noch „größe- 
ren" und jetzt mit einem „internationalen" 
Karlsruher Fachinformationszentrum zu 
tun haben. Insider hoffen, daß es jedoch 
damit nicht zu einer unerwünschten Mono- 
polstellung auf dem Markt elektronischer 
Informationsdienstleistungen kommt 
Heinz Riesenhuber wäre sicher gut beraten, 
wenn er, dem Beispiel des Finanzministers 
folgend, wenigstens Teile des GmbH-Kapi- 
tals des Fadunformationszentrums Energie, 
Physik, Mathematik, Interessierten oder 
„Betroffenen" zugänglich machen kann. 

ARNO NÖLDECHEN 


Ein Lichtblitz teilt die trübe Seeluft 


Zwei Parteien streiten 







ums Treibhausklnna 

i,'. 

Am Anstieg des Kohlendioxids scheiden sich dfe Geister 


E ine Studie der amerikanischen Um-, 
weltschutzbehörde hat ergeben, daß 
„die Erde sich weitaus früher und in 
einem weitaus schnelleren Tempo erwär- 
men könnte, als dies bisher von Experten 
geschätzt worden ist“. Weiter heißt es in 
Agenturmeldungen aus den Vereinigten 
Staaten: Wegen des steigenden Anteils von 
Kohlendioxid (COj) in der Atmosphäre, das 
auf der Erde gewissermaßen einen Treib- 
haus-Effekt erzeugt, steigen die Temperatu- 
ren vermutlich bis zum Jahre 2040 um zwei 
und bis zum Jahre 2100 um fünf Grad. In 
den Pol-Regionen wird der Anstieg bis zu 
dreimal so stark sein und Teile der Eiskap- 
pen g»*» Schmelzen bringen. 

An der vieldiskutierten Kohlendioxid- 
These scheiden sich die Geister derKHma- 
forscher bereits seit rund 25 Jahren. Die 
Literatur darüber füllt nicht nur Bände, 
sondern ganze Bibliotheken. Was steckt da- 
hinter? - Bei allen Verbrennungsprozessen 
- gemeint ist in dem Zusammenhang in 
erster Linie das Verbrennen von fossilen 
Brennstoffen wie Kohle und Erdöl- gelangt 
CO] in die Atmosphäre. Da die kurzwellige 
Sonneneinstrahlung zwar den Luftmantel 
der Erde ungehindert passieren kann, die 
infrarote Rückstrahlung der Erdoberfläche 
jedoch unter anderem von CO t absorbiert 
wird, boU jede Zunahme des COrGehaltes 
zu einer Erwärmung der bodennahen Luft- 
schichten führen. Die Abschätzungen über 
die Höhe der Temperaturzunahme gehen 
zum Teil weit auseinander. Mitte der fünfzi- 
ger Jahre wurde ein Temperaturanstieg an 
der Erdoberfläche von 3,6 Grad für die Ver- 
dopplung des COrGehaltes errechnet Eini- 
ge Jahre später wurde dieser Wert zunächst 
auf 9,6 Grad nach oben und dann wieder auf 
2,4 Grad nach unten korrigiert 
Die jüngsten Schätzungen beruhen alle 
auf der Simulation bzw. Vorausberechnung 
zukünftiger Zustände der Atmosphäre mit 
Hilfe von KUma-ModeHan. 

Der frühere Direktor des Max-Planck-In- 
Btituts für Chemie in Mainz, Professor Dr. 
Christian Junge, hat das, was sich seit eini- 
gen Jahrzehnten in der Atmosphäre ab- 
spielt einmal so beschrieben: „Die Mensch- 
heit vollzieht ein großartiges, unbeabsichtig- 
tes geochemisches Experiment, indem sie 
die wahrend der vergangenen 500 Millionen 
Jahre langsam akkumulierten, durch Photo- 
synthese aus atmosphärischem CO] entstan- 
denen fossilen Brennstoffe in geologisch 
kurzer Zeit der Atmosphäre wieder 
zuführt" 

Tatsache ist daß der CO]-Gefaalt der At- 
mosphäre in den vergangenen hundert Jah- 
ren um 16 Prozent gestiegen ist und vermut- 
lich auch weiter steigen wird. Nach den 
Prognosen einiger Experten ist in den näch- 
sten fünfzig Jahren sogar mit einer Verdop- 
pelung der gegenwärtigen Konzentration zu 
rechnen. Dabei wird als sicher angenom- 
men, daß die Industrialisierung als Haupt-' 
quelle der Verbrennungsprozesse weiter zu- 
nimmt. Die vorhin erwähnten „Geister“ der , 
Klima t nlngen scheiden sich an der Frage 
über die Auswirkungen einer weiteren Zu- 
nahme der COj-Konzentration auf das Kli- 
ma der Erde. Die einen mahnen zur äußer- 
sten Vorsicht bei der Aufstellung von Kü* 
ma-Bypothesen, die anderen meinen, die 
Entwicklung zum Treibhaus-Klima sei 
zwangsläufig und es gelte, rechtzeitig Vor- 
sorge zu treffen. Beide „Parteien“ haben 
gute Gründe für ihre Schlußfolgerungen. 
Die ganze Frage wird allerdings suspekt, 
weil alle, die von der „schmutzigen" Stein- 
kohlenenergie leben zur Vorsiebt raten und 
die Vertreter und Befürworter einer stärke- 
ren Nutzung der „sauberen“ Kernenergie 
mphr Haan nei g en , die COyGefehr ni ch t 
herunterzuspielen. 

* 

Zu den yor-sichtigen Wissenschaftlern ge- 
hören oft selbst In ihnen 

Publikationen weisen sie immer wieder auf 
die Unvollständigkeit der Modelte und die 
vielen ra rem fiaohew Annahmen hin, die 
den Aussagewert der Modellrechnungen 
zwar nicht grundsätzlich in Frage stellen, 
daß aber diese Aussagen bzw. Prognosen 
nur unter bestimmten „Annahmen“ richtig 
sein können. Dazu nur soviel: Die vereinfe- 
chenden Annahmen, um bei dem Begriff zu 
bleiben, müssen gemacht werden, weil die 
Rückkopplung und Wechselwirkungen zwi- 
schen der Atmosphäre, den Kontinenten, 
den Ozeanen, der Kiyosphäre (Eissphäre), 
der Biomasse, usw. so kompliziert and, daß 
sie in den Klima-Modellen nur unvollkom- 


men simuliert weiden können; Ganz abgese- 
hen von diesen „theoretischen" Problemen, 
waren: die heute-zur Verfügung stehenden , 
Computerkapazitäten auch „praktisch“ 
nicht in der Lage, die komplexen Glei- 
chungssysteme zu lösen. ; - 

-Die bisherigen - Erfährt 
Vorsicht im Umgang mit solchen Prognosen 
auch angebrachterscheinen, Die CO r Kon- 
zentratnwv steigt mit demBeginn der „indu- 
striellen Revolution" am Ende des vergan- 
genen Jahrhunderts. Um die Jahrhundert«; 
wende begamrauch das, was die KHmatolo- 
gen die - „säkulare Erwärmung“ der Erde 
nennen. Theorie und Praxis stimmten also 
nahtlos überein, aber mir bis Mitte der vier- 
ziger. Jahre. Seither -stagniert die Erwä> 
mungstendenzoder ist in einigen geographi- - 
Bereichen.- zu «wrär AbkühhingstetK 
denz geworden,, obwohl ;die Konzmträtkm, 
des atmosphärischen Kohlendioxids auch 
in den jüngst vergangenen drei, vier Jahr- 
zehnten weiter gestiegen ist (stehe Graphik), 
Selbstverständlich sind die KUma-Modd- 
te im Laufe der letzten 20 Jahre besser, das 
heißt wirklichkeitsnaher geworden. So wur- 
de bei den ersten Mbddteri noch mit einer 
„trockenen“ Atmosphäre gerechnet, das 
heißt, der immer in wec h sel nd er Menge in 
der erdnahen Luftschicht (Troposphäre) 
vorhandene Wasserdampf wurde „ausge- 
klammert". Diese Mängel sind weitgehend 
beseitigt, und auch die so wichtigen Wech- 
selwirkungen zwischen Atmosphäre und 
Ozeanen können heute zum Teil erfeßt wer- 
den. Gerede die neunten Modell-Rechnun- 
gen am Geophysicäl Fluid Dynamics Labo- 
ratory in Princeton (USA) haben gezeigt wie 
groß der Einfluß der Weltmeere auf die 
Klimagestaltung lat - . . 

• • ..... :. . .* 

Die Erwärmung kann nicht schon in ein- 
oder zweihundert, sondern erat in vier- oder 
fünfiumdert Jahreneimetzen, sie muß auch - 
nicht fünf Grad Celsius (Oder ein Vielfkcbti 
davon), sondern nur zwei oder drei Grad 
betragen. Von einer Klima-Katastrophe 
kanV aber dann nicht mehr die Rede »ein. 
Der Leiter eines europäischen Wetterdien- 
stes hat in Z usammenhang sinnge- 
mäß folgende Ansicht geäußert’ Nehmen 
wir an, die Kohlendioxid-Konzentration 
steigt um ein Prozent, was wären die Fol- 
gen? Es würde vielleicht etwas wärmer ln 
unserer Region und daB Getreide würde 
etwas früher reif. Wäre das unbedingt ein 
Fehler? Und der amerikanische Klimatotoge ' 
Profi Dr. H.E. Landsberg argumentierte, 
ebenso: Sollten die mittleren Temperaturen 
in den bodennahen Luftschichten tatsäch- 
lieh im Laufe einiger Jahrzehnte um zwei 
Grad ansteigen, so hätte das keineswegs 
„sintflutartige" Folgen. 

Itn offiziellen Bulletin der Weltorganisa- 
tion für Meteorologie stand erst kürzlich zu 
lesen: Eine erhöhte ' COj-Konzentration 
könntestehauch günstig für die M ensch h eit 
Buswirken, weil die Pflanzen schneller 
wachsen und so die Produktion an Nah- 
rungsmitteln global verbessert werden 
konnte.. 

Klimaändenmgen hat es gegeben solange 
unser Planet um die Sonne kreist, sie wer- 
den auch in Zukunft auftreten. Aber, diese 
Zukunft steht „nicht vor der Haustür“. Ech- 
te Klimaänderungen vollziehen sich in Zeit- 
räumen, in denen ein Menschenalter eine 
vernachlässigbare Größe ist Die komplexen 
Prozesse und Wechselwirkungen in dem Sy- 
stem Eide, Atmosphäre, Ozeane sind nur 
unvollkommen erforscht Bei den auf diese 
mangelhaften Kennt ni s se auf bauenden Kli- 
ma-ModeHen m uß mit einer g?n7»n Reihe 
von „Unbekannten“ gerechnet werden, die 
den Aussagewert bzw. die EäatreCfrrahr- 
scheinlichheit solcher sich über Jahrhun- 
derte erstreckenden Prognosen stark min- 
dem. . 

Weiterhelfen können in der Situation nur 
weltweit kmudinferte Forschungsprojekte, 
wie sie nicht nur von der WätorgBnisatkm 
für Meteorologie, sondern auch im Rahmen 
der EG und seit 1980 auch von der Bundes- 
regierung in Angriff genommen worden 
sind. Viel wichtig» als eine richtige Wetter- 
vorhersage für morgen oder übermorgen ist 
die Klima-Vorsorge für die nächsten Jahr- 
zehnte. Wir sind empfindlich geworden, rea- 
gieren sensibler schon auf kleinere Aus- 
schlage des inhwaimir ha»! g | wwl Mutter Er- 
de auf einer nur sehr beschränkt vermehrba- 
ren, zum Ackerbau geeigneten Landfläche 
immer mehr Menschen ernähren muß. 

. HEINZ PANZRAM 
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Laserfemsystem mißt Salzsäuremengen in den Abgasfahnen von Verbrennungsschiffen 


V erbre nn un gsschiffe haben die Aufga- 
be, Chemierückstände auf hoher See 
durch Verbrennung bei weit über 
1000 Grad C zu vernichten. Diese zumeist 
aus Chlorkohlenwasserstoßen bestehenden 
Abfälle fallen in großen Mengen in der Bun- 
desrepublik Deutschland an. Bei ihrer Ver- 
brennung können über 99,9 Prozent der 
giftigen chlorierten Kohlenwasserstoffe be- 
seitigt werden. Damit ist dieses Verfahren 
das zur Zeit umweltfreundlichste. Die Ver- 
brennungsprodukte bestehen überwiegend 
aus harmlosen Gasen wie Wasserdampf und 
Kohlendioxid, aber der Chloranteil aus den 
Verbindungen gelangt als Chlorwasserstoff 
in die Atmosphäre. Chlorwasserstoff (HCl) 
bildet mit Wasser Salzsäure. Obwohl diese 
in der Giftwirkung wesentlich harmloser ist 
als viele der ursprünglichen Substanzen, ist 
Salzsäure doch auch ein Schadstoff der aus 
den Abgasen von Landverbremumgsanla- 
gen entfernt werden muß. Von Seewasser 
wird Salzsäure dagegen ohne schädliche 
Wirkungen sofort neutralisiert 
Das Deutsche Hydrographische Institut in 
Hamburg ist für die Genehmigung zur Ver- 
brennung auf hoher See zuständig. Zur Zeit 
ist ein Gebiet etwa auf dem halben Wege 
zwischen Helgoland und der englischen 
Stadt Hüll ausgewiesen. Im Rahmen eines 
Forschungsprogramms zur Klärung der mit 


der Seeverbrennnung zusammenhängen- 
den technischen und wissenschaftlichen 
Fragen wurde dem Problem der Ausbrei- 
tung des HCl besondere Bedeutung beige- 
messen. Das GKSS-Forschungszentrum in 
Geesthacht ist zur Zeit die einzige Einrich- 
tung, die auf Grund ihrer Forschungs- und 
Entwicklungsarbeiten die Bestimmung der 
HCl- Verteilung mit einem Femmeß System 
durchfuhren kann (GKSS = Gesellschaft für 
Kernenergieverwertung in Schiffbau und 
Schiffahrt mbH). 

Das physikalische Prinzip der Messung 
beruht auf der Aussendung eines kurzen 
Uchtblitzes aus einem Laser und dem Emp- 
fang und der Analyse des sehr schwachen 
Lichtes, das von den in der Luft auch über 
See stets vorhandenen Staub- und Dunst- 
teilchen in Richtung auf das Sendesystem 
zurückgestrahlt wird. Das Prinzip dieses als 
Lidar (Light Detectdon And Ranging) be- 
zeichneten Verfahrens ist dem Radar ähn- 
lich, obgleich die Verwendung von Licht- 
statt Radiowellen gänzlich andere Techni- 
ken erfordert Das Laserfernmeßsystem 
wurde an Bord des Forschungsschiffes 
Oceanworker installiert und ermöglicht die 
quantitative HCl-Bestimmung vom Schiff 
aus. Das längs eines Strahls messende Sy- 
stem kann gedreht und geschwenkt werden 
und ergibt so die vollständige räumliche 


Verteilung der HCl-Konzentration in der 
Abgasfahne der Verbrennungsschiffe. 

In engem 7. tisammpnhang mit der Aus- 
breitung der Abgasfahne stehen meteorolo- 
gische Fragestellungen, wobei von der 
Hochschule für Technik in Bremen für 
Windpm fil massi i ng m ein neuartiges Sodar- 
System (Sound DetecÜou And Ranging) 
während der Meßfahrten eingesetzt wurde. 

Die Fülle der bisherigen Messungen und 
deren Auswertungen zeigen, daß die Salz- 
säurekonzentration schon in geringen Ab- 
ständen vom Verbrennungsschiff stark ab- 
fällt. Abhängig von den Witterungsbedin- 
gungen und den damit verbundenen Aus- 
breitungsvorgängen konnten andererseits 
aber gelegentlich auch noch im Abstand 
vom 15 Seematen hinter dem Verbren- 
nungsschiff geringe HCI-Konzentrationen 
nachgewiesen werden. Diese Konzentratio- 
nen sind jedoch so minimal , daß sie mm 
sauren Regen über Land nicht beitragen. 

Die GKSS-Forschungszentrum Geest- 
hacht GmbH ist eine vom Bund und den 
vier Küstenländern getragene 1 Großfor- 
schungseinrichtung. Die Schwerpunkte der 
Forschungs- und Entwicklungsarbeiten der 
Gesellschaft liegen auf den Gebieten Reak- 
torsicheiheitsforsclnmg, Umweltforschung/ 
Umwelttechnik sowie der Unterwassertech- 
nik. 

KLAUS WEITKAMP 



uie gronsene uarstenung inacn neenngj der am Mauna Loa Observatorium (HdwoH) 


M. V ». v- K® 1 »«»ton, yiiö wn iw wn wnti 

Ilion Tellen oder ein Milligramm pro Kilogramm) zeigt - von 1958 bis T982 gedrittelt - 
In der sauberen, von Industriellen Abgasen freien Atmosphäre des Pazifik einen 
deutlichen Anstieg. - Erkennbar Ist auch der Überlagerte, von der Blomasse.gwteuer- 
te „natürliche" jahreszeitliche Rhythmus, der durch die photosynthetische Aktivität- 
der Pflanzen ausgelöst wird. Enem Minimum der CO r ICoineritrijtkHT Im Herbst steht 
em Maximum Im Frühjahr gegenüber. . 280 #«#«* mewbi 
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Wenn man mit der Lüge leben muß 

Mit Bänd vier der „Jahrestage“ schließt Uwe Johnson den Gesine-Cresspahl-Roman ab 


Z ehn Jahre lang wirkte das Projekt wie 
zurückgesteSt Die letzte Lieferung 
der „Jahrestage“, der noch ausstehen- 
de vierte Band - sollte er einer großen 
schöpferischen Krise ' aaheimfeHen, den 
schriftsteDeriscben Wechseljahren des Uwe 
Johnson? Die Spekulationen sind beendet: 
Hier liegt er vor, „Jahrestage 4“, rechtens 
abgeliefert wie es sich gehört für ein 1973 als 
Tetralogie angefcundigtes Opus, ei™» Rie- 
senwelle, „produktionsethischer Bravheit, 
des Eigensinns im Grunde, und von Eigen- 
sinn überhaupt scheint »wir die jahrelang» 
Verbissenheit- darein... bestimmt“ Das 
sagte Thomas Mann 1939 vor S tudent en in 
Prmceton über die Abfassung seines „Zau- 
berbergs", und es darf ruhig herangezogen 
werden für die „Jahrestage", dieses moder- 


Uwe Johnson: 

d— n tob— dwOariw 

Suhrkamp Verlag, Frankfurt, S. 1391-1892, 
34 Mark. 

Rolf Michaelis: 

KMbm Admabuch «f leifchow nd 
New Yoffc. 

Sn Register zu Uwe Johnsons Roman 
„Jahrestage", Suhrkamp Verlag, Frank- 
furt 30? Selten, 24 Mark. 


ne Exempel eigensinniger Verbissenheit, 
die über alle Krisen hinweg den roten Faden 
der Inspiration nkht verliert 
Das ist nichts. Selbstverständliches, Ja, 
man muß sich geradezu wundem, wie es 
Johnson mit dem abschließenden Teil ge- 
lingt mühelos den Duktus der früheren, 
zwischen 1970 und 1973 erschienenen Bän- 
de auftugreifen und ihn fbrtzuffihren, als 
hätten nicht zehn, sondern bestenfalls zwei 
Jahre Pause dazwischengelegen. Freilich 
durfte der Autor sich auf ein äußerst stabiles 
erzählerisches Konzept stützen, das unver- 
ändert festhegt: Gesine Cresspahl durchlebt 
die New Yorker Gegenwart 1987 bis 1988, 
tagebuchführend und „New York Tfcnes"- 
Inend, während sie gleichzeitig sich und 
ihrer einährigen Tochter Marie zuliebe die 



Uw« Johnson 
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„verlorene Zeit" der Kindheit und heran- 
wachsenden Jugend in Erinnerung ruft. 

Verlorene und gegenwärtige Zeit, kom- 
munistische M’nr-^tang hrr ^ifnng in Mecklen- 
burg, in der „DDR“ und Hoffnung auf den 
Prager Frühling, bei fripfchgwtiggm Entset- 
zen über den Flächenbrand Vietnam - das 
ist das durchgehende erzählerische Prinzip 
dieses vielen Bandes der Jahrestage, in 
treuer Komplettierung der Anlage des Ge- 
samtwertes. Nun Wir stehen heute den Er- 
eignissen des Jahres 1968 noch weiter ent- 
rückt als in den frühen siebziger Jahren, so 
HaB »m» Patina Twffotpn Anachronismus 
über diesen Teil der Erzählebene gezogen 
ist, der einmal als der „zeitgenössische“ galt 
Nach Afghanistan und manchen anderen 
Umdrehungen der Zeitgeschichte will uns 
Vietnam die amerikanische 

Verwicklung dort kaum mehr ergreifen. 

Überhaupt wirkt jetzt dieses 1968er New 
York und die „Tante Times“ wie ein diffuse: 
Schauplatz, der rieh auch bei größtem er- 
zählerischem Bemühen n i ch t Profil 
verdichten wüL Um so prägnanter tritt das 
Drama der „temps perdu“ in den Vorder- 
grund, der erinnerten Jahre nach 1945 in 
Gesine Cressphals Mecklenburgischer Hei- 
mat, wo der rote Totalitarismus den braunen 
abzulösen beginnt 

Der vorliegende vierte Band endet mit der 
Eintragung des 20. August 1968, dem der 
allwissende Erzähler die Wörtchen „Last 
and final" hinzufügt Gerine und ihre Tochp 
ter sind in Kopenhagen zwischengelandet, 
auf dem Weg nach Prag, wo die Cresspahl 
namens ihrer New Yorker Bank Kreditge- 
schäfte abwickeln soll. Nicht Uwe Johnson 
- die Geschichte schneidet den Enflhlfaden 
ab. Es geht kein Weg nach Prag an jenem 20. 
August 1968, außer dem der Invasion des 
Warschauer Paktes; aber davon weiß das 
Mecklenburger Kind nichts. Wir finden sie 
auf der letzten Seite wie im Bann der Retro- 
spektive befangen, wie sie mit ihrem greisen 
ehemaligen Englischlehrer und Tochter Ma- 
rie am dänischen Meer entlangspaziert „Wir 

hielten einander die Hände: ein Kind; ein 
Mann unterwegs an den Ort wo die Toten 
sind; und sie, das Kind, das ich war." 

Dieses versöhnte Schlußbild beschwört 
noch einmal die große Fragilität der CresB- 
pahlschen Biographie, ihren prekären Weg 
zwischen Bedrohung und verwehter Selbst- 
behauptung. Der Erinnerungsfaden dieses 
vierten Bandes der „Jahrestage" setzt im 


stadt Gneez, wo Gesine zum Gymnasium 
geht, läuft die Tragödie der neuen Kollekti- 
vierung ab. Stalinismus dringt in die kaum 
vom Nazi-Alptraum erwachte mecklenbur- 
gische Wirklichkeit Dem begegnen die ei- 
nen mit schweijkhafter fronte, die anderen 
mit instinktsicherer Anbiederung, dritte- so 
der begabte Mitschüler Gesines, Dieter 
Locken vitz —landen lm Zuchthaus. 

Wieder entfaltet Johnson seine erzähleri- 
sche Stärke in der Schilderung von Einzei- 
gchickialen, BinMlhit^ rp phlw] im Bann Hof 
neuen Wirklichkeit Ohne das Gesetz der 
Darstellung zu durchbrechen, ohne beleh- 
rende Dissonanz verwandelt sich der Ro- 
man in eine historische Anklage, eine histo- 
rische Klage. Literatur und Geschichts- 
schreibung t reffen sinh auf der S uche nsnh 


der verlorenen Zeit Daß sie im anderen Teil 
Deutschlands noch andauert, gibt diesem 
letzten Band der „Jahrestage“ eine beson- 
ders deprimierende Grundierung. 

Krim» frühere I.ipfen in g der „Jahrestage“ 
evoziert so rinriringtirh wie diese letzte die 
tiefen Verletzungen, den Schmerz und die 

finham, Hnnnn riin Mt-ncr-han im totalitären 

Raum unterworfen sind. Allem die vielen 
Beispiele aus dnm Schulalltag der jungen 
Gesine und ihrer Freunde illustrieren das. 

Kein Wunder, daß sich ein Bedürfnis nach 
Flucht aufstaut, nach Flucht in rint» unpoli- 
tische Wdt der Innerlichkeit Dort, wo diese 
Welten des verlogenen Kompromisses und 
der Sehnsucht nach Befreiung zusammen- 
prallen, liegen die erzählerischen Höhe- 
punkte von „Jahrestage 4". Ein er dieser 
Kompromisse bestand beispielsweise in ei- 
nem Aufsatz der Abiturklasse Gesines über 
Emst Bariach und seine angebliche Abwen- 
dung „vom progressiven Strom des deut- 
schen Volkes". „Pflichtschuldigst", wider 
besseres Erkennen, verfaßten die Schüler 
die gewünschten Texte. „Wir logen wie ge- 
druckt*, erinnert sich Gesine, „wir arbeite- 
ten für das Abitur." 

Doch als sei ein geheimer Faden der Ge- 
duld gerissen, bricht Uwe Johnson an dieser 
Stelle in die grandiose Perspektive unschul- 
diger Nostalgie aus. Unvermittelt fährt er 
fort: „Seit dem Besuch in Bariach« Haus 
hatten die Schülerinnen Gantlik und Cress- 
pahl eine Verabredung miteinander , eine 
H ei mlic hkeit. Beide waren beiseite getreten 
von der kunsthistorischen Unterweisung 
durch die Fachkraft Selbich, fanden einan- 
der auf dem Kamm des Heidberges, wo ein 
Abhang sich offriet, güstrower Kindern 
wohlbekannt als Schlittenbahn, auch dem 
Auge freien Weg öfibend über die Insel im 
See und das hinter dem Wasser sanft anstei- 
gende Land, besetzt mit sparsamen Kulis- 
sen aus Baumen und Dächern, leuchtend, 
da die Sonne gerade düstere Regenwolken 
hat verdrängen können; welch Anblick mir 
möge gegenwärtig sein in der Stunde mei- 
nes .. . Sterbens. Wir vertrauten einander et- 
was an über die Unentbehrlichkeit der 
Lands c h a ft , in der Kinder auftvachsen und 
das Leben erlernen . . .“ 

Politik und Natur, Kompromiß und 
Flucht, Scheitern und Widerstand, Drift und 
Anken Das sind mächtige Bilder, die sich m 
die Geschichte der modernen deutschen Li- 


Schrift. Man verzeiht da die weiterhin viel- 
fach schematischen Dialoge in Johnsons 
(nicht mehr ganz) modernem New York, das 
ärgerlich altkluge Fragen von Tochter Marie 
imH go mq pft h» pfl ichts chuldigst antifaschi- 
stische Äußerung, zu der sich Gesine/John- 
son im Blick auf die moderne Bundesrepu- 
blik hinreißen laßt Nicht an der Oberfläche 
muß man sich bei Johnson aufhalten Er 
holt mit dem Zoom seiner E rmnpwingsriinh. 
te Vergangenes heran und stellt uns den 
Fund in den gültigen Zusammenhang der 
condition humaine. Sie hat eine merkwür- 
dig ausgeprägte deutsche Qualität hier Die 
Herausforderung der politischen Welt, an 
der unser geschichtliches und literarisches 
Bewußtsein nicht aufhört zu kranken. 

THOMAS KTEI .INGER 


Geliebte Amme aus dem Westerwald 

Ein junger Mann auf der Suche nach Geborgenheit - Martin Mosebachs Erstlingsroman 


M it seinem ersten Roman holt der 
1951 geborene Martin Mosebach, 
der bisher nur durch Kurzgeschich- 
ten und seine Teilnahme am Klagenfurter 
Literatur-Wettbewerb hervorgetreten war, 
zu einem ungewöhnlichen Wurf aus. Er be- 
schwört bürgerliche Atmosphäre in einer ■ 
verzweigten Familiengeschichte, die inhalt- 
lich eine andere Zeit und formal den großan- 
getegten traditionellen Gesellschaftsroman 
in Erinnerung ruft. 

Erzählt wird die Geschichte von Stephan 
Korn; - einen deutsch- jüdischen Fabrikan- 
tensohn, dessen Schicksal zwischen Nazi- 
herrschaft und Nachkriegszeit in Frankfurt 
verläuft, sowie von elner scheinbar harmlo- 
sen. letztlich aber unheilbaren Neurose. Der 
gepflegte M ü ßi g gänger und leicht melan- 
cholische Mann von.Weh, der beispielsweise 
im behaglichen Coup6 Erster Klasse sitzend, 
in die erleuchteten Zimmer, armseliger 
Mietshäuser blickt und dort ein ihm unbe- 
kanntes Glück -vermutet, steht zwischen 
zwei Frauen: seiner in New York lebenden 
amerikanischen Mutter Florence und seiner 
Amme Agnes, die aus dem Westerwald 
stammt und nach der Emigration der Fami- 
lie Rom in Frankfurt zurückbleibt 
Der Konflikt spitzt sich zu, als Stephan 
New York, seine Mutter und den ihr sehr 
ergebenöl Psychoanalytiker Dr. Tiroler ver- 


läßt, um nach Frankfurt zurückzukehren, 
wo er im Bett seiner früheren Amme die 
Geborgenheit sucht, die ihm die Couch des 
Psychiaters nicht zu gewahren vermochte. 
So s ehen wir Stephan, wie er imm er wieder 
in den von Mosebach meisterhaft gezeichne- 
ten Stadtteil Bockenheim kommt und seine 
Tage sinnend in diesem Bette zubringt Sei- 
ne A mme verschafft ihm hier durch Ge- 
schichten aus ihrer Jugend Aufschluß über 
manche Unklarheit in seiner eigenen Ver- 
gangenheit 

Daneben kreuzen noch andere Frauen den 
Lebensweg des He l de n; da ist die rassige 
Baltin Aimäe von Leven, der Stephan in 
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Paris begegnet und die Tante des Erzä h lers, 
deren Unsicherheit eine nähere Beziehung 
zu Stephan verhindert Am Ende siegt seine 
intelligente und kühl souveräne Mutter, die 
ihn nach New York zurückerobert 
Martin Mosebach ist ein scharfer Beob- 
achter und virtuoser Erzähler, der die klein- 


sten Dinge wie etwa die RafiUng eines ele- 
ganten Abendkleides auf ebenso spannende 
und kunstvolle Weise darzustellen vermag 
wie den Seelenzustand seines Helden beim 
Verzehren eines Bratapfels. Sein Roman 
setzt sich aus einer Fülle von faszinierenden 
Bildern zusammen , die den relativ einfa- 
chen Handlungsstrang atmosphärisch ein- 
fassen, ihm Tiefe und Schärfe verleihen. 

Ehst sind es schon zu viele Bilder, die sich 
in gphpinhar jinendliehpr Folge anpmamter . 
reihen und dem Leser manchmal den Atem 
rauben. Wenn aber die Wogen des Bildhaf- 
ten schier über ihm zusammenschlagen, 
hält der Autor einen sicheren Rettungsing 
bereit: Es ist sein Humor, der immer wieder 
durchbricht und zu lautem Auflachen reizt. 

In seinem sicheren Blick für die Details, in 
cAinpr Begabung, die Romanfiguren und ihr 
Innenleben sowie die sie bestimmende Au- 
ßenwelt mühelos nahezubringen, vor allem 
aber in den lang schwingenden Sätzen ahnt 
man als Mosebachs Paten niemand Geringe- 
ren als Marcel Proust Kaum ein anderer 
deutscher Gegenwartsautor dürfte ihn an 
mondäner Unterhaltsamkeit und Kultiviert- 
heit der Sprache übertreffen. Um so ge- 
spannter wartet man auf die weiteren Schrit- 
te dieses geborenen - und gebildeten - 

Erzähiers - MARIANA HANSTEIN 


Beziehungskiste nach neuer Bauart 


D as Unbehagen verläßt einen nie bei 
der Lektüre von Otto F. Walters 
ne uem Roman „Das Staunen der 
Schlafwandler »w Ende der Nacht" (Ro- 
wohlt Vertag, Reinbek. 251 S n 30 Mark). 
Das Unbehagen nämlich, daß da einer 
nach modischen Themen geschnappt hat: 
Bedrohung von Liberalität und Meinungs- 
freiheit, Umweltgefahrdung, Ausländer- 
feindlichkeit, Nord-Süä-KonfHkt, Stadtsa- 
nierung - alles in einem Buch und alles 
vezpackt in eine „Beziehungskiste" neue- 
ster Bauart. 

Der intellektuelle Aussteiger um die 
fiinftjg liebt die junge Frau aus der Wohn- 
gemeinschaft und p fl e g t einen, freund- 
schaftlichen Austausch mit der geschiede- 
nen Ehefrau, die endlich, jenseits der vier- 
zig, den Absprung ins Psychoto^estu- 
dmm geschafft hat Das ist der Stoff für die 

Konflikte auf die es dem Autorankommt 
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Also: Wander, ehemals Redakteur, hat 
seine Steilung aufkegeben, um als gele- 
gentlicher Mitarbeiter seiner Zeitung für 
den Lebensunterhalt und als freier Schrift- 
steller für die Sribstverwirklichung zu ar- 
beiten. Sein jüngstes Buch „Ein Wort von 
Elaubert“ vertritt seine Utopien von radi- 
kale- Liberalität, von Zivilcourage und 
her rerhgftgfrpfer Be ziehung zwischen 
Mann und Frau. Es macht sozusagen 
Schule. Eine Bürgerinitiative, sei n e Re- 
dakteurskollegen, seine junge Freundin 
Ruth klagen in der Praxis ein, was Wander 
in der Theorie entwickelt hat 
Das Ende ist leider trivial Wahrend 
draußen die Schneeflocken tanzen, be- 
schließt Wander mit Ruth und ein paar 
aufrechten Journalisten endlich zu tun, 
was im Buche steht JDas Staunen der 
Schlafwandler am Ende der Nacht" oder 
eher die Flucht in einen schönen Morgen- 
traum? 


Walter erörtert viele ehrenwerte Anlie- 
gen, aber einen guten Roman hat er mit- 
nichten geschrieben. Die Geschichte ge- 
winnt kefrie rechte Überzeugungskraft, die 
Figuren bleiben blaß, das Milieu stimmt 
pjpht Das formale Problem, für Wanders 
Bnrrmn im Roman eine Fiktionahtät zwei-, 
ten Grades zu finden, wird gar nicht erst 
angegangen. Ständiger Perspektiven- 
wechsel zwischen „ich" und „er" und eine 
penetrante Vorliebe für Konjunktiv und 
indirekte Rede erschweren das Lesen oh- 
ne Kunstgewinn. 

Interessant bleibt natürlich das alte Pro- 
blem: Welcher Zusammenhang besteht 
zwischen Kunst und Leben? Otto F. Wal- 
ters Roman enthalt weder das eine noch 
das andere. Deshalb hat er auch keine 
Antwort 

ULRIKE GONDORF 
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Köln Mann der Feder Kurt Schleicher (rechts) nh General Gteeeer 

FOTO: DE WELT 

„Cardinal in politicis“ 

Eine Biographie über Reichskanzler Kurt von Schleicher 


Z wischen 12.30 und 13 Uhr wurden am 
Samstag, dem 30. Juni 1934, der ehe- 
malige Reichskanzler General a.D. 
von Schleicher und seine Frau in ihrer Villa 
Griebnitzstraße 4 in Neubabelsberg bei 
Potsdam von einem füniköpfigen Mord- 
kommando erschossen. Über den Hergang 
dieses Verbrechens hat die langjährige 
Haushälterin Schleichers, Marie Güntel, ei- 
ne notariell beglaubigte Aussage hinterlas- 
sea 

Es gehört zu den mannigfachen Verdien- 
sten der neuen umfassenden Biographie des 
letzten prä-hitlerischen Reichskanzlers von 

TT*- ...» ni.L B.l - 


düngen der Marie Güntel hier in vollem 
Umfang veröffentlicht werden, verbunden 
mit einer eingehenden Analyse all der halt- 


Frled rieh- Karl von Piehwe: 

Kalchakanzlar Kurt von SchMcbor 
Weimars letzte Chance gegen Hitler. 
Beehrte Verlag, München. 352 S., 3B Mark. 


losen Vorwürfe gegen den Ex-Reichskanzler 
und Ex-Reichswehrminister, er habe zusam- 
men mit dem Stabschef der SA, Rohm, und 
ausländischen Mächten, vor altem Frank- 
reich, gegen Hitler und die Reichswehrfüh- 
rung unter General von Blomberg konspi- 
riert 

Kurt von Schleicher (Jahrgang 1882) hat 
der Nachwelt durch seine politischen Akti- 
vitäten in den Jahren 1930/33 viele Rätsel 
aufgegeben. Er sei besser gewesen als sein 
Ru£ lautete das Urteil seines Kabinettskol- 
legen, des Reichsfinanzministers Graf 
Schwerin von Krosigk. 

Über Schleicher zu schreiben, ist schwie- 
rig. Er war kein Mann der Feder, schon gar 
nicht ein Tagebuchschreiber (wie dies sogar 
der Reichswehr-minister General von Blom- 
berg behauptet hat). Er war ein Mann des 
Gesprächs, der persönlichen Kontakte in 
der Reichshauptstadt Für seine Biographie 
konnte Piehwe indes Korresponde n zen eini- 
ger der engsten Freunde Schleichers heran- 
ziehen. 

Friedrich-Karl von Piehwe, ehemaliger 
Kavallerie-, dann Generalstabsoffizier, ist 
durch seine historischen Veröffentlichun- 
gen kein Unbekannter. Er selbst kennt noch 
das Milieu, aus dem Sc hle i che r kam. Kurt 
von Schleicher, preußischer Offizierssohn, 
Kadett, Offizier im 3. Garde-Regiment zu 
Fuß (in dem auch Hindenburg Vater und 
Sohn gedient hatten), Generalstabsoffizier, 
ist als Chef des Mixtisteramtes im Reichs- 


wehrministerium nicht durch hemmungslo- 
sen Ehrgeiz und skrupellose Intrigensucht 
zu politischem Einfluß gelangt sondern 
durch die fetalen Zeitumstände. 

Als sich im März 1930 heraus stellte, daß 
den tragenden Parteien der Weimarer Repu- 
blik der politische Konsensus verlorenge- 
gangen war, ergab sich das seltsame Bild, 
daß sich in der höchsten Reichsführung 
noch einmal die dritte und letzte Oberste 
Heeresleitung des Ersten Weltkrieges wider- 
spiegelte. Reichspräsident war seit 1925 der 
letzte Chef des Generalstabes des Feldhee- 
res, Generalfeldmarschall von Hindenburg, 


ster Generalquartiermeister General a. D. 
Groener, Chef des Ministeramtes Oberst von 
Schleicher, der 1818 noch den Dienst in der 
Obersten Heeresleitung kennengelemt 
hatte. 

Schleicher hatte es verstanden, Groeners 
Vertrauen zu erwerben. Er war es, der die 
Kanzler der Jahre 1930 bis 1932 vorschlug, 
Heinrich Brüning und Franz von Papen. 
Wahrscheinlich war ihm die Rolle eines 
maßgeblichen „Cardinals in politicis" (Groe- 
ner) sozusagen im zweiten Glied lieber als 
die Rolle des Reichskanzlers, die ihm An- 
fang Dezember 1932 zufiel. 

Sein Biograph arbeitet sehr gut Schlei- 
chers Konzept gegen Hitler während seiner 
Kanzlerzeit heraus. Man mußte nicht mehr 
mit Hitler, dem Führer der stärksten Mas- 
senbewegung in Deutschland, verhandeln, 
sondern ihn sozusagen in die Ecke stellen 
und um ihn herum operieren, bis es gelang, 
der Massenarbeitslosigkeit Herr zu werden. 
Dazu bedurfte er allerdings der festen Rük- 
kendeckung durch den greisen Reichspräsi- 
denten. Doch das Vertrauen des alten Feld- 
marschalls hatte von Schleicher durch allzu 
vieles Taktieren, durch die Tatsache, daß er 
seinen eigenen Abwehrdienst nicht nur 
NSDAP und KPD, sondern auch die Tele- 
fongespräche des Reichspräsidenten über- 
wachen ließ, selbst verspielt 

Der von Schleicher empfohlene Reichs- 
kanzler von Papen wollte die Probleme mit 
einem Gewaltstreich lösen. Das widersprach 
Schleichers Konzept das kleine Reichsheer 
aus den politischen Verwicklungen heraus- 
zuhalten. Er hoffte, die Krise überbrücken 
zu können. Wir wissen heute sehr wohl, daß 
beide Lösungen nicht zustande kamen. Es 
ist aber gut daß Piehwe ohne Panegyrik 
versucht, dem viel verlästerten Schleicher 
in seinem Buch Gerechtigkeit widerfahren 
zu lassen. 

WALTER GÖRLITZ 


Verschwörung zum Guten 

Jürgen Holtdorf legt eine Arbeit über die Freimaurer vor 

N iemand soll und wird es schauen, was 1983 gültigen Codex Juris Canonici voi 
einander wir vertraut auf 1917" ausgesprochen wurde. Danach rieh 

Schweigen »nd Vertrauen ist der sich ohne weiteres den Kirchenbann zu, we 


N iemand soll und wird es schauen, was 
einander wir vertraut denn auf 
Schweigen und Vertrauen ist der 
Tempel aufgebaut“, sagte Goethe in seinem 
Logengedicht In der jüngsten Gesamtdar- 
stellung der weltumspannenden Freimaure- 
rei bleibt der Autor trotz aller Ankündigun- 
gen, „Details, Daten, Namen und Fakten“ zu 
nennen, doch dabei, längst Bekanntes in 
hübscher Aufarbeitung noch einmal zu prä- 
sentieren. 

Abseits der großen historischen Abrisse, 
wie es denn mit dem Freimaurertum in 
Irland, Italien oder in den USA seinen Weg 
nahm, gibt es bei der Schilderung des 
schweren Gangs der Logen in Deutschland 
Kurioses am Rande. So, wenn geschildert 
wird, wie während der Zeit des Verbotes 
unter dem Nationalsozialismus ausgerech- 
net der SS-„Reichsfuhrer“ Heinrich Himm- 
ler die Freimaurer-Hasserin und Witwe des 
Weltkrieg-I-Generals Ludendorff verdäch- 
tigte, sie könne von den Freimaurern ausge- 
sandt worden sein, um mit jüdischen Ge- 
danken den General zu verderben. Nachfor- 
schungen in Ahnentafeln erbrachten jedoch 
nur das Ergebnis, daß neun Theologen zu 
den Vorfahren von Frau Ludendorff zähl- 
ten. 

Die Stellung der katholischen Kirche zu 
den Freimaurern wird durch die von Pater 
Reinhold Sebott von den Jesuiten beige- 
steuerte Notiz deutlich, daß von 1738 bis 
1970 etwa ein Dutzend päpstlicher Verurtei- 
lungen dieses Männerbundes festzustellen 
seien und daß „zuletzt eine solche im bis 


1983 gültigen Codex Juris Canonici von 
1917" ausgesprochen wurde. Danach zieht 
sich ohne weiteres den Kirchenbann zu, wer 
„einer Freimaurergesellschaft oder einer an- 
deren Vereinigung angehört, die gegen die 
Kirche oder die rechtmäßigen staatlichen 
Gewalten wühlt“. 

Die Deutsche Bischofskonferenz hat 1980 
ihre Ansicht bekräftigt, daß die „gleichzeiti- 
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ge Zugehörigkeit zur katholischen Kirche 
und zur Freimaurerei unvereinbar“ sei An- 
stoß wird vor allem daran genommen, daß 
die frpimaiiiwig/»hpn Bitnalhflnrilnnggn in 
Wort und Symbol einen sakramentsartigen 
Charakter" hätten und daß der Anschein 
erweckt werde, als ob unter Symbolhand- 
lungen „etwas den Menschen Verwandeln- 
des bewirkt" würde. 

Dennoch: „Das Ende der Gegnerschaft ist 
da“, sagt Holtdorf; weil seit 1983 die Frei- 
maurer namentlich nicht mehr von der Ex- 
kommunikation bedroht säen, sondern nur 
noch „kirchenfeindliche Vereinigungen", zu 
denen sich die rund sechs Millionen Männer 
in etwa 40 000 Logen weltweit nicht rech- 
nen. Sie reden von ihrer Tätigkeit als „Ver- 
schwörung ftmn Guten". 

• EBERHARD NITSCHKE 







Was ist noch zu entdecken? 

Wie es zu den revolutionierenden Ent- 
deckungen der letzten Jahrzehnte in der 
Astronomie und Astrophysik gekommen 
ist und was sich daraus für die künftige 
Forschung des Kosmos ergibt, beschreibt 
Martin Harwit in JDie Entdeckung des 
Kosmos" (Piper Verlag, München. 405 
58 Marie). Wer waren die Menschen, denen 
wir diese Entdeckungen verdanken? Wel- 
che Ausbildung haben sie genossen, um 
diese Entdeckungen machen zu können? 
Mit welchen Methoden gelangten sie zu 
ihren Erfolgen? Gibt es noch bedeutende, 
kosmische Phänomene zu entdecken? 
Harwit stellt eine Forschungspolitik vor, 
die durch ihren eigenwilligen Entwurf 
zum Nachdenken anregt Er kommt zu 
dem Schluß, daß wichtige Entdeckungen 
auf dem Gebiet der Astronomie völlig 
unerwartet und oft ohne jeden Bezug zur 
herrschenden Theorie von „Außensei- 
tern“ aus anderen Fachgebieten zustande 
kam. D.T. 

Aus der Traumfabrik 

Jahrelang leiteten die Amerikaner 
James Spada und George Zeno den „Ma- 
rilyn Monroe Memorial Fan Club“. Sie 
trugen auch jede Menge Erinnerungs- 
stücke und persönliche Accessoires des 
Stars zusammen-eineaußerge wohnliche 
Sammlung, die in der Zeitschrift „Life" 
bereits einmal vorgestellt worden ist 
Jetzt haben sich die beiden Fans einen 
alten Traum erfüllt: In einem Fotoband - 
«Marilyn Monroe" - mit zum Teil selte- 
nem Material erzählen sie die Lebensge- 
schichte ihres Idols fast ausschließlich in 
Bildern (Busse Verlag, Herford. 193 S„ 68 
Marie). Ein Leckerbissen für Monroe- Ver- 
ehrer von einst Ein Buch auch, das den 
Mythos Marilyn Monroe, einen der letzten 
aus Hollywoods Traumfabrik, bestätigt- 
, ja sogar erneuert. blu 

Nach vierzig Jahren 

Als er 1958 zusammen mit Johannes 
Leeb das Buch „Der Nürnberger Prozeß", 
die Schilderung des Prozesses gegen die 
Hauptkriegsverbrecher, veröffentlichte, 
war der Name des Berichterstatters Joe J. 
Heydecker weitgehend bekannt Mit sei- 
nem Buch „Das Warschauer Getto" (Fo- 
to-Dokumente eines deutschen Soldaten 
aus dem Jahr 1941. dtv, München. 42 S., 
100 Fotos, 12,80 Mark} könnte er es erneut 
werden. Heimlich hat der damals 28jähri- 
ge Soldat (es bestand Fotografierverbot) 
im Frühjahr 1941 die Bewohner und ihre 
Bewacher im Warschauer Getto aufge- 
Aniaio« 

Hr********************** 

SONDERANGEBOTE!!! 

Viele BOeber viel billiger bis ni 7D%! Ferner 
Tuchenbflcber, Neuerechrinungen, FaebbO- 


Fordern Sie unteren kotento eten K a t a l ogen: 

Postkarte genOgtl 

MAIL ORDER KAISEB Pnchhandlnoy 
Postfach 401209/W — S MBnchen 40 

***★*+*★★**★*•*★★★★★'**★*"*' 

nommen, wo auf nur vier Quadratkilome- 
tern 400 000 Menschen zusammenge- 
pfercht waren als Zwischenstation auf 
dem Weg zur „Endlösung". Dies sind 
keine künstlerischen Fotos, und sie zei- 
gen kein bei aller Armut auch malerisches 
und romantisches Stetl Dies and die 
Gesichter von Uniformierten, der Herren- 
menschen und ihrer polnischen und jüdi- 
schen Helfershelfer, und ihrer Opfer, de- 
ren Blicke bereits von ihrem Ende zu 
wissen scheinen. Dies ist ein stilles Buch, 
ohne Pathos Dramatik und deshalb 
besonders ergreifend: „Die Dokumente 
vertreten noch heute und heute wieder 
denselben Sinn wie am fernen Tag ihrer 
Entstehung: meine Furcht, daß dies ein- 
mal niemand mehr wahrhaben möchte“, 
begründet der Autor und Fotograf die 
Veröffentlichung nach über vierzig Jah- 
ren. ohn 

Ans klassischer Feder 

Die von Bernhard Kytzler im Münche- 
ner Winkler Verlag herausgegebene 
Sammlung von Liebes- und Abenteuerro- 
manen der Antike, eine zweibändige 
Dünndruckausgabe mit sachkundiger 
Einffihrung und Anm pri m ngatril t umfaßt 
Werke aus klassischer Feder, deren 
Schönheit Stück für Stück genossen sein 
will: Jm Reiche des Eros" (Sämtliche 
Liebes- und Abenteuerromane der Anti- 
ke. Mit 1 5 mustr . von Charles Ricketts und 

Charles H. Shannon. Bd. 1 690 Leinen 
69,80 Mark.Ledfir98Mark.Bd.il 788 S.,gL 

Pros). Ob der Schäferroman des Longos, 
ob „Die Waffen des Eros" des Griechen 
Xenophon - der Leser wird in eine Welt 
ursprünglichen Erlebens geführt Die 
Übersetzungen folgen zumeist neueren 
Ausgaben. R.R. 

Hinweis 

„Ein SchlafrockausNankingseide" von 
Peter Herrisch auf Seite II dieser GEISTI- 
GEN WELT ist dem Band „Hoffinann 
oder Die Befreiung der Phantasie“ ent- 
nommen, der Anfang Februar bei der 
Nymphenburger Verlagshandlung in 
München erscheinen wird. - Raymond 
Chandlers Brief an Alfred Hitchcock „Das 
Publikum nicht für dumm verkaufen . . .“ 
wird neben anderen bislang unveröflent- ■ 
lichten Briefen im „Tintenfaß" Nr. 9 ent- 
halten sein, das beim Diogenes Verlag in 
Zürich herauskommt „Rauch“ von Lew 
Druskin gehört zu den Gedichten des 
Bandes „Mein Garten ist zerstört", der 
beim Gunter Nair Verlag in Tübingen 
erscheint 








KUNST-ANT 1 QUITÄTEN-SAMMLUNGEN 
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CHRISTIES 

AMSTERDAM 


AUKTIONEN - DEZEMBER 1983 


Silbe c, Juwelen und Vitrinen Objekte 

6. Dezember 1983, 11.00 Uhr und 14 JO Uhr und 19.00 Uhr 

Die Sammlung Van Guük mit bedeutenden chinesischen 
und japanischen Gemälden und Kalligraphien; 
orientalische Keramik und Kunstgegenstände 

7. Dezember 1983. 1 1.00 Uhr und 14 JO Uhr und 19.00 Uhr 


Gemälde des 17. und 18. Jahrhunderts 
8. Dezember 1983. 11.00 Uhr 
IVföbeL Metallarbeiten, Skulpturen, Uhren 
14. Dezember 1983. 11.00 Uhr und 14 JO Uhr und 19.00 Uhr 
15. Dezember 1983, 11.00 Uhr und 14J0Uhr 

Europäische Keramik, Delft, Glas, Kacheln; 

Art Nouveau und Art Deco 
15. Dezember 1983, 11.00 Uhr und 14.30 Uhr 

Vorbesichtigung auch an den Wochenenden 
374. und 10711. Dezember von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 

Kataloge und weitere Auskünfte. 
Einlieferungen für spätere Auktionen: 


CHRISTIE’S 
WentzelstraBe 21 
2000 Hamburg 60 
Tel.: 040/2 790866 


CHRISTIE’S 

Alt Pempelfort 11a 
4000 Düsseldorf 
Tel.: 0211/35 05 77 
Telex: 8587599 


CHRISTIE’S 
ReitmomraQe 30 
8000 Münden 22 
Tel.: 089/229539 


CHRISTIE’S AMSTERDAM B.V. 
CorneHs Sdraytstraat 57, NL 1071 JG Amsterdam 
TeL: (020) 64 20 II, Telex 15758 


Sfr* S&tStfucti&MsarJ Jesice 



Die drei klassischen Besteck- 
farmen des iß. Jahrhunderts - 
Alt-Spaten, Französisch Perl 
und Alt-Faden - in unübertrof- 
fener Formtreue und Verar- 
beitungsqualität geschmiedet 
in 925 Sterlingsilber oder in 
150 g Massiv-Versilberung, aus 
der traditionsreichen 
deutschen Silbermanufaktur 


RsB 

)BBE&BERKIN( 


R0BBE&BERKING 

aBEMMUMTUt StB IBM 

Robbe ÄBerkinß Flensburg Postf.2552 


■■■■■ Bundesrepublik-Briefmarke ■■ mm 

Nicht vanuagaMa Olympto*Mari» 1980, in dw Presse auch als .GachekUa- 
Irrtum" bezeichn«. Von üan sntaeekun Ewraptoren habe Ich das am schönster 
u. sauberst gestempelte Stück. Die Ergabmaa« d. anderen Examptaro dürften aus 

dar Prasse bekannt sein. Mein Preis nur 17 500^ DM 

KLAUS FUCHS • ßriofmarkin-Focnhondel 

HrTT CotonnadenlSfl Etage). 2000 Hamburg 36 MPVi 
Tel 040/54 51 55 oder 54 24 *1 


AUSSTELLUNG 


v. antiken Sptegelrabmeti 

Sa^ d. 38. 11. 83, von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
So, d. 27. 1L 83, von 13.00 Ws 17.00 Uhr. 
Spiegel-Galerie 

Inge Braun, Ewürircheaer Str. 81 
5358 Bad-Münsterelfel/lverabda 
TcL «22 53/6369 


Amerikanischer 

Sarotigh 

3,12 x 4,80 m, 60 - 70 Jahre ah, aus 
Privatbesitz gegen Höchstgebot 
zu verkaufen. Angeb. unt. N 2379 
an WELT-Verlag. Postfach 
IQ 08 64, 4300 Essen. 


EddBiivsrVnflallsr 

1 Lutherjahr, Manufaktur 
rissen, reinweiß, Goldrand, 


-Christ of Saint John of 
ihc Crassi; zu verkaufen. 


DALI 

Dclt-Galerie - Telefon 0S9 39 30 60 


ani Lutherjahr, Manufaktur 
Meissen, reinweiß, Goldrand, 
Motiv: Thesen tür in Witten- 
berg in Kobaltblau, ca. 30 cm/ 
Sammlerobjekt aus limitierter 
Auflage. Anfragen unter L 
2377 an WELT-Verlag, Post- 
fach 10 08 04, 4300 Essen 


Aus ISkarätigem Gold 

-^uwelencfärbien 


unglaublich repräsentativ mit dam synth. 
Schmuckstein aymant der aussieht wie 
lupenreine Brillanten, wie diese geschliffen 
ist, aber nureinen Bruchteil davon tostet, 2 . 
B. Bnkarflter In 750Wel8gokM ; as9ung ab 
OM 686,-, mit Trage-Garantie I Auch mit 
synth. Rubin, synth. Saphir und smaragd- 
grünen Dubletten verarbeitet. Von Tausen- 
den getragen, von Millionen unerkannt. — 
1 70-Saiten- Farökatalog mir rd. 4500 Wahl- 
möglichkeiten unverbindlich -auch telefo- 
nisch. Tag und Nacht (0 62 01) 5 41 41. 


AirtiqiKsriotskatalog 3 

„Mystik - Geheimwissenschaft 
Religion und Philosophie 14 

- Ober 1200 Bücher - 

Katalog-Schutzgebühr DM 2,40 
in Postwertzeichen 
Antiquariat Horst Wehmeier 
Postfach 41 02 70, 3500 Kassel 


KUNST AUKTION 


Donnerstag, & Dezember 1983 
Freitag, 9. Desember 1983 
Sonnabend, 10. Desember 1983 


jeweils ab 10 Uhr 
Vorbedaktigang: 
Sonnabend, 3, Dez, 10-17 Ute 

Montag, 5. Des, und Dienstag, 
6. Dez, 10-18 Uhr 
Gemlüde alter nnd neuer Maler - 


Aquarelle - Mnhtwingpn _ Gra- 
phik -Möbel -Skulpturen -Por- 
zellan - Silber - Uhren - Bflnto- 


turen- Schmuck -Glas- Fayen- 
ce - Kunstgewerbe - Beniner 
Elsen - Asiatica - Afrika - Tapis- 
serien - Teppiche - Textilien 

aua Sammlemachläasen, -auflÖ- 
sangen und verschiedenem 
Besitz 


Dlaatr. Katalog DM 88r- 


LEOSPIK KG 



•»Dia Zr-hn Gobot.*.. iu 


DALI verkaufen. 

Dali-Galcrio - Telefon 039 39 SO 60 


CHRISTIES 




Manchen 

6.12. 1983 


Bej^dttunfcraä^ 

inv Hinblick auf unsere Jüwclen4ü|tiM'- 

GSTAAD,P/£Ä^ltö® 

am 28. Februar 1984 "M '< ■ 

■ Experle Eric Valdieu : / ‘ \ 

' ■ ... :V ' in : •_ l 7; 

eben Düsseldorf 

1983 • " 7.12.1983 •' ' -8.ai9SJ' 




CHRISTHTS 
ReilmorslruBe 30 
8800 NOncten 22 

Td.089/229539 


Voranmeldung erbeten:' 
CHRJSTtTS 

Alt Pempeljbn lla' CH 

400Q Düsseldorf \ Wem 

. Teil: 02U/35057? 20» 

Telex: 3587599 --MW.-0 


OTUSTIFS 
tttenuebiraBe 21 

2ÖÖÖ Hamborg 60 

TW.? 040/2 7908» 


AntfquarlatskataJog 

(kostenlos) Literatur, Alpinistik, Rei- 
sen, Zeitgeschichte. 1800 Nr, Schmidt, 
Friedelstr. 26. 1900 Berlin 44. 


Gelegenheit v. Priv. 

8 Va -Karat er- Brillant, ' hipenr, 
mod. Schliff. DM 180 000,- VB m. 
neuester Schätzung v. DM 
375 000,-. liegt vor. Zuschr. u. 
PK 47 278 an WELT- Verlag, 
Postfach, 2000 Hamburg 36. 


Teppich 

hier Afqha 


Schäfer-Schmuck, Postfach 1 72 07 
6840 Welnhelm 



35. Auktion 9710. Dez. 1983 


Besichtigung 3. bis 7. Dezember 1983 
(einschließlich Sonntag, 4. Dezember 1983) 
Sonnabend bis Diensteg durchgehend von 
10 bis 18 Uhr. Mittwoch durchgehend von 
10 bis 21 Uhr. Katalog DM 23.- auf Anforderung 


Einlieferungen für unsere Frühjahrsauktiori 
im März 1984 nehmen wir eb sofort entgegen. 


Hanseatisches Auktionshaus Bolland & Marotz 
Fedelhören 19, 2800 Bremen 1 , Tel. 04 21 / 32 82 82 


IHR AUKTIO NSH AUS IN NORDDEUTSCHLAND 


Für unsere kommende 

Auktion 

Taschen-, Kamin- 
und Wanduhren 
nehmen wir Ihre 
Einlieferungen entgegen. 


echter Afghane 

3,9 x 5.4 m, 

aus Be präsenta tlonsraum steht 
zum Verkauf an. 


TeL-Nr.: 05 71 / 8 03-2 81 


Sperrtet ke Cembalo, 2manualig, 
BL 1981, C-f», 4 Vi Oktaven, 4‘, 8* 



Bl. 1981, C-f 3 , 4Vt Oktaven, 4>, 8* Vmenauflösuna 

8* nasal, Lautenzug. VB DM wertvolle Antiquitäten, Bilder, 
11 000,-, T. 0 41 31 / 6 37 72 Uhren. Porzellan günstig abzuge- 

ben. 



/rA/isr 


AuKtionshaus 
3003 Hannover/Garbsen 5 
Tel. (0 5031) 7 10 66 



f ■re 1 »» *■■»■**■ Mff-I-J 


KOMPLIZIERTE TASCHENUHREN 

repariert nnd restauriert 
UhnBSchcmebter B l! S E - 65 MAINZ 
HdddbergMfsflguae 8 • Td. (06131) 23 40 IS 
Restauriere Eaallxlf I erblkiltT 
hochwertiger Pendel- und Teichennhren 


KUNSTAUKTIOPi bei BERLIN 6 HOF 


Aus Altersgründen 


Möbeliiflege * Antik * 

mit Bienenwachs tür höchste Ansprüche! 

MüMtoses AultrUcnen euer uobal. echüta 
mitorfultena edle Hauer wie Maivjganl. Elche. 
Palisander uswl AntBr-Wachs 27 J g ■ Dose DM 23 - 
IreiHaus. 30 Tg Aicfcaai»rocm.&f 04 i 92 )i 4 ?o 
Babörä-Werk, 2357 Bad Bramstedt 2 


Ktadarbochsanuntang 

ca. 900 Titel, v. Priv. Liste anf . 

02 11 / 49 06 56, Rühle, Scbwerinstr. 25 
4000 Düsseldorf 


verkaufe ich privat eine eratkL Brief- 
Biarkenbogen- + BlOcke-Sammlnng 
auf neuestem Stand - Katalogpreis DM 
SSO 000,-, sehr preisgünstig. 
Aiigeb. unt M 2378 an WELT- Vertag, 
Postfach 10 06 64, 4300 Essen. 


Maritime 

Antiquitäten: 


Bilder u. Bücher, Modelle und 
Dokumente von anspruchsvol- 
lem Sammler gesucht. 
Angebote unter Z 4204 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64, 
Essen. 


Seltene Stadtansichten. 
Landkarten. Varia 


Bundesrepublik. Ostgebiete und 
Ausland oi: über J 00C Positionen 


Katalog Nr. 5 soeben erschienen 
au! Anfrage «ostenios 


Galerie Hans Rübe! 

Doclirtüblstraßc !•! 

6730 Neustadt-' '.*« emstruRe 


WHn fmn itwHHnwmW erholten un- 
sere günstige Deutschland-Ver- 
sandpre tollste über Einzelwerte, 
Satze, komplette Jahrgänge und 
Sammlungen. Brieönarken-IMrin- 
gex, Schretaerstr. 45. 4150 Krefeld, 
TeL 021 51/543B45 


in Heidelberg 

am 2. Dez.. 16-21 Uhr und 3; Dez. ,9.30- 19 Uhr 
Voitwaichttflung: 2 R- 30 . Nov. ; TO-TÖ Uhr, 
sonntags geöffnet am Donnerstag, 1 ..Dez, geschlossen 

- ca. 1400 PosttkMwn - ' 7 - : 

Möbel, Tewiche^Porzedfäri, SWber, Gtäa, Schmuck, . 
^ KMnkunst, dugemMil, Qereälde 
(u. a Bemardus Arps, E Boehm, Raj^nond Besse,' 
Jan Breughd, J. Duprö, Diaz de la Pena, Hch. Heiniein, 
A Jank, A Monticelli, W. Nagel, Feed. Roybetf . 

H. Schnee, Jul. Scheuerer, V. Staüdacher, - 
W. Trubner, V. WöiBhaupt J. j: W ilson) 

Wir umemalten stäntüg ein großes’ Fr^erkaufslager 


;ii:i * 1 






illust. Katalog DM 20,- ■ BnOefefungeirständig erbeten! 
Heidelberg - ZwIngerstraBe 18 - Telefon ( 06221 ) 10803 

Gemälde 19 . und 20 . Jahrhunden-AltoStk^-Malerun^BildhswdOf Gegenwat 


«Sk* ■' 


.L- 5 T- ‘ 


11.Nou-21.Dez.1983 


Gerrtäkle und' Zeichnungen 




mm 

DasinlematkxialeKur^^ 



Für 40000 SGffnmierist ARTBS de Galerie Net Fordern auch Sie den 
neuen internationalen Ka^talalog 1984 an. 150 Künstler 416 Färbseiten. 
Schutzgebühr 10 DM. Af7TES-\fertagBerfnerStr.52 4840 Rheda-AbL61 


I 


■SILBER «JSä 

ks.™?. 


l VCKf f ■ _ -r. _ 

hpmuf I SSStmUaU 

re. i7 l+wf i actefl 


« 


KIRCHNER CHAGALL MIRO 
FBNINGER DALI VASARELY 
HECKEL HUNDERTWASSER 
KOKOSCHKA FUCHS MOTI 
PICASSO CARCAN NOLDE 



Wattmachtsteller KüntgL Kopen- 
hagea Gesamtserie 1950-1965. 


Hoeenthal Ätzgold 12^latz- 
TeKwr geg. Gebot 

■TeL 0 40/41 73 64 


n A I I BlumenteKer und Gra- 

(iUen iu verkaufen. 


Dali-Goleric • Telefon 039 39 30 60 


Antiquarische BOcher 

19720. Jahrh. 

Literatur, Kunst, Gese lisch. 
Liste mit 850 ausgew. Titeln bitte 
anf. bei W. Petry, HoHkeplatz 8, 
3800 Hannover 1 



^ Monta^WsFrrttag9-13und14-l8Uhr,Sam8iag9-13Uhr 

1 ) 

Viögenburgar.4 beim Eugensplatz Stuttgart l.Tefelon'ffJTti) 240507 


TMfanr- Lampen, orig. Kopien, dir. v 
HerateUer. 


TeL 041 06/6 63 44 


ln wenigen Tagen erscheint 

Antiquariatskatalog Nr. 10 

r WWe hto-PnljfilfJsn rinlinn in u_ a. 

Antiquariat Heuberger 
Düppelstr. 20, 5 Köln 21 (Deutz) 
TeL 02 21/8849 14 


2 Seidengon 

1 l-rfahan. 1 alter Kesfaan aus Privatbe- 
. sitz, wegen Scheidung a baugeb. 



Über 800 echte i 

G# i 

handgeknüpft ln Wolle und in Saide. Altes, 
was fernöstliche JCnüpfKunst hervorbringt. 


Gelegenheit! Brief maitessaramtaBg 

Bund/Berhn *•, KataL-Wert ca. 
28 000,—. Barpreis DM 13 000,-, 
Snf 83 21 / 59 81 38 


zeigen wir Ihnen in ungewöhnlich großer 


Vielfalt und Auswahl. Ständig über 800 Tepph 
che. Brücken u. Wandbild-Teppiche aller Grö- 
8on am Lager - auch in Aft und ln Überma- 
ßen- Neu: Jetzt auch Tibeter-Teppiche. For- 
dern Sie bitte unverbindlich Farbprospekt u. 
Legeriiste an. Sei Angabe näherer Wünsche 
(GrttoeiFarte) Zusendung von Fotos und Ka- 
talog. Kein Vertreterbesuchl 
IMnhard KG, Teppich Import, Postfach 
S 01 03, 6960 Osterbuüwi/Noidbeden 
TeL-Sa.-Nr. (0 62 91) 60 46, Tag + Nacht 


Antike S chr ä nke in bestem Zustand 
verkauft: 

K—i -AaU quMtea-Tepilche GmbH 
Sandentr. 9, 87 Wteaburg: 09 31/5 25 71 
Dieleaachraiik, Niederrhein um 
1700, sogenannter Ktosanacfarank, 
Rufiholz. DU 55 000,- 
Hiaher NoBholmehrank, Louis 
golgf» ft-ünlrigf-h mi^ Rillen vehnffvt» - 
rel in den Kassetten, DM 21 000,- 
Klcbcnschntak, Barock, mit einge- 
legten Sternen, DM 22 700,- 


Zodiac 


Interessante Lagen zu vernünftigen Preisen sind nur noch begrenzt ver- 

fügbar 

1981 DOMAINE DE SAURES Vin de Poys de Coux (rot) 455 

1981 DOMAINE DE IA VOULTE-GASPARETS Corbferes VDGS (rot) 5.10 

1981 CHATEAU TURCAN Cötes du Luberon VDQS (rot) 555 

1980 DOMAINE MARTIN Cötes du Rhone AC (rot) 7.60 

1982 DOMAINE L£S GARRIGUES Uroc AC (rot) — 7.90 

1982 DOMAINE LES FERNERES Muscodel AC (weiß) 9.45 

1979 BOURGOGNE Hautes Cötes de Nute AC (rot) lOBQ 

1981 8ANDOL Domaine de l'Hermifage AC (rot) 1 10.90 

1982 CHABLIS Premier Cru, Mont6e de Tonne rre AC (weiß) 15.90 

1982 SAINT-AUBIN Do meine Roux AC (weiß) 16J0 

1981 CHATEAU LANESSAN Haut*M6d0C AC (rot) 17.50 

CHAMPAGNE PREMIER CRU Brnt 2490 

„ und viele weitere (0,75 1)11 Erat probieren - dann wählen. 


3M4UES’ WIIN NPflK 



Öffnungszeiten: Montag-Freitag von 15.00-18.30 
Samstag von 9.00-14 JO Uhr 

Bitte rufen Sie uns an unter der TeLNr.: 0211/39 53 45; wir rufen sofort zurück ■ 
t und nennen Ihnen das nach «gelegene Depot oder schicken Ihnen aufJ 
V Wunsch Adresse und Preisliste. 


Bei Kimm MteBteiefl artUHicta: 
Gonoratvonretung: 

Firma H. Schüler 
Ztorenneralr. 38 - Postfach 15 05 
7530 Pforzheim 
TeL 07231 1361 88 



Album, 67 Briefe (ca. 25 000 Michel- 
nrark), gegen Gebot. 

Zuschr. erb. u. Y 2498 an WELT- 
Verlag. Fostf. 1008 64, 4300 Essen. 


Wiener Jugendstil, schöne Ein 
zelstücke von Thonet, Kohn u. a. 
Katalog anzufordern (DM 10,-) 
bei Studio M, Albersstr. 9. 28 Bre- 
men L 


Tiroler Bauertuchr. (Salurn) 

W e i c h bo la, bemalt. 2tür n 120 cm breit. 
180 cm hoch. m. Rundbogen 197 cm u. 
Schnitzerei Z17 cm, 280 J. ln Fam.-Bes^ 
geg. Geb. zn verk. 

TeL 02331/1 5005 
Sa* So.. Mo. 0 27 23 / 83 21 


Antike chinesische Teeumen 

u. Vasen verkauft: 
9211/46 


RosenthaNahrestelier 


Glas, 1974/75, zu verkaufen,. 
TeL 0 30/ 3 62 25 33 


Sammler kauft 

Münzsammlungen 

Bnf 02 31/59 31 & 


Ober SO Orientteppiche 
mit Übermaß 


Auswahl von 421 x 317 bis 735 x 
435 cm, Bachtiar, Bldjar, Ke- 
Bfbnw Klrman , Sam ugh u. » 

auch alte Stücke. Bitte Warenli- 
ste anf ordern: 
DipL-Kfm. Werner Zander 
Orientteppich- V ertrieb 
2104 Hamburg 92 
Cuxhavener Str. 448a 
TeL 0 40 / 7 01 47 29 


Gemälde zn verkaufen 

Aus Nachlaß Gemälde des 17. bis 
20 Jahrh. u. a. A. Schelfhout, van 
Mieris, W.GJ. Jansen, A. Kampf, 
DJL Filarski, Angebote erbeten 
unter B 2435 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Ramrath, Aachen, Bergdrtesch 3 
Tel. 02 41/ 3 31 68 


Aus Privatbesitz 

Biedermeier-Sofa, 1820, Esche, 4900 
DM 

Runddeckeltruhe, 1750, mißbauxn- 
Intarslert, 3900 DM 
Kommode, 1800, nnBhn umintar » 
riert, 2900 DM 

Angeb. erb. unL W 2496 an WELT- 
Verlag. Pustf. 10 OB 64, 43 Essen 


SntkL engt Entfach (I780L 6 Pera, • 
ontkL engL Stahle (Set), 1790, au» 
Arzthaushalt zn verfcsulexL 
TeL *2 11/ 67 44 #4. 


Gesucht 

Hundertwasser 

Regentag-Mappe 
Bieten 8000,- bi» 10000,- DM, 
je nach Sign Blatt-Nr. 

Arte»- Vertag: TaL • 52 42 / 4 48 84 



Ölgemälde (Oeiftshaven) 

Hans Hermann sign, 46 x 37 (64 x, 
55) br. verg. w«i*rähT«A^ gegen 1 
Höchstgebot unter A 2500 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Sakrtstoletiroitac 

Barode IS- JahrtL, Fnmkvasea, Uar- 
keo Porzellan, an P riv at Ana. u. V 2495 
an WELT-Verlag, Portf a ch 100664, 
4300 Essen 


itkvn 


sr.'tV- J3 


Französische 

Landhausküchen 

Individuelle Planung und 
perforier Einbau 
MontfortkOcben 
Hirsch weg 11, 7994 Langenargen 
Telefon 0 75 43 / 27 77 


Weüinaclits-Tip Uhr Ihn und Es 

Echte Dampflok-Raritäten auch handgearbeitete ModeDe - 
mit echtem Dampfbetrieb fOr HGB-GeMwi/ Spor 45 mat ' 
Auch Ori ginal -! JTR^i mBhftlmgn zu g fingtig an Bedingungen. 

ab Lager. J ' l '- •••••> 

BIG TBA1N - MODELL-GROSSBAHNSTATION 
Frankftnter LaubtxäBe SS 
D4M50 BanuAL .1, TeL'S 81 Sl/8 Ä8 40 


jSr-’kk^Tdifi 


Wy,.V J , 

{p\* JüJ .*« J 


Dü. VAN DELDE^ A CIE. 


DALI .■Dionysos und Polio 


•a i‘-‘S 


Athene- zu verkaufen. 
Dcli-Goleric • Tclcton 089 39 80 60 


Historische Wertpapiere 

aus aller Welt - Katalog frei; 
Ankauf/Verkauf/Beratung. 
Erstes Wertpapiere Antiquariat 
R. Ullrich, Surkenstr. 55a 
4630 Bochum 1, T.: 02 34 / 79 79 12 


Max Emst 

die Ballade vom Soldaten Nr. 77 zu 
verk. 34 Orig.-Uth., DM 3950,-. 

TeL 04 21/ 80 38 00 


ANTIKE EICHENMOBEL 

li..’ifr.i»rC':!r Eine-, der greültn *n;r 3- 
rjlruäsl. Ft:enii' VViirs:-* 

Tel. 047 91 / 5 75 D7, Viebahn Antiquitäten 




2500 oi 2 Gelegenheit 
Stöbern durch 
ten aus 3 Jahrbundeften 

Hive, Klippertzmöhle, GlUeshutte 
96, 4052 Korschenbroich 1, an der 
L38L, Ortsausgang Richtung Mön- 
chengladbach, TeL 021 61/6464 L 


Verkauf ML + Sa_ jeden Samstag 
Besichtigung bis 18 Uhr 


We rtpapier-Antüjuariat-Helhmg 

HISTORISCHE WERTPAPIERE 

Bobddeite Kataloge grats 
HdU flie • 4630 Bochum 1 


Tatsfon (0234) 797839 

saftl 


Antike ostfr. Buddelei 

ca 1790 und 1 kompL ostfr. Tee- 
geschirr, ca. 1780 (Wallendorf, ro- 
te Rose), alles 1m Origmalzu- 
stand, kompL für DM 13 500,- von 
Privat zu verk. TeL « 4941 / 38 84 


Verkaufe ■■Hfc» KacbeNMea fMeli- 
nsl. Hübe 200 an bis 360 an mH Kro- 
ne. TeL 0 64 06 7 29 69, auch abends. 



AHe Bauernmöbel 

Jogitische, Eckbknke. Wiegen etc. 
Katalog anruf ordern (DU IQ,-) bei 
Studio M. Fedelhören 14, 28 HB L 


leb verkaafe: 1 Flora-Danica-S — 

Service £ 8 Pera. (32 Teller u. £ 

sein) £ DM 15 Ü 00 ,-, desgL alte Silber- 
bestecke v. Georg Jeusen zu 60 %<L NP 
+ 6 De ckle Der im Pyramidennmster v. 

JeoseiL 


TeL 0 46 71 / 49 70, Sanutag abend 


Afitike goldene He rre s-Tsssöe nähren 

der Spitzenfabrikate, jeweils in 
Topzurtand, von Sammler abzug e- 
beü. Anfragen u. B ZM1 an WELT- 
Verlag. ftostf. 10 08 64, 43 Essen 



Deutsche Lebens-Rettungs- 
Gesellschaft e. V. 


- Präsidium - 


Alfreds* raßö 73 
4300 Essen 1 


Für unsere kommende 

Auktion 
Puppen und 
mechanisches 
Spielzeug 
nehmen wir Ihre 
Einlieferungen entgegen. 



C--Äfi/yS. 


Auktionshaus 

3003 Hannover/Garbsen 5 
Tel. (0 5031) 710 66 


Alitier edlen Formen 


direkt vom Hersteller 

Karl Sauer 5^ e ISnl<irchen 2 

Farbprospekt bitte an fordern! 


DALI Pfcrdsdarifirllungcn -'Las 


Caballos-:, reines Silber, 

iu verk. Dali-Gol^ne.T. 08? 39 3060 


Sattem und gesuchte 

KUNSTBÜCHER 



kauft und verkauft 
JÜRGEN HOLSTEIN ANTIQUARIAT 
Q8134 Pöcking bei München, Postfach 68 
Teleton 0 81 57 / ZB 75. Katatoga gegen 
SchutzgsbOhr von DM 10- 


Große deutsche 
Exclusiv- Ausstel lung] 

Gediegenes 
Mobiliar 


Wohnan mit Holl or.d cdlcrr. Mobiliar 


SCHWAB 


IUnauttn* 4 tr 6031 Hockenh*lm-r sthaus 
Telefon 06755/40 31 

■ Scnntasa 14 . 33 - 17 . OCtlhr freie Umschau j 


Mnttwoch, 7. Dezsmber 83, ab ISUbr 
Gemälde, Aquarelle. Skulpturen 16 .- 5 ». JahrtL 


0. Achenbach, J. Adam. J. BachtarH. v. Beitete,. W. Baumeister, *- : 
Calaina A. Caron, Th. S. Cooper. J: Dahl, J. J. Damsfjv^der, O.CtL-^ 
R- Eborie, W. FritteLlTh. Getan. 7h: Hagen? 7 © 
|J22Üi le ??S5 r t A* Hanrieh ’ H - Hennann, KHermanne, JL* 


Heydendahl, E. Hilde brandt, S. Jacöbeen, J, p r Jang han oti 
Kampf. E Kampf, W. Kandier. A. tSSS, 0 : 


L Knaus. J Kobeii. Ch. Laikert, H. Lays, H. Ueseoaflg.A 
Mauro. C. Meunier, O. Meyer. C. Müller, a NoRteabetg, F, Q. 
PftHmann. G F f^pperitz, M. PeiffeM/rttenphulr R Pweesap-; 
nwwbunj, K. F^hibppeau, Q. PippeL fL v. Pttodtinger, ff 
nucketewm, E. Preyer. G. Pmcfta. E. Reu, I. RapfttrC Robbte R 

RoiyMr-Knip, H. Savrij, M.Sehatzi'O. Scheuer^mi‘Sc^mN^ :> U 

Snni ilmerm C C ■ . _ 



e . r L. - . "" ■■■■»■»! w.vmnMwa, fWGWHIVm tet 

Stegmam, J. van der Stbfik. J.vad de^fj 
Streek, R. Swoboda, J .Tim. £ VetboeckhoverL C-Weikflge, Fff-' 
v. Wilto, F. Wiltems, G. WOK. " " 


„ . , Farbpro^ieW mit 10 Abbildungen gratis.’ :' . ' 

Katalog mit 25 Faibebbildungen 10 ,- Schutzgebfihr ' 
AueateBung vom 2 . - 6 . Dezember (auch Sonhä«).TÖ -18 Ufe k ^ -c 

JURMTBN ä SCHULT 7 E. 4000 DÖSSIUI 08 F 

HohenzoIhnKtr. H (Nä» HM./Staptenbwrtri 
Tel. 0211/3 « 3232 - .-Ä : > 
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GMURZYNSKA, Köln / UTERMANN, Dortmund: Picasso für fünftausend Mark und für Millionen 


Der kostbare Maler und sein Modell 


AUKTIONEN 


3. D est: Beretz, Saarbrücken - Kunst 
& Antiquitäten ' ■ 

5J6. Deü Lanz, Mönchen - Münzen 
der. Antike, des Mittelalters und der 
Neuzeit 

&/7. Dez^ Lempertz, Köln - Moderne 
Kunst 

6. bis 8. Dez.: Nagel, Stuttgart - 
Kunst, Antiquitäten, Graphik, Teppi- 
che 

& bis 11 Dez: Spik, Berlin - Kunst 
und Antiquitäten 

9. Dez»: Ketterar; München - Asiatüca 
10- Dcjl: Arnold, Frankfurt - 
Schmuck 


AUSSTELLUNGEN 


Störenfriede Karikaturen - Car- 
toon-CaricatuieContor, München 
(bis 7. Dez.) "7 

Waechter - Cartoons - Bartsch & 
Chariau» MTmehfin (bis 23. Dez) 
Erwin Heeridi/Ganther Uecker - 
Galerie Schmela, Düsseldorf (bis 
Dez.) 

Wolfgang Koethe - Galerie Wftten- 
brink, Regensburg (bis 10. JanJ 
Hemiieh Kley - Galerie Redmann, 
Berlin (bis 23. Dez.) 

Dieter Kressei, - Galerie Peerhng, 
Krefeld (bis Dez.) ■ 

IidtoasAn - Galerie Radicke, St 
Augustin (bis 10. JanJ 
Rainer Schwan - Galerie Brusberg, 
Berlin (bis 2£ Jan.) .. 

Fred Thieler - Galerie Nothelfer, 
Beriin (bis Dez.) 

NEUE KATALOGE 

Exlibris ans sechs Jahrhunderten 
(11700 Nr.) - Galerie J. HL. Bauer 
Burgstr. 25, Hannover (46 Marie) 

Mte BAdKr-Ddnnhve Graphik - 
Autographen - Gemeinschaftskata- 
log von 21 Antiquaren (Vertrieb: M. 
K uhle, Ottmerstr. 7, Braunschweig) 
Malerei des 19. and 20. Jahrhunderts 
mit Sonderschau Carl Spitzweg - 
Kirr\stlyHis Bühler, Wagenburgstr. 4, ' 
Stuttgart - 

Postkarten Katalog 1983/84 -Gebrü- 
der König, Breite Str. 93, Köln (5 
Mariö 


D ie Galerie Gmuizynska in Köln, 
g emeinhin auf den klassischen 
Konstruktivismus spezialisiert, über- 
rascht mit einer Picasso-Ausstellung, 
znit der sie bereits in Paris ania Blich 
der FIAC und nun heim Kölner 
Kunstmarkt Furore machte. Der Ga- 
leristen ist es tatsächlich gelungen, 
wie Maurice Rheims im Katalog an- 
merkt, mit rund 50 Werken „doch 
noch eine wahre Vorstellung von 
dem proteischen Genius Picassos zu 
vermitteln“. 

Es gehörte viel Geduld und Überre- 
dungskunst dazu, gesteht Frau 
Gmnrzynska, diese Ausstellung zu- 
sammenzubringen. Sie vergaß «*mAn 
wichtigen Faktor zu erwähnen: Vor 
allem gehört viel Geld dazu. Die Ge- 
mälde, die sie präsentiert, liegen im 
Preis zwischen 150 000 und 2 Millio- 
nen Dollar, die %pi<*hwnngpn zwi- 
schen 30 000 und 70 000 Dollar. Sie 
stammen aus europäischem und 
amwihani <yb p m Privatbesitz, zuzn 
Teil auch aus dem Nachlaß des 
Künstlers. Ihr teuerstes Stück, die 
Plastik „Frau mit Hut“ (ausgeschnit- 
tenes Blech, gefalzt, bemalt) aus dem 
Jahr 1961 ist vorübergehend für die 
Ausstellung der Berliner Nationalga- 
lerie ausgeliehen; es kostet 1,1 Millio- 
nen Dollar, grob gerechnet also zwei- 


X *?»• »vtfiSK 



pinhalh Millionen Mark. Die Natip- 
nalgalerie hat «ich dafür mit wnw 
bedeutenden Leihgabe revanchiert, 
dom frühen kubistischen Gemälde 
„Frau im Sessel“ aus dem Jahr 1909. 

Die Ausstellung beginnt chronolo- 
gisch mit oinom verbl üffen den Früh- 
werk, „Mädchen mit Puppe“, aus 
dem Jahr 1903, das noch nicht einmal 
in seine „blaue Periode“ paßt Die 
ku bistische Aktstudie von 1907, of- 
fenbar eine Vorstudie für die 
„DemoiseHes d’ Avignon“, verrät be- 
reits den Einfluß der Negerskulptur 
und kündigt die entscheidende Wen- 
de im Werk Picassos an. 

Eine Reihe von Bildern, Kopfe, 
Frauen, Stilleben, repräsentieren Pi- 
cassos Kubismus in verschiedenen 
Spielarten, darunter die „Frau im 
Sessel“ (1941), die für 580 000 Dollar, 
also rund oinofahalh Millionen Mark, 
zu haben ist Es ist eines der Bilder 
Picassos, auf die sein Ausspruch zu- 
trifft: „Wenn ich male, versuche ich 
stets eine Form der Darstellung, die 
die Leute nicht erwarten, ja die sie 
darüber hinaus noch ab lehnen.“ Im- 
merhin aber scheint er die Sehge- 
wohnheiten unter Kunstfreunden 
und -kennem dadurch so verändert 
ZU hahpn, daß sie trotzdem snlnho 
Preise zu zahlen bereit sind. 


Bei dem Ölbild „Der Malw und 
sein Modell“ von 1963 (für 825 000 
Mark) ist dies schon leichter ver- 
ständlich, auch bei der Zeichnung 
„Animaux naturels“ (52 000 Mark) 
oder dem Stilleben „mit Obstschale“ 
für 237 000 Mark. Die (preisliche) 
Spitze hält eine großformatige Gri- 
saüle (fast zwei Meter hoch), betitelt 
„Frau, Skulptur und Blumenvase“, 
mit rund zwei Millionen Dollar; man 
scheut sich, dies in deutsche Wah- 
rung nmgnr p chi^pm 

Wie eine notwendige Ergänzung 
dazu erscheint die gleichzeitige Pi- 
casso-Ausstellung, mit der die Dort- 
munder Galerie Utermann ihre Filia- 
le im neuen Museum in der Hansa- 
straße eröffnet hat Sie zeigt Grafik, 
Keramik und illustrierte Bücher. Al- 
lerdings sind auch hier die Preise 
nicht so, daß der animierte Besucher 
spontan aus der Tbsche zahlen kann, 
ein Scheckbuch sollte er schon mit- 
bringen. Nicht nur, weil es rieh um 
Picasso handelt Zwischen Druckgra- 
fik und Druckgrafik gibt es bekannt- 
lich beträchtliche Unterschiede; und 
hier sind vorwiegend seltene Zu- 
standsdrucke zu findpn, wie bei- 
spielsweise die „Figur in gestreifter 
Bluse“, ein Litho in sechs Farben, 


einer von fünf Probeabzügen aus 
dem Jahr 1949; es kostet 51 000 Mar k. 

Da ist ein Litho, grau und schwarz, 
„Sitzende Frau und Schläferin“, aus 
einer Auflage von 50 numerierten 
und signierten Exemplaren (das gilt 
für alle Blätter), zum Preis von 42 000 
Mark zu haben, ferner der berühmte 
„Ziegenschädel“ (Aquatinta, 1952) 
für 39500 Mark oder das vielfach 
variierte Motiv „Maler und Modell“, 
einmal als Radierung, einmal als Ra- 
dierung und Aquatinta, für 8550 bzw. 
8200 Mark. Ein farbiger Linolschnitt 
„Bärtiger Mann, mit Blättern be- 
krönt“ kostet 25 000 Mark. 

Die Keramiken sind erschwingli- 
cher und nicht minder reizvoll. So 
kostet z.B. ein Fayence-Teller mit 
„Gesicht und Palmen“ 6500 Mark, 
eine große Kachel 6500 Mark. Für 
bibliophile Sammler em pfehlen sich 
u.a. „Fünf Sonette von Petrarca“ mit 
einer Picasso-Radierung (5200 Mark) 
oder „Fünf Gedichte" von Gongora 
mit 20 Radierungen und 20 radierten 
Randzeichnungen (für 27 000 Mark). 
(Beide Ausstellungen bis Ende De- 
zember; Katalog Gmnrzynska, 40 
Mark). 

EO PLUNIEN 



Rlr sechsstellig« Beträge zu haben: „Frau mit grünen Locken" (öl auf 
Leinwand, 1946) von Picasso FOTO: gmurzynska 


Seltene Kuriosa des Mittelalters, kunstvoll gefaßt: Die Gefäße aus Kokosnuß im Mittelalter 1250-1800 

Die Frucht, die auf dem Meeresgrund wuchs 


W enn am 8. Dezember die Samm- 
lung des Kunsthändlers Paul 
Wallraf (eines Nachkommen des Köl- 
ner Museumsgründers) bei Sotheby"s 
in London zum Verkauf kommt, wird 
als Nr. 94 ein seltenes Objekt, ein 
Kokosnuß-Gefäß in Form einer Eule 
aufgemfen werden, dessen Wert zwi- 
schen 10 000 und 15 000 Pfund liegt 
(unser Büd) Wenige Tage zuvor, am L 
Dezember, bietet dasselbe Auktions- 
haus ein ähnliches Stück, einen Ko- 
kosnuß-Pokal aus der S ammlung 
Thomas F. Flannery für geschatTte 
600 bis 800 Pfund an. Und bei Chri- 
stie’s in Genf wurde ein Humpen aus 
einer Kokosnuß 1982 für 30 800 sfr 
zugeschlagen. 

Diese Häufung des Angebots ist 
Seltsam. Denn wahrsrhpinKrth gibt es 
insgesamt nur noch etwa 1500 solcher 


Gefäße. Zu dieser Zahl kommt Rolf 
Fritz in einer ersten umfassenden Un- 
tersuchung über „Die Gefäße aus Ko- 
kosnuß in Mitteleuropa 1250 - 1800“, 
die gerade im Mainzer Verlag Philipp 
von Zabem erschien (275 &, 391 
Abb.,bis31. L84: 158 Mark, dann 220 
Mark). 

Da Kokosnüsse seit dem Jahr 1000 
nur ve reinzelt narh Mitteleu ropa ka- 
men, entstanden recht seltsame Vor- 
stellungen übe- ihre Herkunf t Tj>ng p 
hielt man sie für ei ne „Meemuß“, für 
die Frucht eines Baumes, der auf 
dem Meeresgrund wuchs. Deshalb 
wurden die raren Stücke stets kost- 
bar gefaßt imd in S rhatekammw n 
aufbewahrt. Als sie dann Ausgang 
des Mittelalters etwas häufiger auf- 
tauchten, wanderten sie als Natur- 
wunder in die Kunst- und Kuriositä- 


tenkabinette, zusammen mit den Nat- 
te mzung en (TTaifi schz&h n w> aus dpm 
Tertiär), Greifenklauen (Hörnern exo- 
tischer Tiere), Emhorngehömen (die 
vom Narwal stammten), Straußenei- 
ero, Korallen und anderen Seltsam- 
keiten. 

Das älteste Kokosnußgefäß, heute 
im MD n sterschen Domschatz, ist ein 
Reliquiar, das um 1250 entstand Mit 
ihm beginnt der Katalog von Fritz, in 
dem 250 Beispiele dieser eigenartigen 
Gold- und Silberschmiedearbeiten 
ausführlich beschrieben >md im Bild 
vorgestellt werden. Das Buch be- 
ginnt mH der Botanik und Pharma- 
kologie (denn den Nüssen wurden 
besondere Heilwirkungen zuge- 
schrieben) sowie den Wegen, auf de- 
nen sie warh Mitteleuropa bmwi. 
Den Hauptteil bildet eine Analyse der 


Typologie und des Verwendungs- 
zweckes dieser Gefäße, der Ikonogra- 
phie ihrer Schnitzereien, denn mei- 
stens wurden die Nüsse mit Büdsze- 
nen verziert, sowie der Symbolik. Die 
Goldschmiede, die sie schufen, sind 
nur in wenigen Fällen bekannt Doch 
dann handelt es sich meist auch um 
berühmte Künstler wie Jamnitzer 
oder Flötner. 

Neben Pokalen und Kanne n waren 
auch Scherzgefäße in Tierform - Eu- 
len sind besonders häufig - beliebt 
Und im 19. Jahrhundert versuchte 
man die Marktlücke durch Imitatio- 
nen und Fälschungen zu schließen. 
Auch das wird in diesem instrukti- 
ven, anschaulichen Band ausführlich 
dargestellt 

PETER JOVISHOFF 


[S^NSÜtfARKT- 
XACI fRJCHTKN 


Grosshennigs Nachlaß 

DW. London 
Der Nachlaß der Düsseldorfer Gale- 
rie Grosshennig wird am 5. Dezember 
in London bei Christie's versteigert 
Es handelt sich dabei vorwiegend um 
Werke der deutschen Expressioni- 
sten. 

Seltene Ikonen 

DW. Frankfurt 
Das seltene Motiv des „Schlafes der 
Gerechten“ findet sich auf einer Iko- 
ne, die im 17. Jahrhundert in Nordruß- 
land gemalt wurde. Sie steht im Mittel- 
punkt der Winterausstellung der 
Frankfurter Ikonen-Kunststube Mau- 
chenheim. Diese Ikone wird mit 28 000 
Mark bewertet Das teuerste Stück ist 
eine monumentale Nikolaus ikone 
(Nordrußland, um 1600) für 55 000 
Mark. 


KUNSTKATALOG 


ZUR AUSSTELLUNG 
»BLICKPUNKTE« 

mit Werken folgender Künstler: E Barghcer • M. Chagall ■ O. Dix 
HAP Grieshaber ■ E Heckei ■ F. Heckendorf • A. Jawlensky ■ 

L Kerkovius - EL Kirchner - O. Kokoschka - O. .Modersohn - 
O. Müller - G. Munter - E W. Nay - E Nolde ■ 

M. Pechstein ■ Chr. Rohlfs • K. Schmidt-Rottluff • 


mit 61 faib. Abb. DM 20.- gegen Vorkasse 


gcilerie 



Rüttenscheider Slr.75*4 > f ssen-Tel. 0201 782071 


J\teissen — 


* V 

SEN )(K 


DELLBRUGGER + KLINGEN M 

4300 ESSEN 1, nur 7 Min. Vom Hbf., TeL 0201/221051 


KUNSTAUKTION J 


9. und 10. Dezember 1 983 

Alte und moderne Graphik - Aquarelle - Bücher 
-Gemälde - Skulpturen • Tabatferen 
Porzellane - Fayencen - Sflber - Schmuck 
Rheinische und norddeutsche Zinn-, 

Messing-, Kupfer- und Bronzegefäße des 

17. - 19. Jahrhunderts 

Möbel - Orient-Teppiche 

Ostasiatica : Farbholzschnitte - Tuschmalereien 

Porzellane - Plastiken - Tsuba - Netsuke 

Besichtigung: 1.-7. Dezember 1983 

Katelog auf Anforderung DM20.- 



Aue 58-66, 5600 Wuppertal 1 
Tel.: 0202/309022 
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August Bödiger 

Oxfordstraße 4, 5300 Bonn I, 

Telefon (0228) 63 69 40 


TEUO w. Bremer Str. 70. 4000 Düsseldorf 
Telefon 02 11/ 39 47 22 

Fwdwn Sto MUMriKW «nt 





HEREKE 

1 Rfflion Knoten je m* 
signiert m3 Echthetezertifikat 

Durch den Währungsverfall der turk. Lira in den letzten 2 Jahren 
um fast 100% und durch staatliche Exportsubventionen bis zu 30% 
sind diese Naturseiden -Juwele 

i“ : fetzt so preisgünstig wie noch nie! 
< 3 üadrätnieterpreis ab DM 4500.-bis DM 8900.- 

Je pach Größe. Seidenqual itat. Exaktheit. Farbharmonie. Ästhetik, 
künstt Gestaltung u. Knotendichte. Große Auswahl mallen Farben. 
Motiven' u. Großen, darunter Kunstwerke von edelster Seidenquali- 
Lät.tÜe hh Handel kaum zu linden sind. Außerdem tuhren wir m allen 

Größen traumhaft schöne 

KayöerHSeidentepprche fast zum halben Preis 
2x3 m kostet bei uns nur DM 24500.- 

Es tütirwt viele Wege nach Rom - jedoch nur einer nach Eisen Wd . 
der. Preise wegen: Wir sind davon überzeugt, weit unter dem in 
Deutschland üblichen Preisniveau zu liegen. Lassen Sie sich dieses 
Top-Investitrons-Angebot nicht entgehen, fordern Sie noch heute 
r Prospeklmatenai von 

, Hetfikfi Imnoft L, PauL Telefon 06022-5233 
- * ^SiSSrT^^emeW bei Aschaffenburg 





Original vmrik. Hotzenun 
zum Sammeln u. Vsochen- 
i kan. 22 MnchHdanaAn«n 
1 wiiZH cni-«i crnUnpe, 
geschnitzt, handbanus und 

handsigniert; von DM IBS.- 

MDUZ7S,' 


IMPORT- R. ZIERlUffll - 9 030/B51 6337) 
POGtfaeh W41 12 71 ■ IKIOOO Berlin 41 


Jk ■ 1 -Die Sieben Schoptungs- 
L/AALI tage-: :u verkeilten. 
Dcli-Galerie • Telefon 0S9 39 30 60 


Ute einmalig* Sammlung Europas 



Antike 
Kamine 

alte Spiegel 

Josef Oe Ilers 
SI7* AM«ibe*e» b- J&ürK BUd. 
Auf der Kann 1, Tri. 02464/1022 


GALERIEN- 



BOTTROP/GEL. -BUER 


Die Gemälde- u. Grafik-Galerien 
in Bottrop am Rathaus und Gel .-Buer, 
HoctWBIindestrafie 

Kunsthandlung Berkenbusch 

Tel. 0 20 41 /2 20 20 U. 02 09 / 37 54 41 
(mit Rahmenwertottftttsn) 


HAMM -RHYNERN 



11. Nov.-21.Doz.1SS3 


KiJi r4vi^‘ 


DUISnilRC 


27. 11.bte31.ia 1883 

Inge Sauer 
MMaturthsater und Aquanrito 
Grierie Atlantis 
Mflfcatorstr. 4. 4100 Duisburg 
Tal. 02 03/2 2572/73 
Ma-Er. 9-18J0; Sa. 9-14 Uhr 


GARSTEDT/WINSEN-LUHE 


27. ll.btelS 12.1983 

Künstter der Galerie 
(Grafik und Malert«) 

Galerie Jung 

UhmtmuAMa« 11, KOI QMMWDh. WVmm-UUw. 
Tat 041 73/7391, Ml-Ga 14304DLOO Unr 


CEL5ENKIRCHEN-BUEB ZÜRICH 


Paaquota RoosE gan. PasquaSno (1840-1725) 
Prof. Ernst Schunachsr (1905-1963) 
Johannes Htnach (1B75-1946) 
bis 22. 12.: JOtgan Friede. Skulpturen 
WHfwbn Beuannann, MaloraJ u. Graphik 
GALERIE MAENNIG, Rakwnmeg 9 
Tel. 0209/39 7060- Auf Wunsch Lageplan 


CRONAU-EPE 


AusstsBung vom 27. 11. - 22. 12. 1983 

Prof. Mersad Berber 

Hobschnkt» - Pastelle - Zeichnungen 
GALERIE GEORG VAN ALMSICK 
Merschstr. 21. 4432 Gronau-Epa 
T«. 02565/1063, Mo.-Sa. flüO-ISJM 
So. 15J1D-1&00 Uhr 


HAMBURG 


3 Mn GMJSVe SVAMSHALL 

KU 14, NatMtMr 1983 nk Ott Austtsfiunfl für 

HORST JANSSEN - WERKE 

toi MwwniNrxMiBllcii |mm Semabamtf 
Sonn toe w llro-IRDO Uhr 


KEVELAER 


GALERIE KOCKEN 

AussuUunii 10 Jahre sowjetische Matorei 
dar Gegenwart In dar Qalarta Kockan 

Atoussiache Ikonen, 16, 17, UL, 19. Jahrh. 
Öffnungszeiten: «gl, auch so., bta 18 Uhr 
Kavalaar, Hauptetr. 23, TaL 0 28 32/781 36 


Gomklde und Zeichnungen 
Kunsthaus Bühler, Stuttgart 
Wagenburgstr. 4/h. Eugensplatz 
Tal. 07 11/24 0507 

Mo. -Er. 9-13 u. 14-18 LRir, Sa 9-13 Uhr 



Tal. Ol / 2 11 MSB 


ZÜRICH 


GeBThafc Mn. DL 


W1 . 2 Hanbum BDL TW. 0 40 ( 4 BO » BB 
Ito. DL UL Fr. TS-rauv.Do. 11-18 Uhr 


GALERIE MAEGHT 

Zürich. PredJgerptatz 10-12 
Tel. 01/2 511120 

Pierre Klossowsfd 

bte Ende Dezember 

DL-Fr. 9JO-12JO. 14J0-1BJ0 

Sa 9^0-16 j 00 Uhr 


Nutzen tudi Sie rfip M&güchkidt 
einer werbewizksamen Anzeige Izn 

GALERIEN-SKEGKL 
1Yl wwrit»Vit.Unh 1 InfnmwH g 
lmri «rtblgreiclL 
T6L (040) 3 47 42 64 


6 GALERIEN IN ESSEN-ROTTENSCHEID 
eröffnen am Sonntag, dem 27. November 1983, 11 JX) Uhr Ihm Ausstellungen. 
Vernissage: UDO bis 17D0 Uhr. 







GALERIE RAODERACK 

Kart-Heinz Moderack. Helge Modem* 

Rütterechaider Str. 34 
Tel. 0201/77 38 73 


Sond er e omet eBu n fl JACK INK— USA Tel. 02 Ol/ 77 38 73 

Der Künstler wW in einem künsttorteehen 

LicMMdwvortrag die Psych ol ogie seiner Ganftida bedeutender eurapUschar Maler 
Arbeit kommentieren. das XIX und XX. Jahrhunderts. 


DIE GRAVÜRE 

Elisabeth Kn Hermann 
Rütienschekler Sir. 56 
TeWon 0201 / 79 31 82 
Wir zeigen ln groBar Auswahl Genre. Alm 
Landkarten. Stadtansichten. deaaWga 
Ausstellung: J. E. Ridlnger. ca 300 ausge- 
wflhQa Radierungen. 


GALERIE K. K. 

XMua KWr. nttooicMdar Str. 7X Tal mm l 
780265 

A ntoi at fcrt fl tot auwawmaan Wtorkea Dawwugtar 
KOnatr. Eduard Angal. Joraa Cewm. Qwtrada 
Degac Oan l t. Erna» Fuchs. S> Qrflaar, Bamlnrd J*- 
ear, Jchennaa JBav i M i te a Kütfat. Bga Momaw- 
tfanvHOenar. WaBar NawaU. Amu9 Rtonar. «Bad 
fUtamra üanaa SnaamsHar, I to tem Stürmer, 
RoieM Topor. QeRbtod Wtogena V. A WAM. 


Antiquitäten 
RENATE MOLTRECHT 

lUftanGbholdar Strafe 66 
Telefon 02 01 /784010 

Anökw Schmuck, Silber. Glas und Uhren, 
ertaane MübaL 






CHRISTIE'S 

LONDON 

BEDEUTENDE AUKTIONEN 
IMPRESSIONISTEN UND MODERNE KUNST 
ARBEITEN DEUTSCHER EXPRESSIONISTEN 

u.a. aus dem Nachlaß der Galerie Grosshennig, Düsseldorf 



Erich Heckei, Zwei Mädchen am Wasser, Öl auf Karton, 1910, 55,4 x 70 cm 


Impressionisten and moderne Gemälde und Skulpturen 
Montag, 5. Dezember 1983, 18.30 Uhr, Katalog DM 40,- 
u.a. M. Emst, E. Heckei, A. Jawlensky, E. Kirchner, P. Klee, E. Nolde. 

Impressionisten und moderne Zeichnungen und Aquarelle 
Dienstag, 6. Dezember 1983, 10 J0 Uhr, Katalog DM 40,- 
u.a. E. Rarlach, H. Bellmer, L Corinth, L. Feininger, A. Macke, O. Mueller, 

G. Grosz. O. Gutfreund. E. Heckei, K. Hofer, W. Jaeckei, 

E. L. Kirchner, P. Klee, C. Rohlfs, H. Schreiber, K. Schmidt-Rottluff, K. Schwirters. 

Impressiouisteu und moderne Gemälde und Skulpturen 
Dienstag, 6. Dezember 1983, 14.15 Uhr. Katalog DM 40,- 
u.a. G. Barlach, H. Davringshausen.'M. Emst, W. Lehmbruck. C. Felixmüller, 
G. Grosz, A. Jawlensky, G. Kolbe, G. Münter, C. Rohlfs, R. Sintenis. 

Zeitgenössische Kunst 

Dienstag, 6. Dezember 1983, 16.00 Uhr, Katalog DM 30,- 
u.a. G. Baselitz, H. Grieshaber, K. Klapheck, M. Lüpertz, H. Mack, 

B. Meier-DenmnghofT.O. Piene, E. Schumacher, G. Uecker, P. -Wunderlich. 

Moderne- und Altmeistergrafik 
Donnerstag, 8. Dezember 1983, 11.00 Uhr und 14.30 Uhr 
Freitag, 9. Dezember 1983, 11.00 Uhr, Katalog DM 32,- 
u.a. E. Barlach, L. Corinth, L. Feininger, E. Heckei, Hundertwasser, 

A. Jawlensky. L. Jungnickel, A. Kanoldt, E. Kirchner, P. Klee, M. Klinger, 

K. Kolhvitz, M. Kurzweil. M. Liebermann, W. Lehmbruck, H. Meid. L. Meidner, 
D. Mueller, E. Munch, E. Nolde, E. Orlik, M. Pechstein, E. Schiele, 

K. Schmidt-Rottluff, C. Thiemann, H. Thema, P. Wunderlich. 


CHRISTI ETS 

All Pempelfort Ha 
4000 Düsseldorf 
Telefon: 02 11/350577 
Telex: 8587599 


Kataloge und Auskünfte; 

CHRISTIE’S CHRISTIE'S 

Wenuelstndk 21 Rcilmorslraße30 

2000 Hamborg 60 M00 München 22 

Telefon: 040/27908 66 Telefon: 089/22 9S 39 


CHRisnrs 

8. King Street 
London SW) 

Telefon: 441-8399060 
Telex: 916429 
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Weiter geht es aufwärts, falls nicht 
wer der Wirtschaft noch den Hals bricht. 
Einige Gewerkschaftsbosse 
wiegen schon die Wurfgeschosse. 






RiÄ: 


Weg mit Arbeit (sprich: Maloche), 
35-Stunden-Woche, 
voller Lohnausgleich in Zahlen, 
die wir in den Schornstein malen. 


<w\ 




■ NWHAMEMTE.! 


Alles kriegt man, was man will, 
hält der Mitmensch nur schön still 
und zahlt willig, wortlos, leise 
uns die große Ego-Reise. 




prüfest 


ms 


Bonnifaz ruft: Seht, o seht- 
welche Solidarität! 

3a, der DGB, sein Schwarm, 
nimmt ihn sicher auf den Arm! 




JONAS 






Friedensspielzeug . . . 


ZEICHNUNG: KLAUS 6ÖHLE 


ROBOTER -EVOLÜTiaN 



K lar hab’ ich mein Recht auf 
Freiheit, aber Udo küm- 
mert sich nicht drum! Ich 
sag 1 : .Udo, gib mich jetzt endlich 
frei und schleich mir nicht immer 
nach!“ Mein neuer Freund hat ihn 
schon zweimal vermöbelt Aber 
immer wieder steht er bei mir auf 
der Matte und schaut midi mit 
seinem Hundeblick an. Da mag 
ich ja nun auch nicht herzlos sein, 
nicht? Also - Freiheit, das ist ir- 
gendwie gar nicht so einfach für 

mich. 

Michaela B n 19 

* 


was anders Gedachtes laut sagt, 
sollte er sich noch mal was überle- 
gen, nämlich: zu wem sagt er das? 
Freiheit, das hat auch irgendwie 
was mit Grips nämlich zu tun. 

Christian F., 46 

* 


lieh zu Ende gewesen. Meta gibt 
das auch zu. Und dann twnit sie. 
Wir müssen was Falsches ange- 
stellt haben mit unserer Freiheit 


Herbert D., 29 


Wenn wir den Sowjets mit ganz 
einfachen Worten erklären (und 
mit Geduld!), daß wir ja gar nichts 
anderes wollen als frei sein, leben, 


Mir persönlich klingt das zu ver- 
dächtig. Wenn einer sich bei mir 
Freiheiten herausnimmt, und da 
soll er auch noch ein Recht zu 
haben - no! Da bin ich ja nun doch 
so frei und baüer zurück! 


Wenn ein paar Menschen recht miteinander zufrieden 
sind, kann man meistens versichert sein, daß sie sich irren 


(GOETHE) 


laß mich 
frei schöne 
tyrannin - frei! 
die mich gefesselt 
hält -frei» 
mit der goldenen 
seide ihres schwer 
stürzenden haars - frei! 
stürzend 
schwer auf mein 
herz -frei! 
und es 

umschlängelnd mit un- 
lösbarem geschhng - frei! 

Balduin B., 51 

* 


Recht auf 
Freiheit? 


Martina H., 30 



Die Gedanken sind frei, das ist 
richtig. Aber wer kann schon so 
richtig frei denken, wenn er voll 
von so großen Gefühlen ist wie 
ich für Rudi und seine Freiheits- 
oder Friedensbewegung oder 
was!? 

Marion ScIl, 23 

* 


es gut haben, bißeben Glück, nie- 
mandem was tun, ihnen schon gar 
nicht - das würden die doch ver- 
stehen! Die würden unser Recht 
auf Freiheit doch respektieren, 
warum denn nicht? Auch wenn 
sie es bei ihren eigenen Leuten ja 
nicht tun. Die haben wahrschein- 
lich noch nie vernünftig mit ihnen 
darüber geredet Aber es sind 
doch auch Menschen! 

Susi T_ 16 


Einen Hakim hat es aber, das 
gepriesene Rechtauf Freiheit, das 
ja sogar im Grundgesetz oder in 
der Bibel stehen soll: Es geht im- 
mer auf Kosten der Sicherheit 
Lebe ich nämli ch in Sozialist^ 
sehen Verhältnissen, dann krieg 
ich mein Minimum immer. Leben 
kann ich immer und wohnen und 
hab irgend was immer zu «*s»n. 
Und wenn ich da« Maul aufreiß’ 
von wegen Recht auf Freiheit, 
dann krieg* ich eben eins drau£ 
aber sicher bin ich! 

Hans G_ 36 


Freiheit ist immer die Freiheit 
des Andersdenkend«!, und dar- 
auf hat er ein Recht Aber bevor er 


Die Freiheit die ich meine, ist 
die vom Streß. Jeden. Morgen auf 
und arbeiten und Überstunden 
und samstags und sonntags 
schwarz! Jeden Abend nach Hau- 
se kommen, wo alle die sieben 
K l e inen mit Meta schon auf mich 
warten mit Hallo! Als es mit Meta 
angefangen hat vor acht Jahren, 
ist es mit meiner Freiheit eigent- 


Nur wer innerlich wirklich frei 
ist, kann auch auf Freiheit ver- 
zichten. Frei sein heißt nicht frei 
sein müssen. Eine Pflicht zur Frei- 
heit gibt es nämlich nicht So ist 
es die Unfreiheit der gar nicht 
gewollten Freiheit, derer wir uns 
mit aller Kraft erwehren müssen, 
um -dadurch erst frei zu werden! 
Auch so was muß mal gesagt wer- 
den, damit es gesagt worden ist 


Prof Dorothee S„ 64 





Cllr 







Arditos treffliche Porträtkarikaturen 


Ani Anfang der Karikatur stehen gezeichnete kleine Boshaftigkeiten über 
Zeitgenossen. Die politische oder gesellschaftliche Karikatur, die Zustände 
oder Ereignisse aufs Korn nimmt, kam erst später dazu. An diese Anfänge 
knüpft Pietro Ardito, der 1919 in Buenos Aires geboren wurde und heute in 
Italien lebt, an. Er pickt sich das heraus, was das Urheberrecht als „Personen 
der Zeitgeschichte" definiert, also Menschen, die als Politiker, Schauspieler, 
Literaten, Musiker oder Forscher Schlagzeilen machen. Der Lohn des Ruhmes 
sind Porträtkarikaturen, die mit wenigen Linien die Eigenheiten des Gezeich- 
neten umreißen. Eine treffliche Auswahl davon vereint die „Psychographie" 
von Ardito (Luzifer Edition, Döhlau, 96 S., 12.80 Mark). 
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U nerträglich Ist für uns 
frauenbewußte Frauen 
die altertümliche Anre- 
de „Meine Damen und Her- 
ren!“ Trotzdem wird sie nach 
wie vor angewandt Und: Die 
Redner tun sogar so, ats wä- 
ren sie besondere höffleh. Da- 
bei nennen sie uns - mü der 
veralteten Bezeichnung „Da- 
men" - zuerst, eine chauvini- 
stische Herablassung', die uns 
die Zomesröte int Gericht 
treibt 


Chen/Aätadu 

verschärfend 


natürlich 


„meine": Mel ne Damenljfc ol- 
ler Qtterölkhkrit ^ de^ 

. ee^den ; 

Spruch 

- en wäwn eein* 

Aberdas slhd^^wättf-.^'' 





r Wh.: fordern «Kat^dessen 

auch ja., gemischter- Gesell- 


■ Mit der Bevorzugung in der 
Anrede soll Ja ausged rückt 
werden, daß wir Frauen Nach- 
sicht nötig hätten, Nachsicht 
für was nömflch? Dafür, daß . 
wir Frauen sind, - Menschen 
zweiter Basse. Die ewige Be- 
vormundung der Frau durch 
den herrschenden Marin tarnt 
sich mit der ^Höflichkeit*, uns 
an erster Stelle zu nennen. Wir ' 
wissen Bescheid! 


Weder noch 


Selbstverständlich wäre es 
ebenso entlarvend, wenn der 
Redner uns erat an zweiter 
Stelle erwähnte: „Meine Her- 
ren und Damen!" Na, uner- 
hört! In nackter Brutalität wür- 
de so auch noch auf der Tat- - 
sache herumgetreten, daß wir 
In dieser Männergesetbchaft 
als zweitrangig gelten! Aber 
wahracheinDch kommt es noch 
dahinl Wir sind auf alles 
gefaßt 


schaft eine' Anrede, dt» uns 
ab eindeutig gleichberech- 
tigt respektiert) Weder wol- 
len wir mit anmaßender Be- 
vormundungen heuchlerischer 
„Höfflchkeit* ab erste ge- 
nannt nocb.mJt nackter Ge- 
walt an die. lerne Stelle ge- 
drängt werden!’ 


Wie die Ja angebfleh so er- 
finderischen Männer dieses 
Problem lösen, Obertassen wir 
selbstverständlich Ihnen. So- 
sehr wir. ‘darauf bestehen/ , 
nicht als „das Schwad» Ge- 
schlecht" diffamiert zu wer- 
den, das etarice. wollen wir. 
aber auch nicht seht, und zwar 
ganz bewußt rflchtl 


Bei der bis jetzt noch Obfl- 


SASWAUTZ 




* * 



Sollt’ aller .Irrtum ganz verschwinden, ( So 
wäre es schlimm, ein Mensch zu sein 

' flTLCDbnri 



iSwfi-nhwi 

, /.So. ;• 

; ' v^.'x .T v‘( 

* •;«,'! r:S - ! Ji 

•V- ü r- 

i fi ■ .ii 

. .. ; . » 3 *:! 


' 3i5K : ’-.Hr . 
■5-s 5v L , l 




FIAT Um^m 


P® 


- V 3* 1 


ZBCHMMOEN: SBUMRDHOi^SXUmr, PUNCH (2>,MOES^ HANS MOSSt 




Prinz Chartas & Lady Diät» 


Willy Brandt 


Wussten Churchill 


Selbstporträt 


Ludwig van Beethoven 


Josef Stada 
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AUTO ® WELT 


City beißt Jazz“ 

Die schon mehrfach er w artet e Eu- 
ropa-Fremiere des technisch auf- 
wendigenund interessanten Honda . 
City wird nun im. kommenden Fcüb- 
jahr stattfinden. Allerdings darf des 
Autowegen der für Opel geschützten 
Bezeichnung City nicht unter die- 
sem Namen erscheinen. In Europa 
soll das Auto daher den Namen 
i, Jazz" bekommen. Die Preise wer- 
den - nach Ausstattung - zwischen 
knapp 12 OOOund 13 OOOMarkliegen. 

Opel-Initiative 

Die Automob il unter r mh mw i star- 
ten vermehrt 

weit zu entlasten. Mit der Aktion 
„Weißer Z ylin d e r“ ruft Opel. aDe 
Fahrer ihres Fabrikats dazu auf, die 
Anstrenguzigehzur Reinhaltung der 
Luit schon heute zu verstärken Das 
Rüssrishermer Unternehmen bietet 
zahlreiche Tips zum vexfara u chsre- 
duzierten nhd damit abgasärmeren 
Fahren in Form einer iimfiingn pi. 
eben Broschüre, die bei allen Ver- 
tragshändkrn kostenlos erhältlich 
ist Darüber hinaus werden, neben 
den üblichen - Insp ektionen, beson- 
ders preisgünstige Abgastests und 
Motoreinsteßungen für saubere Mo- 
toren und damit „Weiße Zylinder" 
sorgen. 


Ford Fiesta Ladies Cap 

Auf den Rennpisten ist der Ford 
Ladies Cup zur PublDaunsattrak- 
tion geworden - jetzt erhielt 
Deutschlands einzige Daman- Rann- 
serie sogar Mtisterstatus. Die ober- 
ste Motorsportbehörde ONS ent- 
schied, den Ladies Cup 1984, der im 
nächsten Jahr mit acht att ra k t iven 
Rennveranstaltungen gekoppelt ist 
(darunter der Große Pros von 
Deutschland auf dem Nurburgring), 
mit emem Titelprädikat auszustat- 
ten. Einheitliches „Sportgerät" ist 
der neue Resta XR2 mit einer Lei- 
stung von 100 PS. • 

Fiat; Stafenloses Getriebe 

Im nächsten Jahr erscheint der 
Fkt Uno-matic70mit einem neuartig 
gen stufenlosen Getriebe. Es bietet 
aBe Vorteile dieser Kraftübertra- 
gung, arbeitet dabei aber vdnkom- 
meh rackflrei und mit einem beson- 
ders hohen Wirkungsgrad. Damit 
wiriLitajieue Wagen nicht nur be- 
sonders einfach in ffor rt^nrihflhimg , 
sondern Ähch fast so temperament- 
voflwiemitFmfganggetr»be-und 
vor »lliTn dddi sparsam. In den 
Fahiieistungen gibt es beim Hat 
Uno-matic 70 (68 PS/ÖOkW) nur ge- 
ringe Uiderschiedezur Version mit 
Fünfgang-Schaltgetriebe : Die 

Höchstgeschwindigkeit liegt bei 160 
km/h (165), Tempo 100 laßt sich aus 
dem Stand in 12,7 (1^5) Sekunden 
erreichen. 


Vr. v*vn - a 


FIAT Uno-matic 70 





Die Siegsfootoi dos Jahrgangs 1985 auf siann Blick, in Berifa wvrdm d« Finnen BMW, Audi, VW und 


FOTO: BAMS 


Goldenes Lenkrad: Triumph moderner Automobil-Konzepte 


HEINZ HORRMANN, Berlin 

Wohl selten hat ein Festredner mit 
seinen Aussagen den Nagel derart 
präzis auf den Kopf getroffen, wie 
Bundea w irt m ha ftCTninis ter Otto Graf 
Lambsdorff im Berliner Axel-Sprin- 
ger-Haus an der Kochstraße. Anläß- 
lich der jährlichen Preisverieüumg 
zur J3üd am Sonntag“ -Aktion „Gol- 
denes Lenkrad" für die besten Auto- 
mob flneu grHphgmimBpn des Jahres 
(die WELT berichtete), sagte der Mi- 
nister: „Die deutsche Automobilin- 
dustrie ist der I wstunggfShijretA 
Zweig der Wirtschaft. Das Goldene 


Lenkrad wird verliehen vor allem als 
Anerkennung technologischer Fort- 
schritte und zur Stärkung des Mutes 
zur Innovation in diesem Bereich." 
Genau das drückt das Ergebnis aus. 
Echte Innovation und moderne tech- 
nische Konzepte triumphierten in al- 
len Flaggen und ebenso beim, großen 
Preis für Ausrüstung. Die 21köpfige 
Jury aus sieben Ländern bewertete 
reine Ingenieurleistungen und hielt 
sich nicht am Imagevorsprung gro- 
ßer und bedeutender Marken auf. 
Zwei Beispiele: ln der großen Klasse 
(über 25000 DM) dominierten der 
neue Audi 200 Turbo, der in fest allen 


Bereichen eine glanzende Technik 
präsentiert, und der BMW 524 Turbo 
Diesel, der besonders in der Einzel- 
wertung „Wirtschaftlichkeit" an der 
Spitze lag und dem ebenfalls ein ho- 
her technologischer Wert attestiert 
wurde. 

Nach, den Testfahrten rechnete die 
Jury einmal, wiederholte das Zahlen- 
spiel und kam erneut zu dem Ergeb- 
nis, daß beide Fahrzeuge mit 615 
Punkten auf Platz eins lagen. Der 
„Auto-Oscar* wurde hier zweimal 
vergeben. Der 190 E der hochangese- 
henen Marke Daimler-Benz bekam 
für die Herkunft augenscheinlich kei- 



liipw 


.. . 



Toyota: Automatik für sportliches Fahren 


P. HANNEMANN, Düsseldorf 

Die Toyota Cehca Supra 2.8i galt 
bislang als eine der attraktivsten Ver- 
treter japanischer Provenienz. Daß 
dieses Coupä in Japan von den Pro- 
duktionsbändem läuft, unterstreicht 
auf ein neues die Strategie japani- 
scher Autobauen Reagiere s chnell 
auf Marktbedürfnisse, statte die 
Fahrzeuge komplett aus und biete sie 
zu einem attraktiven Preis an. 

So geschehen aueb bei der Supra, 
die in die Lücke des leistungsstarken 
Coupäs stößt und mit ihrem Preis 
von 32 890 DM keinen Konkurrenten 
fürchten muß. Was ihr noch fehlte, 
wird jetzt nachgereicht Ein Automa- 
tikgetriebe, das besonders gut zum 
bulligen Charakter des 170 PS star- 
ken Sechszylinders paßt Aber auch 
hier sollte es der Leistungsklasse ent- 


sprechend eine anspruchsvolle Auto- 
matik sein, die nicht wie üblich weni- 
ger leistet und mehr verbraucht Viel- 
mehr sind nach Angaben von Toyota 
die Verbrauchswerte noch günstiger 
als beim serienmäßigen Fünfgangge- 
triebe, während die Fahrieistungen 
mit einer Spitze von ca. 210 km/h 
annähernd gleich geblieben sind. 

Das Besondere der JEÜektronic 
Controlled Transmission" (ECT) ge- 
nannten Schaltbox ist neben der 
Computersteuerung vor allem eine 
Überbrückungs-Kupplung, die den 
Schlupf im Wandler unterbindet und 
damit den Leistungsverlust mini- 
miert Zudem halt die Supra- Auto- 
matik entsprechend ihrem sportli- 
chen Charakter zwei Fahrprogramme 
bereit die dem Fahrer je nach Bedarf 
wirtschaftlich oder eine lei- 


stungsbetonte Übersetzung verfüg- 
bar macht Doch damit nicht genug. 
Die Toyota-Konstrukteure setzten 
noch eins draut indem sie den Auto- 
maten mit einem zuschaltbaren Over- 
drive koppelten und damit den Sprit- 
verbrauch senkten, der im DIN-Mit- 
tel 10 Liter beträgt 
Der Fahrer kann unterdessen diese 
manigfeltigen Schaltprogramme auf 
einem als Diodenkette ausgebildeten 
Drehzahlmesser verfolgen, die über- 
dies in ihrem optischen Verlauf der 
Drehmomentkurve des Motors ent- 
spricht Die Geschwindigkeit indes 
wird digital angezeigt Nicht so ganz 
ins ansonsten so kundenfreundliche 
Preisgefüge der Japaner will der Auf- 
preis für das Automatikgetriebe pas- 
sen. 2400 DM sind auch in Anbetracht 
ihrer besonderen Intelligenz kein 
Pappenstiel 


ne Bonuspunkte und landete abge- 
schlagen nur auf Platz drei 
Beispiel Nummer zwei: Dem fran- 
zösischen Hersteller Peugeot, wegen 
oft kritikwürdiger Verarbeitung ge- 
meinhin nicht aiiynhwh angesiedelt, 
gelang in der Kleinwagenklasse mit 
dem 205 ein glänzendes Auto; es wur- 
de nach ausgiebigen Tests der Jury 
auch deutlich über die Konkurrenz 
gesteht (205: 581 Punkte), Fiat Uno 
(551) und Nissan Micra (543). Bei der 
Entscheidungsbegründung zur Klas- 
se zwei (15 000 bis 25 000 DM) gestand 
der Sicherheitsexperte Prof Max 
Dazrner, Sprecher der Jury: „In die- 


Umfangreiche Tests 
mit 4-Rad-Lenkung 
im Konzeptionsauto 

DW. Leverkusen 

In der Reihe der weltweit von allen 
großen Unternehmen vorgestellten 
Versuchs- und Konzeptionsautos 
präsentiert Mazda mit dem MX42 
eine interessante Variante mit etli- 
chen neuen technischen Möglichkei- 
ten. 

Abgesehen von der sehr futuristi- 
schen Form, die durch den Windka- 
nal bestimmt wurde und einen Luft- 
widerstandsbeiwert von 0,22 auf- 
weist, liegt das Besondere dieses 
Fahrzeugkonzeptes in einer von Maz- 
da entwickelten 4-Rad-Lenkung. Im 
Gegensatz zum konventionellen Sy- 
stem, bei dem nur die Vorderräder 
gelenkt werden, lassen sich beim 
MX-02 sowohl die Vorder- als auch 
die Hinterräder lenken. 

Dadurch ergibt sich bei hohen Ge- 
schwindigkeiten ein Vorteil in der 
Richtungsstabilität des Fahrzeuges. 
Denn in diesen Geschwindigkeitsbe- 
reichen werden die Hinterräder im- 
mer in die gleiche Richtung gelenkt 
wie die Vorderräder. Richtungsände- 
rungen der Hintenäder werden 
durch einen Computer kontrolliert 

Bei Geschwindigkeiten unter 40 
km/h kann der Fahrer die Richtung 
der Hinterräder per Drucktaster wäh- 
len. Dabei erleichtert die Wahl des 
Lenkeinschlag es t^itw Beispiel seitli- 
ches Einparken. 

Große Wendigkeit und stabiles 
Kurvenverhalten durch entgegenge- 
setzten Lenkrade inschlag an Vorder- 
und Hinterachse würden Vorteile in 
der Serienproduktion bringen. 


ser Klasse war der Wettbewerb am 
heißesten. Der neue Golf gewann hier 
schließlich, weil in dieses Modell 
konsequent die neuesten techni- 
schen Erkenntnisse und Anforderun- 
gen eingeflossen sind." 

Den großen Preis für die Ausrü- 
stung erhielt die Schweizer Firma 
Juhan, die ein neues Radreifenkon- 
zept entwickelte. Die Zwillingsreifen 
machen Autos aquaplaningsicherer. 
Ein Goldenes Lenkrad war bereits 
vor der Veranstaltung von Verleger 
Axel Springer verliehen worden: 
Henry Ford H erhielt den Sonder- 
preis für die Verdienste um die Auto- 


mobilindustrie, diese Auszeichnung 
bereits im Oktober. 

Mit dem Wettbewerb Goldenes 
Lenkrad soll die Bedeutung des pri- 
vaten Autos besonders gewürdigt 
werden. Das individuelle Fortbewe- 
gungsmittel stellt unwidersprochen 
ein wesentliches Stück persönlicher 
Freiheit dar. 

Bei der Feierstunde erinnerte der 
Verleger Axel Springer mit herzli- 
chen, bewegten Worten an den ver- 
storbenen Daimler-Benz-Chef Ger- 
hard Prinz, der einer der anerkannte- 
sten Experten der Branche war. Sein 
Platz in der ersten Reihe blieb frei 


DenWinterärger im Griff 


B eim ersten, meist plötzlichen 
Tüinfaii des Winters mit Schnee- 
matsch, Kalte oder Glatteis kommt 
es in der Bundesrepublik alljähr- 
lich zu wahren Unfallserien mit To- 
ten, Verletzten und riesigen Sach- 
schadensummen. 

Zeigen Sie Profil - in unserem 
Fall Reifenprofil Das vom Gesetz- 
geber vorgeschriebene Mindestpro- 
fil von einem Millimeter reicht im 
Winter keinesfalls aus und ist le- 
bensgefährlich. Die vom ADAC 
empfohlene Mindestprofiltiefe von 
drei Millimetern sowohl für Winter- 
gürtelreifen als auch für Winterdia- 
gonal- und -haftreifen gleicher Bau- 
art sollte unbedingt eingehalten 
werden, rät Versicherungsexperte 
Gerhard Franke. Weitere Tips: 

Geben Sie außerdem 0,2 at mehr 
Druck in den Reifen als im Som- 
mer, und lassen Sie sich bei der 
Wahl des Reifentyps beraten. Die 
Wintertauglichkeit der verschiede- 
nen Fabrikate und Typen ist unter- 
schiedlich. 

Die Bremsen sollten auf einem 
Prüfstand getestet werden. Gleich- 
mäßig wirkende Bremsen sind auf. 
rutschigem Untergrund ein wichti- 
ger Sicherfaeitsfektor. 

Zuviel Spiel in der Lenkung kann 
zum Spiel mit dem Leben werden. 
Deshalb müssen Lenkung lind Rad- 
aufhängung überprüft werden - 
auch das gehört zu einer umfassen- 
den Vorbereitung für den Winter. 
Lassen Sie Kühlflüssigkeit, Keilrie- 
menspannung und Frostschutzmit- 
tel rechtzeitig nachsehen. Auch der 


Luftfilter sollte funktionieren. Ver- 
schmutzte Filter führen zu erhöh- 
tem Kraftstoffverbrauch. 

Widmen Sie Ihre besondere Auf- 
merksamkeit dem wichtigsten Ne- 
benorgan Ihres Motors - der Batte- 
rie. Säurestand und Ladezustand 
müssen stimmen. Eine frische, auf- 
geladene Batterie trotzt glatt Tem- 
peraturen bis zu 50 Grad unter Null, 
eine alte und schwache hingegen 
kann schon bei minus 10 Grad ihren 
Geist aufgeben. 

Neue Zündkerzen und Unterbre- 
cherkontakte wirken als Starthilfen 
wahre Wunder. Lassen Sie sich bei 
Ihrer Werkstatt über die richtige 
Verwendung von dünnflüssigem 
Winteröl oder Mehrbereichsöl bera- 
ten. 

Nur gute Scheibenwischer garan- 
tieren eine klare Sicht Ausreichen- 
des Frostschutzmittel in der Wi- 
scheranlage sollte eine Selbstver- 
ständlichkeit sein, fordert der Scha- 
densexperte der Agrippina-Gruppe. 

Wichtiger als alle Vorbereitungen 
allerdings sei es, das Fahrverhalten 
auf die veränderten Straßenverhält- 
nisse abzustimmen. Halten Sie zum 
Vordermann den dreifachen Ab- 
stand als vergleichsweise bei trok- 
kener Fahrbahn, dann kommen Sie 
auch auf glatter Straße in plötzlich 
auftretenden Gefahrensituationen 
noch rechtzeitig zum Stehen. So- 
bald die Sicht infolge von Nebel, 
Schneefall oder Dämmerung nach- 
läßt, sollten Sie Ihr Abblendlicht 
einschalten und auf Sichtweite feh- 
len. 


Jetzt zugreifen - attraktive preiswerte Sonderangebote 


r 

Ferrari 


4Ö01, 2/81.19 230 fcm 

99900.- 

400t, 3/B0, 43 70Q km 

79000,- 

400a. 4/79, 77 390 km 

59 950.- 

36SGT, 2*2, 12/89. 


ATW55 040 km 

44960,- 

Mond laL 183,13 340 km 64950.- 

400«. 10/82, 6800 km 

125000.- 



GENERAL MOTORS 


Große Jubiläums- 
Sonderschau 

75 Jahre Lj 


AUTO BECKER 

Suifb^riueilfifif ISO *000 Duite»dorM 
Telefon 0211 3360-1 Telex DÄS62I74 


OFF ROAD-GR08S AUSWAHL 

Hange Rover— DaßunPairol— Lzdahbva 
Jeep — MofiteverSi — Suzuki — Blazer 


r 

m 

> 

</>> 
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AUTO BECKER - 

Sui’twdulJlrjBf 150 -SOOOOuJSfldCJrll Mt [ 
T*l«!cn 0211 .'33 63-1 Teie. 08582874 


Haben Sie einen 

500 SL 

inkL MwSL, dann verkaufen 
Sie flm uns bitte. Anruf ge- 
nügt, wir zahlen Höchstpreis, 
- sofortend bar. 

- Autohaus Stebdum^ 
Stdadnnm SB, Z Hamborg 1 
Tel. 0 4B/2M32 *2 
Tx. Z1SZ 683 


. Barxahler sacht dringend 

ÜfticadMt PortdM 
T BMW md Ferrari 

TeL88f / & S4 57 Fa. Oudeh 


Batzahtarsuctt. Mercedes, 
ftrsclM, folls-Rayc8, Ferrari 

: TeL *«!«/» 7* zsgew 


BletB OMHHr für DB 500 SSL, 
Modell «4. TbL 0 53 82 / 20 68, 
Tat: 967440 



490 SS, SSL, SL, SLC, Bau). 
Porsche . 911SC. 830 + 83s, BJ. 78 

Anfr. K.U.B.K. Car, Belgier» 
Telex: 86234 


Kaufe sofort neue 500 SEL-SL 

mit Leder / Velours. 

J. J. L Automobile 
ToL 089/9585 10. FS 5216880 pvo 


DB — SEC — SGL — SL — $E 

gesucht 

Telefon • 71 38 / 66 63 


DB- An- und -Verkauf 

500 SL, SEI.. SEC, neu und Kauf 
vertrage sowie 450 SL bis Sfi 
SLC. 

Ffc. M. SoHfer, Bad Kreaxnaeh 

. TeL #6 71/ 6 18 49.Tx.4Z7M 


Gesucht 

Mere. Cabrio ad. Coapt, Lkbha- 
berfetaxenge, Jagaar, Forsche. 
Ferrari. 

C. F. Ktrbaefc, Enhvtn Auto- 
mobile 

TeL:««e/45*7 89 



.. . ™ . 

: : 8S5-y:vK : . 


MB 28» SL, Bauj. 79/BI, ▼. Priv. 
ge& Tel priv. 040/88031 Bl, ab 
Mo. 8-17 Uhr 0 40 / 38 29 11 


Kaufe: 

Lkws, Volvo F 89, F 12, Scania 141. 
Srsatzteüe Volvo-Scanta. 
Telefon M 46/ 43 01 U 18. 


Mercedes Barankauf 
450 SE. SEL, SLC. SL 
+ Porsche 928 

max. 5 Jahre, nur gepflegte Fahr- 
zeuge, überdurchschnit 
Preise, komme sofort! 

T*L «Z « / 28 5« 71 oder 
44 34 49 jedenett! 


Schweizer kauft gebrauchte 

Audi Quattro und 


w l'.'f .LLf ».i 


Fahrzeuge werden bar bezahlt 
und abgehoiL 

Telefon H 41 / 72 72 40 88 


Suche Merc.-Neuwagen 

500 SEU5EC 4-SL 

T. «2 «/ 71 13 46, FS 8 571 220 


Schweizer kauft 
Gebrauchtwagen 

Vor L 10. 82 zugelassene Audi 
Quattro, 200 Turbo, BMW, Merce- 
des. Porsche und auch andere 
Marken. Sofortige Barzahlung. 

Autos werden abgeboH. 

TeL 604171/636213 oder im 
Anto-TeL M 41 70 / 74 77 «5. 


Sofort Barfeld für Gebraucht- 
wagen a. Fabrik, Typen u. Klass^ 
wir gsrant. schnelle Abwicklung. 
TeL 140 / a 40 66; FS 2 11 981 


Suche 280 - 500 SL. SIC 
580 - 500 SE, SEL 6.9 

gebr. o. neu geg. Barzahlung. 

Finna Waaek. Ha mb a r g 
a 0 4t / 2 » a 92, Tx. 2 174 656 


Suche DB 500 SEI 

per sofort, später und Verträge 
T. B 44 / 29 15 34, Tx. 2 164 214 cd 


Suche neue und febraoohte 
Fahrzeuge 

DB 500, SEC. SU SEI. SEt 380 SE, 
SEU 190 E, 280 SE, 460 SLC, 500 
SLC, BMW 555 CSiA. 535 
A. 323 iA, 530 CS A. 520 A. 520 
1A.528IA 

TeL 0 40 / 23 19 14 n. 23 19 15 
FS 2185 231 


Suche 280-500 SL, SLC 
580-500 SE. SEL, SEC 

gebraucht od. neu, geg. Barzahlung. 
Telefon 9641/61674, BBbuUer 


Un faMwog aa. Dtokbragm 

alfci: Typen 


lauft za HBduteKhm, nt Bar- 
zahlung nut Abholung 
TeL 92 21/ 37 1SU 
abend« 92 21/ 49 15 52 


Wir suchen dringend 
gebrauchte Mercedes 

von 200 bis 500 SL 

ab Bj. 76 sowie Neuwagen 
und Verträge. 
Astohaas Fkbry 
TeL B2 «8 / 5 75 57. FS 8 56 386 



450 SLC - 500 SLC, 450 SEL, 

Bj. 79 

500 SE- 500 SEL, Bj. 80/81 

dringend gesucht 
Anto Zobel, TeL 6 40 / 6 78 18 27 


500 SEL. SEC, SL 

Neuwagen sowie alle Daimler- 
Benz- Verträge (alle Typen) ges. 

TeL 0 79 31/ 22 391« 
oder 07 




588 SH, 588 SSi 5M SL + Tn 
123 IhmOM, »86 SL-TyfM 

(ab Bj. 76) - Verträge gesucht 
TeL • 71 31 / 2 37 1L Tx. 7 28 469. 


Tfrmm 


ab^Bj. » 0 ^ m fe-R epfi egt u-^unfa. 
Kfz- Handel 

TeL 0 02 21 / 7 45 72 ab Montag 


580 SL und 500 SL 
gesucht 

Zahle 5000,- DU über Listen- 
preis. 

ABEX 

h Bfriiwiirlif*— h*“*** — ***** 

T. 1 21 51 / 3 56 14. Ts. 8 518 752 ah» 


5000/- DM 

howhlp ich fiir einen 500 SL Neu- 
wahl oder Vertrag 
TeL «83 21/34 4« 


Wir suchen ständig 

DB 190 E 5gang, 190 D, 
500 SL. SEL, SEC 
sowie Verträge 

TeL: • 49 / 5 27 30 43-45 
Telex 2 184 071 


Suche 500 SEL/SEC/SL 

zu Tageshöchstpreisen. 

Fa. Walx. BentUngen 
TeL 0 71 21 / 1 74 42, Tx. 7 29 973 




Audi Ouatm Cofftl nn 

weiß, VoDaussUtt DU 89 500,-. 
FX. AHS 081 79/81 44 


Audi Quattro 

Mod. 84, EZ 10/83, 2000 km, Le- 
derpolster, ZV, SD, Calor, Klima, 
HeckwL, CR, DM 68680,- inkL 
MwSL 

Zabka VJLG Händler 
5110 Alsdorf/ Aachen 
TeL 0 24 04 / 2 00 01 


Audi Quattro 

Dienstwagen 147 kW, 8/83, weiß, 
LM-Räder ge s c hm iedet, Aus- 
stelldach. Stereo-Rd.-CR, W5r- 
mesch.-VgL, ZV, 10000 km, DK 
57 000 r- m. UwSt 

Audi Quattro 

147 kW. 10/81. 47 900 km, blau- 
met, Stereo- AnL, m. VAG-Ga- 
rantie DH 37 500r- L Kd--Auftrag 
V. A. G Ce nter 
TÖLKJK ft FISCHER 
4150 Krefeld, * 0 21 51 / 3 32 91 
Herr Bflnfag 


Audi Quattro CoapA 

EZ 12/82, 200 PS, div. Extr^ 21 000 
km, NP 69 500,-, jetzt DU 39 950,- 
InkLMwSt 
Aatoban* Bamberg 
TeL 0 21 73 / 635 27 B. 62009 


Ml 298 TM» Beiwagen 

5gang, eL SSD, met, Hadio-Ste- 
reo-Cass, NP 48 800,-, jetzt DU 
44 000,- inkL MWSt 
Kfz. DOrrfch 

TeL 6 72 72 / 44 11 


Audi Quattro 

EZ 3/83, Klima, CR, Cotor, ZV, 
SD, met., 10000 km, DM 55 SSO, - 
inkL MwSL 

Zabka TAG Händler 
5110 Alsdorf/Aachen 
TeL 6 24 04/200 91 


Bj. 1983, heUblau-metaHic, 9000 
km. viele Extras. DM 5950,- plus 
T jwdwg 

TeL: 061 73/ 6 29 25 


BMW 7521 

Bj- 2/83, 28000 km, sübenaetaffic, 
elektr. Stahlschiebed-, ABS, Ra- 
dio vl viele weitere Extras, gün- 
stig zu verkaufen. 

Tä. 0 42 54/ 19 63 


EZ 81, 35 000 km. DM 28 500,-. : 
Autohaus B 54, TeL 02501/7292 
od. 18 52 


BMW 518 

6/82. 24 500 km, v. Esl, VB DM 
19400,- 

T. 0 44 31/ 32 78 
ab Mo. 0 40 / 88 25 96 


BMW 523 i 

2 Mon. att, silbermet. SD, ServoL, 
LM-Räder. 4 Köpfst, ZV, alle 
Ertr n NP DM 37 800,-, jetzt DU 
27 950,- inkL MwSL 

TeL «211/721119, Sa.-So. ab 
10.90 Uhr TeL 02 11 / 67 67 68 



7451 j 

Bj. 81, 86 000 km, ascotgraumet,! 
SSD, DM 26 000,- inkL MwSL ! 

TeL 057 31/220 68 / 82680 \ 



Ferrari 308 GTB 

Bj. 5/79, 49 000 km, KümaanL L A. ! 

DH 55 000,- ; 

TeL • 6381/950 28 | 


Ferrari 4001 

Bj. 4/83, neuw n 5000 km, 130000,- 
mkLUwSt 

TeL 063 31/ 9 50 26. 
Kfa—Hlndler 




























AUTOMARKT 


DIE WELT - Nr.m-Säxnstä«, ^ 


35üU!Ji3äÄ.fiS!n 


Mercedes-Benz. 

' 1 Ihr guter Partner beim Gebrauchtwagenfeauf. 


PKW 


Gebrauchte 
Personenwagen 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes : 


Albstadt 


More 500 SE 

E Z 9/81, 76 853 km, met^ Color, 
ABS, KlimaautozzL, Radio, Fen- 
sterh. 2fach, Ausgleichsgetr., 
Vordere, ei wersteUb. mit 
ArmL, DM 49 900,- inkL MwSt 

® Autohaus WUh. fuß 
Vertretung der 
Daimler- Benz AG 
Konrad-Adenaner-Str. 
7470 Albstedt 
TeL 0 74 32 / 60 56 


Biberach 


Opel Senator 

Autom., 42 000 tan, EZ 2/BL, DM 
19 800,- inkL MwSt 

® Autohaus 

Biberach GmbH 
Vertretung der 
Daimler- Bei» AG 
ZeppeUnring 27-31 
7950 Biberach 1 
TeL 0 73 51/7881 


Bremen 


BMW Baur Cabrio 

EZ 81, 62000 km, blaumeL, sehr 
viel Zubehör, DM 26 220.- fahl 
MwSL 

® Daimler- Benz AG 
NiederL Bremen 
Emil-Sommer- Str. 

2800 Bremen 
TeL 04 21/ 4 68 12 88 


Celle 


Merc. 500 SEL 

EZ 3/83, anthrazitmet, Velour, 
ABS, Radio-Stereo, Klima, 
Ahif., eL Sitzverst., weit, um- 
fangr. Ausstg^ 30000 km, DM 
72 320.- inkL MwSL 

® Albert Mflrdtor 
GmbH 

Vertreter der 
Daimler- Benz AG 
Am Ohlhorstberge 
3100 Celle 
TeL 051 41/8 10 11 


Duisburg 


Ford Sierra XR 4 i 

EZ 6/83, 2000 km, weiß, ServoL, 
im Auftrag ohne MwSL 22 900,- 

Opel Senator 2,8 S 

EZ 4/80, 47 000 km, weiß. Au- 
touL, Radio, ServoL, T.M-Felg 
DM 13900,- inkL MwSt. 

Rover 5500 

EZ 5/80, 88 000 km, roL Autom, 
Radio, ServoL, eL Fenster h. 
4fach, Ntveaureg, LM-Felg^ 
ZV, DM 6900,- inkL MwSL 

Citr. Afhena CX 

EZ 3/8 L, 23 000 km, blaumeL. 
ServoL, 5-Gang, ZV, DM 8900,- 
inkL MwSL 

® Daimler-Benz AG 
NiederL Dnislnirg 
Wlntgenatr. 95a 
11M ntHahnr* 


4160 Duisburg 
TeL 02 «3 / 39 84 33 + 39 84 34 


Essen 


Merc. 500 SE 

EZ 11/81, 112000 km, Klima, 
Autom., ABS. Tempomat, Ve~ 
lourp., SD, Stereo-Cass.-Radio, 
4 eL Fensterh. Slt zh z g. . RadL 
Chrom, AMG-Spovler, 16' Felg., 
Fahrwerk tiefer gelegt, Best- 
zust., DM 54 700,- inkL MwSL 

Merc. 580 SE 

EZ 7/80. 83 000 km. Klima, ABS, 
Autom,, Stereo-Cass.-Radio, 

Aluf., Lampcnwi, Velouxp., ZV, 
eL Fensterh. zzg. Winterreifen, 
DM 43 700,- inkL MwSt. 

280 SE 124 

EZ 8/80, 92 000 km, Autom., 
ABS, Tempo mat, 4x eL Fen- 
sterh., Stereo-Cass.-Radio, Co- 
lor, ArmL, zypressengrünmet., 
DM 34 700,- inkL MwSL 

® Fahrzeug-Werke 
LUEG GmbH 
Großvertr. d. 

Daimler- Benz AG 
Pferdebahnstr. 50a 
4300 Essen 
TeL: 02 01/ 2 06 52 71 


Frankfurt 


Merc. 450 SLC 5.0 

79, süberblaumeL, blaues Le- 
der, Autom, SD, eL Fensterh, 
Ahif , ZV, AlannanL, DM 
45 000,- InkL MwSL 

Merc. 500 SEL 

EZ 82, LM. Klima, AMG-getunt, 
DM 65 000,- inkL MwSL 

® Autodienst Hermanl 
Vertreterder 
Daimler- Benz AG 
Karl-voa-Drais-Str. 7-9 
60*0 Frankfurt/Main 
TeL 06 11/ 54 30 15 


Goslar 


Rarität 

Mercedes Cabriolet 
250 SE 

Automatik, weiß, neu lackiert, 
Bauj. 1966. Ausstattung: Weißes 
Leder u. dunkelblaues Dach, 
techn. einwandfreier ZusL, aus 
Privatbesitz zu verk. DM 
70000,-. 

® Zu besichtigen; 

Daimler- Benz- 
Vertretung 

Antnhim W Sandte 


Vertretung 

v — / Autobana W. Sandte 
Bornhardtstr. 1 
3380 Goslar 
TeL: 0 53 21/ 8 10 21 


Hamburg 


Ix 500 SEC 
4x 500 SE/SEL 
5x 380 SE/SEL 


2x 580 SL/500 SL 
7x 280SL 

4x 280 - 450 5.0 SLC 
18x 190/190 E 
25x 200/230 E 
20-T-ModeHe 

Inafesamt dimtii ca. 150 ge- 
brauchte DB-Pfcw. 

® Gebrüder Bebrmann 
Automobile 
Vertragswerkstatt der 
Daimler- Benz AG 
gegebener Chaussee 55-63 
2 Norderstedt b. Hamburg 
TeL 0 40/5 27 38 64 
Mo.-Ft. 8-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr 


Hameln 


Merc. 250 OE 

Station kurz, weiß, EZ 2/83, 
4200 km, KompL-Ausstg, mit 
vielen Umbauten, DM 58 500,- 
inkL MwSL 


Merc. 280 GE 

offen, Badstand 2400 mm, EZ 
2/83, 7500 km, m. v. E. und zwei- 
geteiltem Hardtop, DM 58 700,- 
mkL MwSL 


BMW 655 CSi 

EZ 12/77, 78000 km, Leder- 
polsL, SSD. Color, 4x FH, Spoi- 
ler v. u. hi, mit Seitenleisten, 
DM 18 900,-, zro Kundenauftrag 
ohne MwSt. 


® Richard Schmidt 
TeL 0 51 51 / 2 10 21 
3520 


Köln 


Merc. 600 Pullman 

6türig, schwarz, Leder roL 
20 500 Meilen, Erstbesitz, 
Rechtslenker, DM 280000,- 
inkL MwSL 

. Dalmler-Beuz AG 
/TN Nlederlassang Köln 
Verkaufshaus Fon 
Frankforter Str. 778 
TeL 0 22 03 / 3 99 14-18 


Krefeld 


Merc. 250 T 

79, Doppelrollo, ZV, AHK, 
70 000 Ion, Blaup. Berlin, DM 
19 900,- inkL MwSL 

Merc. 250 E 

EZ 9/81, AutonL, Servolenk., 
ZV. 50000 km. weiß, DM 
22 500,- InkL MwSL 

Audi 100 CC 

EZ 1/83, 7000 km, anthrazit- 
graumet, WD-Glas, ServoL, 
DM 24 900,-, im Kundenauftrag 
ohne MwSL 

Daimler-Benz AG NL 
/TN Gebranchtwagen- 
LAJ Center 

Krefeld . 

Dleßemer Bnch 61 
4150 Krefeld 
TbL 021 51/ 54 00 61 


Leverkusen 


Marktredwitz 


Vorführwagen 
250 CE Coupt 

dassieweiß, Stoff schwarz, Ra- 
dio Europa Cassette Kurier, 
Schiebedach eL, Automatic. 
Zentralverrieg^ ABS, Spiegel 
re eL, wärmed. Glas, Sitzheiz, 
re. u. 1L, ErstzuL 6/83, 10 700 km, 
DM38000,-. 


250 CE CoupA 

g trolmeL, Stoff creme, Radio 
ropa Caa 


Europa Cass. Kurier, Schiebe- 
dach eL, Automatik, Zentral- 

verrieg, wärmed. Glas, Leicht- 

metallrSder, Hecklautsprecher, 
ErstzuL 8/83, 6000 km. DM 
40 000,-. 

280 E 

eibengrün, Stoff creme, Schie- 
bedach eL, KopfsL im Fond, 
Zentralverrieg^ Spiegel re. eL, 

Antenne autoiru, Armlehne 

vom, Hecklautspr., ' ErstzuL 12/- 
82. 14400 km, DM 33 000,-. 
Preise inkL 14% MwSL 
Im Auftrag 

200 

labradorblau, Stoff blau, Schie- 
bedach, Zentralveirteg^ Dreh- 
zahlmesser, Servolenkung, 
ErttzuL 4/82,31 700 km. VB DM 
23500,-. 

® Karl Matthä KG 
DB-Vertretung 
Bayreuther Str. 2 
8590 Marktredwitz 
TeU 0 92 31 / 85 48 


Mainz 


Opel Monza C 


EZ 4/83, 13 500 km, grüxuneL, 
5-Gang. B3hna u. w. Extr., DM 
34 300,- inkL MwSL 

Rover 2600 S 

EZ 12/82, 37 500 km, blaumeL, 
Autom, ServoL, ZV, Color, eL 
Fezisterh, DM 18810,- InkL 
MwSL 


More. 250 E 

EZ 7/81, 69000 km, sllberhlau- 
met, Autom., SD, ServoL, ABS, 
Ahif. u. w. Extr., DM 23940.- 
inkLMwSL 

® Daimler- Benz AG 
NiederL Hains, 

Ge werbegebiet 
65*9 Mainz 
TeL: *61 31/ 69 11 


More. 500 $E 

EZ 83, 2000 km, SSD, Tempo- 
mat, wcL, Klima, Fensterh, AR. 
Radlo-Casa, KopfsL u.v.a, DM 
76 380,- inkL MwSL 

© Daimler-Benz AG NL 

GWC 

BeotUngen/PfnllinieB 
TeL 6 71 a/7* 22 46 


Mannheim 


Ratingen 


Merc. 500 SE 

EZ 5/81, 39000 km, silberbLau- 
meL, Velour blau, ABS, SD, ZV, 
Aiur, Schein w. - WaschanL, Zu- 
satzhz., div. Extr., DM 54 500,- 
inkL MwSL 

Merc. 280 CE Cowpi 

AT-MoL, 25000 km, signalrot, 
Stoff schwarz, div. Extr, DM 
18 900,- inkL MwSL 

® Daimler- Benz AG 
Niedert. 

GoaUeb-Dalmler- 

8tr.ll 

6890 Mannheim 1 
TeL 06 21 / 45 31 


Merc 280 CE 

lapisblaumeL, IMS, 13000 km, 
AutonL, ABS, Velour, Color, eL 

SD, eL Fensterh, VollsL-CasEL, 

aut Ant, ZV, 4 KopfsL, eL 
Spiegel, DM 48 000,- im Auftrag 
ohne MwSL 

® SAHUI 

Vertreter der 
Daimler- Benz AG 
Boschstr. 5-7 
4030 Ratlngen 
TeL 0 21 02 / 4 1001 


Regensburg 


Mönchen- 


gladbach 


Poncho 928 S Autom. 

EZ 13/80, 92 000 km, dklgrün- 
met, Ganzleder, eL SD, Kß- 
TT>nflnl , Radio-CR, LM-Felg- 
DM 49 900,- inkL MwSL 

BMW 5281 

EZ 4/81, 39 000 km, grünmeL, 
SD, ServoL, eL Spiegel, DM 
21 500,-, im Kundenauftrag oh- 
ne MwSL 

® W aldhan aen & BAifcel 
Porsche- Direkt Mild I er 
HahenzoUernstr. 238 
4050 MSoehengladbach 
TeL 0 21 61/ 2 19 77 


Wohnmobil Janes Cook" 

Mercedes-Benz 309 D, EZ 18. 4. 
83, km 8358, mit kompL Aus- 
stattung, DM 58000,- inkL 
MwSt. 

Daimler- Benz AG 
/TN NL Regensbnrg 


N ' 8400 Regensburg 
TeL 09 41/ 78 92 81 o. 78 92 82 


Rendsburg 


Münster 


Merc. 230 GE 

Station, Radst., 2400, EZ 2/83. 
23 000 km, gute Ausstg., DM 
39 500,- InkL MwSL 

® Ing. Karl Abrendt KG 
Tote. 4 Daimler-Benz KG 
Lundener Str. 4-6 
2*70 Rendsburg 
TeL: 0 43 31/ 49 21 


Merc. 240 GD 


Geländewagen, Station, lang , 
grün, EZ 7/80, 43 000 km, gehob. 


Aust, DifL-Sperren, ServoL, 
AHK, usw„ DM 29 500,- im Auf- 
trag ohne MwSL 

More. 550 SIC 

EZ 5/78, 85000 km, auL Getr., 
sübermeL, DM 31500,- inkL 
MwSL 

More 550 SLC 

EZ 7/78, 122 000 km, ServoL, 
SSD, Leder, ZV, ohne Autom, 
Im Auftrag ohne MwSL DM 
29 800,- 

MOK.280TE 

anthrazit grau, VeL, ABS, Kli- 
ma, eL FH, umgerüstet nach 
AMG, EZ 4/83, DM 69. 500,- 

BERESA 

® Vertr. der 

Daimler- Benz AG 
Meckmann weg 1 
4400 Münster 
TeL «251/7000290-1 


Siegen 

Geschäftsfahrzeuge 
Geländewagen 
Merc. 500 GD 

Station, kurzer RadsL, EZ 6/83, 
6500 km, weiß, gehob. AussL, 


Sperren VA + HA. Color, AHK, 
Zusatztank, HeckwL, Radio- 
Cass^ div. Zubehör, DM 46 500,- 
lnkL MwSL 

Merc. 500 GD 

Station, kurzer RadsL, EZ 7/83, 
6500 km, lapisblaumeL, LM- 
Felg^ Breitr. 10 R 15, Kotflfigd- 
verbr^ Recaro, gehob. Ansstg^ 
Sperren VA + HA, AHK, Zu- 
satztank, Color, HeckwL, Ra- 
dio-Cass, DM 52500,- InkL 
MwSL 

Merc. 250 GE 

Station, kurzer RadsL. EZ 8/83, 
6500 km, sübermeL, geh. 
Ausstgn Sperren VA + HA, 
5-Gang, Color, AHK, Zusatz- 
tank, HeckwL, Radio-Cass., div. 
Zubehör, DM 47 500,- inkL 
MwSL 

Merc. 280 GE 

Station, kurzer RadsL, EZ 7/83, 
7500 kzn, champagnermeL, ge- 
hob. Ausstgn Sper ren VA + ELA, 
5-Gang, Color, AHK, Zusatz- 
tank, HeckwL, Radio-Cas&, div. 
Zubehör, DM 52 500,- inkL 
MwSL 

Merc. 280 GE 

EZ 12/82. weiß, 24000 km, L 
HtL, unfallfrei, gehob. Ausstgn 
autom. Getriebe, ServoL, Color, 
AHK . Sperren VA + HA, div. 
Zubehör, DM 43 050.- inkL 
MwSL 

Heinrich Bald 

® Pkhraeu«fabdk 
GmbH & Co. 

Verte, d. 

Daimler- Benz AG 
L Hmb a c hatr. 14S 
5900 Siegen 
TeL 02 71/337 41 


Oberhausen 


BMW 525 eta 

meL, EZ 6/83, 4500 km, AutoOL, 
TRX, LM, Radio-Cass^ aut. 
Ant, ZV, wd. das, eL SD, Fen- 
sterh. 4fach, DrehzahlzzL, DM 
31 900,- im Auftrag ohne MwSL 

Merc 500 SE 

EZ 6/83, 10000 km, anthrazifc- 
meL, VoUausstg., DM 82900,- 
inkL MwSL 

Merc 500 SE 

EZ 10/81, petrolmeL, FensteriL, 
SD, ABS, AhxL, usw^ DM 
51 900,- inkL MwSL 

Merc 280 SE 

EZ 10/80, süberblauxzzeL, ABS, 
SD. Radto-Cass^ LM usw n DM 
37 900,- InkL MwSL 

Merc 280 SE 

EZ 8/81, zypressengrünmeL, 
AutonL, Klima, SD, ABS, Fen- 
steriL, AluL. ilvjzl, DM 45 000,- 
inkLMwSL 

Merc 280 SE 

EZ 9/80, sübermeL, Fensterh. 
2fach, SD, wd. Glas, ZV, Radio, 
DM 29 900,- inkL MwSL 

Merc 280 SE 

EZ 8/82, champagnermet^ Ve- 
lourp.. AutonL, ZV, wd. Glas, 
SD, Radio-Cass^ FensteriL, 
Alut, u.v.zel. DM 47 900,- InkL 
MwSL 

® Daimler-Benz AG 
Nfederi. Levertauen 
Overfeldweg 67-71 
5090 Leverkusen 
T. 02 14 / 28 12 35 + 2 47 + 2 45 


Merc 280 CE 

PetrolmeL, EZ 1/82, 44 000 km, 
TÜV 1/84, AutonL, Velour, SD, 
LM-Felfr, Radio. DM36 500,- im 
Auftrag ohne MwSL 

Merc 250 CE 

lapisblaumeL, EZ 7/83, 10600 
km, SSD, 5-Gang, Drehzahlm., 
ZV, ABS, Radio, eL Fensterh, 


wd- Glas, Ahz-Rfider, Sltzhzg, 
NP 51 713,-, für DM46 000,- Infi. 
MwSL 

Merc 580 SE 

blaumeL, EZ 5/81, 40000 km, 
TÜV 5/85, L Hd., Velour, eL 
Fensterh, ABS, Radio, AhxL, 
Diebstahl wamanL, Autom, u. v. 
m, DM 46 500,- im Auftrag ohne 
MwSL 

Ford Sierra XB 4 I 

weiß, 3000 km, L Hd, EZ 9/83, 
SSD, ServoL, DM 26000,- im 
Auftrag ohne MwSL 

® AntohMM Gottfried 

Becker GmbH A Co. KG 
Verte, d. 

Daimler-Bens AG 
Bbz-Eyth-Str. 1 
42W Oberiuuuen 11 
TeL: 02 08 / 6 58 58 + 6 58 50 


Stemwede 


Reutlingen 


Ix Talbot Matra 1,6 

EZ 10/82, 23 000 km, unfallfrei, 
dunkelgrünmeL, mit Ausstg. 
des 2>Ltr., DM 17 500,- 


Merc 280 SE 

meL, Velour, Klima , ABS, wcL, 
AR, verschiedene Lackierun- 
gen, ab DM 45 500,- inkL MwSL 


® Friedrich Wettkamp 
Vertragswekstatt 
d. DB AG 

KHK 


t^V/d-DB AG 
— ^ 4995 Stemwtrte/Levera 
TeL 0 57 45/2005 


LKW 


Gebrauchte 
Lastkraftwagen 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes: 


Bonn 


Merc 407 D/57 

Ackermann-Möbelkoffer, 4000 
X 2100 x 2165, EZ 7/83, 2000 km, 

DM 35 000,- + MwSL 

Merc LP 815/42 

Ackermann- Möbelkoffer, 5700 
x 2435 x 2450, Bj. 7/83, 6500 km. 
DM 54 000,- + MwSL 

Merc L407 DM 

MSbelkoffer, 4000 x 2000 x 2150, 
Bj. 12/80, 23 000 km, DM 23 000,- 
L+MwSL 


Marc LP 815/42 

Pri. mit PL, 5500 x 2260X1900, 
Bj. 82, 9700 km, NL 3700 kg, DM 
38 000,- + MwSL 

Merc L 409 D/53 

3-Seiten-KImL, 3350 x 2000 x 
400, NL 2350 kg. Bj. 4/83, 4500 
km, DM 32 500,- + MwSL 

Merc LK 508 D/35 

Meüler-3-Seiten-Kipp., 3500 x 
2000 x 350, NL 2300 kg, Bj. 6/83, 
2000 km, DM 38 000,- + MwSL 

Merc LPK 815/52 

Meüler-3-Seiten-Kipper, 3500 x 
2200 x 400, NL 3800 kg, B j. 83, 
5200 km, DM 48 000,- + MwSL 

More 1622 K 

MelHer-3-SeÄen-Kipt, 4400 x 
2330 x 500, NL 8850 kg, Bj. 5/83, 
9000 km, DM 92 000,- + MwSL 
Ausstattung auf Anfrage. 


® RKG- 

AtitalMiUh RwhW 

Vertreterder 
Daimler- Benz AG 
Frledenrtr. 53 
5300 Bozm-Beuel 
TeL 02 28/ 48 n 


Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen 
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt Ihnen außerdem 


Daimler-Benz AG 

Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung 
Postfach 202 
7000 Stuttgart 60 
Telefon (0711) 3023205 


Ferrari 508 


Bj. 78, wie Neuwagen, 55 000,- 
DM 


TeL 07 11/ 68 37 51 bis 18 Uhr 


Ferrari 508 GTB1 

8/82, 14000 tan. Klima, Stereo P7, 
S4 800,-, Elotauseh, T. 0 22 35 / 7 52 22. 


Corvette 

Mod. 84, a. Extras, DU 18000,- 
unter NP 

TeL 07 21/ 47 29 54 


Lamborghini Count ach 

5/so, 18000 kca. Silber. 118 TDM, 
Elntautch. TeL 0 22 35 / 7 52 22. 







500 sa 

dunkeSrin/LecL, KonpL-AmsL, DM 

88000t. 

500 SEL 

weiB/Led, KhmpL-AlUSL, DM 88000,-1. 

500 $£C 

te|rfS/Led, KompL-AnssL, DU 102 OOOtfi 

588 sa 

cbun/Led, KompL-AussL, DM 83500,-. 


cbamp/Led, kompL, DU 84 000,-. 

BOOK 

chmkelbtan/Led, kompL, DU 89000,-. 

Feirari Mondial 

Mod. 84, DU 88000^1 

TuifaoS^ 

biaumet, DM99000.-. 

450 $L 

rot/Le*L, Mod. 80, DU 49 500,-v 


IIAC BenrifeAatomoHle 

nur (vmunt 


AuMbnuwi Syme BtaUtnMiM MeMLeWuno- 


Alte modernen Battenensmdwar- 
■ tuogsfra.it Do.ch,. der ’WtdSöjt so 
: mancher Hftrstefler aut die' tie- 
aopfenkarfft 
dztrei \faknmfitzhri.' i 
. besondere 
UiPgeb h OgS te ht/w n 
Reglerspwmuns oder eine tong- 
st reckenfahrt ein Nachfulton Oer 
Batterie ertorderirtahmfifchtoE Ww- 
tarnr Vorteil aarStopfenbatterie ist 
die garantierte Frizche-Snergte: 
Sie kommen- trocken tfotgetafen 
iftden Hand«t;und wanfen erat 
beüp. Verkeur^idt Säurt» g^ullL 
Der. Käufer, fegt damit das .Ge- 
burtsdatum" selberf&at... 


6 Frankfurt 
Kalnzer Laadate 3S7 
Tri. M 11/7 781* *8 
Tz. 4176 ZU 


6ownnachelii CimBHUl - . 
sSSSSSSf . * ^ TTHergarteir, 647(F0ödlngen 


588 SEL, 581 ^ 588 SL 

Velours oder Leder, sofort zu 
h Mh» gendkL 
Trasoo Export GmbH 
St dnfli BUB 38, 287 Brames 77 
TeL M 21 /63 63988/9 
Telex 2 46 621 Trara d 



450 SEL 6.9 


Autcqardir.enproqr jnfn ■ — _ 

iw: .-!:e Pkw. / 

Lkw, Busse 


L HtL, nur 83000 km, untollfref, 
EZ 76, wie neu, DM 27990,- inkL 
MwSL 


TeL 0 2351 /2800t 


Auch FiuazeuGO 
Telex 5 21 2£ 15 ;.ir d 
Tel, 0 85 7 24 10 31 • 33 


280 SEL 

neu, Voltausstattung, DM 74 500,- 
Fk. Ahs, T. *81 79 /gl 44 


ZA LZ AR GmbH 


Cj.v -ri' a<>C ' •■■■•*■ ;»rÄ-::er 


Mercedes 380 SE 


6J9 Ltr. DB . 

AMG-Auistg, alle Extras, TopsÖL. 

80000 tan, L BdL, VB 
TeLMU /75 71 TS 


G. V C-r- " J Au» 1 *"»? 1 Jf 


M n r k n i c > c h e n 




Velour, TempomaL 1 

Becker- Elektronik, Spoiler, 4x 

E-Fenster, 1980 USW. DM 37 500,- 


500 SEC 


2808 

neu, Vollausrtattung, DM 61 71 
•; Pa. Aha. T. 0 8170 / 81 44 


TeL Köln 02 21/ 36 69 10 
Od. 02238/6 21 82 


600 km, EZ 7/82, kompL Ausstfr. 
jetziger NP DM 88 000,- + MwSL, 
für DM 81000;- + MwSL 

TeL 02 01/42 10 16 ed. 60 70 24 


Gebrauchtwagen 


UMI 


BMW Händler; 


Bad Kreuznach 


Hamburg 


Langenargen 


Köln 


BMW 323 i A 

bronzebeigemeL, Kunstle- 
der nutria, EZ 10/83, 2000 
kzn, u. Extras, DM 36 000,-, 
inkL MwSL 

BMW 518 

delphimneL, 10/83, 2000 km, 
DM 23 540,-, inkL MwSL 
BMW 525 E 

A., polarismet, EZ 4/83, 
11 000 km, Extras, 35 160,-. 
BMW 728 I A 

opalgrunmeL, EZ 5/83, 4000 
km, 39 500,— inkL MwSL 


323 i Anton. 

EZ 3/83, Dienstwg., Radio, 
ZV, SD, Color, deiphimnet, 
9900 kzn, DM 29 500,- inkL 
MwSL 


BMW 735 i A 

weiß, EZ 4/83, 10 000 km, u. 
Extras, DM 55 900,-, inkl. 
MwSL 


Riemer & Oberst 
BMW-VertragsMuidlcr 
Mainzer Str. 1 
6550 Bad Kreuznach 
TeL 06 71/6 70 II 
Tx 42 780 Riesch 


BMW 528 

EZ 8/83, 6500 km, TRX, 4 eL 
FensteriL, polaris, 34950,- 
inkl- MwSt 

BMW 728 i Autom. 

EZ 2/83, 21400 km, ABS, 
SD, ZV, dunkelgrünmeL, 
38 900,- inkL MwSL 
BMW 735 i Autom. 

EZ 8/83, Dienstwg., graphit- 
met, 9200 kzn, Radio-Bava- 
ria-EtektxünJk, ABS, TRX, 
eL SD, Color, eL Fensterh. 
vom, Leder, 57 500,- inkl_ 

MwSL 

BMW 628 CSL 

EZ 3/80, 44800 km, polaris« 
Radio-CR, 4 eL FensteriL, 
Leder, 32 900,- im Auftrag 
ohne MwSt 


BMW Alpina CI 
EZ 3/81, 55 000 km, meL, Co- 
lor grün, SSD, -Front- u. 
Heckspoiler. SperrcL, 

5Gang, Alpina FD-3-Fahr- 
werk m. BBS 6+7 Jxl5, 
Recaro, Sportlenkrad, Ra- 
dio-CR, autom. Ant, Alpina- 
Deko, Radlauf-Chromlei- 
sten, DM 26 800,- inkL 
MwSL 


Jaguar XJ 6 
Sovereign 

alle Extos, Bj.' 80, 1. HtL, 
22 900, 


Bremen 


Merc. 360 Turbo Diesel 
Bj. 81, viele Extras, nur DM 
32 950,-, inkL MwSL 
BMW 635 CSi 

Bj. 82, viele Extras, 1. HtL, 
nur 52 900,-, inkL MwSL 


BMW 635 CSI 

EZ 6/82, 33000 kzn, Radio- 
CR, eL SD, TRX, Spoiler, 
vom u. hinten, escortgrau- 
znet, 48 500,- inkL MwSL 
OffaKamp/Neddcrfeld 
TeL 6 46 / 5 53 01-Ä 74 
BMW-NiederL Hamburg 
OfEakanzp 10-28 
2M8 Hamburg 54 
TeL 040 75 53*1-1 


BMW 525 i 

EZ 9/82, 9900 km, alpinweiß, 
ABS, LM-Felgen, 7Jxl4, 
Breitreifen, Front u. Heck- 
spoiler, BMW-Dekor, eL 
Spiegel rechts, eL Fensterh. 
vom, Color grün, Nacken- . 
spütze hi, Radio-Stereo-CR, 
Sportlenkrad, Feuerlöscher, 
DM 33 700.- inkL MwSt - - 
BMW 728 i 

EZ 10/82, 20500 km, meL, 
Color grün, SSD, ZV, Radio 
CR/VF, Breitreifen, DM 
28 900,- inkL MwSt 
Merc. 28* SE 

EZ 11/80, süberdisteL Ve- 
lours, eL SSD, eL FensteriL, 
Spiegel ie, ZV u. Diebstahl- 
wamanL, LM-Felgen, Kli- 
maanl., Color grün. Radio- 
Cass., ABS, Scbemw.-Wa- 
schanl-, DM 38 500,- inkL 
MwSt 


Subbelrather Str. 387-467 
TeL 62»/ 55 20 71 

BMW 528i 

AutonL, Juli 82, 35 000 km, 
graphitmeL, ABS, Klima, 
Leder, eL FensteriL, eL SD, 
16"-Alpina-Felgen, ^-Be- 
reifung,- ZV, Stereo, DM : 
36 900,- im Auftrag ohne 
MwSt 

Bergisch Gladbacher " 

Str. 138-144 , . 

TeL 62 21/ 62 JJ 83 


HAMMER 


Mannheim 


Die BMW-Profis 
Müller-Nielsen GmbH 
Bei den 3 Pfählen 42-46 
2806 Bremen 
TeL 04 21/ 49 16 71 


Köln 


Itangak 


BMW 323 HartgC' 

Bj. 11/81,22 000 km, 180PS, 
ascotmet, Radio-Stereo, Co- 
lor, Schwellerschürzen 4tlg^ 
Döt-Spene, SD, usw^ z. 
DAT-Scfaützpreis 31 500.- 

hkrftfdnÜiMi 

BMW-Vw to^handler 

TeU 06 21/3120 01 • 


Rover 3^ L Autom. 

4 Mon. alt, 15 000 kzn, viele 
Extras, DM 26 980,- 


O 


BMW-Vftngriändl* 

7994 Langenargen • 

Triefen 6 75 49/20 «/ 57 


Paderborn 


Mari 


Duisburg 


EZ 8/82, 52 000 kzn, pacific- 
biaumet, eL SD, gesch. Alu- 
felgen, Radio-Stereo, DM 
46 000,- inkL MwSL 
Franz Feigl 
Inh. Josef Anstermann 
BMW-VertragshdL 
Düsseldorfer Str. 100 
4100 Duisburg 
TeL 02 03 1 2 22 78 + 33 08 30 
priv. 


O 


VWVraaMniHr dwr Bamr AG 
Hufflboldtstr. 131 
5000 Köln 90 (Pot*] 

Tal. 022 030400, — 

Sa. 9-13 (Ar. Ho. ab ODO Uhr 


BMW 728L Chefwg. 

unverbindliche Preisemp- 
fehlung 55000,- für DM 
49 000,- 

BMW Bndnlok, Marl 
TeL 023 65/130 63 


Königswinter 


Nordhorn 


Düsseldorf 


BMW 635 CSi 

schwazz, 26 400 km, EZ 7/82, 
L Hd., Lederpo., Diff. -Sper- 
re, re. Außensp^ Recaro Fah- 
rer- u. Beifahrer, Radio- 
Cass. -Stereo, eL Ant, TRX, 
DM 57 800,- inkL MwSL 
Autohaus Müller 
BMW-Vertrags Händler 
Erkrather Str. 169-179 
4 Düsseldorf 
TeL; 02 11/ 7 33 50 14 


Vorführwagen 732 i 
5000 km, meL, SSD, ABS, 
Sportfelgen, ZV, Radio, DM 
45 000,- inkL MwSL 
Vorführwagen 628 CSi 
5000 kzn, meL, AutonL, ABS, 
Radio, Front- u. Heckspoi- 
ler, DM 59 000,- inkL MwSL 
Opel Senator 3.0 S 
Bj. 12/79, Klima, meL, Sport- 
felgen, Radio, 69 000 km, 
DM 11 000,- inkL MwSL 

Peugeot 505 GR Familiale 
8sxtzer, EZ 7/83, 7000 kzn, 
DM 20 000,- inkL MwSL 
Autob. Hans Wagner 
BMW-Vertragshändler 
Hauptstr. 21 (B 42) 

533 Könlgswfcates> 
Niederdollendorf 
TeL 02223/22065 


BMW 525 1 

EZ 10/83, 5000 km, ABS, SD, 
achartgrünmet, Radio u. a. 
Extras, DM 35 000,-. 

Han« Behnen 
BMW-VertragshSndteg 
Lingener Str. 121 
4460 Nordhorn 
TeL 059 21/35054 


Offenbach 

BMW 728 1 Dienstwagen 
EZ 7/83, 6200 km, polaris- 
meL, ABS, 5-G.-Schozigetr_ 
Radio, CR, TRX-BezeiftL, 
Color, eL SSD, DM 43 500^ 
inkL MwSt 1 . 

BMW-NlederL OHenbach 
Spessartring 9 - - 

6050 Ottenbach . 

TeL 06 U/ 85 60 01 


BMW 7451 

BL 2/81, 1. HdL, unftüfr, 
SSD, . met^- «L FensteriL 
TRX A-Mdt, 9000 kna, DM 
32H00,- inkL MwSt : 

BMW 728 iA 

Rj. 8/81, . 1. HdU mdallfr., 
meL, SSD, ABS, 22 000,- 
inkL MwSL v 
BMW 635 CSI 

Bj. 80, 2, Hd., unfallfr., meL, 
SSD. 5-Gang-Sport, Radio, 
35 000,- inkL MwSL 
Merc. 230 TlB ' 

Bj. 11/81, BestzusL, DM 
28 000,- inkL MwSL 
Merc. 280 SE Anton. 

1. Hd., unfaUfn, meL, SSD, 
ABS, 42 000,- inkL MwSL 
Forsche.924. 

1. H<L, uBfailfr ., Bj- 3/82, 
StahkL, DM 24 000,- inkL 
MwSL ; -'v : . 

Bernhard Sander 

BMW-Vertragsh&ntdler 
Nenhänser Str. 61 
4790 Paderborn - 
TeL 0 52 51/ 520 71 + 73 


Stuttgart 


Fulda 


Krefeld 


Osnabrück 


BMW 7351 

EZ 9/83, polaris, Büffelleder, 
225/50er Reifen, Sportfahr- 
weik, Radio-Stereo, SD, eL 
Fensterh., eL Sitzverst etc., 
66500,- 


BMW528I 

EZ 4/82, 62 000 km ges., Mot 

20 000 km, escotgraumet. 


Front- u. Heckspoiler, Reca- 
roshze, Sporüenkrad, 
5-Gang-Getr^ Alp ina fahr , 
werk, ABS, 205/55 VR 16 il. 
225/55 VR 16, DM 29800,- 
inkL MwSL 


BMW 635 CSi A 
EZ 11/80, 49 000 km, zypres- 
sengrünmeL, TRX, Sltzhzg. 
etc„ 37 500,- 
Antohaus 

Folda, Kräh & Endeis 
BMW-VertragshdL 
Frankfurter Str. 127 
6400 Fulda 
TeL 06 61/ 4 10 59 


Alp ina fahr . 

55 VR 16 il 


AIITO 


J 3 KLAUS MANN 


BMW-Vertragshändler 
Glockenspitz 117-121 i 
4150 Krefeld I 

TeL 021 51/ 54 00 51 




Merc. 280 SE 

Autozm, EZ 8/82, anthrazrL 
meL, eL SD, ABS, Velours, 
Klima , Airbag, IMF, Sterao- 
Cass^ TempomaL, u. a. Ex- 
tras, 23 000 km, DM 53 000,^ 

BMW 7321 

80. silbennet, SD, ZV, LMF, 
Stereo, Color, DM 21 900,- 
BMW7351 

opalgrunmeL, TRX, SD, 
Bavaria-Elektronik, DM 
49 800,-. 

G«ttg Hausmann 
BMW-Vntragshäisdler ■■ ■ 
Pottgraben 16-12 
4500 Osnabrück 

TeL 05 41 /2 7262 h. 27264 - 


Jaguar Xjr<^ : •" 

EZ 1W8, sübeöiNt, 36600 
km, L Hd^ Radio-Cass.-Ste- 
reo, Klima, eL Efensterit, An- 
tom-Getr., Lederpo schwarz, 
Color grün, 17 700;- iin Auf- 
trag ohne MwSL 


TeL 07 11 /68 6»;jS fT+t 79 


Wuppertal 


Bp?028CSl^ - 
OkL 82, div. 2gabfl&. JOM 
« 950r .• ‘ 

Heus Emde GmbH ■ " 


Zamenhefetr. US ’ 

-56 Wuppertal 1 

TeL-02 02 /70 40Lfe^J3- 


geprüft • gepflegt •zuverläsdg Ij® 


sr -’ 


Marcadat, &4Ckma: MO S, SE, SL, SEL. 390 SC, SEL, 
500 SE. SEI, 500 Sl. 500 SEC 
W 123: 200, 230 E, 230 CE, 200 D. 240 D, 300 0, 230 
TE, 240 TD, 500 TD, 300 Tuvba-DieMtt 
W 201: 190 + ISO C 

Neu- und Voxführwagen, sofort lieferbar. _ 

Tdjasing oder Bankfinanzieruug. Sonntag Besichtigung vonlLOO bis 
14.00 Uhr (keine Beratung, kein Verteuf): ; - 

Autohaus-Süd GmbH 

Bectaeer 8Cr. MS, 4» BeddtaghHira-8afl.Tri. « BW/n >4 Telex « S M7 
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Daialer-Benx 

Wir fitffcm ab Lager oder 
kurzfristig aSe DB-Mbdelfe 

von 1?0er ~ 500 SEC 

auch auf t * »n <» iifhw d» 

• AMG-Umrüstung • 

sowie individuelle Umbauten 
jm allen 136er Modelten 

t n fa iha iuUlf mMI 

TeL 0611/73 108» 

■■■ Tx. 4 189 981 


500 n 

EZ 80, 79 000 km, «über, schwar- 
zes -Leder, VoUäusstg-, Export- 
. preis DIS 38 900,- 

Fh. TeL 089/ 8 50 74 22 


Mmt. 2M $E MG 

EZ 83, aSe Extras, außer Air-bag, 
selten schön, NP DU 83 000, 
jetzt DU 70 000,-inkL MwSt 

wmmtttoM-, 


TeL 0881/2 4084 


508 SEL, 500 SEC, 500 5L 

geg- Aufpreis ab DU 5 000,- per 
sofort gesucht 
T. OS 61/32 46 12, Tbc. 90 775 



500 SE lang 

11/82, weiß/Leder blau, komplett 
ansgesL, DU 67 000,-4 MwSt 

TeL 02 21/ 8 00 1*38 


More. 500 SEC 

Bj. 82, m. &. Extr., von Priv. 
TeL 02 11/ 6 80 15 65 


82, anthragitmafei IHr Leder 
schwarz-alle Extras, 86 000,- inkL 

. 500 SEL 

6/83, weiß, Velour blau, 1900 km, 
alte Extras, inkL Gardinen, 
.92 500,- inkL 

280 SE 

12/82. sQberblan, Automatik; 
Schiebedach usw., 38 600,- inkL 

.. 280 SL 

78, Silber, Automatik usw., 33 500 
*nkl. 

TeLKfa. 0228/632419 
und Telex 8 869 532 


DB 250, W 125/4-5 I 

Alles TÜV, EZ 4. 82, 75000 km, 
Optik unverändert, alles Zub., 
d'grün, heEvelours, VB 38500,- 4 
MwSt, 

TeL 09 XU 61 30 84 


280 SIC 

10/77, 68000 km, b lauinet, LecL, 
SD, AutonL, Abi, Zier leist, absoL 
n enw„ DU 36 500,- inkL MwSt 

250 TE 

7/82, ca. 60000 km, met, SD, Ser- 
vo, RatL. Kaw, geteilte SL, Rollo 
usw. DM27 800*- inkL MwSt 

Ft GOg, TeL 9 71 63 / 28 44 


EZ 10/81, 57 000 km, L Bä, met, 
autom, VeL, Air-bag, ABS, KWnwi , 
Abi. ZV, Stereo, Calor, DU 42 000,- 
inkL MwSt. 

Telefon B5 11 / 71 71 88. 


Bj. 78, MetaHic. DU 20 500,- 
F0. Aba, T. 081 79 / 81 44 


Merc. 580 SE 

9/80, mit VoUausetg^ 90000 tan, 
lx sübermet, Ix dunkelblau, 
MwSt-pflhihtig, ab sofort | 

9 05321/4637 


Merc. 280 SE 

Mod. 83, 28 000 km. met, Autom, 
SSD, Cotar, ZV, Alu, noch Garen 
Üe, DM 48 500,-. 

TeL 0 61 02/16 88 Kfa-Handel 


Mercedes 450 SLC 5.0 

Bj. 7/78, schwarzmetallic, SSD, 
efektr. Fensterheber, VelourpoL- 
sterung (neu), Kassette-Vollste- 
reo, Fahrwerk tiefer gelegt, 
Spoiler, 7-Zott-BBS-Felgen + 225 
FÜrfcOi P 7 u. v. a. Zub., nur DU 
52900,-. 

Autabauo-Sfid GmbH 


Soelmmer Str. 193 


Rai 

Vrr 

TeL 0 23 61/7004 


Sei 


280 SE 

Bj. 3/B2, 59 000 km. tepts-met, Auto- 
matik, SSD, Stereö-Cass, ABS, 
Arm!., ZV, wd. Glas, Augenspiegel 
r, etc, DM 46 500,- inkL UwSt 

TeL OM 71 -45 44, ab M Uhr. 


Merc. 580 SE 

8L 57 000 km. Klima, ABS, usw. 
DM 40 000,- + MwSt 
TeL 08 28 / 64 38 60 4 62 49 02 


Merc 450 SLC 

EZ 10/76, 130 000 km, scheckheft- 
gepflegt., TopzusL, Extr., petrol- 
met_, weißes Leder, Autom., e. 
SSD, e. Fensterte. ZV, Alu. Calor, 
e. Ant, ArmL, DM 23 500,- + 
MwSt. 

TeL 6 59 21/43 16 


500 SEC 

83, VoOausstg., DU 92 000,- incL 
MwSt. 

Raeder- Automobile 
TeL 0 22 43/ 35 89 


Merc 550 SEL 

78, «dg. DB-gqaioerte Aust, xtimn 
Velour, weL, neaw. Zimt, DH « 500;-. 
TeL 083 83/IS732 


■arc. 281 SE V 128 

Mod. 8L di v. Kxtr. L HA, acfaeckheft- 
gepfL, DM 34 900,-. 

TeL 8881/48 #789 + 48 8342 
+ 402380 


280 SE 

EZ 1/83, viele Ex, z. vk, Pro. VS. 
TeL 046 03/ 12 20 


580 SE 

Mod. 8L mangBnhraunme t . 
75 000 tan, ]_ WA | unfalTfr TTHma - 
ösiercmgsatrtonx. Ata, Color, Ste- 
reo, WamanL etc- wie neu, weiß, 
DM 32 800,- + MwSt. 

TeL 064 45/ 5* «5 


380 H. mo, söberdL, Leder, VoB- 
auntg, Espu-Fr. 88 000,- DM. 

HW 8CL, hipls, Velour, 2000 km, VoO- 
Bontg, Exp.-Pr. 80000,- DU. 

800 9« neu, weiß. Velour, VaQatustc, 
Exp.-Pr.58000.-DM. 

200 M, neu, silberblau. VeL, VaUanutg, 
Exp. -Pr. DM82000,-. 


Merc 500 SEC 

oanganbratm, Leder datteL 
IMG, 8000 km. EZ Mai 83. DU 
123 000,- InkL MwSt. 

TeL ab Ho, 04 ZI / 3 49 88 70 
Telex: 244485 


500 SEC 

1000 km, dniikplMaii imH weiß, 
Velour, Vollausstattung. 

DM 99 500,-. 

F*. AHS 081 79/ 81 44 



Velour blau, 

ZV, Color, Radio-CS 

usw, DU 35 900,- im Auftrag oh- 
ne MwSt. 

Weitere gepfL Fahrzeuge auf 
Anfrage 

Mercedes - Porsche - BMW 
Auto Schmitz, T. 06 11/ 86 12 08 


280 SE 

Bj. 9/82, 20 000 km, met_ Ktemat- 
ABS, Led, SD, FH. Alu, Becker 
Mexik o, Color, Wlwa, Tempomat 
etc. v. Priv. za verte 
TeL 02362/656 88 


DB 280 SE 3,5 1 Coupä 

sehr gepfL ADgememzust, DM 
29 000,- inkl. MwSt 

Car 4 Driver Automobiles 
TeL 040/ 29 15 34 


500 SEI, 500 SEC, 500 SE, 
280 SEI, 280 SE, 280 S. 190. 
190 E, 200, 230 CE, 240 D 

sofort lieferbar 

Fa. Walz. TeL 0 n 21 / 1 74 42 


Bj. 3/82, Extr, DU 52000,- inkL 
MwSt 

TeL 0 43 46/ 50 55 0.56, 
Kfo- Händler 


TeL 8251/518317 



500 SEL 

Bj. 9/82, 50000 km anthraadtmet, 
Leder „dattel" alle Extras, 
Std.-Hzg, Klimaanlage, Hy- 
dropn-Frdg, 3 x eL vast Sitze, 
Airbag, ABS, Coior-Gias, eL Fen- 
sterheber, SD, eL ZV, Scheinw.- 
Wascbanlg, 4 

Kopfstützen, Vollstereo-Radio, 
über Leasing DU 25000,- erste 
Rate, 10 x 191L- DM, Bestwert 
DU 27000^-v alles + 14% MwSt 
oder DM 73 000,- bar. 

TeL 04105/80344 
8». + So. 0 40/ 2 20 8508 


500 SD-Turbodiesel 

6/83, 7000 km , schwarz, Velours, 
anthn, VoDansst, DU 94 600,- 
inkl MwSt 

580 SL 

6/82, 35000 km, lapis, Leder cre- 
me, VoüaUBSt, DU 69800,- inlrL 
MwSt 

580 SEL 

5/83, 4500 km, anthr^ Leder grau, 
Vollausst, DU 88 000,- inkL 
MwSt 

Fa. GFG TUrbo-Tectadk 
Telefon 0 25 65 / 20 16 
Telex 8 91 035 


DB 500 SEL 

9/82, 35 000 km , chamonix. VeL 
blau, ABS, KbznaautonL, SSD 
usw, geg. Geb. nicht unter DM 
68000,- zuzügL MwSt 
TL045 61/80 68 
ab Me. 0 43 63/ 5 12 31 
Tx. 2 97 412 


280 SE 

5/82. 25 000 km, hiaumet, SSD. 
AJu, Becker Europe, ZV, unfalltr, 
wie neu, DM 43 500,- inkL MwSt 

Auto inner, Goslar ' 

TeL 0 53 21 / 2 56 30. Tx. 9 53 748 


Mmcedot-JahrmrogM 

von WerksaDgeharlgen (GroBanswabl) 

I lautend gOnstig abzogeb. 

V*. GabeL «4 BBrtte. T. • 82 45 / M SS 

500 SE 

11/80, sUberdlsteL Klima, Voll- 
auBStg-, DU 49 500,- inkl. HwSt 
T. Sa. 02 11 / 72 10 10 
So. ab 10.00 Uhn 
0211/67 67 68 


280 SLC 

1979, sübermet. Velourpolst, 
Autom, viele Extr. Original 
49 000 tan. abs. neuwert, 41 500,-. 
Ofabmauto mobile 02 21 / 23 17 00 

20x240 D 

fabrikneu 

Angebote erbeten unter 1740 an 
WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen 


DU 180 000,- inkL MwSt 
Car + Driver Automobiles 
T. 0 40 / 29 15 34. Tx. 2 164 214 cd 


D.O.T. - E.P.A. 

Komplettumbau für DB. 

BMW, Porsche + Ferrari. 
Transport, Versicherung, 
Bond- + Labortest 

Fa. MAREUKtAN MOTOR 


655 Bad Kreuznach 
Tel. 06 71/ 6 10 40 
Tx. 42780 


Bj. 11/82, 45000 km, VoDausst, 
AMG-Umbau, DU 88900,- mkL 
MwSt 

TeL 061 31/ 23 21 96. 


DB250TE 

U nfall s chaden , Bj. 3/83, 27 000 
km, SD, eL Fenster, Alu, ABS, 
geteilte Sitzbte, DU 94800;- Inkl. 
MwSt 

Frontsebotton DB 250 

Bj. 4/83. 14000 km, ZV. SD. Ahfc, 
Servu, DM 19 500,- inkl MwSt 
AHG-Kfo-Handel 
TeL 06 11/ 39 20 51 

500 SEL 

EZ 8/80, sübermet, VeL blau, KK- 
msautoaoL, ABS, Hydro, Tempo- 
mat etc, gepfL, DM 55 000,-. 

HM . A n t ni i in hik 

TeL 0641/61874 


Neuwagen, 473/955, Komplett- 
ausst, DU 105 000,- lQkL MwSt 

Finna Manfred Schäfer GmbH 
655 Bad Kreuznach 
TeL 06 71 / 6 » 49, Tx. 4 2 780 


280 TE 

5/83, 6000 tan, lapis, Led_ creme, u. 
alte erdenkL Extr, un verbindliche 
Fteisempfebluag DM 64 800,-, Jetzt 
DM 54 500,- inkl MwSt 

380 SL 

5/80, mangan, Led. creme, $5 000 km 
etc, DU 54 800,- InkL MwSt. 

580 SE 

80. 81. 82, CÜV. Extr, TCHmn, ei Fen- 
ster etc, ab DU 39 500^-tnkL MwSt 

500 SE + SEL 

auf Anfrage 

EL WtKfc, T, I4I/22I218Z 

TL 2 17t Bi 


Mehrere 240 D 

fabrikneu. 

TeL 071 31/2 37 11, Kfx- Händler 


500 SEL, 280 SE 

fabrikneu, Klima, ABS, met. etc. 

Antohaua Ommer 
TeL 0 22 04 / 6 76 78 


550 SLC 

150 000 km, viele Extras, 
16 500,- DM. 
Autohaus B 54 
TOL 0 25 01 / 72 92 od. 18 52 


450 SEL 

EZ 77, weiß, VeL, Klima, SD, 
usw, DM 19 800,- inkl. MwSt 

580 SE 

EZ 12/80, anthrazit, VeL, Klima, 
usw, L Bd, DM 38 900r- Inkl 
MwSt 

Autohaus Dorotheeiutr. 

TeL 040/271 33 44 


2x500 SEC nou 

weiß, Led. schw. u. petroL m. VeL 
creme, gute Auwt, ab DM 
106 000,- inkl Weit DB-Neuw. 
Typ 300 D, 280 SE u. 380 SE L 
Angebot 

TeL 040/ 5 70 70 38 BdL 


280 SL 

10/82, 11 000 km. Sonderiack. an- 
thraz, Led grau, orthop. Sitze 
links vl rechts, Autom, Tempom, 
ZV, Außensp. re, Stereo neu, 
ArmL. KBma, eL Fenst, CoL, 
Sitzhzg, Radchr, Fr.- u. Becknt, 
7-Zoli-Reif, Alu. NP DM 79 000,-, 

£. DM 68 500,~> 

TeL 048/ 24 79 95 


500SEL.il/80 

L Hä, tmfallfr, 60000 km, silber- 
met, Leder hfam, SD, itHma 
ABS, Calor, Alu, Tempomat 
Wisch wasch, Sltrfwg Radio 
Becker electronic, autom. Anten- 
ne, Hecidautspir, Kopfstütz. L 
Fond Mittelannlehne, DM 
61 500,- inkL MwSt 
TeL 85 11 /6S 88 43 
aueh 8a. + Se. Arioboatiq« 


Mercedes 500 SE 

Bj. 80, sübermet, Velours blau, 
ABS. Ain-Feig, Color, R ad i o, 
Casa, SD.. Tempo mal 4t weit. 
Extr, DM 44 500,- inkL MwSt 

TeL 05281/18022 


500 SLC 

EZ 7/BL champagnermet, VeL 
brasü, KHmaautom, ABS, Tem- 
pomat etc, absolut neuwertig, 
DM76000,-. 

EDK-Auto mobile . 

TeL 06 41/ 6 18 74 


Merc. 280 S/116 

EZ 11/79, 70000 km, unfollfr, au- 
tom, SSD, neuw, DM 18 800,- 
inkLMwSt 

TeL 6211/721119. Sa. u. So. ab 
10A0TCL02X1 / 67 67 68 


280 $ Autom. 

Bj. 9/80, 58000 km, sflberblau, 
SSD, Ahl, ZV, 33 000,- inkL MwSt 

280 SE. Autom. 

Bj. 4/81, 

ABS, ZV, Ahl, Color, SSD u. v. xn, 
DM 39 800,- inkL MwSt 

280 SE 

Bj. 7/8L 51000 km, dunkelblau, 
Velour blau, Color, eL Fensterte, 
SSD, Vorhänge u. v. m, 39 500,- 
im Auftrag ohne MwSt 

280 SL Roadster 

Bj. 6/80, 43 000 tan, 2 Dächer, 
ABS, Leder, eL Fensterte, Color, 
BBS, 225er o. v. m, 48 000,- inkl 
MwSt 1 

Firma KPJL Automobile GmbH 
TeL: 0 46 1 6 52 79 82, Tx. 2 164 348 


Mercedes 280 SE 

zypressengrünmet, Velours 
grün, SSD, ZV, AutonL, ABS etc, 
weit unter NR DM 54 000,-. 

TeL 06 41 / 3 30 88, Kfo-HdL 


Merc. 500 SE 

petrohnet, EZ 12/81, 57 000, mit 
Autotelefon, div. Extras. 

TeL 04297 / 1228 Händler 


280 SE. neu, DM 63 000,- (un 
verb. Prmsempf. 65 751,-) 

280 SE, 2000 km, DM 54 B00 (unv. 
Preisempf. 57 448,-) 

280 SE. 7500 km, DM 60 000,- (unv. 
Preisempf. 68453,*) 

500 SE, 3400 lern, DM 76 000,- (unv. 

Preisempf. 84 634,-) 

250 E, neu, DM 32 900,- (unv. 
Preisempf. 34 783.-) 

250 CE, neu (Autom.), DM 42 900,- 
(unv. Preisempf. 45 380,-} 

500 SEI, 2/82, 58 000 Ion, alle Extr., 
DM74 900,- 

Auto Königs 

TeL 0 29 55 / 654 


Merc. 500 SEL 

cham pagner, Leder dattel 

Merc. 500 SEC 

Silber, Velour blau 

Merc. 500 SEL 

weiß, Velour blau 
Alle Fahrzeuge m. Vollausstg. 
TeL: 061 31 72337 28 
Tx. 4 187 690 


550 SLC 

Bj. 79, met, Velours etc, D) 
38500,-. 

TeL 02 08/ 66 89 46, Kfo-HdL 

500 SEL 

932/954, neu, VoHausstattong 
TfcL 049 31/57 59 


580 St. Neuwag^ schwarz, Leder 
grau, Exportausstg^ 89 500,-. 
SOQ SL Neuwg^ signalrat Leder 
creme, Exportaurätg., 99 500,- 
Antohuo Haydn. M&Dteim/R. 
TeL 02 08 / 5 51 01, Tx. 8 56 716 , 


190 E. 500 D. 240 TD 
500 TD, 280 SE. 280 SEL 
500 SE, 500 SEL, 500 SEC 

Neuwagen und Vorführwagen. 
TeL 0 21 66/52664 
Finna KShler 
Tx. 8529 145 



Diesel u. Benziner, kurzfristig 
lieferbar auf Anfrage 
Kuschmann- Automobile 
TeL 02 11/ 44 39 82 


500 SEC 

neu, VeL, Vollausst. 

TeL 6 22 33 / 6 62 22 + 6 61 00 


Merc. 250 lang 

neu, Velours, Klima, Autom. 

TeL 0 22 33 / 6 62 22 + 6 61 00 


Merc. 5,5 Coup6 

Bi. 7L aus 1. Hd., 120 000 km, 
scheckheftgcpfL, weiß, Leder co- 
gn ac . Klima, eL Fensterte, Color. 
Wurzelholz, DM 33 000,-. 

C. F. Mirbach 
Exklusive 

TeL 0 40/ 45 87 89 


Daimler-Benz 

500 SEC - 500 SEL - 380 SEL 
für Export zu verkaufen. 
Autohaus Altona (MbH 
TeL 040/ 85 77 88 
Tx 2 12 856 aha 



500 SL Mod. 85 

1. Hd.. unfallfr., 30000 tan, 
dkihian t Leder creme, ABS, Kli- 
ma, Tempomat 2. Spiegel, Radio 
Becker electronic, autom. Anten- 
ne, Armlehne, Color, Sitzhzg., eL 
FH, Radlauf Chrom. Rial- Felg.. 
225er Reifen, DM B2500.- inkL 
MwSt 

TeL 05 11 / 65 03 43 auch Sa. + So. 
Antobontlque 



280 GE VIP-Mod. 

fabrikneu, champagnermet, ge- 
hobene Ausstatig^ m. a. erdenkL 
Extras sowie Radio- Stereo- 

Cass., Klima. Breitreif.. BBS- 
Felg^ KotBügelverbreit, DM 
73000.- (unvcrbindL DB- 
Preisempfehhing DM 78 500,-L 
TeL 05 11/ 65 03 43 
auch Sa. * So. Antoboutiqne 


Mercedes 280 GE 

Automatik, EZ: 6/83 zu verhau 
fen oder Nachleasing. 
Autohaus Buschmann 
5501 Trier-Sirzenich, TeL 06 51 


Jagsar XJ 12 5,3/287 PS 

Mod. 76, org. 66000 km, Extras, 
Topzust., 17 500,- inkL MwSt 
Auto GoulliuJs 
TeL: 07 11 / 87 22 06 


Jaguar MK II 

3,6 L Bj. 68, neue Lackierung, 
schw„ ATM. TÜV 85, 

VB DU H 500.- 
TeL 0 40 / 27 ZS 60 


Uebhaberfahrzeug 

Jaguar 3,4 S, Bj. 65, 63 000 Meilen, 
Rechtslenker, scheckheftge- 
pflegt, neue Bereifung, hervorra- 
gender Originalzustand, umstän- 
dehalber für DM 14 800,- VB von 
Privat zu verkaufen, 
a 05 51/4 80 87 -8 


Jaguar XJ 6 

Bauj. B0, Serie 113, aus 1. HCL, 
60 000 km, scheckh., dunkeirot, 
Leder beige, DM 17 500,-. 

C. F. Mirbach. Exclusive Auto- 
mobile 

TeL 040/ 45 87 89 


Rover 5,5 VDP 

AutonL, KübenoeL, DU 29 900,- 
inkL ÜwSL 

Rover VDP 

5gan& weiß, DM 28 500,- mkL MwSL 
Rover- Pirekthindler 
Norbert Kuntz 
Kieler Chaussee 17 
2303 Gettorf 
TeL 0 43 46/ 50 55 




Sierra XR 4i 

0 km. kein Eintrag, kein Gran-Import, 
met, SD, Servo, ZV, 3000,- DU 
unter NP. 

TrieteotM/45UZ3 


VI8IC. 308 SECaWo 

Bj. 62, einzigartiger ZustcL, rot 
Lederausstg., eierschale, schwar- 
zes Verdeck, von Privat UM 
80000,- Festpreis 

HL Janotta. 3540 Korhach, Am 
HEarktplatx 1. TeL 0 56 31 / 67 56 


Range-Rover-Neirwagen 

günstig, sofort ub Lager lieferbar. 
Huscher-Impex 
Telefon 6 21 01 / 6 95 44 


Mercedes 280 GE 

Automatik, Vorführwagen, blau, 
10000 km, Dift -Sperre vorne u. 
h i n t en . T *ichtmetallfel g en , Brett- 
reffen, gehobene Ausstattung, Ra- 
dio-Casrette und 28 weitere Extras 
DM59900.-- 
Antohava-Süd GmbH 
Bochumer Str. 103 
4350 SeekÜngfaMuen-Sfid 
TeL 0 23 61/ 7» 04 


Potent und kultiviert 

Senator C 5,0 E 

gehobene Ausstattung, helios- 
blau, Chef wagen, 8000 km, wie 
neu. U. v. P. DM 46034,-, jetzt 
nur DM 39 450,-. 

Opel Dachstein, Dehnenhont 
TeL 942 21/640 88 


WEIHNACHTSTKAUM 

Ascona Cabriolet 

Keinath C 3, viele Extras, auch 
als Vorführwagen. 

Opel Dachstein, Delmenhorst 
TeL 04221/640 13 



Aachen 

Ford Sierra Turnier 

weiß, EZ 6/83, 105 PS, 3 300 tan, 
DM 19 650;- fm Knndenauftrag 
ohne MwSL • 

Citro&n CX Pallas 

sübermet, EZ 8L 64 500 km, 
ColorvergL, DM 21850,- inkL 
MwSt 

Porsche 911 Targa 

weiß, EZ 10/77. 62000 tan, DM 
28 500,- im Kundenauftrag ah- 
ne MwSt 

® F leischhauer - 

Spoctwaceoxeutnun 
EfotncU-ZTabtr. . 

5109 Aachen 
TeL 02 41/ 50 40 U 

Bielefeld 

VoritHu- u. DbwtvrageK 

Porsche 924 

83, 7000 km. DM 32 900,- 

Porsche 924 

Mod. 84, 7500km, DM 33900,- 

Poreche 944 

Mod. 84. 7500 km. DM 46 800,- 

Porsche 911 SC 

83, 10500 tan, DM 59 500.- 

Porsche 911 
Carrera Coup* 

Mpd. 84. 10000 tan, DM 68500,- 

Pojrsche 911 
Carrera Targa 

Mod. 84, 5000 km, DM 62 000.- 

Aße Fahrzeuge mit reichhalti- 
gem Zubehör ausgestattet, 
sftmUL Preise inkL MwSt 

f Wehmehtr & Caatnp 
FowchB-Dketthlndl. 
Weraer-Boek-Str. 36 
4890 Bielefeld 
TU. 05 H / 58 05-48-45 

Bochum 6 
Wattenscheid 

Umtsmgeii dM Hovettt: 
Porsche 911 
CamnCöupi 

EZ 9/93, platinmet, LM-Felg^ 
HW. Radio-Cafi&. SD. um, DM 
63 50Q,-inktMwSt 


Porsche 944 

EZ 9/83, met, LM-Felg^ 7*8' , 
HW, Radk>-Cas&, 4-Speichen- 
Lederienkr„ usw, DM 43 800,- 
inkL MwSt 

f AulehaiuFriedr. Sehtüs 
Ponehe-lMrektUadler 
Hefdesfr. 99 
4630 Bochum 6 
TeL 0 23 27 / 8 90 17-19 


Bottrop 


Porsche 911 SC 

EZ 6/83, erat 44000 tan, eL SD, 
eL SpdegeL Color, Schmiede- 
feig^ Turbobereit, weiß, DM 
45 500,- inkL Mwst 

[■■■I nirl rf-M. iwi ft Krill 

^Orenche-Häudler 
■qe] Ghdbecker 
rS? Straße 148-170 
4250 Bottrop 
TeL « 20 41 /Z 20 71 


Düsseldorf 


Nordrhein-Angebot: 
Porsche 928 S Autom. 

300 PS, 87 000 km, aus Privatbe- 
sitz, KÜmaanlage, Stereo-Cas- 
aettea-Radio, 2 elektrische Au- 
ßenapiegei, Sportsitze, Leder- 
polster, DM 54960,- L KA, 
VA-G.-Jahresgarantie. 

f Autohaus Nardrhein 
Porsche- IHrekthiadL 
Hfiher Weg85 
4000 Deoweldorf 
TeL 02 U/ 77 04-2 84 


Essen 


Bremen 


Porsche 911 Turbo 

EZ3/83. noookm.rauehquarz- 
met, alle Extras, DM 60000,- 
InkLMwSt 

h 

ra^PBudte-ü n f ntm 


Schmidt + Hoch 
W GmbH 
St re a rm a noi t r . 1-7 
2800 Bremen 
TeL 04 21/44952 54 


Duisburg 

Audi Qeattro 

portoros&net, EZ 2/83, 18000 
km, Glasdach, ZV, HW, getönL 
Glas, Stereo-Radio, DM 55 900,- 
InkLMwSL 

«■BkAnlbhaus Röchling 
hindler 

Auf der Höhe 47 
4106 Dubborg 
TeL 02 03/ 31 80 20 


Porsche 911 Turbo 

5/83, 11 000 km, kompL Aussig., 
DM 96 800,- inkL MwSt 

Porsche 911 Turbo 

5/83, 19800 km, knxnpL Ausstg., 
DM 94 500,- mkL MwSt 

® Gottfried Schutts 

Sport wagensr ntrum 
In der Hagenbeck 35 
4300 Essen 1 
TfcL 02 01/ 62 00 81 


Gilching/ 

Argeisried 

Porsche 928 

EZ 5/78, TOV 10/84, DM23500,- 
inkLMwSt 

VorfOhrwagen 
Porsche 9W S 

weiß, Ganzleder grün, DM 
77 000,- mkL MwSL 

Porsche 911 SC 

EZ 10/80, TÜV 1/85, div. Zubete, 
DM 34000,- im Knndenauftrag 
ohne MwSL 

f Georg KEBtmaau 
Harsche Pireht- 
Undler 

Am Bömersteiu 53 
8031 Gltefaing/Argfcbrled 
TeL 081 65 / 90 11 und 90 12 


Hannover 


Porsche 928 S Autom. 

EZ 2/81, 76000 km, L Hd, 
braunmet, Leder, Klima, Ra- 
dio-Cass., DM 47 500,- inkL 
MwSL 

BMW 550 Hartge 
SportausfUhning 

1/82, 57 000 tan, 3,5 1, 240 PS, m. 
allen Extr^ DM 38 500,- inkL 
MwSL 

® Po röche 

SportwagenseUnuu 
Pfcdbtelsklstr. 306 
3000 Haonaver 51 
TfcL 95 U / 64 0064 


Hamburg 

Porsche 928 S 

Mod. 83, 24 000 km. schief er- 
blaumet, Sperre, eL Sitze, 
Ganzleder schwarz, DM 73 500,- 
inkL MwSL 

Porsche 928 S 

Mod. 82, anthrazitgramnet, 
58 000 km, SD, Sperre, Stereo- 
Ganzleder schwarz, DM 
58 900,- mkL MwSL 

Porsche 911 Turbo 3,3 

8L eraumet, 33 000 km, SD, 
Buf-Front-Spaüer, 4-Rohr- 
Auspuffazüage usw., DM 
74 500,- im Kundenauftrag ohne 
MwSL 

Porsche 911 SC Taiga 

82, weiß, 36 000 km, Ganzleder- 
ausstg., weiß, 7+8" m. P7, Color, 
Stereo-Cass, DM 53 500,- inkL 
MwSL 


f Ratfay 

Porsche-Zentrum 
Hamburg 
Elfteste. 498 
2000 Hamburg 
TeL 040/211 65-411 il4 12 


Kiel 

Porsche 928 S 

schief erblauraeL, EZ 5/83, 
14 300 km, AutOUL, LM-Felg, 
DM 78 650,- inkl MwSL 

f Spertwagen ze n tem n 
Schmidt & n i.W M. im 
Projeusdorfer Str. 174 
2390 Kiel 
TeL 04 31 / 3 08 11 


Münster 


Lübeck 


Porsche 928 S 

83, 55600 km, rauchmiarsonet, 
eL SD, autonL, Ganzfieder, Co- 
lor, Radio-Cass^ Schmiedefelg.. 
2. Spiegel, autom. Gescbwin- 
digkeitsregulier^ DM 49000,- 
inEL MwSL 

f Edgar Klttaer 

SpoH w»grmir nti uro 
Molsllnger Allee 54 
2400 Lübeck 
TfcL 0« 51 / 8 12 01-8 12 07 


Moers 

Porsche 928 S Autom. 
Dieestwagen 

EZ 6/83, 5000 km. rubinrotmeL, 
viele Extras, neuwert, DM 
79 900,- inkl. MwSt 

Porsche Carrera Cabrio 
Dienstwagen 

EZ 10/83, 3000 km. weiß, blaues 
Dach, versete Extr_ neuwertig, 
DM 65 900,- inkL MwSL 

Porsche 924 
Dienstwagen 

EZ 6/83, 4000 km, sübermet, 
versete Extras, neuwertig, DU 
30 900,- inkL MwSL 

f Autohaus HHanith 

Farsehe-Dlrekthiadter 

Moers 

Kbeinbcrgcr Stor. 46/61 
TfcL 028 41/239 22 
Geldern. Veseler Str. 156/152 
TeL *2* 31/19 01-19 03 


Porsche 924 
Dienstwagen 

6000 tan, DM 30 000,- inkL 
MwSL 

Porsche 924 
Dienstwagen 

4000 km, DM 32000,- mkL 
MwSL 

f Forsche-Zeutrum 
MBnsteiland 
Berate Knobel 
Weseler Str. 485 
4400 Münster 
TfcL 02 51/700 71 

Offenbach 

Leasing- Angebote: 
Porsche 928 S 

EZ 9/83, Mod. 84, div. Zubete, u. 
a. Autom-, ABS, unverbindliche 
Preisempf «ihlung DM 95120,-, 
unser Spezial-Leasing- An ge- 
bot f. Firme n : 38 Mon., Leasing- 
rate DM 1454,47. 

Porsche 924 

div. Zubeh.. EZ 10/83, Mod. 84, 
unverbindliche Preisempfeh- 
lung DM 34 500,- 
Anzahhmg DM 15 528^8 

Privat-Leasing-Rate 
ISMon.: DM 287^9 

-DM 5173/12 

kalkulierter 

Restwert: DM 13 800,— 

Sprechen Sie mit unserem 
Herrn Kunze. 

«uO| Reinhold Bittorf 
HGabH 

ft »wrin».IMi i»HMi»iill 

Domstr. 43-49 
605t Offeobmch 
TeL 06 11 /88St 66 

Rheine 

Porsche 928 8 
VorfOhrwagen 

EZ 5/83, autom, 10000 km, div. 
Extr^ DM75 500,-inkL MwSL 

f A nt o ha us Stad tb erg 
Porsche-Händler 
Hautsaste. 45-55 
4440 Rheine 
TeL 659 71/ 60 19 


Saarbrücken 


Audi 80 Quattro 

EZ 12/82, 17 760 km, DM 27 500,- 
inkL MwSt 

Audi 80 Coupö GT 
Vorführwagen 

EZ 4/83, 7540 km, DM 26500,- 
inkL MwSL 

Audi 100 CD 
Vorführwagen 

EZ 7/83, 8713 km, DM 30500,- 
inkL MwSL 

® Gustav A. Grossklos 
GmbH & Co. 

Porsche- Dire kthdL 
Dndweiler Str. 87-89 
6600 Saarbrücken 
TfcL 06 81/4 00 41 26 


Siegen 


Merc. 280 SLC 

EZ 3/70, 122 000 km, BBS-Ahi- 
Fel«., m 285er Bereit, Radio. 
NebelL, usw., DM 32 500,- inkL 
MwSL 

Merc. 500 GD 

EZ 9/82, 21 700 km, rot Stereo, 
Rammschutz u. weit. Extr„ für 
ca. 6000,- DM, 37 900,- DM inkL 
MwSL 

Audi Quattro 

EZ 1/ 8 L, 6 2000 km, sübermet, 
Color, HW, Stereo, ZV, etc., DM 
32 800,-, im Kundenauftrag oh- 
ne MwSL 

Mm Walter Knebel KG 
jgjH Porsche- PirekthdL 
Fludersbach JU 
5900 Siegen 
TeL 02 71/59 21 


St. Augustin/ 

Siegburg 

Porsche 911 Turbo 

EZ 6/83, Indischrot SSD, 7500 
km, 90 000,- DM inkL MwSt. 

Porsche 944 

EZ 9/82, indlschrot Extras, 
31000 km. 38500,- im Kunden- 
auftrag ohne MwSL 


Porsche 924 Turbo 

EZ 79. 44 000 km. rot/süber. DU 
24 950,- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSL 

Porsche 924 Dienstwgn. 

EZ 10/83, weiß, viele Extras, 
DU 32 500,- inkL MwSL 
rogH Autohaus Hoff 
l S, ‘ W Porache-DirekthdL 
Wgj Hangelar, B 56 

5285 SL Augustin 2 
TeL 0 22 41/ 33 20 91 

Uelzen 

Porsche 911 SC Targa. 
3,0 1. 188 PS 

schwarzmet, EZ 11/79, 71000 
km, P 7 auf LM-Felg^ getönt 
VergL, HW, Stereo-Cass, Bei- 
fohreraußenspieg^ DM 37 500,- 
inkLMwSt. 

Porsche 911 Targa 

EZ 75, braun, DM 12 900,-, im 
Kundenauftrag ohne MwSL 
«■Oj Autohaus Bock 
Porsche-Händler 
B0 Oldenstädter Str. 54 
TS? 3110 Uelzen 
TeL 65 81/ 20 01 

Waldenbuch 

Porsche 944 

EZ 9/83. schwarz, 3000 km. DM 
45 800.- mkL MwSL 

f Antohaus G6tx 

Poreehe-Händler 
Stuttgarter Str. 20 
7035 Waldenbuch 
TeL 0 71 57 / 40 71-72 

Wuppertal 

Zeisler* Angebot: 
Porsche 911 SC 

grünmeL, 1/80, ca. 63000 km, 
Stereo-Radio. eL SD, Ledersit- 
ze, u. div. Extras, DU 34 950.- 
mkLMwSL 

f Antohaus Zeislar 

Porsche- DirekUduidkr 
Kafaente. 108-Ut 
5600 Wuppertal 
TfcL 02 02/ 78 17 81 



FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM 
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Langer Vertrag für Vogts 

Frankfurt (dpa)- Der frühere Fuß- 
ball-Nationalspieler Berti Vogts hat 
seinen Trainervertrag mit dem Deut- 
schen Fußball-Bund (DFB) bis 1990 
verlängert 

Turner verzichten 

Hamburg (sid) - Der Deutsche Tur- 
ner-Bund fDTB) hat endgültig auf eine 
Kandidatur für die Kunsttum- Welt- 
meisterschaften 1987 verzichtet 
Hauptgrund für den Verzicht sind 
fi n a n zi e lle Probleme, da 1987 auch das 
Deutsche Turnfest in Berlin sowie die 
Gymnaestrada in Heming (Däne- 
mark) auf dem Programm stehen. 
München oder Stuttgart hätten bereit- 
gestanden, die WM auszurichten. 

Langer übernahm Führung 

Ibosuki (sid) -Der Augsburger Golf- 
Profi Bernhard T angw hat nach der 
zweiten Runde des Profi-Turniers in 
' Ibusukt (Japan) gemeinsam mit dem 
Amerikaner Fred Couples die Füh- 
rung. Mit 68 Schlagen (vier unter 
Platzstandard) im zweiten und 74 in 
der ersten Runde kam Langerauf 142 
Schläge. 

Thurau/Fritz Zweite 
Gent (sid)-Der Frankfurter Rad-Profi 
Dietrich Thurau und sein Partner Al- 
bert Fritz aus Jestetten verbesserten 
sich beim Sechstagerennen im belgi- 
schen Gent nach der dritten Nacht mit 
102 Punkten auf den zweiten Platz. 
Rundengleich an der Spitze liegen 
Rene Pjjnen (Holland) und Etienne de 
Wilde (Belgien) mit 129 Punkten. 

Barcelonas Einnahmequelle 

Barcelona (sid) - Der FC Barcelona, 
der reichste Fußballklub der Welt, hat 
für eine Gebühr von einer Million 
Mark der katalanischen Rank a i Mns 
Sarda“ ab 1. Januar 1984 das Recht 
übertragen, die Beitrage der rund 
120 000 Mitglieder zu verwalten. 


RADSPORT / 57jähriger Spanier will noch einmal Rennen bestreiten - Konkurrenz ist schockiert 

„Gibt es kein Gesetz, das den Unfug verbietet?“ 



TENNIS 

Internationale Damenmeisterschaf- 
ten von Neusödwales in Sydney, Vier- 
telfinale: Sukovs (CSSR) - Pfaff 
(Deutschland) 6:0, 6:3, Sayers (Austra- 
lien) - Femandez (Puerto Rico) 6:0, 5:7. 
8:1, Jordan (USA) — Amiach (Frank- 
reich) 6:1, 7:5, Durie (England? - Fair- 
bank (Südafrika) 7:5, 6:3. 

Grand-Prix-Tumler in Johannes- 
burg, zweite Runde: Vilas (Argenti- 
nien) - Kirmayr (Brasilien) 6:0, 6:1, 
Motta (Brasilien) - Gilbert (USA) 7:6, 
6:1. dritte Runde: Kriek (USA) - Visser 
(Südafrika) 3:6, 7:5, 6:1, Gerulaitis 
(USA) - Moir (Südafrika) 6:4, 6:3. 


KLAUS BLUME, Bonn 

Jan Derksen (64) aus Amsterdam 
kennt die Branche aus dem Effeff 
1946 und 1959 war er Profi-Weltmei- 
ster der Sprinter, heute vermittelt er 
den Berufs- Radrennfahrern Jobs. Als 
ihn aber vor einigen Tagen der 57 
Jahre alte spanische Ex-Weltmeister 
Guillermo Timoner um eine Job- Ver- 
mittlung bat, verschlug es sogar 
Derksen die Sprache. Derksen zur 
WELT: „Ich habe mit der Direktion 
des Sechstage-Rennens von Madrid 
telefoniert Auf einmal war Timoner 
am Telefon und sagte: „Im nächsten 
Jahr will ich bei der Steher-Weltmei- 
sterschaft in Barcelona dabei sein. Da 
brauche ich noch ein paar ordentli- 
che Aufbau-Rennen. Kannst du mir 
etwas vermitteln?“ 

Derksen rechnete nach: Vor 15 Jah- 
ren war G uille rmo Timoner, der 
sechsmalige Steher-Weltmeister, zu- 
rückgetreten- Jetzt plant er, kurz vor 
dem Erreichen des Rentenalters, in 
einer Sportart sein Comeback, die zu 
den körperlich anstrengendsten 
überhaupt gehört Vorsichtig fragte 


OLYMPIA 

UdSSR ist 
willkommen 

dpa/UFI/sid, Lausanne 

Alle sowjetischen Athleten werden 
im nächsten Jahr an den Olympi- 
schen Spielen in Los Angeles teilneh- 
men können. Das sagte in Lausanne 
Peter Ueberroth, der Präsident des 
Organisations-Komitees der Som- 
mer-Spiele 1984. Auf die Frage nach 
mn giirhpn antisowjetischen und anti- 
kommunistischen D emonstrationen, 

meinte Ueberroth, jegliche Form von 
Demonstrationen sei in den USA er- 
laubt „Aber in der Nahe des olympi- 
schen Dorfes und um die Wettkampf- 
stätten herum werden Demonstratio- 
nen verboten sein.'* 

Curling ist die elfte olympische 
Wintersportart Erstmals 1988 in Cal- 
gaiy soll Curling ins olympische Pro- 
gramm aufgenommen werden. Das 
beschloß das IOC-Exekutivkomitee 
in Lausanne. Außerdem wird es De- 
monstrationen im Trick-Ski- und im 

K U TZStrp ckPu-EiRschnellfliif gehen 


Derksen deshalb: „Hast du denn 
überhaupt noch Kondition?" Timo- 
ner war um keine Antwort verlegen: 
Er habe in den letzten 15 Jahren stets 
100 Kilometer am Tag trainiert, er 
habe Veteranen-Rennen bestritten, 
vor zwei Wochen auf Mallorca nun 
sogar einen Wettbewerb gegen die 
spanische Spitzenklasse gewonnen 
und beim Madrider Sechstage-Ren- 
nen die Zuschauer mit seinen Darbie- 
tungen hinter schweren Motorrädern 
begeistert Daraufhin habe er mit 
dem spanischen Rennstall Teka ei- 
nen Jahresvertrag für 1984 abge- 
schlossen, für ein Salär von rund 
zwei Millionen Pesetas (etwa 35 000 
Mark). Teamchef Luis Ocana, der frü- 
here spanische Tour-de- France-Sie- 
ger, entwerfe nun ein WM-Vorberei- 
tungsprogramm für ihn. Das Come- 
back eines 57jährigen - eine Novität 
in der Geschichte des Sports. 

Jan Derksen dazu: „Er erzählte 
mir. Jm Sattel meines Fahrrades 
fühl’ ich mich wohl Ohne Rad geht 
es mir so schlecht wie einem Fisch, 
den man aus dem Wasser gezogen 
hat’“ 


SCHACH 

Ribli glich 
zum 1:1 aus 

dpa, London 

Das Halbfinale des KanHidafcn - 
Tumiers zur Schach-Weltmeister- 
schaft bleibt nach den ersten zwei 
Runden weiterhin spannend, nach- 
dem der ehemalige sowjetische Welt 
meister Wassili Smyslow in London 
vor dem Ungarn Zoltan Ribli nach 42 
Zügen kapitulieren mußte. Damit, 
steht es in dieser Begegnung 1:1 
unentschieden. 

Smyslow hatte in der ersten Partie 
mit den weißen Steinen viel mehr 
Mühe bis zur Aufgabe seines Geg- 
ners, als nun der Ungar im zweiten 
Spiel, um den früheren Weltmeister 
zu besiegen. 

Im zweiten Halbfinale fuhrt der 
Schweizer Viktor Kortschnoi mit 
1, 5:0,5 Punkten gegen den Weltju- 
gendmeister Gari Kasparow aus der 
UdSSR. 

Der Sieger des Turniers spielt ge- 
gen den Weltmeister Karpow. 


Die körperlichen Voraussetzungen 
jenes Mannes, der einst 80 Rennen 
gewann, scheinen für diese These zu 
sprechen. In einem Interview mit der 
spanischen Zeitung „Diario-16“ sagte 
Timoner „Ich wiege zwischen 65 und 
66 Kilogramm. Früher waren es 62 
und 63 Kilo. Das Training bringt 
mich aber wieder in die alte Form 
zurück." Sein Ruhepuls (55 Schläge) 
erhöhte sich kaum, als er kürzlich ein 
Rennen auf Mallorca gewann. 

Trotz allem bleibt die Skepsis. 
Auch bei Jan Derksen, der noch mit 
45 Jahren zur Weltspitze der Sprinter 
gehörte. Der Mann aus Amsterdam 
sorgt sich: „Die Sache mit Timoner 
ist durchaus seriös. Aber wie wird die 
internationale Presse darauf reagie- 
ren? Wird es nicht heißen: Gibt es 
wirklich zur Zeit so wenige gute 
Rennfahrer, daß man nun sogar die 
Rentner zurückholen muß?“ Derbei- 
gische Radsport-Makler Finnin Ver- 
helft, Manager des großen Roger de 
Vlaeminck: „Gibt es denn kein Ge- 
setz, das Senor Timoner diesen Un- 
fug verbietet?" Klaus Bugdahl (49), 
der erfolgreichste deutsche Sechsta- 


ge- Profi aller Zeiten: „Also, irgendwo 
ist das schon sehr verrückt. Aber laßt 
ihn doch.“ Der italienische Ex-Welt- 
meister Francesco Moser (33): „Wenn 
ich mir vorstelle, daß Timoner wo- 
möglich nur zwei Radlängen hinter 
mir ins Ziel kommt bereitet mir das 
schlaflose Nächte." 

Das ist exakt der Punkt der die 
Branche von Brüssel bis Mailand nun 
aufschreckt Da kommt ein kleiner, 
kahlköpfiger Mann im Rentenalter 
und will die jetzigen Radstars das 
Fürchten lehren. Man stelle sich vor. 
Am Ende klappt das sogar. . . 

Der belgische Sechstage-Kaiser Pa- 
trick Sercu dazu: „Nun ja, Timoner 
braucht ja auch das Geld von Teka. 
Er soll auf Mallorca finanzielle 
Schwierigkeiten haben.“ Ein Küein- 
untemehmer aus Palma, der Timo- 
ners Geschäfte kennt: „Viele von uns 
stehen schon seit Jahren immer mal 
wieder vor dem Bankrott Da stram- 
pelt sich eben jeder auf seine Weise 
ab - Timoner hofft wo hi mit dem 
Fahrrad über die Runden zu kom- 
men." Derksen: „Sicher, aber mit ei- 
nem kolossalen StiL“ 


FUSSBALL / Karl-Heinz Rummenigge pausiert 

„Ohne Breitner und mich nach 
acht Jahren endlich ein Sieg“ 


sid, Bonn 

Wegen seiner Oberschenkelzerrung 
wird Karl-Heinz Rummenigge heute 
dem FC Bayern München in Kaisers- 
lautern nicht zur Verfügung stehen, 
den Humor hat der Münchner den- 
noch nicht verloren: „Paul Breitner 
und ich sind nicht dabei, da haben 
wir endlich Chancen auf einen Sieg 
in Kais erslautern." Seit dem letzten 
doppelten P unkt gewinn am 3. Mai 
1975 laufen die Münchner vergeblich 
einem Erfolg in der Pfalz hinterher. 
Drei Niederlagen in Serie ließen auch 
Paul Breitner resignieren: „Hier trete 
ich nie mehr an.“ Das sagte er vor 
s einem offiziellen Rücktritt 

Bayern München ist als Kassenfül- 
ler in Kaiserslautern immer noch be- 
liebt Mit 34 000 Zuschauern ist der 
Betzenberg erneut ausverkauft Da- 
mit füllen rund 440 000 Mark die Kas- 
sen der Kaiserslauterer. 


Der neue Trainer Manfred Krafft 
warnt dennoch vor Überheblichkeit 
Zwar kann Hans-Peter Briegel nach 
seiner Adduktorenverletzung spie- 
len, doch Krafft kehrte mit erstaunli- 
chen Erkenntnissen vom 1:0 der Bay- 
ern über To ttenham im UEFA-Pokal 
zurück: „Ohne Karl-Heinz Rumme- 
nigge waren sie nach der Pause stär- 
ker. Bis dahin hat firn jeder gesucht 
später trog jeder einzelne wesentlich 
mehr Verantwortung." 

Heute spielen, 15J0 Uhr 
Hamburg- Nürnberg (3:0) 

Frankfurt - Stuttgart (3:0) 

Düsseldorf- Braunschweig (5:0) 

Bielefeld -Mannheim (-:-) 

Leverkusen- Bochum (1:0) 

Dortmund -Eßln (2:0) 

Kaiserslautem -München (3:2) 

Bremen -Offenbach 
In Klammem die Ergebnisse der 
letzten Saison. 


Wie der Vater so der Sohn . 
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D as verstehe einer, wer will; 

Wenn Marvis Frazier (Foto 
oben mit seinem Vater 3oe Frazier) 
heute nacht den Schwergewichts- 
kampf gegen Larry Holmes ge- 
winnt, ist er nicht Wehmeister. Hol- 
mes aber verliert bei einer Nieder- 
lage seinen WeltmeistertiteL Der 
Welt-Boxverband World Boxing 
Council (WBQ verweigert dem 
Spektakel in Las Vegas nämlich die 
Zustimmung. Präsident Jose Sulai- 
man: „Marvis Frazier ist nicht quali- 
fiziert genug. Er steht in . der Welt-, 
rang liste nicht unter den ersten 
Zehn." 

Der frühere Champion Muham- 
mad Aii ist da ganz anderer Mei- 


nung. er . machte . Marvis viel Mut: 
. „Du bist ein großer Kämpfer - wie 
dein Vater " Und -Papa Joe, der 
sich mit AM drei spannende Kämpf 
fe („Bis cm den Rand des Todes") 
lieferte, schlägt in, die gleiche Ker- 
be. Er sagt: „Mein Söhn hat meinen 
harten Punch In den Armen. Er wird 
sich den alten Mann padcen." 

Joe Frazier; der alte Kämpfer, 
muß es wissen. Schließlich stand er 
als Sparringspartner mehrere Run- 
den mit seinem Sohn -im Ring und 
sah dabei gar nicht gut aus. Denn 
der -Herr Sohn ließ, es sich nicht 
nehmen, dem Herrn Papa mehr- 
fach ein blaues Auge zu schla- 
gen...- '' _ 







' PU-- 





STAND 



J etzt haben sie sie wieder, die Welt- 
meisterschafts-Medaillen: Claudia 
Lommatzsch, Fredy Schmidtke und 
Dieter Giebken. Jenen drei deut- 
schen Amateur-Radfahrern war bei 
den Titelkämpfen in der Schweiz die 
Einnahme des verbotenen 
Aufputschmittels Ephedrin nachge- 
wiesen worden. Nun aber sind alle 
drei rehabilitiert worden, weQ das 
Untersuchungsinstitut Magglingen 
Vpr fahrpngfohlpT begangen haben 
solL 

Aber ist es nicht gleichgültig, ob 
bei einer Dopingkontrolle die Fonnu- 


lare exakt ausgefüDt wurden ober ob 
mal versehentlich zeitliche Fristen 
unter- und überschritten worden 
sind? Die Analyse ergab eindeutige 
Spuren von Ephedrin, (Re Gegenana- 
lyse auch. Nun komme niemand und 
behaupte, die sogenannten Verfah- 
rensfehler würden das Zeugs flugs 
wieder. aus den Reagenzgläsern fil- 
tern... 

Den Medaillen sieht man das alles 
nicht an. Was heißt hier Ephedrin- 
Sünder; wenn es nur Verfahrensfeh- 
ler waren? So schnell kann also die 
Moral unter die Räder kommen. K.BL 
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Am 24. November 1983 verstarb im Alter von 84 Jahren 


Dr.-Ing. Ernst J. Pohl 

Mitglied unseres Vorstands i. R. 

Ehrenbürger der Technischen Hochschulen Hannover und Manchen 


Mehr als 35 Jahre gehörte der Verstorbene der Allianz Versicherungs- 
Aktiengesellschaft an. - 1949 wurde er in den Vorstand berufen. Er war 
verantwortlich für den Bereich Technische Versicherungen und hat in den 
schwierigen Jahren der Nachkriegszeit den erfolgreichen Wiederaufbau der 
Maschinenversicherung entscheidend geprägt. In zahlreichen Fachgremien 
der Versicherungswirtschaft war er führend tätig. Auch nach seiner Pensio- 
nierung blieb er unserer Gesellschaft als Mitglied des Technischen Beirats 

noch lange Jahre verbunden. 


Wir trauern um einen Mann, der mit hervorragender Sachkenntnis maßgeb- 
lich an der Entwicklung der Allianz beteiligt war. Mit Dr.-Ing. Emst J. Pohl 
haben wir einen guten Freund und Berater verloren, der uns immer in 

. Erinnerung bleiben wird. 


Allianz Versicherungs-Aktiengesellschaft 

Der Vorstand 


ln Gedenken an unseren Familienvater 


Otto Windhorst 

geh. 26 11. 1883 in Berlin 


zum 100. Geburtstag. 


Otto und Hüde 
in Berlin 



OPEL 


Sensationelles Angebot 

solange Vorrat reicht (begrenzte 1 
Stückzahl) 

Opel Neufahrzeoge 
36% unter Neu prent 

nur bei Opel Bartlick 

TeL 02 09 / 4 3983 
Es informiert Sie unser Ver- 
kaufsleiter H_ Dietershagen 


WEXBN ACHTSTRAUM 

Ascona Cabriolet 

Keinath C 3. viele Extras, auch 
als Vorführwagen. 

Opel Dachstein, Delmenhorst 
TeL 0 42 ZI / 6 40 13 

rrrmm 




911 SC 

24 000 km, EZ 11/82, Mod. 83, ru- 
binrotmet., 7 + 8~- Felgen, SD, 
Sportsitze, Color etc. 46000,- -t 
MwSt. 

Kon-Fr. 9-17 Uhr 02 21 / 44 10 17 
Priv. #2 23 / 43 88 28 


Porsche 911 SC Targa 

EZ 80, 1. HcL, 47 000 fan , grfinmeL, 
von Priv. abzugeb. 

TeL 9 25 01 / 72 92 od. 18 52 
od. 02 51/548 95 


928 S 

Bj. 80, L Kd-, VS. 
TeL: 02 11/ 29 8147 


Porsche Carrara Coupä 

Vertrag, abholbereit, Klima usw. 
Telefon 0 23 64/ 6 87 05 


Porsche 944 

EZ 83, div. ZubetL, DU 43000,- 
incL MwSt 

TeL 0 62 21/460 44 


Porsche 911 SC Cabrio 

EZ 5/83, NP 7 1 000,-, Pr. DU 58 000-, 
VB inkL MwSt 
TeL 02 ZS / 04 38 60 + 82 48 «Z 


911 SC 

Spitzenzustand. 2/81, moosgrün- 
met, 50 000, P 7, SSD, Color usw. 
38 000,-+ MwSt. 

TeL 02 21 / 48 21 13 


Porsche 911 SC Coupö 

EZ 81, L HöL, 35 000 km, weiß, 
DM38800,- 

Po reche 911 SC Targa 

EZ 79, 70 000 km, sübermet, 
DM30900,- 

AntohmiH» B 54 
TeL 0 25 01 / 72 92 od. 18 52 


Porsche 911 SC Targa 

78. 73 000 km, DM 24 800,- 
TeL: 8228/624902 


Porsche 944 

EZ 2/83, NF DM 56500,-% 27 000; 
km, met. braun, smtL Ex, vor; 
allem Klima, LeiL, Sooderaosst, 
4 x 25-Watt-Ani, VB DM 42 500,-. 

T. Sa. ab 13 U. 0 41 01 /4 1250 


Porsche Carrera 
Cabrio-Vertrag 

L Quart 84, Ausst frei 3% NachL 

TeL 9 49 / 27 23 60 


911 SC 

L 75« 

neu bereift, Vonste- 
reo, VB DM 38 800,-. 
Telefon 0 65 95 / 4 38 


Porsche 928 S . 

Bj. 80, 82500 km, alle Extr., DM 
43500,-. 

TeL O 23 69/7 63 76 ab Bio. 


Such« 911 SC 

204 PS, SSD, Privat. 
TeL 95121/643 26 


Porsche 911 SC Coop6 

pazificblaumet, 8/81, Topzust, 
37000 km, P 7, SSD, Ledersitze 
etc. 

Telefon 9 44 41 74878 


Porsche 928 

braunmet, BZ Sept 78, 53 000 
km, Topzust, von Privat zu ver- 
kaufen, DM 23 000,-. 
Telefon »4 51 72 33 01 od. 148235 


911 SC Cabrio 

schwarz, grün, Gamflederausstfr, 
s. exklusiv, n. n. zugeL, Bj. 6/83, 
NP 71 000,-, VB 59 500,- inkL 
MwSt. 

TeL: 07 11 / 32 49 68 abends 


Pocsche 911 SC Taiga 

Bj. 7/82, km 25000. DM 51 900,-. 
Fa. ABS 081 78 7 81 44 


Peseta §11 SC Cahris 

5/83, 7000 km. tot. weißes Leder, 
P7, Stereo, Color usw_ Export- 
preis DM 4S 900,- 
TeL Köln 02 21 736 69 10 
Oder 0 22 38 / 6 21 82 


Porsche 944 

Indischrot. sämtL Extr., 10000 km. 

Telefon 9 » 43 7 4 47 ZL 


Porsche 911 SC Cabrio 

EZ 6/83, 8000 km, weiß, m. Zu- 1 
beh, 53 800,- inkL MwSt (un- 
verbindliche PreisemnfehluQg; 
73 000,-). 

TeL: 6 54 58 / 72 33 Kfz- Händler 


Porsche Carrara Gsv* 

Vertrag, abbolbereit, xhim mm 
TeL 9 23 64 / 68746 


911 SC 

5/82, weiß, v. Extr_P7, L BdL, DM! 
44 900,- InkL MwSt. 

TeL 9 29 <1/68 86 32 


Porsche 911 SC Taiga 

EZ 81, hlauaet, 78 000 km, 
scbeckheftgepfL, DM 37 900,- 
InkLMwSt. 

Autohaus Dorotheenstr. 

TeL 040/2713344 


Porsche 5,5 1 Turbo 

dklblaumeL, Ganzleder, weiß, 
Klima, SD, neuwertig, DM; 
103000,-. 

HM- Automobile, T. 0641/6 18 74 


Poncho 944, 11/82 

l. Hä, unfaittr, 49000 km, rot, 
Badio-Stereo-Cass^ Fuchsfelg- 
Spoiler, Schweller, Schur«, cm 
36 500,- inkl MwSt. 

TeL 95 U / 65 «3 43, aaefc Sa. n. So 
Anfobontlqne 


928 S Mod. 81 

unfallfr., Scheckheft, 90000 km, 
weiß, SD, Leder, Klimatisierung. 
Color. Radio-Stereo-Cass- eL 
verstellb. Sitze USW„ DM 42 500,- 
inkl. MwSL 

TeL 95 11 / 68 93 43 anefe Sa. -f So. 
Anfcotxmtique 



Wertantage 
Lamborghini Countach 

der Erst gebaute ist auch der! 
ooh nePa te (über 300 km/h), Top- 
Zustand. wenig Kilometer. 

TeL 02 28 74633 22 od. 

9228 / 443662 


Achtung, sofort frei! 
Datsvn 280 ZXT Turbo] 

. : . . DM36850,-> - 
TeL DEL. 0 42 21 / 8 <0 88 
. > Herr Pechtel 


Morgan + 8 

Chromspeidienr&der, Gepäck- 
trfger.DM 32000.-. 

C. F. Mirbach 
Rzolmrtve Autom obi le 
TeL 0 40 / 45 8? 89 


• s . 

• u .. 
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aus: 
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(loagor üa dih aö) : .. 

■ Top, DM 48 000,- LA. 

TeL 9681 /34» 84, Kfo-H&ndler 


Rolls-Royce 

mit und ohne Chauffeur zu vei^ 
mieten. - 

Telefon 961 81/ 6 95 87 
4-96181/6 9367 


ENS 

n w 

»IpiSg n;;. iJ.jJ 

feHäll H 

'•’-V- i'.v. .. .. 
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Porsche 928 

contlnentalorange, Bj. 10/77, Lj 
HcL, TÜV 10/85, scheckh.-gBpfL, 
KUmaanL, Color, B&diO, DM 
24800,- 

Morc. 280 5L 

Bj. 12/75, TÜV 11/85, AutonL, bei- 
de Dächer, Alu, neu bereift, 
scheckh.-gep£L, DM 29 700,- InkL 
i MWSL 

. Lotus Esprit 5 

fabrikneu, blaumeL, rote Voü- 
iederausstg^ Klima, Radio-Ste- 
reo, Bereli 195/60 VH 15 m BBS- 
Felgen, traumschön,- unverbind- 
liche Preisempfehlung 77 120,- 
unser Preis DM 70 000,- 

Flrma O.Knieper 
. TdL »6834/4 7437 


Geldgeber 

zur Flxuzuterüsg von Kfz-Exj] 
portgesochL 

Angebote unter® 2526 an 
Veriag, Postfach 100864, 





Beteiligung Gesucht 

Hochaeekutter fÄ Charter, Älxöj 
m, 12 Kojen, 2 Sakras, nauttach t 
wettweite Fahrt amätj LteflenL 
Hamburg. Aktiver, oq. stiuer 
Teilhaber gen TeL 0» 11 / 73 39 80. 
06 11 / 15 38 - 5 19 öder «st D 2525. 
an WELT-Verls* > Poaßaehl 










Autotefofo» Bl 

günstig zu verkaufen 

TeL »6321/4 69 44 ■ 


Autotetefian 

VW 

TKXADB mit 

gmg, knmjpt DM6 

. TeLt 9 2384/38361 
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vV. Samstag, 26. November 1983 - Nr. 276 


DIE WELT 


»hn 


Hartwieusstrafte 2 - Postfach 76 04 27 
L)-2(>00 Hamburg 76 • 'S? 0 40 / 2 29 50 00 't' 



Apettitkw, 3S/1A ML. seJtattndig, 
teWÜWend. mag Matur, Tlaro, GataUig- 
kBlt Welche fröhliche. zirtSchs, ptrintr- 
xchamicho Dum ' mft FamManainri 
möchte abantaAs heiraten? 


Haben Sie euch «ton WBton, as diesmal 
b n» zu machen? Sind Sie atn Mann 
mit Hwzu. Charakter. ich bin Rechtsan- 
wftlttn, 44073, vorzeigbar, partnemchaft- 
fictt, natürlich. 


INA 


Eernhard Hoffmann, Wildsteig 37. 5600 Wuppertal 1 
'S* (0202) 722503/72843. täglich bis 20 Uhr 
Erfolgreiche Eheanbahnung seit 1968, Mitglied im GDE 


(Unre 

DT Ir 
84V 

251108 

kmnr 

1511/ 715NI 

HcseMari 

■2102/ 

28454 

Mtf. 

»WMl 

B3S83 


872V 682157 


Mdato Partnerin bis 56 Jahre. 

und sportlich, für «in liebevolles und zflrtß- 
ches Mtetrandw. Wer traut sich? Zuschr. 
bitte unter K 23. 




Evangelische 
Eheanbahnung Seit 1945 
Großer seriöser Partnerkreis 


Erfolgreich im ganzen Bundesgebiet. 
Demen/Hemn alter Aterestufan. 
Zw angl os ■ Taktvoll - Ofskrat 
Prospekt varachfoesen. ohne Atmender. 

H Weg-Gemeinschaft 

Poetisch 224/Wa, 483b Detmold 
Telefon (0 5231)248 08. 




3 Heute - Samstag - 26. 11., J 
T große Kenne nlemparty Inj 
Hannover, T. 05 11 J 32 94 06 £ 
J. Luisenstraße 4 am Kröpke Z. 
j PersönL Anmeldung ab 15*. 
i Uhr. J 

* Am 3. 12. Nikolausball * 

* In Frankfurt, TeL 06 11/28 53 58* 

*f£^V22£S2* m * 

■U weitere Q eectie lt e et efle ti zmn* 
T »wn* Untertanen und totem. T 

j" Mannheim. TeL: 06 21 / 40 03 84 * 

J Mainz, TeL 061 31/ 61 42 BO T 

* Wiesbaden. TeL 0 61 21 / 37 46 84 T 

#- Karlsruhe. Tel. 07 21/ 2 46 58 * 

i Saarbrücken, TeL 06 BW 3 20 43 

★iWrIHHHrt******** 


Mittvierziger Landwirt 

B e lbfitflnrilg auf aJL berrL Besitz, trotz 
vollen berufL Einsatzes viel gereist. 
Freunde L In- n. Ausland, sehr 

schlossen u. vielseitig gebildet, 

Lage seines Betriebes zwischen zwei 
Kulturzentren lebhaft Anteil nehmend 
am Geschehen, wünscht <tfk gtockL 
Ehe m. lebensvoller Dame, die gebildet 
ist und sich auf dem Tj»«je wohttöhtt. 
Näheres: Fru k«h« Schulz- Sehenn»- 
ge, MM Hannover- Kleefeld. Bpbw- 
mtr. 3. T. 65 11 / 55 21 33. DIE Ehean- 
bahnung aeft 1911 


Erfolgr. Geschäftsmann 


46/1.73/72, yfllMsbet, musiM. natur- 
verb™ jponX (Tennis, Ski), sucht nach 
Scheidung eine barm. Verbindung mit 
einer attr„ achfanhpn Dame bis max 43 
J. (gesch. od. vern, Kind äugen.). Sie 
sollte Hebensw., charmant n. znverL 
Bein, Shm fär gcpfL HKnaWehif haben 
u. alL Sc hönen aufgesebi Kein. AbsoL 
Diskretion wird zu gesichert Zuschr. 
mit Tel u. BDd (garantiert zurück!) 
sind nur aus dem CroOraum KSb er- 
wünscht, unter F 2285 an WELT-Ver- 
lag. Postt 10 08 64. 43 Essen. 


HERZLICHER WEIH- 
NACHTSWUNSCH 

Liebevolle, blonde, warmherz. 
Dame, led., gute Erscheine Per- 
sönlichkeit, 1,78, statt!, wünscht 
Bekanntschaft m. liebevoll, ge- 
büdL, sympath. Herrn i Alter ca 
zwischen Anf. 60 bis 70, angebun- 
den, zwecks herzL, liebevoller 
Ehegemeimchaft Wohne ln 
NRW, nicht ortsgebunden. Erbit- 
te persönL, aufrichtige Briefe 
(bitte m. B ild, zurück) unt L 2355 
an WELT- Verlag, Postfach 

10 08 64, 4300 Essen. 




44j. (wieder) JUNGGE- 
SELLE 

1,83, ohne Verpflichtungen, be- 
ruflich top, hoher nfc*rt»«n Grad, 
materiell uwohhüngig sucht At- 
traktive, Anspruchsvolle, Unab- 
hängige (materiell u. familiär). 
Bildzuschrift unt. K 2354 an 
WELT- Verlag. Post! 10 08 64, 
4300 Essen. 


SIE, vorzeigbar, 40, 172, verw., m. 
Tochter (15), natur- u. musiklie- 
bend, sucht Partner m. Niveau. 
Zuschr. erb. u. PW 47 306 an' 
WELT- Verlag, Postfach. 2000 
Hamburg 36 


Philippinische Damen 

Wünschen Partner zwecks Brief- 
faa undsdhaf tT Bekanntachaf t / Eha 
InfO durch: 

GFI Club 

Landweg 5, 2281 Kollmar 


Christa heiße ich. 

bin 23 J. sh, ledig, eeMerifc. natürlich 
und blldhflbach. Ich wohne ganz aflefn. 
hin MmHfli I«w4wi y» i i i a und Iph bin 
T ^ifl^ptlfan Wdl atunw aphflph- 
tem bin, pirht Inti ve yiifha irh 

alnan tj^yCD, aitfrfrftHjiMi HIdttti Hmw 

es auch so geht. 

Schreibst Du mir gleich ein paar Zellen 
unter Nr. 23468 an Institut Monika, 
Postfach 180283. 6000 Frankfurt 18. 
Antwort mit Foto brnimt sofort. 


Suche für meine Tochter 

aparter, schlanker Typ, 36 J n blond, 
a nwhn l. sicheres u. gewandtes Auftr„ 
nflusl. inseitig. (Alcadem. Industr.L 
vermöge liebt Reisen u. Musik, adäqua- 
ten Partner. 

Zusc hr. m. BUd (zurück) u. F 2361 an 
WELT- Vertag. Postt 10 06 64, 43 Essen. 



Rtart ZB B8B6IB Stait 

Ich, aparte Lehrerin, geschieden, Uiitc 
40, 1,70 tn, herzlich, sportlich, schlank, 
mit idealen, sucht einen Partner mit 
gehobenem Niveau, Liehe, Humor und 
anspruchsvoll für harmonische Zwei- 
samkeit, Raum Hamburg. 
Zuschr. erb. unL PS 47303 an WELT- 
V er lag, Postfach, 2000 Hamburg 36. 


NatürL, geradl. gu laust, sportL 
Schwäbin, gesch. 52.' 188. sen» f 
Schönh in Natur u. Kunst, mus. vielt 
u. aktiv, wünscht barm. Erg. durch na- 
tuzycrb., ehrL, treuen Lebcnsgef- mit 
Geist u. Herzensbildung (keine Vcrsor- 
gungsche). Zuschr. unter G 2352 aa- 
WELT- Verlag. Post! 1008 64, 4300 
Essen. 


• Nette Dame • 

su. Tagcsfreizcit psrtnvr ohne fin. In- 
ter. bei strengst. Diskret. Gv.- Vor- 
schlag! m. ca. 200 Polos gegen DM 2.- in 
Brlefma. vom EAX-CLUB, HM Offes- 
bach 3, Posthch 963/64 


1000 Dqmm, Ostblock, wü. Eho- 
portnoi, Info. «Monlo* Kontakt 
DM 5^ 

8522 Herzogenaurach 15 10 
Te! 00 46 / 19 / 133 480 



Deutsche Lebens-Rettungs- 
Gesellschaft e. V. 

- Präsidium - 

AlfredstraBfl 73 
4300 Essen 1 


,^ r 


InteosiV'Spraclikurse im Ausland 


■^iis8bnisch-Modort8nifiach 
rV - AnitugMsdi/BnsBtaniich 

StaatMch- a wartanntaSprachsctiulan. Untwricht garojOtinfl. -- • 
aiwifcarit* nach dan Bhdungsu d nuh ag o am zsrv - •- • • 

-e TQr E wiriwm aller Samts- und Attaruruppan 

# tu JarnwlIUga ObarstutonschOlar (kein Schüler-ferien-Tourismus) 

• Kbrinmuppin-Untantciit, zwei bis acht Wochen 
O Bnzaf-UntantcM, eins bis vlar Wochen 

e Fadanapradilairsa .EngOsch Intha Sun", zwei bis dar Wochen 
. ■ P rospekt und jndhddualla Beratung kostenlos durch 

$x AUSLAND SPRACHENDIENST GMBH 

n J HogeWraav 52 W. 6072 DraMch bei f rankfurVM. 

yj TeMton 061 03/3 41 13. Telex 4 17960 aa d 

Sf . F s chor pe nleePofi för que B Wri e if Spractwchulung bn Ausland 



WELCHE INGUSCHE SPRACHSCHULE 

• ist vom Brittsh Couaefl oweilumut md Mitglied von AUELS? 

• hot eine 100 %igo b — mw Irtolgwioote? 

• bietet Dmee eie unSbortroffeoos FfotzoHptognmn? 

e uad kostet ew DM 250^- wBcheatttdi ehtscMlo68cli UntenfcM and 
Ifn t ofbringuoq mit H dbpeslort 

CHURCN9LL H0USE SCHOOL RAMSGATE 

Hauptkurse (2-40 Wochen). Examenskurse, Crash- Kurse, Business-Kur- 
se, Forienkune. Für crile Altersgruppen. Für Anfänger und Fortgeschrit- 
tene. Verlangen Sie. noch heute eine kostenlose Broschüre (in Baulich): 

46-42 fpeocof Squora, toetgnia imtsn, Keat. Eegloed 
- TeL DeiclnraM Q0M/ • 45 / ■• «• S5 


Holelberufsfachschule 8ioo Gaimiscb-Partenkirchefl 

Von-Biug-Str. 7-1 1 .TeL 0 88 21 R 10 88, Beginn 1 . 3. + 18. 9. 1984. 
f. Sch üteri innen )m.Hauptscbulabsch!/M'tdJ3«fe/Abimr.WohnhJBaf6G . 


ENGLISCH IN ENGLAND 

Uroer wekbeliaiwtss iQMimmsrWst am Mssr (London 100 km) und unaaroabaneo 
bakannte EngHuha Sprachschule sind kn seften QeMude. vom British Councfl 
anerkannt und aeft 1997 etabUerL 

£ IS,- pro Tag ejteaehL IWanfcM. aRe MshbaiMfl und UnTOftaee« ki ueaeraei Hotel 
ooHr n nnainamvn. 

95% ERMÄSSIGUNG 

. bei AirtenCialtidaiier ven 90 Tagen oder Baffer (InU. Sondar- 

. ~4curaa r.Cambridga-Prüfunoan) 

Sdvaiban Sie an: REGENCY SCHOOL OF ENGLISH 

. . Ramaoata^w-SeavKert, Enpland. TeL 843-5 12 12. Tk. 06 454 
KEINE ALmSORENZW - KEM MmHMlMHUIFENTHALT - MS OAMZE JAHR 
■ - OBJffkET 





Fremdsprachen- 

Korrespondent/in 

Planen S 8 t£: r .jfiiC'' | fr 
Zukjnfr mit jns. Entscheide'! 

S.e sich f S r e ne Ausb ict jr.c 
zu t F : e T.CS p rac h S r. -K c rrz s pen - 
den! 2 Sprachen : z 3 Enciisc.'. 
■“ r'ci r z s : ?. c n c c 6 S p n ; s c r. 
Tag?s- t-nerr AcencKu'se - am 
dis zwei Jahre in..rcjs D pic-r : . 
BAFCC-. 

5 1 n e j o r. u o e ■■ 6 j a e j 1 3 c n e r 
in:--ngjs Sc^chichuiSr =: a-ch 
in !nr-"i ''.■ana 

Bitte, roxet'n Sie 3 _s'j nr. cr.es, 
Inicmatenai ar. 

inlingua Regionalzentrum, 
Kennziffer : Abt. W 4 
Westenhellweg 66-63 
4600 Dortmund 1 
Spitalerstraße 1 -2000 Hamburg 1 
Kaiserstraße 37- 6000 Frankfurt! 



90 • Umfassendes Angebot 
& für Erwachs, und Schüler 
I • 6 Sprachen in 1 1 Ländern 
9 •Termine von Jan. bis Dez. 

g aindhriduelle Beratung 
• Spezial-Service: 
Vermittlung von Privat- 
schuten/Intematen 
Kataloge knteiite 


Können Sie es sich leisten, 
„sprachlos” zu sein? 




Deutschlands größtes Institut 
für Spracfirelsea vermittelt 
Ihrwn.EngKsch - schnell 
und Individuell - in England 
und USA! • 

Individuelle. Engitech-Kurse 
für Erwachsene aus dem 
privet-und-Gescfaätsbareich. 

• Kursbeginn: 

jeden Montag,- während 
des ganzen Jahres. 

• Kursdauer: : 

Nach Wunsch -,ypn : 2 bis 48 
Wochen. 


• Kursorte: 

Cambridge, Hastings und 

Torquay in England, 

New. York und San Diego, 

Kalifornien in den USA. 

• Unterricht: 

In eigenen, staatlich aner- 
kannten Schulen, in den 
USA an Universitäten. 

Gerne informieren wir Sie 
ausführlich und unverbind- 
lich. Rufen Sie uns an oder 
bestellen Sie unsere 
Informations-Broschüre 


7-1 Bitte samten Sla mir um- ( I8IU0 m formieren SW 
LJfiBhend Ihre 32 -seiUpe. ‘—•mich auch ö0«Spraeh- 
lartMea tnto Broschüre reisen für Schüler. 

Name — — Vbmame 


LANGUAGE COLLEGES T«l#fon 0 62 21^2 90 36 



Staat), anerk. priv 

Realschule 
mit Internat 

für Mädchen und Jungen 

EliSübofh-Engels Stiftung 


.^.erainiAi- 


IffliafSji 


Ganztagsschule 

als amtedotoa Rrabdiub (W. WO) 

bknet UHBna. Lamhllte. 

Durah RumObunosstundan, RMer- 
kurae, Artwttntundan wir zu 
LpabMo. 

Daneben gibt ee vieie Reiaitftnge- 
bote (M0. Sport- u. Temiffilitz. 
Turnhalle. Hobbyräum», Fotolabor 
iuL 

Anmakhmgeo noch mO0llch 

'SehieB Varenholz. 4925 KeHetal 1/b 
(a. d. Wtaar MRW), * (0 57 65) 4 21 


.J lBli PSTV.mr.n 

1 ^ i'. ' i 1 .;, 1 j, f. ' ji. ' i." 1 'i 1 . -— 


Schulen Dr. W. Blindow. Huttenstr. 5. 3060 Stadthagen 


FOrfbMB- fOr FartwrtMrtar-Kdcfia/Keflner-MMIauta.BaekmApr70U.TaL 05721/3061 
•TeChnOcerSChule*): Suan. gepr- TachnJker — UaacTt/EMdro/Bau 
•Hotetfachschule: staan. gepr. Betriebsw irt — Ho H- u. O aa t gaiiwi b a 

•Fachschule Betriebswirtschaft*): stau gepr. nmnab— tu 

'1 «da gqalflfcai. 2 Jahre. BaftBlbn A i barta a mt fach(hoch )BchiikBlte. Wohnh e i me 



Der gefragte Beruf ^, k c u h n e '; s 


Pharm. leeftn. A*alXent/fn, rechte Hand d Apothekers 
Beginn: April + Okt - Mensa - Wohnheim - Beihilfen 

Sfnatl. aasffc. PhannaziesdiulB Dr. K. BJfndow 
3062 BOdreburg, Obenoretr. 10, Tel. (0 57 2^ 4001 


Leicht lernen wie in Daunen 

Erleben Sie die außergewöhnlichen Blitz-Superleaming-Ton- 
bandkassetten nach Prof. Dr. Losanow. Damit lernen Sie leicht, 
gut und schnell. 

.Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch 
GratisinfoTmation direkt vom Verlag für moderne Lemmethoden 
Postfach 6 24 12, D-8261 Tüßling, Tel.: 0 86 33 / 14 50 


Fortbildung m Tage»- und Abandkursan • BaKiilfen. Sagkn Aptfl/Oktabar 

► Technikerfachschute: St^gapr.TacbnigM- -Maacn/Kt^EioHir/Bau- 

► Wirtschaftsfachschute: Staad, gapr. BaWabtwfrt - Tellmtloim - 

► Wtrlschaftsakad^te: BUarobucmh. (HO • T«cim B«ri<MM»lrt (WA) 
Betriabm. Seminar, Grundig d. UrmHTw»vnens1ütinjngl.Mo«stBr. Techniker. Dtpt-lng. 
Sekret äri n nach ftechtsverarag. a EDV-Kurse m AutMdMaignung e FOS-Bntf» 


WESTFALEN-TECHNIKUM • WESTFALEN-AKADEMIE 

Xsrnvbjcnsir. 52 -602 OOATMÜNO To! 02 31 ' S? E3 7? 


Die sanfte Form des 

Lernens 

SUPER- LEAHNINC - die revolu- 
tionäre SchaeD-Lemmethode aaah 
Prof. Lozanov. Komplette Casset- 
. ten-Sprachfcurse 
Ausführliche Gratisinformationen 
a&fordera bei: 
Psychologlscije Lemsysteme 
DipL-Psych. K. G. Ifinkelmann 
Donaustr. 54, 2800 Bremen 
Tel 04 31/581154 





Urlaub und ein 
bißchen mehr! 

Sprachkurse 
in Frankreich, 

England, Italien, 
Spanien, etc 

Programme für 
Erwachsene (ganzjöhrig) 
und für Schüler (Förien). 

Information und Beratung 
über Ihre örtliche 
inlingua Sprachschule 
oder inlingua Service Deutschland 
Westenheilweg 66/68 
4600 Dortmund! 



SPRACHINSTITUT DIAVOX - LAUSANNE 


Av. BaauBau 10, Totofon (00 41 21) 37 88 15 (Sctiw.) 
imansrvkun» von 4 bfe 11 Wochen. Kleine Gruppen. Für 
Erwachsene ab 18 Jahren. Externst VenattBung der 
modernen Umgangsepracha. Vorbereitung auf öttentU- 
che Diploms. Privatkurse auf Anfrage. 


FRANZÖSISCH - ENGLISCH - DEUTSCH 


Englisch in England 

Intensiv- und Spracherholungskurse durch englische Lehrerin mit 
langjähriger Erfahrung an deutschen Schulen. Klemer Kreis, per- 
sönliche Atmosphäre. Unterbringung im eigenen Haus am Meer oder 
bei Gastfamilien. Schfilerf erie nkurse, Abitorvorbe reitung, Cam- 
bridge Certificate. Anfänger und Fortgeschrittene, Wlrtechaftsffih- 
nmgsfcräfte. 

Janet Hutb- Dunford 

An\ Mühlenberg 38, 4800 Bielefeld 1, Tel 05 21 / 10 12 53 



liMuEritfjilr. 


eine Sprache lernen! 

Unglaublich? Und doch ist as möglich. 
Sl« lernsn nsbanbel völlig mOnalos, 
Bichwund unglaublich schnell durah 

blitz® Superlearning 

wissenschaftlich hindien, erfolgreich 
• Kaasonenprogramma e ElnfGhrungs- 
Semlnare* Kosten losa In formal Ionen 

SEMINAR 

MODERNES LERNEN 
Postfach 1129 w- 5350 Eusklrohan 


m 


Ihr Ziel: Studienabschloß 

Der berufsbegleitenc 
nichtakademisches 
diplom zum High-School-Ab- 
sehhiß mit ftnschl. Studium. 
AnBerd. Promotionsmfigflchkelt 
Nicht konfessionsgebunden. 
Auskünfte gegen Freium&chlag. 
(DIN A 5/ DM 1^0 Porto) 
a min» - Knti. Hoduchnlamt 
-AofiensteUe - Postt 10 0430 
56» Velbert 1 TeL: 0 2» SU 8» 68 



z»euro 

sprachreisen ' 


• Intensiv- SprachtraininQ 


für Industrie u. Handel 


Schulbesuche 


• Lang zeitkurse mit 


anerk. Di 


• Feriensprachkurse 


Mitglied «n Fachverband 

Deutscher Soraeh reise nveran Stal! er 

kostenlose Färbprospekte 


6751 Stockstadt/Aschaffenburg 
Hauptstr. 23, Tel. 06027/1251 






IS5SSÄ5- 

bäÄ. 

„1 zeigt der neue fea^rw^ 



ScW.er-Sprasn^' acr 
-acb =n9 ,il " ci . 


’JflAflD-RaiBeber Schuto/BemT (3.181) 
WDR-Fsmsehsendung .rnarier (21.5. 


•mmoblieiunatder • FOnanzmaktar 
. Hausverwalter ■ Betriebswirt 
eimkuree m. Diplom. Hofertin InatJtt 
B5B Wefl/Hh., DA Kappeüstr. 10-1 
TeL 07621/71056 


Alternative 
zum Internat! 

Hochsdtullehrerfamilie. 3 Kin- 
der, Baus Vorort Hamburg, 
nimmt Orr Kind voll in ihre Fami- 
lie auf, inkL Schulaufgabenbe- 
treuung und individ. Förderung. 

Zuschriften erbeten unter R 2489 
an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 84, 4300 Essen. 



in Genf 

Diplom Alllance Frarifaise 
Alle Stufen - Kleine Gruppen 
Kursbegfnn: Januar 1984 
Eintritt jederzeit möglich. 




CH-1204 GENF - Franz. Schweiz 
Qual de l'lle 15 -T. 0041/22/287091 


Arzthelferin: 

statt 2jahr. Lehre, Vt jfihr. Ausbil- 
dung. Ärztekammerprüfung oh- 
ne zusfitzl Praktikum. Beginn 
April und Oktober. Oder staatL 
anerkannte mecL-kaufm. Assi- 
stentin durch einjähr. Berufskol- 
leg Beginn Oktober. Beihilfen. 
Bitte kostenL Farbprospekt - CD 
- anfordern: 

Lehrinatitut Dr. med. Buchholz 
Starkenstr. 36, Postfach 12 $0 


Dsr neue Bwuh ssBwL 
od. nabanbor« infcbü- 
ros in aH BundasUnd-, 
Verband EHh aV. Loh- 
slapanstr. 35. E6 Wup- 
pertal 21, info gr*t«. 
Ruf 0202/462031 +32 

Der neue Beruf:- Bfh- 


MITGLIED 


Medizinische 

Studienplätze 

ohne Wartezeit und ohne Klage 

Iw riwi fwhtpniphlga K Aiiclanrl ZU 

vermitteln. 

Zuschriften erb. u. P 2468 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 84, 
4300 Essen. 


Berufe in der Werbung: 
W erbeassistent (in) 

nach Mittlerer Reife oder Abitur 
ohne tnl mit Berufsvorbildung 
Tages-Studun 8 Semester 
Graphik • Werbung • Marketing 
Berufsfachsehule BAföG anerkannt 
Drucksache bitte anf ordern! 

Priv. Werbefachliches 
Lehrinstitut Marquardt 

D 4600 Dortmund 1 
Past-Str.T / Tel: 0231/ 14 1463 




SegdausbUduns In 

Jollen und Achten 



Natürlich beim DHH. 


totem Sie unseren Prospekt an: 
DetÄsdwHociiseesportvef^ 
„Hass“ e.V., Postfadl 30 12 24, 
2000 Hsin borg 36. 
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Jacobs Frauen. 


FERNSEHEN ® RUNDFUNK . . Nr.2?6-28.N<waid>er:i983 


Die Geschichte zweier Generationen, die 
Geschichte ihrer Konflikte, ihrer Hoffnungen und 
Leidenschaften, eingebettet in den farbigen 
Hintergrund einer stimmungsvollen Bodensee- 
Landschaft und ihrer malerischen Städte. 



Die aufwendige Phantasie-Show „Wunderland“ 

Pumuckl trifft Winnetou 

A uf dem Regenbogen zu den In- schält, muß sein sonst geht g; 
sein der P h a nta s i e — ehe wir die nichts, mären das auch manche ni 


KRITIK 


/\seln der Phantasie - ehe wir die 
Zauberreise, von Gustl Bayrhammer 
ein geladen, an treten dürfen, hat hin- 
ter den Femsehkulissen schon eine 
andere Reise ihre Hauptstadonen 
hinter sich. Bis zum letzten Moment 
buchstäblich ist gedreht worden, und 
mit beherzten Höhenflügen haben 
sich die verantwortlichen Planer 
über die gewaltigen Kosten von mehr 
als zwei Millionen Mark hin weggeho- 
ben. 

Doch wahrend Asterix und Obelix, 
die Biene Maja, Donald Duck, Heidi, 
Max und Moritz, Pinocchio, der Pu- 
muckl, Schneewittchen, Winnetou in 
einer bislang einmaligen Märchenre- 
vue über den Bildschirm paradieren, 
summen, kichern, und poltern, rei- 
ben sich die Manager hinter den Ku- 
lissen die Hände, zufrieden über eine 
Kooperation der Vernunft. Denn die 
Produktionskosten haben sich zwei 

Wunderland - So., ARD, 2ftt0 Uhr 

ARD- Anstalten - der Bayerische 
Rundfunk und der Westdeutsche 
Rundfunk - mit dem Österreichi- 
schen Fernsehen (ORF) fifty-fifty ge- 
teilt, während ein Dritter, die private 
„Montana Media“, die überaus auf- 
wendigen Szenenbilder und Kostü- 
me sowie die Rechte der Musikpro- 
duktion eingebracht hat Dafür frei- 
lich darf die Münchener Firma, ins 
Leben gerufen von Hans Beierlein, 
dem eigentlichen Ideenzünder dieser 
ganzen Show, alle Rechte vergeben, 
die das Fernsehen selbst nicht nutzt 
Denn warum, fragt Beierlein recht 
einleuchtend, sollen z. B. die herrli- 
chen Femseharchitekturen eines ge- 
nialen Rolf Zehetbauer nach der 
Show in den Sperrmüll wandern? 
Eine kolossale Verschwendung wäre 
das, mag sie bislang auch selbstver- 
ständlich prakiztiert worden «»in. 
Und deshalb wird z.B. ein großes 
Warenhausunternehmen mit 103 Nie- 
derlassungen in der ganzen Repu blik 
ihre Weihnachtsauslagen „Wunder- 
land -haft“ a usstaffie ren 
Aber Geschäft, vernünftiges Ge- 


schäft, muß sein, sonst geht gar 
nichts, mögen das auch mnnnhp oje 
wahlhaben wollen. Was indes über 
den Femsehschirm läuft, läßt von 
den beinharten Strategien davor, da- 
hinter und dan a ch , wenig ahnen. 
Andre Heller, die Kompetenz 
schlechthin in Sachen Phantasie, hat 
das Buch für dieses Wunderspekta- 
kel verfaßt und er war es auch, der 
dem Märchen-Reiseführer Gustl 
Bayrhammer die Moderation in den 
bajuwarisehen Mund geschoben hat 
Andere Spieler und Sänger verdan- 
ken ihre höchst unterschiedlichen 
Sprachen, Textdichtern wie Michael 
Kunze, Mischa Mleinek oder Bernd 
Meinung er. 

Und so ist es auch logisch, daß - 
wenn schon - vor altem mit Kompo- 
nisten nicht gegeizt worden ist Fran- 
cis Lai, „Love-Story"- und „Traum- 
schiff' -Leitmelodiker , läßt sich so 
wenig lumpen wie Ralph Siegel, und 
vorgetragen wird das OOzninütige 
„Verwirrepiel zwischen T raum und 
Wirklichkeit“ (so BR-Unterhaltung- 
schef Christoph Schmid) von be- 
kannten Interpreten. Ein Roberto 
Blanco ist mit von der Partie, ein 
Pierre Brice, Hans darin, Katja Eb- 
stein, Karel Gott Beatrice Richter 
und so fort - aber auch etwa ein 
Hermann Frey. 7. nsammenp*lmltAn 
und dirigiert wird das alles von einem 
Regie-Könner vordersten Ranges: 
von Bob Rooyens, dem „absoluten 
Kolumbus auf diesem Gebiet“, wie 
ihn Andxä Heller rühmt 

Wie paßt das alles zusammen? Wie 
paßt die Pippi Langstrumpf zu Win- 
netou, der Pumuckl zu Asterix, die 
Mickymaus zu TOI Eulenspiegel? 
Nicht nötig. Hier, in der Tat reichen 
sich die vielen herrlichen Gestalten 
unserer Kindheit und weiter währen- 
den Kindlichkeit die Hand. Denn es 
gehe darum, erläutert Andrä Heller, 
den Kindern -und das sind nicht nur 
die ganz kleinen, die an diesem eisten 
Adventssonntag ausnahmsweise län- 
ger aufbleiben dürfen - „zu erzählen, 
daß die Phantasie, das Wunderland, 
überall und hinter allen Dingen war- 
tet“. HERMANN A. GRIESSER 


Schicke Mütter, 
flotte Töchter 

T^s war gegen Ende der ZDP-Iive-, 
JUSendung aus Hamburg Sptel- 
«nun Gefährlich ««*■ _ Mütter and 
Töchter. Da bemerkle eme - wie es 
schien: isolierte Teilnehmerin,' daß 
die anwesenden Mütter und Töchter 
wie aus einem Ei gepeüt waren. Tat- 
sächlich gestanden auch die durch-, 
weg adrett angezogenen Damen, daß 
sie hin und wieder mal emen Klei- 
dertausch vornehmen würden. Mal 
staubt die Mutter bei der Tochter ab, 
mal stöbert die Tochter in Muttens 
Kleiderschrank. 

Aber ist dies wirklich typisch? 
Noch vor etwa zwölf Jahr« gab es ja 
häufig den Kontrast: Die lüjährigein 
auffälligen Minis und langen schwar- 
zen Tjacksttefeln, mit wallender Mah- 
ne und grellem Make-up neben einer 
brav-bieder-blassen MuttL Heute ist 
es sehr oft gerade umgekehrt: Eine 
modisch schicke, kunstvoll frisierte 
und geschminkte Mittvietzigerih ne- 
ben einem bewußt unge p flegten und 
geschlechtslosen Teenager. 

Eine Repräsentantin dieser maus- 
grauen Generation war hingegen 
gends zu finden. Und es hatte den 
Anschein: ajtp Teflnriunerinnen am 
Hamburger ZDF-Hufeiseiitisch ka- 
men ans derselben au&teigendep 
Mittelschicht, wo äußere Gepflegt- 
heit Tip fl h als Gütezeichen gilt. Das 
hörte *nan mifh aus verschiedenen 
Äußerung« von Müttern und Töch- . 
tem heraus. Nahezu alle zeigten .zu- 
dem pi™* große Artikulattonsfähig - ' 
keit und sprachen dieselbe Mittet 
schieb ten-Ihktion bei der Ausspra- 
che über Themen wie Erziehung, Mo- 
de und Sexualität (hier hörte man 
auffällig viele lateinische Vokabeln). 
Diese SehichtenrHomogenität konn- 
te man ebenso bedauern wie die He- 
terogenität des Alters der Töchter/ 
Denn eine 28jährige hat doch ganz 
andere Probleme als eine l^ährige. 
Und Juliane Bartel fiel in ihrer Funk- 
tion als Moderatorin total aus. 

FRIDALANG 




T\ä hat also «nereine*^&iie für 
UaUen Phmder; 
ger, Anekdoten inft- Bart’-^o^yßher- 
haupt all das, wääiiöf deMSboari*. 
ten imtätdfef Rubrik 
hökert wird,. Damals Kaba- 

rett noch Cabaret, ^wär we^igerpdi- 
tisch, dafur m bißct^ y^fc/fei: 
Nm; diese Begdsterungffes.Ä|* ist 


sich darau f h eyhrankt l ftn-f-ted. 

cten zu reihen.. K -. 
Ihr, ich tiöd das l’iauioU ^ARD) 


Anza^v« 




die Kunst 

und ddsschüucHrim . :r 

I M uuu l Hii rtff lft rtfcBWBt, Ftm* SwpMc ■ 

ARhONDTiffil WrtWdrtuc^; . ■; R 

hör jawAugttMOMBrt J 



wriMtesCWitonten 
. Dta IMhantoiMKSDninilDOOBn- 
OarU'wMHdCantWtaiak . 


DerBMaauarffanzB^mbonl 

flhZridMr"- 

Dfe ItodiJiznalya^BloctTSplelzaiig . 

GagnänandUioiSwAinHiBundnte 

HwHnhWta.wnSOMlOrPaaQMMaai' 

teMUMifatwriRulnu w isJte 

KariTMeaTgAß. “ . 

; poÄzh 9007*9, eaoouüoctenBo 


lo^rogramm, mit dem er seit nun- 
mehr vier: Jahren durch die Lande 
zieht . Eise Erinnerungs-Melange von 
der Jahrhundertwende Iris . 1940 pas- 
sierte da Revde, aber, sonst passierte 
eben aicirts./Wie ein ausgewalzter 
Studententijk,gebQreu aus bierseli- 
ger Stimmung; wirkte das, was Kreis 
45 Mtnuten lang mit recht hektischer 
Conference vom Stapel ließ, Witze 
erzählte, über die er selbst sich am 
meisten . amüsterte, und es keines- 
wegs verschmähte, sich beim Publi- 
kum axizubiedern. ... no. 




Samstag 



1340 Progra mm vorschau 
14.10 Tagessdraa 
14.18 Sasamstntfe 
1448 AlMd^bw. Gsiisdhull 

Ist allzu sauber ungesund? 
Fachleute warnen davor, zuviel 
Reinigungsmittel zu benutzen. Die 
körpereigene Abwehr wird dann 
nicht aktiviert und Bakterionstäm- 
me werden resistent /Wie ge- 
fährlich sind Ledersprays? / Wann 
soll man eine Krankheit mit Anti- 
biotika behandeln? 

Moderation: Winfried Göpfert 
und Hannelore Wolff 
1840 Reise ohne Wiederkehr 
Amerik. Spielfilm. 1932 
Mit Kay Fra na», William Powell 
u. a. - 

Regie: Tay Gamett 


17JB0 Regenbogen (3) 

1748 Mer und Heete enterwegs 
1850 Tagesschau 
1855 Die Sportschau 

U. a. FuSball-BundesItga 
dazw. Regionalprogramme 
WJ0 Tage n d» 

20.15 SchSae Beschanma 

Bn Beitrag zum Fest von Trude 
Herr 

MH Trude Herr, Karl Heinz Gierke 
u. □. 

Regie: Trude Herrund UH Becker 
HAB Z iehun g dev Lattazahlea 
Tagesschau 
Das Wort zum Sonntag 

2256 Das FUm-Festhrcri 

Die Phantome des Hutmachers 

Franz. Spielfilm, 1982 

nach dem Roman von Georgen 

Simenon 

Mit Michel Serrault, Charles Azno- 
vour u. a. 

Regie: Claude Chabrol 

8MB Tage «s c h au 


11 J0 Programm 
12.15 Naatbani 
1430 beete 
1452 Plnoccftrio 


ln Europa 


Wiedersehen mH Geppetto 
1455 DertoRUHme Ugenbaroa und 
Mine listigen Kmnpane 
Zeichentrickfilm von Jean und 
France Image 
Sprecher: Harald Juhnke 
Musik: Michel Legrand 
1L10 Schau za - noch mit 

Mofafahren leldtter gemacht 
1L20 Die Fraggles 

Red flogt auf dem Trockenen 
1445 Enorm in Fora 

1754 DetgraOe Preis 

1755 heute 

17.10 Iflndersplegel 

Informationen und Meinungen 
Moderator. Helmut Schimons Id 
1850 Die Waltoes 

Eine außergewöhnliche Person 
1950 beute 
1940 Die Sacketts 

Westemgeschichte in vier Tellen 
2. Die Bruder verlieben sich 
Regie: Robert Totten 
20.15 Wie wflv's beut arit JRevue”? 

Harald Juhnke und Ingrid Steeaer 
mH Attraktionen aus der Weh der 
Shaw 

Mftwirfcende: Charles Aznavour, 
Gitte Haenning, Cyprien Katsarls, 
AI Bato & RomTna Power, Catedna 
Valente, Dick Franco Silvan, das 
Pop-Ballett „Dancing machine“ 
und der SV Werder Bremen 
Orchester und musikalische Lei- 
tung Günter Noris 
2150 beute 

21 JSS Aktuelles Sport-Studio 
Moderator Harry Valerien 
23.18 Rock-Pop-Spedal 

Supertramp 

Bn Happening in Musik 
Regle: Michael Becker 

0040 beute 


WEST 

lOJOFoflowm 

10.10 Pauk mH: Latein (9) ■ 

1140 lockpalast 

...nach Wunsch 

1950 JUttuuUo Stuudu 

MH „Sport im Westen" 

MuOQTagesscbae 

20.18 Ge&hillche Arbeitsplatz , . , 

,2150 Gelt and dU Welt . 

• De? Vorsitze Roformierten 

Weltbundes: Alan Boesak 
2140 UkkMende 
Vor 300 Jahren: 

Das Wiener Kaffeehaus 
2145 Tarontuki 

US-Spieffflm, 1955 
Mit John Agar u. a. 

Regie: Jack Arnold 

2850 Jadk Araold e i »«M» (4) 

25.15 Das Mo e draot f ov 
Ballelt von Birgit Cuilberg 
nach einer lappländischen 
Legende 

2555 letzte Nachrichtee 

NORD 

1850 Dev Doktor und das Hebe Vieh (11) 

1950 leTs rack (0) 

99 ffff Ta g— eben 

20.15 Task Force PoAce 

Frauen 

21 55 Vor vierzig Jabree 
2148 E xp or t Braut Pernsehrlel 

En Forum für junge Autoren, Re- 
gisseure und 
Produzenten 

Kukurantumi - Road to Accra 
(Mit deutschen Untertiteln) . 

XUK Letzte Nacbficbtee 


2050 Togssictoe 
20.18 Moses (4) 

TV-FOm In sechs Teilen 

2150 Das Hd der Woche 

DteSynogogeln Erankfurt/Main 
Von Max Beaanann 
21.10 Wege iahide et . _ 

Bn Bcritettvon Birgit Cuüberg 
2140 Auf öwtMrwmMM 


>*-. MftUwe JatuwenfftNew York 

- v, 22WOFoc»«terj5Dr*-^-'v : 


1 0JOO Marco . 

1850 Die Abeateeerdur Maosaef de« 


1850 Bebe Wert nsunmmsn 

Mission* lond Europa? 

Zur Eröffnung von ^rot für die 
Wett“ • . 

1950 Uader - Meusctau - Abeetoeoa 

AberiteuerSüdsee 

1940 Meescb Meier 

2048 Ewopa 2800 - 

2150«afael Kebs H k- Bue Hegeguueg 

Regie: Percy Adlon 

2248 Ohee FHter (1) 

Musik live 

2848 FOr Dick .- 

BAYERN 

— heuhacb TeOegro— e ' 

18.15 AibeHsmaikt 
II4SKvndscbau 
1950 Wagner (S)- *. 

Fernsehfilm In zehn Teilen 

IflJOG oicb k htO MQMOerepIHsch ou 



Bayreuth 

2148 tuüdscbai 
.2t4S2LI.lt. 


Sonntag 


w* 



940 Progranmvoisdbaa 
1050 DwEibea UHenthals 
1045 EHe Sesdeeg sdt der Maos 
11.18 T Ompo 83 

LiebesgrOBe aus Germany 
1250 Intematkmaler FrObsctwppM 


chen, Ist 
|en, Sor- 
laketen- 


Ein neuer Höhe punkt 
prvülilerisrher Kreativität im SchafTi 
der Bestseller-Autorin. 


Hoffmann und Campe 


Thema: „Bonn hat gespro 

die Sache erledigt?' (Frat 
gen, Chancen nach dem I 
Beschluß) 

1245 Tagesschau 

mit Wochenspiegel 

15.15 Roaantitdws Ballett 
Grand Pas de deux 
1845 Magazin der Woche 
Moderator Walter Born 
1450 Lomal und die Schmöker 
1555 Unser Leben arit Vater 
Amerik. Spielfilm, 1947 
1750 Unsere kleine Farm 


HeHkopter über dem Regenwald' 
1850Togessdtau 
1&5S DU Sportschau 
19.18 Wir Über uns 
1950 Weltspiegel 

Rnnkmd: Werften kriseln nicht/ 
Vietnam: Sne Brücke von gestern 
nach morgen /Uganda: lai Amin 


nach morgen /Uganda: IcG Amin 
war nicht genug / Common- 
wealth: En Weltreich für Arme 
Moderator Peter Krebs 
2050Tagess«liaa 
20.15 Adveatssingee 

Der Staats- und Domchor Berlin 
singt in der Dorfkirche Uchtenrade 

2850 Wunderland 

Gustl Bayrhammers Reise zu den 
Insein der Phantasie 
2158 Hu ndert Meisterwerke 
Vittore Carpaccio 
Dos Wunder des Kreuzes 
2250 Tagesschau 
2255 Verfemt oder vergessen? 

Carl von Ossietzky 
2250 Bflchoffoutnal 
2845 Tagesschau 


09.15 GottesdBeasI 
1050 Prag ramm ro ftc li au 
1848 ZDF-Mati nee 

Beschreibungen: 

Zwischen Rostock und Suhl 
1240 Freizeit und Musik 

13.15 Chronik der Woche 
1340 Muäkdese 

14.10 Betthnute n g eiebl c b ten 
1440 beute 

1445 Danke schön 

1450 Der Knabeacber Hamraver singt 

zu« Advent 
1550 Freddy Outen 
1855 Speit aktuell - aus B it te 
1750 beute 

1752 Die Sport-Reportage 
1850 Tagebuch (kalb.) 

18.15 Erkennen SU dU Melodie? 

Musik. Ratespiel mit Günther 
Schramm 

Gast im Stucfia: Rosetta Ptzzo 

1950 heute 

19.10 be nn er Perspektiven 

Thema: „Vorverorteilungen in der 
Spendenaffäre?“ - MH den Inter- 
viewpartnem Ex- JuStizminist ec 
Schmude (SPD), Bundesjustizminl- 
ster Engelhard (FDP) sowie dem 
Verfassungsrechrier und Bundes- 
senator von Berfin, Prof. Rupert 
Scholz 

Moderation: Hans-Joachim Reiche 
1940 Das TraumscUff 
2050 Bn ausgekochtes Schdtzokr 


Amerik. Spielfilm. 1976 
Mit Burt Reynolds und SaUy Reld 
Regie: Hai Needham 
2250 beete / Sport 
22.15 Der unbereebeebare Europäer 
Griechenland unter Andreas 
Papandreou 
2850 Fred Asttdro 

Blau Ist der Himmel 
Amerik. Musicaifflm, 1946 
Mit Fred Altai r«, Bing Crosby u. a. 
0045 beute 


WEST 
1050 Marco 

Dreimal Zwillinge 

1850 Met hiaeo «r sich was tun (8) 

Überernährung 

1950 AktuefU Sünde am SoMteg 
2050 Tagesschau 

20.15 Dörfer b der Dritten Wett (2) 

Gökceören in Anatolien 

Seit jeher war dos Wasser knapp 

in dieser Siedlung. Der Bau einer 

Pumpe ist dort folglich ein wichti- 
ges Ereignis. 

2150Auslandsitecflo 

2148 SO Sabre Fenuetaee mit WHIy 
mnmiMi 

Tante Jutta aus Kalkutta 
En Schwank von Max Reimann 
und Otto Schwanz 
Regie: Karl Wesseler 
3345 Venalfles für JedenMmu 

Der spanische ArchJtekt Ricardo 

Botin 

051 Letzte Nachrichten 

NORD 

UMlswiiiUiuts 
1840 Frfsia cantat 

2. Ostfriesland 

19.15 Pe nttrhlnndi grtee Usefa 

™aramwrz und bunte Vögel 20. 

20.15 Lrammce OHvUr (1) 

Bn Film in zwei Ttf len 
2150 Natur Ued FnfaeOl M) 

U. a^ Mit einer »ScWuckimpfung“ 
versucht man, Föchse gegen T«I- 
wut Immun zu machen. 

7145 Sport Ul 

Mit Jörg Wontorra 

23.15 Lebte Nachrichten 
HESSEN 

1850 Praktische Ups 

10.18 TMMpwnkt *83 

Die Fortschreibung 

1950 Aedq uItBte u M Bude .. 


19.10 Der Opertholeuder 
28üMTogesscbcn . 

Ä1S DU » p ra dnte ude 

Die Dmten Zähne 

2150 Osy ZhownMM'i Tlmtellntlnsi 

Bn MCabrötlsi" atnr der Schweiz 

2145 Weekend 

Fianz. SpietfI1fn,1968 

S0DWEST 


1048 PU Tienprschsteedt 

. DtoTcnzmau*,’. 

1950 «b— lock He lm es (9| 

JuweUnroub r . 


...und am Sonntag 


Will SOWI.Wi 


2050 Geschickt« fe ISdere ■■■ 

Türken, Pest und IQotteriebwi • 
2040 7e» eph Hgy<fa:Cos dHmeeise 
• NörtOrBadmfyWOrttmabmg ■ 
2148 Sport hu Orteten . " 

BAYERN ‘ 

1840 Foftowma (101 
1« . 48 R und« eh au 

1950 Unter mieiem llhu—el " r "" 

Bayerische Ratfläen 
Szenen, Gedkhte.und Musfic 
AnschL (etwa 593^ 

Nora 

DL Spielfilm, 1944.? - : 

Regte: Harald Braun 

MJORuedschau 
»45 Durch lad umI Zelt 
»50Modasah - 

oder Schön langsam .sterben dU 
„ ^ Doaauschwdbenous . 

MJOychet hebe Weit flisommee 




/ •• •MSSk 






; 




*f * * 


wmt\ 






Für den Mann mit Reiseerfahnmg 


T »*5[ 

::: i tf 5t2g* 

' : ' ir sieg 
1 r - ,ti • . 
•« l . >"Ss*! 


ulfPumU 

P** 

^ -j-if.fi mtats 


Herren-Anzug mit Weste in elegantem, dezen- 
ten Streifen-Dessin, Heine Schurwolle, mit Spezial* 
Händstichkante und der /sgL .. . ■ 
Westbury-7aschenorgan(sation.^Sv OOA. 
Gr. 48-56, 98-106, 25-28. «Mrjww*wo« 


Dresshemd mit JacquardHKra watte 

Tab-Kragen. |Q=J A *l. Reine Seide. Oft, 










SCHNEERÄUMEN OHNE MUHE 


MM SUPER-FLAME wird mühsames Schneeräuman pro- 
blemlos. Eine große Stichflamme bringt Eis u. Schnee 
sofort zum Schmelzen. Hof + Wege sind im Nu schne®- 
frei! Wird wie ein Staubsauger geführt völlig gefahrlos, 
denn als Brennstoff dient Petroleum. NEU! 800 Grad Ceis. 


Auch im Sommer hervorragend. Unkraut auf wegen und . 
Bee trän dem wird bis zur Wurzel fortgesengt. SUPER- * 
FLAME, Modell 83. TÜV-geprüft DM 11950 + Porto. 10 
Tage Rückgabegarantiel GANA Günther GmbH. Abt L 2, 
Postf. 2 14 27. 7500 Karlsruhe 21 


Uclfu 


? Sammler- 




Rarität 

Weihnachtsteller 1983 

nach Rcmbrand! van Rijru !<iÜ6- I6f,9 i 


m 




aiui 

^11111 


' ‘jm .aEijl-ü u 2 Dh -V 
■ olles iDElIKjX' 


irti 

ii'ii 


Lachs Ist Vertrauenssache. 
Spitzenqualität aus Dänemark. 


2&ukatadu 

wyesckwHe* 


: , •->. 


Jctrt können auch S* sen Ihr eigenes 


Fernsehheimkino 


% 






MW m Oflf noct>w«TKi8n, bmcMwäen SpanaKJpW- 
PraiMonnso .FS- Tool- Unnwi auch S-e smi emar 
enmn QraOiud-PnMUor Dauen. un oama an Femseh- 
Mdvon ISO* 1 SOCR 1 luaftaoen wir belem m*. tjndar- 
locmn Bauplan unc 36 TV-Tips gratb. .FS-Tour 
paffe h» jedes Video- und Famsangerai. unü das Oance 
zum Spwpieo vor nui 48.50 per SchecK/NN * Geb 


1 GeadbKhoftlOiLatiannlchaaiwa. \ 

AbBOndar nett vergessen BoftnhoreSW 3 3000 Hammer 1 


UM W5^- ^aaiaEE^ « 24 cm 
Moliv »Beider an der Tür«. Limitierte 
Auflage mit num. Echt heiiuerufi Lai. 

Als Geschenk 

erhält ieder Besteller einen hübschen ori 
srnal Delfter Fingertuu in Geschenk 
Lasse! le mit Eduhemzenifikai. 

Nw dar di DirektbestcUnng ertuUtlidi: 


Reetgedeckte 

Pavillons 


Scheibe für Scheibe einzeln entnelun- 
bar. von 900-1200 g 

per kg OM 49,50, zuzügl. MwSt 
wir liefern per FtatschneUpaket/Nach- 
nähme. Auf Wunsch übem. wir auch d. 
Verteilung dieser köstl. Delikates» ab 
Weihnachtspräsent, versehen m. Ihren 
Glückwunsch karten für ihre Geschäfts- 1 
freunde hei Haus. 


Eckt Harris-Tweed 

Handgemachte Sportjacken und 
Aozugstoffe. 100% Wolle. Hand- 
gewebt und gefärbt auf den 
schottischen Inseln. Traditionelle 
und moderne Muster und Farben. 
Verlangen Sie Preisliste und 
Größentabelle von: 

INFJLN fTK-CONCEFTS 
7 North Boa«, West Looe, 
Cornwall, PL1S-2EN. 


RÜCKEN? Q 




von Ä trta 8 m Durchmesser, Bulgesöflft 
und montiert mit formaehönon Spree- 
sentomtem. Anfr. Mn a. Pavillon-Bau 
Josef Büssing, Dorfotraße 4 
2848 Vechta-Bergstrup 
Telefon 04441/2970 


NORDISCHES LACHSKONTOR 
Postfach 29 02 52 
2850 BremerhavwhF. 


Bandscheiben? Herrliche Hilfe 
Weltnauheft! Gratis probieren 

POTENZ hoheAlter 

Hilfe ohne Pillen. Neu in Europa! 
Verblüffende Erfolge. Prosp. - SO. 

J erew. t kt flwct HWi 82, AWtertpIed 7» 


T> J[\ übßhemdea 

Mclnridii«l.aaabMWiiwe>rtl« 9. 1 
pratagUnsUB, smref«» Uthmms r 
ci D0 Sofie. Kragen. Mvurfimn, 
i | — AmwiangeunaSctnnnachlTCn. 

_aJ • | mjroctwn ' 

— I , 1 — 1 SRzttMunennnMimBMnsc&äisr 
* — — Miß AnfeTt-c sofort 
H.W. Schulze 4904 EnoerfWes«. 




Gehirnzellen 


MSE 

Gesullscliafi fürKünstu-fliiionen mbH 
Habiburccrplat^ 1. 800(1 München 40 
.VuRra^annahme 080/30 HO 6(1 


QeraraNeitratung für 
Deutschland und Österreich; 
PmOkxHwnfeb Alfred Katar 
Ctahotzer Str. 84 
4838 Herzebrock 
Tel. 052 45/ 32 90 


benötigen zur Unterstützung wichtiger Funktionen vermehrt Sauerstoff, lebens- 
wichtige Mineralien und Aufbaustoffe. Die Pflanze Immergrün wirkt gegen 
vorzeitiges Altem der Gehirnzellen, fördert Ihre Durchblutung, versorgt den 
Himstoffwechsel mit wichtigen Funktionsstotfen und steigert die Sauerst Ölver- 
sorgung der Gehirnzellen. Wirkt günstig bei Konzentrations- und Gedächtnis- 
schwäche, stärkt dre geistige Leistungskraft und hebt das Denk- und Merkver- 
mögen. Dieses hochwertige Anti-Alte rstönikum besteht aus naturreinen Extrak- 
ten aus Immergrün, Koma-Ginseng und Welfldom. 100 Dragees DM 23.30 
portofrei von Deutschlands größtem Spezialversandhaus für Heildrogen. Mit der 
Bezahlung können Sie sich 30 Tage Zeit lassen. 
ROTH-Heildrogen, Abt GG 203, 8013 Haar/Mü neben, Tel. (0 89) 46 72 61 
Anwendungsgebiete: 1 m merg rfl n- Ko mbl i a tio nspr üpn rn : aus natürlichen 
Pflanzenextrakten, zur Verhütung vorzeitigen Altems, Konzentrations- und 
Gedächtnisschwäche, steigert die geistige Leistungskraft und hebt das Denk- 
und Merkvermögen, unterstützt den Himstoffwechsel. fördert die Durchblutung 
und Sauerstoffversorgung der Gehirnzellen. 




Gesangvereine - Musiker 


Spielman 


Srt* (re&NVPrcnpd-! kaior*! Posfcartogonugl 
H. HEINEMANN 3000 Hamburg 4 
PosU 229 - V (040) 3 1931 9! - Abllg. : 


Handbuch für Lotto-Systeme 


Das Beste, was es je gab. Testen Sie 
selbst. Nur DM 30.- (NN + L80). Grati- 
sinfo: Khngbiel & Partner, Rosen 19/2, 
D-7073 Lorch 


Steuerfreie Gewinne 

können auch Sie in 27 deutschen 
Spielbanken erzielen. Das erforder- 
liche .Gewußt -wie" dazu ve rmittelt 

Biiiwi „ROULETTE". 

Europas führendes Spiel bank en- 
mimupiiiL 

Ein kostenloses 
Probeexemplar 

liegt für Sie bereit Unverbindlich 
anfordern beim 

CONCENTRA- VERLAG 

Postf. 12 Ol/W - 3000 Hannover 1 


Bettwäsche 


Aus eigener Herstellung sowie durch Zu- 
kauf renommierter Fabrikate bieten wir Ih- 
nen Ben- und Hauswasche zu günstigen 
Preisen und von hervorragender OualiiaL 
Audi Sonderanfertigungen möglltihl For- 
dern Sie unverbindlich Spezial-Katalog. 
Kein Vei trete r besuch! Wäsche-Versand 
Reinhard KG, Postf. 503 03, 6980 Oster- 
burtcen, Tel.-Sa.-Nr.: (0 62 91) 80 46 Tag +■ 
Nacht 


Zwei ausgesuchte 82er Kabinett weine, 
die sich ihren Individuellen Charakter 
bewahrt haben und durch ihn 

f Qualität überzeugen 

Greifen Sie zu!!! 

RIESLING W 
GEWÜRZTRAMINER 
82er Deidesheimer Hofctfick 
Kabinett Rheinpfalz - 
fein würziger CcwflRtnuabaer 
82er Zeltin ger Schlossberg 
Kab i n ctt-M os e I-Saar-R nwer 
Ein Bieslioc mit Harmonie und 
Eleganz - auf sonnigem Sduefeiüang 
gewachsen. Heute mehr als [rüber 
von Freunden teldubekOmmlichcr 
Weine pnichL 

0.71 

12 Fl. (Je 6 FL) FraMarvrrts DM 65.- 
24 Fl. (Je 12 FLIPrsblcräreb DM115.- 


Irei Haus - gegen Rechnung 
Rückgaberecht - Postkarte genügt. 

Direkt vor 

Gräfin von Ktaigsmarck'sdie 
Weinbellerei - Weinban 

Fischeistr. 36 (an der ollen KrMerJ 

5400 Koblenz - TeL (0261) 12149 



Acfatuag, Vkteofreattde 

VHS E 180, Leer-Cassette. naade in 
Germany, m. BASF-Band DM15J» 
VHS E 180 HG DMIBjn 

Vorig» sse/od. Nachnahme u. Gebühr. 
Deppert, Postf. K0S.SS89 Bad Hombnrc 


vermooste STEIF»? 

"oosfml vernrchiei Qrfinbafag, Moose 
mühelos an Mauern. Platten, Stalnen usw. 

1 Ltr. Konzentrat für ca. 100 m 1 Fläche 
DM 28.- frei Haus. UmwoWitH. Racha.-nacMI 
BaMra. 23S7 Bad Bramstadt 2 * 0 41 92/14 20 


Bronze- Figuren 

für höchste Ansprüche, ln ver- 
lorener Wachsform gegossen 
HARRO- Yerand 
Rbeinstr. W. 433 MfiOw i gi ffl. 
TeL 02 08 / 3 06 65 


F. KARRIERE + GESCHÄFT! 


Verdiene DM 8000 mtl durch Ubersr-c- 
Job • Hilligautos • Eng: GmbH spert- 
billig • Sch weir. F/Grdg. Ieg.il + ideal • 
Steueroasen vrelWred • Ubr-r-iee-paf: 

!cga‘.a7itel p. Post aMoney-Mbker m:! 
Superprofit • Katalog kostenlos - 
unverbindlich • Postkarte genügt. 


• • • • AMC0 • • • • 

Fr -Ebert-Damm 50 • 2 Hamberg 70 


öÄA5St51N-Sauber 

'beseitigt mühskis Qrünbalag, Moosa. 
UtnwshfrdU 5DDnU^ray-R 13.50 + Porto 



Maßhemden 


Selbständig machen _ 

mit einer erfolgreichen 
JthrciwageiivermittliiDg. ' 
Hohe Gewinnspanne? Eigenkapi- 
tal nicht «fordezüdi. Nebenbe- 
ruflicher Start mö ' 

Sie die kostenlose 

schritt K.4 an. 
DeJKiuWe. Antomarfct GadiH, 
Grenzweg; 7S00 Kaxlsulw « 





'BabAra. 2357 Bad BrsmsMdl 2 * 0 *1 92-14 20 


IftäSWWM 




Frische Pralines 


nach Schweizer Art, 1000 g 
zum Probierpreis statt DM 
50^0 nur DM 45,50. Versand 
gegen Rechnung. Geschenk- 
Service auch ins Ausland. 


Petit Praline 
Blumenstr. 1 
4005 Meerbusch 1 
TeL 0 21 05 / 1 06 91 


JSergrössen 


Bralefelder Faönkat nur DM 39.4S 
von Große 37 bs 50 Verscnw- 
derw ArmqMangen t Jahr Garan- 


tie Ruckgafierecht Gleich Pro- 
spotH antardamr 5W bokornmen 
4in GRATIS. 

Wlffl Taxto-Markt GmbH Abt WS. Portfacfi 
1703 SO. 5300 Bona 1. TeL 02 28/61 20 37 




■ 


meerschaum 


Pfeifen von Msssicher Sdiotat und ntwdbeaem 
Design au bestem Bodsnearadnun 
tHndgeartnteL 


Kostenloser Prospekt für eine unvorblndlicha 
Auaw a h ta endung foidern Sie bitte an bei: 
Günther Bauer. meeachaumpMfen - Import 
und Versand -Postfach 11 21, 8960 Mosbach 


„aquarius”- Versand 

nützliches für s neue zeit 
alter, pendel. tarotkarten. 
kristallkugeln, hologramme, 
buchet u.v.m.. auslührlicher 
katalog DM 2.— in marken 

zornstr. 1. D-6520 worms 


Roulette 


Systematische 
machbar! Ihr 


konzept MIT DU 3000,- IN 18 MONA- 
TEN ZUkMUJJONÄH“ erhalten Sie 
gegen nur DM SO.- (bei NN- DM H.1DL 
ÜQ-Buvftse. PF. 16 32. 2080 Pinneberg 


j PjStl 


HMi 




CCF Kinderhilfsw erk Deutscher Pstenkreis e.V. 

Postfach 11 05, 7440 N lirtingeru Postscheckkonto 1710-702 PSA ; 









Wir sind ein bedeutender Handelskonzern mit internationalen 
Aktivitäten und suchen für den Ausbau unserer Verkaufs- 
abteilungen im 


Innen- und Außendienst 


für den Raum Ruhrgebiet qualifizierte Kaufleute mit ein- 
schlägiger Berufserfahrung in den Handelssparten 


Walzstahl 

Walzstahl 

Aluminium 

Aluminium 


Röhren 
Systemprofile 
Halbzeug /Bleche 


Bei entsprechender Qualifikation sind gute berufliche Ent- 
wicklungsmöglichkeiten gegeben. 


Ihre Bewerbung mit vollständigen Unterlagen richten Sie bitte 
unter B 2523 an Weltverlag, Postfach 100864, 4300 Essen 1 


Nahrungsmittelindustrie 


Namhafte Firmengruppe, mehrheitlich in Familien besitz, national und inter- 
national tätig, sucht zur Ergänzung des Geschäftsführergferf^^ 


kaufmännischen Geschäftsführer 


Wir erwarten durch Berufspraxis erprobte Kenntnisse und Erfahrungen auf 
den Gebieten Finanz- und Rechnungswesen, Planungsrechnung sowie 
fundierte Kenntnisse in Datenverarbeitung und Datenverarbeitungsorgänisa- 
tion. 


Aufgeschlossenheit und Verständnis für Marketingffagen werden vorausge- 
setzt. Unerläßlich sind verhandlungssicheres Französisch und ’igute Eng- 
lisch kenntnisse. 


Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien, Licht- 
bild, Gehaltsvorstellung, Eintriftstermin) richten Sie bitte unter der angege- 
benen Chiffre an unseren Berater, der eventuell angegebene Sperrvermerke 
berücksichtigt Zuschriften erbeten unter V 2429 an WELT-Vertag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. / : : ; : _ 


Arztebesucher 


für PLZ 2 und 3 zur Mitnahme 
von hochwertigen medizini- 
schen Geräten (konkurrenzlos) 
gesucht. Hohe Provision. 


Angebote unter U 2516 an 
WELT-Verlag, Postf. 10 08 64, 
4300 Essen 


Haben Sie eine besondere Beziehung zu Gold und Silber? Sind 
Sie kreativ und bereit, aktiv an Produktinnovationen mttzuarbei- 
ten? 


Hersteller exklusiver Münzen, Medaillen, Barren und Nuggets, 
Tisch- und Raumschmuck sucht per Januar 1984 seriöse und 
erfahrene 


selbständige 

Mendieostmitarbeiter 


Frankreich 

Wir gehören zu den bedeutendsten europäischen Her- 
stellern von Möbel Scharnieren und -beschlägen. 

Für die Bearbeitung des französischen Marktes suchen 
wir einen erfahrenen Verkäufer, der mit unserer Unter- 
stützung die vorhandenen Marktchancen voll auszu- 
schöpfen versteht. 


Verkäufer 


Sie sollen als Mitarbeiter unserer Exportabteiliing zu 
einem sehr erheblichen Teil „vor Ort" in Frankreich Ihre 
Tätigkeit ausüben. Perfekte Kenntnisse der französi- 
schen Sprache in Wort und Schrift setzen wir voraus. 
Wenn Sie sich als Verkaufsprofi dieser Aufgabe steilen 
wollen, senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Hand- 
schreiben) einschließlich Gehattsvorstallung an unsere 
Personalabteilung. Für telefonische Vorabinformatio- 
nen steht Ihnen unser Personalleiter, Herr Geifert, Tele- 
fon (0 52 21) 1 86-254, gern zur Verfügung. 


Richard Heinze GmbH & Ca KG 
Postfach 1843 -Eupener Str. 35 I 
4900 Herford ’ TeL (05221) 186-0 


Q Heinze 



ln Norddeutsch tand kennt man uns als leistungsfähigen Produzenten 
verschiedener Baustoffs und Bauelemente. In der gesamten Bundesrepu- 
blik und Im benachbarten europäischen Ausland sind wir bekannt als 
Hersteller hochwertiger Betonelem enta für Einrichtungen der Energiever- 
sorgung. Für diesen ProdukHonsbereich suchen wir einen tatkräftigen, 
erfahrenen 


BaiMng./Dipl.-lng. 


Wir wenden uns an Ingenieure, die als : Ver- 
kaufsmanager tätig sind. 


mit gutan Karmtnösen in Statik, Betontechnologie, sicherer Merachenfüh- 
rung und Gewandtheit bn Umgang mit Kunden. Kenntnisse in der Element- 




Kundenberatung über den Verkauf bis zur FerttgungskönboJIe und Auslie- 
ferung. Dabei wird er durch ein eingaarbeitetes Team u n terstütz t. 


Bei entsprechender Befähigung bieten sich gute Aufstiegsmöglichkeiten. 


Wir erbitten schriftliche Bewerbungen mit tabella rischem Lebenslauf, 
Uchtbfld, GehaltsvorsteHungen und frühesten Bntrtttatermin. 


Wir erwarten . 

- nachweisbare Erfolge bei m Vericauf hoch- 
wertiger Maschinen (Zielgruppe: Konsumgü- 
terindustrie), ‘ --"T 

- die Fähigkeit, den Außendienst durch LeK 
stung zu motivieren sowie: il . _ 

- Organisationstalent und gute Englisch- 
Kenntnisse. 


Kalksandsteinwerk Heinrich Gräper GmbH & Co. 

Fertigteile • Bauelemente 


2907 Ahüiom-Groflsnlaieten 1 • Postfach 11 40 


Mitteiständraches Unternehmen Inder Kft-Branche In Norddeutsch land sucht 

LEITER DES RECHNUNGSWESENS 


für die Gebiete Hamburg, Niedersachsen und Schleswig-Holstein 


voizugsweise mit Kontakten zu Banken, Sparkassen und Juwe- 
lieren. 


Für Auskünfte und Bewerbungen steht Ihnen Herr M. Gruetter 
gern zur Verfügung. 


MMD, Herzog str. 64, 8000 München 40, Tel. 0 89 / 33 60 91 


Unser Klient ist ein Maschinenbaü-tjritemeh- 
men mit einem Jahresumsatz; von rd:? 6 Mio; 
DM. Standort: Schleswig-Holstein. 

Ihre Unterlagen werden unter Beäc^ng etwai- 
ger Sperrvermerke mit der gebotenen Diskre- 
tion ausgewertet . • .7. 


Wir suchen eine perfekte, selbständige und verantwortungsbewußte 


Hauswirtschafterin 


um ihr die Leitung unseres Zweipersonen-VUlenhaushaltes bei Gießen 211 
übertragen. Weiteres Personal ist vorhanden. Wir bieten eine großzügige 
Bezahlung und ein sehr schönes 2-Zlmmer-Appartement mit Zugang zum 
Park. Bitte bewerben Sie äich mit Angabe einer Tetefon-Nurtimer - swecka 
rascher und informativer Kontaktaufnahm» - unter D Sff 95 an WELT* 
Vertag, Postfach 10 08 64, 4300 Ösen. 


Tfitigketonchwerpunktu Voraussetzungen: Geboten wird: ■ 

Buchhaltung mittleres Alter Leistungsgerechte Ver- 

Bilanzen/Steuem praktische Erfahrung gütung und sicherer 

Kostenrechnung Eigeninitiative Arbeitsplatz. 

HW-Anwendung Mitarbeiter führen und Bai dar Wohnraumbe- 

(1BM34J motivieren Schaffung ist Hilfe 

Versicherung»- Verantwortung- selbstverständlich, 

ang oto fl an h o iten bewuBtsein 

Personal- benjfliches 

angelegen hotten Engagement 

AusfltortichB Bewerbung mit Gehattswünschcm erbeten unter D 2173 an 
WELT-Vertag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Gesellschaft für Engineering . . 
+ Management - Beratung mbH. 
Wilhelmshöhe 67, 5&10 Witten 7 
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IMMOBBLEEN-ANZEIGEN 



Immobilien-KapitaHen-Anzeigen 



Immobfen- 


DIEHWELT 


ui. i i so\\r\<. 


In den letzten Tagen des Jahres warten auf Sie: Kaum glaubliche Steuerspar-Chancen - oder Luftschlösser 

Der kleine Unterschied: ( 


vertrauen ! 


Die drei Komponenten des Erfolges 





Jetzt qllrs noch 'mar, denken Mußonen 
unserer Mitbürger in diesen letzten Wo- 
chen des Jahres und krempeln die Ärmel 
hochi-um mit «Her Kraft Ummfy nder Ein- 
kommen hochzupushen. Aber wird nicht 


EraöaSaäl 


• Wla sie in diesem Zusammenhang durch ge- 
schlcida ZwechenschattunB eines aewemn- 
chen Vermintem' (zum Bespiel Nießbrauch Kr 

- KMer) zudem noch eine nahe Umssizsteuer-Er- 
stadiale verbuchen. 

•Wie Se beim nächsten Autotauf -te nach Wa- 
gentyp - bis zu 30.000 DM bei dar Steuer gutms- 
chen.' 

• Wie Sie tuan AnoeeteBtan 2.000 DM und 
mehr monatlich zu kommen lassen können, ohne 
dafür auch nur einen Pfennig Lohnsteuer atau- 
tühren. 


SIE AN DEM EIMEN 


l^id:r^TT=l:i 


Anzeige aussch neiden, an- 
kreuzen und mit dem Be* 
stell-Coupon einsenden. 
Nachlieferung erfolgt 
prompt und kostenlos. 


# Wie Sie durah eme Vereomungsaisaoe an 
den mtaitoeitenden Ehegatten bet einem Auf- 
wand von jährtch nnd 3.000 DM anen Steuer- 
freien Gesamtertrag «an über 130.000 DM etzie- 
tan - wofür der BFH soeben den bisher getorder- 

• ten UbUchkaffinachwets gestrichen hat. 

• Wie Sie - wenn radtt efeverctanden rrw gewe- 
sen .Friedens-Initiativen' der (vornehmlich avan- 
gefaserter) Kirchen - Ihren Protest durch Antrag 
auf Kmwim imawiniftl der Kirchenstauer 
geBend machen Mnnen. ohne also an Ihrer Re- 
tglansgemeirtschaft Buszutreten 





— I flii I j| i 

bSHI 


1 Vertrauensgarantie Nr. 5 


Frahanoelszone von Andorra zu lesen? MUjo- 
S» träumen solche Visionen . tausende gehen 
an ihre Realewerung - und tvtjg einmal hundert 
Steuerzahlem getngi eme Konstniumn t*t» 


Per jteuertip* zeigt Ihnen zwar auch data II- 
län und vor Olt re ch er c hiert dleee Chancen 





M setzen Aber wieviele Sliategwn Cui h« pro 
Jahr von dm entwickelt werden. w«inSwiniit£ 
Umanve uhnrtaKsnn . wissen S*e selbst SchiieU- 

fcm kjnn «v auch ncM die uruflhUqon individuel- 
len Verhältnisse sener großen Klientel kenni*n 
Und sobst wenn Sw ihn avil rmw Tip oder om 
Moden verwotsen. das Sh? iigendwo gefasen na 
ben. Mh er Ihnen oh mein mnfeci Wed euch dem 
Steuerberater dazu häufig der Bjckoriumri fc-ru 


Balwi .fewuertln' sind alle Betträge untermau- 
ert mit Kommentaren und vor allem Urtetfwi 


Vertrauensgarantie Nr. 6 





Stallen Sie sich vor. Sie hätten sich mit 
gleicher Energie in Ihre Steuerproble- 
me gekniet; Wie^Mi^^mgggpu 
oder 5.000 PM. erst recht 2.000 DM vom 
Weg zum Finanzamt ahzuzwekaan. Von 
diesen Beträgen, geht aber kein Pfen- 
nig mehr ab, dem 10.000 DM ersparter 
Steuern sind IOjOOO DM auf Ihrem Kon- 
to. Und solche Beträge holen Sie schon 
mit den. e in fac h s te n Regularien, oe- 
adnweloe denn Strategien. heraus. Al- 
so: Schränken Sie Ihren Umaatz/EIn- 
tommen-Fattechtemus ein, schaffen 
Sie sich dafür ein neues Hobby - Steu- 
ern sapren! - Zum Beispiel so: 



Die Qualität einer jeden Empfehlung auf dem Steuer/Finanz-Sektor 
steht und fällt mit der Glaubwürdigkeit des Beraters. Denn: • Audi 
nur die geringste Unaenaukikett kann bei ihnen zu verhängnisvol- 
len Mißverständnissen führen • Die attraktivste Strategie funktio- 
niert nicht, wenn sie nicht durch die aktuellste Rechtsprechung 
untermauert werden kann • Die verheißungsvollsten Ratschläge 
treiben Sie in unübersehbare Risiken, wenn Sie von skrupellosen 
Manipuiateuren In die Welt gesetzt wurden • Die traumhaftesten 
Angebote können Sie gar In’s Unglück stürzen, wenn bei ihrer Aus- 
wahl nicht eine objektive Prüfung sondern das .Klck-bacfc* des 
Beraters entscheidend war. 


Vertrauensgarantie Nr. 1 Vertrauensgarantie Nr. 2 


Man kann kleinem IntotmaUonsdensi auf Seael 
russische Panzer an der Osäpenze arffahren 
lassen, auf Seite 4 ds 


• -Hl’- ..fi 


’i. i\ ; cj il _ i viu* I 




- 73T 


ne Schwesteigeseflscftaft. versteht sich) 5 bis 
12% VennlrtLmgaorowsion zu kassieren. - Glau- 
ben Sie. daß dteser .Berater" seine Empfahlun- 
gen nach dar Schärfte« seiner Leser - odernarfi 


l . .'_ _L J_v ilmiv... 


Baku .»twrtfa' fei dleee kiterewnlwqWon 
ausgescheitet: Er bat «fch. und zwar gegen ei- 
ne an das Deutsche Rote Kreuz zu zahlende 





‘.Vorgang F. Wiegele. Leiter der 
.steuertip'-Redaktion: „Nach t0|ah- 
riger Finanzamts-Praxis gebe ich 
Ihnen mit meinem Experten-Team 
Woche für Woche die entscheiden- 
den Tips! ” 


Vertrauensgarantie Nr. 3 


Am häutigsten bieten ach Ihnen -Berater 1 per 
Postwurfsendung an. de unter „Box 288. Gar- 
den -Street London’ oder ähnlichen Briefkasten- 
Adressen firmeren. MK sensationellen Tricks, bei 
denen dw Wllonäre-Karrtere als Kinderspiel er- 
scheinL Warum aber kommen solche Offerten 
aus dem Ausland : Die BundesreprtBt Deutsch- 
land ist für Oase Neunmalkluge buchstäblich 
.verbrannte Erde'. Weil ihre Strategien so toß 
waren, dafl Staatanwfllte Steuertynt^aehmos- 
verlahrgi qeoan sie - und oft auch gegen ihre 
Klienten - anstrengten, denen ste sich nur noch 
durch Republik-Flucht entziehen konnten. 

Belm jteuertfp’ kann Ihnen das nicht passie- 
ren: Seine Publizität ist so groB, daß die Fl- 
nanzverwaitung sorgfältig jede Ausgabe 
überprüft. Schon dreimal glaubte sie Antafi zu 
haben. iBe tlta a f i nn walt acf isftaiiizuecheBsn. 
Abaraüe Verfahren (AZ 810 IS 7357/82) wur- 
den ohne Ergebnis eingastefit- Für Sie betet 
daa: Der .steuerte scheut kein Rtetko - ar 
geht »bar nur bis hart an die Grenze des 
legalen. Damit Sie sicher sein kfannen, daa 
Optimale ohne etoene Gefahr hereusoehott zu 
haben. 


I Vertrauensgarantie Nr. 4 I 


Snen Steuar/FtaansMonraHombrW kann jeder 
hereuatxingen. Er abonniert alle anderen Dien- 
ste, formuliert de Texte geschickt um ifed wer- 
kauft sie als elo ena LaatifeQ. Aber erstens: 
Schon okr trlormauons T rrn ö-iag von vier Wo- 
chen kann Kr den Steuorzahfer nicht wiederqm. 


Aber auch der vertrauenswürdigste Berater bringt Ihnen keine Vor- 
teile, wenn Sie Ihn nicht engagieren . Doch das ist noch das Einfach- 
ste: Sie brauchen nur mit untenstehendem Order-Scheck den 
tSteuertlp’ abzurufen. Mit 27,60 DM inclusive MwSt und Porto im 
Monat kostet er Sie nur einen Bruchteil dessen, was Sie an Nutzen 
aus ihm ziehen. Bedenken Sie: 




—So kur? vor Jahresende Ist »dar Tao ttnehho. 
Dem mit jedem Tag aokt d« GlaubwürdigkHU 
Ihre steuerbchen Verhältnisse noch mcfcwykend 
so zu ordnen, daß Steuererspamsse h 1983 
nach venrirMcht werden können. 

•• Dies umso mehr, eis für Sie jetzt erstmals 
Idar erkennbar ist, mit welchen Gewinnen/ 
Nauo niiüMitien Sie rechnen Unnan und 




‘und .Steuern 


2 ohne Aufpreis untemchtel werden. Dame 








•• Sind Sie selbst SteuerhetMsr. so solitsn 
Sie slcft besonders gut über den jteuertfp' fr>- 
formtaren: Denn fanmer mehr Rirar potente- 
sten Klienten holen sich ihre Anregungen aus 







flpiliip Cnhonlr An 'merkt Iniam'-Verieg. Bratenherger Allee 30. 
UlUCl "OlellCIalV 4000 Düsseldorf 1. Tel. (0211) 666011. Tx. 8587732 

Ja. ich bestelle ab sofort den wöchentlich erscheinenden 

Steuer-, Recht- und Finanzratgeber 

steuertip 

inkl. der Supplements • „Geld + Kredit“ • „Recht. Privat + Betrieb“ • „Steuerbe- 
günstigte Kapitalanlagen“ und • „Steuern Spezial“ zum Preis von 27,60 DM inkl. 
MwSL und Porto Im Monet Berechnung quartalsweise vorab. Kündigungsfrist 6 
I Wochen aut KalenderquartaL 



Und ziwrtens: Gerade Im SwuarrocM komm» es 
auf cfie Deteds an. well ta ln dar Renal .Grenzte- 
reiche' OescfinQen werden. Und die aus urftebar- 
rectnicfien Gründen notwendge Urrtformufie- 
runa bnnat m aBer Reoei oefährtiche Unkorrekt- 
hoitöTL 

Diesen Steuertip- Aufkleber erhalten Sie 
natürlich kostenlos! 





Daiun/Unterschrift 


Zu meiner Sicherheit : ich hebe das Recht diese Bestellung innerhalb von 7 Tagen 


Allee 30. 4000 Düsseldorf 1. 

Unterschrift W 28. 11.83 




100 Wohnungen 

hn Angebot 

Südl. Schwarzwald 

Eige n t um s- und Mietwohnungen in 
RhetnhHm, ÜhB “ 

T mhI I h A Bonndorf, 
und Stühlingen. 1-4 ZL, KuQezst 
preiswert 

auf Jl-ZL-Wh*. 31 m*. ab 79 01»,- DM 
, v. 1 2-ZL-Whg„ 46 tn*. ab 110000,- DM 
{S-ZL-Whg. 89 m*. ab 173000,- DM 
I DoppelhaudiMfte in fUtani Bauern- 
haus, S Wohnungen renoviert, weiter 
ansbeufäMft 1700 n^GfdsL, 280 000DM. 
Tahking r mgfc Vpr rinhim ing, AbSChrei- 
bung nach £ 7 b sowie BauberrerunodeH 

Egon Eichkom 

fl99frMlel9iM 
Im Vogetsang 2 
7899 tJUIngen-BIrtendorf 
Telefoa 0 77 43 / 3 76 


finanzbau V 


W- ntngileilt, 2-2L 

Whg., ca. 45 m , B& 80, a»ntr. 
von/ an Privat, KP läl MOOüOr 

Telefon 9 «8 / 44 55 



Bad Pyrmont 
Kurbad mit Tradition 


In einem so traditionsreichen Kurbad wie Bad Pyrmont, 
ist WcÄnungseigBntum immer wertvoller Besitz. 
AnsprucbsvoDes Umfeld für Gesundheit und Fitneß. 
Hanggrundstück mit altem Privathaus 

mit nur acht 

fomforbEigeiit^^ nur wenige 

Minuten zum Kurpark Bad Pyrmont 

Hochwertige Ausstattung. Wohnungsgrößen von 60- 
108 m? Rohbaufertig. Absolute Festpreise. Frnanzie- 
rungs^ervice. Bitte besuchen Sie uns. Oder fordern Sie 
Informations-Unterlagen an. 


Herforder Stz 2, 4902 Bad Saimflen 
TbL (05222) 54-1 


Pelzerhaken/Ostsee 

Perienwohn. in ruh. Lage, ca. 300 m 
»«Ste, B j. 83, Erwerbet ul m. boh. 
Werbungsk., MwSt-Option mSgi, 
Berat u. VermittL: Helmer Los, 
Wlitschefts- n. Flnensberabang, 
VostS. IS 52, 2 HH U, 

TeL 8 4# / 44 85 55 


Dos Bauernhaus 
im 5. Stock 

mit Wettblick üben 
KnhrgebleC 

zwischen Dortmund und 
B o chum, verkehrsgünstig, 
Dorgzezxtrum. Neu- auf Alt- 
bau errichtet 170 m* WZL. 
rustikale Dachkonstruktion 
in alle Räume einbezogen, 
Tonplattenboden, ZH_ Der 
zweigechoss. Großraum m. 
Loggte ist noch frei in 3-4 
Mump aufteilbar. Dazu 
Kü-, Die„ Bad, 2 abgeschl 
ZL Ab H gpnhmw gm hmin g 
DM 350 000„- von Privat 

TeL 0254 / 30 93 15 


Timmendorfer Strandr 
Osts ee 

Luxus-Eigentumswhgen. 
ab27m 2 , 80mzumStrand.Seebl»dc 
ab DM 98300.- 
Sfeuervortefle.Mwst-Ophon mögL 
AEVDA Antogeberatung GmbH 
Mafcftwiwc 3 2407 Bad Schwartau 

Tel 0451/2 1077 


Bauherrengemeinschaft 

BONN-MITTE 

• Nur noch wealoa können sich an der Errichtung von 21 Wohaeinhei* 
teo, 53 bis 88 ■?, in der geshhertee » w l u i Twgia i laul i flft betelH- 
genl 

• nrhlge AaliegannfirBqiia in gewachsenem Ortsteül 

• nachweislich eifalueee Vertriebspartner (a xtenur Treuhänder)! 

• Mwtt-Optfea noch mögEch - deshalb a. IL kete HeaaU wo« HqvL 
den Mttefe {garantierte Fertigstellung bis Ende 1984)1 

• B eita dg u agsv f rte eines aaqbhB e gi g ea WhtschaftspcWen! 

• Baubeginn voraussichtlich noch November 19851 

• Festpreis— gebo t für die »eh Mss e H e rtl ge EtsteHtrag des gepianten 
Bauvorhabens liegt vor ( B fWtowgsbBrq«chgfl)f 

Wenn Sie arehr als DM 280 W jökrflch Steaem zahlen, sollten Sie sich 

mit uns in Verbindung setzen und sich u evorbtodHcli beraten l aw na. 

FUSEMA GMBH 

WesseMrafte 16, BOB Born 1 Suu-But 8238/65 1581 


UNDAU / BODENSEE 

EzMuah ro Mgl so nette-Wohneng adt beni i cäs re A lp en und Bodensee 
IHnot s n o, Bj. 1982, ca. 120 n?, 4% Zi mmer , Sondenosstattung bei 
Tef^ich- und Parkettböden, Fliesen und Türen. Diele mit Eichentä- 
fer und maßgelertlgten Einbauscbränken, hochwertiger K üchena u s- 
beu, S tu dio mit Nußbanmtäfer, 9dtöne Dachterrasse. SödbaUume, 
Keller and Tiefgarage, DH 440 «W,-. 

Anfragen erbeten unter G 2550 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


kurpfalz-reside 

Ungewöhnlich attraktive Wohnungen, Praxen und Läden - nur in begrenzter 
Anzahl - inmitten des alten Stadtkerns. 


DasÄngebot 

ln Leimen, der begehrtesten Wohngegend an der Peripherie von Heide j- 
bvg, entstehen im Zentrum, gegenüber der Post, nur wenige Meter entfernt 
die Schule, das Rathaus, Kindergarten und der Marktplatz, attraktive 
Stadthäuser, Wohnungen, Läden und Büros zu interessanten Konditionen. 

Die Straßenbahnhaltestelle der Linie 3 zum Zentrum von Heidelberg liegt 
direkt vor der Haustür. Das ist es, was Sie suchen! 

Die wirtschaftlichen Daten 

#. 1983 Werbungskosten in Höhe von cä 16% des Gesamtaufwandes 

• 1984 Werbungskosten in Höhe von ca. 10% des Gesamtaufwandes 

•B Zusätzlich gesicherte Mehrwertsteuer-Rückerstattung größtenteils 
- schon Anfeng 1984 

• Barkapitaieinsatz in Höhe des Disagios von 10% des Gesamtaufwands 
erst am 15. Mai 1984 fällig, Barkapital danach weiter finanzierbar. 


und schönsten Objekte des Jahres: 


LEI 


5ß* 


BEI HEIDELBERG 

Nutzen Sie jetzt alle gesetzlichen Möglichkeiten, Steuerschuld in Vermögen 
umzuwandein. Wir bieten ihnen ausführliche Beratung auf der Grundlage bereits 
realisierter und voll abgerechneter, steuerlich absolut wasserdichter Objekte im 
Gesamtwert von über 1,5 Milliarden DM - in Spitzenlagen der Bundesrepublik. 

Die Zeit iäuft 
Sprechen Sie mit uns, 
informieren Sie sich unverbindlich. 

Ein Telefonanruf genügt - aber Sie können auch schreiben: 

i 

j Bitte senden Sie mir kostenlos und unverbindlich Unterlagen zu: 


Hl 


l P 4 « 


ÄL.T.. 


I Name 
I 

I Straße 

I 

J Telefon Büro 


Vorname 


i! 



Helmut Hagemann 

Wirtschafte- und Hnanzberatung 
Gänsemarkt 44, 2000 Hamburg 36 

Telefon 040/ 35 12 16 
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REALITÄTEN 


Das Jahr geht. 

Und Steuervorteile kommen. 


Es ist wieder soweit. Sie haben erneut beruf- 
liche Leistungen gezeigt und in den letzten 
11 Monaten reichlich für den Fisküs ange- 
schafft. 

Heute werden Sie mit folgender Situation kon- 
frontiert : 

Sie wollen Steuern sparen, sie müssen 
Ihr Kapital vor der Inflation retten. 
Sie akzeptieren ausschließlich erst- 
klassige Bausubstanz. Sie prüfen Ob- 
jekte nur in Top-Lagen. 


AufdieseFragenzurVermögensbildunghaben 
wir Antworten, die Sie überzeugen, preis- 
günstige Immobilien mit hohen Steuervortei- 
len sichern langfristig Ihr Kapital, 
ln dieser Anzeige empfehlen wir Ihnen 4 WP- 
geprüfce Objekte. Alle haben ein Prospekt- 
Testat und sind »durch die Bank vom Feinsten«. 


Denken Sie bitte daran, daß die Reihenfolge 
des Zeichnungseingangs über die Annahme 
von Beitrittserklärungen entscheidet 


Bauherrengemeinschaft 

Timmendorfer Strand 


Erwerbermodell 
Helmscedcer Strafie 


in absoluter Top-Lage 
•3 Fuß-Minuten bis 
rum Strand.’ entstehen 
7 Traumhauser mic 
viel Spaß an der Eigen- 
nutzung und optima- 
len Vermietungsmog- 
iichl.eiten. 
Solide Bauqualirät. 
hohe Steuervorteile 

und attraktive 

Festpreise 




ln Berlin 3t. Hervor- 
ragende Bausubstanz 
aus den Grtlnderiahren. 
Herrschaftliche Woh- 
nungen (2-8 Zimmert 
mic jeglichem Komfort. 
Dachgeschoß wird 
ausgebauL Miet- 
garanoe DM 7,-rqm. 
Kein Eigenkapital, 
sehr hohe Steuer- 
vorteile 

Liquidita csuberschu 8 
in der Erwerbsphase 


Erwerbermodell 

Damaschkestra&e 


Erwerbermodel! 

Fritschestraße 


ln Berlin 3i.City-La ge. 
nur wenige Meter bis 
zum Kurfurstendamm. 

Modernisierung in 
Kurze abgeschlossen. 
2. 3 und 4 Zimmer- 
Wohnungen. Dach- 
geschoß wird ausge- 
baut Miecgaranue 
DM 7 -.qm. Kein 
Eigenkapital. Sehr 
hohe Steuervorteile 
Liquidicatsu berschuS 
in der Erwerbsphase. 


ff 

C>“ 


V*" 

■Sw-.> 



in Berlin 10 . Optimal 
geschnittene Woh- 
nungen hinter aner 
repräsentativen 
Jugendscilfassade Ein 
umfassendes Reno- 
vierungsprogramm 
wird realisiert Dach- 
geschoß wird aus- 
gebauL Mietgarantie 
DM 7,-rqm. Kein 
Eigenkapital. Sehr 
hohe Steuervorteile 
LiquiditatsübersdiuB 
in der Erwerbsphase. 


Bitte rufen sie 030/216 60 77 

und verlangen Sie Herrn Stahl. 

Auch Sonntags von 12 bis 14 Uhr. 




Oder schicken Sie eine Karte an 


E.V.C.-KmmobUien GmbH, NoUendorf|platz 3 - 4 , 1000 Berlin 30, 




und sagen Sie uns, für welches) Objekt(e) Sie sich interessierea 

Sie erhalten kostenlos und unverbindlich ausführliches informationsmaterial. 




ff! 
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iMaMer-Börse I 
Tprmit größtem ■ 
Immobilienangebot fl 
auf der InseL m 


UawvZBicnmmilMit 
- Ihr Vorteil! 
Fragan Sl« winmn 
dltttf MftftSM 

Sytt-Moktor: 


Wollen Sie etwas für den Erhalt Ihres Geldes tun - 
vielleicht sogar den Weit steigern und noch 
. Steuern sparen? ■ 

Dann sollten Sie den Kauf einer Sgentunwwöhnung von uns in Betracht 
ziehen. Unser Wohnungsuntemehmen ist ais solider und jtuveriäsglger 

Partner bekannt : \V- 




RBNHOLD RIEL Inunobfflon 
2280 Wetteriond 
Andreas-Di rfct -Straße 6 
Kurzemrum, Tetelon 04« 51/220 74 


Was Uaiten wir: "" ■ 

Solide Bauqualität, gutdurchdachte Grundrisse, Wohnungen in schöner Wohnte' mit hohem' 

Freiieitwart 

Dazu unsere 30jährige Erfahrung bei der Errichtung von Eigentumswohnungen; und fachgerechte 
Verwaltung durch unsere geschütten Verwalter. 


Unser deizeitiges Bauprogramm in DENZLINGEN b. FREIBURG L Br. 

Pommemstraße 4geschossige Wohnanlage, 


SCHLÜTER Immobilien RDM 
2280 Wwwriond, 
Bismardcatr. 14 
Telefon 044 51/50 11 


Berliner Straße 


Thüringer Str. 



4geschossSge Wohnanlage, 

3- bis 4-Z1 .-Egentu mswohnungan, 

große 4-Zi.-Penthauswohnung mit ca. 200 nF ausgeb. Dachterrasse, 
große 5~Zi .- Pe n t hauswo hnu n g mit 100 tti* ausgebauL Dachterrasse. 


3- bis Sgeschossige Wohnanlage, 
2- bis 4-Zi .-Eigentumswohnungen. 


Anlage mit 15 Wohnungen. 

2-2 . -Eigentumswohnungen und 

besonders attraktive 4Vi- und 5-Zi.-Maisonettswohmjngen. 


In unmittelbarer Nähe gute Einkaufsmöglichkeiten, Schulen föf alle Schulzweige, Kindergarten. 
Arztpraxen, großes Hallen- und Freibad, Tennisplätze. - r ' 


Arztpraxen, großes Hallen- und Freibad, Tennisplätze. ' *■ ' 

Nähere Angaben erfahren Sie durch unsere ausführlichen Unterlagen. Bitte Informieren Sie sich bei 
unserer Frau Hausstein. 

Besichtigungsmöglichkeiten nach Vereinbarung. . 


Musterwohnung 

in der Berliner Straße 108 in Denzlingen, 
jeden Sonntag von 10-12 Uhr und 
jeden Mittwoch von 14-16 Uhr geöffhet 


WOHNSTATTENBAU FREIBURG 
UND EMMENDINGEN 


Gemeinnützige Baugenossenschaft eG 
7300 Freiburg i. Br.. Am Bischotskreuz 1 


To’ofon 07 61 6 20 3 1 - S 4 

von 9-7 2 Uhr und 74-76 Uhr 


PO 

FÜR KAPITALANLEGER 

Veraltete Bgt-Wbg. ia HH-Utüon- 
borst, rrieakoMP, z. B. 1 ZL. ca. 25 
■*, DM 76 120r-, 5 lahm Mlotgorao- 
tfo, absoluter rpstprols. Wehere 


Objekte auf Anfrage. Auskunft auch 
Sa. -i- So. v. 10-11 Uhr. 




TELEFON 040/ 3 89 51 13 


Für Kapttakmloger 
le Buchs (CH), iMtestrhiaob. 

BürtWFabritattqr»- u. Lagargoteuda. 
Grund 2200 m 2 . Sehr gutn Rmdls, dt 
langlrtst- vhiMk ME sfr 180 000,- P- a. 
Das Anwesen liegt direkt an der Auto- 
behn SL Maqieraäien-Ctnjr-ZQrlcfr. 

Kaufpreis :atr 2^Hici. 



5 Jahre fest mtL DH 790,- 
Mkte pta* DH 60,- Gar. 


2-ZL-BgL-Whfl KB., Bad, ZentrJoc. 
40 n/WL, DH 82 500,- »ete 5 Jahre 
fest. DH 425.- mtL phu MISO,- Etnsteö- 


Anfraxen: 



Lolm/Einkommensteuerzahler! 

Zahlen Sie pro Monat mehr als 


i» ij/iuinri 


Lohn- bzw. Einkommensteuer? 


Wenn ja, sollten Sie aus ersparten Steuern in Hamburg eine 
vermietete Eigentumswohnung erwerben, aus Steuerer- 
spamissen bewirtschaften und später steuerfrei mit Ge- 
winn veräußern. 


Wirzeigen Ihnen den Weg! 


mopiDin 

uuendler 


Bad SalzdottBitt 


2-ZL-Eigtwhg. mit Garage, Bj. 83, 
KÖL, Bad, Etagenhzg-, 55,5 m 1 


WFL, sofort bezugsfertig. Kauf- 
preis DM 166800,-. Mietkauf 5 
Jahre fest DM 790.-, mtL plus 
Garage. 

Anfragen; I 

IL TBtmls, Jägertnasstr. 13 
3245 Bocfcenem. TeL • 50 67 / 33 13 


Steuern sparen 
ohne Bauherrenmodell 


Wir bauen in Gummersbach 52 
Ausstattung und Lage, für die B 


eten des neuen 


in bester 


Wohnen im Landschaflsparadies 
Sasbachvahten-Brandmatt 

1- Zi-App, 38 m 1 , möbliert DM210 000,- 

2- ZL-App, 88 m z , möhBert DH 355 OQOr 


Krankenhauses 


42 m 1 WfL, 2 Zimmer. Kflche. Diele, Flur, Bad/WC - U9 MO«- DM 
41 m* WflL, 2 Zimmer, Köche, Diele, Flur, Bad/WC-127000,- DM 
51 m* WfL, 2 Zimmer, Küche , Diele, Flur, Bad/WC“ 155 000,- DM 


Raoditaobtekt in Fürth/Bay. 

B-Fmm.-HwM, Bf 1930-35, »üreoo*.. Wfl. 
520 m 2 , sftmtL Wohnungen vermietet, ME 
DM 22 ECO,- p. tu Umwandlung ln Eigen- 
tumswohnungen mOQlieh. 

Kaufpreis: DM220000,- 


Atwibach/Opf. 

|tea Borgwork, EnbergworK 


SUHgeieglas Borgwork, EnbergworK 
Qm nd 30000 m 2 , mtt noch z. T. gut erti. 
Gebäuden (Waschkaue, Werkstatt, Büro- 
haus, Venreltertiaus etc.. Im Ganzen od. 

parzelliert zu verfcnutorL 
Kauftwte: ohne GebAade DH 800 MQ,- 


AwMixfcb/Opf. 

&-Fam.-Haia, Bl. I960, guter bauL Zu- 
stand, Grund 1000 m*. WH. 380m 1 . 

Kaoffmls: DM 828080^ 

Weriing in Q 
& Partner lut 

8572 AuarbacWOpL 
Apotteka r gasaa 5 
TeL 086 43/ 23 47 


St. Aadraasbarg 

KL Ferienwhg^ 2-4 Pers^ Nähe 
Kurpark, DM 76000,-VB. 

TeL 0531/4722398 


Konkurrenzlos! 
1500,- DM/pro m 2 Wfl. 


Sie kaufen direkt vom Eigentümer! 


24 moderne Eigentumswohnungen in 
Bremen. City- Nähe 


2 ZL, Kü-, Bad, Balk. 

3 ZL, Kü., Bad, Balk. 

4 ZL, Kü^ Bad, Balk. 


nur S8 500,- 
nur 114 500,- 
r nur 138 000,- 


Gute Rendite, Infonnation: 
Mo.-Fr. 9 bis 13 Uhr, 

TeL 04 21 / 57 10 35, Frau v. Weihe 


MK GnbH, Kttsterland 1. 2800 Bremen 66 


Qstfr. Inseln Jeist und Baftim 

2 Eigent-WohtL, Juist, 70 imd 53 m 1 WfL, 1 KgeuL-WhiL, Baitxum. SB l/pftriP 
m*, privat zu verkaufen. 320000,- DM bzw. 248000,- DM bzw. ^ t%ß 

asoooo -- DM: Hermaar..! 

F. Schwitten, 288> Norden 
Am Fitder tem rifrl >1, Telefon §48 M -147 4i 




1 

MT] 

r ■ 

\ 'S" 0711 1 

z 

1 627091 | 


Glicht- \ 


arte rim no b l Baa DcniicUud r^iAH t 
VatregsbflraH.Kahlbecher 
re« Giauu • 72 25 - 26 58 


Außer einer hervorragenden Lage bietet diese Kapitalanlage noch 
weitere Vorteile: 


WOHNUNGEN & GRUNDSTÜCKE 
HerderstraBa 4, 2000 Hamburg 76 
Tel. 0 40 / 2 29 66 96, MAKLER 


Ostsee - Angebote 

Bezugf. -Komfort- Wohnungen in 
Hafrkrug:2u 2'f-Zim aBQM 125000- 
Satwrt»»Mt« 2 ‘.Ä-Z«nmef, DM 160000 - 
T-oorr. Strand: 1 -3i ab dm in OOO- 
raandarf/CXiZ'a-AZi abOM 2 i& 000 - 
SbHau/O^ Nane Gfömifc 1 0 Min zum 
Strand- 2- Zimmer. 86 m r DM 148000- 


— sichere, langfristige Vermietung 

— Finanzierung bis 100% 

— Mittelkontrolle durch Großbank 

- Festpreisgarantie 

- hohe Steuervorteile 

- ohne Bauherrenrisiko 

— Maklerhonorar frei 

- und vieles mehr . . . 


Fordern Sie ausführliche Objektonterlagen an. 


Korth H»usbau GmbH. Mühlenstr. 25 
2407 Sarootz. T«l.: 04 5t / 39 30 71 


, Jagdhaus Besidenz“ 30 Ferienwohnungen 

__ , , , im Nordschwarzwatd, nahe der 

HBimSlffC", die besondere Schwarzwald- Hochstraßo. 

Gete ^^ r a S 1-Z.-Woht>B-. ca. 44 nr 164500,- 

^ Naturiiebh aber! ^ .„öhng., ca. 54 m= 183 900,- 

3-Z.-Wohng^ ca. 82 m 3 278 500,- 
Bitte fordern Sie «H» Vefkauhunteriaasn 



Hartwig-Unteraehmeusgruppe 

Am Stateemer 31, 5276 GammerriMuh 1 
Telefon B 22 61 - 6 53 09 - 84, Telex 8 873 297 bube 
Auskunft auch Samstag und Sonatag. 



ExcL Egentumswohnungen 
in Mönchengladbach-¥flckrath. 

Nur nocAi 9 Wohnungen. 

1-3-Zimrner-Bgenlumsvvirtuwngen, 35-94 ma. 

.(Hohe WferDungskosen, txs DM 71000.- bd 50% Steuerprögression. 
Noch 1983 äsetzbar.} . 

MieigaranWe. Festpreis ab DM 109.739,-. 




Hildenbrandt 


Bnmalige Gelegenheit! 

iNSaiYLT 


Ihre letzte Chance für 
Steu erspar- Projekte 1983 84 



WIEGAND 

WOHNBAU 


69i0 WEINHEIM, AM MICHELSGRUND 33 
TELEFON 06201 -63047 


BONN 

Nähe Venusberg, exkL Apparte- 
ments, direkt vom Ersteller zu 
verkaufen. Interessant Air Anle- 
ger iintl Bl gpimiitw>r . 

ICT. Rheinallee 2a, 5300 Bonn 2, 
Tel 02 28/35 54 44- 


Eigentumswohnungen Bad Sachsa/Harz 


Wohnpark »KURCENTER", 2-Zimmer-Wohmingen, 53 bis 63 m a 
WohnfL, Kaufpreise z. B. 120000,-, 143 000,-, bezugsfertig, Komfort 


Jthn-Immob., Braodstr. 52, 3423 Bad Sariisa. TeL 6 55 23 1 lfi 81 



Kaufpreis: 

VQU L frans. Landhausstil «mAum 

Ruhige Traumlage, Nähe Allee DM 1 900 000," 

3-ZL-ETV am Fo£e d. Herknrs 

das NON- PLUS- ULTRA v. d. Lage her. Fantast Süd- ... 
Auss.-Lage. Balkon, ca. 100 m 1 WonnfL + Garage DM 450 000," 

ijirm-Tinr fl. £ Etagen m. PaDammabUck 

Spitz e na u s s ., Südbalkon. Sonnenterr., Bar, Sauna, 155 ___ 

m 3 WohnfL + Doppelgar. DM 630 000,- 

ETW an d. Uchtentaler Allee 

die Farkani. d. Allee Ihr Nachbar. 3 ZL, 116 m z , 2 ezAAm 
Bai k on e , gr. Südterr. plus Keller u. Garage DM 5o00U0,~ 

Oase d. Rahe, Wfrt«»i hiiiiii-fiiHBllllt 
a. Fuße d. Merkurs, umgeb. v. I Andsrhaftssrhutzgeb^ 

4500 m a Hnng grundst, Südl m. kl. Fer.-Haus, Heiz., 

Waaaer, Telei. Preisw. als eine vergleichb. Eigent- ___ 
Wohn, Em kleines Paradies! DM 565000 

Weitere Objekte, Villen, Eigen tumsw., G rundst auf Anfrage 
Wenn Sie DAS BESONDERE suchen: 

ERAC-SnfaH. bmaobfflcn. Erimitt. 2. 7388 NhC TeL fl 72 23 1 2 63 22 


365000,- 



Maisonette-Wohnung, 71 m 3 , mit Südbalkon, exkl Ausstattung, 
einschL AntosteDplatz, am Bahnhof Westerland, Nähe Flughafen, 
T ennfadiaTle und Schw imrehnH Erathorm g 


Von Architekt zur Eigennutzung erbaut utkI auMsestattet (Selbstko- 
sten DM 316 000,-), wegen Todesfall zum 


Preis von DM 220 000,- zu verkaufen 

(ohne Maklergebühren) 


17 — ***-* ff — * 'ri-Ti rt n a i rl iin i mi \ inj 

2088 Homburg 61, TeL: 5 11 87 27 


Herrlicher Elbblick * 

Blankenese, Falkenstein 

S-Z).-ViBeflge3cho& (Endetage, co. 175 m»). In Z-fämllton-Umd- 
haus-Neubau. aut S900 nV GrdM.. in ersxjdau. Ausführung, mit 


Dr. H. -D. Akln— r 
ITC GmbH. Postfach 80 65 06 
7000 Stuttasrt 80 x 0_7 1 1 ■ 73 21 77 


Schwimmhalle. AussJottuimswünsche können tkk3i befOck- 
sichtigt werden. Bezug Whjahr 1984, Forderung DM 1,6 MBo. 


V I&I Gter au GmbH HmnUHNttms 

W NfwWaRS7.2Haabara36 XAUUXMX 


Aktion sofort 
Steuern-Sparen 

Und Zwangsanleihe vermindern. 


, . .nur noch f 83 


alle Steuervorteile. 


DIE "PREISGÜNSTIGEN 


EIGENTUMSWOHNUNGEN 


AUS ERSPARTEN STEUERN 




Barmen * 


2-Zi.-Whg. ca. 45 np 1 3-ZL-Whg. ca. 62 m 2 


Weimingstedt/Sylt 

Eigentamt-Wo&Bnnfen Im Er- 
we r b erm od c D, MwSt-Erstatt u. 
hohe Wttbu n griBw t en nodh 1988. 

■ SeaJäM umL Vennitthma 

M e l m ar Ux 

Mfbdelb- b. FI—wrl i m aieBg 
GrieddUktem^litf BMriWlU 
Tfil8fDM«/4IMS 


Preis-Ertrag-Verhättnis 4,37% 


Ca. 20% Werbunqs- 


Vor Steuervorteil: rr^-Preis DM 1.990™ Bar-Gewiim* 

inH ßmnripnwflrhst<3iiar Mntnrncahfihren a... . - 


kosten auf den Kaufpreis 


ind.G runderwerbsteuer, Notargebütiren 
und Wertaungskosten. Hochinteressant 
- bereits ab DM 40.000- Jahreseinkom- 
men (Grundtabelle). 


Steuerrückerstattung 

aus Werbungskosten 
bei Höchstprogression bis zu 



Mietgarantie DM 7,25 

Kaltmiete auf 5 Jahre fest. 


10.102,- 


Günstige Finanzierung: 5,5% Zins 
fest bis 1987 - Auszahlung 90% 

Die Vermittlung der Finanzierung 
ist im Kaufpreis enthalten! 



Üf Sonderberatung: Sa+So von 14-17 Uhr 


ff 1 ? 1 1 1 «re i ii 1 1 ,>» 
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IMMOBILIES-ANZEIGEN 






Erwerbermodell Berlin 


Günstiger Preis: nur DM 2.200,-/m 2 Gesamtaufwand 
180.510. - Gesamtaufwand für eine 82,05 m 2 große Wohnung! 


\0L3 

mn 


m 






• KEIN EIGENKAPITAL: 

Die Finanzierung erfolgt zu 100 % 

• KEINE VERMIETUNGSPROBLEME: 

Das Objekt ist voll vermietet. Der Erwerber erhält eine 
Garantie einer monatlichen Kaltmiete von DM 7,-/m 2 für 6 
Jahre. 

• VIELE STEUERVORTEILE: 

Einkommensteuer {§ 7 b bzw. § 15 Berlinförderungsgesetz, 
Werbungskosten bis zu 23 % auf den Gesamtaufwand), evtl. 
Vermögen- und Erbschaftsteuervorteile. 

• HOHE SICHERHEIT: 

Keine Geseilschaftsbeteiligung, sondern Einzeleigentum. 


Jeder Eigentümer wird in einem eigenen Grundbuchblatt f 
eingetragen. Er kann daher seine Eigentumswohnung jeder- I 
zeit veräußern, vermieten, vererben oder auch beleihen. * 
Zahlungen erfolgen über ein Notaranderkonto. j 

GUTE LAGE: j 

Im Herzen Berlins - in einer ruhigen Seitenstraße des j 
Kurfürstendamms - zwischen Halensee und Lehniner Platz, j 

I 

GEFRAGTE WOHNUNGSGROSSEN: j 

IVz“, 2-, 2Vz- und 5-Zimmer-Eigentumswohnungen. ! 

KEIN BAURISIKO: i 

Fertiggestellte und voll vermietete Eigentumswohnungen. I 


Unterlagen für Steuer- und 
Kapitalanlageberater liegen bereit 


Bitte senden Sie mir unverbindlich aus- 
führliche Informationen über das Erwer- 
bemriodeli „Berlin-Buckow". 

Name: 

Straße: 

Ort: 

Telefon: , 


- Kurfurstendamm 61 1Ö00 Berlin 15 - Telefon (auch sonntags) 030/86 99-219 oder 030/88 99-252 
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I IMMOBILIEN ZUM NULL-TARIF I 


FERTIGGESTELLTE EIGENTUMSWOHNUNGEN 
OHNE EIGENKAPITAL - FALLS GEWÜNSCHT 


34 STADT- 
WOHNUNGEN 

In expo ne ntsr Cfty-Lage 


voll ver mie t e t 


EIN TOPOBIEKT 
FÜR KAPITALANLEGER 

Vernietete Bgt-Whg. in HH-UMee- 
bont, Kaeotttr., l L 3K Ö, ca ffi 
DM 1>7 924 ,-. 5 Jabte Mhrtgarae- 
tle, abtototer Festpreis. wStere 

Objekte auf Anfrage. Auskunft aocb 
Sa. + So. v. 10-13 Ute 




TELEFON 040/389 51 15 


und Bahn» 

. . r ■aisi.j. : ■ 

. ■: • :imv ' | .W 

TI 

I 3 


Vertrieb: Z&Aät Wirtschafts- und Finanzberatungs GmbH 

Hsrmann-Dtatef-StraBe 16, 2050 Hamburg 80, Telefon (0 40) 7 21 12 01 


Südliche Nordsee 


Im ostfriasischen Nordseebad Caroli- 
nansM-HariesM; 

SrZminwF-Wohnung. Balkon. Küche. 

Bad, Obergeschoß, erstklassige Aus- 

ststtung u. mH überdurchschnitt- = 

Itcham Wertzuwachs. Spitzenlage a. Deich u. Strand, Nordseeblick. 

• Bezugsfertig Ende November 

• O ea ni heohnf U che 77 nF 

• Vermietungsservice vertraglich abgesichert 

• Besichtigung auch samstags und sonntags 

Beratung und Verkauf: HAUS-BAU HANSA GmbH & Co. KG 
Schtsusenstraßa 1 

ji^Kl ' 2944 WBtmund 2 -Carolinensief 

I rn I TeL: 04464/655-1211-1212 


ZERAHN KSTls 


Hagionalvertietung f. 
Noidrhein-Westfalen: 


Herr Hanns Thisssn 
R&ntgenstraBe 28 
5557 Haan 

TeL: 021 29/52939-1578 



Preis = wert = Berlin 


TteuatM 88 IM DM 


Lakvfiz 75 288 DH 


modernisierter Altbau, 3 Zkn- öffentlich gefördert, Baujahr 
mer, Küche. Bad, Zentral heh 1954, 0 (Zentralheizung, 2%. 
zung, 88,53 m 2 . nur 995 DM/m 2 Zimmer, ca. 6832 m 2 . nur 1100 
Wohnfläche DM/m* Wohnfläche 

Provisionsfreier Bgentümerverkauf - Weitere 
günstige Angebote auf Anfrage - Individuelle und 
ausführliche Finanzierungsbeispiele 


I Dipl.-Ktm. Peter Zerahn Immobilien Skarbinastr. 76 1000 Berlin 49 


Hamburgs starkes Doppel 


ARNOLD 


li ÜÜliM 


ARNOLD HERTZ & CO 

. RDM/VHH 
Große Bleichen 68 

2000 Hamburg 36 

Auskunft 
und Beratung: 

TeL 47 7017 


llllHfttraibHlirei 


3IUHH^It 



..... 
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Vermietete Eigentumswohnungen als 

Kapitabmiage.-. 

• oi ofltragi er Wohnlage und archttaktonscn 
reizvoBem Juponetelllhaua: m Großen von 43 m- 
bfcttim* 

• mll«örakthenWrtuBizuv*ei3ungenvonca.191S. 

sul den Eigen Kapitaiemsatz von 10% 

• als sohdebnmoMiemnvesbtion zu einem Qub- 
draimaterpfeis von 0M2.730.-be« sorgfältigem 
Renovierungsprogramm 

• bei einem Eigen Kapital emsatt je nach Woh- 
nuitgsgreSe iwiaditn DM 11.739.- und DM 
35.763.- 

• mH tttnfiahrtge»Mi«9arantie. zu önem Gesamt- 
aufwand zwischen DM lt7JJ90r und OM 
357.630,- 

Para6nHche Wten D e mrhm mg per Com- 

pgtorfnMnuten. 


Bomamsfci RSH -MsteBstz.1-3- 24 Lübeck 


Koraf.-Eigent.-Wobiiungea 

Westenraid 

Bad MarienbergAfachenburg 
im Herzen der BRD nur 1 Au- 
tostd. von Köln und Frankfurt, in 
hrilklim. Mittelgebirgslage m. 
hohem Freizeitwert, ers te ll en 
wir in absohl Len Topwohnlagen 
m. herrlich unverbaubarer Fern- 
sicht KomL-ETW und App. in 
kleiner, architektonisch reizv. 
Wohnanlage, z- B. Bad Marien- 
berg, Terrassenwohnanlage, be- 
stehend aus 8 Komf -Terras- 
senwhg, 67 m* DM 142000,-; 63 
m 3 , Obergeschoß, DM 146 600,-; 68 
m*. Studiowhg., DM 154700,-; Ha- 
chenburg, 5 KomL-ETW im Stu- 
diolandhausstil, 60 m 1 , DM 

138 000,-; 73 m 1 , DM 165 000. Steu- 
erlich abzug sfäh ige Werbungsko- 
sten pro Whg. DM 15 000,- für 
1983 im Preis enthalten. Be zu 
feztjgsteltang Dezember IE 

R wrifhtiping nach Termin Ver- 
einbarung auch an Sonn- und; 
Feiertagen. 

Sehnbect & Partner 
Wohnungsbau GmbH 
Neuer Weg 4 
5439 Bad Marienberg 
TeL 0 26 61 / 56 37 u. 76 83 
Büro Köln: 0 22 34 / 4 79 21 


Immobilienhandels 
geseüschaft mbH 

Heilwigstraße Gl 
2000 Hamburg 20 
Auskunft 
und Beratung: 
Tel. 477017 



*■* irw 


KÖLN 

Eigentumswohnung 

in gutem Stadtteil; ruhige, doch 
verkehrsgünstige Wohnlage in 
kleinerer eleganter Wohnanlage 
v. nur 24 Eigentumswohnungen; 
Baujahr 1981, 187 m z . 4V> ZL, Ki, 
Diele, Bad, Gästebad. Velonr- 
TeppfchbSden. Termopane -Ver- 
glasung. 2 Baikone. Rolläden, 
Tiefgarage, großer Keller, 
Waschmaschine mannt. Fahrrad- 
Raum, Freizeiteinrichtungen. 
sehr gut vermietbar, frei zum L 1. 

1984. DM 319 080.-. 

TeL 8 22 36 / 6 42 56 Oder n. P 2248 
an WELT- Verlag. PostL 18 88 64, 
4390 Essen. 


98g 

De Rendite Immcoue 




Ein Unternehmen stellt sich «nr: 

Immobilien gehören nach wie vor zu den interessantesten Kapitalanlagen, weil ihre Wertsteige- 
rung von keiner anderen Anlageform übertroffen wird. Die VEAG Vermögens-Aufbau-Aktienge- 
sellschaft ist Ihr kompetenter Partner, wenn es um Rendite-Immobilien geht. Und das aus vielen 

guten Gründen: 


VEAG: Dahinter steht das Kapital, das 
Know-how, die Erfahrung und Sicherheit 
namhafter Unternehmen. 

VEAG: Heißt Planung, Finanzierung und 
Realisierung hochwertiger Immobilien, 
an besten Standorten, in Deutschland 
und vielen Ländern der westlichen Welt 

VEAG: Sind preiswerte und grundsolide 
Immobilien, als konventionelle und steu- 
erbegünstigte Kapitalanlagen, zur Siche- 
rung der Altersversorgung. 

VEAG: Bedeutet Kapitalbildung für einen 
breiten Interessentenkreis, auch schon 
ab mittlerem Einkommen. 

VEAG: Ist langjährige Vermietungsga- 
rantie, mit hoher Rendite und Wertstei- 
gerung. 


Immobilien aus bester Hand - 
mit Sicherheit - für alle interessant 


H 


Vermöge ns- Auf bau- Aktiengesellschaft 
Westen dstraBe 9, 

6000 Frankfurt am Main 1, 

Telefon 06 11/74 7901 

Coupon: Ich will mehr wissen Ober die 
I VEAG und ihr umfangreiches Leistungs- 
I Programm, sowie die Rendite-Immobilien 

I mit Steuervorteil. 

□ Domizil am _Kurpark/Bad Pyrmont - 
I DM 3842.-/m z 

I □ Domizil an der Saline/Bad Dürkheim - 
» DM 3497 .-/m z 

I □ Domizil Neckartalblick/Tamm-Hohen- 

I Stange — DM 3627 .-/m** 

□ Parque del Oro/Houston Texas (B% ga- 

I rantlerte Rendite) 

Quadratmeterpreise vor Steuern, kein Ei- 
] genkapital erforderlich! 


PLZ-Wohnort 


ITZENLAQ^* TOP ANGEBOT * SPITZENLAGE * TOP ANGEBOT 

STEUERN SPAREN * VERMÖGEN BILDEN 





TRIBERG/ SCHONWALD 


Spitzenlage am oberen \AfesserfaJleingang - 830 m 

BAUHERRENGEMEINSCHAFT 
«Hotel überm Wasserfall» 


Auf einem 6.500 m 2 großen Grundstück entstehen 43 Hotelappartemenls m überdurchschnittlicher 
Bauausführung - rustikaler Schwarzwaldstil - Hallenbad - Sauna - Solanum - Restaurant - Nebenzimmer 
- Bar - Holzdecken - Dreifachverglasung - Vollwärmeschutz - gehören zu unserem Standard. 

Hohe Steuervorteile ■ Mehrwertsteueroption - 5 Jahre Mietgarantie — — — 1 

Gesamtpreise als Preisbeispiele: , , |t e 

1 V2-Zimmer-Appartement 32 m 2 DM 134.600.- _ „ — 

2-Zimmer-Appartement, 50 m 2 DM203.400.- erfordert. c ! a “' rlC * 

2’i-Zimmer-Appartement 60 m 2 DM 244 700.- 
Erfahrener Generaluntemehmer + unabhängiger Treuhänder 
, + reibungslose Vermietung — sichern Ihren Kapitaleinsatz ! \ 

Wilfried Tessmer, Bauing^ Auf der Wanne 20, 7730 Villingen-Schwenningen 
Telefon: 07721/ 23 031 (auch am Wochenende) 
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DENKEN SIE AN DEN 31. DEZEMBER - 






HAMBURG-LOKSTEDT 

GRANDWEG 

2 . B. 2 Zi„ ca. 47 m’. DM 108 004,- 


HAMBURG-UHLENHORST 

HEIDEWEG 

z. B. 2Vi Zi., ca. 64 m', DM 166 157,- 


DEN UNWIDERRUFLICH LETZTEN STEUERSPARTERMIN 

FÜR DAS JAHR 1983 



HAMBURG-UHLENHORST 

HEINRICH-HERTZ-STRASSE 

z. B. 5% Zi.. ca. 162 m’, DM 429 592,- 


Vermietete Eigentumswohnungen 
Topobjekte für Kapitalanleger 
5 Jahre Mietgarantie 


Kein Bauherrenrisiko 
Steuervorteile 
Ständiger Wertzuwachs 


FORDERN SIE AUSFÜHRLICHE INFORMATIONEN AN 
AUSKUNFT AUCH SAMSTAGS UND SONNTAGS VON 10 BIS 13 UHR 


Tel. 040 / 389 51 13 




Gmndstücksgesellschaft mbH, Palmaille 75. 2 HH 50 
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Vermögensbildung mit Steuervorteilen 
bei geringem Kapitaleinsatz! 

Vermietete 

Eigentumswohnungen 


Mit dem TERRA-System auf der Sonnenseite 

Schaffen Sie sich wertbeständiges Immobifienvermögen 
durch vermietete Eigentumswohnungen, Nutzen Sie die noch 
möglichen hohen Steuervortelfe?9831 


Pas ist die wichtigste Studienhilfe, die Sie Ihren Kindern ermöglichen 
können - Grundlage für ein erfolgreiches Studium: Sofort beziehbare 
Eigentumswohnungen. Bei uns jetzt vorteilhafter als mieten. 


1. Der Wert von Wohnungseigentum ist bisher jedes Jahr gestiegen. Alles 
spricht dafür, daß diese Entwicklung anhäit. 

Z Steuern sparen durch 7b-Abschreibung, soweit noch nicht ausgenutzt 

3. Jederzeit Wiederverkäuflichkeit 

4. Keine Maklerprovision, da Eigentümerverkauf 

5. Erwerb auch ohne Eigengeid möglich. 


Zimmer- 

anzahl 


Wohnfläche 


Kaufpreis 

DM 


Eigengeld DM 
wenn 
vorhanden 



Unsere Leistung: 

Sicher vermietete Eigentumswohnungen, z. B. 3 2i., kü., Bad.Bj. 1971, 66 m 2 , 
m^Preis DM 1592,-, Gesamtpreis einschl. aller Neben- u. Finanzierungskosten: 
DM 128 556,-. GroBraum Frankfurt Yolie Finanzierung durch Großbank. Hoher 
Uquiditätsgewinn in 1983 durch die besonderen Steuervorteile nach dem TERRA- 
System. Die Wohnung finanziert sich durch höhen Mietertrag selbst Verwaltung 

durch uns. 


Ihre Leistung: • 

Gewährung eines Berlin-Darlehens (17. 2. Bert.F.G.) in Höhe von' nur DM 8800,-. 
Hoher zusätzlicher Steuervorteil, Voraussetzung ein zu versteuemdes : Eihkonnmen 
ab DM 50 000.- und eine entsprechende Bonität. Fordern Sie Prospektmaterial und 
eine persönliche Computeranalyse. 


Berlin-Spandau 

Berlin-Wedding 
Berlin-Neu -Westend 
Berlin-Tiergarten 
Berlin-Rudow 
Berlin-Tempelhof 

Berlin-Neu-Westend 

Berlin-Wilmersdorf 

Berlin-Charlottenburg 

Berlin-Spandau 


52 900,- 
79 500,- 
77900,- 
55 700,- 
73 500,- 
69 900,— 
77 000,- 
59 700,- 
68 900,- 
89 500,- 


Selbstverstandlich haben wir auch größere Wohnungen im Angebot 
Rufen Sie uns unverbindlich an! 

• .• • • ••. . v v . v : ;.; */ f -r:*:-" v.; *•••*•*■ 


Universitätsstadt Freiburg 

In bester Lage 

2- Zimmer-Wohnung nur DM 169500,— 

58,41 m 2 Wohnfläche 

3- Zimmer-Wohnung nur DM 199800,— 

71,09 m 2 Wohnfläche 

Kein Risiko * Sofortige Mieteinnahme mH Mietgarantie 
Abwicklung Ober Notar-Treuhandkonto 
Bitte fordern Sie ausführliche Unterlagen an. 




Varwaitungsgassllschaft mbH 

EstetalstraBe 13, 2150 Buxtehude 

Telefonischer Beratungsdienst SaJSo. von 10—15 Uhr. Tel. 0 41 61 V 8 30 71 


Keine Vermittlungsgebühr — 
direkt vom Bauträger! 


BONN 

NSbe Vemisberg, akL Tezcmaam- 
httuwohnmig, 1S7 m* Wohnfläche,! 
direkt vom Ersteller zu verk. Inter- 
essant f. Anleger u. Eigennutzer. 






A * Jt Ö \ * 

« I » 


7800 Freiöurg • WölfJinstr. 11 - Telefon 07 61 /2 50 67 


ICT, Rheinallee 2a. 5300 Bonn 2, 
Tel. 02 28 /SS 54 44. 


r f/- ( 

■ ffir/s/ ~fs/f ///rÄvj- -7/sy 



SOLE-HEILBAD BAD RAPPENAU 

(Rheuma - Asthma - Psoriasis - Kreislauf) 
im Neckarhochland zwischen Heidelberg und Stuttgart 

KOMFORT-EIGENTUMSWOHNUNGEN ln Stadtmitte innerhalb 
einer Grünzone und direkt am Kurpark. 

1- bis 3-Zimmer-Wohmmgen ab 102 000,- DM 




rl'Y ■ 
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■ * ■**' ■" ■ *• • ‘ 


in bevorzugter Wohnlage (Elbvorortei. Großzügige Grund- 
rißgestaltung, Architektur, Bauausführung und Luxusaus- 
stattung erfüllen höchste Wohnansprüche. 

Bezugsfertig im Frühsommer 1984. 

Endpreise von DM 498.000,- (ca. 101 m 2 Wohnfläche) 
bis DM 692.000,- (ca. 175m 2 Wohn- /Nutzfläche) jeweils 
rnkl. mitzuerwerbender Garage. Fordern Sie Prospekte an. 


nriia, absoluter Festpreis. Weitere 
Objekte auf Anfrage. Amkveft auch 
Sa. 4- So. v. 10-15 Uhr 


Ideal als Ruhesitz (beste Lage und Heilbad-Privilegien, Schonklima} 
und Geldanlage (gut vermietbar). 




TELEFON 040/58951 15 


Wohnbau H. Schrezenmaier GmbH & Co. 
6927 Bad Rappenau, VulpiusstraBe 7 
Telefon (072 64)5494 


11% Grömitz 11% 

Einma liges Angebot u. Existenz, 
22 Landhausappartements, 40 000 
m* Areal mit Fischteich, Netto- 
einnahme p. a. 250 000,- DM, wei- 
ter ausbaufähig, 3,8 km wim 
Strand, Taxwert DM 3,3 Mio. 
Verkaufspreis DM 2,1 Mio. Best- 
zustand. 

Näheres: 

Seeber- Immobilien RDM 
Mittelste. 64, 5450 Neuwied 1 
TeL 6 26 31/ 2 43 00 n. 7 62 22 


(Nordschwarzwald) 
im Bau befindliche 

2V2-Zi.-Wolniiiigeii 


von Privat zu verkaufen. 
Sehr ruhige Südhang- 
lage. 


Nordsee 


I St.PeterOrding II 


Appartementhang Pünenblick - 

i Heubau mit 7 Eigentums- 

wohnungen von 48 bis 67 qm, 
in unmittelbarer Deichnähe, 

- ruhig und zentral gelegen. 

. Äh DM168 000,- 
Ein steuerbegöiistigtes = oyelrt 
mit hervorragendem Freizeih 
;>wert und eratklaseigen Ver- 
mletungsmögUchkeiten. 
Sprechen Sie mit uns. ! 


rnolTHh 


Ab DM 146500, 


TiedemoriK 

•KG 



vnienetage, ca. 220 m 2 5-7 Zi, 2 
Bäder, Gäste-WC. 3 Baikone, 2 
TG, Halbhöhenlage, Erstbezug. 
VP 1,1 Mio.! 

Zuschriften erbeten unter U 2362 
an den WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen 


Wir bieten an 


sauste Bwn amwnhMwn 
+ zwei 1-Fam.-ffiaser 
InMNemnbr 
am Temb-Cutor 


M. Fritsch 

Friedrich-List-Straße 1 
7012 Fsllbach 
Telefon 07 11/ 57 19 77 


Husum, Mordentr. 32, IW. (04841) 

2252 St Peter-Ording, Im Bad 41, TeL (04863) 484 


EIN TOPOBJEKT 
FÜR KAPITALANLEGER 

VsntoMa Bgl-Wbg. In HH-Lok 


Hamburgische Tochtergesellschaft der 

Städtebauförderungsgesellschaft mbH HAMBURGISCHE 

Gerbart-Hauptmann- Platz 50, LANDESBANK 

2000 Hamburg 1, Postfach 10 28 20 Girozentrale 

Tal. ( 040)33 33 29 45-49 


IBlllilllpra 


Wohnungen von 67 m 2 bis 130 
m*, leös Maisonette, Kaufpreise 
von 180 000 DH bis 355 000 DM. 
BntanlHenli&nMr, 106 n r 

Wohnfl. Kaufpreise 392 600 DM.- 
Sofort beziehbar. Auch ohne Ei- 
genkaptul können wir Ihnen ei- 
ne günstige VoDfinanzieriins 
vermitteln. 


Penthouse-Wohnung 


Bochum-Innenstadt, 250 m 2 zu- 
züglich 60 m* Dachterrasse mit 
Sauna, aufwendige Ausstattung; 
kurzfristig beziehbar, bei einer 
Anzahlung von 150 000,- DM zu, 
verkaufen. 


TeL 02 34 / 33 55 9* oder 
115 34 00 


KAPITALANLAGE: 

venn. Eigentums-Wohnungen - . 
Eiwertwfinodea - hoho Steuervorteile- . . 
Wohnanlage: HK 80, Sanmmmnrihe und Hofwe i de 
2 Mehrfamfliwv-Wohnh*uaor (5 QnmddOtypwv 'magu. 2X15 WE). Bj. 68, nrtiige 
Lag«, harvonapond« Bausubstanz _ . 

8 Jahre We t g e « enW > 7,60 DM pre ■* und 7,90 DM pro bi* 
iB.WET>pA:i4jae»*-DMl43Bt*- 
WE Typ E: 29,97 m 2 « Ml 82 44V 
Rufen Sie um «n, auch am Samstag JHe 14 Uhr. . 

Geselltschaft für Anlagenberatuna und Vermögemvefwaltung mbH 

Neur Wall *1 

WU HMrtm 38 ULVaiHI J 36 44 93-94 




Das solide Anlageobjekt zum günstigen Preis 

Hohe Str. 100 • DO-Lnnenstadt/Westf. -Halle 



Steuermodell I 


• ETW*s 40 bis 120 m* 

DG als Malsonette 
Variable Grundrisse 

• Praxi»* und Büro räume 

• EG-Laden lokale bis 350 m 2 


Beispiel: ETW 57 m 2 inkl. Garagenplatz 
DM 159 000^ 


2 Einzelgaragen. 
Exklusive Ausst 
v. priv. 690.000,- 
02 11 / 49 91 41 


Schwarzwald 

Freadenstadt, schönes 1-ZL- 
App., 54 m\ möbL, la Lage, la 
Aussig Südbalk, i kL Obj. z. 

verk. DM 165 000. 
Kniebis, 3-ZL-App^ 50 m 1 , Hal- 
lenbad L H., möbL z. verk. 
DM148 000. 

Seewald-Inuno, 7291 Seewald 
TeL 0 74 48 / 4 28 (gewerbL) 


IMmämm 


FÜR KAPITALANLEGER 

nnieht e Bgt*Wba la Hll Rothwr* 
m, BtaKioistK, z. B. 4 ZL. ca. 1IB 


Penthouse In 




Düsseldorf-Unterrath 

Kartäuser 38 (Flughafennähe), 3 ZL, 
K/D/B, WC, Dachterrasse, 85 m 1 , 
Heub^ Erstbezug, LnkL Stellplä tz e L 
TG zum Selbstkostenpreis zu ver- 
kaufen. 

Anfr. u. TeL 0 21 01/49340 


■*, DM 3H SB8r, S Jahre Mietgarem- 
de. absohrter Festpreis, we he te 


de, absohrter Fes tp reis. W eitere 
Objekte auf Anfrage. Aeskuaft aedi 
Sa. + So. v. 10-15 Uhr. 


URANIA GMBH 
TELEFON 040/ 5 89 51 15 


• Veriustzuwelsung 201 % bez. auf EK von 10,5% 

• Mlet-Garantie • MwSr.-Option 

• Sofortige Verlustbescheinigung für Finanzamt 

• Liquiditätsüberschuß bei Vermietung nach Tilgung 


Ing.-Bura Dipl. -Ing. H. Th. Schulte, Olpketalstraße 156a 
4600 Dortmund 50 TeL 02 31 / 73 72 59 


Emstal 

Für attraktive 2- bis 3- Zimmer - 
Wohnungen im nordhesslscben 
Kurort u. Thermalbad werden noch 
2 Bauherren gesucht. Steuervortei- 
le, gute Rendite, niedriger Gesamt- 
plans, Vermietung sgarantie. 
Immobilien BL Pfltz 
TeL 9 24 21/5 45 45 


Travemünde 

3- 21m, Eioentumswhg.. 73 m s . mit 
Panorama bl ich, Tiefgaragen- Pi atz, 
sowie Scnwlmmbacfanteif 
Preis dm 1 75.000 - 



Nerdonwy. ETWs in bester Lage, 
42-80 m 2 , Fertigstellung in 1984, 
ab 220 000,-. AuBergewöhnL 
Steuervorteile mögL 
TOL 05 41/2 26 44 


K 


Aachen TH, Nähe Mensa 

I Appaitement/GA =>99 9620 


Korlh Immobilien GmbH, Mühlen str. 25 
2407 S«rs*tz. Tel.: 04 51 / 39 30 71 


( Werbungsk. 1983/84 
StMieranpamfs bal 

1 56 % Ste uerprogr. 
MwSL-RückarsL 


I ob?SÄS , 
-SShdmi sa.+s^».lo-« 

I URANIA GM 





Gty! 

Von Privat abzugeben, 
Galerie-Wohnung, Mar- 
morkaznin, große Soh- 
nenterrasse, 2 Baikone. 

9 Doravon 17(1 m» 


2 Garagen, 170 m 2 
Wohnfläche, Luxusaus- 
stattung, DM 700000,-. 


Telefon 02 11/39 27 40 



Naturpark So um« _ 
Fcricö- u. Zweit wohnnngen in 
SObertNini/HodBoUtDS Bo_ 
dbekt an der Weser, 
aotoxt b emp t f rt«. 


>13 995 OM I 
- 8 287DM 1 


URANIA GMBH 
TELEFON 040/5 8951 15 


IMM08IUEN-PAVUK VDM 
3418 Uslar. MühlenstraQe 5 
TWeton (05571) 3117 + 7330 


Essefl, LaBdfferlcttsvtartBl 

2 ETW tEtage). Bj. 78, l. WfL 137,42, 
KP 332000.-. 2. WfL 36,44, KP 
88 000,-. soL bezlebb., auch gewerbL 
Nutzung bestens mögL 
TeL 0 28 71 / 3 22 17 oder Zuschr. u. 
C 2414 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 


Bonn — I nn e ns t a dt, 2 Wohnungen. 
WfL je ca. 45 m*. von Privat zu 
verkaufen (nur zusammen verkäuf- 
lich), DM 260 000,- (für beide zusam 
men). TeL 04 31 /56 2S50 


BREMEN: Neub„ 8L ruh. WohnL. 
3-Zi-ETW, 74 m'-, DM L8S 000,-, Gä- 
ste-WC. Gar., DU 10000.- v. Priv. 
TeL 04 21/66 31 14. 
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Beste SMoge an 
Bfisingparic, Offeiriiadi/Mam 


Das sichere Objekt für den Kapi- 
talanleg er, dB stadtnah, ruhige 
Lage, beste Rendite durch über- 
durchschnittliche Mieteinnah- 
men, kL Einheiten mit bester 
Ausstattung. 1-ZL-Whg^ ca. 33 
m 1 , ab 89 000,-, 2-Zi-Wh&, ab ca. 
47 m 1 , ab DM 126000,-. Heine 
Maklergebühren. 


Becker, Dfllstr. 8 
543 Montabaur, Tei • 25 02/36 81 


Besonders reizvoll gelegene 
und individuell eingerichtete 
Eigentumswohnungen in 
schönster Südlage von 

Hinterzarten 

zu verkaufen. 

Ang. u. X 1117 an WELT-Ver- 
lag, Post! 10 08 64. 4300 Essen 


PLÖN 

KfL-Ferien-App. 34 m 2 . J 
67 800,- TeL 04 31/ 7 99 76 



Von Privat im Breisgau 

RpnTingwi 20 Au tomin. nfirril 
Freiburg, zw. Kaiserstuhl u. 
Schwarzw^ erstklass. ausgestat- 
tete ETW. Bj. 80. L. OG kL Wohn- 
einh., zu verk.: 117 m 1 , 3V* ZL + 
Wohndiele u. gr. Kü., 2 BäcL, 2 
Balk., Garage. BezLehb. März *84. 
VHB 260 000,-. 

Zuschr. u. X 2365 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Weltstadt Baden-Baden 

ExkL 4%-ZL-ETW 135 m J WfL sgt 
Lage, Einbauküche, 2 Bäder, GS 
ste-WC, 3 Baikone, Doppelgaza 
ge, Erstb ezug, dm 735 000,- wei- 
tere ETW auf Anfrage. 

Deotadkland 

RmhH 

VermpbAn M. KoUbecker 
7566 Gaggenau, T. > 72 25 / 26 58 


• Bw Tnammhtmamm 

WH® RHHHWwNRIQll® 

!■ HsMIuiki Ihw i lUlu » Tc hi Mm 

45 Min. bis MäL. 30 BGn. zum Flug- 
hafen, 165 m 2 WfL, vollständig re- 
stauriert, mode r nster Komfort, 
Fußbodenhzg.:etc, EG mit Ter- 
rasse und Garten, DH 1756<- + 


C. 1L Kahucfaa Immobilien 
T.989/17B5 7S 


TrovemUnde 

Eigentumawulmniig, bezugsfer- 
tig, 46 m 1 , Seeblüüt und Golf- 
platznähe. für DM 287 TDM zu 
verkaufen. Mehrwertst-Optlon 
mö g l ic h . • 

Timmendorfer - 
Strand 

S pitzen lage -an Promenade, El- 
gentauaawokaang, 54 m 2 , bezugs- 
fertig 1984. für 350 TDM zu ver- 
kaufen, Mehrwertst. -Optio: 
Steuervorteil möglich. 

TeL ab Montag 04 51 739 39 71 


Eslohe (Sauerkmd) 

Eine ETW, 85 m* 3 ZL u. Wohnk* 
Bad, Abstellraum, Stehplatz, _ 
kL WohnanL (3 Wohnungen), 
landschaftL reizvolle Lage, Na- 
turpark u. Luftkurort des Sauer- 
landes, kenn noch 83 bezogen 
werden, für 170 000,- DM zu 
verk- auch geeignet als Altere- 
ruhesitz o. Fenenwohnung. 

Telefon «29 79/ 2 93 



Westenfelder Straße 25 
4630 Bochum 6 
Telefon 0 2327/84039 


FÜR KAPITAIANLEGER 

Venokrtato BgL-Wbg. im HH-Winter- 
bmle. MOhtoäump. z. & 2 ZL, co. « 
■*. DM 150 989^,5 Jahre Mkrtgaran- 
Ö«, absobitor Festpreis. Wehere 
Objekte auf Anfrage. Auskunft auch 
So- + So. V. 10-13 UW. 


Baden-Baden 

Spitzenobjekt, 2-ZL-Whg, 94 m 1 , 

ausgesuchte, gediegene Luxus- 
Ausstattg., Markeneinbauküche, 
oberhalb Casino und Kurpark. Be- 
sichtigung nach Absprache. 
Neldel Wohuungsbauunternehmen, 
Rühmkorffstr. 1 , 3000 Hannover 1, 
TeL (05 11) 3 90 20 


[■r/'T'irwci.M:) 


TELEFON 0 40 / 5 89 51 13 


Günstiges Anlageobjekt in Uni 
versitätsstadt Göttingen 

55 Appartements 

in Wft hw>np ./T pnplfl wi t tn w« i»ln— 

beiten umwandelbar, zu verkau- 
fen. Voll finanzierbar. VB 2,6 Mio. 

Angebote unter D2459 an WELT- 
Verlag, Postfach 1008 84, 4300 


EIN TOPANGEBOT 
FÜR KAPITALANLEGER 


I 


Vernietet» Hft-Wta. b HH-UMea- 
borsf, He idewe g. x. 5. Th ZL. ca. 44 


m*. DM 1« 157 aSMh» Mletaaraii* 
tter obsol e tes P s tt p s e l» . Weitere 
Objekte auf Aafte fls. Auskunft aecb 
Sa. + So. v. 10-15 Ute 




Schwarzwald 
Bad Herrenalb 


inem Wohngebiet irr) E'/ial. einem 
der schönsten Taler des Süd- 
75, Schv.amvadacs. emsieht 


EIN TOPOB3EKT 
FÜR KAPITALANLEGER 


Hier entstehen auf einem ca. 4500 m 2 großen Parkgrundstück: 

- 14 luxuriöse Eigentumswohnungen 

- in allerbester Villenlage, direkt am Rhein 

- mit exklusiver Innen- und Außenarchitektur 

- alle Wohnungen mit unverbaubarem Rheinblick 

- Wohnungsgrößen von 64-126 m 2 

Beispiel: Wohnung mit 87,1 5 m 2 = 434 442,75 DM 

zuzüglich Tiefgaragenplatz = 26 970.00 DM 

Gesamt = 461 412,75 DM 

Christian-Gau-Str. 5, 5000 Köln 41, Tel. 02 21 / 49 50 21-22 


Vernietete B^Wbg-taHHIS, Her- 
moaa-Beiiu>weg J z. B. 1 ZL, ea. 50 


olmlage mit Bock Ober 
das AlbtaL Wohnung sofort bezieh- 


unser Bauvorhaben. 


n 2 , DM 121 69V.53ateaMle«garaa- 

fc ubeohitar reite teh. WaHet» 


ti«, obwlutar reafo rata. Weitete 
Ob|ekle auf Anfrage, Amkuaft auch 
Sa. 4- Sa. v. M-1I Ute. 

URANIA GMBH 
TELEFON 040 / 5 89 51 13 


Sehr gut g e eig n et f9r Bgtnutzti 
ak FerieHwatauns oder Doeer- 
wobueltz, ebeuso ob KapUttkltiie- 
9« Mtu ante Vemtietfaarkelt 
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»Bauherrenmodelle in Deutschland“ 


bitte 

2x lesen! 


An alle Großanleger, Vermögensverwalter, 
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater. 

2 . 600 ,- DM 

zweitausendsechshundert 


pro m 2 Wohnfläche (nach Steuern 1990,- DM) im diesem Preis lohnt sich keine Altbausanierung mehr). tie bis 31. 12. 1984 (MwSt. -Option möglich). Bitte nur 

Bauherrenmodell in süddeutscher Universitätsstadt. Waldrandlage. 300 m zur Uni, 10 Minuten zur City, ernstgemeinte Zuschriften (keine Anlageberatcr) und 

13% EK erst 1984, Mietgarantie, Prospektprüfung Bonitätsnachweis. 

Z. B. ein Haus mit 12 Wohnungen, mit chic geschuhte- durch Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Fmanzterungs- 

nen 1, 2, 3 und 4 Zimm ern nur 1,5 Millionen DM (bei Zusage durch deutsche Großbank, Fertigstell ungsgaran- Diskretion zugesichert. Zuschriften über: 

VSE-Werbe- und Verkaufsförderungs-Agentur GmbH - Max-Planck-Straße 4 - 6382 Friedrichsdorf/Taunus 


tie bis 31. 12. 1984 (MwSt. -Option möglich). Bitte nur 
ernstgemeinte Zuschriften (keine Anlageberatcr) und 
Bonitätsnachweis. 
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» WOHNANLAGE GRÜNER LÖWE « 

• 66 Wohnungen 
individuellen 
Zuschnitts 
in Größen 
von 35 bis 75 m 2 . 
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ROTHMANN 

GRÜTZE 


3340 Wolfenbüttel 

Okerstraße 1 

Tel. 053 31/2B0 28 I 


„Das“ Spitzenobjekt im Harzvorland!!! 

• Erstklassige Lage im Fußgängerbereich direkt 
neben dem „Weifenhof“, Braunschweig, 

• attraktive Wohnungsgrundrisse — teils als 
Maisonetten- oder Galeriewohnungen, 

• hervorragende Architektur — hochwertige 
Bausubstanz und Ausstattung, 

•■Bezugsfertigkeit Mitte 1985, d. h. hohe steuerliche 
Vorteile für Kapitalanleger oder Eigennutzer in den 
Jahren 1983, 1984 und 1985, 

• Gesamtaufwand ab DM 145 512, — (inkl. 
Garagenstellplatz) bei einem Eigenkapital von 
nur DM 29 102,— (zahlbar in 4 Raten bis zum 
10.3.1985), 

• sichere Wertanlage und erstklassige 
Vermietungsmöglichkeiten. 

Entscheiden Sie sich für diese hervorragende Immobilie 

— wir haben es bereits getan ! 





Number one die Lage. Number one die Partner. 


Ihre Kapitalanlage reift in bester 
Lage von Düsseldorf, dem Re- 
nommier-Stadtteil Stockum, Am 
Hain 1-3, in unmitteibarer Nähe 
des großzügig und gepflegt an- 
gelegten Nordparks mit seinem 
japanischen Garten. 

Ein einmaliges ModelL 
Und das in vieler Hinsicht*: 

* Exklusive Nur- Wohngegend, 
von Parks umrankt und trotz- 
dem Citynähe. 

* 3 Wohnhäuser in zweige- 
schossiger Bauweise mit unter- 
schiedlichen Wohnungsgrößen 
und individuellen Grundnß- 
vananten (im Erdgeschoß mit 
Garten). 

*■ Richtungweisende Gesamt- 
architektur und komfortable 
Ausstattung (Tiefgarage usw.). 

* Bewährte Konzeption: Hohe 
Steuervorteile, Veriustzuwei- 
sung ca. 165 %, bezogen auf 
15 % Eigenkapital (auf Wunsch 
finanzierbar). 


• Baukosten- und Fertigstei- 
lungsgarantie Ende '84. Daher 
gesicherte Vorsteuer-Oplion bei 
garantierter Anmietung auf 
5 Jahre. 

• Optimale Sicherheit: Schlie- 
ßungsgarantie und leistungs- 
starke Partner, die sich in der 
Abwicklung von Bauherren- 
modellen einen seriösen Namen 
geschaffen haben. Beste Vor- 
aussetzungen für Wertzuwachs 
und Vermietung durch Lage und 
nochmals Lage: 



<£> 


Ganz gleich, ob Sie sich für ein 
Appartement, eine familienge- 
rechte Komfort-Wohnung oder 
eine Alelier-ZStudiowohnung im 
Maisonette-Stil interessieren, 
wir beraten Sie gern. 


MICHELMANN , 

Gesellschaft für Vermittlung von Kapitalanlagen mbH 
5000 Köln 1 Ricnmodstraße 29 Tel.: I0221> 236651 


r Baden-Baden " 

Erwerbermodell im schönsten Villa n viertel, oberhalb Kurhaus und 
Theater: 

ra g»ntnTr »g«w< hnii«g gp in solider, handwerklicher Ausführung und 
eleganter Ausstattung. 

z. B. Wohnfläche 64,05 roh. Kaufpreis DM 329 «Hjr- 

erforderL F.igenkapltal 10% DM 32000,- 

Fremdkapltal zu 5,25% Z inse n p. a. 

3 Jahre fest, Ausz ah l u ng 91,5% 

Einkommensteuererspamis für Kapital- 
anleger bei Vermietung in 8 Jahren ______ 

möglich bis zu DM 139 526,- 

Bitte, informieren Sie sich vollständig, informieren Sie sich jetzt! 

m - Apannso^mOH 

ÄpilrtiMll lÄi-. 

L AMWU TeMon (0 7221)24404 J 


DM 139 526,- 


Eigentumswohnungen 

in den BestJagen von Garmisch-Partenkirchen im Bauherrn nmo- 
dell mit MwSL-Option. Beste Bauausführung von: 

Michael/orenz 

HAUSB AU^ J 

Gste lg straße 30, 8100 Garmisch-Partenkirchen 
TeL (0 88 21) 5 15 15 


3 Ferienimmobilien ohne beschwerende 
Mietverhältnisse im Bauherrenmodell 


Standorte 

Wenningstedt/Sylt 

8 Ferienappartemerus jeweils auf 2 
Ebenen mit 62,27 rrk und 44,42 nv 
WohrWNutzfläche. 
Munkmarsch/Sylt 
8 Ferienappartements jeweils auf 2^ 
Ebenen von 51,74 nV bis 74,87 nv 
Wohn-/Nutzfläche. 


Titisee/Schwarzwald 

36 Ferienappartements zwischen 
35,05 m 2 bis 53,39 m 2 Wohn-/ 
Nutzfläche. 


Steuerliche Auswirkungen 

Bei entsprechender Einkommen- 
steuerbelastung führt der Steuer- 


effekt auf ca. 130% Werbungs kosten 
(einschl. Damnum und Erst-AfA) - 
bezogen auf 20% Eigen kapitaleinsatz 
und die Mehrwertsteuer- Rückerstat- 
tung führen im Zusammenhang mit 
den Werbungskosten zu Liquiditäts- 
Überschüssen. 

Außerdem Fertigstellungsgarantie 
per 31. 12. 84. 


für Kapitalanleger 

Wir machen Ihnen kein „einmaliges Angebot zu noch nie 
dagewesenen günstigen Bedingungen” oder präsentieren Ih- 
nen sonstige Versprechungen, die dann leider doch „Haken 
und Ösen” haben. 

Aber wir können Ihnen ein grundsolides Bauherrenmodell an- 
bieten, das neben Steuervorteilen auch noch eine Rendite ab- 
wirft. Eine Kapitalanlage die verschiedene Möglichkeiten bie- 
tet, auch „Erstanlegern 'und „Einsteigern”. 

Rufen Sie uns doch an oder schreiben Sie uns. Wir informie- 
ren Sie gern über eine Beteiligung an dem 


OSTESHOTEL 


in Hemmoor und über uns. 


Unsere Telefonnummer: (auch Sa und So) (04771) 4366 
H VA mbH • 2170 Hemmoor • Postfach 1227 

«MUOORER VEHUCCfrfi UM) 

' X- : \ V'Vv* ANLAGEOESEL L SCHAFT MRH 


Bauherrengenieinschaft 

Hddelberg-Weststadt 

Schillerstraße 4-8 




Gute s Wohnen in optimaler Lage: In einem verkehre- 
ben] bi gien S lad (len und in unmittelbarer Nähe des Stadi- 
waldes - dabei nur wenige Minuten vom Zentrum und 
Hauptbahnbof entfernt. Solide Architektur mit schon 
gestalteter Fassade, die sich den umliegenden ,> 

Hausern der Jugendstil- und Grün- ^ 

derzeit anpafiL Mit wohnlich- X^^STj LA 

Sthicken 1- und 2-Zi-Wohnungen - flfU r* 

und wenigen größeren Dach- ^ CS 

Galerie- Wohnungen. Itn Hodi- ■ y 

parterre eine gewerbliche Fläche 
von ca. 204 qm (auch als Tefl- fl ■ 

(Sehen) für Büros, Praxen oder f ^ s .Eff; 

Läden. Ein Bauvorhaben, das [ff ^ - ■ < ' - 
die steuerlichen Vorteile des £*’■ 01 prfffl'V V fflfVf IfflT 

Bauherrenmodells mit *3:17 “4a.*?- 1 ' jHUliHfel 

zukunftssicherer Wirtschaft- ■ . .. 

Hdhkeit verbindet. Eine T Smi 

besondere Kapitalanlage, die rf !» i f :F| iS i" 

zusätzlich alle Sicherheiten — 

bietet: HÖchstk oste nga ran tie. — 

Finanzierungskostengarantie, |\ T 

usw. Bitte ausführliche I ET) I Al 

Prospekt unterlagen III) III 

unverbindlich anfordern. 1/1«» Uv . 
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Finanzierungskostengarantie, ■-= 

usw. Bitte ausführliche I 11) I A17 i I 

Prospektunlerlagen IIK I J I Y /\ I , hr 

unverbindlich anfordern. i/ JL wo LiV lliLi I I - 

Finanz- und Vermögensberatung Gmbh 

Gebeisbergstraße 95-7000 Stuttgart 1 Telefon (0711)644481, 640 6472 


Informations- 

dienst 

Samstag und Sonntag 
von 10*00 bis 15*00 Uhr 

05 Z 8 I/Z 0 II 



Bitte Informieren Sie mich 
CO UP OIl überdas Bauherrenmodell 

O Wfenningstedt O Munkmarsdi O Titisee 

Name: 

Straße: 

PLZ/Ort: 

Beruf: TeL: 

Uin Wirtschaftsberatung 

3280 Bad Pyrmont, Potsdamer Str. 1 


ie i n l 

Wi rtschaftsberatu ng 

Abt. Immobilien ^ 


Telefon 052 81/2011 
1000 Berlin 15 
Telefon 030/3327481 

4000 Düsseldorf 1 
Telefon 0211/666036 

2000 Hamburg 13 
Telefon 040/44 3913 

2285 Kump er. /Sylt 
Telefon 046 51/42015 

3C00 München 40 
Telefon 089/331053 


Potsdamer Straße 1 
Te'ex 9 31 643 lepyr 

.<urürs:endamm 206 
Telex 181 701 lebln 

Grafen berger Allee 241 
Telex 3587203 haie d 

Kielortallee 2 
Teiex 2164069 lehn 

Watt weg PF9 
Telex 2 21 251 !ekam 
HohenzoilornstraßclQ 
Telex 5216207 wbmu 
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S/ Bauherrengemeinschaft NS 
sf X Altmänchner Bürgerhaus, Westenrieder Straße 16N. 
r/ am Münchner Viktualienmarkt. 


Studentenappartements in Landau 




Treuhand- 

Untemehmensberatung 
Abt. Bauherren- 
Vermittlung 


HBIÜ 


Postfach 229 
8023 Pullach/Isartal 
Tel. 089 / 784071 
Telex 0523123 



Hamburgs starkes Doppel 



ARNOLD HERTZ & CO 

RDM/VHH 

Große Bleichen 68 
2000 Hamburg 36 
Telefon 040/34 19 11 
Telex 21 40 24 ahmed d 


mm 

llür 

P"HM 


Traumhaus 

Internationale Wohnarchitektur in 
/■ Hamburg an der Alster: sechs reprä- 
sentative Luxus-Wohnungen und ein 
stadtexclusives Penthouse. Großzügige 
Wohnflächen (64 bis 137 m 2 ) und 
hochwertige Ausstattungen. 

Gesamtaufwand von DM 434.700,- bis 
DM 952^00,-. 15% Eigenkapital 
von DM 65.205,- bis DM 142.830,-. 
Verlustzuweisung in 1983 und 1984 in 
Höhe von 186% auf das EigenkapitaJ. 


Immobilienhandels - 
gesellschaft mbH 

Heilwigstraße 61 
2000 Han bürg 20 
Telefon 040/47 7017 
Telex 2 164 652 deutd 


77 



UfPIM QKp PC können Sie ihre 
... C * Anzeige über Fernschreiber 08 579 104 

eilig haben, 


Bauherrenmodell 

r NIEBLUM auf FÖHR 



Landau, an den Ausläufern der Pfälzer 
Berge gelegen, inmitten von Weinber- 
gen und weitläufigen Watdflächen, Ist 
heute wirtschaftlicher und kultureller 
Mittelpunkt der Region Südpfalz. Erst- 
mals im Jahre 1106/08 erwähnt, wurden 
Landau 1274 die Stadtrechte verliehen. 
Bedingt durch die Nähe zu Frankreich 
war die Stadt vielfach Austragungsort 
kriegerischer Auseinandersetzungen 
und wechselte mehrfach den Besitzer. 
Kaum eine andere Stadt Deutschlands 
verfügt über einen annähernd großen 
Anteil an Grünflächen und Parkanla- 
gen, die mit ihrer sommerlichen Blu- 
menpracht jährlich zigtausend Besu- 
cher anziehen. Im Bereich der südlichen 
Weinstraße gelegen, ist Landau mit sei- 
nen Stadtteilen Arzheim, Dammheim, 
Godramstein, Mörzheim, Nußdorf und 
Wollmesheim mit über 1700 ha Anbau- 
fläche die zweitgrößte weinbaubetrei- 
bende Gemeinde Deutschlands. Über 2 
Millionen Liter Wein verschiedener Sor- 
ten werden hier erzeugt. Weit über die 
Landesgrenzen hinaus bekannt ist dos 
„Fest des Federweißen", das originell- 
ste der vielen Weinfeste. Oasen der 
Ruhe und Entspannung sind nicht nur 
die vielen Parks und der landschafts- 
architektonisch reizvolle Zoo; nur weni- 
ge Kilometer entfernt erwartet der 
„Naturpark Pfälzer Wald", das größte 
zusammenhängende Waldgebiet 
Deutschlands, den streßgeplagten Bür- 
ger. Mit über IM Kulturveranstaltungen 
im Jahr wird Landau auch hier dem 
Anspruch regionales Zentrum zu sein, 

g erecht. Durch das Engagement der 
ürger gelingt es immer wieder, be- 
deutende internationale Künstler zu 
verpflichten. Den sportlichen Ambitio- 
nierten bieten 47 Sportvereine und Ab- 
teilungen mit 26 Sportarten alle Mög- 
lichkeiten. Mit seinen vielen kleinen und 
großen Geschäften des Finzelhandels 
präsentiert sich Landau als Einkaufs- 
zentrum der Region. Dienstags und 
samstags prägt der Wochenmarkt mit 
Erzeugnissen der Südpfälzer Land- 
schaft die Innenstadt Durch die kulina- 
rische Nähe zum Elsaß und das reichhal- 
tige Angebot ausgezeichneter Weine 

S erät ein Besuch der zahlreichen Loka- 
> und Restaurants zu einem kulinari- 
schen Erlebnis. Über 14 000 Jugendliche 
der Stadt und Umgebung besuchen 
Landaus Schulen. Von der deutsch-fran- 
zösischen Vorschule über zehn Grund- 
schulen, zwei Hauptschulen, zwei Real- 
schulen, vier Gymnasien, der berufsbil- 
denden Schule, dem Naturwissen- 
schaftlichen Technikum Landau bis hin 
zur Abteilung Landau der Erziehung»- 
wissenschaftlichen Hochschule für 
Rheinland-Pfalz reicht das breite Spek- 
trum des Schulangebotes. Darüber hin- 
aus stehen ein Museum und ein Archiv, 
die Volkshochschule und die Stadtbi- 
bfiothek dem Interessierten offen. Als 
stark expandierende „Tertiärstadt" mit 
überdurchschnittlich entwickeltem 
Dienstleistungssektor bietet Landau in 


über 1300 Betrieben und Behörden 
mehr als 20 000 Beschäftigten einen Ar- 
beitsplatz. Die Erzlehungswissanschaft- 
liche Hochschule Rheinland-Pfalz, Ab- 
teilung Landau, auf deren Grundstück 
das Studentenwohnheim „Im Fort" er- 
richtet wird, wurde als wissenschaftli- 
che Hochschule im Jahre 1969 gegrün- 
det. Sie nahm damals allerdings eine 
mehr als zwanzigjährige Hochschultra- 
dition in Landau auf, die sich aus der 
seit 1947 bestehenden Pädagogischen ' 
Akademie und der 1964 gegründeten 
Pädagogischen Hochschule Landau 
herieiten läßt. Heute stellt sich die 
Landauer Hochschule als eine gleich- 
rangige Einrichtung neben den Univer- 
sitäten des Landes in Mainz, Trier und 
Kaiserslautem dar, die innerhalb des 
Gesamtkonzeptes des Landes Rhein- 
land-Pfalz für die Studlenplatzversor- 
gung ihren gefestigten Platz gefunden 
hat. Danach darf im Lande allein die 
Universität Mainz als „Universitas" im 
klassischen Sinne verstanden werden. 
Im Norden ergänzen sich die Universi- 
täten Trier im geistes- und rechtswis- 
senschaftlichen Bereich mit dem über- 
wiegend naturwissenschaftlichen 
Schwerpunkt der Erziehungswissen- 
schaftlichen Hochschule in Koblenz, 
während die Landauer Hochschule ab 
Ergänzung zu der naturwissenschaft- 
lich-technisch ausgerichteten Universi- 
tät Kaiserslautern überwiegend den 
sozial- und geisteswissenschaftlichen 
Bereich vertritt. Von diesem Gesamt- 
konzept des Landes Rheinland-Pfalz 
her muß es verstanden werden, daß an 
der Landauer Hochschule derzeit ne- 
ben Lehramtsratsstudiengängen insbe- 
sondere die Diplom-Studiengänge in 
Psychologie und Pädagogik sowie Ma- 
gister- und Promotionsstudiengänge 
nachgefragt werden. An der EWH 
Rheinland-Pfalz, Abteilung Landau, stu- 
dieren derzeit ca. 1300 Studenten, von 
denen etwa 90 Prozent eine Wohnung 
am Studienort benötigen. Aufgrund der 
zentralen Studienplatzvergabe, in die 
immer mehr Studiengönge der EWH 
Rheinland-Pfalz einbezogen werden, 
sowie der vergleichsweise schlechten 
Versorgung der Region Südpfalz mit 
öffentlichen Nahverkehrsmitteln sind 
immer weniger Studierende ab „Heim- 
fahrer" anzusehen. Nachdem einige 
dieser Studiengänge noch im Aufbau 
begriffen sind, muß mit einer weiter- 
steiaenden Studentenzahl sowie paral- 
lel dazu mit weiteren Wohnungssuchen- 
den gerechnet werden. Hinzu kommt 
das ebenfalls in Landau angesiedefte 
Naturwissenschaftliche Technikum 
Landau, eine private Ausbiidungsstätte 
für medizinisch-, pharmazeutisch-, che- 
misch- und biologisch-technische Assi- 
stenten mit durchgängig mehr ab 500 
Studierenden, die zu einer zusätzlichen 
Verknappung auf dem Wohnungsmarkt 
in Landau führen. Dies alles zwang 
Landauer Studenten zwischenzeitlich in 
großer Zahl auf die Gemeinden Im Um- 


lauf von Landau ou8zuweichen,;dte in 
der Regel nur mit Individuafveffcohrs- 
mltteln erreichbar sind. Dies allerdings 
bedeutet für die Studierenden eine im- 
mer unerträglichere finanzielle Beio- 
stung. Ein Studentenwohnheim auf dem 
Campus der Hochschule, seitderi sech- 
ziger Jahren von der Hochschule ge- 
wünscht und vom. Land, buch stets ab 
eine vordringliche Aufgabe innerhalb 
der studentischen Wohnraumversor- 
gung im Lande Rhelhkmä-Pfäfz insge- 
samt verstanden, aber letztlich an der 
Auseinandersetzung zwischen Bund 
und Ländern über die Gemeinschaftsfi- 
nanzierung gescheitert, wird deshalb 
am Standort Landau auf eine große 
Nachfrage stoßen, zumal es sich um die 
erste derartige Einrichtung am Hoch- 
schulort handelt Bel dem Obfekt, an- 
geboren von- der IDB Immobilien Da- 
tenbank Südwest GmbH, Kriegsstr. 27/ 
29, 7500 Karteruhe 1, Tel.: 87 21 / 2 67 63, 
bestehen die denkbar, günstigen Vor- 
aussetzungen bezügBch Standort und 
Nachfrage. Das außergewöhnlich gün- 
stige Angebot resultiert darüber hinaus 
aus folgenden Gegebenheiten: Das 
neben der Hochschule gelegene 
Grundstück wird Im Rahmen -eines Erb- 
pachtvertrages . vom Land Rheinland- ; 
Pfalz zur; Verfügung gestellt. Der Erb- 
pochtzins wird für die Dauer der 30jäh- 
rigen Zweckbindung ausgesetzt Die 
zum. jetzigen Zeitpunkt vertraglich fest- 
gelegte Miete ist wertsicherungsmäßig 
direkt an die Entwicklung der Bemes- 
sungsgrundlage des Bundesausbil- 
dungsförderungsgesetzes gekoppelt 


Ehe Erhöhung 
tage des Bari 


der Bernes 


ög-Satzes 
ual anaioc 


Ksungsgrund- 
be wirkt somit 


eine : prozentual analoge st 
des Mietzinses. Die Bernessongsgrund- 
lage .des Bafög-Satzes hat sich in den 
vergangenen' Jahren In . Relation zum. 
Lebenshahungslcosten-fndex überpro- 
portional entwickelt Diese Entwicklung 
wird voraussichtlich auch zukünftig zu 
verzeichnen sein, geht 'man davon aus, 
daß nach den Planungen der Bundesre- 
gierung, der- Bafög-Satz nach Beginn 
der Erwerbstätigtain zurückzu zahlen Ist 

Da somit die vollen Beträge zu rückf lie- 
ßen, kann davon ausgegangen wer- 
den, daß eine Erhöhung der Bemes- 
sungsgrundlage zukünftig großzügiger 
gehandhabt werden kann. Bei einem 
gänzlichen Wegfall des Bundesausbil- 
d ung »fördere ngsg esetzes/- erfischt die 
Geschäftsgrundlage; der Mietzins 
orientiert sich in' diesem Falle an der 
Entwicklung des Lebens ha ttungslnde- 
xes. Bei der . Komplexität der Verwal- 
tung des Objektes, sollte das Mietan- 
gebot des Generalmieters angenom- 
men werden, der das Gesamtobjekt 
Eniel. Läden' und Gaststätten für den 
Zeitraum von 30 Jahren zu einer garan- 
tierten Miete anmleteU Hieraus resul- 
tiert, daß bei der Annahme des Mietan- 
gebotes des gewerblichen. General- 
mieters zur MwSL optiert werden kann. 


daß nach den Planungen d 
der Erwerbstätigloeit zurüc 


AAA iki VeriusbuarelNBD auf Ihr Netto-Bgenkapital 
7114 durch unser Steuerspaiprogramm! Heilbad 
falfv / U Bad Zwisc benähe 

★ In gesucht ruhiger Wohnlage entsteht dieser prächtige Neu- 
bau mit ßx 2-Zimmer' Wohnungen zwischen 56-62 m 2 Wfl. 
Sie erwerben hier höchste Quafität und optimale Architektur 
zu erstaun Sch günstigen Reisen. 

★ Preisbeispiel: 2-Zimmer-Komkxtwohnung, 56 m 2 WB.. 
Gesamtaufwand 177524,22 DM. 

★ Veriustzuweisung 203 % auf Ihr Netio-Egenkapttal (= 20 % 
Eigenkapital abzügi. Vorsteuererstattung). 

★ 8,5 % Rückfluß der Gesamttasten durch Mehrwertsteuer- 
Option - nur noch kurzfristig möglich. 

★ Garantien: Höchstpreis, Fertigstellung, Anmietung, Verwal- 
tung. 

★ Abwicklung durch erfahrenen, externen Treuhänder. 

★ Fordern Sie sofort ausfuhrfiche Unterlagen an, damit eine 
Anpassung zum nächsten Steuertermin erfolgen kann. 



tnubert 


Immobilien KG, Staulinie 16 
2SM Oldenburg 
Telefon 04 41/ 2 65 25 -26 


In 2 reetgedeckten Häusern entstehen 
5 Reihenhäuser und 
8 Ferienappartements ab 315.000,- DM 

Erhebliche Steuervorteile noch für 1983 
Auf Wünsch mit Vermietungsgarantie 

Fordern Sie einen Prospekt an Wolfgang Kluge Baubetreuung 

Brun ckhorstweg 23. 2 Hamburg 54 

® 040/54 60 31 


Fretbalrag auf der 
Lotmsteuericaria? 

Steuern aperen durch 
I m mobillenerwerb? 

Bereits ab 50 000 DM Jahresein- 
kommen Interessant? 

Hohe FolgeabschreBning durch 
Bertin-Förderungsgosetz? 

Die Antwort helBt ja! 

Berlin 

Erwarbannodafl _An BOMperic* 
ln ruhiger Grflnlage mit Bück auf den 
Bosepait. Httnor 3637,- DM Eigenkapital 
in 1983 können Sie beispielsweise eine 
Vohimsc von 3428 mr VP erwerben. Der 
Gesamtaufwand von 72 740 DM f&r diese 
Wohnung bemhaitet bereits die C runde r- 
weibsst.. Notar- * Grundbucbkosten so- 
wie erheb liebe ModeraisKrongslmsten. 
Tmihinderin für die Abwicklung Ist die 
Tochtergesellschaft einer deutschen 
Bank. Wenn Sie in diesem Jahr Ihr noch zu 
versteuerndes Einkommen senken möch- 
ten. sollten Ske mit uns über Ihre Berlin- 
Investition soreeben. 

Telefon»» 18 11 2t HO. »11 37 M 
Ihr direkter Draht für eine znknnftstrSch- 
d» Berlin-Investition. 

HVAT Hamburger Vennögensan lagen 
Treuhand GmbH. Reftonal-Büro. Knr- 
whuUstnBe 60, 8000 München 60 


Gesicherte Steuervorteile sind wichtig! 
Noch wichtiger! sind Lage und Wirtschaftlichkeit 
Auf unsere Erwerbermodelle trifft alles zu. 

Köln und Krefeld 


i? 


Gesamtkosten 
Mietgarantie 5 Jahre 
Bauj. 

Wohnungsgröße 
noch frei 


DM 2350,- pro m 3 
OM 8,- pro m 2 
1970 
50-80 m 2 
12 Einheiten ' 


DM 1800,- prom?, 
DM 10,- pro m 7 
1975 . 

39-94 m 2 
18 Einheiten 



Interessenten wenden sich bitte an: . 

DipL-Kfm. Häver Beiatuegsgeseilsdiaft »Ml tk Ce KG 
Tbeodor-Heuss-Riiig 4 
5000 K5I* 1 • TeL 02 21 / 13 70 02 
Telex «801 1» havkd 




»Alpenpark Watzmannblick« Berchtesgadener Land 


W Das NOK hat Berchtesgaden als Aus- 
^ richtungsort für die Olympischen Win- 
terspiele 1992 nominiert. Wir bauen in 
diesem Wintersportzentrum Einfamilien- 
häuser im bayerischen Landhausstil in der 
bevorzugtesten Wohnlage. Diese Wohnla- 
ge und das Renommee Berchtesgadens 
sichern Ihnen eine Wertsteigerung, beste 
Wiederverkaufsmöglichkeiten und Ver- 
mietbarkeit. 


£> fefes 




Sa"*.,** 



;r x z. '> 


Der erste Bauabschnitt umfaßt 1 
9 Häuser. Diese Häuser werden im 
Bauträgermodell mit hohen Steuer- 
vorteilen verkauft, insbesondere für 
Kapitafan leger und Interessenten, die 
für 1983 noch Abschreibungsmöglich- 
keiten benötigen. Ein zweiter Bauab- 
schnitt wird konventionell 
angeboten. 


h < h . 


tusführliche 


nk< ';Vr 

i:v 


Da die 
Häuser im Jahre 
1984 fertiggestellt wer- 
den (alle Baugenehmigungen 
liegen vor), kann man zur MwSt. 
optieren und dadurch ca. 8% der 
Gesamtkosten in bar zurückerhalten. 
Werbungskosten von 180% können - 
bezogen auf einen Eigenkapitaleinsatz 
von 15% und bei Vereinbarung eines 
Damnums in Höhe von 10 % - im Jahre 
1983/84 entstehen. Damit würde bei 
einer entsprechenden Progression 
L das gesamte aufzubringende Ei- 
genkapital aus Steuererspar- a 
> nissen finanziert. Jr- 




f * ’ 'J,- - -C V fy»" ■ ' 


Endpreise für 
die schlüsselferti- 
gen Häuser liegen ab DM 
470000,-. Auskünfte und Pro- 
spekte erhalten Sie von Alpenpark 
Watzmannblick Grundstucksgesell- 
schaft mbH & Co. KG, Pferdmen- 
gesstr. 26, 5000 Köln 51. Telefon 
02 21 / 38 40 46. Vermittlung durch 
Makler und Anlageberater ist mög- j 
lieh. Jr 
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PÖ&XXf- ...damit Sie ft 
318 Steuerzahler p 
i ^T/4 nicht im Regen stehen. 




2- bis 4-Zimmer- 

Stadtwohnungen u. Appartements. 

Im F.rstprwerbermodell 


INGEN C APPARTEMENTS 


Bel Antworten «ul Chiffreanzeigen 
immer die Chiffre-Nummer auf dem 
Umschlag verjnerfcen! 


Düsseldorf 

Einfamilienhäuser. Wohanngen + 
Ap ar tments nach dem Bauher- 
renmodell - + “ Mehrwertsteuer- 
Option. . 

Elgenkai»ttal-2SahIiiiifentL8.1984 

Unterlagen dulde Wirtschafts- und 
Finanzber&cung Oirciiewskx. Baom- 
hlüte7, 4300 Essen L Tel 0201 / 4 1733 


Aktion sofort Steuern-Sparen 


AUTO- u. COMPUTER 


(DAIMLER-BENZ, IBM) 


Durch die Steuerrückerstattung finanziert 
sich Ihr Eigenkapital zu einem wesentlichen 
TeiL Eigenkapital erst 1984 fällig! 
Hochinteressant - bereits ab DM 50.000- 
Jahreseinkommen (Grundtabeile). 




Kaufpreis inkl. Grund- 
erwerbsteuer, Notar- 
und Werbungskosten 

Per Staat 
zahlt mit: 

Steuerrückerstattung 
> aus Werbungskosten 
bei Steuer- 
Höchstprogression 

his zu 


UtUliüJj] 


«eh 2-Z.-Whg. ca. 63 
Grund- 

SSE. MH 185 J 44 , 


21.546 - 


i 

t 


Preisbei 


Preisbeispiel: inkl, Möblierung ca. 22 m- 

Kaufpreis inkl. Grund- 
erwerbsteuer, Notar- |UU| IAO eil . 
und Werbungskosten 

Per Staat 
zahlt mit: 

Steuerrückerstattung 
► aus Werbungskosten 
einschl. MwSt-Ersiattg. 

bei Steuer-Höchst- m ^ mM 

Progression bis zu 


16.072, 


Obj ekt-Beratun g: 

Samstag und Sonntag von 14 bis 17 Uhr 

im Hotel „rClostersee", Eurgha!denstra3e 6 - 
bei der Stadthalle. 


Steigende Rentabilität durch garantierte 
Staffelmiete. 

Von DM 7,40 im 1. Jahr, bis DM 9,10 im 5. Jahr 
jeweils pro mVmtL Kaltmiete. 


- 

US! 


Hohe Rentabilität durch 5jahrige 
Mietgarantie. DM 18,65 pro mVmtl. Kaltmiete 
(indexierter Mietvertrag) bet Vermietung über 
Hotelbetriebsgesellschaft! 


Beratung und Vertrieb: 


Sonderberatung 0711/61 0961, Sa + So von 14-17 Uhr AkqiliSd 


Akquisa GmbH 
7000 Stuttgart 1 
Forststraße 78 


DALLI - SPITZE - DALLI - SPITZE - DALU - 

a WOHNEN IN MARBURG/LAHN a 

h Bauherrenmodell j~ 

i WOHNPARK FRIEDRtCHSTRASSE i 

» • 

Nahe dem Stadtkern, noch im Zentrum entsteht eines der schönsten 
§ Projekte. • 3 

P — Hoher Wertzuwachs durch künftige Entwicklung gesichert q 

-nur 15% Eigen kapital erforderlich r 

| - MwSt-Option möglich a 

“ - Finanzierungsvermittlung über deutsche Großbank möglich I 

T —externe Treuhandtätigkeit im Rahmen eines anwaltschaftli- T 

chen Mandats 1 

2- -Sicherheit durch mehrfache Mitteiverwendungskontrolie 7 

_ ' - erfahrene und seriöse Partner 


„PARKRESIDENZ SCHARFE LANKE“ 

ERSTHWBtBSUHODELL IN SPfTZBHAGE VON BERLIN 

2 Häuser mit je 4 Widmungen, hervorragende Grundrisse, Bestaus- 
stattung. Ein attraktives A ngebo t durch öffentliche Förderung 
(WBK). 

Ca. 244% Werfaungskosten anf 21% BK. 

AndTihrliphp Tnfnrrvy a Hnn rilirrh' 

WEWO GmbH, Fürsten rieder Strafte 5 
8000 Müncben 21 
Tel. 0 89 / 56 69 22 oder 56 22 <7 


Beispiel: 3-Zi.-Wohnung mit 67,34 m 2 DM 327 571,- inkl. 25 000,- TG- 
Stellplatz. Nach Abzug der Einkommensteuererspamis aufgrund der 
Vertusp:uweisung bei einem angenommenen Steuersatz von 56% und 
Vorsteuererstattungsbetrag ergibt dies einen reduzierten Aufwand von 
DM 264 003,— inkl. einem TG-Stellplatz in Höhe von DM 25 000,-. Nach 
Abzug der TG entspricht dies einem m^Preis von ca. DM 3550,- 


Q Vorsteuc 
*T DM2641 
Abzug d 

L 

L 

I 

SPITZE 



Vertrieb: Fa. Rendita Immobilien GmbH 

Zasiusstr. 119, 7800 Freiburg, Tel. 07 61 / 7 07 58 

h Auch Samstag und Sonntag 11 . 30 -i 8.00 Uhr 


DALLI - SPITZE - DALLI - SPITZE 
HBHBIH ! |BIBSH ™ Der große 


DAS RENDITE- 
BAUHERRENMODELL 

Hier stimmt einfach allesl 

Mai Sie Ihr (Md m dem Finanzamt 
und sichern Sie sich Wztmalig dto Möglich- 
keit dar UehnMKtsifluemjekareiattung ata 
zusätzlichen Liquiditbsgewlnnl (Ucker- 
MMttung bereits 10 Me 12 Wochen nach 
Zeichnung. 

Beispiel: Bad Dürkheim 

Grißed. Wahret«: 98,42 m 1 
Oesantaufwend: 344 470,- DM 
Q uad r atme ter: ca. 3500,- DM vor 
Siauunil 

riiiTiilaiiii.j Bna renommierte Hypo- 

thekenbank finanziert 
100% des Oeaamtauf- 
wandas. 90% Auszah- 
lung. Zinsen 6,625% tagt 
bis 31. 12. 1988 
EkMnkaohal: 0- DM 

Wwbungafcoetan^l983 ca. 15% des Oe- 
sandautwandas. bezo- 
gen auf 5% Damnum - 
ca 51 700,- DM. 1BS4 ca. 
10% dee Gesamtaufwan- 
des. bezogen auf' 
5% Damnum ■ ca 
34450,- DM 

HMa: B.- DM per m* pro Monat 

5 Jahre garantiert 

Mehrwert Heuer; ca 7% vom Gesaintaiif- 
«tnd, o 24 113v DM 

FefttgsteOung: garantiert bis 31. 12. 84 
Weitere Angebots mit glelchar Konzeption 
Bad Pyrmont - pro m 1 ca DM 3842.- 
L u dwtgeb u rgn'amm J lohe ns t an ge - pro rrr 
ca DM 3800.- 

FordBm Ski noch haute ausführliche Unter- 
lagen an 


Aerzen/Wesertargland 

3-ZL-EigeziL-WohzL, Kü., Bad, 
Zentzameizg^ 60 m 1 , z. Z. vermie- 
tet, Bj. 70/71, Kaufpreis 83 000,- 
Garage von Privat 
Angeb. U- U 2532 an WELT-Ver- 
laus, Postfech 10 06 64. 4300 Essen 


Für Immobilien- 
undKapitalien- 
Anzeigenin = 
Deutschland % 


PieGroße 

Kombcnotioit 


Inrnobfe-Kopilaten 


DIE® WELT 




Bauherrengemeinschaften 
In Hamburgs besten Lagen 


n 





a.' ^ejrctf-j 


^ Villenlage Alt-Rahlstedt 
„Paalende Nr. 8 U 

Kleine Wohnanlage mit nur 12 WE. Wfl. von 35-70 m-. Gesamtauf- 
wand ab DM 4150.-/m : . 

Z. B.: 60 m : = DM 270 372,- Inkl. TG.-Stell platz. 

„Parkresidenz Doktorberg“ 

ln absoluter Spitzenlage Hamburg-Bergedorf entstehen Luxus- 
Komfortwohnungen mit Wohnflächen von 66-135 m-'. Ideal auch 
für Eigennutzer. 

^ Citylage Ahrensburg (bei Hamburg) 

„Am Rondeei“ 

Wohn-/Geschäftshaus mit 3 Ladengeschäften und 8 Wohnungen 
Büros. Gesamtaufwand ab DM 3995.-/m : . 
z_ B.: 57 m ! = 240 347,- Inkl. TG.-Stellplatz. 


Die Fertigstellung zum 31, 12. 1984 und damit die Möglichkeit zur 
Mehrwertsteuer-Option wird bei diesen Objekten garantiert. Da- 
neben sind hohe Liquiditätsüberschiisse während der Bauzeit zu 
erwarten. 

Bei diesen von uns angebotenen Bauherrengemeinschatten er- 
halten die Bauherren die 

- Anlegerschutz-Erklärung - 

Die für Sie unverbindliche 

SOFORT-BERATUNG 

l täglich von 9-19 Uhr, Sonnabend/Sonntag von 11-15 Uhr. 


040-711 96 51 



040-711 96 63 


Marketingges. für Immobilien & Kapitalanlagen mbH 

Avenue St Sebastien 16d • 2056 Glinde 


Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


Das 

Top-B auträgerni o dell 
bi Garmisch-Partenkirchen 

i nilii"«. /.cntriimslu'ic • kleine imlh iduelk V\ ulmanlaue 
e ir.im. MnN.-Oplinn • hohe W ertsteieeruiie 




H J. 1 





überregionale 
Maiktfur 
Grundstücke, 
Hauser, 
Geschäfte, 
Betriebe, 
Kapitalien 


BULZ1NGEN 22/1, D-7201 RIETHEIM 
TELEFON 0 74 24 / 51 90 


Köln 

Anna-Str. 19 


HOHEN 


WOHNBAU 


EGG 



x 


r= 


7«. BateMBOMbsebaff 
Jta iar BaBMUr* 
tabbUMMBadn 

Hier entsteht ein 



Preisbeispiel'. 

2'/ i.-L lAV .. ca. 4U ui*. CK DM 22SIKKL- 

( hiemgau Immobilien 

V'.iseiiaeher Str. IU Slllili MiineiKii4'i 
l el. II.S9/36WI.'() 


Steuern Ersterwerbermodelle an der Nordsee 
sparen in St Peter-Ording und Wyk auf Föhr 

_noch # Fertigstellung und Übernahme noch 
für *83; in 1983 

Ohne 9 Ohne Kostenrisiko zum Festpreis incl. 
Bau- Möbel 

herien- • Überdurchschnittliche Mieterträge 
risiko durch Vemiietung an Feriengäste 



hrix^bSen-Kopfeiefi 
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Was ist das Bauherrenmodell 

NOCH WERT OHNE 

Grunderwerbsteuer- 
befreiung UND OHNE UST.-OPTION? 

Wir haben die Antwort: 


„Das Freiburger Modell* 


-> Unser Objektangebot: 

V TöjasäSSfiL 


ii- a s 1 

Sb »!®c 3- 

a“pSn’T3 Ja« Oz 

= 3.'S'it»bp S 

jd JanBenl““* 

Tiedemann I fl I 


Komfortable Wohnungen In der 

Süd-Stadt Bevorzugte, ruhige 

Lag& Mit überzeugenden Vor- 
teilen: 

• Sichere, hohe Werbungsko- 
sten, letztmalig mit Mehrwert- 
steuer-Option 

• Garantierte Anmietung mit 
5jährige r Festmiete 

• Gesamtkosten-Garantie und 
Mehrwe rtsteuer-0 ptionsga- 
rantle 

• Kein Agio, wenn Ihr Auftrag 
bis zum 30.11.83 erfolgt 

• Wählen Sie deutsche Sach- 
werte und 12 Jahre Abwick- 
lungserfahrung mit Bauher- 
renmodellen 


Bitte senden Sie mir ausführliche 
Informationen Ober das Objekt 
Bauherrengemeinschaft KOIn- 
Raderberg, Anna-Straße 19. 

Name 

Adresse 



WER wohnhm l<jmbui£ 

Rauhdrcuun^ecs mbll JL Cu KG 
Junefenutieg 30 «Hamburger Hofw. 2000 Hamburg 36. Telefon i040) 34 33 33 / 34 


•SaSBSSä— 

»nfomrabon durch Ihre AnUgeberater oder durch 


HOHENEGG WOHNBAU GmbH & Co. KG. 
Mozartstraße 5 • 7800 Freiburg • Tel. 07 61 3 69 03 


Wohnbau-Immobilien GmbH 
Hohenzollernring 55. 5 Köln 1 
Tel. 0221/2193 47 


Die Immobiiien-Speziaiisten der LBS 


Sind Sie ernsthaft an direkter Verminderung ihrer EkSt-Schuld 
interessiert? 

BERLIN 

macht es möglich. 

Nach dem Beriin-Fördeningsgesetz beteiligen Sie sich an einer zu 
errichtenden Wohnanlage. 

Punkte, die für sich sprechen 

• Noch zum 10. 12. 1983 vermindern Sie entscheidend Ihre EkSt.- 
Vorauszahlung. 

• Arbeitnehmer erhalten einen Frei betrag in die Lohnsteuerkarte 
eingetragen. 

• Eigen kapital wird in kleinen Raten von 1983-1988 eingezshIL 

• Auf das EK erhalten Sie von 1983-1 999 hohe Verluste sowie ab 1988 
zusätzlich Bara u sschüttung. 

• Haftungsbeschränkung nur auf das EK. 

• Abgesichert durch öffentlich-rechtliche Bürgschaften. 
Steuersparer, die kein Vermietungs- und Hypotheken risiko eingehen 
möchten, wenden sich bitte an: 


^ Alfred Lamsfuß 

fVVMOBl LI LN SaarstraiJe 61. 4200 Oberliausen 1 
GMBH Tel.: (0208) 24027 A 
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Die Vorteile des Bauherren- 
modells wirken sich im Frank- 
furter Raum besonders günstig 
au?: Was sonst unerschwing- 
lich wäre, eine Bauhenenge- , 


meinschaft schafft es! Wenn 
dann noch dazu kommt, was 
das SOUTAIRE-Objekt ‘Dörnig- 
heim - Wohnpark r bietet, sind 
Spitzenvorteile sicher: Hohe 
und garantierte Mieteinnahmen 
- sehr gute Wiederverkäuflich- 
keit und Wertsteigerung 
etaetera! 




i Partie- 
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[GanrJsch-Partenkirchen 


Umfassende Garantien * iVlehrwertsteueroption * kein Eigenkapital 


illilill 


*» 


tii 

i 







Voltfinanzienjngsgarantia 

Nötarkostengsrantie 


L. ■ ' ». -v 

V-*'' . . 


• Vermietungsgarantie 
Zwischenfinanzierungs- 


• Abfluß von Damnum und 
einem Großteil der Wer- 
bungskosten noch im 
Jahre 1983 


kosten in kalkulierter Höhe 
im Gesamtaufwand ent- 
halten 


• Grunderwerbsteuer im 
Gesamtaufwand enthalten 


• kein Eigen kapftaleinsatz 
erforderlich, da 15% des 
Gesamtaufwandes von 
namhafter Bank 5 Jahre 
finanziert werden 



is 5 :m iß 

_ JE*. ,rr ' s 


e externer und unab- 
hängiger Treuhänder 


Bauherrengemeinschaft 
..WOHNPARK WAX EN- 
STE! N” auf einen Blick: 


unverbau barem Blick auf 
das Zugspitzmasshr 


o Garmisch-Partenkirchen, 
weltbekannter Kurort am 
Fuße der Zugspitze 

ö 2.376 m a großes Bau- 
grundstück mit freiem und 


• 2 Gebäude im ober- 
bayerischen Landhausstil 


• 16 Wohnungen, vom 
Studio mit47 m a bis zur 
3 V;-Zimmer-Wohnung mit 
83 m a 


• vorbildliche Architektur 
mit liebevoller Detailge- 
staltung. Rundbögen, 
tiefgezogene Dächer, 
Erker, Baikone, Terras- 
sen usw. 


höchsten Wärme- und 
Schallschutzwerten 


• konzeptionsgeprüft mit 
Wirtschaftsprüfertestat 

• Mehrwertsteueroption 
möglich durch garantierten 
Fertigste! I u ngste rmin per 
31,12.1984 


• weit überdurchschnitt- 
liche Ausstattung mit 


• Höchstkostengarantie 

• Fertigsteihingsgarantie 

• ScMieBungsgarantie 

■ Höchstzinssatzgarantie 


• UquiditätsüberschuB in 
der Bauphase bei ent- 
sprechender Progression 

• ca. 165% Werbungs- 
kosten bezogen auf 15% 
Eigenkapital 



Mari »-Theresia-Straße 30, 
8000 München 80 
Telefon 0 89/98 79 22 ocfer 
98 75 22 
Telex 522806 


Sicherheitsbauherrengemeinschaft „WOHNPARK WAXENSTE1N’ 


WTUDIUM IN BERUN? 


ERWERBERMODELL 

3ERUN-CHARLOTTENBURG 


- GALVANISTRASSE - 


DAS OBJEKT 


DAS ANGEBOT 

Der Erwerb ist im Jahre 1983 ohne Eigenkapi- 
tal vorgesehen. Durch Steuerersparnis ent- 
stehen darüber hinaus schon ab 50% Pro- 
gression erhebliche Liquiditätsüberschüsse. 
Als besonderen Service können wir für Sie 
unverbindlich und kostenlos aut der Basis 
Ihrer persönlichen Einkommensdaten eine 
Computer-Analyse erstellen. 


34 Eigentumswohnungen mit einem Gesamt- 
aufwand von DM 71.960,- bis DM 222.151,- 
bei einer Wohnfläche von rd. 34 bis 100 qm. 
Gegenwärtig sind aufgrund von umfangrei- 
chen Modernisierungsmaßnahmen mehrere 
l- und 2-Zirnmer-Wohnungen frei. 


GALVANISTR. 4: z. B. 

mit 50,54 qm 

Gesamtaufwand 100 995,- 
85^ Fremdkapiial 85.846,- 
*5 su Eigenhapital 
vorfinanziert 

aull2 Morale 15.149.- 


WOHNUNG NR. 17 


DIE LAGE 


1983 erforderliches 
BgtnVapiial 


Das Objekt befindet sich in unmittelbarer 
Nahe der Technischen Universität Berlin 
sowie der Hochschule der Künste. Alle Hoch- 
schuleinrichtungen sind dadurch zu Fuß 
erreichbar. Die Galvanistraße liegt ruhig, nur 
wenige Schritte von der Spree entfernt 
Also beste Voraussetzungen für ein erfolg- 
reiches Sludium. 


Summe der 1983 
voraussichtlich 
anzuer kennenden 

Wertoungskosten mci. 

AIA gem.§l5BlnFG 32.916.- 
Sleuerersparnis bei 
509a Spifcensleuersalr 16.458,- 
abzügtich Eigenkapiiai 
läilig nach 12 Monaten 15.149 - 


UquiOitaisgewinn nach 
Steuern u.Eigenkapual 1.309.- 


ANLAGEN 

AGENTUR 


... eine Immobilie, 
die sich rechnet 


Ruten Sie uns bitte an, 
wir ruten zurück. 

LepsiusstraBe 110 • 1000 Berlin 41 

&HartnerUYtiH Telefon 030/791071 


■*. Das absolute 

Tpp-Bauherremnodeir 


Bauherrenmodell 

HAMBURG-BERGEDORF 


Kapitalanlage der Spitzenklasse! 


tu der Münchner City 

iiffairj <f>n C J < fr/jr/i<>n -'j/xa/n 


1 Harzen von München unLMuht ein aulWriwi'uilkh 
konzipiertes SladtpalaE. das im Stil einev 
Englischen BoürdinshdU'i.’ tttfiilirt »erden soll. 


■ScncfvIdtrMralic zwischen Stachus, Scndlinjtür 
Tor. Haupthuhnhor und Thcrcsicnwk-se iMcssccc-liinde) 


* Mielzuranlie inld. \lw$t, DM 20.51V m", 5 Jahre 

* (-■Option möglich 

* hohe Steuervorteile - Vollkonzeption 

* nur 1 5Ho Eijenkapiul erforderlich, in .1 Ruten 
7i innerhalb [4 Taycit. '/■ bis /um 15. 7. 1 9S4 
V' bis mm 31. 12- 1984 


jUlt: t-Zi.-S(ad:»iihnuna(4.<)(r). ca. 2 ~ m , 

GA DM 173.000.- 

Maisoncite-Wolinuii" (3. -r 4. OG), ca. 42 m-, 
GA DM 274.000.- 


tal in Höhe von 20%. 

Beteiligung ab DM 10.000,- Etgen- 
kaprtaL 

Ober alle Vorteile dieser sicheren 
Kapitalanlage informiert Sie unser 
ausführlicher ProspekLGIeicti an- 
fonJem; 


Chiemgau Immobilien 


PLANUNGSGMJm 

ÄAZTEHAUS 


£i sc nach er Simile |0. 8000 München 40 
Tel. 080/3(i 603 6 


ARMENAT U. WESCHE 
GMBH & CO. KG 

Telefon (0211) 573076-79 
(auch Sa. ab 9. 00 Uhr? 


Kaufen können Sie überall - gewinnen nur in den besten Lagen 


Cochem - Moselpromenade 52-54 


Ersterwerber-Steuermodell 



Jedes der 4 Häuser unter einem attraktiven Dach, auf einem über 9.000 m 2 großen 
Grundstück, hat ein separates Treppenhaus und einen eigenen Aufzug. 


Besichtigungsmöglichkeit der möblierten Musterwohnung 
täglich, auch samstags und sonntags, zwischen 10.00 und 18.00 Uhr 


Kostenlose Unterlagen halten wir für Sie berät und senden Ihnen 
dieselben auf Wunsch auch gerne zu. 


Seit 1967 Ihr zuverlässiger Bauträger für Bauherren modeHe. 



^ IMMOBILIEN UND BAUTRÄGER GMBH 

{RDM} 6670 St. Ingbert ■ Rickertstraße 5-7 Tel. (06894) 3313 

S “^ Informationsbüro im Bauobjekt: Telefon (02671)7241 


Prolsmtelle bet höchster Unterversorgungsrate 


an KBpufcb 
BH-Bad Gedostem 


Nahe der Fußgängerzone in der City 
errichtet die Bauherrengemein- 
schaft „City- Appartements am Kur- 
park“ 1- bis 3-Zlmmer-Wolin ungen; 
Penthouse' und Galeriewohnungen 
zu besonderen Vorzugskonditio- 
nen. 30,45, 65, 75 m* groß ab 3950.- 
DMftn 2 (z. B. 30 m 3 118 506,- DM), 
15% EK, darauf 200% Werbungsko- 
sten, DM 11,50/m 2 , Mietgarantie auf 
10 Jahre. Preisvorteil zu Vergteichs- 
obiekten bis DM lOOD.-zm 1 . 

Näheres über dieses kleine und 



exklusive Angebot: 

Wirtschaftsberatung Roeber 


Wenzel gassa 42, 5300 Bonn 1. Tel. 02 28 / 63 16 52 / 53 


Die WELT ist in der Woche bei rund 20.000 Ver- 
kaufsstellen im Angebot, am Wochenende 
bei 23.000. 



i! lilM ■ ! I ■ l aj 


fl» 3 , m m j % 557 Im? 


| Geschäfts- u. Wohnhaus mit Läden, | 

I Büroeinheiten und Wohnungen. ■ 

Beteiligung je Anteil = DM 5a000,- I 
I Gesamtaufwand. | 

I * WERBUNGSKOSTEN inderlnve- { 
stibonsphase ca. 1644b bezogen I 
auf daszu erb rin gende Ergenfcapi- " 


wi 

CEDI 


ln Düsternbrook, der absoluten Spitzenlage in Kiel, erstellt die 


Bauherrengemeinschaft 
Niemannsweg 101 


ein Wohnhaus mit 6 Einheiten in 
massiver landschaftseingebundener 
Bauweise. 


Zuschnitt und Ausstattung der zwischen 
89 m z und 146 m 2 großen Wohnungen 
entsprechen der exklusiven Lage 
des Hauses 


Und das bei einem Preis, der für 
vergleichbare Objekte außergewöhnlich 
ist. 


3 Wohnungen 

sind noch zu verkaufen 


Steuerliche Möglichkeiten können 
entsprechend dem Bauherrenertaß 
genutzt werden. 


Informationen van: 

Montag bis Freitag 9 bis 17 Uhr 
Sbd.u. Sonntag 11 bis 17 Uhr 
erteilt der Betreuer, die Finna 
Böttcher Grundstücks- und 
Verwahungs GmbH, im: I 


Treffpunkt **%£*»» 
vfur Bauherren 



«04340/1001 


Leider zu spät . . 2 


lautet immer wieder die Auskunft, 
wenn es darum geht, Anzeigen für den 
großen überregionalen und internatio- 
nalen Immobilienteil von WELT und 
WELT am SONNTAG später als 
10.00 Uhr am Donnerstag aufzugeben. 


Das muß nicht sein! 


Hier noch einmal zum Ausschneiden die Daten: 


Anzeigenschluß: Donnerstag vor 
Erscheinen 10.00 Uhr 
Anzeigenanfträge grundsätzlich an: 


DIE# WELT 


Anzeigen-Expedition 
Postfach 100864 
4300 Essen 1 
Tel. 02054/101-511 
101-513 
FS 8-579 104 


Telefonische Anzeigen -Aufnahme: 

Essen: 02054/101-524 

101-1 


Hamburg: 040/347-43 80 
347-1 

Informationen: 
Anzeigenabteilung 
Postfach 30 58 30 
2000 Hamburg 36 
Tel. 040/347-43 24 
347-4491 
347-4485 
FS 2-17001 777 



Fertiggestellte, bestens vermietete 
1- bis 4-Zimmer-Stadtwohnangen 


Zum Beispiel 


DM127.161 y" 2 -Zi. -Wohnung ca, 64 

Sichere Rendite durch garantierte Mieteinnahmen, . ; 
DM 7,50 pro m 2 /mtl. Kaltmiete auf 5 Jahre fest: 
Preis-Ertrag-Verhäitnis 4,52 %. : ’ - 


Telefonische Sonderberatu 




Rendi-Wert 


Beratung und Vertrieb: 
Rendi-Wert GmbH 

Senefeiderstr. 86. 70ÜÖ Stuttgart 1 
Telefon (0711) 62 60 50 



Sie mit uns. 


Kurs: Steuern sparen 


Zielort: Sylt 

Flair und Klima dieser Insel werden von Urlau- 
bern genauso geschätzt wie von KapitaJanJegem, 
die wissen, daß „die Insel der Reichen“ nach wie 
vor eine Domäne für ImmobctierHnvestitionen 
darstellt. Denn der Trend Eigentum ist .in“. 


Abflug: 3. 12. 1983 

Direkt ab Düsseldorf zum „Steuer-Spar-Tarif*. In 
prominenter Runde exklusiver Kapitalanleger. Mit 
einem „Full-Service" an individueller Beratung 
und persönlicher Betreuung. Rückflug am Abend 
desselben Tages. 


Vertustzuweisung auf das EkjenkapÄal (15 % 
vom Gesamtaufwand^ ca. 1 75 %. Durch Umsatz- 
steueroptiCBi erheblicher ügukfitätsvortafl. "Zins- 
und Höchäprelsgarantfe. Scfierheft ln der Ab- 
wicklung durch einen neutraten Treuhänder so- 
nne durch leistungsstarke Parier, cfie sich m der 
Abwicklung von Batdierrenmodetien eben sjebe- 
ren Namen gesc haff e n habeh. • 


Programm: 

Insel- und Gmndstücksbesichtigung in Wen- 
ningstedt, dem bevorzugten Ort auf Sylt, mit sei- 
nem ewig langen, weiten Strand. 

Objekt: 

Hier entstehen Komfort-Eigentumswohnungen 
mit Seebfick, zur Ferien- und Urlaub-Selbstmit- 
zung oder .als sichere Kapitalanlage für ganzjähri- 
ge Vermietung. Denn Sylt ist die Insel mit Dauer- 
saison. 


Ausblick: 

Wem Sie sich also kurzfristig für ehie langfristig 
sichere steuerbegünstigte Kap&Iänlagd auf Sylt 
entscheiden, entstehen für Sie' noch In (fiesem 
Jahr erhebfiche Einkommensteuer- Vorteile, weil 
Sie unter anderem auch de « invesötions h Rf eab- 
gabe“ senken oder gar vermeiden können. 


Willkommen an Bord 


Konzeption: 

Die MwSt-Erstattung Ist noch möglich, da die Fer- 
tigstellung bis Ende ’84 gesichert Ist Steuerliche 


Ausschneiden und absenden an RQINAM 

□ Bitte, senden Sie mir kostenlos und unver- 
bindlich vorab Ihren Angebotsprospekt. 

□ Bitte reservieren Sie den Rüg 

für Personen. Scheck über DM 

Schutzgebühr* liegt bei - ' 


rerrn 


Anschrift. 


■ SchuCQAbätv von 400/- DMfParaon wird bei ZMchnung 


Wirtschaftsberatung GmbH, Kennedydamm 5, 4000 Düssetdorf 30,Tei. <02.1 1)49 20 35^8 


Ohnel Pfennig 
EigenkapHal noch 




Spitzenvorteil für alle Steuerzahler 

Wie das möglidi ist? Ganz einfach. Wir, die FONDVALOR sind eine bedeutende schweizer ! 
Finanzierungsgesellschaft und verfügen über die ausreichenden Mittel,- um ihnen ehr 
solches Angebot machen zu können: En steuersparendes BauherrenmodeH, bei dem wir Jg 
Ihnen selbst noch die üblichen 10-15 % Egenkapital finanzieren und zwar lwi^ristig : auf 
10 Jahre. Damit ist die Finanzierung durch uns erheblich günstigerals der Einsatz eigenen 
Mittel. Lassen Sie Ihr Geld also ruhig auf der Bank, da bringt es wesentlich mehr ZTriseäu. 


Eigentumswohnungen Düsseldorfs Stadtmitte 

ab DM 191 . 350 ,- mm ihd.Tlef^rage 


Damit Sie alle Vorteile klar vor Augen haben, rechnen Wir Ihnen an einem Beispiel VQt,% 
wie Sie durch Immobiiien-Aniagen Steuern sparen, ohne selbst Kapital zu investieren^ : 

unser Beispiel: Ohne Eigenkapital DM . 

Steuervorteil aus Werbungskosten bei einer ■_ 

Steuerbeiasftxng von 56 % in der Bauzeit " DU 26.790,-* V- "■ . * ,-H-jS 

MwSL-Röckerstattung ca. DM . 18 j369,--V 

J. Bearbeitungsgebühr DM « 6.544,- 

GesamtüberschuB DM 40.015.^ ' 

schon während der Bauphase : 

Inder Mietphase 0berschuBvorTiIgungbeielner56% Steuerbelastung pro JahrD« 



fall 
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Kritische Anleger gesucht 


z. B I>M 2485 l -ym 1 bei garantierter Miete von DM 12,65Än a 
' v ; • • • mtL . 

- Appartements von 21,60 m* (DM 53 676,-*) 

’ " t : ' . r V-; bis 145 m a (DM 350 570.-*) 

Utaclo. 

’r - SENIOREN RESIDENZ 

. Erwerbe rgemeinschaft Jim Köhlerhof“ 

'• Bad Bramstedt 

. Ha Angebot der Hwbat GmbH 

r. ' Beratung und Vermittlung: 

■ ; ■ “ HEMfAK LDX 

Wirtschafte* und Knanzb eratung 
(«rin^Unee 91. 2SM Hamburg 13, Telefon 0 40 / 44 55 55 
' (Wochenenddienst Sunstae/Sonntair, 15-18 Uhr 
Telefon 0 41 85 / 46 87. Herr Kinkel 


Ene unumstritten attraktive Lage ist zweifellos die sicherste Investition! 

Individuelle Wohnanlage in Nachbarschaft eines romantischen Parks und Nürnbergs Surf- und Segel re vier. 



Bauherrenmodell »Tullnau am Wöhrder See« 
ab 20L047.- DM, inclusive TG-Platz 

Die bessere Konzeption sollte für Sie entschei- • Mit 1-2-5 Zimmern, z. T. mit Gartenanteil, 

dend sein ! Darum eine Kapitalanlage mit Terrasse. Balkon. Galerie. Südlage. Stell- 

AJtemativen! plätze in Tiefgarage 

• Mit Berechnungen, die auch die Möglichkeit #Mit Überschüssen in der Bauphase, 

der Verteilung der Finanzierungskosten •Mit garantierter Fertigstellung 1984. 

_ perecksch tagen M wSt.-Option (10°o) gesichert 

• MitWahlmöglichkeit; Endfinanzierung 1983 „ . . , 

o. 19S4=Sie entscheiden über 1 hre Liquidität Baucn Pan™- 

• Mit ca. 160% Werbungskosten bei nurl5% IG3 GtsclJschaftfür Kommunal- und Inc 

EigenkapitaJ - Mietgarantie 10 Jahre FünhwSir. 2 . S500 Nünftxxg so. Tel 


Bauen mit rinem erfahrenen Pan nix 



Gesellschaft für Kommunal- und Industriebauten mbH. 
FünherStr. 2 . 8500 Nürnberg SO. Telefon {O^I 1 ) 2tiS90ti 


Vertrieb/Beratung vx Raiffeisenbank Nürnberg eG (0911) 2 07 41 
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Farberslrai.se 45. 8500 Nürnberg 1. Herr Schnabl 


nach Gvschäfisschiu ß/Woc henend e 

(09174)1599 




Treuhand- 

U ntemehmensberatung 
Abt. Bauherren- 
Vermittlung 


Postfach 229 
8023 P ullach /Isartal 
Tel. 089/ 78 40 71 
Telex 0523123 



Immobilien 


Hü 


Gesicherter Immobilien Beste 




m Sk* 


IiwSBoB 



Angebot 1 




5 Buros/Praxen, 118-193 m 2 Nutzfläche, variabel auf- 
teilbar, sowie 7 Wohnungen mit 32-124 m 2 Wohn- 
fläche, teilweise als Maisonetten ausgebildet. Solide 
Bauquairtät, hochwertige Ausstattung, ansprechende 
Architektur der historischen Umgebung angepaßt. 


Gesamtaufwand ab DM 143.500,— 


• Optimale Sicherheit durch sofortige Übereignung des Grund- 
stücksanteils 

• 120% Werbungskosten bezogen auf 20% Eigenkapital 

• Erfahrene Partner bei der Objektduichführung 

• Unabhängige Wirtschaftsprüfer und Steuerberater als Treu- 
händer der Bauherren 

• Hochstpreisgarantie 

• Ideal für KapHalanleger oder Selbstnufzer 


Angebot 2 

Beteiligungsangebot 

an erstklassiger Gewerbeimmobilie mit Lebensmittel- 
markt, Ladengeschäften, gastronomischen Betrieben, 
Tiefgarage und Parkdeck in zentraler Innenstadflage 
direkt am Schloß in Bruchsal. 


12% Rendite p.a. 

auf Ihre Kommandit-Einlage 


• Beteiligung ah DM 20.000,— 

• zusätzlich hohe Abschreibung durch Werbungskosten 

• langfristige und l ieh «wMiimo m*h i«,i dai 

indexierte Mietverträge I O Boip . ikju ngiangcbai □ Bouhwemnotw: ■ 

mit solventen Mietern ! nÄgebe-a«- ® 


Mittehrefwendungs- 
kontrolle durch externen 
und unabhängigen 
Treuhänder _ . 




:c- Immobilien jna bou-i'eur 
s '7, 7-32 Bad Urach, ßerci-j" 


nd mbH & Co. 

v'nd Info-Tiiaticn: “elston ; G 7 ! 25 ; !S6;/62 


Immobilien- und Kapitalien-Anzeigen erscheinen in der 
Samstag-Ausgabe der WELT und in 
WELT am SONNTAG. 

Anzeigenaufträge und Druckunterlagen dafür schicken 
Sie bitte an: 

DIE WELT/ WELT am SONNTAG 
Anzeigenexpedition 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 1 
TeL (02054) 101-511, -512, -513 
FS 08-579104 



Anzeigenschluß 
ist jeweils 
am Donnerstag 
um 10.00 Uhr. 


Immobilien-Kapifalien 


DIE# WELT 






Treuhand- 

Untemehmensberatung 
Abt. Bauherren- 
Vennittlung 


Postfach 229 
8023 Pullach/Isartal 
Tel. 089 / 78 40 71 
Telex 0523123 


Das Steuermodell Mir Anlage-Profis 




■ Investieren Sie in eine wahre 
Rarität deren Traumlage inmitten 
eines der schönsten Kurpari® der 
Weit kaum zu übertreffen ist 

■ Das traditionsreiche Hotel 
BELLEVUE in Baden-Badens welt- 
berühmter Lichtentaler Allee wird 
durch Totalsanierung und Anbauten 
zur Zeit in eine luxuriöse Senioren- 
Residenz umgewandelt 

■ Nach unserem bewährten, 
sicheren und erfolgreichen Konzept 
wird in bester Lage Baden-Badens 
unsere 6. Senioren-Residenz 
geschaffen. 

■ Unsere bisherigen Steuermo- 
delle wurden durch positiv verlau- 
fene Betriebsprüfungen anerkannt 

■ Wenn auch Sie Steuern zah- 
len, sollten Sie von der Möglichkeit 
Gebrauch machen, noch in diesem 

Jahr Ihre Steuerzahlungen sowie die Ergänzungs- 
abgabe einzusparen und mit diesem Geld langfristig 
rentables Immobilienvermögen zu bilden. 

Das Finanzamt zahlt kräftig mit 

■ Langfristig garantierte Anmietung mit Index- 
klausel für alle Senioren- und Pflege-Appartements 
des BELLEVUE durch unsere erfahrene 
Wohnstiftbetriebsgeseitschaft 

■ Anfangsmiete DM 1&25 pro m 2 WohrWGemein- 
schaftsfläche monatlich. 

■ Hohe Steuervorteile durch Verlustzuweisung 
von ca 267%, bezogen auf den um die Mehrwert- 
steuer-Rückerstattung reduzierten Barkapitalanteil von 
ca 10,6% der Gesamtkosten. 

■ Sofortige Anpassung Ihrer Steuervorauszahlun- 
gen durch das Finanzamt 

■ International bekanntes GroSbauuntemehmen 
garantiert Bezugsfertigkeit bis Dezember 1984. Hier- 



mmc 










Baden-Baden 
Lichtentaler Allee 


durch wird die letzte Möglichkeit zur Mehrwertsteuer- 
Rückerstattung an den Kapitalanleger in Höhe von ca 
9,4% der Gesamtkosten von 254 bis 895 Tsd. DM 
sichergestellt 

■ Sofortige Grundbucheintragung — keine 
Globalhaftung — . 

■ Nur noch wenige Appartements an Kapital- 
anleger und Steuersparer zu vergeben. 

■ Sichern Sie sich daher noch rechtzeifig vor 
dem Jahresende etoe der letzten Wohneinheiten in 
der wohl schönsten Senioren-Residenz Europas! 
Schaffen Sie sich so aus ersparten Steuern wertvollen 
Immobilienbesitz mit garantierter und nachhaltig 
gesicherter Rendite als Säule Ihrer ganz persönlichen 
Altersversorgung. 

■ Fordern Sie in ihrem eigenen Interesse bald 
unsere ausführlichen Informationsunterlagen an. 


Initiator und Vertrieb: 

MERKUR 

Baubetreuungs- und 
Verwaltungsgesellschaft 

Maximilianstraße 5 
7570 Baden-Baden 
Telefon (07221) 71088/89 


COUPON: 

Bitte ausfüllen, abtrennen und 
einsenden an die MERKUR 

Bau betrau ungs- und 

Vörwattu ngsgesellschaft, 

Maxi mit anstrafie 5, 

7570 Baden-Baden. 

Senden Sie mir kostenlos und 
unverbindlich Ihre Unterlagen 
zur Kurpark-Residenz 
Bellevue. 


Name: _ 

Straße: 

PLZ/Ort: 

Telefon: 

v 

Btx-Teünehmer 

erfahren mehr über uns unter *1902710# 
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GESUCHE 


Dringend gesucht! 

Wir laufend auf der Suche nach iweVirfBmiii »» nii nni«»rn in Berlin. 

Es kann sich gern 11 m reu o vierungsbed. Altbauten han deln. 

Sollten Sie ein solches Objekt - wohlgemerkt in guter u. ruhiger Lage 
- anzubieten haben, rufen Sie uns bitte umgehend am 
Schönewald Immobilien. TeL 6 45 36 / 639 


Wir suchen bundesweit 

Wohnanlagen! 


Sozial- und freifinanziert, ab ca. 1 Mio. DM. 
Maklerangebote angenehm. 

Wir zahlen die ortsübliche Provision. 


Castell Wohnungsbangesellschaft mbH 
1000 Berlin 15, Kurfürsten damm 61 


Für Konsortium suchen wir bundesweit 


Anlageobjekte 

üro- und Geschäftshäuser. Binkaufszentr 


Vermietete Büro- und Geschäftshäuser, Einkaufszentren, Wohnan- 
lagen, Investitionshöhe pro Objekt zwischen DM 5 Mio. und DM 60 
Mio. Wir prüfen Angebote bis zur ISfachen Miete p. a. Auskünfte 
werden auch telefonisch erteilt Kundenbezogene diskrete Bear- 
beitung sichern wir zu. Auch Maklerangebot erwünscht. 



UntBrnatimtnsyuppe 


Zentrale Nürnberg - Abtlg. Groß- und Spezialobjekte 
Hauptmarkt 2, 8500 Nürnberg 1 
Tel. 09 11 / 2 06 46, Telex 6 26 500 


Renditeoblekte gesucht 


Einkaufszentren und Warenhäuser 
Büro- und Lagerhäuser mit langfristigen Verträgen. 
Größere, öffentlich und frei finanzierte Wo hnanlagen 
Größenordnung bis DM 100 Mio. 

Strengste Diskretion - schnelle Abwicklung 
Angebote erbittet: 


MANFRED MIELBRECHT 

Internationale Vermögensanlagen 

Heinrich- Heine- Allee 38, 4000 Düsseldorf 1, TeL 02 11 / 32 40 19 


• Wohnanlagen ab 20 Einheiten 

• Wohn- u. Geschäftshäuser 

S * SUChL Immobilien- 

Disse VDM 

Koblenzer Straße 8 
5430 Montabaur 
Tel. 0 26 02/51 25. 
02664/61 39 



SYLT 

0 


Kaufe - verkaufe Eigen- 
tumswohnungen und 
Häuser auf Sylt. 

SCHLÜTER- Immob. 
Tel. 0 46 51 / 50 1 1 



Frei finanziertes 
Komfort- Miethaus 


Aachen 

Baujahr 1970, 23x 1-/2-Zimmer- 
Komfort- Appartements, bester! 

Ba umstand, 10 Garagen, Elektro-, 
Nachtspeicher- und Gas-Etagen- 
heizung. Wohnfläche ca. 710 nt 2 , 
GrundstücfcsgröBe 520 m 2 . Jahres- 
miete 112 920,-. Kaufpreis 
1 500 000 r-, zir« günstige Belastun- 
gen können übernommen werden. 
Zuzahlung 195 000.-. 


Immobilien rdm. 
Inhaber Erich Wilms 
Fasanenstraße 30 
1000 Berlin 15, Tel. 0 30 / 88 20 01 
Aachener Mick 
H. Franken lareobMen 
51W Aachen 
Don-Bosco-Stra&e 18 
Tel. 02 41/ 52 17 85 


Kapitalanlage 

Wohn- u. Gesch-Hs. in veri 
Lage. Ladenlokal ca, 570 m 3 , langfri- 
stig an bekannten GroßfiliaHgtgn 
vermietet. Gleitklausel. Options- 
recht sowie eine 9-ZL-Whg, ca. 170 
nF, ÖZH, bester baul Z us tand, HE 
ca. DH 128000,- P- a. Kfprs.: DH 
1080 000,- 


GROSSKUITi 


GROSS IM HÄUSERMARKT 

Immob, FfaL, Zell SS, TeL 20 Dt II, VD 11 


Frankfurt 

Mietwohnhaus im Stadtteil Nie- 
derrad. Hass. Sgeschosäge Lie- 
genschaft, BJ. 1964. 24 V 
jeweils mit Kd. Diele. Be 

überdurchscbnittL AussL ÖZH, 

Lift, Sprechanlage, Einfahrt, Ga- 
ragen u. Abst-Plätze. JährL HE 
ca. DM 96 000,- Kfpre.: DU 1,4 

Mio. bei lastenfreier Übergabe. 


tf 

f 

5 


im Baum Essen, 
Düsseldorf^ Köln, Bonn, 
Aachen 
Wohn- und 
Geschäftshäuser 
geg. Barzahlung zu kaufen. 

Schnelle und diskrete 
Abwicklung gewährleistet. 


c/KÄwrr fsi 

r/i 


ULRICH O. RDM 


.-Oi +***■**• 


■K.G. 

5140 Erkelenz - 0 24 31/6017 
Anton-Heinen-StraBe 59 


Sylt - Kämpen 


Ein neu erOautes Heetdachfrlesen- 
haus sucht neue Besitzer, wohn- und 
Nutzfische 260 m*T Grdst 1061 irr 2 , 
das Haus ist z. Zt in vier sehr schöne 
Wohnungen auf geteilt, die EG-Woh- 
nung kann ohne viel Aufwand als 
zwei Wohnungen genutzt werden. 
Unverbauter Panoramablick. KP OM 
1,28 Mio. 



Nordfriesland 

Immobilien 

Am SumMcS 11 
2280 Wmsdsad 
Tal. 0 48 51 7 78 79 


GROSSKURTH 


GROSS IM HÄUSBIMARKT 


Frankfurt 

Wohn- u. Gesch.-Hs., in Spitzen- 
lage, Bereich Konstableiwache, 
Ladenlokale (beste Existenzen) 
sowie 28 WE L <L Obergeschossen. 
Gaszentralheizung, ME ca. DM 
80 000,- p. au Kfprs.: DM 990 000,-, 
bei lastenfreier Übergabe. Die 
Liegenschaft ist global bis Ende 
1984 vermietet Aufgrund der La- 
ge ergeben sich vielseitige Nut- 

zunganflgUchkeften. 

Kaufgalaganb e i t 


Ich suche privat in 

Südwestdeutschland 

mit Schwerpunkt 
Freibtirgod. Konstanz 
ein großes nmanhaaa als 

Geldanlage. Bitte rufen Sie mich an 
unten 

TeL: 051 21 78 48 M 


tfotmiitteS 


Immabilien/Verwaltg. seit 1950 


Timmendorfer 
Strand 

Barkänfer sacht 
2- b. 3-Familien-Haus 
za kaufen. 

Strand nähe, gepflegtes modernes 
Landhaus, möglichst Parterrewoh - 
nung. 80-120 irr groß, mit Garten, 
bis Ende Juni 1984 jur Erwerber j 
freiwerdend. 

Zuschr. u. Y 2366 an WELT-Verl., 
Postf. 10 OS 64. 4300 Essen. 




Suchen Haus- und Grundbesitz 
Jeglicher Art in Berlin 
für solventen Käuferkreis 
(030)9 8350 22 
Kurt Lohmü Iler- Immobilien KG 
Kurfürstendamm 199-1 Berlin 15 
Sonntag auch 8 24 88 88 




Immobilien aimmenw « a#-! «* 1 
dringend: Wohnanlagen ohne 
Preislimit L d. gesamten Bundes- 
republik West -Berlin. 

Renditeobjekte L Fußgängerzo- 
nen, Verbrauchennärfcte, taurei- 
fe Grundstücke, bebaub. m. 
mind. 500 WE, u. Industriegrund- 
stücke, bebaub. m. Verbrancher- 
märkten. Für Ihr frdL Angebot 
bedanke ich mich im voraus. 

ImmnhfHon Klncmann 

Oberiuuuen 
TeL 0208 / 87 30 12 


Ilse Heiland Immobilien 

Nordsee/DKhmarschen 

Resthof m. BaapL, ca. 38 000 m 3 . 

Grdst., nur DM 279 000r-. 
ZVi-ZL-Backstoinhans m. Stall, 
ca. 3000 m : , wertvolles Grdst. u. 
herrL BaupL, nur DU 129 000,-. 
Einmalig, in berrL Lage, 3Vi-ZL- 
Klinkerbungalow, Bj. 83. Kamin, 
FuBbodenhzg^ Terr., ca. 1000 m 3 
wertv. Grdst., nur DM 180 000, 

Tel. 048 82 415 72 


6b- Gelder 

einiger unserer Kunden müs- 
sen in diesem Jahr noch ange- 
legt werden. Gesucht werden 
insbesondere: Gewerblich ge- 
nutzte Objekte in guten Lagen 
bundesdeutscher Graß- und 
Mittelstädte: nicht älter als 10 
Jahre; Kaufpreis zwischen 5 
lind 15 Min DM. 

EUangebote erbetenem 

UNSER SPEZWLBÜflO FÜR QROSSOBJEXTE 


Bremen, Innenstadt 

Spitzenlage. Renditeobjekt, 1 
8-Fam.-Haus und gutes Speise- 
restaurant, renov., 1,95 Mio. 
HIJSS- Immobilien 
Postfach 19 47 01. 2890 Bremen, 
TeL 04 21 77 79 42 


BROSSKURfi 


äLUMENAUER 


6232 Bai Soden. Am Kai|) 33. TeLD Bl 96/2 50 Bl 
vdm-makler 


5 Mio. DM 

Barkapital vorhanden 

Westdeutscher Fabrikant sucht 
dringend Wohn- und Geschäfts- 
haus in Nord- oder Westdeutsch- 
land. 

plan-ban-celle gmbfa 

0 AbL Immobilien 

Kanzle istr. 11. 31 Celle 


TeL 051 41 7 19 31 


WIR KAUFEN 


Wohnanlagen und Kapitalanlagen 

bundesweit 

für unseren Wohnungsbestand, frei finanz. 
oder öffentlich gefördert. 


KRESSIN 


Immob. & Treuhandges.mbH 
Cedlienallee 26, 4 Düsseid., ® 0211/45 06 45 



Suche sofort gegen bar von Priv. 
Mkrtwotmanlny zu kauten. Wert 2 
bis 5 Mio. Angebote an K. Glowacki, 
Immobilien, VDM, Seesener Str. 54, 
1 Berlin 3L TeL 0 30 / 891 42 28 


WIR SUCHEN 

GESCHÄFTSHÄUSER 

ln Fußgängerzonen und 

Grundstücke für SB- Märkte 

ab 2000 mZ zu kaufen 


Laden ab 800 m 2 EG- Fläche 

zu mieten 


Dr. Alfred Sölscher & Co. 

IMMOBILIEN RDM 
HelaJnger Streik» 108 ■ 4300 Essen l 
Telefon (0201)471011 


NEUE WOHNANLAGEN 

IM BUNDESGEBIET 
Kauri, 60 WE, WIL ca. 3000 m = 
plus 1000 nr ausbaufäh. DG u. zo- 
sätzL BaupL ca. 5000 m 3 , nur DU 
3 Mio 

HOnciMn-Posing. WfL ca. 1060 nr, 
ME DH 142 000.-, DM 2.3 Mio. 


MSodk'tfadh. ’Jj. 75 , ’ Wfl. 2850 


m 1 , Netto-ME’ 250 000’ 
Mio. 


DM 3.2 


KBto-Söd, ,36 WE.BL64, WA. 2373 


in 1 , äff. ML, rmr 2J} I 


Oganursbacji Bj. 72^153 WE.ÖfL 


! ca. 13 Mio. 


ML. Wfl. 12311 . 

netto. DM 15 3 Mio. 

Co. 20 weh. WofwonL oef Anfrage. 


PETER 

HOFFMANN 


IMMOBILIEN - VERWALTUNGEN 
BISMABCKSTRA8SE 38 - 2 HH 1« 
040/481 2S 35-491 99 11 


GROSS IM HÄUSERMARKT 


Frankfurt 

Wohn- u. Gesch.-Hk, in guter La-, 
ge. Ladenlokal (gute Existenz) 
mit entepr. Nebenräumen, ca. 100 
m 2 , sowie 18 überwiegend 2-ZL- 
WhgeiL, jeweils mit KtL. Diele, 
Bad, WC, IsoQerverglasung, Gas- 
hwTinig Einfahrt, Garagenge- 
bäude, Wohn- u. NIL ca. 1240 m 3 , 
ca. 1000 m 3 Grdst. ME ca. DM] 
133 000,- p. a. Kfprs.: DM 1,6 Mio. 

Tj»gtpr»fw»l 


GROSSKURTH 

■gross im häusbmarktI 


Frankfurt 

Etagenhaus in bevorzugter 
Wohnlage, Bereich Grüneburg-: 
Platz. Ausschi. 6-ZL-WhgeiL, je- 
weils mit KtL. Diele, Bad, WC, 
Balkon, ä ca. 160 m 3 , voll ausbau- 
fähiges Dachgeschoß, mndgmi» 


ÖZH, ca. 450 m 3 Grdst, bester] 

1*5^0^?^ laste^Sr ÜlS? 

gäbe. Solide Kapitalanlage. 


WOHNANLAGEN 
GESUCHT 


Büro- und CrtchälisBjuvji Vetmeteiv Co»crt>cobje*vn 
iui rumhjlie Auiirasip^rer >n ^udien ab U0 000 EinHohnrm 
Anjjeboie erbntri: 


r f INANt- UNO IMMOBIUINB^TUNC RDM 

TELEFON (0241) 504044-45-46 fft-W. 
OPPENHOEf ALLEI 74 - 5100 AACHEN " 




Schönes Wohnhaus 

Nähe Nordsee umdJnHiiha in» ! 
für 98 000,- DM anstatt für 
150 000,- DM zu verk. 

TeL 048 51 7 39 54 


GROSSKUKIH 

■gross im häusermarktB 


ANGEBOTE 


ln exklusiver Lage - Nähe Zoo 
4150 Krefeld 

kommt folgende Immobilie zum Verkauf: 

1) Villa Gründerzeit, ausbaufähig, ca. 650m 2 Wfl. 

2) Bürogebäude, 1972, 2geschossig, ca 650m J , 
BOrofläche und 110m 2 Archivräume 

3) Einfam.-Haus, 2geschossig, ca 117m a Wohnfl. 

4) 5 PKW-Garagen und Abstellplätze 

Grundstücksgrö&e 2.740m 2 

Fa. Dietrich Lensing sen., Immobilien RDM 

Friedrtch-Ebort-Straßo 3-5 ■ 4150 Krefeld • Tel. (021 51) 590384 


Raum Ostwestfalen 

Ruhige Smarandiage, Landsitz, traum- 


haft schön, luxuriös. Bf. 71. WohtWNO, 
i m 2 . umb. Raum 5370 nr* 


1000 


Schwimmhalle. Sauna, Solarium, 
Jagdhalte, KK-Schießstand, Bar, 
hochwertige Einbauten, Hs.-Mstr.- 
Whg_, Parkgrund 17 500 m* Vets.- 
Wert 4,5 Mio. Nutzungsgrund ent- 
falten. sensationell günstiges Ob- 
jökt/Pratsve rhältnis. Anwesen un- 
befasteL Vielteltige Nutzungsmög- 
llchkeiten. Sind Sie interessiert 
und für OM 2 Mio. inklusive gut, 
dann versäumen Sie nicht diese 
einmalige Chance. 




Bodensee 

Nähe Salem. Villa i. Landhausstil, 6000 m 2 Grundstück, sehr gepflegt, 
Swimming pool (innen liegend) VB DM 2 200 000,- 

Salem-Beuren 

Großzügiges, lux. ausgestattetes 1- Farn. -Haus, Hanglage, ca. 1100 m 2 
Grundstück DM 710 000,- 


Sehr schönes 2- Fa m.- Haus 
stück 


Meersburg 

i m. ausbauf. Dg., Su 


udhanglage. 760 m 7 Grand- 
DM 779 000,- 


Ludwigshafen 

Einmalig gelegene Villa mit ca. 280 nr Wfl, und 2200 m 2 Grundstück (m 2 - 
Preis DM 400.- bis DM 500.-). freie, un verbau bare Sicht auf Bodensee u. 
Schweiz. Alpen, für sch ne II entschlossene Käufer nur DM1 200 000,- 

Weitere erstklassige Objekte auf Anfrage. 

Sie erreichen uns auch samstags zwischen 10.00 und 13.00 Uhr 
Prodomo-Immobi Bon-GmbH 
Tumtgaase 1, 777 0 bedingen, Tel. 0 75 51 / 20 25 


Wohnanlage 


vom Eigentümer, hervorragende Vermietbarkeit durch 
Bestlage und gefragte Wohnungsgrößen. Auf Wunsch 
bankverbürgte Vermietungsgarantie; bester Zustand; 
Voraussetzung für Umwandlung wird mitgeliefert; hohe 
abgesicherte Steuervorteile. 1960 m* Wfl., Preis DM 
2 750 000,-. 


Zuschriften ertasten unter PE 47311 an WELT-Verlag, 
Postfach, 2000 Hamburg 38- 


isn 


Baufinanzioruni 

Steuer-BauherrenmodeUe bis 114%, Ein-TaehrfanL-Hauser 6% Zin- 
sen, 91,5% Auszahlung, fest 1 5 J, Sonderkontingent 5% Zinsen, 96% 
Auszahlung, fest 1 3 J. (nur mit Eigenkapital). 

Jürgen Kühne, Böcklinstr. 37, 5047 Wesseling. tigL v. 10-21 Uhr, 
Sa. v. 10-13 Uhr. T. «223674 22 18 


Dtisseldorf-Ratingon 

ExkL 3-FazEL-Wohnhs^ Bj. 79, 
Wfl. 350 m 3 , Grdst 709 m s , L Süd- 
lage, SW-Bad7Saana, 3 Garagen, 
auch f-i gonni itMin g mögL, Miet- 
wert ca. 60 000,-. KP 1^ Mio. 

Düssei Immo bilien GmbH 
TeL 02 11 / 62 60 90 u. 62 68 91 


NRW - WOHNLAGE 

197 WE, langfristig vermietet BJ. 


1955. Kaufpreis 8 340 000 DM. 
aobllle: 


Immobilien Schwalm 
Johanni terstr. 10-14. 
4160 Dnisborg 1. 
TeL 02 03 7 6640 34 


SCHLESWIG/ 
FAHRDORF/SCHLEI 

Traumhaft schöne Lage! 
Winkel-Bungalow. 180 m J WfL, 8 ZL, 
Kü., Bad u. Neb.-Räume, hervorr. 
Ausbau u. div. Einbaumöbel; Keller 
u. Garage. 1360 m 3 ; 1600 m 1 Was- 
sergrsL, eig. Strand u. Gartenanla- 
ge. DM 1.1 MUL von Privat an Privat 
zu verk. 

TeL 0 46 21 7 S 21 02 


Repr. Wohnhaus - Lanffirs. Celle 

Bj. 1980, 220/ 1250 m* v. Priv. z. vk. 
T. 0 51 42 722 65 + 13 10 


Kleines mod. Haus 

An-ZAufbaumöglichkeit, 2668 nr 
Grund, Stadtrand, Mitteifranken. 
DM 180 000„ bar erf. 42 000,- DM. 
Zuschr. erb. ü. U 2538 an WELT- 
Verlag. Postfach 100864, 4300 


Ostseebad Grömitz 

Privatvaikaiif, neues Endreiben- 
haus. direkt am Strand, sehr] 
niedrige Folgekosten, Eigenland, 
Tel 045 61 785 20 


Reprös. 2- Fa m.- VILLA 

ln Branm bester Lage 


17 ZL, 4 Bäder, ca. 600 m 2 Wohn-/ 
Nutzfläche, Sauna, gr. parkähnL 
Grundstück, 160 m’, völlig neu 
renoviert, aus familiären Grün- 
den, Preis: 2,1 MilL Vhdlg. 
Zuschriften unter S 2470 an 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


EinfcuBL-Haus 

Bj. 78. m. GarL. Walkenrled/Süd- 
barz, zu verm. od. zu verk. TeL 

P«/.8»MQ&.abaUhr. 


Pellworm 

18 Ferienhäuser in berrL Lage, 
ohne Eigenkapitaleinsatz. Ge- 
«amtkos t en pro Haus DM 
258 000,- inkL Einrichtung. 

Celle 

in zentraler Lage, 14 Apartment- 
Wohnungen in Spitzenausfüh- 
rung. Ohne EigenkapitaL zw. DM 
171000,- und DM 225 000, 
Gesamtaufwand. 

Münster 

Spitzenarchitektur in zentraler 
Lage, 15 Wohnungen in 5 Wohn- 
häusern inkL Garten. Ohne E- 
genkpitaleinsatz, zw. 213 000,-1 
und DM 252 000,- Gesamtauf- 
wand. 

Auskünfte erteilt: Herrmann! 

Vermögensberatungs-GmbH 

Wartburgstr. 17. 1000 Berlin 62 
TeL 0 30 7 7 81 40 86 - 88 


Superlativ: 


Schönstes Haus der Stadt. Beste, 
ruhige Lage am Waldhang. 
Schönster Blick über die Rhein- 
ebene. Beste geschmackvolle 
Ausstattung. Reportage in Schö- 
ner Wohnen. Kurstedt Bad Dürk- 
heim. Verkaufspreis 2 Mia 


Immobilien Georg Bergold 
Mnhlstr. 11+13, 6719 Fksakeathal 
TeL 0 62 33 -20432 


WESTERLAND 

¥m Dopp.-Haua. Bj. 81, m. 3 WE. kompL 
mfibL, Wfl. inages. 171 ur, KP 745 000,-% 
ahzH g afl h. wertHmgskost. m 83 cs. 
180 000,-. 

Gtother, HauuiaUcr, 0 40 7 5 *7 M 26 
Giriitor Weg 3, 20M Norderstedt 


Frankfurt 

Wohn- u. Gesch.-Bts L Stadtteil] 
Bornheim. Bj. 1965. Maas. 6f 
sebossig. Gebäude, Ladenlol 
(beste Existenz) ca. 350 m 1 , lang- 
fristig vermietet, sowie 44 
Whgpn., ÖZH. . Lift, Tiefgarage, 
etc ME ca. DM 332000,- p. a. 
Kfprs.: DM 4^3 Mio. inkl ca. DM 2| 
Mio. BeL 


DtStange Co 


GROSSKURTH 




' I Hohegelß/Oberhaix, - TTMm 

• evtl m. Knl-Wohng. Wfl. ca. 210 

• nr, Areal 1S80 m*. Kamin. 2 gr. 

• Bäder, Fernblick, Landacbafts- 

• Schutzgebiet, Pr. DU 700 000,-. 


Ttau A Co. lmmobUlcn 
34M GSttfaigen, TBL 05 51 /5 73 14 
Heuberger Landstr. 10 


GROSS IM HÄUSERMARKT 


Hannover 

Wohn- u. Ge sch. -Hs., Bj. 1960. 
Ladenlokal sowie 14 überwie- 
gend 3-ZL-Whgen., jeweils mit 
Kö. Diele, Bad, WC, Gesamt- 
wohn- u. NfL, ca 1070 m 3 , Gaseta- 
genhzg, Isolierverglasung, Dach- 
geschoß ausbautehig, Einfahrt, 
Garagen u. Abst-Plätze. ME ca. 
113 500,-, Kfprs.: DM 1760 000,-. 
Lastenfrei 


GROSSKURTH 


Immobilien/Verwaltg.seit 1950 


1. Soz_ Wgsbau Spandau, 
BesttusL. 15 Badwg. (810 
m 2 ), 50 T Kaltmiete. Kfpr. 
650 000,-, bestgeeign. f. 
Umwandlg. 

2. Soz. Wgsbau Neukölln, ru- 
hige Lg., 690 m 3 Badwg., 
Otenhzg., BestzusL, 37 T.Me, 
Kfpr. 390 000,-, Nachbarfts. 
soz. Wgsbau m. 39 000,- ME 

ebenf. verkäuflich! 
Weitere Neu- und Altbauten 
auf Anfrage! 

(030)8835022 
Kurt LohmiWar- Immobilien KG 
KurfOrstendanun 199 ■ 1 Berfln 15 
■ [sonntags 9.30-13^0) ■ 


GROSS IM HAUSERMARKT 


Frankfurt 

Wohn- u. Gesch.-Hs, in ver- 
kehrsg. Citylage. i^deninVni 
Werkstatt, Lager- u. Kabrika- 


tionsräume sowie 7 Wbgen~ je- 
weils mit KrL, Diele, Bad, WC, 
Gas- bzw. ElektrohAfai mg Ein- 
fahrt, Fkw-AbsL-RLBtze, jähri. 
ME ca. DM 76 000,-. Kfprs^ DM 
950000,-, bei lastenfreier Über- 
gabe. Ladenlokal und eine Whg. 
auf Wunsch für Erwerber frei 


Bad Marienberg/Westerwald 

T-Fam.-Haus, in bester Wohnlage, 
v. Eigentümer zu verk. 
TeL 0 27 43 / 25 22 



Alter Bauernhof 

Fach werk, 3 sep. Wo hnungen, 
Stall, Scheune, Grundstück 2000 
m 2 , am Vorharz gelegen, 2 km 
östlich Autobahn Hannover— 
Kassel, zu verkaufen. Preis VS. 
Heinrich Keine, Tor dem Dorfe 11, 
3895 Bockenwn 11, Ortshausea, 
TeL 0 SO 67/15 SS 


Aktuell 

Wohn- u. Gesch.-Hs^ in zentraler 
Innenstadtlage. Ladenlokal m. 
entspr. Nebemräumen, ca. 254 m : , 
sowie 6 ausschL 4-ZL-Whgen., je- 
weils mit Kü., Diele, Bad, wc, 

Gasheizung, Isolierverglasung. 


Die gewerbl genutzten Räume 
sind langfristig vermietet. ME ca. 
DM 110000,- p. a. Kfprsj DM L5i 
Mio. inkl ca. DM 500 000,- Bela- 
stungen. 


Holsteinische Schweiz 


Seegnmdstöcke - Landhäuser 


VILLA A. SEE FÜR UEBHABER { LANDHS. M. EIG. TEICH 

mit 20000»^ Land, wo n^wn., 9 9^ # idyRcche Uge. 200 m 2 Wfl„ 6 Zminef, 
guter RfidörtrtZ, DM 720000,- #DM600000,- 

LANDHAUS AM SEE S NEUBAU - LANDHAUS £ KOMFORT-LANDHAUS 

Nike Oataae. 6 ZL oute Ausstattung. • an aeftönor Seepromenade. 480 nr wn.,0 6 Wohnungen. Schwimmbad. Topaus- 
DM 6500007 © 2 -4 Wohnungen. 12 ZL DM 1JZ Mio. • sJattung. DM 960 ooa- 


LANDHAUS AM SEE 

ktyflbcho Lago. 5 3.. gute Ausstattung, 
Fwtenftaus. DM 745 000.- 



e ^ 2420 Eutin (04521) 4078 • (04523) 3369 


Bdernahe, Rasthof, Alleinlage. 
Parkgrdst,, 4400 m 2 Grdst H 140 m £ 
WfL, nur 230 000,- DM. Jens Nis- 
sen Immob^ TeL 048177 4131 


Waseibergland 


7.wA ifaw>niiintiaiic mit ausgeb. 
Dachgeschoß, Ges.-W£L 270 m 3 , 
zw. Minden u. Bückeburg, Dop- 
pelgarage mit Nebengebäude, Bj. 
74, ruhige Wohnlage, von Privat, 
520 000,- DM. 


Zuschriften unter V 2473 an, 
WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen 


GROSSKUPi 


Baden-Baden 


ölt renov. 2-Fam.-Haus 

270 m s Wfl. 750 m 1 G rundst. 
DM630000,- 

Lderimmob. Deutschland GmbH 
Veitmgsb&ro M. Kohlbecker 
7568 Gaggenu 
TeL 9 72 25-26 50 


Wohnen in 
Bad Herrenaib: 


GROSS IM HÄUSERMARKT 


Frankfurt 

Maas, ägeschossiges Mehrt-Hs^ 
in adliger Wohnlage im Stadtteil 
Bomheim. 11 jederzeit gut ver- 
mietbare Whgenu, jeweüs mit 
KiL, Diele, Bad, WC, guter Pfls- 
gezustand, GasheJzuag etc. jährL 
ME ca. DM 56000,-. Kfprs.; DM 
820 000,-. Solide“ 


GROSSKURTH 


Landsitz 

auf ca. 50000 nr Gelände, imver- 
baubarer Rheinblick, Nahe Bop- 
pard, zu verkaufen. 

Angebote unter T 2361 an WELT- 
Verlag, Postfach 100864, 4300 



r iW 

Fachbüro für 
Haus-und Grundbesitz 
jä/K/jk 7506 Bad Herrenaib 1 

^^sSchönthaier 

ßirkenwaJdstr.15 TeL07083 - 2372 


GROSS IM HÄUSERMARKT 

lmmob,ffm,ZellS5.Tel291KILVDM 


SYLT 

neuerb. Friesenhaus m. Gamge, 
Grdst. 400 m 3 , exkL Wohnlage, 
hochwertig u. kpL einger^ ME 
30000,- p. a, vertraulicher Ver- 
kauf von/an Priv. DM 785 000,-. 
Zuschr. erb. unt. Y 2344 an 
WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen 


Duisburg-Mancloh 

vollst. saniertes S-Fam.-WohahS- 


Bj. 1900/83, Wfl. 332 m 1 . GrdsL 365 
nr. Mietwert 48 180,-, 


450000,-. 

Düssei ImmobOies 3ciH 
TeL 02 11 / 82 60 90 a. S 3i 81 





l/I/ohnen 

am Rhein 


hochwasserfnei - 

1 000 m bis zur Innenstadt 


Mehr Informationen durch 


Exklusives . : 

Bnfam9l«i-C)oppeff«iiä; ■’[ \r' 
mit . hohem .Wöhnwert. . ? . 
sroßzüglge ■ ;l : 

Wohnrajmgestattuftft 
Wohnfläche. 45 m 2 
. schfüsselferüge Ereteflungbfe»- 
ca. S^atember 1 984v: 

ptenunssvbrephlftge des 
-Architekten T um Ihre - . 
Planung zu erleichtan. .- 



Cnadsl5dh)wjA< 9 wp 


BnÜnUKarfnUl 



Rrinengruoefl BarthoW Kaaf - 
SWstraBc 5. 5300 Bann 1 ' 
Teteton (02 28) 63 1 3 46 


Dtakxnripreis. jawohl -dss ettri es bei hbs! 

BmMMIswt, H# 

4 ZL, BL, IX, Duschbad, komplett einaeridüiet,: voll eaarblnwrpeg 
Grundstück im Eridmirecht aufm Jahre r .- 

KanfpreJs: 

Monatsbelastung bei «ihriger Mietgarantie und — 
von 7b- Abschreibung bei 30%iger Stenerprogresslnn . ... 

nur DM 88.- pro Monat 

Und das efti» n&cdisten 4 Jahre! 

Gibt es einen noch günstigeren Weg, Vermögen zu bilden? Ult einer 
Freizeit-Immobilie liegen Sie immer richtig, denn die Freiaeft wird 
«nrfawgreic her. F or dern S ie unser Angebot an. 

FERIENHEIM GMBH 


Yenekotenwea 9Z e, 40S5 Nledtgtoaehten. TeL • a 63 784 O 






Kämpen 

Sylt 


Exclusive Reepdachhäuser 
auf großzügigen Heidegründstücken. 
Einige Häuser mit herrlichem JVattbiicfc. 
Neubauten, ah J65m*, ab DAf i.J9S..poo.- 
IVG Sylt Immobilien Vermitilungs Gesellschaft 
^Bismarckstraße 5, 228o Westerland^ 04651-21600^ 


/ ( 


r - 


LUXUS-VILLA 


in einem Kur- und Bäderort, an den Ausläufern des nördlichen 
Schwarzwaldes, mit bester Vetfcehrsanbindiixig zur Autobahn 
Karlsruhe-Stuttgart. Grundstücksgröße, uneinsehbar, 911 in 1 , 
ca. 418 m a Wohn-imd Nntzfläp^ WallMWfhariniTnhMl, Fitneß- 
räume, Sauna, Solarium, modernste Technik. Französischer 
TCaTwin, Bar «nd sonstiger Komfort, •«» gp« Wg gwig preiä g fWw 
stig zu vericaufen. Preis: DM 1^ Mio. VB. Günstige VoQ&naa- 
zierung kann geboten werden; 50 % zu 4,5 % Zin« und 50% zu 
5,5 % Zins. 

Zuschriften erbeten unter M 2468 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. . 


Steuern sparen noch 1983 
auch ohne Eiaerikäöil 


15-EUS.-HL, Bj. 1975, voll vezmläet; 5 J. 

1 79t MXL- DM zzgL 3,42 % Vmn.-Prov. 
Steuervorteil aas Werbangskiosten noch für .1983 mfigL 79 200.- DM 
(bei 40 % Steuersatz). JühzL Überschuß aadk Verw.-, Betriebskosten 
and TOsung: 8655,- (bei 40% Steuersatz) -* 

Fordern Ste unverbindL unsere TJnfedagcn an! 

-. famriruphaftaiwrii -in IrrJT n: fe yu B Mwhm 

GORECKI IMMOBILIEN GBK, *^9 S 89/ 69 5T eut 15 15 
BacheahBfe 17, 4Z79 Danteill ; - - 


Himer ntm DbkaHM Jawohl - data gibt es bei aas! 

Itolm l te il ww , Branbte Im Tum, 63 m 2 

4 ZL, KL, D, Duschbad, komplett eingraidUet, voll erschlossenes 
Grundstück im Brbboureoit auf 99 Jahre 
KaafprelK DM196 

Mbnatsbelastang bei 4jähriger Mietgarantie und 

von 7b- Abs chreib ung bei 30%igerSteuerprogre8Sion 


nur DM 88,- pro Monat 

Und das fiir die nächsten 4 Jahre! 

Gibt es einen no<± günstigeren Weg, Vermögen zu bilden? Mit einer 
Fr ei z eit - Immo bfll e liegen Sie richtige ikwn die Freizeit wird 

umfan g r eic her. Fordern S ie unser Angebot an. 

FKKXKNHE1M GMBH . 

Venekoten wer 92c, 4*55 Nlederkrüehien. TeL 8 21 63 7*4 23 
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Wohnhaus und Existenz! 

Seriöser Saunabetrieb In Schorndorf b. Stuttgart 


seit 1975 bestens eingeführt, aus gesund he itl. Gründen von 
Privat sof. zu verk. Das Anwesen wurde 1974 aufwendig auf 700 
m* Grand erstellt und besteht im wesentlichen aus: 150 m 2 
moderner Sauraunlage mit Schwimmhalle, Getränke- und ImbiS- 
Bar sowie 120 m” herrt. angelegtem Atrium. 100 m 2 Lux.-Whg. mH 
off. Kamin im 45 irr gr. Wohnzi^ sep. zugängliche 70 m* 2V4-ZL- 
Einl.-Whg., 80 m 3 Nebenräume, Nutzgarten,: Garage und Park- 
plätze. Die Gesamtanlage befindet sich in hervorragendem Zu- 
stand. VB DM 730 000,-. Tel. 0 71 81 /6 59 71 


B«l Safe 

Wl’ -n-* 
«*'». : 


/Urie !mre 
KfitenMr. 3 


In daem puUteaHbdwB, ca. 7000 m 3 großen Grundstück, in bevor- 
zugter Wohnlage tVfltengegend) einer norddeutschen Großstadt, 
bieten wir em ca. 1000 m s Wfl. tanfassendes «*hr repräsentatives 
Wohngebäude. Bj. 1914. zum Verkauf an. Geeignet als Erwerbermo- 
defl, Sanatorium, Praxis oder iV {paH p p fl T»ir»»tihni»n bzw. als Senknen- 
Da» Objekt Ist sofort nutzbar, VB DM 1,8 Mk). 


Zuschr. erb. u. PM47 318, WELT-Verlag, Postfach, 2000Hamburg86. 



■.fV.-fc-i 


Herrenhaus 




- 20. Minuten katfemt Von Kain und £Hh»kfk^L ; l 
, . . Vorbai^ssitzibdgrBüdurigs^^ . 

La no schart! ich reizvoH im L^varkuseno' Stedfisö i 
obert^b dwWuppe r -Aiieg^egon.^Ma ; % 
cffentiicften P&rka mit altem BfliVrfi__ 

Dss WQ5}hat«ne Wohnste 

vor. ca. 1 000 m 2 (davon 300 m 2 ; 

Archivräume im KellarJ.DieVfi 



^s5 


800000DM 

berücksichtigt, daß RenovierungskoSten 

^ Jil , Infbmnaöontri: 

Stedt Leverkusen, Lregenechafttaimt P^»,, 
oO0C Leverkusen 1, .Telefon (.0214)052 

- • ^ 
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30 freistehende 
Einfam.-Häuser 


’ 

...... “'S 

'•’S« SB 


; , Slt 


. V.t v 
■•'. !l." . 


im Waldecker Land 
Giflitz-Edersee 

4 km von Bad Wildungen 

Die Häuser wurden 1981/82 erstellt. solide Bauausführung, Hanglage, sofort beziehbar. Auch als 
Kapitalanlage bestens geeignet, einige Häuser sind vermietet 

Haustyp 1: 90 m* Wohnfl., arwetemngsfähig. nur DM 160 000,-. Haustyp 2: 135 m 2 Wohnfläche mit 
EnltegenrohnungDM ISO 000,-, einschl. Grundstück von 600-624 m* 

Vollflnanzierung kann auf Wunsch beschafft wenden. 

Nebenkosten nur 2% Grunderwerbsteuer, Notar- + Gerichtsgebühren. 

Ulrich 0. Dahlke KG, 5140 Erkelenz 
AMon-Heinen-Str. 59, Tel. 02431/6017 
Gerhard Dahlke, 4050 Nmnchengladbach 
Trompeter Allee 18, Tel. 021 66/50219 


Wo d iei >ei Mai e s i c lrtlMumi ei» Jwwe lte Iwnifa u. Sonntag 12-17 Uhr. 
«Castafflhaus OMbKEdmes, Zum Steingraben 10 


Prelsknttller aus Steuern! 
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Super-Einfamilienhaus bei Münster, exld. Ausstattung, 146 m 2 
WohiWNutzfläche, schönes Grundstück, inkL Garage, EK 
17490, -DM 

Gesamtaufwand z. B. 306 580a- DM 

Lassen Sie sich über Ihre zusätzlichen enormen Steuervorteile 
. . . . . ■ informieren! 

; f / / Kampe Immobilien RDM 

• I | \ Achenbachstraße 23 

- - 1 — * — 4000 Düsseldorf, Tel. 02 11/68 3388 


.... . ,ü 




b, Matottta, 
Akb. -Vna. 8500 
m* 9 ZL, Kombi, 


i SfSL 



V2-Fom.4ta. In 
OHMMiah», Bl. 
79, 79S m 1 , 5 2, 
Gra. 

an«ML- 


Art. .KhimMm. 
473B m*. UO nr Wll, 
11 Mwn anaboul 


U mä a n ijbw 
AK b_ zaooo nr. 1 » 
btMI, S ZI. Koahi 
mw>r- 

DfmkULd. ScbM 

..Rhrnndbunga- 





«J, 127?m^B2 m’ 

W^IZL,Kntor, 

mmr 


ranov. BnntcL' 


1000 m* 2 2-ZL- 

Sitei?"- 


Die Galerie moB nirfct , 1 mm* aber bei Snaibeit u i 
Miltner übernommen werden. Die Mflhlp eignet i 
oder Tfegeistfitte- Trete DM Z50 000. Verhandlung od 
zrit Tennin: 27. IL 83 ab 12 ühr in Garding. 7 
TeL 046 62/ 14 »(Otto Beckmann) O.040/ 27 11 91, 


durch den Jetzigen 
i noch ah Wohnung 


rStr.14, 
Thööce RDM. 


Tob/U Priv« 

Einfam.-Haus 

l KeH, am Landrebafts- 
geb, JOl Bxmaschweägi 
Jtter, BJ.81,DMZr5 000,- 
TeL 85174 /82 16 



Novdseeinsel Föhr 

Reihenhaus direkt am Strand ge- 
legen. Preis 185 000,-. 
bote erb. unt B 2479 au 
.T-Verlag, Postfach 10 0864, 


Rendlteob|ekt 

Wohnhaus mit Nebeogdx, Jahr 
resmiete ca. 37 000*- DM, Preis 
VB 580000, -k Bitburg/Südeifel 
Vermietung gesich e rt durch 
NATO-Fhigplatz. 

Tel. 0 05 61/58 77 


KÖnlgstwlR 1 In Taonus 

Von Privat «n gcoB ge word en es 1 -Fam.-Hang in bester Wohnlage an werk, 
E^wwotauumoSTckiindsL 17» m», Wohnfl. 163 m 3 , 7 Zimmer +Wohnkü n 3 
überd. Taro**®, Doppelgarage, VB DM 865 000,-. 
Twrihr. n. R3U7 an WgLT-Veriag. Pottfach ID 0664, 4300 Bsaen 


Sylt-Wenningstedt 

Traum-Ferienhaus 

von privat an privat 



En Schmuckstück im Friesenstil 
950 qm Grundstück 

Bj. 1976. VoB IsoterL Thermopane^chetoen. Raeigedeckt 
Mft. Garage, Tenasse, Auöendusche. Rundum Friesenwedl. 

Vom Besten und Feinsten 

3 Zimmer, Badezimmer, WC. Fufibodörhecung. Fußboden 
rustikal gekfinked Mit Luxusanrichtung. Exklusive, ruhige 
Lage. 100 m zum Strand. VB: 515.000,— DM. 


( 040 ) 3800596 und ( 040 ) 4 102507 




SbHgut 1, Geschäftshaus L aanti.V 
Lage, als Büro. Praxis, Labor. Studio 
04,2 UG + 4 oaSkMattbeuwüse. 
wriabfo Grundriss«. ges. Räche ca. 
tlOO m 2 . 3 Gt» + 4 Wz-SWpL, 
sofort frei DHUXXUXXV-. 

oder mifgotalt 

1 . UG + EG + Arm an 2. UG, 
ges. Fttche ca Kt nr , Grg. + 
Kfz-StnflpL DM 689300.- 

1. OQ + Antal an 2. UG. 
ges. Hache ca 17S m*. Qrg. + 
Ktz-StBÜpL DM 357.500^ 

£ OG + Antefl an 2. UG, ges. Rache 
ca 168 nr, Grg. Dil 371400.- 

3. OO -t-AnteSon2.ua 
gee. ROche ca 195 n^. 2 Kb- 
SMpL DM385800,- 

Mlf/ jOnoamaMHAER 

WggS£/t Heu H ngB h ehnerStreBe 9 

WTX T120 EUe«ghBinv®s*Ing«W! 

Pnftl IWefen 0 71 42/8 40 05-fii 


Bodensee 

Hn- oder Hehrtamülenhitiser, 
gjgenfam iswnh unte n vutauifb 
BmneMBea Iffinch 
ZBhrlager Platz 16 
7756 Knnatam 
TeL 875 31 7533 86 


Sehteswigt-BkristefD, Ijndhs. m. 
Schwimmhalle, Sauna, 300 m a 
WfL, Do.-Garage, SQdhangl., ca. 
13 000 m* Grdst v. Pöv. z. vk. 
TeL 053 28/3 43 

Einfamilienhaus 

Bochum-Weitmar, direkt am 
Grüngürtel und Weitmarer Holz 
gelegen, ca. 250 m* Wohnfläche, 
exzellente Ausstattung: Bar, 
Schwimmbad (4 x 10), Taochbek- 
kan, Sauna, Solazinm, von Privat 
für 950000,- DU bei Anzahlung 
von 220 000,- DM tn verkaufen. 
Das Hans kann sofort bezogen 
werden. 

TeL IZ 34 / 32 55 98 oder 8534 M 


r IMMORILIF N 


l mhtimlhAhalMw iwMf ftatotet tr ennt idrh vonder emslaen I ntakten Muh 1 p 
in Eiderstedt/SL Beter-Ording in Garding. Es bandelt ddi um einen eog. 
Erdboflünder. der in den letzten Jahren aufwendig herg ericht et wurde. 


LUXUSVILLA 

- Bel Salem, traumhaft. BoctenaeobUck. Grundstück 60 ar, 
640 m* WfL, BJ. 79. Innenausstattung u. a. Schwimmbad 
(40 m 3 ). Sauna, off. Kantin, Bar, sofort frei 1A WL 

HUo hnmohiflaa BartwianauaaMtana FeHbach 
HBbaastr. 21, 7012 FMbadt, Tatoton 07 11 / 5 29 76 


Unus-DoMsteauahfllls ln Morsum 

aut ca. 1280 m* parlcShnUch angslag- 
tam OaiungrdsL. ca. 170 m 1 WfL, Do.- 
Qar» Sauna, wwrtvolla Hot»- und Hfo- 
aanaib. DMSaooSr 

Wohnhaua In Ttamm, u. Gartarbung^ 
Inages. ca. 200 m 3 Wohn- u. Nutzt!-. 
auftoHbar in 4 Whga. Grdst ca. 950 nr 
DM520 000,- 

Pamhou a o W hg, FuBgSngeizona. 

SüdlaoB, ca. 62 m* WTL u. 24 m* Dach- 
tarr. Sooblkck, sehr hochw. AuaaL u. 
Einrichtung DMSaooOr 

E Boysao. 2280 WaatertandSytt 
Stephanstr. 3. TeL 04651 /2 1200 


Landesbcmk I RS i'.i'- 


Flensburg 

Elegaoteg Stadthaus (1-Fam- 
Haus + 2-Z.-EinL- Whg. ) aus den 
20er Jahren, hmzr. u. stüv. Aus- 
stattung tn allerbester Wohnlage, 
ca. 1700 m J Grundstück mit klei- 
nem Teich; s of ort mrintHrtwiir 
zu ver kauf en. Zuschr. unL W 2452 
an WELT-Vertag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen 


SOUDE 

Mtsterstniktur, Wo hnan t aga am 
Rande einer NRW-Groastadt, ruhi- 
ge und grüne Lage, Bj. 1972, ca. 
3137 m 2 WfL, gute Bauausführung 
und Ausstattung, Netto-ME: DM 
340 362;- p. KP: DM 4,1 Mio. 
Unsere Herren Bind auch samstags 
zwischen 9D0 und 12J»Uhrtel.zu 
erreichen. 




b232 Bad Soda«. An Sms 33. TAD 6ISB/2 50 81 



Hier ist das das Sie u*m 

lan p ynrhrn 1 ihr Traumhaus in 
Dortmund. L WohnL 2-Fam.-Hs n 
BJ. 80, WfL 272 m*. Das Haus ist m. 
all«» erdenk! luxuriösen rcnnif 
ausgestatt. Grdst. 1500 m 1 . VP 
DM 1,7 Mio. 

Irnrnn h StBlIf 

T.9 2361/28987 767759 ab Montag 



Ihr rariendomizil 
LcLSBcMd« 

Lasdkrs. Ce&e, gepfl. l-Fam. 
Hk_, 130 m 5 , Bj. 74, L wyEL Dorfla 
ge, Garteagrdst 1000 m 3 , DG als 
Ein&egerwfig. nutsd»^ VB DM 
245 000,-. T. 058 27/ 16 06 


Wahn- u. Geschäftshaus 

Nähe Rothenburg oJTbr. 
ca. 190 m* WfL, Halle ca. 300 m 1 , 
gewerblich oder Sir Bettfrennde 
nutzbar, zus&tz! Büro u. Garage, 
GrdfL ca. «MO m* DU 340 000,-. 

lmmo-£tark 
TeL 098 61/ 58 81 


3008 Garbsen 7 

W inlci» Thn nm V yya qrit Flachdach, 

roh. Lage, Sj. 72, 5 ZL, 2 Bfider, ca. 
130 m* WohnfL, mit kompL Echt- 
ho lz fcü c he . ölhzg. (GasanschL 
vorix), 2 Garagen, Grundstück 
680 m s , Erbpacht, sofort bezieh- 
bar, PteisvorsteUung I>M 

298000t- 

TeL951 31/517 73 


Zu verkaufen: 200 Wohnungen. 
12400 m* Wfl., City-Lage. 
Frenkenthal, ab 50 Whg. teilbar, 
schlü&setfertfg inid. GrdsL. Tief- 
garage und aUer Leistungen DM 
Z7 Mio. Baubeginn ln Kurze. 
Lang RDM. m 0 6233/1048 


Nordhefde 

Repras. Bungalow, 5 ZL, ca. 240 m*, 2 
BM, 1600 nr Gart, m. 2-ZL-Emüe- 
gerwhg, 1 Großelt. bzw. Hausmäd- 
chen, DM 480 000,-. 

E,n^n.1mmnhi Hun -Hnwili— 

Kronal Allee 35. 24 LöbeS 
Telefon 04 51 / 79 31 00, 

Mod. Wohn-ZGeacUltshsiu in un- 
mittelbarer Nahe der Bochumer In- 
nenstadt zu verkaufen. BJ. 1965, Ge- 
samt-Wohn-/Nutz£Jfiche 1348 m 1 , 
Mieteinnahmen DM/Jahr 234000.-. 
Verkaufspreis DM 3100000,-. For- 
dern Sie unverbindlich weiteres 
Informationsaul teriaL 
Nenxebuier Immobilien KDM 
^BSSSte 8a. 4690 Herne 1 
TeL 02323/5 1104 


Jugendstilvilla 

auf 11 000 m 2 großem, sehr 
gepfL Grundstück zu verkau- 
fen. WfL 400 m 1 , voll unterkel- 
lert, inkL 6000 m* Bauland, VB 
1,5 Mio. 

TeL 02191/6 94 68 
(Büro Seipp) 


Hausverfcauf 

Komi, l- bis 2-Fam.-Haus - 

für sep. eingeritidete" 
xis unverbaubarer Südhang, 
ortsbeste Lage, Totalbück auf 
künftigen Stausee, 1500 m* an- 
gelegtes Grundstück, viele Ex- 
tras im und am Hans, Doppel- 
g&rage, Bj. 198L 20 km zur Uni- 
versitätsstadt Gießen, um- 

«HniiahalhT « wHniiiftin VB 

650000,- Zuschr. u E 2438 an 
WELT-Vedag, Post! 100864, 
43 Essen. 


Köln-Porz 

ExkL Wohn- u. Geschüftshs^ Bj. 
72. 310 m 1 , sehr guter ZusL, 1480 
m 3 GrdsL, S-Raum-Ladenloka! 
evtl m, Dauermieter, 3 App. ver- 
mietet, 1 Großraum-Maisone tte- 
Wohmmg, r»ngAi Garten m. 
BaumbesL, Preisvorst. 780 000.-, 
v. Privat, 

tt 0221/24 77 36 

Nordseeinsel Juist 

Schönes Wohnhaus, Bj. 1957, 123 m*. 
beste Lage, gepflegter Ziutfänri. von 
Priv. zu verk. VB 60 0000 .- DM. 
Zuschr. unter X 2519 an WELT-Ver- 
teg, Postfach 10 08 84,4300 Essen. 

PRIVAT 

In 

GrdsL 1000 m*. WhfL 190 m*. 2 Eta- 
gen, 6 ZL + Einb. -Küche, 2 Bäder, 3 
TblL, gr. KeHezbar, Kamin, Sauna + 
Solarium, gr. Keller, Do. -Gar., 
Waimdarti, »tw ruhige Tj» gp 
Nähe U-Bahn, Schulen, Tennis: 
Preis TDM 770 - Bank. 1980. Zuschr. 
erb. unL D 2437 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 08 64. 4300 E ssen 

Raum DOsseldorf 

Lux. l-Fam. -Haus, Meerbusch- 
Büderich, 200/500 m a , Bj. 77, nur 
DM 850 000,-t v. Privat 
Zuschr. unter Z 2411 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 


Dr. Lübke 


Geschäftsbereich 
Großimmobiiien 
Industrie u. Gewerbe 

Stuttgart Düsseldorf Frankfurt München 

0711-619961 0211-493051 0611-20531 089-269006 


Bremerhaven - Wotw 

und Geschäftshaus ln guter 
Stadtlage, Bj. 1981/82, m» be- 
ster AussL, NutzfL 852 m 3 . 
Wohnfläche 551 m 3 , solvente 
Mataf DM3300000.- 

Düsseldorf -Wohn- und 
GeBchäftsheua an Hauptge- 
schäftsstraße. Gewerbeflä- 
che ca. 530 m 2 , Wohnfläche 
ca. 670 m 2 , bestens vermietet 
DM 3475000,— 

München - Wohnanlage 
mit 56 WohnefoheHan, 6 Ga- 
ragen, ausgezeichneter Ge- 
samtzustand, ruhige Lage, 
Wohnfläche ca. 3342 m 2 , 
Gnindstück ca. 5299 m 3 , Bau- 
jahr 1964 DM6000000,- 


München 

Bauplatz In exzesenter In- 
nenstadflage, geeignet für 
Büro- und Geschäftshaus. 
Grd. ca. 1700 m 2 , erzielbare 
Geschoßt I. ca. 6200 m 2 . 

DM 12000000,- 


Düsseldorf 

Sudfiche InnanstadHage. 
exzellenter Baugrund für 
Büro- und Verwaltungsge- 
bäude, ca. 3000 nr. Son- 
dergeb.. GRZ 0.5. GFZ 1 .5 

DM 2 600 OOO,- 


Würzburg - Gewwbeob- 
jakt In guter Lage, Grund- 
stück ca. 5178 m 3 . Nutzfläctie 
ca. 9459 m 3 , Nettomietelnnah- 
me ca. DM 665 000,- p.a. 

DM 7000000- 

KÖlil - renoviere ngabedurl- 
tlga Wohnanlage, 224 Wohn- 
einheiten, ca. 135S8m : 
Wohnfläche. Grundstück ca. 
18318m 2 , Wohnungen teiF 
weise leerstehend 

DM 7000000,- 

Bei Aachen - Wohnan- 
lage mit 93 Wohneinheiten, 
Wohnfläche ca. 6654 m 2 . Grd. 
ca. 5505m 3 , Bj. 1974, öftonlL 
gefördert, ME DM 679108,- 
P-*- DM B 900 000,- 


Dr. Lübke GmbH. RDM Reinsburgstraße 8. 7000 Stuttgart 1, Tel ex 7 21 415 


RmMAttMUBki Bad PyrmMtfl I Bruchmuhlen 


modernisierter Altbau, Stadtmit- 
te, 480 m* WohnfL/KP 920000^- 
DM, Mietgarantie 10 Jahre 
65 000,- DM. 

Zuschriften erbeten u. G 2462 an 
WELT-Verlag. Postfach 10 OB 64, 


Tt&uMto StraWadita 

für Kenner u. Liebhaber. Ca. HO m 3 
WohnfL Deichnähe, Kurort b. Cux- 
haven, neu renoviert, Fußb-Hzg, 
Kleben- Kfnb.-KLüche, 2 Schlafr^ 2 
Bäder, gr. Wohndlele, an*« vertuest 
bzw. verblendet, 1600 m x Natur- 
srrmrtsf «Hpt Baumbestand, 
^rautofehe, Yacht u. Kntterhafe^’ 
Angelr- u. JagdmfigL, DM 298 000^ 
Telefon *42 92-714 SI 



Renditeobjekt, Privatvettaul 

Freiburg - Stadtrandlage 

Bl 78, GrdsL 1200 m 3 , 12 WE. 806 
m* WfL, aufgeteilt in Wohnungs- 
eigentnm, 12 Pkw-SteDpL u. 9 
TG-PIätze. Nettomiete p. a. DM 
82700,-, VKP DM LB3 Mio. 

TeL 67 61/ 3 56 82 Ol 83 


Superangebot 
Bensberg ft»ei Köln 

In ausgezeichneter Lage, anspre- 
chend e s Anwesen mit 18 Wohnun- 
gen von 40-117 m\ ausgezeichneteT 
Zustand. Bj. 72, 7000 m* Grundstück, 
7 Garagen, 10 WnsteÜpMItze, Ge- 
iwmtwminfiache ca. 1100 m*, Preis 
L6 < Mlo^, äflrt^ reg x ^Z . MBOOÜ^t, 

Anfragen: i« i » u iMH»n Jjort 
4*47 Dormagen 1 
Ptwipperstr. 19, TeL • ZI 86 / 5714 


SfldntateisadisM 
ßescbäRs- d. Wobahaus 

Stadtmitte, zu verkaufen. Beson- 
ders geeignet für Porzellan-, 
Glas-, Hausratgeschäft. 
Zuschriften e rbeten unter 
W 2364 an WELT-Verlag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 

. Von Privat za verkaufen 

Riehl- I J) nrihBiift - TCinfa mlHonhani; 
mit Eirdiegerwhg. im Schwarz- 
wald, Nähe Freiburg. 250 m 3 
WohnfL, WohnzL, 50 nr, mit off. 
Kamin, Terr_ 50 m 3 in Marmor u. 




Schwimmhalle, H a 
Grdst 878 m s , unverbaub. Lage, 
am Waldrand, VHB DM 900 000,-. 
Nur ernstgemeinte Anfragen 
erwünscht 

T. 076 81/ 5012 od. 9 76 83/ 3 28 


Stadt Melle, 3 Reihenhäuser, 
direkt am Wald, in leichter 
Hanglage, 15 Minuten nach Os- 
nabrück. 30 Minuten nach Bie- 
lefeld, Wohnfläche zwischen 
109 m 3 und 116 m\ 2 Jahre 

Eymka pitflhm rflnaWTlpn mg 

Steuervorteile! 

Ifw iHHIh 

Vermflgenabend angs ge a . mbH 
Telefon 0 39 / 7 81 49 86 


Bn MehrfonriBwriaaus zum 
Preise eines Reihenhauses 

Preis: 400032,- DM, Wflj 33382 nr 
(m 2 - Preis DM 1200,-X EK: Null Dil, 
Netto-ME: 5.- DM/m*/Monat ga- 
rantiert auf 5 Jahre, steeertlehe 
Abwlchfong: über WP-SozieUt 
Auskunft: 

mbv» Betreasngs- und 
FtnanodenmzBbeiatimfs- 
geselladaft mbH 
TeL SM 72/4 MS» 0,7 9661 

Nr. a. SMP8S88 

2-Fam.-Hs. m. Einlieger Bj. 78, 
Komf.nAusstatt, ca. 250 m J Wfl., ca. 
1100 m 2 GrdsL, unverbaub. SeebL, 

1 Wohng. ca. 120 m 2 , sof. frei, f. DM 
470 000,- zu verkaufen 


Altbau oder Baugrundstück 
in Universitätsstadt 

geeignet für Studentenwohn- 
heim, zu kaufen gesucht. 

Offerten auch von Maklern oder 
Architekten. 

Zuschriften unter C 2370 an 
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 

ApL’Haut Köln 

Jahresmiete 73 000,- DM, grund- 
erwerbssteuer&ei, VB 870000,- 
DM, v. Priv. Zuschr. erb. u. PA 
47 289 an WELT-Verlag, Post- 
fach, 2000 Hamburg 36 


HausgnindstUck HH 80 

HezrL unverbaub. Blick auf Bcrge- 
dort mit gr. mod. Bungalow, ca. 200 
w* WfL, Hobbyr, 2 Gar, GrdsL 880 
m\ Kfpr.-Ford. DM 835 000,-, keine 


Maklercourtage. 
Gerd von der Heide 
Hausmakler 
Ernst- Mßntius-Str. 3 
2000 Hamburg 80 

TeL *48/7 an is 


Reihenhaus 

g |. 1981, Willen- Annen. Wohn- and 
utzfläebe 218 nr u. Garage. DM 
385 000,-. Auch für Kapltaianleger. 
Zuschr. erb. unter D 2481 an WELT- 
Vertag. Postfach 10 08 84, 4300 Eiaen 

Wut»- a. GescHflshans 

ln Rhoda- Wicdenbcück/WestL, 2500 
m 1 umbauter Raum. Grundstücks- 

grÖBc 938 m : , mit 5 Wo hnung »« Je 
ca. 80 m : , 200 m 1 Ge schüft sfläche im 
ErdgeschoO, großflächiger Keller- 
raum 160 m : mit Tageslicht und Zu- 
fahrt. 4 Garagen. 20 Parkplätze, 
preiswert zu verkaufen. LadenfÜ- 
che evtL langfristig zu vermieten 
Oder Teilver knMftfnnPHchVHt 

TeL; 052 44/ 81 61 

Einmalig! 

Trtiumhaus, s. schöne Lage, 17 
km v. Güttingen (Nähe Waldr.), 
Wohnfl. 189 nr, GrdsL 7828 m 2 . 2 
Grg., Kamin, Sauna. Kellerix, 
Schießet, eign. Wasservera.. 
Hundezw., gr. Terrasse m. Pool, 
Zentralhzg.. Wcink., hix. Bad, 
rusL E- Küche. Obstpltg., an 
Meistbietend, v. Privat z. verk. 
TeL 8 61 93/3 26 73. 18 Uhr 



Naterperfc Lanmdmgglsehe Seen. 
Einfom - Hu- , ra» , 80 m 3 , flm 
Schaalsee, voll unterkeJL, s. 
gepfL, Erbpachtland, 2 Bootsste- 
ge, v. Priv. z. vk, VB DM 240 000,- 
. TeL 04 51/2 16 22 


OmabfOcfc 

Wohn-/Gesch.-Ha, WiederanQx, 
NutzfL 855 m 2 , Kaltmiete 60 000,-, 
Kfp. 920 00CL-. 

Iaoonobflien Bohde, TeL 85 41/ 
3 2888 


Mietwohnanlage 

33 Whg. + Garagen, Bj. 1955, guL 
ZusL, ruh. zentr. Lage, in nordd. 
Kreisstadt, fest vermieteL Obern. 
günsL Gelder, Kaufpreis: DM 
2500000,— t VB. 

lag agn Wener Pead 

e GrandsttefcavasadHIer 

VeerßerStr. 12 
31 10 Pelzen L TeL- 05 81 -68 33 



Komfort-Landsitz 

140/2000 m 3 mit Fischteich, in E- 
dern&be, ohne Mak l e r zu verkau- 
fen. 

Telefon 048 38 / 73 30 



Appartementhaus 

aufgetein in 15 Kl g enta m a-Weh- 
mxnien. voll modernisiert, Stadt- 
mitte von 5800 Hagen, gut vermie- 
tet, für DU 780 OOQr-, bei einer Ben- 
dite von 7^%, auch einzeln als, 
ZfWai« »»« p zu vexkanfen. 

TeL 0 2331/8 99 99 


Wohn-/ 


1 H 1 1 m i fü 1 fl 


3,8 bzw. 5 Jt Mio. DM 
in Fußgängerzone einer mit- 
telgroßen Stadt in NRW, Mie- 
ten z. B. Deutsche Bank usw^ 
za verkaufen. 

Daniel + Cb GmbH 
Immob fllenibt eHnDf 
TeL 6 23 62/8 1661 
Telex 8 229 188 


r BODENSEE^ 

f Landhaus- VHIa. noch nicht ganz fertig- 
eeselh. in eaU. Lage von Bad Schachen 
bei Lindau zu verkaufen. 

UNIVERSA GtebH Postfach 92«, 

L 7993 Kresbronn, TeL 07543/8440 oder J 
abends 08302K207 


• Düsseldorf /Zoo läge 

Buh. Wohnstraße, B-Fam -Ha . Wfl. 
670 m 3 , pL ausbaubares DG, Aufzug, 
gute Au f t e i l u n g. 5 Wohnungen m. 
Balk. frei. T eflun gsg enehmig . vorh, 
KP- Forder ung DM L8 Mio. 

TiiKi'. tnniwAfHwi 

TeL «2 11/38 M 85-68 


Luxuswohnung in Köln 

Beste Rheinlage, 1. OG mit Tiefgarage, 130 m 2 , volluxuriös und 
aufwendig mit Seidentapete, hochwertigen Teppichböden, 
Kristallüstern, Spiegeln und Bildern ausgestattet Übernahme 
(Teil), VB. Kal tmiete 1850,-, von Privat abzugeben. Zuschriften 
erbeten: F 9270 Anno ncen-Ex pedition Doll, Deichmannhaus, 
5 Köln 1. 


Höchstwerte nd (Kahler Asten) 

2-Haum-Komf.-ApartnL, Kochhfi., Du. 
Ffzg, Erstbezug, cjl, 40.47 m 3 , für 350 u. 
420 DU KM priv. zu verm. Top-Süd- 
ha o gtoge, Gart enhen . 500 m vom Haus 
4 Skilifte. Mini g o l f . T ennis plä tze . Sau- 
na. HnTlmhnri. 300 m vom Hau». 
TeL 0209 /430 23 wochentags 
Tel 02 08/ 4 77 85 So. 


• Herrschaftliches 
SchloBanwesen 
Nähe Düsseldorf 

Ein m alig e , stüv. Sanierung t 
hochkarätige Ansprüche. 1105 m 3 
Wfl, Aufteilung x 6 individuelle 
Wohneinheiten mögL Wald- 
schloßparkgrdst. 28 000 m 2 , Gara- 
gen, 1 zuaätzL sep. „Kutscher- 
haus". Ebenfalls voll saniert u. m. 
200 m 3 WfL, GrdsL-Anteil 1300 
m 3 , insges. KP-Forderung DM 5,5 
Mio. Kutscherhs. bei Einzelverk. 
- DM LS Mio. 

TU ST-ImmobiUen 
TeL 02 U/ 35 «65 -68 



Universitätsstadt 

Göttingen 

Saniertes, schön e s Ruhwetfc- 
haaa L d. Innenstadt z. verk, 3 
Whg. ä 50 m 1 m. Bad, Balk., eili- 
ger. Küche, sehr schöner Laden 
von 110 m 3 , ME DM 44 760,-, KP 
DM 850000,-. Sehr günstige 
Finanzierung. 

Anfragen ab Mo. 


' re r v*j 


Bodeits.ee 

15 km südi RV. Landhaus, 129 m , 
samt Ahhofsteue m. kL Holzbaus, 
AH e lniage. 600 m Ober NN, AfoenbL 
ideal Ruhesitz, zu vermiet 
Teletou 0 87 42 / 3 45 Areh.-B&ro 


f Unser 
Ferienangebot 

e Ferienwohnungen am Boden- 
see. 

• Ferienhäuser und Appartements 
im Schwarzwald. 

e Appartements in Oberbayam. 

• Interessante Angebote zum Jah- 
reswechsel. 

Nähere Informationen durch:. 

- itrrrUf/unyj-AtTH-, - 

if 


Einfamilienhaus 

in Oederquart bei Stade, gr. GrdsL, 
ruh. Lage zu vermieten. 

TeL 0 23 31 - 8 29 M nach IS Uhr 



TeL 0 41 05 / 28 06 u. 28 83 


Aachen-Zentrum 

Wohn- u. Gesch.-H&user, Fußgän- 
gerzone, BJ. 60, Wohn-/Nutzfl 1141 
m 1 . Sehr gute Bauau b stanz. Netto- 
ME 2*0 000,- DM, KP 2 945 000,- DM. 
Düssei TmmflMHan GmbH 
TeL 02 II / 62 60 90 u. 62 68 91 


Immobillenangebot 

Einmalige, nl«» wiedeikehrende 

Gelegenheit - 5-Zlmmer-Stmga- 
lcrw, Baujahr 1961, mit Rlnheger- 
in unverbaubarer La- 
anf Rebberge und 




etc. Fertig- 
stellung 1982, von Privat zu verkau- 
fen: 650 000.- DM 
TeL 9 22 28 / 76 76 


RsiftisaflUNves Utehais ta Whtsaa/Hambarg 

reetgedeckt, an idyfl. See gelegen, Grundstück 1100 m 3 , mit altem 
Baumbestand, Wohnfläche 240 m 3 , davon 80 m a Wohn-/Eßbereich, 
exkL AmrHlhrimg mit Rlnh a ultfiriip 11 Ejnb a uscbränkep, Bäder imri 
Fußböden in Marmor, 2 offene Kamine, steuerlich als 2-FiamiTien- 
Bami anerkannt 

Kaufpreis DM 950 ooo,-. 

GbR Ideaegang/HüBhna, Harnlschatmße 8 
4048 Grevenbroich 1, TeL 6 21 81 / 59 65 


Einzigartiges, denkmalgeschütztes 
Bauherren-Objekt 

in P enkmalr oDe e ing e tr agen, Steuexvoranssetzung gern. §821, an 
Initiator Bauherrn i^mp i mit Ar phttpirtpnpanpn tmA Bauge- 
nehmigung in nieder-rheinischer Großstadt abzugeben. 
Baubeginn sofort mit MwSt-Öption. 

Das Objekt: 13 Wohnungen, l Gaststätte, 1 Restaurant, 1 Praxis. 
Erzielbare Wohn-ZGewerbefläche 1683 m 2 , 8400 m 2 umbauter Raum. 
Preisvorstellnng: DM 780 000,-. 

EUangebote: Telex 8 586 484 oder TeL 02 11/ 32 08 71 
Herr Forsch, KÖnigsaßee 62, 4000 Düsseldorf 1 


Senforen-Residenz 
Puerto de /a Cruz/Tenerife 

Die Senloren-Ftesidenz Puerto de /a Cruz/ Ten eri/e bietet 
Ihnen ein umsorgtes niveauvolles Zuhause für gehobene 
Ansprüche auf Teneriffa, der Insel des ewigen Frühlings. 
Aufnahme finden rüstige und pflegebedürftige Senioren. Das 
Haus steht unter deutscher Leitung, beste Betreuung durch 
Ärzte und Fachpersonal. Voilverptlegung - 4 Mahlzeiten -. 
scheine Zimmer mit Heizung und eigenem Bad. Telefon. 
Balkon, Terrassen und schöner Garten mit beheiztem 
Schwimmbad. Wir übersenden Ihnen gerne unser Informa - 
tionsmateria/. Anfragen richten Sie bitte an die 
Alloheim Serdoren-Residenzen Betriebsgesellschaft mbH 
Herderstraße 70, 4000 Düsseldorf 1 
Telefon 0211/682926 


Privater Attersrutiesitz 

gg t m. Betreuung 

Lage: Südschwarzwald zwischen Reben und Wald. 

Ausstattung'. Komfortappartements m. Hallenbad. 

Erstbezug: Mitte 1984 - Sonderwünsche noch möglich. 
Anfragen: Unter Z 2477 an WELT-Verlag, Post£ 10 08 64, 

4300 Essen 


Zu jung fürs Altersheim 

Trotzdem sollten Sie schon jetzt den 
wohlverdienten Ruhestand gemäßen 1 
Wir eröffnen bn Frühjahr 1984 eine 

kleine, sehr gepflegte Pnvat-Pension 
for Dauergasie bei Bad Henenadb m 

nördlichen Schwarzwald. - Ale Vor- 
züge eines bekannten Kurortes m 
greifbarer Nahe. Herrtiche. gesunde 
Umgebung, ladt ein zu erholsamen 
Spaziergängen. 

Reservieren Sie sich Ihr Zimmer in 
unserem _ 



Sie haben: ALTHAUSBESIIZ In BERLIN 

Wir bieten; Zuverlässige Sanierung Ihrer Gebäudesubstanz - 
SCHLÜSSELFERTIG - 
InkL Planung s- und Ingenieurieistungen. 

BAUSCHUTZ GmbH, Postf. 1316, Patzer Str. 2 
0-1000 Berlin 47 

TeL 0 30 / 6 06 40 50 -IV 184 030 


^yDomizih 


Wir können (begrenzt) auch Paaren 
die Möglichkeit bieten, in geräumigen 
Zimmern bei uns zu wohnen. 
Interessenten wenden sich bitte unter 
Z 2455 an WELT-Vertag. Postfach 
100864, 4300 Essen. Sie erhalten 
dann von uns weitere Informationen. 


Duisburg-Ruhrort 

kpl saniertes 6-Fam.-Wohnhs, 
Bl. 1900/82, Wfl. 306 m\ GrdsL306 
m*, Netto-ME 36000,-. TeütmE»- 
erklärung liegt vor. KP 50000 
Düssei Immobilien GmbH 
TeL 02 11 /626090 h. 626891 


Insel Föhr 

ßWM BOOM- IVng an 38000- Frit-Vrtn«. 
ab ffflOOC'Q.- hansa Tel 66 77 oaer 

twa 51 rr 75 vom 















Unterhalb Deutschlands höchstem Berg_ 


Günstiges Baugeid durch die Raiffeisen-Organisation 


(S?) Bauherrengemeinschaft 
SchnitzschulstraBe 
Garmisch-Partenkirchen - 
Haus Alpspitz 

& Wohnhaus im oberbayerischen 

a Landhausstil 

mit den vielen Vorteilen: 


.te 


mz 






Optimale Lage Ortsteil 
Partenkirchen, sehr zentral 
und ruhig 

Nur 17 Wohneinheiten 
Kleine Wohnungen, überwie- 
gend I-Zi.-App. ab ca. 31 m 2 
mit Galerien im Dach- 
geschoß 


Ein Teil der Wohnungen mit 
herrlichem Bergblick 
Baugenehmigung liegt vor, 
Baubeginn Oktober 83 
Schließungsgarantie 
Mietgarantie (auf Wunsch) 
Tfeuhandabwickiung 
Renommierte Partner 


unser info-center, Manchen, 
Kanaistr. 17/Ecke Thomas- - 
Wimmer-Ring, ist am Samstag 
von 14-16 Uhr geöffnet 
TÖ.O 89/2206 55 


unterlagen und Beratung . 
durch den Initiator, eine 
Gesellschaft der Bayerischen 
Raiffeisen- Organisation: 





BHG "Raßreuth" BAYERISCHER WALD 




P 


£3 




m WERBUNGSKOSTEN 
äÄ^ Vl VORSTEUER - OPTION mögl. 

!?ALLE EXTRAS i 
? SAUNA , WHIRLPOOL 
KINDERGARTEN , TENNISPLÄTZE 
if SQUASH , BADESEE, 

Ijwenige Kilometer zum Golf- 
fplatz und in die Dreiflüsse 
J.stadt PASSAU 


zum Golf- 
Dreiflüsse 


F ERIENWOHNUNGEN VON 44 - 55 qnijg^ 

• ■■■'VAv/Av.v.\%v.v/,v.v,v.y.:.sy.v.v.v.w.vr/XvÄvS 

‘gelockerte Bauweise, gute Zuschnitte, 
max. 6 Einheiten je Haus, komplett 

1 { ~ A .j . r n k w 


HÜTel. 089/2283081 -84 




Das Rendite-Objekt in der Metropole des Allgäus I 


ln Zentrumslage von Kempten errichten wir ein exklusives Oty-Apart-Hotel mit indi- 
viduell konzipierten Appartements in versch. GröBen von DM 70.000,- bis 150.000,- DM. 


* Das APART -HOTEL ist bereits langfristig 
vermietet 

* Sichere Rendite von etwa 8 % auf 
10 Jahre 

* Noch 1983 hohe Steuervorteile mit 
MWSt -Option 

Bitte sofort ausführlichen {RDM) 

Prospekt anfordem V 


* Auch ohne Eigenkapital amortisiert sich 
ihr Appartement 

* Sie erwerben direkt vom Bauherrn daher 
keine Provision 


Sehlcke- Immobilien | 

Lindauer Straße 11 • 8960 Kempten 

Tel (Q831) 28081/82 - Telex 541554 stde d 




- V ■■ 

QUi 


Kapitalanlage 

Schönau am Könlgssee. Lux.- 
Eigt.-Whg., ca. 122 m*. m. gr. 
Gart- Aut u. Garage, beste Lage, 
eingetr Nießbrauch, vJa. Pr fv. z. 
vk. Zuschr. erb. u. FM 47 299, an 
WELT-Veriag. Postfach, 2000 
Hamburg 36 



München 

EG-Tell eines 2-Pam.-Hauses m_ 
Hauseingang, 114 m 3 Netto- 




1 ; M mTTi 1 1 :TT]T7 j | 


1- und ^Zimmer-Kur^ Appartements ^ 


t EL SÖ-m^Apt, Gesamtaufwand 
DM 167 385,— 




• Investitionszulage 

• MwSt-ftöckarstattung 
DM 11 047.- 

• vorauss. Werbungskosten 
DM47757.- 

• 5,2% Mindest-Ertrags-Garantie 
auf 5 Jahre, berechnet aus 
Gesamtaufwand 

• 6 Wochen Eigennutzung 

• Fertigstellung Herbst 1884 


Hlstor. Mühle 

Außergew. Landsitz, 30 Auto min. 
südL v. München, 12 km v. Starn- 
berger See, 3 km v. Ost er sec, 
ureprüngL Natur, eig. Barihlaiif, 
Werner. 1000 m 3 WhfL u. NfL, 
11 000 m* Grund, viels. Nutzmög- 
lichfc, DM L3 Mio. 

Dr. Gloraer, TI 02 21 / 13 1« 19 


Hobbyraum, offener Kamin auf 
überdachter Terrasse, Südgarten 
an gr. Grünfläche, absoL rutL, 
doch zentrumsnah, wenige Geh- 
mtn. zu U- u. S-Bahn, zu verk. 
Erstbezug Frühjahr 84. VB 
650000,-. 

Zuschriften u. T 24 05 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


a. Naturscfautzgeb.. ca. 300 m 3 WO, 
BibL-Wohn.- u. EBber. ca. 56 m 3 . 


3 firhfaifeq * Gäste- Ana. 3 
BfcL + Einig.- Whg. + 3 DacblcTöbi. 
4 Kachelst. + Kamin. 3 Ggn^ Pr.- 

Wuntch 2.3 Mio. 

Dr. GmdUkr Imn. (L-v.-fidfl-8tE.3S 


Bayer! tchor Wald 

t-ZL-Elicot-Feriannthiumc, Nl- 
lie Bodesmals, rustikaler Neubau, 
bezugsfertig, für 4 Personell, Süd- 

ha flenn m T VmhJirlc DM92 600,- 

G. Förster, 6006 Frankfurt 
ConwUnsstr. 30 
TeL 06 11/ 74 79 96 


Iponsal 


Unterwössen 

zwischen Reit i. Winkl und 
- Südende des Chiemsees 


UNTERWÖSSEN 
b.RattLWMd 

Kamt. M ato onHe-WhBn 3 ZL. gr. 

Balle. 2 Ebenen, wartvoUe Hotzaln- 
tauttn. TMg*ragansMk>L, 85 m 1 . ln 
ölnMn KL rusnk. Landha, ruh. 
Wohnlg., 450000^ 
hmnobUm-Kiwte, 8217 Oraasau 
Mrnimg B, T. 0 08 41 /2« 91 


Bofchtosgadeoor Land 


Landsitz, frais SGdhangJaga, Ge- 
birgablick, I d aa lh b h a 800 m. Araal 
3400 m*. Landhaus. BJ. 1900, ob« 
bayr. LandhauastiL srwsl t l t und vfi 
Hg renoviert. Wfl. 630 m*. ideal als 
Gästehaus, Schulun anheim, Hots 
Pension. DM 2.7 Mio. 


Rufen Sie uns an, auch Sa. + So. 14-17 Uhr 


ÜtÜMAXIMA 


Vermögensireuhandges. mbH -Abt. Immobilien 
Königinstraße 47 ■ 8000 München 22 

Tel. 089/333066 



Historischer Bauernhof (vielseitig verwendbar) 

auf einem der schönsten Fleckchen von Oberbayern von Privat zu 
verkaufen. Der Hof liegt völlig ruhig auf einem Hügel, Jedoch nicht «**««»«« 
und abgelegen. Der Bauzustand ist erstklassig, der Hof wurde auf das 
modernste renoviert, doch der ursprüngliche Haus-Charakter bUeb Voll- 


komfort lux. Sgsntumnftig. ln Unter- 
wössen am Wreha ck a n wag. tato. Herbst 
*83, sehr gute Ausstattung. 2 2, 72 m 7 - 
DM 229 500.-. 2% ZI. mit Tuimeriwf 
1. OG - DM 268600.-. 1-Zi.-App. ab 31 
m 3 , ab DM 129 750,- prov.-frei vom Bau- 
herrn. Tel 08042/0832 


Tiii — r 


kommen erhalten. Die Tenne und Stall wurden ungestaltet zu 18 Zim- 
mern, jedes mit Bad und Toilette, des weiteren befindet sich im Haus da 
Schwimmbad mit und StüberL Das Haupthaus bietet zusfltzUch 
noch eine 240 m 3 große Wohnung mit 8 Z imme rn. Zum Hof gehören 20 000 
m 1 Grund, auf dem sich 1 Tennisplatz, eine 480 m s Halle und 8 Pferde- 
boxen befinden. VB 2,1 Mio. 


UNIUMOttEN b. Haft L 

I Körnt MHon s t m Wlgn 3 ZL, gr. 
Bsft- 2 Ebenen, wertvolle Hotestn- 
bautan. Tiefgaraganstallpl.. 85 m*. ln 
■ einem KL rank. Landtw., ruh. 
|| Wohnte 450000.- 

■ tmmotoUton-Knato, 8217 Orassss, 
% Fetznweg 5.T. 08841/24 91 


Zuschr. erb. unt P 2380 an WELT- Verlag, Postlach 100664, 4300 Essen. 


pfc ALS E,NE40 ^| 

K VERTRIEB 

InvnobSeitvermittfcmgs- 
u.VerwaRungsgeseflsch 3 


ImmobSenvenrüttiungs- 
u. Vefwaitunmgeseiscfiaft mbH 


Tai. 089/2283081-84 Wiedenmayerstraße 31 ■ 8000 München 22 




bSEuiSSS 





Lux-Bmalov m. 188^80 m 1 Wfl. iza 
Erdgeschoß, BJ. 1978, 8 BSume, mod. 
Eöl, 2 B&L, 2 WC, off. Kam, Unter- 
geschoß 185 a?, Schwimmb. m. 76 
m 1 , Sauna, med. Dusche, Kegel- 
bahn, 2 Wohnr„ 1 Wasch- u. Bügel- 
raum, 1 Allraum, 1 Bar, Gnmd- 
stücksgr. 523 m*. KP DM 580000,- 
eituchl der mod. Küche m. allem 
elektr. Zubehör u. 1 neuen Speise- 
zimmer. Nfiheres durch 


Immeb. KDH Jakob Nttssbamuer 
8177 Bichl, TeL 9 88 57/ 3 81 


Gartnisch 


2-ZL-App., hix. einger^ v. piiv 
ca. 65 m\ Balle, Zugapitzbl ' 
Hobbyr. 27 m*. TG, P^rs. 


Wa hBS s cM i m HeincMai/la n n Mraw 


mit Einliegerwhg., BJ. 67,'tBilw. Umbau 11,'WfUNfE 280 m*. kompl. neue 
Einbauküche, 2 offene Kamine, SÜdwntterr^ Sauna, Hobbyraum. 1460 nt 2 
Parkgrund. ruh. WakRtangrandlage, Seeblick, Gan, sol beziehbar, günst 
Finanz, kann Übernommen wenlan. DM 980000^. 


Immobflfofi-Koiitör Oswald ft Co, GmbH 

Plinganeer Strafle 3, 8000 München 70, TeUJ 89 /77 80 59 


Ntuf^BR Top49tMdkHt vor cflofi Tovoq Mflodmit »• Nwd 

• Tutzing/StarnbergoTSee t 


P au h snaags m il n i chMt - U ds n und WohncngsabB Zsotrawl 
In hsrvorragsndsr Laos sntstsht stn Wohn- und QsscMAshsusrnK L8dsn von ca. 40^160 


m 1 und hOtosctwn 1 ^ 2 - und SMSL-Wfohnungsfl von ca. 30-120 - tsAMlas mit Ssshdck. 


Modems AicMMdur, gute Ausstattung, attraktive Pratos, au! Wunsch MtotgenuiUe. 
Geringer Kepttaloinsab durch beach t liche Wertwno sto eten 1983/84. Fordern Sw sofort 


Geringer Kapttalainiatz durch bsach M Iche Wertwng ato sten 1983/84. Fordern 
die AngeboteunteriegensiL 


WAL86B WmTSCHAFTSBERATUWQ-Berakli IMMsMafle iWlminnh f ii 
ioee nh . Lsndstr. 37, 8012 UGnchervOttcbrunn. WO n/60920.12, euch nacht 


-immoBiUER 


KISSLEGG/ALLGÄU 

Gewerbefläche 

480 m 2 (auch teilbar) 
innerhalb 

Bauherrengemelnschaft 

- Rendite Ober 7 % 

- indexierter Mietvertrag auf 15 

Jahre 

- hohe Verlustzuweisung in der 
Bau phase 

- Baubeginn November 1983 

- Fertigsteilungsgarantie bis 
Dezember 1984 

fmmobffianabteäuiig 
Am Marktplatz 
7988 Wangen im Allgäu 
Telefon 0 75 22/ 60 01 


Die Gelegenheit in München 

85 m* große, vollrenov. Wohnung, heil, ruhig, sof. bezieh- od. vermfetber, 
hohe Räume, In beeter Lage in der Nähe der neuen Pmchtaltee Nymphen- 
burger Straße, von Privat für schneOentscftlossenen Käufer. DM 277 000,-. 

TeLSaJSo. 089/79 2346, MoJFr. 0 89/2829 27 


Kleinwalsertal r Ferienwohirong 

Attraktiver Ort im Winter und Sommer-Saison. Wnmf 2-Zimmer- 
Wohnimg, kompL eingerichtet, mit SchlafzL, WohusddatzL, toi-, Bad, 
Balkon, TeL, TV, E fa lte n bad. Eigennutz oder Vermietungsservice. 
Sofort bezi ehbar, von Privat ' ■ 

Zuschriften u. A 2456 an WELT-Verlag,Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Penthouse- Whg., 100 m* v. Priv, 
Zugspltzbhck, Ausbau Badeterr. 
ca. 200 m 1 , so! beziehb^ Fora. DM 
2990, -An* + TG. 

TeL 0 88 21 / 8# M 


Kreissparkasse 


München-Pasing 

Elnfam.-Heihenhs., Bj. 82, Gar- 
ten, ca. 110 m 3 WfL + 78 m s NfL, 
DG z. Ausbau vorher^ gr. Hob- 
byr., TG v. Haus zugängl., v. Priv. 
DM 480 G00-. TeL 07 61/70 2270 


EINE GRÜNE OASE 
IM HERZEN VON 
MÜNCHEN 


Manchen SO (Alloch) 

Hammermmdatflck, KO m 3 , mit 
fertigem Rohbau, EFH und Eln- 
llegerwbg., 190 m 3 WfL, voll un- 
terkellert, DM 537 000,-, von Pri- 
vat zu verkaufen (Bauferügstel- 
hmg kann übernommen werden). 
TeL 8 89/814 2487, 
weehentoga tob 8-17 Uhr 


Banherrengemetnsehaft 

w Am See 99 


Das aon plus itttm 

ak Qbjektdas km was as sanpMtf 


Bauherrengemeinschatt "Kuranlage Kermeßhof" 
Thermalbad Birnbach . 




KEIN BAUHERRENMODELL 


OHNE 

BAUHERREN-RISIKO 


PRIEN 


Gosuntaufwand 

ab 


DM 76*691,- 


• Ruhige, zentrumnahe Loge, direkt an der 
Münchner Theresienwiese und dem Eingang 
zum Messegelände 

tS Hervorragende Anbindung an allen öffent- 
lichen Verkehrsmitteln 

ft Erstklassig ousgestattete Einheiten - vom 
Studio bis zur 3 '/r-Zimmer-Wohnung mit Maiso- 
nette-Dachgalerie im Atelierchorakter, 1 Ge- 
werbeeinheil 

• Anspruchsvolle, abwechslungsreiche Archi- 
tektur mit individuellen Grundrissen und einem 
reichen Angebot an Erkern, Baikonen, Loggien 
und Terrassen. 

• Großzügige, gärtnerisch gestaltete Außen- 
anlagen in ruhiger Fußgängerzone. 


.St) ^ 3 , 


e BJb 


• Fesivere in harter Kaufpreis 

• Treuhänderische Abwick 
lung durch erfahienen 
Rechtsanwalt 

• l5°o Eigenkapilal 


*nCn«i*» 0 . 

Ideal ii> SdnvtaB«r 

und Mdmrtwtoiaw 


W ** I 

mm 

Lj i 

Mf"l| 


fii IllHiihwill ftb 


Leckerbissen 

Segler 

d* DM 138 J 80 ,- 


• Invenition^Zutooa (steuerfrei) 

• Mdhrwertnsuw'-RücfcarcnRimg 

• Mietgarantie auf 10 Jahre 
(55% vom Gesamtaufwand) 

fl F ealgjwl I ungsgaramte . 

flSchltoaungsgaranrle f 
fl Obtradiuft nach Zins und f < 
Tilgung bai 80% Hypo- - Jr -y 
rtwfc unaohangJg vom M JF . 
Eink om me n M Je Lc* 



informanon durch; isanamse wradSM a co m 

. |aiod*rniltnS**unian. 


Trustee GmbH 




Atfgemcine Bouprojcktierungs- & Treuhand- 
GesellschaH, Widcnmciyerstr.32, 8000 München 22, 
Tel, 0 39 / 22 92 78, Telex 5 216 058 


ffcmt 

SMS 

Caairin wksdufwOtoi* sutä*' 
Btntasgi-GabH 
GaothwiraSe 5 nüor 

8000 München 2 

Tel. (069) 59 79 71 == 


SradM S* i» dbran Coi«o«iaodtoiQälir'SHkiraanL 
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IMMOBILffiN-ANZEIGEN 


XIII ! 


Eigentum in deutschen Wintersportgebieten 


Immobilie rteigeittum durch Steuerumwandlung 


Wöhn-rtSMehäfttawmwn -ObenrtadT SpaJchlngen 

GOraitlo* Bauprclm* - hohe Steuervorteil» 

Mw noch 4 Einheiten (vom 28) 


Z.B.: LadenJokaJ C 2 


Loden tokai C 3 


Wohnung F 10/B 


Wohnung F 25/A. 


107,56 m* DM 

+ 2 Tiefgaragenplötze DM 

Gesamtaufwand 

125,78 m* . DM 

+ 2 Tlefgaragenplätze DM 

Gesamtaufwand p M 

25,06 m* DM 

+ 1 Tiefgaragenplatz DM 

Gesamtaufwand PM 

58,17 m* DM 

+ 1 Tiefgaragenpkitz DM 

Gesamtaufwand DM 


546600,- 


94 157/44 
16 027.70 

110185.14 

184046,37 
16 027,70 

200 0744)7 


Am StmverefipamlsMn Eigentum schaffen! 

Schon ab 45 % Steuerprogre ss ion, hoher LiquktitatsüberachuB 
(Bgenfaapftalblldung aMeln aus ersparten Steuern I] 

■ - Vereinbaren Sie mit uns einen BefDtungttermln: 

' lAC-lmmo bUten GmbH 

7768 Stockach, Am Hochgericht 37, Telefon 0 77 71 /51 73 


ZgT aosaa > 

'.UH rtSant- 8102 Ulttenwald 

• »WI ! rf Lakrtalstr. 28. Tel. 0 88 23/53 66 • 

KL Bauhervenmodell in 
Garmisdt-Partenkircheiu Riffelstrafte 

tn einem 5-Famllien-Haus im obb. Landhausstil, in ruhiger und zentraler 
Lage (1 Minute zum Eisstadion, 2 Minuten zum Hallenbad, 3 Minuten zum 
Zentrum), noch 4 Bauherren gesucht 
OG: 2 ZL, Kü., Bad, Erker, 2 BaJkone, Kachelofen od. offener Kamin, 66 m* 
Gesamtaufwand inkl. Garage DM 445 000,-. 

EG: 2 2- Kü.. Bad, 57,8 m*. Gesamtaufwand inkl. Garage DM 375 000,-. 

. Provisionsfrei durch den Initiator. j 


Sehltersw ist da, wo Ba?era an seMnstn Ist 

Eine der letzten Möglichkeiten, 4 Saisonen. alle Sportmöglichkei- 
ten. nur 3 schöne DHH auf großzügigem Grundstück, ruhig, Seenfi- 
he, beste Infrastruktur, romantisch gelegen, Rnsfamsstn ttim g^Bfn - 
fb iß noch »nfi gHrfi , da jetzt Baubeginn, nur 30 Autominuten n»<* 
München, provisionsfrei, direkt vom Bauherrn, Hans 1, 2,3, Wohn-/ 
Nutzfische jeweils 210,40 m*, Grundstücksgröfie jeweils 825 m*. 

Kaufpreis je Haus DM 769 805.-. 

TmmnMBcn Herero». T»l»fn»» 8 M / 3 11 65 64. 


m 


jnw 


(Schwarzwald) 

Komfortable 

1 1/ 17« 


Traumhafter Blick 1 /^Zimmer-- 
ins Schonach-Tal Eigentums- 
Unverbaubare V/ohlUlHg > eil 

Südhanglage -- 145.200- 


Keine ' 

Mäkle rge bn ! 

Fordern Sie 
i unseren farbigen 
| Exclusiv- Prospekr 
[an. 


V- 

Ein Qualitäts-Projekt der 


O 


6800 Mannheim, LH, 16/17 
TbL (0621) 15047 


ALLGÄU 

Eigentumswohnungen 
• in Oberstaufen und 
• in Thajkirchdorf 

Im Schrothkizort Oberstaufen und in 
Thalklrchdoff - nahe Alpsee und SW- 
Rften- entstehen ln ruhiger und sonni- 
ger Lage zweildeale Wohnanlagen mR 
nur 8 bzw. 10 Wohnungen (1 bis3ZL). 
Garant Festpreise. Elg. Hausverwattg, 
keine VBmstthmgsprovtsioa 
BfS Wohnbau GmbH • 8970 hnmanalBdl 
GottxsackoratraBa » TWaton (08323) 581 


Sonfliofen 

Im GrOnen. mit herrficher Aussicht. 

aiitSeASgOuer Bergwett, und doch 

stadtnah, erstellen wir zwei Mehr- 
fam«en4ttuser mR 8 und 10 Wbhn- 
ebthetten mit Tiefgarage. 

Die Währungen haben 2 bis 4% 
Zimmer." - Pretebeispiei: 2-21- 
Wohnung, 50 m 2 . DM 189.900, — . 

Zefier Wohnbau GmbH 
SudetenstraSe 9 
8972 Sonthofen 
TW. (08321) 2096+2097 


Laarfhm* ab DBB. ISO nt* WIL, NB, 
hfrviiTH 1 flirrt? Ausstattung m. Er- 
ker, FuSbodenhzg^ eine der scböo- 
»<»»i Säjlwig h gtii, 

bnL*M42/456*«.9M3S/9«Gtt 


HodH/SOdsdiwarzwald 
Schwätzer Grenze 

SklittMet Todtnauberg; komt. Eta-/ 
Zwettam--H&, Uftnähe, 450 000,-. 
Sfc Blades, Ehtfam.-H&, beste Knr- 
octlage, nur 330 00Qr% 

Todtmeea/SL Maaten, Bau- 
ernhaus, 8 ha GeHndt, 650000t-; 
Haus m. 5 Ferienwhgn. (2 u. 3 ZL), 
625000,-; B-Fam.- Hn. ruh. Knnxrt- 
lage, T85 000,-; Pension, 16 Betten, u. 
Pn vatw fag, 485000f~; Hgentums- 
wohmsigeD ab 100 000,-. 

■ Herrtschrled. Peosfon, ruh. 
OrtsrandL, mir 450 000,-; Schwarz- 
waldbaus, B j. 50, 4300 nr* GrtmdsL, 
420000,-; kzKDl Eln-/Z weifam. -Hs,, 
ruh. Wnld nuwllay imr 490 000,-: 
Ferienhäuser ab 192000,-; Bauplät- 
ze ab 38000,-; - 2%-ZL-Eigen- 
tumswhgn. ab 128 000.-. 

Barn Bad BLWug», kamt Ein-/ 
ZwettauL-Hs, Neubau, 400 000,-; 

Im nrf T JnrfSSnBir ln Kwr l Ana - 

sichtslagen ab 730000,-; körnt 
Landhaus, beste Ausstattung, ca. 
390 m* WohnfL, nur 650 000,-. 

NSbe BadenweOer, T^nHhwn^ Al- 
leinlage, 800 000,-. 

Pfch ftei gsMet, Eigentumswoh- 
nungen ab 95 000,-, 

H. Wetfeabom, IrnrndMUea. RDM 
7888 Murg-Niederbof 
Zechenwihlstr. 2®, TeL 077 63 / 62 88 



BpomswArnngn In Oansttal-ZallwfeW (Harz) 

GröSen: 2 u. 3 Zimmer mit Küche und Bad, 40-53 m z Wfl. 

Au sstattun g; Gasetagenheizung, tsoHervarglasung, farbige Sanitär- 
objekte, Teppichboden 

Preise: 67 900,- DM bis 84 300,- DM (keine Maklerprovision) 

Eine Finanzierung über eine ortsansässige Bank kann gestellt werden. 
Fordern Sie einfach einen Prospekt bei uns an! 

S-R Gnindstücksbetreuungs GmbH 
Wllhelm-Bode-Str. 10, 3300 Braunschwa ig. TeL 05 31 / 34 08 96 


I " Berchtesgadener Land! i 

Freilassing, SalzstrgjSe, Fichtenstrgße I 

I Otuere Häuser vor den Toren Salzburgs sind ein IVeffer. ® 

Beige. Seen, Erholungs- und Fieizeileinridtungen in unmitleibarer Nähe. I 

Kettenhaus:* Doppelhaus: H 

I Grdst. ab 333 qm. ca. 141 qm Gtdst. ob 268 qm, ca 174 qm ■” 

V\fehn- und Nunfläche Wbhrv und Nutzfläche Hffi 

ab DM 382.900,- ab DM 354.400,- ■ 

Attraktiv veraefcte Geschosse. ca 40 qm Wbhnfläche, ™ 

sehr gute Ausr* zttung. ausbaufähig im DG. |3| 

teilweise mit H-<lzdedce VbHeisrung für den Ausbau 

HB Waä mit E&dtde ca. 38 qm. weitgehend erbracht. HO 

I Qbefzeugen Sie sich selbst von der Qualität des Angebotes! 

Bitte Prospekt anf ordern! 

RI R— — 6 I 

__ 1— J l_i_) 2 38 71 GMBH -MÜNCHEN HW 

I0y WMenmay® Straße 3 Orgso dar staatlichen MM 

8000 Moneten 22 MM—UpnH 


Renette und urtaub 

Pfironten/AHgäu 

Sichere Geldanlage und hohe Ren- 
dite In vermieteten Ferien -Apparte- 
ments. Eigennutzung zu Vorzugsbe- 


dingungen. - Günstige Kaufpreise. 

. hohe SteuervorteSe 
Haug Wohnbau HubertusstraBe 20 
80T2 Ottobrunn «08976095776 


Gaimkeh-PartenldrcheB 

DES in der schönsten Ge ge nt 
von PARTENKIRCHEN (Hang 
läge), unvergleichbare exkL Au» 
stattong Hallenbad, Sauna, ge 
diegene Holzeinhauten. Bj. 81 
von Privat zu verkaufen, 

KP DM 1 380 000,- 

TeL: « 88 21 / 5 15 15 


Von Privat zu verkaufen in j 
Garmkch-Parteflkirchen ; 

ein Spitzenangebot für gehobene, 
Ansprüche, in ruhiger, zentraler 
Villenlage u. eleg. 5- Farn. -Wohn- 
einheit, luxuriöse 2%-ZL-EigL- 
Wohng., 85 m 2 , mit exkL Innen- 
aussL, kompletter Eichenküche, 
Eichen- Rundbogentüren, eige- 
nem Eingang und verbrieftem 
Gartenteil, Südterrassen mit 
Bergblick, Atrium-Irmenhof mit 
off. Kamin, beheizbares Rundba- 
debecken, sep. GfistezL, Einzel- 


„„ . — \ A BJtYl 

<1 LANI 

JLJLj238h JKV 6MB 
WUetHDzyst stnße 3 Ort» 

8000 München 22 H Wate 

■■Pr ■ 


BAYERISCHE 
LANDESSiEOLUNE 
GMBH - MÜNCHEN 
Orgso dar steatBchea 

lilmh 

wQaoHsgspomUi 




wmm 


Irttemationaler W l n te is p ortplalz und Foftenort 




für Sie ^ 

Fordern Sie Informationsmaterial an 
WIWO-BauMger GmbH * Schanzonstr. 17 
5788 WintMbeig • TeL 0 29 81 / 29 06 


TeL 088 21/ 49 90 
von 8-12 oder ab 19 Uhr 


Garmisch- 

Partenkirchen 

1 -ZL-ET-Appartemanr in GARMISCH, 
ruhig und zentral gelegen. In Kürze 
bezugsfertig, direkt vom Bauherrn, 
KP DM 250 000,-, sowie 

2-ZI.-ETW*, ca. 56 m*. ln demselben 
Objekt, KP DM 375 000,- 
’auf Wunsch TG-Stellptatz DM 
20 000 ,- 

Michael/orenz 

HAUg AU^ J 

Gttel artreB e 10 
WOO GenetocfePMImMrciiMi 
TeL (088 21)515 15 


Io Maiquartstein/PiBscateQsen 
PoppelhxnaMlfte , schlüsselfer- 
tig mit Garage, DH 364 5M^ 
Keine Maklerprovision, da direkt 
vom Eigentümer 
Robert Schroll GmbH, 
Lieblgstr. II. 6225 Trenn reut 
TeL086 69/40 06 

• • • Echte Gelegenheit! • • • 

Gamüsch-PartenUrchen 

Original alpenländlschcr Stil 
1-Fam.-Haus - freistehend! 

mit Einliegerwohnung. Doppeln« ra- 
ge, BJ. 1B83, ca. 5 Ar ebenes Grund- . 
stück, zentmmsnahe Lage. 
Hauptwohnong: 3 ZL, Kö, 2 Bäder, 

2 WC, Speiset. Diele. Balkon + 
GastzL mit DuTWC Im UG. 
ESnUegerwohmuic: Appartc men t 
mit Wohnkü, Bad/WC, Flur, Balkon, 
sep. Eingang 10 000-I-Erdtank, Na- 
turkeller, Waschkü. Allerbeste blo- 
to gische Bauausführung Ziegel- 1 
mauererk 365 cm stark. Fußboden- 
heizung usw. VHB 1 200 000- 

KTJSKE RDM. TeL (0 71 81) 6 61 11 < 




|DIE®WELT| 


Gewerbliche Immobilien 



GESUCHE 

DRINGENDZU KAUFEN GESUCHT 
-ZU MIETEN GESUCHT - 

Apotheken laden lokale, Geschäftshäuser oder Wohnhäuser, wo die 
Möglichkeit besteht, das ErdgeschoS m Ladenlokale umzuwandeln. 


Versteigerung 

19. 1Z 83. 9.30 Uhr, Rathaus. 
7524 Östringen 


Bremen-Nord 


an der B 292, in Ostringan, Büro- u. 
AussL-Trekt, BJ. 1974, Nutzfl. ca. 
2426 m 7 , Grdst ca. 1 ha. bofest 
Hof, Schätzwert: DM 2£ Mio. 


Svpemfiricto 

VtbWHK hf ftifctt 

ab LS Mia DM, vernietet oder 
geplant, für vorgeoedde Kun- 
den. 

Immobilien BL Mller GmbH 
WahrderWeg 18 
5880 LOdenaeheld 
TeL 023 Kl 77 17 07 


PioduktiöBt- oder 



Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


Wasserkraftwerk - auch reparaturbedürftig 

mit aMügetegten lu i tn i trle whj r Wen , Fabrtkm U wu flnOleB tn ln- ■ 


in Ostringwi, Bj. 1968, Wohnfl. 334 
m*. 10 ZL, Kü^ Bad/WC. Schwimm- 
bad, Sauna, Grdst 1732 m 7 , 2 angr. 
Baupl. 2401 m*. Schätzwert: ca. 
DM 1.7 Mto. 

■QR9M Volkzbank 
Bruchsal 

äm JlKi.tM ImmobÄonmarfct 

■B^wawi 8 (0 72 53) 

2 12 68 Herr Mal 


umftrnehfnensvefnwming 

SommeFNr. 06743/2666, Oberefr. 1 
6533 Bocharoch, Telex 4 2 327 

Wir verkaufen oder verpachten 

Ihren Betrieb 

zJefetreWg; schneB und sicher 


Gewerbegrundstück, 5551 m*. m. Lagerhallen, Büro- und Sozial- 
räumen, gepflasterte Freifläche, Wohngebäude mit 3 Wohnungen. 
Bebaute Räche ca 1200 m 2 . Verkehrsgünstig direkt an der 
Schnellstraße gelegen, zu verkaufen. 

Teilfläche: Halle (ca 410 m 2 ), Büro- und Sozialräume (ca 100 m 2 ) 
und eine Wohnung (ca 135 m 2 ) sofort lieferbar. VB: DM 1 700 000.-. 

Brauerei Beck & Co. 

Postfach 10 73 07, 2800 Bremen 1 . Tel.04 21 / 50 94-686 oder 698 


3 il ZI M 3 I 


MENDITEOBJEKT 


Tnrnr 


R. K&al«. 3Sn.Vaitmrgl.TeL 0 5841/45 85 + 45» 


J Gewerbegrundstück 

. Ecklege in HH-RdUngen 
mit genehmigtem Bouvorbocheid. 
Grundstücksgröfie 2700 m 2 

umbauter Raum ca ' 5 I?S , 

EÖ-Udenfläche- 900m 2 

davon langfristig vermietet an bekanntes 

Supermarictuntemehmen »u m 

LOG: Büro+ Praxis«.. 

an kurientschlossenen Käufer "für'l 180 000,- DM 
zu verkaufen. 

Angebote: Angebote erbeten unter 5840 an | 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. | 


BBrohatM 

City- Lage, 2600 m 3 NutzfL, ganz 
frei, KP 5,4 Mio. DM. 
WohD-/GescUflsiwus 
ein Aldbnvkt, 1 Gaststätte, 15 
WE, 12 Gar^ Nettomiete 155 000,- 
DM, KP 2.4 NHn , provjsionsfrei 
ladboMAsMabllck 
3600 m* HangL, SW-Halle. excL 
Ausstatt 300 m* WfL. KP 3,6 
Mio. DM. 

H. J. XKjen RDM 
SSgestr. 54, 2800 Bremen 1 
TeL *4 21 / 17 05 11 (51 #5 11) 


Original amerik. Boiler-Skating- Anlage m. Diskothek, Tmhlfl. Spiel- 
automaten, Videoanlage, RoDer-Shop eto, in südwestdeutscher 
Großstadt (500 000 Ew). 2000 m 1 , wegen starker Unterkapitalisierung 
zu verk. AbsoL konkurrenzlose Lage (St adtmit te). Hohe Re n dite er- 
wartung. EvtL Partnersch. m. gr. amerik. Fast-Food-Kette mügL 
VB 496 Mt,- DM. 

Informationen unter 02272/2820, Sonntag 15-18 Uhr unter 
06 21 / 10 25 70, Herr Schmale 


Moderner Automobilbetrieb 

für Pkw u. Lkw m. Karosseriebau u. Lackiererei, voll ausgestattet, 
1,5 ha Grund, voll erschlossen, ca- 2500 m z überbaute Fläche, in 
norddeutscher Landeshauptstadt. 

Kaufinteressenten wenden sich unter X 2409 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Mod. Gewerbe- Halten-Objekt Solingen 

Grdst. 17500 m*. Hallen 10 250 m 1 , ME p. J. 660000,-, Grdst 13 500 
m a , H alle 7 200 m s , ME p. J. 680 000,-, zu verk. 

Zuschr. unt L 2333 an WELT-Verlag, Postf. 1008 64, 4300 Essen. 


ftnmftl. RsidRs-ObJekt 

zu H^fachen Jahresmiete in 
City von MZ, 1,4 Mio. 

8,13 ha gr. Gelände (Wildge- 
hege), angrenzendes Neubau- 
gebiet, Nähe Köln, Bebauung 
möglich, 1,15 Mia 

GEIB- IMMOBILIEN 
TeL: 06 71/ 3 20 32 


Bum tm v MaUL ftaattgt 

1482 m* m. 885 m* Aufbauten 
(Büro/Unterkünfte), Nähe 
Messe, fl 825 000,- v. Priv. 
TeL 93185/185 36 





Zu verkaufen: Grdst Gießer, für Le- 
bensrnittel-. Baumarkt usw„ geeig- 
net 7000 m 2 . Näheres auf Anfrage 
Lang RDM, «(0 6233)1048 


ime/äüenten wenden sich sdtriflSeh oder per FS an 

Ilde K. Iwteb 1—nhlHea 1PM , 

7800 Freibuig, Wöl«Mttaße20 t Tel 07 61 / 3 95 45 ,Tx. Ober 7 72 722 kjfr d 


Industrie- und Geweittegelände 

Unmittelbar en der BAB- Achse Hamburg-Frankfmt (direkt am 
Atewdger Rraunschweig/Beslin) gelegen. VWl erschlossen, bereits 
t^w^ebebant, Infrastruktur .vor Ort* vor hande n. anUegerbezo- 
str&SesführBng hn Bebauungsgeblet mogheh. 

• Zu»chr. erb. unt V 206 an WELT-Verlag, Postf. 1008 64, 4300 Essen 


und Vorsorgen eG 
chtenweg 7L 6501 Bodenbei 
TeL 0 81 35 / 46 44 od. 33 73 


(br a a zp uBl d im Rann Fnsftfmt 

Lagerhalle mit Büros (Gasbe- 
tonbauweise) in 6380 Bad Hom- 
burg v. d. XL, ca. 264 nr Gewes^ 
beflfiche auf . 480 m 1 Grund- 
stück. Deck en belastung: L5 
t/nft!), Schrägaufzug, gepfleg- 
ter a l I gemebizusta nf i, Pachter- 
trag DU 48 000.- p. a. 520 000,- 
DM + 3,42% Käufercourtage. 

KURENBACH S 
wlo a24)*B oosl IMMOBILIEN 

0x222430 




hdatel» 6w hw8— b 1100 m 1 . 

Wohn- und Büroräume, 400 m : , 
Raum Hüdesbeim, zu verkaufen. 
Zuschr. il B 2413 an WELT- Verl, 
Ff. 10 08 64, 4300 Essen. 


Laden lokal 

L Duisburg- Wanheimerort, t alle 
Branchen geeign, ca. 80 m a , DM 
202 100,-. Keine Courtage. 
Bauträger Wüh. Bosserhoff 
GmbH, Bathausplatz 15, 

4223 Voerde L TeL 028 55 / 814 26 



Im Kundenanftrag zu verkaufen: 

Zwei moderne Eigentums-Läden 

in zentraler Lage Duisburgs, Nahe Hauptbahnhof!, Ausfallstra- 
ße zur Autobahn, 290 und 251 m a Nutzfläche, mit ca. 30 
reservierten Parkplätzen. 

Objekt kann mit Mietverhältnis (DM ll.-Zm*) übernommen 
werden oder wird bei Eigenbedarf kurzfristig frei 

Kaufpreise: DM 455 080,- und 395 000,-, günstige Finanzie- 
rung zu 5% Zinsen bei 91% Auszahlung und jähriger Kondi- 
tionsfestschreibung (eff. 7,7%) kann übernommen werden. 

Duisburger Volksbank von 1864 e. G. 

Friedrichsplatz 2 — Immobilien- Abteilung - 
4100 Duisburg 13, TeL: 02 03 / 8 40 97 u. 2 19 31 


KAUFOBNZSCHES Industriegebfiu- 
de zu verkaufen- S 450 000 bar- vermie- 
tet an eroSe Industrie- 

ikrhBH Gewinn: 9%, »!♦ tvel Br- 
bötajn^n alle fünf Jahre bis auf 20%. 
LF.C INVESTMENT INC. 

2859 Townsgate Baad -Suite 101 
Westlake VQlage, CA 91361. TeL (2 13) 
991-410? 


TMdtkofl«, Großraum Dort- 
mund, 2- Platz- Anlage, DM 

945 000,-. I mm ob. Schneider, 
RDM, TeL 0231/14 10 01 


Ladentokal Düsseldorf City 

für Sapttalanlcgrr u. Elgeonutzer, 
vcm, DM 31 440,- * NX bis 12/85. evtL 
früher fr, ca. 218 m s Laden + ca. 112 m 3 
Keller. KP 590 000,- v. Pete. 

Tri. 9 O 92/677 21 


5000 a 1 H—heufeB» 

z. T. klimatisiert. Wuppertal, 
vermiete t/vkft. 

TeL 021 22/6 27 77 


ca. 8000 m*. B 224, Inmitten eines 
Gewerbegebietes. Beste Verkehrs- 
onhindung A 2/3, A 42, A 52, zen' 
tnunsnah, ggf. g s a k nsipfiliil 
auf 20 000 nrTSofort zu verkaufen. 

BL Drefkbaiuen, Immobilien BDM 
HuTSsesaUee 83, 4300 Essen 
TeL 02 01/ 23 32 28 


Euregio ll hal n Mw« Heinsberg {b. 
Aachen). Nähe Antobahn. Gewer- 
beobjekt 3500 m 1 , davon 670 m a be- 
baut (1974 u. 1981: Büros, Versand- 
tmd Lagerräume), zu verkaufen. 
Mieter för mittel- oder langfristigen 
Vertrag (Jahresmiete 57 000,-) kann 
auf Wunsch vermitt elt w erden. 
Zuschr. unter Z 2367 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 



Stilvolles Geschäftshaus. 

Der adäquate Rahmen für 
erste Adressen. 

Sorgfältige Renovierungen haben die 
Pracht der Jahrhundertwende erhalten, kon- 
sequente Sanierung die Funktionalität u. 

zeitgemäßen Komfort geschaffen. 

530 qm Bürofläche zzgl. Nebenflächen, 
gesamt ca. 730 qm. Kurzfristig beziehbar! 
15 Parkplätze am Haus. 
Kaufpreis: 1,45 Mio. DM 
Rufen Sie uns an:Tel. 0931/50727 


Supermarkt 

83 fertiggestellt, lang fri stig ver- 
mietet, Steuervorteile für 83 
noch mfi gHeh für 12^5fache Jah- 
resnetto miete ™™gL Mehrwert- 
steuer zuverkaufen. 
Zuschr. unter K 2530 an WELT- 
Verlag, Postfach 100864. 4300 


ImI Immobilien 

H MEYER 

Schmalzmarkt 8 • 8700 Würzburg 
Telefon 09 31 / 5 07 27 
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In Holland (ca. 30 km bis zur Grenze BRD) 

Moderne Fabrikanlage 

Gesamtgrundstück: 82 000 m 2 - Gebäude: 14 000 m 2 
Hallei: 60mx30mx7m = 1800 m 2 

Halleil: 160 mx60 mx7 m = 9600 m 2 

Kesselhaus: 225 m 2 . 

Bürogebäude: 100 m x 20 m x 4,7 m = 2000 m 2 . 

Gleisanschluß, Straßenanschluß, E 3 (15 km) 

Energieversorgung: Erdgas, Strom, Wasser 
Parkplätze: 27 000 m 2 

weit unter dem Verkehrswert an schnellentschlossenen Käufer zu 
verkaufen. 

Anfragen unter B 2369 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 
Essen 


Gelegenheitskauf! 

In großer Kreisstadt im 
Schwarzwald-Bodensee-Raum 
kann gut eingeführtes exklusives 


: i ^ m i w 


günstig erworben werden. 
TeL 0 74 61 / 7 670® 


Kur- u. Nachsorge- 
klinik mit Rheuma- 
Schwefelquelle 

Kaum Nordbaden, au verkaufen. 

Näheres auf Anfrage. 
IMMOBELIEN-BLEY. Ringstr. 7, 
Heidelberg. TeL 0 62 21 J 2 59 77. 


Geschäfts* u. Unternehmensverkäufe 

Ob Sie kaufen oder verkaufen wollen, wir bringen Investor u. Objekt 
zusammen! Kaufpreis: 

Besteingef, Baustoffwerk direkt am Rhein 
gelegen, m. eig. Umschlagen I. (Verladerampe) f. 

Rheinschiffe. Ca 15 000 m 1 gr. befestigtes Betriebsgel, 
beb. m. Werkh. usw. Produktion: Bimsbaustoffe, Fer- 
tigbalken- u. Plattendecken. Absolut schuldenfreier 
Betrieb. Verkauf krankheitshalber. Kaufpreis kom- 4 IMAM 
pletteinger. DM 1 46Ü UUU/* 

Autohaus m. Reparaturwerkstatt 4 p» ^ 

Großraum Offenburg/Baden-Baden DU 1 3W UWI," 

Confiserle/Eis/Tee-' Verkauf ... 

Citylage von Baden-Baden DU Ovü OUO,- 

Großbäckerei bei Baden-Baden 
42 Ar, 900 m ! beheizb. Halle, Isolierdach, Isolierver- 
pia« 3 km zur Autobahn Karlsruhe-Basel Verk. w. . 

TodesL DU I loU 000,- 

ERAC-GmbH, bmnoblBan. Eifcmstr. 2, 7580 BflhJ, TaL 0 72 23 / 2 05 22 


GewerbagrundstOck/Champignonzuchtbetrieb 

in guter Verkehrslage, 35 km v. Lübeck, 50 km v. Hamburg. 5 km v. d. 
Kreisstadt, 25000 m- Größe. 60% des Grundstückes befestigt, dazu 
2-FkndUeu-Hsus, große Baulichkeiten, eig. Wasserversorgung Tr ansf or- 
malorenstation, z. Z. teilw. Nutzung als Chn mpignonbe trieb kann fortge- 
setzt und erweitert werden. Fachmann vorhanden. Verkehrswert DU 1,4 
Mio. KP DH 695 800^. Zuschriften nur mit Kapitalnachweis: 
Makler H.-W. Aisgut, 2351 Bostedt, Kesenbarg 6 


Solide Kapitalanlage 

Verkaufe eine erhebliche Ge- 
schäftsbeteiligung an einer 
Mercedes- Benz-Vertretung in 
Süddeutschland. 

Zuschr. u. B 2457 an WELT- 
Verlag Postfach 100864, 4300 
Essen 



Ferienhotel-Pension 
im Landkreis Daun/Eifel 

mit 5000 m : großem Grundstück zu 
verkaufen. Das Objekt ist komplett 
renoviert, die Fremdenzimmer sind 
alle komplett eingerichtet, die Kü- 
che wurde neu installiert. Weiterhin 
besteht die Möglichkeit, durch Aus- 
bau des Dachgeschosses weitere 
Fremdenzimmer einzurichten. 
Kaufpreis VB 850 000.- DM. 

Treuarbeit GmbH 
USO Krefeld, Höchste. 126 
TeL 0 21 51 / 2 28 28 


7340 Raum Geislingen/St. auf d. 
Schw, Alb, 658 m. südL direkt am 
Wald, Wander-Ski-Gebiet, Grdst 
5500 m : , Bj. 79, 14 Zi. mit 28 Bet- 
ten, 90 SitzpL, mod- eiliger., be- 
stens elngpf , guter Umsatz. 

Preis auf Anfrage 


Immobilien 


fcfimer 


VOM Tetelon 0 7331-631 13 
7340 Geislingen ZiliCmUillsirußc 32 



50>Batton- Hotel 

im Oberharz 

in h eilhümatiach cni Kurort im 
Oberharz ist ein sehr gepflegtes Ho- 
tel mit Schwimmbad auf eigenem 
4000 m* großem Parkgrundstück in 
Waldnähe aus Altersgründen zu 

verkaufen. Versicherungswert 
Mio, VB. IX Mio. DM. PA 5587 An- 
zeigenagentur Petermann, Bundes* 
ailee 0L 1000 Berlin 4L 


HOTEL 

im bayerischen Bäderdreieck, 
Rendite-Objekt, Pachterlöse ca. 
100 TDM p. a., hohe Abschrei- 
bung. keine Investitionen, 2,8 
Mia DU, von Priv. zu verkaufen. 
Zuschr. erb. unt. S 23 82 an 
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Südschwarzwald 

Nähe Kurort, großes Südhangge- 
lände, Waldrandlage, für gastro- 

Tmm Betrieb HL W aiTMfeTiTi mm w 

bzw. Appartements ausgewie- 
sen, kann auf mehrere Hektar für 
FreizeÜmögUchkeiten «weitert 
werden. Kaufpreis Verhand- 

hmgSSaChe. P ungin n pnj r.p ythäii . 

ser ab 450 000,-. 

H. Weißenbom, Immobilien, RDM 
7886 Murg-Niederhof 
Zechenwihlstr. 30, T6L 0 77 63 / 62 89 


Hotel Hamburg 4 

100 Betten, vollk. modemis. m. 
Gaststätte, Barbetrieb, gro- 
ßem Schwimmbad, Sauna, z. Z. 
verpachtet, jährL Pacht DM 
166 000,- netto, KP 2 Mio. DM 
ROLF LÜBECK RDH 
TeL 646 / 5 11 66 24 / 26 


Restaurant 

direkt am Wasser, 160 Sitz- 
plätze, m. Inventar, Versor- 
ger für ca. 100 Bett ec. Bj. 82, 

za verkaufen 
Kaufpreis VB 600000 DM. 
Huts Breckenfelder 
Immobilien, 

Deichstr. 38, 2160 Cuxhaven, 
TeL 047 21/375 81 


Bei Antworten auf Chiffreanzeigen 
immer die Chiffre- Nummer auf dem 
Umschlag vermerken! 


Top-Gaststätte in 5750 Menden 1 

Bj. 1971, mit CfwÜBChaflsraumen. 2 
Bundeakfelbehnea Di skoth ek, mit 
sep. Eingang, eiaschl. 2 ETW m. sep. 
Eingang tu des oberen Etagen. Grand- 
stücks gr. 1325 m : . KP kompL 

Inv entar in bester Ausführung , braue- 
reifrei DM L55 Mio. + 3,42 %Coüiage. 
Neues Helm GmbH 
TeL 0 23 04/ 6 80 08 


Insel Juist 

Rentnerehepaar verkauft krank 
heitshalber Pension bzw. Wohn 
haus auf 800 m? Grundfläche. ZL 
mit Bad u. WC, ZL mit Dusche/ 
WC, außerdem Etagendusche u. 
Toilette, direkte Strandnähe, 
Kaufpreis Verhandlungraache. 
Tel 0 4fl 35 / 5 64 


HOTEL 

interessante Lage am Luganer 
See, italienische Enklave in der 
Schweiz, Nähe Casino. Keine 
Grenzformalitäten, Schw. Wäh- 
rung, keine Devisenrestriktio- 
nen. sfr 8 980 000,-, 
Informationen: D. T. S., 
Südallee 2, D-6642 Mettlach 3, 
T. 0 68 68 / 5 17, Tx. 4 45 242 DESD 


Nahe Freudenstadt 

4 2 Landgasthöfe 

|| m basier SehwarzwftMar Ertwtunfls- I 
Z, Landschaft, AMnlag«. DM 700000.- 3 
| und 0M 1.5 MM. AuSoräom «mraln« || 
J. bos. schöne 3 

| Ferienwohnungen. f 

gi Krebspvkassa. 7290 Freudenstadt 
Pos». 520. Tel. (0 74 41) 53 30 


Kreissparfcasse s 


Der Club No. 1 

Dortmunds führende Ctub-Dis- 
kothek soll kurzfristig verkauft 
u. neu vermietet werden. Sohren- 
te Interessenten wenden steh an 
Firma Bock» Küpper KG 

w i ff h ap ii—iz 

4666 Dortmund L - 





Keiterhof in Uslar/Solling* 
Wohnhaus, Nebengebäude. Stallungen, Reithalle, Gara- 

^gantnnge.GnmibMAmMWin^^^DMBWOOfti- 
1MMOBH4EN-PA VUK VOM 

3418 UiUr. MflhlrautnBe 6. Itiefen M 55 71) 31 17 4- 73M 



n — 1 


Ihr Spezialist für 

Höfe und Lönderaien 

in Schleswig-Holstein. 

P. Paulsen, Dip L-lug. Immobilien 
(selbst. prakL Landwirt) 

2241 StrÜbbeL TeL 0 48.37 / 2 28 


HÖFE + FORSTE L Spanien: 130 
ha bis 550 ha. Was + wo such en 
Sie??? LORENZ, Güter-Makler. 
D-6364 Florstadt 1, T.O 60 35 / 56 20 


Landsitz u. Gestüt, Nähe HH. 
300/28 000 m*. DM 87S 000,-. 
TeL 6 41 53 / 25 43 



• 83121 


in zentraler und ruhiger Lage 
Im Ki mW«»»« ift wg zu verkau- 
fen, durch 
Herbert Reintjes 
ImmoblUen-Gftteimakler 
Fellz-Lensing-Straße 55 
4240 jhnwwTiph 
Telefon 0 28 22 / 7 00 84 


130 Hektar Grünlandbetrlob 

mit guten Gebäuden zu verk. in 
Mittel h o be*«^" , Kanalnäh e, KP 2,2 
Mia DIL zusStri. muß Boxen- 
laufstall Käuflich erworben wer- 
den, Prs. VHS. 

Makler BL-W. Atafut 
2351 Bostedt, Hesenbarg 6 
TeL 643 03/ 14 59 


120 ha, voll arrondiert. 
Jagdbezirk, BP 0 30, gute.Ge 
de, Kaufpreis: DM 3 500 000,-. 
Wlitscbaftsdfettst Nord 
:■ Otdxaeuweg 36 
yf y Bad Wranifl rlt * • - 
TeL: 6 41 92-3663 . 


Wald-Jagdgut 

Sbdwastdeutschiand, (snd* 
schaftlich reizvoll, 130 ha Wlfl- 
sc ha fts wa ld, von», Pichte + & 
che, Alter ca. 50]ährig.. Jagd- 
haus vorhanden, Bgenlagd. 
auch Rotwild. 

ö 1H.K 51/4 5117-81 


3400 Gcttmgen Rohnsweg 6 



ENDSPURT ! 


Im Averdunk-Zentrum Dnisbnrg 

(Eröffnung Frühjahr '84) ö 

werden die letzten Ladenflächen, Büros und Praxen zur Vermietung angeboten. 
Sichern Sie sich jetzt noch die Möglichkeit, 
in einer der ersten Geschäftsadresse Duisburgs FuB zu fassen. 



Du Ave rd unk -Zentrum nmfafit: 

Hotel (Novotel), SB-Warenhaus (Plaza), 
Verwaltungsgebäude der Stadt Duisburg, 
Ladenpassage mit ein- und zwei- 
geschossigen Geschäften, Büros, Praxen, 
Wohnungen und Tiefgarage. 

Bereits heute gilt das Obj’ekt als „Perle 
der Innenstadt”. 

Wir vermieten den Weg zum Erfolg. 
Quadrat meterweise: 

• beste Lage, drei Zugänge 

• SB-Warenhaus als erstklassiger Frequenz- 
bringer 

• anspruchsvolles Passagenstyling 

• optimale Schaufenstergestaltung 

• attraktives Branchen- und Dienst- 
leistungsmix 

• Ta-Geschäftsadresse 


Vermietet durch: ROwer-Verwaltungs-GmbH 
Ringstr. 12 -6925 Eschelbronn 
Telefon (062 26)4371-1 

Vermittelt durch: Heinz Volber 
Lintorfer Straße 36 ■ 41 00 Duisburg 1 
Telefon (0203)721522 


Bestlage Hagen, Elberfelder Strafte 


Elmelhandielgfläclien: ca. 900 m a EG mit 30 m Front phis ca. 900 xn 1 
LOG, ausreichend Nebenräume ln weiteren Obergeschossen, ab 
März 1984 insgesamt oder in Teilflächen zu vermieten. Keine 
Restaurationsbetriebe. 

Mietangebote erbeten unter X 2541 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Kaufhaus 

2500 m z Nutzfläche, Erd- und Obergeschoß, 800 m* Basement, 
Cafeteria, Büro- und Personalräume in Mrttelstadt/Westfalen. 
Zu vermieten durch: 

Zapf & Mödder 
Nordstr. 5, 4100 Hann 1 
TeU- 0 23 81/ 2 20 25 -26 


Wir vermieten in Gottingen 

Büro- und Lagerflächen 

auch geteilt, Gesamtnutzfläche ca. 4150 m*. 

Anfragen unter M 2334 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Im Städtedreieck Essen - Mülheim - Oberhausen / Essen, 
AktienstraBe, in direkter Nähe zur A 430 

3 Lagerhallen und 
1 Verwaltungsgebäude 

auch getrennt zu vermieten. 4300 m 2 überdachte Lagerfläche, 
580 rrr Büro- und Sozialräume, 3850 m* asphaltierte Freiflächen. 
Beste Bausubstanz. 

Auskünfte: 

Bernhard Ahr GmbH, 4200 Oberhausen, Tel. 02 08 - 8 50 52 51 


Laden - SOUNGEN - Innenstadt 

Fußgängerbereich 2000 m a ä DM 8,90, (evtl, individuell 
aufteilbar) ab 1. 4. 1984 von Privat zu vermieten. 
Angebote an: 

Terra GmbH, Siegburger Str. 514a, 5000 Kfiln 91 


Uxma — Inda p&rk 

Lagerhalle 

ca. 1000 m 3 , mit Büro- und Sozial- 
trakt, ca. 500 m 5 , zu vermieten. 

TeL (03 31) 57 40 54 


Praxis räume für 

homöopathischen Arzt 

frei, großes Gesundheitszentrum 
in Norddeutschland. 
Zuschr. u. A 2478 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


4 BCroetagen 

ä 130 nr L Kölner City-Toplage, 
gegenüb. Dom, Hbf u. WDR, v. Pri- 
vat 

T0L 02 21/23 71 14 


Das Büroangebot par Excellence 

Ihr neuer Standort Köln! 


Das Optimum an Wirtschaftlichkeit 

Hier in Köln hat schon manches Unternehmen ertragreich Fuß gefaßt. Köln, der Stammplatz 
weltbekannter und renommierter Unternehmen, Gesellschaften, Verbände, Banken und Messen. 
Mieten Sie sich rein in diese lebhafte Stadt - in das Nelz einer starken Wirtschaftsstruktur. 



Am Rhein/Basteinähe 

Der anspruchsvolle Rahmen für 
anspruchsvolle Geschäfte. Außergewöhn- 
lich repräsentative Einzel- Büros hinter 
denbnolgeschutzter Fassade. Hochwertige 
Ausstattung- großzügiges Foyer und 
PförtneHoge; Sitzungssäle,- Direktions- 
räume; Parkmöglichkeiten. 10.000 tpn 


Am Ring/Rndoltplatznähe 

Das bestehende Bürogebäude wird nach 
neuesten Erkenntnissen auf dem Sektor 
office- building modernisiert. - Reprasen 
tative Eingangshalle, Aufzug, Tiefgarage. 
Bedarfsgerechte Nufzungder Büro flächen— 
von ZI 00 Gesamt- qm bis zu einer Einheit 
von ca. 190 qm. 


räume; Parkmöglichkeiten, 10.000 qm I von ca. 190 qm. 

Nutzfläche sind global oder teilweise I 
2600/ 3.000/4. 780 qm. zu vermieten. I 

V Bezug: Ftüh|or '84. Weitere Informotionen erbolten Sie per Post/Telefon oder Telex 


An der Flora/Rhein 

Der individuetle Rahmen für individuelle 
Unternehmen. 3 großzügige Villen im Stil 
derJährhundertwende - Garten mit altem 
Baumbestand; cfiversePorkplötze; Verkehrs - 
günstig. 5ne vollständige Renovierung wird 
vom Vernieter übernommen. Mieten Sie 
300/500/600 ausgesuchte qm in erst- 
Wawiger Lage. 

- schreiben Si'b uns oder rufen Sie uns an! . 


Immobilien HeinzG.Endres 

RDM- Hansaring 60 - 5 Köln 1 ‘SM3300S Telex 8886353 imend 


KalseNFriedileMtl^ 

Büro, ca. 35 m 2 

ab 1. 12. 83 vom Eigen- 
tümer zu vermieten. 

Zusc hr. e rb, u. E 2504 
an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Geschäfts- oder Ladenräume in 
guter Lage, universell nutzbar, 
Büro. Lj^er. Verkaufsfiliale, ca. 
100 m 1 , auch Teflvermletung, 
alarmanlagengesSchert 

Kantaktaufnahme unter Telef. 
020/8520314/15 


Neuss/Kaan« 

Ladenlokal, 350 m 1 , bisher Super- 
markt, au stark befahrener Stra- 
ße als Versorgungszentrum eines 
großen Wohngebietes, kurzfristig 
zu vermieten, Mietpreis DM 
4800,- + Nebenkosten. 
HEMA-Immobilien RDM, JflU- 
cher Str. 79,5180 Esäbweller.TeL 
02483/2 6888 


Laden/FoBgängerzoae 

zu vermieten: Bremen, Olden- 
burg, Verden. Sottau, Delmen- 
horst, von 25 m 3 bis 450 m z . 
Rolf Bachler GmbH, RDH 

28 Bremen, TeL 04 21 / 28 76 00 


CITY LÜDENSCHEID 

Fußgängerzone Wilhelmstraße 

Ladenlokal 

400 m* + Nebenräume, auch ge- 
teilt (270, 170 oder 100 m 3 ), für DM 
40,- bis 45,-/xn 3 von Privat (keine 
Courtage) ab Feb. 1984 langfristig 
zu vermieten. 

Kayser-Werk GmbH 
46 Dortmund, Brtnkstr. 66 
TeL «2 31 / 59 59 81-85 


DIREKT VOM EIGENTÜMER 


moderne Lagerflächen — ab 3000 in 1 — in D i e tze nba c h bei Frank- 
furt am Main 

mit bester Ausstattung - für Hochregale geeignet - zu flexiblen 
VertragBbe di ng in ig an zu vermieten. 

KfflSNER LAGERHALLEN, Zell 57, 600# Frankfurt 1 .- 

TeL 06 11/29 4033, Telex 4 14 582, Hnm Dehnert verlästern 


Laden/ Ascona 

90 m 1 , beste Lage, 3 Schaufenster, 
langfristig zu vermieten, Ablöse 
sfr 120 000,-. 

Zuschr. erb. u. T 2537 an WELT- 
Verlag, Postfach 100864, 4300 
Essen 


M 


Ante u. Apotheken 

Wir vermitteln Praxen und La- 
denlokale in Düsseldorf, Bay- 
reuth, München, Solingen, Dül- 
men. Köln, Kassel u. Gelsenkir- 
chen. Weit. Arztehäuser m. Apo- 
theken a. Anfr. 

Info: 

Attex Immobilien GmbH 
Auf der Hörster Str. 17 
465 Gelsenkirchen -Buer 
TeL 02 09/3 73 57 od. 58 
Telex 8 24 739 immat 


PrcDdsiäome 
Orthopädie, Augenarzt 

fl wten Existenz im Zentrum ei- 
ner aufstrebenden Mittelstadt 
bei Hannover. Ma ss a gepraxis, 
Optiker, Apotheke L Haus. 

Zuschr. u. G 2418 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 1008 64, 4300 Essen 


Zu 

Stuttsarl 1. Geschäftshaus Lzontr. 
Lage, als Bflto, Praxo, Lahor. Studio 
oa. 2. UG + 4. OG. SkeeBbauwstee, 
«wiabla Grundrisse, ges. Rache ca. 
LTOO m 2 . 3 Grg. + 4 KJz-SteEpL 
aolort frei Preis auf Ardragel 

oder aufgatMK. 

1. UG + BG + Ant a 2. UG. ges. R. 
ca. 351 m^.’Grg. + Kb-SMpL 
1. OG + Ant a. Z UG, fles. Rache 
ca. 176 m 2 . Gig. + Kfr-StaBpL 
a OG + Art. a. 2. UG. gea. Rache 
ca. 188 m 3 . Grg. 

3. OG + Art a 2. UG. gss. Hache 
ca. 135 m 2 . 2 Ktz^teEpl 
Fordarn Sie Untariagsn mf 
HauUngshoimar Str. 9, 7120 Bic60Mni 
Tslston (071 42) 64006 


. ±ss , 


-s*ci 





Die gute Adresse bekannter Unternehmen.; 

ln unserem repräsentativen vollklimatisierten 
Neubau vermieten wir ab 1. 2. / 7. 84 
Büroräume ab 730 qm bis 2L9QO q/ri. 

Aufgeteilt in Funktionsräume von 500 qm, 
zuzüglich anteiliger Ei rizelraumflachen. - 
Caragerlplätze stehen gleichfalls zur/ / . : -\ 
Verfügung. 

Nähere Auskünfte eibt Ihnen unsere .1 ■/./ 
d.' 


NOVA Krankenversicherung a. G 
Grundstücksverwaltung 
Kapstadtring 8, 2000 Hamburg 60 
Telefon 040/ 63 73354, 63 73350 


Burgstr^ zum L 1. 1984 zu ver- 
mieten. 

Zuschr. unt A 2522 an WELT- 
Verlag, PostL 10 08 64. 4300 Essen 


Laden i. Horfo/N. 

250 m\ auch teilb. in 186 m* + 65 
m *. Stadtzentrum, beste Ge- 
schäftslage, zu vermieten. 
Telefon: 6 74 51/36 46 + 

686 62/7088 


Supermarkt 

direkt vom B autrügw 

zentrale OrtsLage, langfristiger 
Mietvertrag mfi erstklassigem 
nin dffiiaWe»n Günstige In- 
dexierung, hohe Rendite. Bau- 
beginn AHgHg. 

Capital Coazepl GmbH 

PostL 205, 4435 Horstmar 

TeL 0 25 34 / 23 60 


UfeflMoL, 1a UflB 

I Braunschweig - Innenstadt 
I Fußgängerzone, 92 m 2 Ver- 
I kaufsfläche zzgL Neben räu- 
imen. Übernahme sofort 
[möglich, MP 9938,-+ MwSt. 
lu. NK. 


. u Cö«6| 

l %Yuca, < i 
■JWOOO] 




— Ga=AS famob. 

f 5RAL GmbH. Dann IS 

VlfV)«bR9 


BAMBERG 

eine wunderschöne Stadt sehr 
günstig für erfahrenen 


4 * J 7 JTimT 


gut geeignet für 

PULMOLOGEN 

86-1M Pnudsrimne 
ab Mitte 1984 günstig zu vermiet 

FrdL Angebote unter R 2359 an 
WELT- Vertag, Postfach 1008 84, 



'v,, 

12« B*l| 




.1- V. THEODOR 

MÖNKEDIEK 

IMHC9Ü.IEN - (NH^QER 
" WMÖNKEDIEK 

brsr- 5i 


Die bedeutendstenrieutsdien 

FILIALUNTERNEHMEN 


In Top-Lauflage 




WilhelmstrVKurplatz 

direkt vis-ä-vis Kurhaus, 
Casino und Staatstheater. 
Ca. 150 m 2 , auch teilbar in 60- 
80 m 2 . 

Sehr elegante, große Schau- 
fensterfläche und Vitrine. 

Günstige Miete, kein Abstand. 
Alleinvermietung: 


bnmoMisaeBbH. 
Wfesbadm 
WHwfanstr. 52 
TeL ti 61 21) 

38 1B 14/13 



Veriamfsfl9die (e' 

700 m* (evtL 1 

kurzfristig xu vermieten. . 

Anfragen an BRE-Niedersach- 
sen, Schiffgraben 24, 3000 Hanno- 
ver L 9 (05 11)845181 


Essen - BOroetqge 

ca. 100 m z , total renov^ Ia : 
Kettwiger str^ soL zu venn. 

te 1200,- DM pL NK. 
Fleisdier & Stock Immob. VDM 
TeL 02 08 / 42 00 55 / 56 


SaihMN fi fWM l l illlilUn 
Hüden 150+300, Langenfeld 200. So- 
oogm 200+450. Wuppertal 2000 m* 
vermietet 

L. TeL 02122 / 62777 


(06021)21323 
gOCfcIl Teiox: 4)88 955 
Bundesweite Spezialvermittlung 
für Ladenlokale u. Geschäftshäuser 
5750 Aschalfenburg. Frchsinnslr. 99 


Ladenlokal 

ki der Fu^rt^rsoi» von Xö- 
dpncch e ki und G^teralo- zu Ver- 
mieten, 


v, THEODOR 

60 r MÖNKEDIEK 

!MMOGIÜFS< lSHAflEft 
W. MÖNKEDIEK 

n-o*r.Goia simf-» v.. «uv- -'2 
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Grundbesitz im Ausland 





BAZ) 

itz in cum verschte- 
. Auch reichhaltiges 


ÜMbergenlEi 15, TeL 82 21 /If 1754 


60dtttW-ns.J.RMMSrfl-TSLH3l/il4835Z7 

Villen mit Grundstück ab DM 39000.-. Banpar*. ab DM 2,-/ m*. 
LuxusbauDH 610, -/m*. Bungalow, 77 m* DM 4» 500,- ftnKL GrundsL, 
Hyp. mÖgLL Fertighäuser, App^ Uncäs, große alte Häuser zur 


Renovierung. 


Marbella 

Ganzjährig Wärme und Sonne 

Kleine Stadtvffla, ruhige Meeressichtlage. Marmorböden, 
4 Zimmer. Küche, Bad. Terrasse, Keller. 150 m* WfL. 700 m 2 
Garten. Gut möbliert Telefon, Zentralheizung. Gelegenheit 
Ges.-Preis DM 280 000,-. 

LuxusvBIa - Bestiege. 800 m* Wohnfläche. Park, Pool. Sauna, 
Paüo. Preis auf Anfrage. •• 

Zitronen-Orangen-PIantage. 32000 m 2 mit neuem artdafusi- 
schem Landhaus. 1000 Jungbäume, bester Boden, Wasser, 
Strom. Nähe Malaga/Tonemollnos. Gelegenheit Nur DM 
280000,-. 

Hübsches Landhaus mit Marmorhaus. 115000 m* gutes, 
fruchtbares Land mit Palmenaüee, Obst, Gemüse, Getreide, 
Stallungen. Stadtrand von Ronda. 2 eigene Quellen. Nur DM 
335000,-. 

Oliven-Piantage mit Rustico. 30 000 m 2 . Wasser, Strom, herrli- 
che Lage, Nähe.Bahnhof Ronda. Nur DM 150 000,-. 

Alto Objekte direkt vom Eigentümer. 

Sofortauskunft: TeL (00 34) 52/77 87 04 auch sonntags. Täg- 
lich von 9-11 Uhr. 


... ■n;. taWB g ^ gj ^s 

vS u röriwf 

M im 1 


Costa del Sol 

Umständehalber ruhiges, gepflegtes, heizbares Luxusapartment 
mit groBenr Wohnraum, 2 Schlafzimmern, 2 Bäder, Diele, Küche 
und gr. Terrasse preiswert für kurz oder länger zu vermieten. 
Ebenso ein Studio, gepflegt, ruhig und hebbar, mit gr. Wohn- 
raum, Küche, Dusche und Balkon. Beides liegt ln der schönsten 
Ferienanlage von Torremolinos (Playamar), direkt an der Strand- 
promenade. 

Telefon 23 24/81789 oder Zuschriften unter N 2533 an WELT- 
Vertag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Spanien - Costa Bianca 

Bungalows ab DM 59 000,-, VE 
aus zweit. Hmvl, gr. Auswahl an 
Bangnzodstucken. Farbprospekt 
anfordern. 

H. Kattenberg, GKPP-InunObÜie» 

Moraira (Alicante) Spanien 
TfeL 00 34 65 / 74 42 25 
Mo.-Fr. 10-13 Uhr u. 17-19 Uhr 
Sa. v. 10-13 Uhr 



Costa Bianca 

Direkt am Meer, in 1. Linie 

Aht>. Villa Yuc.a. toü in., ao DM 

■} 



6C0CÜ-UKUS- **** Bungalow f. 

1 0 IJrbani'io! i!jr:£'M erOout 
EigoriO Slr;»i'do. r.'ijoapr Y.irMh/ilY-n 
Sol notar. Grund buchein tr.iguncj 

8— r.kbuKjrvc'iiiÜi'Ti 


1 SchW'.SPI^rl 



Burgen SdribMr. Hemeste» 
«mI I ww -CMW» In goss Spe- 
lte«. Wir bauen auch Ihr 
„Tnoanobjekt“ nach Ihre n Wün- 
schen n. Vorstellungen. 3. H. Pe- 
res - Architekt u. Baumeister - B 
- 8u Vtoente ( AHrmt e), Büro 
Deutschland PANK4LLA/SKK- 
MANN, TeL «M/SM4141, Büro 
Spanten M 34 fö / 681712 



es. Duckt am Meer. Mir zwei Nstor- 
sdnrinunbädeni zwischen Feben und 
Waimfl Ucn, PriwUMrand. Zwei wö- 
tens Swimmiogpooh (behebbar). 
TbmÄpbitz, tänfeoK, Reauana«. 

Barere. 

2- ZL-Wh*. ab DM 95 800.- 

3- ZL-Whg. ab DM 138 10(Lr- 


ftmbwMHdi cur», «■*. 

iWankhiBtawaiddpa. 17/pala D Or 

Mii8iiimimr-i‘ 

(ttgfeh, auch ebenda; ab Sormtafl) 



JUmoriaOei 

Ihr persönliches 
Eigemuni nn Spaniens 

aonnenretohster Küste 
Appartements, Bungalows 
-auchTlme-sharing- 
. Vermietung und Rugamvies 

PtAYASOL VIL 1 A 6 E 

Repräsentanz 
- Msiastr.Sia 
; - r 5620 Velbert 1 

ff 02051/660 01 

Informteren Sie sicht 


MARBELLA 


goldene Meile, Lux.- 
App., möbl., dir. am 
Meer. DM 75 000,-, Mo- 
toryacht Ancas Queen, 
2x 130 PS, Volvo Penta, 
8 m lange Kajüte, 3-4 
Schlafplätze, C-Funk. 
Radio, Fernsehen usw., 
mit Liegeplatz Puerto 
Banus, mit Spezialtrai- 
ler, DM 45 000,-, Range 
Rover. Bj. 80. 37 000 km, 
Anhängerkuppl., guter 
Zustand, DM 17 000,-, 
amerik. Luxusmobil 
„ Winne bago“ Dodge Au- 
tom., Erstzul. 81, neuer 
Motor, 2000 Meilen, TÜV 
8/85, Lange 7,50, 2x Kli- 
ma, Stromaggregat, 
Hzg., Du/Bad, kalt u. 
warm. W., 500 i Wasser- 
tank, 4-Flammen-Herd, 
Kühlschr., 6 Schlafpi., 
Fems., Stereo, Radio, 
Dass, usw., DM 55 000,-. 
Verkauf direkt v. Eigen- 
tümer, alle Preise inki. 

MwSt 

Tel. 0 75 51/26 96 



Hallo, Bootsfahrer! 

Ampnriabravs bei Rosas. Costa 
Brava; Häuser m. Ga. + LiegepL, 
4^0x15 m. ab 148000,- DM z. 
verk. TeL (0 61 8U 4 7666 


Costa Brava - Pino Alto 

Nur 30 m vom Strand entfernt. 
Neuer Komplex von 4 Duplex- 
Villen, DM 500 000,-. 
Informationen 
CALTDOSOL 

Miami Playa {Tatra gona) Spanien 




Menorca 

AuBergew. schöner Bungalow, 
Grdst. 800 zn a , WfL 90 m 2 , sehr gut 
möbL, m. Swimmingpool 4x8 m, 
infolge Todes! v. Priv. z. verk. 
VB DM 145 000,- (Bildkatalog auf 
Anfrage). 

TeL $2331 /8 1133 



Villa 

im Naturgarten 

subtrop. Baumbestand, Pan- 
oramameerbL, 2 SchlafzL, 2 Bä- 
der, Sattan-mÖbUert, nur DM 
159 OMr für 204 m* NfL! 
Weitere Objekte zw. DM 
59 000,- und DM 150 000,-. 
Direkt vom Ei gentümer - Kei- 
ne Maklerprovision 


VIII« R««l, H«rth»u*«i»tr. 54, 8 Mj. 90, 
o.-Fr. 0 89 64 SO 25, Si-'So, 8 11 93 18 


fewSmnönnKMnamudisSMit- 
doam feigsten mt dB Uaer noch 
stuf» M~a»hcfam Vstonciii und AB- 
cantt-btaffin wir Imw» bi bastan Lagen 
Gjundsfid«. WDhnwgsn und HBusar 
nk hnWiM HwbUL Banib A 

aoflOrOWLQro n ew riineMkli Tea 

riMMfcasrt. Sprachen Sh oft den dnil- 
adanmwlHNHSMilH'reaCMO. 
ZDricWSdwnfc. 10 Jahm Erfaftrang und 
vMzufrMtna deutsche Kauter snd 
ImBbsoÜbl 

Di. a RMpal bsaBMMt IS 
M2SBlWbttS4 > T«LBM»-52SC0 



M I J } 1 B 7, 


Die BchOosten Häuser, Wohnungen. 
Apartments u. Grundstücke (auch 
GroBprojekte). Ausführliche Liste 
gegen DM 5,- Po rtoous lagen. 

B.LB. ApL 1411, Palma/Hca 



SFan'.pn-lmmobilien Meinhardt 

M:t!ocf>it*veq 31 T«l. 07 11/44 47 28 
7000 Stultgsrt 75 


Gran Canarla 

Ferien- und Uberwinterungs- 
wohnungen 
Südhuid 

Canteras No. 43, Las Palmas GC 
TeL 00 34 / 28 / 26 57 53 vonn. 


TENERIFFA 

Puerto de to Cruz. La Paz. 
A ny rtm /Bungalows von 38 nr - 
161 m* WfL, ab 72 000 DM. 

Direkt vom Bauherrn 
Auskunft H. Hornberger 
lm EerrenfeM 4. 7295 Domstetten 



Spanien AHea/MaHorca 

Bungalows, 39 000,- DM Villen ab 
09 000,- DM. 

Trojas S- A_TeL$8586/l$0$ 


Ibiza 

Notverkauf wegen Kran kheit , 
Appartement in der Siesta, 79.5 
i?, sehr gute Möbel, 74 000,- DM. 
TmfB o. Heinz Rotzoll 
418 Goch 3. TeL 028 23 / 69 46 


Kananscne Inseln 

Gran Canaria - Las Pahnas 

Cafebar, dir. an der Promenade, 
Pfereu de las Canteras. sehr gute 
Existenz. DM 140 000,- 
i WrWa, Playa de las America, 
dt. Antovermietung, ca. 30 Antos, 
sehr gute Existenz m. Wohnhs. u. 


ggfltTB ImmflHlIpn 

Raboisen 16. 2000 Hamburg L 
T. 0 40 / 33 09 54 


Orangenküste 

Bungalow u. Appartement in 
traumhafter malenscher Land- 
schaft, direkt am .Meer, urwüchsig 
u. doch mit allem Komfort. Apart- 
ment ab DM 15 000,- EigenkapitaL 
Immo. TeL 089/ 3 51 3337 


Costa Bianca 

Bungalow in Denia, einmalige 
Villenlage, mit Meerbück, 2 
Schlaftä., Wohn-EBzL mit Kamin, 
Bad, K üche, Terrasse, sehr schö- 
ne Anlage mit Schwimmbad, zu 
verk. DM 114 000. 

TeL 02238 / 59271 


Rheuma/Allergien etc.? 

Kommen Sie an« Mar Menor J 
Costa Bianca / S panien, dt DipL- 
Ing. plant / baut / vermietet in 
Urb. direkt am Meer, Bung. ab 
DM 47 750,- inkL Grdst / DM 
/Tag. 

TeLOS 84-623 
DipL-Ing Hagen Ro denh orst 
Frj f d Hngf i»ji « enitr. 1 
470$ Hamm 1 


Spamen Exklusiv 

Wunderschönes Haus mit Einlieger- 
wohnung, Pool. Tennisplatz in Denia. 
mit Blick über Stadt und Moor, gro- 
ßes Grundstück 


IMMOBILIEN BERGDID 

MUHLST*. 11.«, 6» 10 FR»HKENTMAL | lg 

Tel. 0 62 33/204 32 ■ 



Teneriffa 

Luxus- Bungalow mit Swim- 
rmng-pool, Auto etc^ un verbau- 
barer Hundblick auf Puerto, Tel- 
de, Orotava und Atlantik. In St. 
Ursula, beste Lage <L K anaren, 
bestes Klima d. Welt Finanz le- 
rung/Tausch geg. dt Top-Zmmo- 
bilie mögL Von Privat VB 
380 000,- DM. 

Zuschr. erb. u. W 2540 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


iponsai 

Lcindhai.il mo'a.iion VDf.’ 


Nabe Albacete/Spanien 

Herrensitz. WfL 1000 m 2 , antike 
Möbel, 10 ha Land, nur DM 
390000.-. 


poitstr. 8- .5040 Brüh) S C 22 32/ 4 40 71 


Costa Brava 

Erste Reihe am Strand: mfibL 
Studio, 40 m 3 , DM 32 000,-- 
Anskünfte: CALIDOSOL 
BflamT Playa (Tarragona) 
R wa nten 


Waua mit G rundst, 36000. Woh- 
nung, mÖbL, 29000. Pinea, 9500 
m\ 21000 - über 600 Objekte, 
Liste kostenlos. 

GEIER - TDK - Bit Baamm 4 * 

Tri. 6 42 48/4 12 


metasch--Sw.-Poot v. pdv. Bange- 
taeinacb. f. 2M 000.- zu verk. Zusäur. 
unter L 2575 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Bianca 

Bungalow m. 2 SchlafzL 
DM75000,- 
TeLO 2S32/2292 



Geben Sie bitte die 
Vorwahl-Nummer mit 
an, wenn Sie in Ihrer 
Anzeige eine Telefon- 
. Nummer nennen. 


P'' Einmalige 
Gelegenheit 

^ Costa Bianca 

zwischen Alicante u. Be ni dorm 


Ferienhaus er 
ab DM 12.758,- 
Eigcn kapital 
jncl. Grundstück u. 
Autoabsiahplac 

Bes ichtigiifigsl luge mit Linie 
(Schutzgebühr inci.Vier-Steme- 
Hotei DM 590,- pro Person). 

Anfragen an: 

Alkabir - 1 nf ormatfo n szentrai e 
Petra Winkler, Bturaenstc2i 
figOo Heldeibeig 
Tel.(06221)20654 



St Ponsa 
- Mallorca - 

2 Ladenlokale in bester Ge- 
schäftslage, ca. 22% Rendite, VB 
6,5 Mio. Pta. bzw. 10 Mio. Pts. 

Auskunft: 
Schönenberger 
TeL 026 44-3177 oder 45 94 


Teneriffa 

Nähe Puerto de la Cruz, Eckbun- 
galow, WohnfL 66 m s , Grundstück 
250 m 3 , Dachgarten, große Ter- 
rasse, herrlicher Meeresblick, 
voll eingerichtet evtL mit Auto u. 
Garage, umständehalber zu ver- 
kaufen. 

Tel in D’land 093 71 / 33 54 
Zu bes. v. 13. 1. - 14. 4. 84 


Gran Canaria 

Playa dcl In gl es, Traum bunga 
low, 200 m 1 , imverbaubarer Blick 
Über Golfplatz. Dünen und Meer. 
Preis DM 750 000,-. 

TeL NL: 00 31 18 02 27 44 
Spanien: 00 34 28 76 37 38 


Achtung ( Spanien! 

Bungalow am Meer, mit Bade- 
strand. Garten etc., Anz. DM 35 
000,-, Rest DM 35 000,- finanziert. 
T.0034 f 64/4539 52, tägL IO- 12 Uhr 


Benidorm 

Sp_ sehr gute Lage. Luxusvilla, 2 
kompL 3- u. 4-ZL-Wohnungen und 
Bungalow, 4 SchlafzL. 2 Bäder, ne- 
beneinander je 1000 m : Garten, VB 
340 000 u. 148000. 

InL TeL 0434 65/85 64 92 


Costa de la Luz 
Nähe Gibraltar 
TrauragrundstOck 

Voll erschlossenes Hanggrund 
Stück, 1200 m*, einmaiig ro man ti 
sehe unverbaute Lage an der 
Straße von Gibraltar, mit Blick 
auf Afrika und Cap Trafalgar, 
180° weites Panorama auf den 
Atlantik, an 4 km Sandstrand 
(exklusive Bucht), umständehal- 
ber 30% unter Neupreis zu ver- 
kaufen. 

Zuschriften unter K 2464 an 
WELT- Verlag. Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Teneriffa 

Bungalow bei Puerto de la Cruz, ca. 
400 m : . WfL SO m 1 . möbl, DM 
130000,-, TeL 07 11 / 69 43 IS 




SÜdtpanien 

Verkaufe privat warme, freiste- 
hende Zwelzümmerwhg^ große 
Terrasse, 65 000.- DM. 

Dr. ILaateha, , 

Colina Soleldi 1/2, 

TeL 6$ 24/ 52 51 31 81 


Las Palmas/Gran Casaria 
Exklusive 

RepfäseBtatioBswobDang 

SSO-m^BigAntiimjfipnhTnmg, voll 
mdbhert. Preis: US-S 450000. 

Steen Bug-Christenseii 
Hoyeria Bangs, Inis Morote, L 3, 

T J« P aimnli , Rran Partfirrn » 

Sjnmien 


fporisäl 

irro"' 1 rr 


Nil» Tanagona/Spui'ieii 

sensationelles Angebot, Preis 
nahezu halbiert auf DM 1,9 Mio.: 
Landgut, 12 Min. zum Sandstrand. 
Bj. 75, WfL 450 m 2 . Areal 5.4 ha. 
weitere Bebauung möglich. Lieben 
Sie diese herrl. Landschaft -haben 
Sie gleichgesinnte Freunde? Bikh 
exposä. 


Fadstr. 6 • 5540 Brühl- TO 22 32. 4 40 7! 


Gran Canaria 

Playa del Ingles, Privatbunga- 
low, beste u. ruhige Lage, 2 
SchlafzL, eigener Wasserbehäl- 
ter, PrasDM 235 000,-. 

T6L NL: 00 31 18 02 27 44 
Spanien: 00 34 28 76 37 38 


COSTA ^ ^^BLANCA 


PR0M0Ci0N£5 DENM.SL 


_ . 'Vatal°9' 

6ra a V e " l! ii 



Spanische Immobilien 

kauft man 

nur vom Fachmann 

mit dam umtaawndan 

Service: 

Ftnanztanmg, Vennlatuno. Gaitan- 
Mrvlce, Swlmming-Pool-Saivlc«. 
Vanraltamg, ObJuKt-Rainlgung, ar- 
rnMigta BMichtlguntrsflOga, Be- 
gldttsarvloe durch unser* w 
fshrsnsn Faehkrifts. 

informieren Sie sich über: 
Ihren zweiten Wohnsitz 
bei Denia, 

ln herrlicher H ötnmauaaJ drtaluao o. 
direkt am Meer. Mit persönlicher 
Qrundbucheintraflung. Alle Etai- 
kaute- iLSportmöflflchkaitofiBeste 
VorkehrsvertjirrüuRHerL 
Anfragen an: 

Promodones Denia S. L. 
Oanefafvaitratunfl Deutschland 
Austr. iß. 7180 Crailsheim 
TeL: 079 5V60 M 


Gran Canaria 

deutsch-kanarisches Eh 
wohnhaft ln Gran Canaria. 
mert sich um Ihr Eigentum, Ver- 
mietung,! Verwaltung, Kauf/Ver- 
kauf, Reparaturen etc. 
Telefon 02 34/ 51 07 96 
täglich bis 13 Uhr 


Mallorca / Ibiza 

Dtsch. Architekt mit Büros auf Mal- 
lorca u. Ibiza sucht für festst. Inter- 
essenten Baugrdst.. Agrarland u. 
Häuser. 

Angeb. u. K 2222 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


COSTA del SOL/Fuengirofa 

Wohnung ca. 80 m 1 , Wohn-Eß- 
raum, 2 Schlafzimmer, Küche, 
Diele, Bad. großer Balkon, voll 
möbliert, direkt am Meer, 
Schwimmbad und Tennisplätze 
im Garten für DM 98 000,- za ver- 
kaufen. 

TeL $23 66/3 53 78 



1800 mallorc. ha Grundst. 
(12 785400 m 2 ), 5 km Koste 
zxl 2 Stränden, neues Cha- 
let, 2 alte Hänser, 600 Scha- 
fe, 25 Rinder, 50 Pferde. 
Jagd und wilde Ziegen und 
Kaninchen, ca. 6,8 Mio. 

teL 06121 / 50 4556 


GRAN CANARIA 

Bungalows, teilweise in der 
Schweiz registriert. 75 m = Wohn- 
fläche, Bj. 75. SUN-CLUB 
PLAYA DEL INGLES, zu ver- 
kaufen. 

H.-H. Bock, Unterkirchen 1, 


Almerta - Costa del SoL MobL 
App.. 65 m 2 , dir. a. Strand, herrl 
MecrbL, v. Priv. f. 54 000,- DM -’U 
verk. Zuschriften erb. u. P 24X7 
an WELT-Vcrlag Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Privat sucht freistehendes 

Haas o. Bungalow 

m der Cosla Bianca, zw. Denia und 
Alten. 

Aogeb. nur mit F0(o u. Lagcbo- 
sebrdbung. Mäkle ran geböte uner- 
wünscht- Zuschr. erb. u. G 2528 an 
WELT- Verlag. Postf. 10 08 6», 4300 
Essen 



Spa nie a/Costa Bianca - Moralra 

Villa m. bcrrL Mccrcsblick. 
Hanglage, 3 ZL, Küche. Bad, 
überd. Terrasse, Grundst. ca. 800 
m\ DM 85 000.-. 

Gebr. Noltenftu, 
Schwachhauser Hecrstr. 190 
2800 Bremen 1 
TeL 04 21 -21 30 37. 


IBIZA 

Lnxnsappartements B Dango 

2 Schlafzimmer, Bad, Küche, 
Wohnzimmer, voll eingerichtet. 
Terrasse. Lage: Cala-Llonga- 
Bucht mit direktem Blick aufs 
Meer. VB DM 115 000,-. 
Alhmtross Reisen GmbH 
Marktbreiter Str. 11. 8703 Och- 
senfort, TeL 0 93 31/52 28. Tx. 
6 89 924 Knans d 


Bar-Imbiß, beste Lage. DM 98000.-. 
ExkL Restaurant, sehr bekannt, 100 
Plätze, wegen Krankheit zu verk, 
DM 450000,-. Andorra, steuerfrei 
Wohnungen u. Investitionen. Dop- 
pelbaushälfte, 170 m : , erstkL ausge- 
stattet, Garage, Bodega. Gründet 
angelegt, am Meer, DM 145 000,-. 
Halle, 600 m 3 , Wohnung, 120 m 2 7000 
m 1 Grundst. gärtneribch angelegt 
eigenes Wasser, Schwimmbad, total 
von Mauer umgeben. DM 220 000. 

Viele Angebote. 

Jnst Büro für 
ABihnbtota, PF. 13 $5 
M57 MalntaL TeL $n BX/4 H 88 


Gran Canaria 

Privatbungalow. 100 m 1 , 2 Schlaf 
zL, 2 BadezL, Patio, Garten. Al 
lerbeste Lage in Playa del Ingles. 
Preis DM 265 000,-. 

TeL NL: 00 3118 02 27 44 
Spanien: 00 34 28 7637 38 



LondscH löScben in Frankreich 

13J17. Jahrhundert, stilgerecht restauriert, voller Antiquitäten, DM 
800 000,- VB. 

Telefon 6 36/ 7 85 22 53 


Traumbesitz an der Cöte d’Azur 

11 km westi. St Trapez, auf dan Hängen der Maur. Alpen, inm. v. 
Weinbergen, Korkeichen, Pin Pinien, Cyp ressen, Mimosen, Man- 
delbäumen: Ein Heue mit Atmosphäre, gr. Wz., prov. Kamin, 2 
Schlafz., K., B., Heizung, dretstöck. Rundturm (Keiler, Bar, Aibz.) 
aus Altersgründen an Liebhaber zu verkaufen. Tiefe Ruhe, weiter 
Rundblick auf Berge, Meer, maler. Ortschaften. 11 250 m 2 , davon 
2500 m 2 Umland, 7360 nFWeln AOC Cöte de Prov. 1390 Wege, 
Wald. Winzer-Cabanon u. Chalet m. 4 Betten. Preis DM 800 000,-. 
Angebote erb. unter Y 2542 an WELT -Vertag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Traumbesitz an der Cöte d’Azur 

11 km westi. St.-Tropez, auf den Hängen der Maur. Alpen, 
jnm. v. Weinbergen, Korkeichen, Pinien, Zypressen, Mimo- 
sen, Mandelbäumen: Bn Haus mit Atmosphäre, gr. Wz., 
prov. Kamin, 2 Schlafz., K., B., Heizung, dreistöck. Rund- 
turm (Keller, Bar, Artxz.) aus Altersgründen an Liebhaber zu 
verkaufen. Tiefe Ruhe, weiter Rundblick auf Berge, Meer, 
maler. Ortschaften. 11 250 m 2 , davon 2500 m z Umland, 7360 
m 2 Wein AOC Cöte de Prov. 1390 Wege, Wald, Winzer- 
Cabanon u. Chalet m. 4 Betten. Preis DM 800 000,-. Ange- 
bote erb. unter Y 2542 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


COTE D’AZUR 


Zn Menton. Cannes, Antibes, St Trapez, Grimaud, Cavalaire, 
Le Lavandou usw. verkaufen wir in Tra Umlagen, z. T. direkt 
am Sandstrand, Studios, Appartements, Villen. Finanzierung 
über Schweizer Bank möglich. Seriöse Begleitung und Ab- 
wicklung durch Schweizer Gesellschaft. Unterlagen durch 
Tel 00 41 / 27 81 20 88 
Valinvest AG CH-1961 Les Collons 


Cöte d'Aznr, Getegenteifc 

Traumvilla m. Pool n. exot. Garten 
zwischen Nizza ii«< nannwa m. ei- 
nem Luxus-Studio u. einem nabe- 
gelegenen Skigebiet, t nur DM 
740000,-. 

Xmnwb. I>r. Diete. VUla Karahn 

MM MfMtliriin/HjfliMl 
b. Heidelberg 

Tel 072 68/ 8 66 u. 072 61/ 53 21 


WVMV 


Nflbe Flughafaa Nizza 

Herrl neues Appartement, luxu- 
riös, 180 m 2 WfL + 90 m 2 Baikone. 
Dachterrasse 200 m 1 , mit Sola- 
rium. Direkt zum Hafw, 

mit Anlegeplatz für 12-m-Boot + 

volleinger. 1-ZL-Appart. für 
Dienstboten + Garage für 3 
Wagen. 

Auskünfte von Mime. Dnriez 
TeL: 0033.1 / 834.4L5S 
(Büroz^ten) 

Besichtigung an Ort und Stelle. 
Günstiger Preis. 




Roussillon 

so verk: s. gutgehendes Geschäft, 3 
km v. Meer, 20 000 m 1 Grund (g e- 
werbL Nuuung). 

L Gärtnerei, Raumschuli». Trmbk. 



Suche Eigentumswohnung 

in Cannes oder Umgebung. 
Eilan geböte erbeten. Zuschr. 
erb. u. C 2458 an WELT-Ver- 
Postf 10 08 64. 4300 Essen 


Antibes 

Moderne Appts^ 3 SchlafzL, 99 
tu 2 , erster und letzter Stock von 
Villa. Garten 70 m 2 , Nähe Meer, 
Aussicht Berge. FF 8S0 000,-. 
TeL $$32/2/ 4 27 71 97 
Fol Brüssel 


Cöte d'Azur/St.-Raphael 
Sie. -Maxime 

Villa m. herrl. Meeresblick, Kamin, 
überd. Terrasse, Carport. Zentr- 
Heiz&. TeL u. schön angeL Garten. 
Verh.- Preis DM 280 000.-. 

Gebr. Nohenhu 

Schwachhauser Hecrstr. 190, 2800 
Bremen l 

TeL 04 21 - 3 3$ 37- 


Bei Antworten aut Chiffreanzeigen 
immer die Chiffre-Nummer auf dem 
Umschlag vermerken! 


Fürstlich wohnen am Mittelmeer 



Sie suchen das Besondere. Einzigartige! An der Cöte d Azur. 

In unmittelbarer Nachbarschaft zum Fürstentum Monaco? 

Die gediegene Eleganz und erlesene Architektur eines ehemaligen 
Oorenüniscben Palais bieten den exklusiven • auch für dir französische 
Riviera seltenen • Rahmen für modern ansgebanf e 1 bis 4- 
Zimnaarappnrts. für höchste AnatpcQche. 

Die “Noblesse" einer vergangenen Zeit, modernster Wohnkomfort, 
der terrassenartig angelegte, weitlaüfige Park (mit Swimming Pool) 
nn ein traumhafter Blick auf Monaco and das Hhttlmter werden 
Ihren Erwartungen gerecht werden. 

Xx Chateau del^/Her 

ROQUEBRUNE-CAP-MARTIN 

Schinbcn 5tc an Ihren bpeaahstai für Immobilien an der Französischen RMera : 
O.C.I.. 22, avenue Notre-Dame. 06000 Nizza, Frankreich 
- . oder rufen Sw uns einfach an 0033/93/62,38,13 


Die WELT ist in der Woche bei rund 20.000 Ver- 
kaufsstellen im Angebot, am Wochenende 
bei 23.000. 
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IMMOBILIEN-ANZEIGEN 
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Immobilien in der Schweiz 




Miclgoroniie: 

T.^-ZL-Whng- 

iFr. 12000.- P° 
2'.‘;-Zi.-'WHng. 
«fr. 15000.- p-o 


* . Wir beginnen 

mil dein Verkauf der X und lerrlDn Verkaufs rronche 
unseres Bodonsee-Topongoboioi: T^- 3 '- 4 -Zi.-Bgoniumswofmungen 
an einer Trautnlage (direkt am Wasser, reine Südonentwrung, her- 
vorragender Standort im Einzugsgebiet der Städte Konstanz, Schaff - 
hausen und Zürich). Schweiz. SpHzucrdl He hhjr. Feine Ausstattung 
und überzeugend# Infrastrukrur mit HaBenbad, Fitness, Restaurants usw... Rnanaenmg 80% 
des Kaufpreises zu ö’j-r i-SlFop.a. (100% Ausrahlung). Reelle Preise. Oos b est « erk au ft« 
awMndwguhnifle ClbsekJ m> Jahre 198? in der Schweiz. 1. Verkauf stranche innert 
6 Wochen plaziert. Sie finden kein vergleichbares Objekt. Wählen Sie Sicherheit und Qualität, 
die auch in Zukunft Bestand herben [ Obsekt bereits än Bau. Wir setzen Masntäbe für Leistung 
und Seriosität. Verlangen Sie den cuiführikhen Forbprospekt. 


RESIDENZA AG, Talacker 50, CH-800T Zürich, 
Telefon 0041 1 221 33 95, Telex S13376 RE5I CH 


Graubünden - Schweiz 

FerienwobnongeB In 
Splügen 

Kurz vor dem San Bernardino, an der Grenze zum Tessin, liegt 
dieses kleine, reizvoll-rustikale Dorf mit guten Voraussetzungen für 
die Ferien im Winter und Sommer, ln 1 Stunde erreicht man den 
Corner See, Luganer See, Lago Maggiore. Zu den Ski-Liften braucht 
man kein Auto. Hier werden z. Z. Wohnungen mit 66 bis 187 m 1 
WohnfL gebaut bei komfortabler Ausstattung. Hallenschwimmbad!, 
Sauna usw. im Hause. Auf Wunsch Vermietung der Wohnungen 
durch angeschlossenes HoteL Preise sfr 220 000,- bis sfr 725 000,- inkL 
Fkw-Stellplatz und Anteil Schwimmbad, Sauna usw. Ausländerge- 
nehmigung garantiert. Kauf direkt vom Schweizer Bauträger. Keine 
zusätzL Provision. 

Auskünfte: -CH/01 V- 
Agentnr Capellmann 

D-5340 Bad Honnef 6, Post! 60 06, Tei0 22 24 / 87 70u.8 07 60 


Schweizer Immobilien 

MSrschwil/SL Gallen. lO-ZI.-ViHa m. Swimmingpool, 2000 m 2 Grund- 
stück. freie Sicht a. d. Bodensee u. österr. Alpen, sfr 950 00Q*- 
Andknt bei Loax-FHns, sehr schöne T- bis 5Vi-Z1.-ETW, 27-90 m 2 , im 
Chaletstil, nur 2 Chalets mit insgesamt 11 Wohnungen, nur noch 
wenige Wohnungen frei, Aulländerbewilligung vorhanden, von sfr 
62 000,- bis 529 000, 

Germ vix-A-vis Locarno, sehr schöne B'A -Zi.-T essine rhäuser mit Blick 
auf den Lago Maggiore, mit off. Kamin und eigenem Schwimmbad, 
ca. 116 m 2 Wfl., nur sfr 441 000,- 

Lugano, 6-Zi.-Vilia mit 220 m 2 Wfl., in ruhiger sonniger Lage, lux. 
Ausstattung, Bj. 1979, Grundstück 1300 m 2 , nur sfr 869 


Frau Bitfeld, 2 Häuser mit je 20 Wohnungen, voll vermietet, Bruttoren- 
Prozent, sfr 4 895 000r- 


2 Häuser mit je 6 Wohnungen, voll vermietet, Bruttorendhe 6,3 
Prozent, sfr 1 88S 000*- 
Weitere Renditeobjekte auf Anfrage. 
Prodomo-Issnobliiea GmbH 
Tuimgasse 1, 777 Obeiflegea, TeL 0 75 51 / 20 25 


SCHWEIZ- Rendite-Objekt 

16- Familie n-Ha us in Kantonshauptstadt der Ostschweiz, VK 2,7 
Mio. sfr, Hypothek 5Vj %, EK600 000,- sfr, Nettorendite 6 %, Auslän- 
derbewilligung vorhanden. 

Angeb. u. N 2445 an WELT-Verlag, PostL 10 08 64, 4300 Essen 


Wir verkaufen in 

Randa/Zermatt 

(Wallis - Schweiz) 

schön ausgebaute und doch preisgünstige 

Ferienwohnungen 
und Studios 
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JEMÄffliy 

2Vz-Zi.-Wohnungen 

ab sfr 165 000,- 
Studios ab sfr 65 000,- 

HWS-IMMOBILIEN INTERNA TK3NAL - ilt^Lr 

Hmptutz: EDJaaentRtfto 17 RetftadMt BRD: Erich Rbgar 

CtvaomBara Znr NmhiMs E 

Tel. (Ofl 41] 31 ZS 74 74 7B09 Gutscft i. Br. 

Tll. (0 78 Bl) Z ZZ 78 


ln der Nähe des Zentrums 

ASCONA 

bauen wir an schönster Lage elegante 2 Vj-, 316-, ^-Wohnun- 
gen. Bankfinanzierung 60 Prozent 

M.LC Management e Consulting S.A. 

Viale Serfontana - 6834 Morbio Inferiore 
Tel 00 41 / 91 43 55 42 von 14.00 bis 18.00 Uhr. Telex 8 40 058 


Wallis/Schweiz 

An Traumlagen - direkt vom Erstellen Chalets, Ferienwohnungen, 
einfäch bis superluxuriös, zu unschlagbaren Preisen, Bewilligung 
für Verkauf an Ausländer. Günstige Finanzierung. Vermietungsser- 
vice, Grundbucheintragung. 

Unterlagen durch TeL 00 41 / 27 81 20 88. 

VAL INVEST AG, CH-1961 LES COLLONS 


Graubündei! - Schweiz 


Im schönen rustikalen Dorf Splü- 
gen, Nähe Bernadino, werden z. 
Z. Wohnungen in bester Ausstat- 
tung mit ca. 51-187 m J WohnfL 
gebaut Die Preise von sfr. 
150 000 bis sfr 725 000 beinhalten 
auch Autostellplatz. Sauna, An- 
teil Hallenschwimmbad usw. Auf, 
Wunsch ist Vermietung möglich. 
Ansländerbewilligung u. Grund- 
bucheintrag. garantiert. Kauf di- 
rekt vom Schweiz. Bauträger. 

Auskünfte: - CH/01 V 

Agentur Ca pellmann 
D-5340 Bad Honnef 8, PostL 60 06 
TeL 0 22 24 / 87 70 + 8 07 00 


FIDE5 


BWI 0 am Jalier 

(20 km vor SL Moritz) im Ferien- 
dorf „PLAZ** am Südhang gele- 
gen H4 bis 3- Zimmer-Wohnun- 
gen rustikaler Art mit Auslän- 
der bewilligung zu verkaufen 

Allod Verwaltung^ AG 
W&tusatr. 22, CH-7000 Chor 
TeL 0« 41 / 81 21 61 31 


CHALETS 

Wallis - Schweiz 

ln sehr schönen Aussichts- 
und Sonnenlagen kaufen Sie 
direkt vom Schweiz. Bauherrn 
Chalets von sfr 288 700 bis sfrl 
335 000. Gute Bauqualität u. 
Ausstattung (3 Sc hlafen ). Aus- 
län derbe willigung u. Grund- 
bucheintrag. garantiert Aus- 
künfte: - CH 19-39 
Agentur Capellmann 
D-5340 Bad Honnef 6, PostL 60 06 
Tel 0 22 24 / 87 70 + 8 07 80 


Letzte Kaufgelegenheit in 

Bfig SCHWEIZ Wallis 

Landhaus m. gr. Park, Parz. 2700; 
m 1 . 7 ZL, Hallenbad, Sauna, Ne-: 
benr., Verk-Pr. nur sfr 1 380 000,- 
Trenhand AG Bein 
PostL 311, CH-3000 Bern 25 
TeL 00 41/31/41 44 04 


Verkauf im 

Zbotvat-Wallls/Scbtraiz 

im Ski- u. Wandergebiet zwi- 
schen Zermatt u. Leukerbad von 

der 1-ZL-Ferien wo hnun g bis 
zum freistehenden Chalet, z. B. 2 
ZL-Fewo.. 45 m* + 12 m 2 Balkon, 
sfr. 130 000,-. 
Bratm-Immubilien 
Tannenweg 16, 7255 Rutesheim 2 

TaI m i B3 / 5 40 41 


TESSIN | 

Luganer See • Lago Maggiore 
Campten« cf Mafia 
Wir haben für Sie die schönsten 

l-fi-Zimmer-Appartements 

ab Sfr. 147000,- 



1 MMO Service, PJ. 100 
04-6911 Campten» (fltaßa 
00 41 91 /687887|H 


Brno 

am Julie rpaS/Schwelz 
20 km bis St Moritz, sind an ein- 
maliger Sonnenlage im Ferien- 
dorf „PLAZ“ rustikale 1%- bis] 
4-ZL-Terrassen-Wohnungen im 
Bau. 2-ZL- Wohnung schon für Fr. 
253 360. Verlangen Sie unver- 
bindlich Unterlagen 
I Allod Verwaltungs AG, Rätus- 
I Straße 22, CH-7000 Chur, TeL 
0041/81 216131 


Zn verkaufen Im Sommer- and 
Winterkorn rt 

Sörenberg/LU 

die letzten 3 

Etgentomswobniragen 

2,5-ZW zu Fr. 223 500,- OG 
3,5-ZW zu Fr. 280000,- OG inkL 
Galerie 

4^-ZW zu Fr. 305 000,- EG/OG 
(Doppelgeschoß) 

Garage in Einstellhalle Fr. 
18 000,-. Solider, rustikaler Aus-! 

bau. jede Wohnung mit Chemi- 

nöe, Holzdecken, Berberspazm- 

teppicben, komplette Küche mit 

altem Komfort, Anteil an Sauna, 

Skikeller, Waschküche. Finanzie- 

rung geregelt. Ausländerbewüli- 
gung vorhanden. 

Bezug sofort oder nach Verein- 
barung. 

Auskunft erteilt: 
Erbengemeinschaft Fritz Bar- 
kart, SL KaxUstraße 12. CH-6904 
Luzern. TeL M 41/ 41 22 85 72 
oder 47 39 56 


Schweizer Grenze Lörrach 

Ein-Fam.-Hs. m. Einliegend hng., 
Bj. SL 185 m 2 . Südlage, freier BL, 
Fußbodenhzg. m. Wärmepumpe, 
Kamin e laaata, spezielle Wärme- 
dämmung (Dreifach-Verglasung) 
u. Styroporverkleidung) exkL In- 
nenausbau zn. Einbauschränken. 
Haus wegen Ortswechsel unter 
Ersteüungspreis zu verk., DM 
680 000.- VB. 

TeL 076 21/546 60 



CRANS - MONTANA 
WALLIS - SCHWEIZ 

In luxuriöser Residenz westlich des Golfplatzes, direkt vom 
Inhaber zu verkaufen, ohne Vermittler 

4 luxuriöse Wohnungen 

in kleinem Haus von 9 Wohnungen, mit Tiefgarage, Sauna, 
Fitneß-, Spielraum, wunderbare Aussicht, Ruhe und Sonne. Neue 
Wohnungen mit 4 Verkaufsbewilligungen für Ausländer, ab 
sofort bewohnbar. 

Telefon 00 41 27/23 48 23 



Direkt 

am Luganersee 

neben dem typischsten Tes- 
siner-Dorf Moreoie. 10 Km 
von Lugano entfernt, zwi- 
schen Traumvillen. ruhig ge- 
legen. entsteht öre 
Residenza Sportlng au lac 
mit 10 Terrassen-Wohnungen 
von 1 bis 4 Zimmern mit 
herrlicher Aussicht über den 
See. Grosszügige Ausstat- 
tung, Dachgärten. 

Prlvalstrand Schwimmbad 

Bezugstermin: Frühjahr 19G4 
Farbprospekt unverbindlich von 

« CONSULBMZE IMMOBiUAPlSA 

Lugjno v. Somami 5 i? 33 55 6* 


rfifi.-u.^G-stLLjCi'.in 


i— Anzeige- 


Im schweizerischen Rheintal in 
den Ortschaften Buchs (Grenz- 
bahnhol zu Oesterreich), Sevelen 
und Landquart verkaufen wir ver- 
schiedene 

Fabrikliegenschaften 

zum Teil mit Geleiseanschluss 

Die Werkhallen sind ein- bis drei- 
geschossig und haben Grundflä- 
chen zwischen 1200 und 2000 m’. 
Die Anlagen verfügen über genü- 
gend Umschwung und Erweite- 
rungsmögiiehkeiten. 

Interessenten melden sich bei 
Herrn K. Sieber 


WL imiiiaDiiisrocialune 
Pcraltacn 656. 6CZ? Tünen 
Tal 012037840 


Za veriawfea Im Teadaentll neuere 

TrawnrtUa an lAgaser See 

direkt am Seeufer in Morcote/I 
Schweiz, mit ca. 25 m SeeanstoS. 
Bootshaus für 4 Boote, gr. Boots- 
steg, ca. 50 m : Sonnen terrasse, z. T. 
überdeckt Chemta£e innen und au- 
ßen, 3 Wohn- u. 5 Schlafzimmer. 5 
Bäder. Luxuriöser Ausbau, Stuck- 
decken. Marmor und Spannteppi- 
che, Einbauschrankwand in Jedem 
Zimmer. Samni. Hobbyraum, Dop- 
pelgarage. 

'B‘eLg®«/l/69 47«l 


NAX WalHs/Sdiweiz, 1300 m fl. M. 

Zu verkaufen 

WndeRcHMS ums Cftalet 

4 Schlafzimmer. Wohnzimmer 
mi t franz. Kamin, 2 Badezimmer, 
ca. 700 m* Umschwung. 
Bewilligung für den Verkauf an 
Ausländer. 

Preis: sfr 295 000,- 
Am selben Ort: 

1 new Wohnasg 

3 oder 4 Zimmer. 
Schreiben an Paul Zehnder, 
Ppetfaudi 127, CH-3962 Montana 


■Anzeige-. 


Wo die Schweiz am schönsten ist 


Dos Tessin ist nicht umsonst eine der 
beliebtesten Regionen Europas. Ein ro- 
mantisch-schönes Seegebiet, einge- 
bettet in eine vielgliedrige Gebirgs- 
landschaft. Der wohl romantischste und 
urwüchsigste See von allen Ist der Lu- 
ganer See. Umgeben von den vier ge- 
rühmten Bergmassiven Monte Br6 {925 
m), San Salvatore (912 m), Monte Gene- 
röse (1704 m) und den Monte S. Giorgio 
(1098 m), hat er bis heute seine Einzigar- 
tigkeit bewahrt. Lugano, die kleine 
Stadt (40 000 Einwohner) mit der großen 
Geschäftigkeit, ist der wirtschaftliche 
und kulturelle Mittelpunkt des Tessin, 
reizvoll durch die wohlerhaltene Alt- 
stadt mit ihren romantischen Gassen 
und Arkaden, ihren International re- 
nommierten Galerien, Boutiquen, Mu- 
seen. Die Region Ceresio umfaßt jene 
schmale Landzunge, die sich von Agno 
und Lugano aus weit nach Süden keil- 
förmig vorschiebt. Nicht „Lago di Luga- 
no", sondern „il ceresio" heTBt bei den 
Tessinem dieser südlichste Schweizer 
See. Die Bezeichnung „ceresio" leitet 
sich vermutlich vom Keltischen „kere- 
sios" ab, was soviel wie „Horn" heißt 
und auf die Landzunge, die bis Morcote 
sich ausstreckt, bezogen sein könnte. 
Deutlich lafit sich an der Formation die- 
ser Region die erdgeschichtliche Ent- 
wicklung abtesen, vor allem die Auswir- 
kung der Eiszeit. Die tiefen Bodensen- 
kungen waren ursprünglich die breiten 
Rinnen, in denen sich der Tessin-Glet- 
scher auf seinem Weg nach Süden vor- 
wärtsschob. Die sich bildenden Endmo- 
ränen formten das bizarre und- kontra- 
streiche Relief dieser Region. Heute 
sind diese Rinnen aufgefüiit durch die 
Wasser des Sees, der an manchen Stel- 
len über 270 Meter tief ist. Nördlich von 
Melide leitet der „Damm von Meiide" 
den bedeutenden Nord-Süd-Verkehr 
auf die Ostseite des Luganer Sees. Die- 
ser Damm wurde auf einem Endmorä- 
nenzug errichtet, und zwar erst in den 


Jahren 1844 bis 1847. Bis dahin hatte 
man sich mit Fährschiffen beholfen. Me- 
lide selbst, das sich lang am See hin- 
zieht, hat sich mit seinen romantischen 
Uferzonen, mit den kleinen Gasthäu- 
sern und den Restaurants und Cafäs, 
deren Terrassen über den See hinaus- 
ragen, viel von seiner Ruhe und Be- 
schaulichkeit bewahrt, zumal der Ort 





Villa Maria, um 1870 

selbst durch den Damm vom Straßen- 
verkehrslärm verschont wird. Im südli- 
chen Teil von Melide und damit ln ge- 
höriger Distanz zum Damm, verborgen 
hinter einer Hunderte Meter langen 
Mauer, liegt der Park des ehemaligen 
Herrensitzes Villa Maria (um 1870} auf 
einer der Moränen, die hier eine 17 000 
m z gro&e Landzunge gebildet hat Ein 


herrschaftliches Grundstück, ruhig, son- 
nig, direkt om Wassdr - und ohne tren- 
nende Uferstraße dazwischen. Mit al- 
tem Baumbestand und südländischer 
Vegetation. Auf dem Grundstück der 
Villa Maria ^ entstehen zur Zeit großzügi- 
ge private Wohnungen in Häusern mit 
nur 12 bis 15 Bgehtümern. Diese relativ 
(deine Oberbauung, die .nach dem vor- 
maligen Herrenhaus' „Residenza Villa 
Maria” genannt wird, verfügt Ober gro- 
ße Terrassen und Baikone, um die Son- 
nentage nutzen zu können, sowie über 
eigene Bootsplätze und eigenen Sand- 
strand. Dieses außer gewöhn H ch hoch- 
wertige Angebot, das von Qualität und 
Größe her nicht nur für den Urlaub, 
sondern auch, für eine Dauemutzung 
let und vorgesehen ist,, wird In 
jtschtand angeboten durch die Luc- 
ken & Partner tfG, Dockenhgdener Str. 
30, 2000 Hamburg 55, TeL 0 40 1 86 70 58. 
Der Luganer See bietet mit Lugano und 
der reizvollen Landschaft um See und 
Gebirge nicht nur landschaftliche, auch 
kulturelle und wirtschaftliche Vorteile. 
Durch die Lage am Südhang der Alpen 
auf einer Höhe von nur rund 275 m über 
dem Meeresspiegel herrscht an den 
Ufern des Sees ein mildes, sonniges, 
südliches Kümo, das sich vor allem im 
Winterhalbjahr durch lang anhaltende 
Schönwetterperioden auszeichnet. Das 
Gebirge schirmt kalte Winde ab, so daß 
auch subtropische Pflanzen wie Palmen 

g edeihen. Die müde, warme Zone be- 
ndet sich jedoch nur In den tiefüegen-. 
den Bereichen am See bis zu einer 
Höhe von etwa 350 m über dem Mee- 
resspiegel Auf den.Gipfeln der umlie- 
genden Gebirgszüge Hegt Schnee, und 
so ist es möglich, Tm Winter an einem 
Tag auf dem Golfplatz von Lugano zu 
spielen und am nächsten Tag nach 10 
Minuten Autofahrt zur Skipiste^ zu ge- 
langen. Es hat schon seine Gründe, daß 
das Tessin eine der beliebtesten Regio- 
nen Europas ist. 
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Schweizer Großstadt 

Kapitalanlage L mietzinsg&nstl- 
gen Wohnungsbau, staatL garan- 
tierte Rendite m. jShrL Index. 
Keine Beschränkungen L Aus- 
länder. Keine Ferienixnmobilien. 
Einzelanlage, ab 1,9 Mio. sfr (Zu- 
■ammenajiL in Form V. BGB- 
GeseDschaften mfigL). Finanzie- 
rung durch Schweizer Großbank) 
bis 80% gewährleistet. Mittelver- 
wendungskontrolle durch deut- 
schen Treuhänder. 
Zuschriften unter D 2415 an| 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 
4300 Essen 


Wallis/Schweiz 
Chalets 

Typ Marttwy. ca. 70 m 1 , 169 500 sfr 
Typ Sa»«, ca. 121 m-, 239500 sfr 
Kmslvbavueisa, ca. 125 m 2 . 

In Kürze beziehbar, 270 000 sfr 
inH ElnbatiJnL, Kamin, GidsL {ca. 850-1 
850 m 2 ). sflmtl AnschL, Ansl&nderbe- 
wflliguag n. Courtage. 

UM bnmobOten. S cMf wtoofwae 11,) 
Ttttl Äonen. TbL B 41 il / 2 87 77 


TE RI EN PARADIES* 
SCHWEIZ - WALUS 

VILLA ^ 

direkt an privatem See. Ein- 
malige Aussicht Skigebiet in 
der Nähe. 118 m 2 Wohnfläche 
+ Kamin. 

Nur noch 3 VILLEN, sofort 
verfügbar zum alten Preis: 
bis 15. 12. 83 von sfr 
295000.- mit Möglichkeit, 
Bootplatz zu mieten am Gen- 
fer See (400 m entfernt). Gün- 
stige Finanzierung, Auslän- 
derbewilligung und Grund- 
bucheintrag versichert Aus- 
kunft und Besichtigung 


ja Staats M 

Bi 



Sciiweiz/firaabünden 

Rann Rlms/Disefltfs 

Zu verkaufen von Handwerker- 
Gemeinschaft 

2Vz- b, 4% -Zi.- Wohnungen 

Sehr günstige m*-Preise. Nötiges 
EK; 15% des Kaufpreises. Vcrseh. 
Ferienwohnhaus-ChäleU. Unver- 
bindliche Auskünfte durch: 

E. GEISSER 

Kfli.|»n»lnH f.lrtmipB 

Knpferedunledeweg 5 
CH-70M Chor 
TeL 00 41/ 81/ 22 95 42 


CH - zu verkaufen: 

70-BETTEN-H0TEL 

Neubau 

Restaurant 70 Plätze 

Säle 115 Plätze 

Terrasse 50 Plätze 

Hallenbad 

Raum Thunersee, ln unvergleich-| 
lieber Aussichtslage. 

BL Ruf, ImmoblUentteuhand 
Helvetiastr. 43, 3800 Unterseen 
TeL 00 41/ 36 -22 69 55 


Luzern-Zentrum 

Wohn- und Geschäftshaus, auch 
an Deutsche frei verkäuflich mit 
hoher Rendite, str 3,19 Mio. Wei- 
tere Schweizer Liegenschaften 
und Kapitalanlagen auf Anfrage. 
Immobilien Kontor 
TeL 9 89 / 83 89 24 


Breil/Brigels (Schweiz).Graubünden, 1300 m über dem Meer 

KB^.-FertefhWotaingßa, Residenza La Val 

Hallenbad, Sauna, Fitneß, Sommer-/Wmtersaison, Vermietung Ihren 
Wünsche n angepaßt, Wohnungen 37,9-75,3 m : , Preis ab sfr 161 842,-. 
Unterlagen u. Auskunft TeL 0 88 56 / 62 36 Irnmob. 


TESSIN - LOCARNO 

Wir verkaufen Villen und Eigentumswohnungen mit Ausländ er- 
Verfca ufsgenehmigungen und garantiertem Grundbuch-Eintrag. 
Verlangen Sie bitte ausführliche Informationen. 

WETAG CONSULTING AG, Postfach 287, CH - 6680 Locarno 


SCHWEIZ / GRAUBÜNDEN 
Cunter bei Savognin 

Zu verkaufen neue 

1 -, 2 3 -Zi.-Ferienwohnungen 

an sonniger Aussichtslage - Ab sfr 78 599,- - (auch neue möblierte 
Wohnungen vorhanden). Allkaufsgen ehmigungen garantiert. Kein 
AparthoteL Bezug ab Dezember 1983. 

Accord AG. CH-7099 Chur, Wiesentalstraße 83 
Tel 09 41 - 81 - 27 19 16 



Einmaliges Angebot in der Schweiz 

Herrliches, direkt am Lago Maggiore gelegenes Patrizierhaus, aus- 
gestattet mit wirklichem Komfort (Springbrunnen im Irmenhof. Lift 
in die Hausbar, vollautomatische Lichtanlage, Fußbodenheizung, 
offene Kamine. Loggia. Portikus, Pergola, elektrischer Fahnenmast 
und vieles mehr); 2000 m 2 Grund mit Pool und P almen , von Privat zu 
verkaufen. 

Zuschriften erbeten unter R 2381 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 “ 


WOERLEÄ HEINICKE 

2 Hamburg 76, AdoffstraBe 16 

Teleton-Sammei-Nr. 0 40 /2230 37 


@lhr Gardasee-Spezialist© 


Naubau ETWan HADGftNO ab 78000,- 

2ZL LAZtSE 119000,- 

Wettera Obj.rundu.d. See auf Anfrage 

gK3SnasI3I33SDEIBaami 

WtM'dfl MERAN ab 12L ab 100 000,- 
3 ZL MADONNA dl CAMPIQUO IM OOO,- 

Suche Hü. Obi. in Norü-ltaUen 


GERSCHLAUER, Sollner Str. 7. 8 Mu 7T 

Immobilien ROM. "ciffcn 089 .'7 9', 79 7- 


baftsschutzgtfbietes, ' 


an barem Bl ick . 5 Skigebiete u. 10 Seen lm Umkreis einer 

Stunde, 2 ETW im Lasdhausstü. Neubau, exkL Ausstattung. Fußbodenhei- 
zung: 1 Appartm. 50 m*+ Balkon, 1 Whng. 100 m 1 - 3 Räume, ToÜette,Bad, 
I.nggia, Balkon — von Privat zu verkaufen, sofort beziehbar. ■ - 

Zuschr. unter E 2394 an WELT-Verlag, Postfach 190864, 4309 Basen. 


SCHWEIZ 

Für anspruchsvolle Interessenten 

In Gruubünden, im Tessin u. Wallis werden piwigg Villen u. Chalets in 
anspruchsvoller Ausstattg. u. Größe mit Ausnahme- Ausländ erbe- 
wilfigung angeboten. Die Preise von sfr 870 TstL bis sfr 1,6 Mio. 
entsprechen den Objekten. Z. B. im Tessin: 

altes Herrenhaus ln ASTANO (Lugano) 
mit Hallenbad, auf ca. 3900 m a Paxkgrvmdstück mit Palmen, Kasta- 
nien usw, ln direkter Ortslage. Das Haus u. der anerkannte Klima - 
kurort Astano eignen sich Ideal zum längerfristigen Aufenthalt. 
Preis: sfr 14 Mio. Auskünfte: - CH/00 L- 

Agentor Capellmann 

D-5340 Bad Honnef 6, PostL 6006, TeL 0 22 24 - 87 70 + 8 0760 


Ferienwobnung 

in Jesolo (Italien), komplett ein- 
gerichtet, zu verkaufen. Haus 
liegt am Strand, eigener Swim- 
mingpool. 

Unter . Bawahlw 801“ an- Aoicfirv - 
der, A-8010 Graz, Herrengasse 7 


ATTERSEE 


100 und 130 m 1 , sonnige Lage, wert- 
stete. Kapitalanlage, keme Ver- 
mtttLPro7 q PaurraufftithaUfigr 
nehmigung für Deutsche möglich, 
direkt vom Baumeister. Fertigstel- 
lung Frühjahr 84. Besichtigung auch 
an Sonn- und Feiertagen gegen vor- 
herige telel Tenntaveremoarung. 

F, Alchtnger KG 
A-4840 Vöcklabruck, Graben 2 
TeL 00 43 / 7G72/2fiD6Q 


Lago Magglon/HaUon 

Fertenwohnhs. m. Zcntntihelz.. 

Gar„ evtL möbL, v. Priv. ges. 
TeL WS9/332/547623 v. 18 b. 21 Uhr. 


Die WELT ist in der Woche bei rund 20.000 Ver- 
kaufsstellen im Angebot, am Wochenende 
bei 23.000. 


HFV RIVIERA IMMOBILIEN 


Villa am Gardasee 

als 1- oder 2-Fam.-Haus, ca. 
2000 in*, Gartenanlage, gr. 
Schwimmbad, Hanglage. 


HFV HYF0-F1NANZ Verm. GmbH 
Nord!' Hauptstr. 1 
6940 V.'einneir., 0 52 Ql ) 6T ‘6 


IösterreichI 


EIGEHIÜMSWOHHÜHGEH 


in BAD ISCHL 

ln bestar VILLB0AQE 
10 Gahndman vom Ztansn «nüamt 

HödBMraclnO. u Wtnnactw 
-ton pw ia igimu nfl- 

S*> kauten 6rtWvwn SauiaMter 
TH-XaBflD 

0043 / 7612/81 75 -0 

4813 ALTMONSTER, BMUvmlflr 64 
TaL 078 12 /S1 7S-0 


STEINKOGLER 


Steirisches BsMhMMWpt. Gr. 
1-Fam.-H&, auch als Nebeutf-, 
wexfae-Fcühst&ckspenskm 

mrtzb., herrL Lage. KP 350 000,-. 

n.v lwI H t ii fihwMl MM 

5 KSta 1, LAbcckcr Str. S 

TeL9C8L/U2I5L 


Kaltbau ins Voralpualaitd 

geeignet als 2rFamiUen-Haus 
oder GBstdmua,rgfiii6tig zo ver- 

It yq f m ,- ... 

TeL 994X222 / *3 « U MOv-Do. ▼. 
6-13 Uhr 


i/4. i; 


! Mi. 


SEEFELD/TlROli, KOMF. AP- 

PAST. L 2-3 Pert, zentrale Lage.! 

TV, VeoxLTdL' 92-11 /<te4S94. Ab| 
Uhr, Januar Scmderpr. 


Saalbach 

Mb w i hn« w«l* fnUrftF* 1 

FOxtltstelluugMMßi Im Des. 83 

ca. 100 m’, sonnige Lag«, 150 m 
zum Lift, wertstöig. Kapitalsn- 

lage, keine VaraittL-Frov. Di- 
rekt vom Baiunehittt' ~ Besicb- 
tigung auch an Bonn- ppd Fei-, 
«tagen gegen vorherige telet 
- Terminwereiätterung. . 
F.AJdüncerKO 
Ar4849 VBeklateuek. Gntau S 

.■Pal AAI9 fWURiedAKA 
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Anlagen in Nordamerika 


DG Immobilienanlage Nr. 16 


Investieren Sie erst in eine 
Immobilie, wenn die Lage so gut 
ist wie bei diesem Angebot. 

BOrogebäude in New York, Midtown Manhattan 



Standort ist das erste Bürogebiet New Yorks, der Plaza District Hier werden die höchsten 
Mieten der Stadt gezahlt. Das 1 5g esch ossige Haus ist derzeit zu 92% vermietet. En aktives Manage- 
ment sorgt für eine neue Struktur, die den Anforderungen des lokalen Marktes entspricht: variable' 
Flächen werden ange boten, um kleineren Unternehmen bedarfsgerechte Büroräume zu beschaf- 
fen.. Durch diese Möglichkeiten sind Mietanpassungen leichter durchsetzbart nachhaltige Wert- 
steigerung wird somit möglich. Die weitestgehend steuerfreie Barausschüttung beträgt anfangs 
jährlich 6,5% auf US-Dollar -Basis. 

Treuhänder dieses - vor allem eis langfristige Anlage - interessanten Objektes ist die 
DG BANK Fragen Sie den Vermögensberater Ihrer Volksbank oder Raiffeisenbank nach den 
Möglichkeiten, durch bankkonzipierte Kapitalanlagen in einem wirtschaftlich und politisch stabilen 
Land am Wachstum teiteuhaben und Ihr Vermögen gewinnversprechend anzulegen. 

Die DG ANLAGE-GESELLSCHAFT MBH ist eine lOOWige Tochtergesellschaft der DG BANK 
Postfach 2628, Fr'rednch-Ebert-Anjage2-74, 6000 Frankfurt am Main, Telefon (0611) 2680-2344. 
Telex: 412291. 

BEI im Verbund der Volksbanken und Raiffeisenbanken 


DG >M>4GE-GESaiÄ>l4Fr MBH Cf 

SpMBtoÄWui de« DG BANK-Gniooe 


Im Staate New York - Nähe Buffalo/Eriesee 
Rinderzucht und Farmen 

(sät Jahrzehnten in Betrieb) aus Altersgründen za verkaufen. Ei- 
gentümer ist früherer Deutscher aus Ostpreußen. 
FannI(Biaderzucht)-20,2hfl 225000$ 

- Farm EI (Agrarland) - 81,ß ha 150000$ 

Tannin (bald Bauland) *35.6 ha 150000$ 

Tarm IV (Hüfte einer Farm)» 138,8ha 130000$ 

Verwalterehepaar kann übernommen werden. 

Auskunft: Gerhard Wichmann, Bergstr. 25 A, 3003 Ronnenberg, 
Tel 051 08/4084 


Konado/Vancouver 

ErachMeßungabetelliaungen. 
Baugrundstücke am Meer bzw. 
MeeresbHck, Mietwohnungen, 
gewerbL Objekte aus eigenem 
Besitz, deutsche Verwaltung. 
TeL *2 21/ 36 49 16 


New York 

88 Wohnungen u. 16 Geschäfte, 
bar $ 1380 000,12% Rendite. 
DipL-Bet riebs w. Paul Schacht 
Kaiser- WHbehn-Allee 25a 
2070 Ahrensburg 
TeL 0 41 02 / 5 34 9S 


London / Ontario (Kanada) 

50% Beteiligung (= 1,1 Mio. can. $) an Apaitmenthaus 

in London (250 OOOEw.LBj. 1979, in bester City-Loge, 65 3-ZL-Whg_ 
47 2-ZL-Whgn^ 15 1-ZL-Whgn^ insgesamt 10 660 m* WfL, 883 m* 
Bürofl&chen. 11 543 m* TG-FKche. Gnmdstückxgrftße 8417 na 3 . 
Zinsgünstiges Darleben über Ha can. $ besteht Verkehrswert 
ea. S3 Ho. cmn. S 

9% Rendite-Garantie. Überdurchschnittlicher Wertzuwachs durch 
und zukünftigen Verkauf als Eigentumswo hnun ge n 
gewährleistet 

Ein sehr solide« Anlageobjekt! 

TUSCUMJM Xnmwbflien 
7710 nm pnwfW n B ™, Mühlenstraße 18 
Telefon 67 71 / 38 30 


zu Imider-Nettopnten flnden Sie Ud. 
In unserem deutschsprachiges 
KANADA-QEMOBILIKN-WEGwiä- 
SER, x. B. Hobbyfano, 96 Acres (38 ha) 
m. Haas, S 10 500; Wef-hai« S 150 BOO bei 
S 50000 Am»hla.u. 844 TMJahreemle- 
te; Banplati 1570m 1 S320(>; iDecigrimd- 
st^aSBAcres^lyOSfflOafclincb- 
fann m. Haus u. StfiUeo 34S Aires (138 
b») S 78000; Wald 40 Acre* S 4500. 


7.?' i ' i s - ’i 5 >;i :i . I 
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FtofUaAJSJL 

baureife Grundst ab S 8000 ,- re- 
g ehn . Besieh tg.-Flüge. Bohnhoff 
& Co, Schneisenstr. 11, 2000 
Hamburg 73, T. 0 40 / 6 78 78 30 


Seltene Gelegenheit! 

2450 ha Beschloss- WaWbenftz 

in Ontario, Kanada, gute Bestän- 
de, wegen Krankheit für 500 000,- 
Can.-S hn Alleinauftrag zu verk. 
NShezes durch 

K. Friedrich Staub 

® Gtlter Vermittlung. 

Virchowstr. lb, 8700 Würz- 
barn. Tel. OB 31/ 7 10 42 


DIE® WELT 
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Sonderthemenplan Immobilien - Kapitalanlagen 1983 



3 ./ 4 . 12 . 1983 

Immobilien in Baden-Württemberg 
Kaufen Sie sich ein Stück Bayern 
Bauherrenmodelle in Deutschland 

10 ./ 11 . 12 . 1983 

Bauherrenmodelle in Deutschland 
Aktuelle Kapitalanlagen 


Anzeigenaiifträge schicken Sie bitte an: 

Anzeigen-Expedition 

Postfach 10 08 64 

4300 Essen 1 

Tel. (0 20 54) 101-511,-513 
FS 8-579 104 

Telefonische Anzeigen-Annahme: 

Essen: (0 20 54) 1Ö1-5 24, -1 
Hamb urg: (0 40) 3 47*43 80, -35 06, -1 


LEHNDORFF 

VERMÖGENSVERWALTUNG 

bietet Gnmdsrücksanlagen in 

CANADA und USA 

Beteiligungen 

• an Kommanditgesellschaften, die Grundbesitz in 
Canada und den USA erwerben, einer seit mehr als 
18 Jahren bewährten Anlageform. 

Direkt Beteiligung ab DM 50.000. 
Treuhandbeteiligung ab DM 10.000. 

Anfangsrendite 6 bis 7% p.a. nach Steuer. 

Die Anteile sind vermögensreuerfrei 

Direkterwerb 

• von gut vermieteten gewerblichen Immobilien im 
Rahmen eines individuell strukturierten Vermögens- 
anlagekonzeptes. 

Fordern Sie Ihr persönliches Angebot an bei der 

Anlageberattmg 

LehndorffV ermögensverwaltong 
GmbH & Co. 


Djnip 

r Ui d 
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I-Lagerhäuser 


Heil wigstn 31a 
2000 Hamburg 20 
TeL (040) 4602075 


Widenmayerstx 28 
8000 München 22 
TeL (089) 224231 




Mieter: Großkette (US-Konzem) an der New Yorker Börse mit A 
notiert 

Mietvertrag: 28 Jahre mit 3% Umntekfaunel - triple net (Mieter 
trügt absolut alle Kosten) 

Mleteizmahmen: US-Dollar 132 000 p. a. 

Kaufpreis: US-Dollar 1 389000 
Mfadmma garantlarendlte: 9,50% 

Anfragen an: 

Amartwtw Read 

Theodor Wannfeg 
HeUeweg ll - Peatt. 72 
D-4292 Rhede 

Telefon: 02872-1937. Telex: 813 789 


Wenn Sie es 
eilig haben, 


Die erfolgreiche Jmmobifien- 
anlage wird von der BVT, 

: München und Zürich, mit der 
Auflage der PSE VIII fortgesetzt 

Die hervorragenden Standorte 
der vier ausgesuchten Projekte 
in Washington, Fort Worth, 
Houston und San Diego sowie 
das ausgereifte und bewährte 
Konzept sind auch bei diesem 
Angebot Grundlage für über- 
durchschnittlich hohe Rendite 
und Wertsteigerung. 

Partner ist das weltgröBte 
Lagerhausunternehmen, die 
PubKc Storage, Inc. 


BVT Beratungs-, VerwaJtungs- und 
Treuhandgesellschaft für 
internationale Kapitalanlagen mbH 
Gundeflndenstraße 2 
D- 8000 München 40 
Telefon (089) 365084 
Telex 522268 


ln der Schweiz: 
BVT AG. 
Klausstraße 19 
CH-8034 Zürich 
Telefon 01-691296 
Telex 57059 


Zweistellige Renditen nach 
kurzer Anlaufphase und hohe 
realisierte Wertsteigerungen sind 
der Grund für das außergewöhn- 
liche Anlageinteresse an PSI- 
Partnerships. Gesellschaften mit 
ca. 6 Betriebsjahren schütten der- 
zeit 22% p.a. aus. Bei bisherigen 
Verkäufen von PSI-Projekten 
wurden im Durchschnitt Wert- 
steigerungen von über 
20% p.& realisiert * 0 * 
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COUPON 

Sendern Sie mir bitte die 
Angebots-Unterlagen von PSE VIII 
kostenlos und unverbindlich zu. 


Adresse 


Telefon 


-j 


können Sie Ihre 

Anzeige über Fernschreiber 08 579 104 
aufgeben 




I FLORIDA t 

ExfcL ETW, ReüienhitajL, Bubse- 
lows L Fort of Zona - Fort Mycrs, 
dir. a. Wasser, ab US~$ 114 BOO, 
hochwert. Bauquahtäta. Aoss 
Verk. dir. v. Bauträger. Eine 
Wohngegend an. d. CoUküste. 
Alax Rahn lawabillan 
Sflgerwoldttr. SO, 

8602 Wocbanrotlt, 

TeL 0 95 48 / 4 98 uad IS 57 


NEWUW 

Deutsches Sponsor-COOP m wstflem Stadt- 
tati, Veriauifsgenetunlgung durch Attorney, 
General 30% bweetoranrabatt, 3%-Ztounor- 
Wtohnung s 25 617,-, 3% MietoarantJe steuar- 
fmt twi Mtotenstshilisianirg. 12% bei Muld- 
mtote bei Mleterauszug o. 100% Varicautage- 
wbmenmrtung. 

APCON GmbH ■ Gotanstrafia 13 
2000 Hamburg 1 - TeL 040 - 23 28 56/57 


FLORIDA 

Verk. kompL einger. App. aufMaco- 
Island/Gon von Mexico. Preis: 
S 44 000,-, T. 2L Zj 00 1 30 59 45 16 68 


001-802-8/5-2907 1 Paraguay - brformatlOD 

*-8L QUYE®^^ bietet an in .... _ 




gute bietet an in 

REM. est ate ltd. Nova Scolia: 

Am Atlantik ca. 10 ha, Waldland u. 
Strand, Blodth. m. fl. Wasa. u. Tel. 

US-Dollar 28000 
Forstland ca. 50 ha, an fl sehr. Fluß, 
m. Wild best. Can. Dollar 42 000 

Kontakten Ulrich Johanna 
Königsweg 3, 2300 Kiel 1 


Florida 

Gi i uidrt l tofcB . t. a. M l mP,tn Pdto- 
na-Gemelnden m. dmra. Golf- a. 
Ttüfollhwi 

nördL v. St. Fetersbarg/Tampa, 
ca. 70 km v. Golf v. Meziko, ab 
STNM 

Dettona-Finmnx. S% p. a. 
hei »% An&, LfoL 12 Jahre, Krad. 
$ 8170.- 

menatL Katen: 144z $ 71 J2 
DIFL.-KFH. G. KLEMM, KDH 
Be prßuntant dar 
DELTONA BCAKKKXING COKP. 
Eichend orffstr. 12, 60 He idelber g. 
Telefon 063 21/ 2 62 70 -2 53 26 


r " l g 1 ' yl g Imrwmlneo. BeteOigungen, 
Farmanfbau n. Ve rw a Ka ag d. u. Fach- 
leute. 

73. taug, «5ß» NOrnberg 4« 
Ludinbesitr. 118 
TeL SB U / 45 41 46 n.«5S819 
Unser Büro in AmiTirtow/ PDr ^ jgn y 
fvsiÄTA! Cntaldl 
mit deutschen IDtsiMtos 


Amsterdam 


Bougrundstück 

Kanada. 20 Mm. v. Mo nt real, 1750 
m*. DM 10 000,-. 

SSuschr. unter Y 2410 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Kuvhotol. Bad Kissingen 

dir. a- Kurp rome nad e , m. 60 Betten, 
B est a ui t. Anbaugen. 1 5 Etagen tdtIl, 
Gnmdst 6800 m*. KP4J2 Mb. 
ScUemerlmateb^ t«M Maaben 16 
BSckUutE. ».TeL • 89 /1 67 49 6* 


Unternehmens -V eraiittlu ng 
Vertriabsunteroahmen zur Vermie- 
tung eigener Werbeflächen auf 
Bahnhöfen zu varkaufea Hoher Ge- 
winn. KP DM 315 000,-. 

Dipl.-Kfm. 

peter Grams 

5630 Remscheid. Tel. 0 21 91 18 31 60 
Hastenar Straße 78 


Hunsrück 

Brauereifreie Gaststätte, Speise- 
raum, Gästezimmer, sep. Woh- 
nung, zu verkaufen. 

TeL 0 65 92 / 39 64 o. 71 31 58 


’A [l ir\ | [ i 


Va giH*s du u DeutscUud? 

8% BwCe - jedes Uhr fustzficha 
HMhMhi tn SS - ii UafitM Dtf 
17K Stnsr aal HetmUSge (stm büre 
56X hterf - Gräm rät W rätw ri a al 
ttreufrel 

Bo BOÖpid US SBSCRU Aoptat 
■statuHrabus In Zadnm ira 
Aariarä. Mmn KInktr. Kaw- 
ngenfer Zutud. Erdpsbräuß 
Fbö «nräL ZumSsdi nmltsL 


TOP-LAGE 

Modernes Blumenfachgeschäft 
sofort zu verkaufen. 

Rhein-Sieg- Kreis 
Tel 0 2241/5 2150, Frau Biechl 




Jlirppjf 




SUDWEST- 
IRLAND -CORK 

Ihr Heim In ebe u kwuwoffanfralM 
Land, ftttn y i ra dw KBrä, ibdrf- 
ge iebawhof e. Grobe Auswahl da 
prokgOnsdgaa StalahB—a in. alle m. 
dazageh. land. Hier ehe klebte Aua- 
wähl: 

a) Steinhaus auf 3,7- ha Grund Flufi 
(SüBwasser) fließt durch d. Grund, 
Meeresnfihe. DM 37 280.-. 

b) Steinhaus auf 2.5 ha, abgescbL 
Lage. DM 37 280,-. 

cl Steinhaus auf 2^ ha, Strom-, 
Wasseranschluß usw, DM 21 735,-. 
Sehr große Auswahl an Häusern, 
äße zzl Grund, ab DM 20 000,-. 
Zusriuiften: 

Danragb Tuffe, 1K1SH ft EURO- 
PEAN HOLDINGS LTD«, 

29, Grand Parade, CORK. Inland. 
Telefon: Cork 59 93 33, 
Träinniuxo. 


Renditeobjekt! 

Wohn-JGes cb ft f t ihani in Nunwgen/ 
KL, Baujahr 1962,46 Wohn-, 19 Gewcr- 
bednbettan. 31 Garagen, jährl &Det>- 
rinnahmea 408 000,- OM, KaoXprdK 
3840000,- DU. Theo BOseher Immobi- 
lien Gmbh, 4432 Gronau- Epe, AnXo- 
niuastr. 4, TeL: 0 25 85 / 20 II 


Direkt an Meer 

N- Holland, rustik, Einfem.-Hs^ 
Bj. 75, 2 Bäder, Bäck a. DiL, Gart, 
Carport, 145 000,-. 








Australien-Old. 

Gold-Coast u. Sunshtne-Coast, 
erstkL gea gewerbL Immob, m. 
Renditen v. 10-15 % p. a. nett. 
Pauar auien tha ltaeriau bn. L Ver- 
bind. m. Kauf wird erteilt Gesamt- 
abwicklnngsgebühr 10% d. Kauf- 
preises. 

HoeU-lmmobilieo. 4890 Do 1. 
Telefon *2 31 / 52 70 49/ 43. 


Handel - Gewerbe - Spedition 

Gewerbegebtet PADERBORN, Zentrum 1000 m, Nähe BAB, ver- 
kehrsgünstig gelegen, 

gepflegte BÜROGEBÄUDE, ca. 600 m 2 , be heizbare LAGERHAL- 
LE, ca. 2500 m 2 , staplerfest, Rolltore, Rampe, Tageslicht und 
asphalt. FREIFLÄCHE, ca. 3000 m*, sofort beziehbar, 

zum Buchwert abzgl. 10% wegen Betriebsverlegung zu verkau- 
fen oder für DM 12 000.- im Monat zu vermieten. Ohne Makierl 

Anfragen u. F 2439 an WELT.VerJag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


ST. LUCIA 

LUXUSANWESEN 



Villa Real, Harthuuscf slr. S4. * Hu, 90 
Mo. -ft. 039 M3C25 Sa So 8-.1931S 


in |der TeriuhnhiCi 35 faw v. Lübeck, SO tan v» Hamburg, 5 km v. cL 
Kreisstadt. 258M m* Grüße. 60% des Grundstückes b efe süg t . dazu 
T. FmrfHon.ihn,, g mflp SanliehlnaTtnn nl g. Wasserversorgung, TianEfor- 
mn t o renst aUon. z. Z. teilw. Nutzung als Chmnpignon betriib ka nn fortge- 
setztimd erweitert werden. Fachmann vorhanden, Verkehrswert DM L4 
Min KP PM 895 90#f> Zuschriften nur mit Kwpitalnachwaia 
Makler H.-W. Abgut, 2351 Boatedt, Kereabarg 6 


Stade (Gewerbegebiet Süd) 

Grundstück, 3848 m 3 , bebaut, Lagerhalle m. Kühlraum, ca. 500 m 2 
Büro- und Sozialräume, ca. 100 m* Wohnung (4 ZL, KiL, Bad), ca. 100 
m 1 gepflasterte Freifläche, sofort lieferbar. VB: DU 670 OOOJN) 
Brauerei Beek ft Co, puttteh II 73 67 
£860 Bremen L TeL 04 21/ 5 89 46 96 oder 6 98 


VILLA zu verkaufen 

an der exklusiven Ozeanküste in 
Southampton, Long Island/N.V. 

4 Schlafziminer, 4 Badezimmer, 
Wohnzimmer, Eßranm, Veranda. 
Preis US-$ 825000,-. Nur an 
Direktinteresrierte. 

Alfred F. Aldeu 
1528 Middle River Drive 
Fort Lauderdaie, Florida 33304/ 
USA 


Sfttfwestfrtnnd - Co. K. Kaszy 

Zauberhaftes Baugmndsück auf dner 
Halbinsel in Guagh-Lakc, 5000 tn z 
Grund, öfter Baumbestand. 100 m 
eigenes Seeufer, LachsgrOnde vor der 
Tür. 

Bitte Nr. 140 anfordem 
ihrMandbenftar Dipi.-Klm. A Bsuimun 
RamaRhovanarStr. 25.5308 Rhräacft 
TaL 02226/6968. Tal« 866382 
Tel, iriarid: 003-53-6661234 


Gutshaus im County Donegal mit 
32 000 m 3 gutem Land, Blick auf 
Atlantik. 8 ZL. KG., Bad, Gamge, viele 
Nebengebäude, sehr schöner alter 
Baumbestand. DM 178400,- 

Anhoid immobtEen GmbH" 
Landwehrste 9 -61 Darmstadt 
Telefon 06151/2T7Q4 . 


Monte Cario 
Luxus-Wohnung 

ca. 1S5 m s , ruh. Lage, mit unver- 
baubarem Blick auf Hafen und 
Palais, evtl mit Gästeapp. (68 m 1 ) 
und Jacht eüwchl. Liegeplatz 
wegen Aufgabe der HmMm» von 
Privat zu verkaufen. 

Kontaktaufnahme TeL 089/ 
58 55 61 oder außerhalb der Ge- 
schäftszeit 0 89 / 8 50 51 77 


EKML4fi..ldl)irWL.600iii 2 Gnt3L 175QOQ.-OW 

BNFMI.-4&, lSOn t M.,^ip s GnlsL 185 000,-DM 

HQWOmDUL.MlDrWB-.JoHcti 3M00D.-DU 

Z-B.-Wio..fiOni 2 wfla.islftl. W000.-MI 

L2L^..11Qm i WIL,Qijboe 129 000,-DU 

3JL-WHu70rahW..IO..ILBL.Tcir. S9 000,-DM 

Ueto.6ra5L», «0-700 n'.fwtl.. m , «MOODM 

Vtttn Git». Ru arte. GnalMü, 

KalaM. af Möge. XhKiUdHgclL, deusett Bdnu- 
mfl n AidOfB. .M Wo. Bestiagrag m LH-ftjn 


ECONSA Phil.ppitr, iS. 4'DJC Rllif^tn 

T«l..0 21 ca. 1 3: S7 


Zu verkaufen an der belgischen Koste 

NIEUWPOOBT-AAN-ZEE 


7 SchlafzL, 2 Bodaxl.. Doppelgar., ge- 
pllegtor Garten, 4000 m*, jeder Koaiton, 
2 sep. Zugänge. In herrikher 
Umgebung. Teflwefte 
möglich. 
Mafcleranlrogen unerwOncchL 

Aust: Notaris Swansea 

Kokstioat 48, 84 SO Nleowpoan^ian-zee, 
Belgien 

TeL 00 / 32 M / 23 31 19 



MONACO 

Traorah. schäre 4-ZL-Elgen- 
tnmxwoluimie. m. herrlichem 
freien Bück über Ya chthafen, 
Meer und Küste, 130 m : WfL +49 
Balkon, beste Bauquaütfit, Fer- 
tigstellung 1981, Preis FF 4, 15 Mio. 

TeL «89 / 8 5437 19 


Eine steuerfreie Existenz und exclusive Kapitalanlage 


MONTE CARLO 


mehrere Gewerberäume, Büros und luxuriöse Wohnungen in 
Toplagen 

Interessante Finanzierung möglich 

Auskunft: unter 

Tel.: 0 68 98 / 8 20 00 

Becker / SJEJMJ. 

7-9, Boulevard dltalie 
Monte Carlo 
TeL: 00 33 93/ 50 62 72 


D0RRA 


Setzen Sie Ihr zweites Bein in das „Steuerparadies 
Andorra"- Ob Kapitalanlage, Ferienwohnung oder Alters- 
roheste, im steuerfreien Andorra finden Sie, was Sie 
wünschen. 

Politische Stabilität * absoluter Schutz des privaten Eigen- 
tums * keine direkten Steuern * Bankgehömnis/Nr.-Kto. 
* hoher Wertzuwachs bei Immobilien * niedrige Preise * 
V gesundes Klima/Akencharakter * Wintersportsaison 
November bis Mai * Informationsflüge mit LH. 


CiSA Büro Deutschland 

lljr-.cc St.'. *7 .;C3GDu»»«Wsr1 : st c< 1 1 -r>fi0723 















Beteiligungen -Anlagen 


■Anzeige 

Neubauten trotz Schiffahrtskrise 


Eine Schiffsbeteiligung mit bewährten Partnern 


Die gegenwärtige Situation in Schiff- 
bau und Schiffahrt läßt es verwunder- 
lich erscheinen, daß Oberhaupt noch 
neue Schiffe in Auftrag gegeben wer- 
den. 

Ist dies nun als Spekulation von Ree- 
dern zu bewerten, oder handelt es sich 
um eine wirtschaftlich sinnvolle unter- 
nehmerische Entscheidung, die unter 
Berücksichtigung der gegenwärtigen 
Marktsituation getroffen wird? 

Zur Beantwortung dieser Frage muß 
zunächst die Marctsituation analysiert 
werden. 

Die Oberkapazitäten an Schiffsraum 
bestehen wesentlich in der Tank- und 
Massengutfahrt (also den Ladungsar- 
ten Rohöl, Kohle, Erz), Verursacht wurde 
dies durch die Wachstumsgläubigkeit 
der 60er Jahre, die mit dem Ölpreis- 
schock von 1974 ein jähes Ende fand. 
Da Schiffsneubauprojekte jedoch zwi- 
schen Auftrags vergäbe und Abliefe- 
rung durch die Werften einen Zeitraum 
von 2 bis 4 Jahren bedingten, ist noch 
bis zum Jahresende 1976 bereits nicht 
mehr benötigte Neubautonnage in 
Fahrt gesetzt worden. Die Folge waren 
Überkapazitäten von ca. 50%, was zu 
einem Ratenverfall, steigender Auflie- 

g ertonnage und einem Auftragsstopp 
ei den Werften führte. Letzteres hat 
vor allem die deutschen Großwerften 

? jetroffen, die sich auf den Bau von 
ankern und Massengutfrachtern zu- 
nehmend spezialisiert hatten. 

Im Bereich der sogenannten Trocken- 
fahrt stellt sich die Situation jedoch 
anders dar. Durch die stetig steigende 
Weltbevölkerung, zunehmende Ar- 
beitsteilung sowie zusätzliche Kauf- 
kraft in den OPEC- und Schwellenlän- 
dem hat sich das Transportaufkommen 
im Sektor der Stückgüter/Fertigerzeug- 
nisse ständig erhöht. 

Dabei wurden in den letzten Jahren an 
das Transportmittel „Schiff* zuneh- 
mend höhere Anforderungen gestellt. 
Diese bestehen zum einen in einer Ver- 
kürzung der Lade- und Löschzeiten, die 
sich speziell durch den Container als 


Transporteinheit erzielen lassen, zum 
anderen in einer Reduzierung des 
Treibstoffverbrauchs. Verursacht durch 
die gestiegenen Rohölpreise, ist der 
Treibstoffverbrach inzwischen zu einem 
wesentlichen Kostenfaktor herange- 
wachsen. Werften und Zulieferindustrie 
haben in den letzten Jahren eine Reihe 
von energiesparenden Maßnahmen für 
den Schiffsbetrieb entwickelt. Diese 
liegen in der Optimierung der Schiffs- 
linien (Unterwasserschiff), in sparsa- 
men Antriebssystemen, Wärmerückge- 
winnungsanlagen usw. Vergleichswei- 
se hat ein nach diesem Konzept ent- 
wickelter Neubau von ca. 10 000 tdw 
Tragfähigkeit einen Tagestreibstoffver- 
brauch von nur noch ca. 16 bis 17 Ton- 
nen. Bei etwa 5 Jahre alter Tonnage 
liegt der Tagesverbrauch demgegen- 
über noch bei ca. 25 Tonnen. Anders 
ausgedrückt, ein Neubau kann heute 
mit ca. DM 5000,- niedrigeren Tagesko- 
sten operieren. Dies stellt für die Kon- 
kurrenzfähigkeit am Chartermarkt ei- 
nen entscheidenden Faktor dar. 
Sowohl das anwachsende Frachtauf- 
kommen im Bereich trockener Ladun- 
gen als auch die höheren Anforderun- 
gen an das Transportmittel „Seeschiff" 
und die heutigen Möglichkeiten eines 
kostengünstigen Schiffsbetriebes stel- 
len für eine Reederei die Notwendig- 
keit zur Fiottenemeuerung dar. 

Unter dem Gesichtspunkt antizyklischer 
Investitionen lassen sich außerdem im 
jetzigen Markt äußerst niedrige Schiff- 
baupreise durchsetzen, da bekannter- 
maßen die deutschen Werften vor Aus- 
lastung s prob lernen stehen und jeder 
Neubauauftrag hart umkämpft wird. 

Die Reederei 

Die Reederei Carsten Rehder wurde 
1903 gegründet und befindet sich bis 
heute im Besitz der Familie Rehder. 
Herr Detlef Rehder ist in dritter Genera- 
tion als geschäftsführender Gesell- 
schafter aktiv in der Reederei tätig. 

Die bereederte Flotte wird in europäi- 
schen Fahrtgebieten sowie auf Reisen 


nach Nord- und Südamerika eingesetzt. 
Neben der Beschäftigung der beree- 
derte n Tonnage ist Carsten Rehder 
auch als Exklusiv-Befrachter für eine 
größere Zahl Küstenschiffs-Reedereien 
tätig. Die seit Jahrzehnten ausgezeich- 
neten Kontakte zu internationalen Be- 
frachtern haben auch bei konjunkturell 
schwachen Markten die Auslastung der 
Tonnage sichergestelit. Sie ist überwie- 
gend mittelfristig verchartert. 
in Schiffahrts- und Bankenkreisen ge- 
nießt die Reederei Carsten Rehder seit 
Jahrzehnten einen sehr guten Ruf. 

Mit der Lindenau-Werft, Kiel, besteht 
seit 1963 eine gute Zusammenarbeit. 
Diese Werft hat bereits (ohne Neubau 
S 200) vier Schiffe an Carsten Rehder 
geliefert. Die Neubauten sind von Car- 
sten Rehder gemeinsam mit Kapitalan- 
legem finanziert worden. 

Der im März 1970 in Dienst gestellte 
Lindenau-Neubau MS John M. Reh- 
der" Ist (nach 13 Jahren erfolgreichem 
Einsatz) im April d. J. verkauft worden. 
Für die Gesellschafter ergab sich bei 
Liquidation eine Durchschnitts-Rendite 
auf das eingesetzte Netto-Kapital von 
ca. 19,4% p. a. nach Steuern (Steuersatz 
50%). Das ebenfalls von Lindenau ge- 
lieferte Schiff MS „Alfred Rehder" fln- 
fahrt Setzung Nov. 1971, Liquidation 
Nov. 1981) erwirtschaftete für die Ge- 
sellschafter eine Durchschnitts-Rendite 
auf das eingesetzte Netto-Kapital von 
ca. 17,2% p. a. nach Steuern (Steuersatz 
50%). Diese Zahlen dokumentieren die 
Leistungsfähigkeit der Reederei im 
Schiffseinsatz sowie die Qualität der 
Lindenau-Bauten durch günstige Wie- 
derverkaufs-Preise. 

Diese Kriterien haben die Reederei 
veranlaßt, auch die erforderliche Er- 
satztonnage bei der Lindenau-Werft in 
Auftrag zu geben und das neue Flagg- 
schiff der Reederei unter dem traai- 
tionsreichen Namen John M" einzuset- 
zen. 

Die Reederei hat am 19. Juli 1982 mit der 
Werft einen Bauvertrag (einschließlich 
Nachträge 1 u. 2) auf Festpreisbasis 


(TDM 33 4M) abgeschlossen. Die Liefe- 
rung des Schiffes erfolgt danach bis 
spätestens zum 30. März 1983. 

Die Werft 

ln der öffentlichen Diskussion über die 
Situation der Großwerften bleibt der 
Erfolg kleinerer und mittlerer Werften 
meist unerwähnt. 

Es sind besonders die minieren Werf- 
ten, die sich schon frühzeitig den verän- 
derten Marktbeding ungen angepaßt 
haben und bei günstigen Kostenstruk- 
turen auch flexibler reagieren können 
als Großwerften. 

Ein besonderes Beispiel für die wirt- 
schaftliche Leistungsfähigkeit einer pri- 
vaten mittleren Werft ist Undenau in 
Kiel, die das Containerschiff John M" 
bis zum 30. Dezember 1983 fertigstelien 
wird. 

Die Lindenau-Werft ist eine der moder- 
nen und produktiven Privatwerften mit 
einem idealen Standort in KJei am 
Nord-Ostsee- Kanal, dem meist befah- 
renen Schiffahrtsweg in der Welt. Mit 
ca. 500 Mitarbeitern werden hier jähr- 
lich bis zu sechs Schiffe mH zusammen 
rd. 35 000 tdw gebaut. Das entspricht 
einer Stahlverarbeitung von 12 000 Ton- 
nen und einem Umsatz von etwa 100 
MilGonen DM. 

Das Schiff 

Der Schiffskonzeption liegen langjähri- 
ge Erfahrungen der Werft zugrunde, 
die wesentlich auf die hydrodynamisch 
optimale Form des Schiffskörpers ge- 
richtet sind, wobei Propellerdrehzahi, 
Propellerdurchmesser sowie Ruderpro- 
fil und Schiffsanhänge in das Konzept 
„wirtschaftlich optimale Schiffs linien" 
einbezogen wurden. 

Markenzeichen für die Lindenau-Werft 
ist auch bei diesem Schiff der von Lin- 
denau entwickeHe und international 
patentierte Undenau-Bugwuist, der hy- 
drodynamisch bessere Ergebnisse hat 
als die bisher konstruierten Bugwulst- 
formen. 

MH mehr ais 60 werfteigenen EDV- Pr o- 

f rammen wurden die optimalen 
chiffslinien vorher rechnerisch ermit- 
teH. Die Richtigkeit dieser Werte wurde 
anschließend in der Schieppversuchs- 
anstaH in Wien im Modellversuch gete- 
stet Die Versuche liefen sehr erfolg- 


reich, denn im Vergleich mit ähnlichen 
Schiffstypen waren Verbesserungen 
von ca. 15% meßbar. 

Das Schiff wird unter Aufsicht des Ger- 
manischen Lloyd mH höchster Klasse 
gebaut 

Chancen und Risiken 

Die Hmnengruppe Carsten Rehder ist 
neben der Befrachtung eigener Tonna- 
ge auch als Makler für verschiedene 
andere Reeder tätig. 

Durch die jahrzehntelangen weltweiten 
Kontakte zur verladenden Wirtschaft 
konnte auch in konjunkturell schwachen 
Zeiten ein ausreichendes Frachtauf- 
kommen zur Beschäftigung der beree- 
derten Flotte kontrolliert werden. So ist 
auch die derzeit in Fahrt befindliche 
Tonnage zu auskömmlichen Raten ver- 
chartert 

Der Neubau MS John M" -diese Betei- 
ligung wird angeboten von dem Unter- 
nehmen Hansa Treuhand GmbH, Alster- 
tor 20, 2000. Hamburg 1,TeL 0 40 / 33 18 - 
59 - dient dem Ersatz der verkauften 
Schiffe MS „Alfred Rehder" und MS 
John M. Rehder" und damit der Siche- 
rung des Frachtaufkommens für die 
Reederei-Flotte. Gegenwärtig wird mH 
verschiedenen Befrachtern über die 
längerfristige Beschäftigung auf Zeit- 
charter-Basis verhandelt. 

Aufgrund des z. Z. niedrigen Ratenni- 
veaus ist allerdings kurzfristigen Ver- 
trägen ein Vorzug ei nzu räumen, da 
hierdurch die Möglichkeit eröffnet 
wird, die beginnende Raten beleb ung 
auf dem Frachtenmarkt vorteilhaft zu 
nutzen und die Einnahmen zu verbesr 
sem. Bei einem mag Pichen längerfristi- 
gen Abschluß wäre demgegenüber 
das derzeit schlechte Ratenniveau bis 
zum Ablauf des Chartervertrages fest- 

8 eiegt. 

m für 1984 die Ennahmenkalkulatlon 
der Reederei sicherzustellen, hat die 
Reederei Carsten Rehder GmbH & Co 
die Zusage gemacht, daß sie fOr den 
Fall, daß aie kalkulierte Netta-Tages ra- 
te von DM 12 025 nicht erzieH wird, bis 
zu DM 1 Mio. UquidHät Zuschuß weise 
zur Verfügung stellen wird. 

Die Netto-Tagesrate könnte also im 
Durchschnitt um DM 2775,- niedriger 
liegen, ohne daß hieraus Nachteile für 
die Gesellschaft entstehen würden. Die 


Einzelheiten hierzu ergeben sich aus 
§ 4 Abs. 2 des Vertragsreedervertra- 
ges. Trotz zur Zeü noch nicht yofÖOaefi- 
der ChartorvereJnbanmgkann für 1984 
daher davon ausgegangen werden, 
daß die projektierten Einnahmen der 
Gesellschaft zur Verfügung stehen Wer- 
den. 

Wirtschaftlich hat diese Zusage 0m 
Rahmen der Höchstbegrenzung) den 
Effekt einer einjährigen Zeitcharter. Bei 

Überschreitung der kalkulierten Ge- 
samterlöse von TDM 4329 für 19Ä4 flie- 
ßen die Mehrerträge zu 75% der Betei- 
Hgungsgoseltechaft und zu 25% dem 
Vertragsreeder zu. 

Ab 1988 wird davon ausgegangen, daß 
wieder Raten entsprechend dem Ni- 
veau der Jahre 1981/82 erzieH werden 
können. In den Foigejahren- wird eine 
jährliche Erhöhung von 4% p. a. kalku- 
liert. 

Die Betriebs- und Gesellschaftskosten 
wurden auf der Basis von Erfahrungs- 
werten ermittelt. Ferner wurden hierbei 
die Bestimmungen für den Schiffsein- . 
satz unter deutscher Flagge berück- 
sichtigte Abweichungen von den Plan- 
ansätzen sind allerdings aufgrund di- 
verser Faktoren (z. B. Personalkosten 
durch un vorhersehbare' tarifliche Ent- ~ 
widriungen) nicht völlig auszuschlie- 
ßen. 

Die Gesamtfinanzierung des Projektes 
ist bereits gesichert Ein deutsches Ban- 
kenkonsortium unter Führung der Deut- 
schen Bank AG hat die Hypothekenfi- 
nanzierung In Hohe von 19170 TDM 
verblndticn zu gesagt Für die Fremd- 
mittel wurde ein Zinssatz von 8% p. a. 
unterst eilt (unter Einschluß seitens der 
von der Werft zur Verfügung gestellten 
Zinszuschüsse). Die Gesamtlaufzeit der . 
Hypothekenfinanzienjng beträgt 14 
Jahre. Für die noch elnzuwerbenderi' 
Eigenmittel Hegt eine Pkrdertmgsga- , 
rantie vor. 

Eine Beteiligung in derScHffahrt ist wie. ; 
jede andere gewerbliche Beteiligung 
auch dem allgemeinen unternehmen- , 
sehen Risiko ausgesetzt ßo wirken «ch~ 
z. B. Konjunkturschwankungen auch auf 
den Frachtenmarkt aus. 

Ebenso ist die Höhe des Veräußerungs- 
eriöses beim Verkauf des Schiffes ab-' 
hängig von dem Raterihiveäu des 
Frachtmarktes. 
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Beteiligungsangebot 

In den USA Gewinne erzielen. Resultate aus aojähriger Erfahrung 
werden Sie überzeugen. 

- Seit 1963 106 limited partnerships in USA (ausnahmslos SEC 
registrierte Fonds) 

- Hohe steuerfreie Rendite bereits nach sechs Monaten. Vierteljähr- 
liche Barausschüttungen 

- Kein Steuerabschreibungsmodell, sondern echte renditeorientier- 
te Investition 

- VBUlge Transparenz, Risikobegrenzung, umfassendes Sicherheits- 
konzept, anlegerfreundliche Vertragswerke, Mittelverwendungs- 
kontrolle 

- Beteiligung ab US-S 16 90«.- 

Treffen Sie jetzt die richtige Entscheidung für Ihre USA-Investition. 

Anfragen an: E+B Energie-Bete Uigungs GmbH 
Ismaninger Straße 102, 8000 München 80 
Telefon 0 89 / 98 77 11, 98 88 69. Telex 5 215 935 


Finden Sie die 
preisgünstigen Aktien, 
bevor sie 

kostspielig werden 

Der von First Commerce Securities herausge- 
gebene Informationsbrief Investors Alert kann 
Ihnen helfen, den nächsten "Superhit” auf dem 
Aktienmarkt zu entdecken. 

First Commerce ist ein forschungsorientiertes 
Investment-Unternehmen, das sich auf die Unter- 
suchung und Auswertung wirtschaftlicher Trends 
und auf die Empfehlung gewinnträchtiger Techno- 
logie-Aktien spezialisiert hat. Jede Ausgabe unseres 
wöchentlichen Informationsbriefes Investors Alert 
befasst sich mit gezielten Auskünften über ausge- 
wählte aufstrebende Unternehmen, die hohe Bör- 
sengewinne zu erwarten haben. 

Die Aktienmärkte in den Finanzzentren der 
ganzen Welt sind in fieberhafter .Aktion. Wollen Sie 
auch zu den Investoren gehören, die von den zahl- 
reichen heutigen Gewinnmöglichkeiten profitieren? 

Wir bei First Commerce stehen sowohl Privatper- 
sonen als auch Firmen und Konzernen in praktisch 
allen Lindem der Welt zur Verfügung. Solche 
Kunden erzielen beträchtliche Gewinne, indem sie 
von unseren wohlüberlegten Empfehlungen 
Gebrauch machen. 

Mit dem Bezug unseres wöchentlichen informa- 
tionsbriefes Investors Alert sind für Sie keinerlei 
Kosten oder Verpflichtungen verbunden. Sie haben 
also nichts zu verlieren und viel zu gewinnen, wenn 
Sie den Coupon ausfüllen, Amsterdam 0031-20- 
260901 anrufen oder sich unserer Telex-Verbindung 
14507 firco nl bedienen. 


^ Ü FIRST COMMERCE ^ 

Fud Commerce Securities, 

Herengrachi 483, 

1017 BT Amsterdam, Holland 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Bitte senden Sie uns kostenlos ihren Informationsbrief In- 
vestors Alert über Trends in der internationalen Wirtschaft und 
bestimmte gewinnträchtige Aktien. 


Anschrift 

PLZ/Stadt 


Telefon Büro: 


Immer wenn mehr 
auf dem Spiel steht: 

SPEZIAL- 

AUSKÜNFTE 

• bei Kapitalanlagen 

(: B Veniure-Capilak Immo- 
bilien-. Exploraiion storids. Bau- 
herrenmodelle. Wareniermhv 
geschäfte usw.) 

• hohen Kreditlinien 

• Großaufträgen 

• Fusionen 

• Kooperationen. 

Telefon 0611/2685-1 


Schimmelpieng GmbH 
Abi. Kapitalschutz 
Postfach 16720 
6000 Frankfurt t 




Tütiger oder stiller 
Gesellschafter 

alt Mind. -Kapital- Einlage 

von IM 6M DH gesucht. 
BesoocL Interessant l Personen od. 
Unternehmen, die an der dauerhaft. 
Sicherung Ihres Polystyrol-Hart - 
Schaum-Absatzes tntereas. sind. 
Vertrau! Zuschriften unter V 2451 
an WELT- Verlag, Postfach 1008 64, 
43 Essen 

4,5 Mio. von Privat 

als GruudschuMdart ab DM 100000,-, 
Buch bei ~ ml nptma Bnahwgn ErtWUS- 

gongen. Zinsen ab 12% p. a_ 
Zuscbr. erb. u. A 8831 an WELT- Verlag, 
Post! 10 08 84. 4300 Essen 

Die vierte Säule 
Ihrer 

Altersversorgung 


Zum Beispiel: 

Objekt Cimostraße/ 
Warmbnmner Straße 

In guter. Lagen BerUos entstanden 
in den Jahren um I960 im Kähmen 
des sozialer. Wohnungsbaues 
Kümfbrt-Wc'hnungen, bei denen die 
Pcrde£iL’ig3cu::e! abgelösi werden 
Be: Ablauf der B ’.ndur. 73 fnst handelt 

es sich um Ire finanzierte Woh- 
nungen mn allen Chancen aut solide 
und Werteieigerungen. Ln 
der, leinten z*ho Jahren lag die 
Wertsietgarung bei mehr als lQ"h> 
p. a. rer Erwerb einer solchen 
Wohnung bietet 

□ solide Immobilie ns uhstanz 

□ Hobe Steuervorteile 

□ Liquidität süberschüsse 

^ durch 100% -Ftnanziening ^ 

Icr. ir.‘i:a.-3.e:e .—ica für ihre Objekte 
w-d bi't-j j.c Irdornmicnsaaienal 


Ela Angebot der 

puKai Aäzte-treuh&nd 

JHT VenaOgaMTH nalraag 
GmbH 

TbU {030) 2U1044/47 
1000 Berlin 30 - Eisenacher Snfis 11 j 


Attraktive Kapitalanlage in Berlin 
für einen Großanleger 

Steuervorteil ca. 192% noch in 1983 
(nach § 14a BerlinFG) 



VoUvermieteier Neubau, fertiggestellt im Herbst 1983, in guter 
Berliner Lage, der im steuerbegünstigten, öffentlich geförderten 
Wohnungsbau errichtet wurde, 15 Wohneinheiten und Garagen. 

Das Objekt kann noch im Jahre 1983 erworben werden mit den ge- 
samten Steuervorteilen. 

• 10 Jahre Mietgarantie, ggf. Rückkaufgarantie und 3 % Baraus- 
schüttung auf Eigenkapital 

• Gesamtvolumen DM 5.876.400,,- inkl. aller mit der Investition 

verbundenen Werbungskosten , 

• Abschreibung nach §14a BerlinFG inkl. aller Werbungskosten 

DM 2.821.100,- ! 

• Steuererspa mis beim Steuersatz von 56% DM 1-579.810,-, kann auf ! 
1981 und 1982 rückgetragen werden, ggf. hohe zusätzliche Ersparnis j 
bei der Gewerbesteuer 

• Das erforderliche Eigenkapital kann durch Restkaufhypothek auf 
DM 979.200,- herabgesetzt werden. 

Dann Veriustzuwetsung ca. 288 %. 

• Kein Baurisiko, da bereits bestehende Immobilie, Komfort-Haus mit 

garantierter Mietern nah me und hohem Steuervorteil, bei dem die 
Rendite stimmt i 

• Abwicklung über Notar-Treuhandkonto 

• Weitere Abschreibungsobjekte in Berlin nach §14a Berlin FG können 
angeboten werden 

• Verkauf und Betreuung durch einen namhaften Bauträger, der seit 
20 Jahren 'in Berlin tätig ist. 

Wir beraten Sie gern - natürlich unverbindlich. 

Schreiben Sie uns - oder rufen Sie am besten an. 

EGENA 

Vervvaftungs-Gesellschcift mbH&Co, 

Grundstücks- und Finanzmdder KG 
Kurfürstendamm 54-55 * 1000 Berlin 15 
Telefon 030/882 71 85 


GaibHs 

Wesentlich höhere Nettoauaachüttungen Ihrer GmbH durch bessere 
Steuerung der Bru ttogew inne. 1 Anfragen bitte nur auf Flrmenbogen 
unter U 2296 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 

Achtung, Kapitalanleger! 

wir bieten Ihnen stille Betp.fligungsmfl gHrhir pit an «»inpm aufstre- 
benden Freizeit- und Familienpark in einer einmaligen Ausführung 
in Qualität und Schönheit, fast konkurrenzlos, ln »Itw Top- Ver- 
kehrs- und -Bevölkerungslage Nr. 1 in Europa, da im Umkreis von 50 
km fast 8 MIo_ bei 100 km fast 18 Mio. und bis 150 km 26 Mio. 
Besucherpotential vorhanden ist Verkehrsmäßig absolute Spitze in 
Europa. Es können Anteile ab 250 000,— DM an diesem Unternehmen 
erworben werden. Es wird eine Nettaverzlnsung der Kapitalanteile 
ohne steuerliche Abschreibungen für den Anleger von über 9 % 
garantiert Die steuerlichen Ersparnisse hegen je nach Steuersatz 
nochmals zwischen 2 und 3 % des gezeichneten Kapitals. Bel potenten 
Anlegern Ist eine Finanzierung durch eine Großbank bis zu 50 % der 
Anteilzetchsung möglic h . Ka p itnl na cfa weia unbedingt erforderlich. 
Zuschr. erb, ont. X 2475 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64.4300 Bw«>n 

Hohe Ertragssteigerung für GmbH 

Bia 30% höhere Ertrüge erzielen GmbHs ohne «H ggnea Risiko, ohne 
eingenen Kapitaleinsatz bei vorhandenem Gewinn von ca. DM 
300 000/- vor Steuern. Anfragen (werden vertraulich behandelt) u. 
A6979 an WELT-Verlag, Postfach 100 864, 4300 Essen. 

EigenkapHafversorgung 

für Kapitalges ellsch a ft en (AG/GmbH) zu günstigen Bedingungen 
bei vorhandenem Gewinn von mindestens DM 100 OOP nach Steuern. 
Anfragen u. Y 2300 ah WELT-Verlag, Postfach 100864, 4300 Etwi . 


Ausgetiagte Forderungen 

kauft ausländische Bank gegen 
sofortige Barzahlung. Möglichst 
in größeren Stückzahlen (minde- 
stens über 50 Titel). Die Einzel- 
forderung möglichst nicht unter 
DU 500,- und nicht viel über DM 
10000,-. Angebote bitte an: 
PUBLICIKAS SERVICE INTER- 
NATIONAL, Kirschgartenstr. 14, 
CH-4010 Basel/Schweiz, Chiffre 
5505-2. 


Kredite zu 4% % 

Jahreszins (Ausz. 100%) er- 
teilen Schweizer ttnnlraw Nur 
telef. Auskünfte (13-17 Uhr) 
durch Treuhand Dr. Baser, 
CH-8006 Zürich. 
Telefon 0 04 U - 3 63 20 50 


Tät. Partner 
mH ca. DM 30 000,- Kap. 

z. Grd. d. erst jugosL 

VIDEOTHEK 

mit Reg. Exklu s. ges. 
Chiffre J 6060 IVA AG, Postfach, 
CH-8032 Zürich 


• Ausz. 100%. variabler Zins. 7% p. a. 

• Valutierung der Doriehensmittel lat 

m 4 Teilen möglich. 

I 25% bei Fertigstellung der Kelle rdecke. 

25% bei Rohbaufertlgstellung 
26% bei Fertigstellung des Innenputzes. 
25% bei Fertigstellung des ObJeKtes. 

• Sonderaktton lauft bis Ende 

Dezember 1883 

• Keine zusätzlichen Kosten. 


Kapitalbeschaffung « “I 
Spedalburo fOr Immobilie nftnarvzienjng ] 
Bismarckstr. 87, Düsseldorf 
TeL 00211/352081-82 
L Telex 8 588 458 Ifbrd J 


MBfflgm (g St Mn - 
ArHrorg - md bcbgOTlnti - 

Wir suchen 

Zwecks t rnwai HiHnnm gilmn Rnah - 

men für gut eingeführte Geschäfte 
ln der TeactiOxanche (Haute Coutu- 
re) und Parfümerie in zwei weltbe- 
kannten Wintersportorten ln Ural 
(Österreich) DH SMOOlr- bb DH 
350 098 r- in Form einer stillen Betei- 
ligung. Gute Rendite und Absiche- 
rungsmöglichkeiten w e r den gebo- 
ten. Anfragen und Kontoktau f- 
aahroe: 

TT WflMtng 

- vorm. Sparkassfnriinyfctor - 
Unter linden 7, 7800 Freiburg L Br. 
Telefon 07 61/ 3 07 67 

Chane« für jung« 
Unternehmer) 

Alte, L d. Region führ. Elfiktro- 
GroBhandlg. (nordd. Raum) bietet 
interess. Beteilig. Ljg. agile Persön- 
Uchk. & d. Branche. Ziel: Nacht d 
Unternehmens o. Verk. Auch a. Fl- 
lialbctr. geeignet 

Zuschr. u. W 2386 an WELT-VerL, 
Poatf. 10 08 64, 4300 Esaen. 

Ab 5.25% Zins, 100% Absz. 

in sfr bis 5 Jahre fest ab 0,5 Mio. 
gegen Gmnd schuld/Wertpapiere. 
G. aCorewietz 
Finanz- Vermittln ug 
Foztt 720, 7606 Stuttgart 1 


Finanzierung 

und Hypothekenbeschaffung 
nach Mafl- Auch in schwierigen 
Fällen (Zwangsversteigerungen 
oder negative Auskunft) können 
wir helfen. Eine Anfrage lohnt 
sich» 

bfv Treuhand Gesellschaft mbH 
Abt. Finanzierung, Postfach 4 
5429 Katzenelnbogen 


Renditen von 4% - 4,5% 


Traum, leere Versprechungen oder 
Wirklichkeit? Suchen Sie eine gesun- 
de Geschäftsverbindung, so fordern 
Sie unsere Trustunterlägen an. Zeich- 
nung bereits ab 1000,- US-Dollar 
möglich. 

Geldanlage ist 
Vertrauenssache 

Darum: Nettleville Investment Ltd., 
54—62 Regent St., London W1, 

Code Nr. 08 BER . 


Computer-Training 

Für unsere Trainings-Center suchen wir Partner. Wir sind im 
gesamten Bundesgebiet tätig. Unser Auftragsvohunen steigt stän- 
dig. Investieren Sie in Ihre eigene Zukunft. Wenn Sie bereit and, i 
mindest«» 50 000,- DM Kapital einzusetzen, können Sie eine ; 
gesicherte Rendite (vertraglich abgesichert) errieten. Natürlich 
profitieren Sie auch an den in dieser Branche üblichen Zuwachsen . 
und gewinnen. Wir sind ein bundesweit tätiges Dienstteistungsun- f 
ternehmen und genießen einen hervorragenden Rufi Sicher haben [ 
Sie Verständnis da für, d aß wir Wattb wre bMr fliidBii unter 
Chiffre M 2488 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 4300. Essen 
inserieren. 


MH 50 000 zum MilBonär 

oder aus DM 25 000 % Million rnanh»n 
oder aus DM 12 500 % Million. Wie? 

Das zeigt Ihnen „Der Sauerländer Börsenbrief 1 wöchentlich 
mit nachvollziehbarem Mustendepot. - * 

Völlig MO«, einzigartig« Konzeption! 

Bestellen Sie noch heute Ihr Prqbeabonnement (4 Ausgaben) 
unter Beifügung eines aan Preis von 

nur DM 20,- 

Belmnt Limberg GmbH, Grüne Str. 2» 5970 Plettenberg 
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Wer auch immer Gold besitzt - erreicht auf dieser Welt, was er will . . . 

(Christoptier Columbia, 1493) 


Goldbergwerksbeteiligungen 

Eine Anlage in Goldminen hat sich von 1 970 bis heut^ast verdreiBigfacht, sofern die Dividenden reinvestiert wurden. (Ftniinuid ups. Rothschild, Zürich) 

WreWbeteiHgui^ an Gold- und SUberbergwerken untardeutachem Management und deutschem Know-how. Erfolg seit 1980. Interessante Ausschüttungen! Beratung durch: Dr. Jur. Paul Marth», whtschan^irtet. 
Fa. ORHAG, gagr. 1926, Odeonspialz 8-10, 8000 München 22, Tel. 0 89 / 22 22 57, Telex 5 213 656 


fiordst-eheilbad 


Cuxhaven, 


Bauherrengemeinschaft 
»Am Vogelsand« 

23 möblierte Ferienwohnungen 
mit Schwimmbad im Haus 


• Gesicherte Miete 
auf 5 Jahre 

• Gesicherte 
Fertigstellung bis 
Ende 1984 


»Attraktive 
Eigennutzung 
> Hohe Steuervorteile 
und gesicherte 
MWSt-OpBon 


ÄRZTE -TREUHAND 
Vermögensverwaltung GmbH 
Büro NRW: ““ 

Am Kampchcn 5 , 5657 Haan (0 21 29) 30 50 



Gold und Silber 

Steigen Sie ein, 
bevor der Zug abfährt! 

Ausführliche Informationen: 


[mWg 

kvfH 

ml 

yj 



Kredite - Immobilien 

Sr*®®* liier Alt £ In- u. A mthnri . Arztp ra*farfhM nzl<^iTifiii»n Bmtfhinn - 
ztOTmgen, «chufafreie Darlehen (ohne Auskunft), Finanzierung von Kom- 
sb SFR . 1 Mio. gegen Aval sowie Wechselkredite £ Import, 
Wmrenetakaaf a. Aaftxagsvarfinjmrimmgra (Trenhandvennitthing). 
hmMMB en ib DH SW MO,- £ potente Käufer im In- n. Ausland pmi-w 
(auch Gewerbeobjekte). Wir erledigen Ihre TmtnohiHewmieli» im In- u. 
Ausland ab DM 300 00Q,-. Anfrage genügt »! 

F inan z ier ung u. Imxn obffi c n J. Jordan, GH Basel tL Zfirich. Nledertasgime 
. ... Poä3. 88, 8652 B.-Höchm^^adiL, Telex 4 44U0tanba^i^ 


PROBLEMLÖSUNGEN SIND UNSER GESCHÄFT 

Wir vermitteln aus Sonderkontingent 

• Hypotheken bis 100% 

• Gewerbefmanzierung bis 100% 

• S/r-Fmanzierung 

• Bauherrenmodell mit Endfinanzierung 

Sotortentscheid bei Vorlage entsprechender Unterlagen 
durch unsere Bankfachleute. 

Nautec S. A. 

Venloer Str. 36a, 5024 Pulheim 


Vermögensverwaltung 
GmbH & Co. 

Soestenstr. 4 • 4690 Cloppenburg 
Telefon 04471/7303 


CIP 1 bis 4 Füm- Anleger und An- 
lageberater wenden sich an den 
Beauftragten der Anleger-Inter- 
essengemeinschaft RA Dr. Liese- 
gang, Fachanwalt für Steuer- 
recht, Baumschulenweg 27, 2800 
Bremen 1 


H APIMAG- Aktien) 

zu kaufen gesucht 
Telefon M 41 /3 18 10 


IHRE 

-ÖLBETEILIGUNG 
- SCHIFFSBETEILIGUNG 




nehme ich bei NenzejcbnungJ 
in »tn*in Immobilienobjekt 
(Nahe BONN) ln Zahlung . 

... Anrechnung auf Ei- 
genkapital bis zu 75%. 

Joachim Neugebauer 
Münster, Wirtschafts- 
u. Finanzberatung 
TeL 0 25 35 / 7 50 privat 
02 51 / 51 80 88 Büro 


Spar- und Investitionsbank im 
Aufbau. Anlagen. Beteffigunga- 
minimum J 100 000,-. Ausschließ- 
lich Privatpersonen. Wenden Sie 

■Jph nw 

LP.C. Investments Ine. 

30423 Canwood Street, suite 112 
Agoura Hüls, Ca 91 301 
Telex: 604294 Spedex of LP.C. i 
Investments Ine. 

Phone: (213) 707 1558 / 1559 


Wer möchte mit Aktien 
mehrGewinn machen? 

«na GmbH - AdamwraHM 11 - 5300 Bonn 1 


ExpnmdL teefan. Unternahmen 
benötigt DM 200000*-* von 
Kapftal-Aiitogor. 

Zuschriften unter T 2471 an 
WELT- Verlag, Postfach 1008 84, 
4300 Essen. 


Der Erfolg 
setzt sich in *- 
München fort: 

BOTAG Rendite-Fonds 40 

Der , J edermann -Fonds“. 
Steuersparend und renditebxmgend 
auch für Lohnsteuerzahler. 
Hochinteressant schon ab DM 50.000,- 
Jahreseinkomxnen. 

Steuerliche Verluste werden in die 




SELBSTÄNDIG 

durch Vertrieha-ZAuswertungs- 
rechte an konkuxrenzL Maxken- 
prodnkt der Lemmittelbranche. 
Ausbaufähig zu breiter Produkt- 
palette. Erf. DM 15000.-. 

Inf. ü. H 2551 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 OB 54, 4300 Essen 


GmbH-Mantel 

zu 60 % des voll erbrachten 
Stammkapitals (DM 50 000,-) zu 
verkaufen. 

Zuachr. u. E 2482 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 84, 4300 Essen. 


DM 60 000,- von Privat 

für gutgeh. gnrhpim geg. gute Ver- 
zins. u. gnmdbuchL AbsfCh. ges. 
Zuschr. erb. u. H 2485 an WELT- 
Verlag. Postf. 1008 64, 4300 Essen. 


Überall im Bundesgebiet einschließlich Berlin 
stehen Ihnen unsere Berater für Immobilien- und 
Knpitalien-Anzeigen zur Verfügung. 



- Lind 5 . 
WBUcdDqAsn 

■ Kaiser -WTI hei m-Straße -9 
2000 Hamburg 16 
AL 1040) 3474215 
352027 
FS 2-17 001 777 

2 . 

Peter SdriUer 
Kaiser-Wilhdm-Suaße 9 
2000 Hamburg 3t> 

TeL (040)34742 71 
FS 2-17001777 


Han* -Jürgen Linz 
SchüulcrSKiBe 13 
PiMdhch 300641 
4000 Düsseldorf 30 
TeL (0211)43 33 18 


Richard Ludwig 

Deichmonnhjus 
5000 KOin I 
Tel. (0221) 134573 
135)48 

b. 

Harald Kister 
Mainzer LandsmiSr 78 
6000 Frankfurt/M. 

Till. (0611) 74 79 77-78 
FS 4-14418 hLms 


Knrt-Hann Will 
Rheingönhcimcr SiraBc 57a 
6701 Alirip/Ludwigslufen 
Tel. (0b236) 3132 

. I 

Kalt Fcngter 
ln den Zicgclwiusen 50 
7250 Leonberg7 . 

Tel (07152)4^)24-25 1 

9. 

Mww Biuggrr 
Rotküppehenwcg 20 
Poslfadi 148 

8034 Gcrmcring/M uneben 
TeL (089) 84 5845/46 
F5 5-22823 

HL 

-HordWeWees 
DIE WELT 
KocteuaßeSO 
1000 Berlin 61 
Telefon: 1030) 259) 29 31 ' 
Telex: 1-84 6T1 


Rendite + Sicherheit ■ 

Bauherren für zu errichtendes 
Bankgebfiude gesucht. Allerbe- 
ste Lage in Florida, 25jähriger 
Mletvertr. mit Indexklausel Ges. 
Kapital US-S 1 Min Netto-Ben- 
. dlte 7,5% p. a. . . 

TeL Anafcanft» 40/4648 68 


Darum war Fonds 37 so erfolgreich. Darum ist der 
Rendite-Fonds 40 gerade zum Jahresende das 
non plus ulfea. 

Gewerbeobjekte in München und Beteiligung an 
sozialem Wohnungsbau in Berlin sind in einem 
Fonds zusammengefaßt Daraus ergeben sich 
diese Vorteile: 

O Negative Einkünfte ans Vermietung nnrf 
Verpachtung 

O Dnrchsch nittsr endite 5,25% pua. steuerfrei 

O Werbungslcosten auf Zeichnngssomme ca. 
63% 

O Mindestb e teülgnng mir DM lOJOO,- + Agio 

O Einzahlung für 1983 nur 25% 4- Agio 

O Gewerbeläden voll vermietet mit 

indexierten Verträgen. 3% Steigerung p^L 
garantiert 

Ob Anlage-Experte oder Anfänger, lassen Sie sich 
informieren Fordern Sie telefonisch oder per Cou- 
pon die Zeichnungsunterlagen an 
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Bodentteuhand- und 

Verwaltungs-Aknengesellsclian 

Postfach 122301 

Joachimstalei Str l 

1000 Berlin 12 

Te!(030)8S7B-0 

Telex 1 85346 botagd 
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10 % 

garantierte Rendite, Kapitalein- 
satz 1,2 Min., evtl ln Abschnitten. 
TeL 0 89/39 82 88 oder u. G 2506 an 
WELT-Verlag. Post! 1008 64, 
4300 Essen 


20 % Festzins 

für Kapital 

Zuschr. u. V 2297 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Das Angebot für Investoren: 

Renditen = 15% Verzinsung plus 
Gewinnbeteiligung bei kürzester 
Laufart! - für Abwicklung von 
vorliegenden US- Aufträgen. 


Agi. Nagel KG, 3 Hann. 1, 

Haschstr. 17, TeL 65 U / 88 85 55 


25 bis 30% p. a. 
fiewlnn 

bietet die Beteiligung an Her-: 
Stellung und Vertrieb von ex- 
klusiven Cabriolets in Europa 
und USA. Schweizer Produk- 
tionspräzision und Schweizer 
Patente. Biesenerfolg auf der 
IAA in Frankfurt für die neue 
Cabrio-Welle. Beteiligungen 
an deutschem Unternehmen 
ab DM 20 000,-. 
Anfragen erbeten an: 

Fa. Fimo GmbH 
Herrn Sommer 
Akazienallee 4, 4300 Essen 1 
Telefon 02 QL / 22 10 31 - 36 
Tlx. 8 571 187 fimo d 


Bauvorhaben 

9000 m\ beste Wohnlage Raum 
Düsseldorf, sacht potenten Bau- 
träger als Par tner. 

Zuschr. u. L 2531 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 1008 64, 4300 Essen 
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Will SOWTAG 


I rßFie^utg 


Anzeigen- E xpedilion 
Postfach 10 OS 64 
4300 Essen) 

Tel. (02054)101-511 
■512 
■513 

FS 8-579 104 


I M' LHWOCig G 

• 00 Muri 0 * 9(1 


Anzeige rubieilung 
Pösühch 3058 30 
2000 Hamburg 3b 
Tel. 1040)347-4324 
■444] 
-44 S5 
-1 

FS 2-17001 777 


G 83 Rduikw, 


Telefonische Anzeigen-Annahme 
Essen: (02054) 101-5 24. -525. -1 

Hamburg: i040) 347-43 80. -35 06. -1 


GMBH 

mit interessantem Verlust- 
Vortrag und tmmnhiHwih p- 
kitz, Lage Stadtrand Stutt- 

r t, zu verkaufen. 

erb. u. F 2505 an 
WELT-Vedag. Postfach 
10 08 64,4300 Essen 


Franchise-Initiator 

sucht zur Durchführung von Vor- 
haben auf dem Compntersektor 
Teilbeträge ab DU 10 000,- zu 
24% Zins p. a., Laufzeit 12 Mon^ 
Zinsausschüttung halbjährlich. 
Angebote werden nur m. Kap.- 
Nachw. bearbeite t- 
Angeb. erb. unt PF 47 312 an 
WELT-Verlag. Postfach. 2000 
Hamburg 36. 


SSt*: Ltd. 

Legal zugelassen, löst Geschäfts- 
o. Privatprobleme. 

Wir liefern sofort. Alle Infos: 
TdL 046 / 4 20 1550 
Vanalden Ltd., Klosterallee 67, 


Verlustvorträge 

von DM 60 Mio. bis 100 Mio. in 
der Schweiz zu verkaufen 

Interessenten können Kontakt 
aufnehmen unter Chiffre J 9243 
IVA AG, Postt, CH-8032 Zürich 


INVEST-FONDS 
Nr. 3 


Öffentlich geförderter 
steuerbegünstigter 
Wohnungsbau 

SSX 190% 

ssr— 216% 

a*ssc*ftmutg n n, 

ah 1888 (lil C. /0 

RhIb DSQattvns KapHaUwsto! 


Den ausführitehen Emissions- 
prospekt erhalten Sie bei der 


< 1 ■ i ( 1 1 ' f’TTj 


Die Möglichkeiten, Ihr Kapi- 
tal in Form einer Versiche- 
rungspolice anzulegen, sind 
vielfältig. 

Merkmale dieser Geldanlage: 

- stabile Rendite 

- Flexibilität 

- Versichenmgsdeckung 

- starke Wahrung 

- Steuervorteile 
— B ankgeheimnis 

Unverbindliche treuhänderi- 
sche Beratung seit über 30 
Jahren 

Dr. P. Huber & Co. 
Versichezungstreuhand 
Holbeinstr. 20, 

CH-8008 Zürich 
TeL 00 41-1-2 52 12 80/81 




UsraStoHm 


Ärzte mm» 

TREU- 

HAwJPwm 

HwnCsanSMMWBAinp Onw 



Buraclw SMh I). SUDEMn SO 

® (030) ZtllO 44/47 


Auch Anträgen von Banken 
und Beratern werden 
gern beantworte! 


Über 100 000 DM p. a. 

durch Übernahme einer Heprfiaratanz/ 
•Mwuth tani ip wi. Geringes Hgenkapt- 
i:i erforderüeh. 

Zuschr. erb, o. L 2487 an WELT -Verlag. 
Postfach 10 00 64. 4300 Essen 



Industrieunternehmen 

sacht SM MO DM 
geg. Eintr. einer erstrang. Gnznd- 
schuld (Verkehrsw. über 
1 000 000 DM), zu 8 % p. a. 5 J. fest. 

(Stille Beteiligung mfigL) 
Angebote erbeten unter H 2441 
an WELT-Verlag. Postf. 10 08 64, 
4300 Essen 


Kapitalanlagen ab 12 % p. a. 

Holm Wild, Finanz.- u. Wirt- 
schaftsberatung, Leineweberstr. 
6, 4330 MQlbeim/Ruhr, TeL: 

(0208)3 20 93 


Wollen Sie 

1. Noch 1983 Steuern sparen? 

2. Kein Eigenkap. e insetzen? 

3. z. B. DM 130000,- steuer- 
frei? 

4. StaatL Prüf g^Beteülg.? 

Dom nfM SU • u / 8 18 49 U 
Unternahm« m 6« rtrtu na Bcsock oa 


Für kapitaikrSftige Anleger 
(Arzte u. Apotheker) ohne Eigen- 
kapitaleinsatz. wir garantieren 
über grundbucfalicbe, bankmäßi- 
ge Absicherung 
50% Rendite 

pro Einzelobjekt. Zuschriften un- 
ter ? 2520 an WELT-Vedag. 






100 000.- Ua DM 200 000, 

zeit 2-0 Jahre. Zins 10£% (steu- 
erfrei!), Grundbuchabadcher^ VS. 
Angeb. u ü 2384 an WELT-Ver- 
Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Unternehmer, Anl 40, sucht 

stille od. tätige Teflhabersch 

L solidem Unternehmen L süd 
deutschen Raum. 

Zuschr. u. K 2574 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 06 94,4300 Essen 


GmbH oder AG 

m. DM5 000r- bzw. DM 60 000,-, 
Haftung auch f. Betrieb in der 

BRD mW wf'g . unbelastet. Info: 
TEortaBanlt IrtemaUaml Co*p- 
Postf. 43, L-640Q EchtHsach oder 
M. 06171/2 1578 


Düsseldorf 


Wohnparic 
St Raphael 



Ein Preisbeispiel; 
Maisonnette-Wohnung 
Nr. 12 über 2 Etagen 
69 m 2 Wohnfläche = 

DM 254.955 


Das heißt: 

Nur DM 3.695, -/m 2 Wfl. 
incl. Bauzeitzinsen, 
Notar- und Grundbuch- 
kosten und Grund- 
erwerbsteuer. 


Ein Angebot der 

x 

ÄRZTE-TREUHAND 
Vermögensverwaltung GmbH 

REGIONALBÜRO NRW 
Am Kämpchen 5 
5657 Haan 


(02129) 3050 

Anfragen von Banken 
und Beratern 

werden gern beantwortet. 


Düsseldorf 
Wohnpark 
St. Raphael 

Ersterwerb im 

steuergünstigen 

Bauträger-Modell 

Baubeginn 1.11.1983 - 
dadurch gesicherte 
Fertigstellung In 1984 
und somit 
gesicherte Umsatz- 
steuer-Erstattung. 

Hohe Steuervorteile ’83 
Eigenkapital erst 1984! 
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Industriebeteiligungen sind Goldgruben! 

Gesucht: 

te, RectewäBs, taten? ml arien dem taute 

die den dauernden Arger bei Vertustzuweisungen satt haben und die statt der erwarteten Renditezahlung bisher 

die Konkursanmeldung erhielten. 

Wir bieten Ihnen eine stille Beteiligung in Höhe von 1,5 Millionen DM an einer GmbH. Einzelbeteiligungen ab DM 

20 000 ,-. 

Ein technisch ausgereiftes Produkt (schweizer Präzision) will mit Ihrer Hilfe den deutschen Markt erobern. 

Wo Wärmepumpen, Solaranlagen bisher versagen, dieses Produkt bietet die Lösung. Hier kann im Sommer 

endlich auf die Ölheizung zur Gewinnung des Warmwassers verzichtet werden. 

Wenn Sie nichts dagegen haben, daß ihr Kapital endlich eine vernünftige Rendite erwirtschaftet und ihnen nicht 
nur Magenschmerzen bereitet, dann schreiben Sie uns unter F 2549 Ihr Industrieberater an WELT-Veriag, Postfach 

10 08 64, 4300 Essen. 


N 

Ritchlord Investments, ein erfahrener Partner! 

N 

Devisenansagedienst: 

E 

Montag, 10 Uhr - Freitag, 14 Uhr 

E 

Automatischer Infoservice: 

U 

Freitag, 14.30 Uhr - Montag, 9.30 Uhr 

U 

Tel. 030/882 61 32 


ATTRAKTIVE TÄTIGE BETEILIGUNG GEBOTEN 

Wir sind ein Wohnungsbau- und imnwMien-UntBiiMlimen in einer ostwestäüscton 
Großstadt. Sowohl Im regionalen als auch Im überregionalen Gebiet arbeiten wir 
erfolgreich. Unser derzeitiges Bauvolumen Hegt bei 8.6 Mo. 
infolge eines Todesfalles Ist die Position des 

Geschäftsföhrenden Gesellschafters 

neu zu besetzen. 

Selbständiges Arbeiten, kreatives unternehmerisches Denken setzen wir voraus. 
Schriftliche Angebote unter K 2242 an WELT-Veriag, Roetfoch 1008 64, 4300 Eseea 


Wir expandieren 

Dafür benötigen wir mehr liquide Mittel, aber auch um unser 
sicheres, re ruhte trächtiges und nachweisbar hohe Gewinne abwer- 
fendes Unternehmen weiter auszubauen. Wir betätigen uns an ntnnm 
enorm expandierenden und lukrativen ZukunftsmarkL Wir bieten 
erstklassige tätige oder stille Beteiligung mit banküblicher Verzin- 
sung und Gewinnbeteiligung. Abwicklung erfolg t über Treuhänder. 
Vertrauliche Anfragen unter G 2440 an WELT-Veriag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 


100% Gewinn in den nächsten 10 Monaten 

Absolut sicher, kein Risiko. Diese Gewinnchance ist für jeden 
Geldbeutel realisierbar. Abwicklung über Ihre Hausba nk. 
Report mit „Know-how“ und 2 Probeausgaben von TIP 
INTERNATIONAL nur 25 Mark, Scheine/Scheck. Klappt es 
nicht, GELD ZURÜCK! 

TIP INTERNATIONAL 

P. O. Box 333. CR-6150 Santa Ana, Costa Rica 


< 
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Bad Pyrmont 

Teileigentum 
Kapitalanlage 

in sehr guter Lage (Fußgängerzo- 
ne), 1160 m* NutzfL, 14 Tiefgara- 
gen-Bnst.-Plätze, Neubau '82J 
Kaufpreis DM 4 380 000, la. ofr. 
Mietvertrag mit Wertindexldausel 
mit dtsdt Lebensmittelgroekon- 
zom. Mieteinnahmen EM 270 000.-| 
p.a. 

B0GUN Immobilien 

Pwiwreg 1. 3280 Bad Pmnont 
TeL (0 52 81) 61 20 


MÜNCHEN 
KAPITALANLAGE 

lW-ZL-App^ Ramersdorf, 32 m 1 , 
voll möbL, z.ZL gut vermietet, 
kleine, gepflegte Wohnanlage, 
DU 143 OMv- inkL TG durch den 
Eigentümer, ohne Provision. 

Fa. TeL 0 8S/ 33 30 51, 
auch Sa. von 15 bla 18 Uhr 


Ingrid Vahle 

■b JLJ /U p.a. 
bukUnntnSIMl u 
WHJ-TcrUg. rwrtu* IMW. <110 


15% 


Canada 

Suche von Privat zu übL Kondi- 
tionen länge rfr. Darlehen. Über- 
nahme möghehk. ei nes gutgeh. 

Betriebes. 

Anfragen erbeten unter S 2536 
an WELT- Verla g, Postfach! 
10 08 64. 4300 Essen. 


Alle reden von Risiko-Kapital 
. . . wir nichtl 

Denn wir haben ein nachweisbar! 
sicheres und renditetr&chtlges Ge-, 
schüft, das stark expandiert. Zur 
Warhstnmsflnanziexung benötigen 
wir lediglich mehr Liquidität. Wir: 
bieten: erstklassige stille Beteili- 
gung ab DM 100000,-. Einlage in 
Geld oder refinanzierbare Sicher- 
heit. Fest Verzinsung + Gewinnan- 
teil. 

Vertrauliche Anfragen unter F 2483 
an WELT-Veriag. Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Staatliche Casino- Vollkonxes- 

sion, Antigua/Kar ibik. Anfragen 
unter H 2528 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Inge 

tilTe 


stille Beteiligung 

an einem interessanten Wirt- 
schaftsunternehmen d. Freizeit - 
branche in Spanien/Costa del Soll 
ab 50 000,- DM. Kein Abachrei- 
bungs-, sondern Renditeobjekt. 
Abwicklung erfolgt über deut- 
schen Treuhänder. 
Infor mation vom MnicU»r 
TeL • 40 / 29 11 88 



DIE 

AUSSERGEWOHNLICHE 

STEUERSPARANLAGE 


LPG - GAS-CARRIER 
6500 cbm Tragfähigkeit 

Investieren Sie mit uns Ihre Steuern in 
? einem wachstumsorientierten Markt der 
^ ry Zukunft: ERDGAS! 



- Liquiditätsgewinn durch hohe Steuervorteile 

- Langfristige Ertragssicherheit 

- Ersparnis der Zwangsanleihe 

- Hohe öffentliche Förderung 

- Indienststellung bereits 1983 

- Einsatz im „ Norwegischen 
GAS-CAR RI ER- POOL“ 

- Erfahrene Partner 

Ein Objekt der REEDEREI BEILKEN - GAS LLOYD 
Prospektanforderung bei: 

CO FINANZ KG 

Boschetsrieder Straße 5, 8000 München 70 
Tel. 0 89 / 723 10 58 und 7 23 10 59, Telex: 5-215 948 

v UNSERE EBFAHBUNG - IHR ERFOLG! y 


‘ Bauherrenmodelle 
Versicherungen 



Alle Jahre wieder . . . 

kommt die Frage: 

»Wie kann ich Steuern sparen und 
mit Sicherheit Gewinn machen?« 

Machen Sie’s mit dem 
NATO-Bauherrenmodell, darin 
sind wir Experten. 



Mit Sicherheit Gewinn machen! 


I a . 


1 


Bitte senden Sie mir Prospekt 
O Testat des Leistungsbilans-Nachweis 
O Anlegerschulz-Erklärung 

O Dannstadt/Griesheim 
Parsevalstrafie, 3-Zi-ETW 
O Nürnberg, Konstanzenstt, 3-Zi-ETW 
Q Ich bitte um Erläuterungen zu Ihrem 
Angebot 

am um Uhr 


Absender 


1 1 Thomae und Partner GmbH - Wildbachweg U ■ 7800 Freiburg -Ebnet • TfeL: (07 61) 633-0 

l_ 


i 


Luxemburger Holding AG 

Betriet 


Steuerbegünstigte Vermögensanlage und Vc 
tung u. a. Hervorragend geeignet zur Lösung von Erbschaft»- und Nach- 
folgepreblemen. Die Holding ist absolut steuerfrei. Unser Know-how und 
unsere Erfahrung bürgen für E rfolg. Absolute Diskretion: Vertraulich 
anfragen unter W 2474 an WELT-Veriag, Postfach 100864, 4300 Essen 



BAUTRÄGER oder KAPITALANLEGER 

ab sfr 500 000,- 

für die Erweitenmg einer Spitzen-Ferienanlageauf den Kana- 
rischen Inseln gesucht. 

Die Anlage befindet sich bereits in Betrieb und bietet eine 
hohe Rendite. 

Sofortige Ertragsbeteiligung und auf Wunsch Bankgarantie 
werden geboten. 

Nur schriftliche und ernstgemeinte Anfragen werden beant- 
wortet von 

Ferienbau AG, Niesonstrafie 1, CH-3600 Thun 


Kurz- oder mittelfristige Anlagen gebot». Gnmd bre h fl c h e Absi- 
cherung Innahalb 50% dea Veke hr swe x iea. Erat- oder ““ 

Absicherungen über Grundacholden. 12% Zinsen p, .a, 

Minimum DM 90000^ 

Anträgen erbeten ah Montag SJOUhrm: ; 

LEBU-lmnobiHdn GmbH ■ 

2121 Beppenstedt/b. Lüneburg. TW. 0 « 31/ « ÄttB + «20 28 


Mit erprobten 

SanierungskonzeiiteR 

lösen wir Ihre T foniditfita problgmfi. 
Schriftliche TCnntflkta nfaahm e an: 
TAXEDOAG- 

Usteristraße 9; GH-8601 Zärich/Schweix 



DOsMldarf-Volmerswerth (Bhelablick], 1550 m 5 . 30 WE m. 1713 m : WF: 
DOsMMorl-HHnm (Rheinblick). 1540 m ! , 13 WE m. 798 m 1 WF; 
Werste«, 650 m\ ll WE, 634 m 1 WF, gegen Höchstgeb. zu verk. Auch 
einzeln, dir. v. Eigentümer. Baugenehmigungen u. kompL Auffiih- 
nmgsplanung vorh. Übernahme gegen Vergütung mögL Bitte keine 
Maklerangebote. Zuschriften u. M 2400 an WELT-Veriag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Baugrundstücfc 
in Haffknig/Scbarbeutz 

688 m z , lMigesch. Bauweise, 145,- 
DM/m 1 . Anfragen an: 

Telefon 0 52 32 / 6 21 12 


ln Aftenbambetg 
(NShe Bad Sreuueh) 

224A-m 3 -Gnindst0ck 
zu verkaufen 

Bebaub. u. bereits voll erschL Flä- 
che beträgt 1040 m 3 . Idyllisch, ruh-, 
an Natursc hutzg ebiet. 
SüdhangL, 140 000.- VHB. 
Zuschr. u. V 23» an WELT-VerL, 
Postf- 10 08 64, 4300 Essen. 


REPRÄSENTATIV 

Baugrundstück mit dankmalge- 
schütztem Objekt - entwicklungs- 
fähig zu einem Büro- und Verwal- 
tungsgebäude; City einer nord- 
deutschen Großstadt Nfl. ca. 

12 000 m 3 ; KP DM 10 Mio. 
Unsere Herren sind auch samstags 
zwischen 900 u. 1200 Uhr teL zu 
erreichen. 

UNSER SPEZ1ALBURO FÜR GROSSOBJEKTe 

BLUMENAUER 

biZ2 am Sodia, hm Hm, 13. Tat 'fl Bt 98(2 SO 81 

■■■rasreiiMre vdm-rmkur 


MÜNCHEN 


Wohnbaugrund*tück 0 

in ruhiger, verkehmgünstigerwestiii^rStadtiage; QFZ 0,9 bis 1,1; 
unterschiedliche GrundstücksgröSen; bestens geeignet für Ge- 
schofiwohnungs- und Stadthausbebauung. 
Provisionsfreier Erwerb direkt vom Eigentümer. 
Zuschriften erbeten unter K 2486 an WELT-Veriag, 

Postf. 10 06 64. 43 Essen. . 


Trasn-äradtiflck (1058 «*) 

in Bad Kreuznach v. Prfv. zu verä. 
U n ver ba n barer Bück (100 m) über 
Stadt, ruhige Lage. Ggf. genehmigte 
Planung (mit MmUii) übernehnfoar; 

mir 180,- DM/pro m*. 

Zuschr. n. C 3480 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Emen. 


Seltene Gelegenheit: 
Baugrundstöcke 

volierachlossen, im Raum Nord- 
hessexi, ideale Lage; Liebhaber- 
objekte, die zusätzliche Nut- 
zungsmöglichkeiten bieten. Um- 
ständehalber von Privat zu ver- 
kaufen. 

Zuschriften unter W 2232 an 
WELT-Veriag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


Gewerbegrundstöck 

Voerde n. ca. 3300 m 1 , KP 1B5000,-| 
DM (auch teilb.) Bauträger 
Wilh- Bosserhoff GmbH. 
Rathan i platz 15 avsh Voerde L 
TeL 0 28 55/814 26 


Grundstück in Wlttei»-8t4>ckxim. 
Hörder Str., ca. 6500 m* zu ver- 
mieten od. zu verkaufen. TeL 
. 02 09 / 5 63 45, ab Mio. 


Seegrundstück Fehmarn 

unmittelb. a. Südstrand, 11000: 
m z , Wasserfront 100 m, m. Ferien- 
hotel, WfL 700 m 1 , weitere Bauge- 
nehmigung liegt vor, v. Priv. zu' 
verk. VB 13 Mio. 
TeL 043 71/ 876 


TVmnModoifBr Strand 

1 960 m 2 Bauplatz {Eigenland) für] 
1 bto4-Fauri.Haus,ca.300mzurnJ 
Strand, voflarscMosssn, f 
DM 1 70.000.- 


N0RD5EE1N8EL AMRUM 

I Verkaufe Baugrundstück, ca-t 
1 1800 m 1 , in ruhiger Lage Im alten I 
Friesendorf NebeL 
2278 Norddotf/Amrum 
Poatf. 3348. TeL 8 46 «-25 24 


tm pc w swuu nuu— wi» ■■■— ■fiiNi, 

2700 m 2 , m* DM 500.-, Gesmdpiris DU 
1 350 000,-. Zuschriften erbeten unter N 

2467 an WELT-Vertag, Poatfadi 10 08 84. 

4300 Essen. 


Sy LT- Immobilien 

tu.HfHm r.mBH 

2280 Vi , 'e!>teri3. r id 

Wiiheimslr.j I (RDM) 

Ruf Oie 51 5005 0 


SYLT 

CM8m Anzahl BaupKta 
für RafltanharaHBabainnig 

Sfl MOU tOZUgiOQIL 


0er HtaLton 
lhrt“j Uei'fcraüens 


Südschwarzwald, NShe Schwei-; 
zer Grenze 

BaugnmdstOdc 

ca. 3200 m*. herrL Lage, Fern- 
sicht, DM 128,-An* zu verkaufen. 
Zuschriften unter D 2371 an 
WELT-Veriag, Postfach 100884, 
4300 Essen 


■lasni 


v. Priv. heoL ritb. BangrdsL. ca. 8000 
m*. zu verk. Bmigenehmig. £ 10 
tewtoa best vok Prdnont. VBj 
_ U 0,-Au». 

1, Br-Fiwl-Ho. 

fordLca. 1000 m 1 , VB ISO,-/« 1 , 

zu verk. Zuschr. u. G 2132 an WELT- 

Veriag, PoatL 10 08 84,4300 


2 Wald-Bauplätze 

1867 u. 1869 m*. «rachhmen, wun- 
derschön an 1 

biet gelegen, sofort bebaubar mit je 
1 Wohnbau«, 20 km südlich Zentrum 
Bremen (Nordwohlde), von Privat 
zu verkaufen. 130,- DM/kn 1 . Nur 
ernsthafte Interessenten. 

T. 042 41/ 6 47 


Bodemea 

l Ufergrundstück, 1144 m 1 , so! ] 
[bebaub^ DM 700000,- zuzüglj 
Prav. zu verk. 

Kontor für PkaMtlejstumea 

Lisier Meile 5, 3844 Hannover 1 

TeL: «611/34 25 12 


I0IMÜTYLABE! 


s tadt , Gnbl. ca. 10 Ml m*. n er- 
richtende Hfl. ca. 2£®30 n^Tnar 
DK 17 WO. 

HVB 

HOFFMANN 

© nmwairw - unwauuiiem 

MsauflcmmtAasE m ■ * hh n 

«48/441 38 36-4818811 


Das Thema 
derWHJ 



am 30. November ’83 




? 1983 war das Jahr der Aktie. 
Me Kurse stiegen im 
Durchschnitt um 50 Prozent Trotzdem fuhrt die Aktie 
unter den Vermögensanlagen noch imme r ein Schatten- 
dasein. Rentenwerte sind mit 80 Prozent des Geldver- 
mögens Favoriten bei Deutschlands Sparern. 

Unter Berücksichtigung subjektiver Präferenzen wie 
Risikobereitschaft, schnelle Verfügbarkeit und dauer- 
hafte Rendite stellt die WELT in einem Inseitigen 
WELT-Report Beurteilungskriterien für einen optimalen 
Anlagenmix auf. 


Kaufen Sie sich diese Ausgabe der WELT. Oder bezie- 
hen Sie die WELT im Abonnement Dann sind Sie täglich 
weltweit orientiert und versäumen keine der vielen 
interessanten Sonderveröffentüchungen dieser Zeitung. 

Probelieferung kostenlos. 

Anruf genügt (040) 347 47 17 


|~Än: DIE WEIT, Vertrieb. POfifteft 3058 30. MOT Hutibuii 36 

I GasfleserCoupoii 

! Bitte schic k e n Sie mir die WELT zwei Wbches 
j kostenlos und unverbindlich zur Probe;, - 

! 'Xformme/Nam*- • ■ - r •' 


g 


DIE# WELT 

UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND 


Strafle/Nt:, 


PLZ/Ort 


|JWarwahI/TfcL: . 


.-äk. 
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LTimtn; 


Unternehmerische Herausforderung für Top-Händler im Agrarsektor 

Wir gehören zu den führenden Häusern des Gro8handels im Agrarbereich mit angegiiedertem 
Landhandel in der Bundesrepublik Deutschland. Unsere Marktposition wollen wir weiter 
ausbauen und beabsichtigen, zur Erfüllung dieses Ziels die Händler-Seite auf höchster 
Verantwortungsebene weiter zu starten. 

Unser neuer 

Ges ch äftsführer 


HO 


wird für die Bereiche Düngemittel. Pflanzenschutz, technische Bedarfsartikel sowie Saaten 
und Saatget neide verantwortlich sein. 

Seine Hauptaufgaben umfassen: 

□ Erstellung von Marktanalysen und Durchsetzung der erarbeiteten Strategien 

□ Formulierung und einheitliche Umsetzung unternehme ns politischer Handlungsmaxime, 
insbesondere hinsichtlich zentraler Fragen des Ein- und Verkaufe 

□ Einkauf /Import von Düngemitteln und Pflanzenschutz sowie Kontaktpfiege zur entspre- 
chenden Industrie 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karts ruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Pauk», San Francisco, New York 


Der geeignete Bewerber verfügt über Führungserfahrung aus verantwortungsvoller Position in 
anerkannten Handelshäusern, er erkennt die außergewöhnliche Chance und weiß um die 
hohen Anforderungen -einschließlich guter Englischkenntnisse die an ihn gestellt werden. 
Auch mit einem sehr begabten bisherigen 2. Mann führen wir gern ein Gespräch. 

Für einen wirklich unternehmerisch denkenden und agierenden Spitzenkönner werden die 
Vertragskonditionen großzügig gestaltet. 

Für eine erste vertrauliche Kontaktaufnahme stehen ihnen unsere Berater, Herr Zobel und Herr 
Lutz, unter der Rufnummer 0 40 / 32 46 06 gerne zur Verfügung. Diskretion und die Berück- 
sichtigung von Sperrvermerken werden zugesichert 

Interessierte Herren .um die 40“ , die sich dieser Herausforderung gewachsen fühlen, bitten wir 
um Einsendung aussagefähiger Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnis- 
kopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellungen, Eintrittstermin) unter Kennziffer 790 145 an Ferdi- 
n and Straße 28-30, 2000 Hamburg 1. 
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Wir produzieren und verkaufen Gewürze 

für den Haushalt sowie Gewürzmischungen und Hilfemittel für fleischverarbeitende Betriebe. 

Dank überiegenerTechnologie und gescheitem Marketing steigt unser Umsatz kontinuierlich; 
man zählt uns zu den Branchenführem. 

Für die Gesamtleitung des Unternehmens suchen wir einen dynamischen, ideenreichen und 
vertriebsorientierten 

Geschäftsführer 


der die Marktposition sichert und weiteres Wachstum durch gekonnte Organisation nach 
innen und erfolgreiche Verkaufspolitik nach außen gewährleistet. Er bringt eine solide 
Ausbildung, mehrjährige Führungs- und Organisationserfahrung einschließlich EDV-Einsatz 
mit, hat Verständnis für Produktionsabläufe und beherrscht vor allem das absatzpolitische 
Instrumentarium. Dies auch im Hinblick auf die unterschiedlichen Vertriebswege zu Werterver- 
arbeitem und Handel. 

Darüber hinaus erwarten wir betriebswirtschaftliche Kenntnisse unter besonderer Berücksich- 
tigung der Kostenrechnung, Verhandlungsgeschick im Umgang mit anspruchsvollen Kunden 


und Lieferanten sowie die Fähigkeit, Mitarbeiter aller Ebenen - nicht zuletzt durch Vorbild — 
zum Erfolg zu führen. Dies geht nicht ohne persönliches Engagement und Zähigkeit bei der 
Durchsetzung selbstgesteckter Ziele. 

Wir legen Wert auf langfristige Zusammenarbeit und suchen den erfahrenen Könner, ohne die 
Bewerbung eines tüchtigen Aufsteigers aus der zweiten Linie von vornherein auszuschließen. 

Geboten wird leistungsgerechtes Einkommen und ein Standort, der die Vorteile der Stadtnahe 
mit reizvoller Landschaft im Nordwesten der Bundesrepublik vereint 

Zu einem ersten vertraulichen Kontaktgespräch steht unser Berater, Herr Dr. Carlo Koch, unter 
Telefon-Nr. 0 2261/730 34 zur Verfügung, ihre schriftliche Bewerbung (tabellarischer Le- 
benslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, möglicher Eintrittstermin) senden Sie 
unter Kennziffer 98 1160 an Postfach 31 01 61. 5270 Gummersbach. 


Kienbaum Chefberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berttn, Bonn, Hamburg, Karts ruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Pauk», San Fran cisco , New York 



Führungsaufgabe in der Wohnungswirtschaft 

Wir sind ein gemeinnütziges norddeutsches Wohnungsuntemehmen mit einem Bestand von über 100 000 
Objekten und ca. 900 Mitarbeitern. Schwerpunkte unserer Aktivitäten liegen auf den Gebieten Bestands- 
Verwaltung und Stadtemeuerung. 


Unser neuer 


Kaufmännische Wohnungsverwaltung 


wnrd schwerpunktmäßig die Verantwortung für alle kaufmännischen Belange des Hausbesitzes überneh- 
men. Hierzu zählen insbesondere die Vermietung und die miete mähe Verwaltung des gesamten 
Objektbestandes sowie die Abstimmung der kaufmännischen mit den technischen Belangen, speziell bei 
Fragen der Instandhaltung und Modernisierung. 



Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lfirrach, MüncheiLBarwtona, Basel, 
Genf, HRveraum, Wien, Zürich, Buenos Aires, tlexBu City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


Die geeigneten Bewerber verfügen auf der Basis einer fundierten kaufmännischen Ausbildung über 
umfassende Kenntnisse und Erfahrungen in der Wohnungswirtschaft. Erfolgreich praktizierte Führungser- 
fahrung ist unabdingbar, da der Verantwortungsbereich mehrere Abteilungen mit erheblichem Personal- 
bestand umfaßt. 

Für eine erste vertrauliche Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, Herr Zobel oder Herr Lutz, unter 
der Rufnummer 0 40 / 32 46 06 zur Verfügung, die Ihnen absolute Diskretion zusiche m. 

Interessierte Damen und Herren, die konzeptionelles Denken mit systematisch-planerischer Arbeitsweise 
und Durchsetzungsvermögen verbinden können, bitten wir um Einsendung aussagefähiger Unterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf. Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung und frühester Eintrittstermin) 
unter Kennziffer 790143 an Ferdlnandstraße 23-30. 2000 Hamburg 1. 


Managementaufgabe im Commodity-Handel 

Als anerkanntes Handelshaus in einem speziellen Marktsegment haben wir eine führende 
Stellung im Wettbewerb erreicht Zur Absicherung dieses Erfolges suchen wir zur Ergänzung 
unserer Führungsspitze einen unternehmerisch geprägten 


Kaufmännischen Geschäftsführer 


der mehrjährige Fühmngserfahrung und Fachkenntnisse in vergleichbaren Positionen nach- 
weisen kann. 

Er ist für die kaufmännischen Bereiche eines Unternehmens, und zwar für die Planung, die 
Revision, die Gestaltung und Steuerung des Finanz- und Rechnungswesens, die Weiterent- 
wicklung des modernen Controlling, für die interne Organisation und das Personalwesen 
zuständig und verantwortlich. 


[KJ 


Der ideale Kandidat ist um die 45 Jahre alt, mit mehrjähriger praktischer Erfahrung und verfügt 
über Verhandlungsgeschick, Entscheidungsfreudigkeit Durchsetzungsvermögen und ein 
hohes Maß an Menschenführung. Wir erwarten eine gestaltende Persönlichkeit mit analyti- 
scher Vorgehensweise, die ihre Aufgabe nicht in der Verwaltung des Vorhandenen sieht 

Bewerber, die sich dieser unternehmerischen Aufgabe gewachsen fühlen, werden gebeten, 
ihre schriftlichen Bewerbungen einzureichen. Absolute Diskretion sowie die Beachtung von 
Sperrvermerken werden selbstverständlich zugesichert 

Für erste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, Herr Lutz und Herr Zobel, unter 
der Tel.-Nr. 0 40 / 32 46 06 gerne zur Verfügung. 

Die Zusendung aussagefahiger Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Licht- 
bild, Gehaltsvorstellungen, Eintrittstermin) wird unter Angabe der Kennziffer 790144 erbeten 
an Ferdinandstr. 28-30, 2000 Hamburg 1. 


Kienbaum Personalberatung 

Guramenbach, Düsseldorf, Berlin, Bona, Hamburg, Kartsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Pauk», San Francisco, New York 
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JACOBS 


JACOBS hat international und auf dem deutschen Kaffeemarkt eine führende 
Position. Mit über 1 ,8 Milliarden DM Umsatz zählt die Untemehmensgruppe in 
Deutschland zu den Großen der Nahrungs- und Genußmittelhersteller. 
JACOBS Krönung ist der umsatzstärkste Markenartikel im deutschen 
Lebensmittelhandel. Dieser Erfolg bedeutet für uns eine ständig neue 
Herausforderung. Auch für Sie? Als 


Assistant Product Manager 


erhalten Sie die Chance, in unserem erfolgreichen Marketing-Management 
mitzuarbeiten. Wir sind bereit, in Ihre Ausbildung zu investieren. 

Von ihnen erwarten wir: 

• Universitätsabschluß möglichst mit entsprechender 
Fächerkombination 

• Analytisches Denkvermögen, Einsatzbereitschaft und Dynamik 

• Aktivitäten, die Überzeugungskraft, Durchsetzungsvenmögen und 
Ihre Fähigkeit zum pragmatischen Handeln dokumentieren 

Durch selbständige Projektarbeit werden Ihre Fähigkeiten voll gefordert, damit 
Sie in einem absehbaren Zeitraum Führungsaufgaben im Marketing- als auch 
Vertriebsbereich wahmehmen können. Wir befördern nach Leistung 
vornehmlich aus den eigenen Reihen. 

Auch wenn Sie gerade im Examen stehen, richten Sie bitte Ihre 
schriftliche Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, 
Zeugniskopien sowie Lichtbild an 


JACOBS KAFFEE, Bereich Personal 
Postfach 10 78 40 • 2800 Bremen 1 


Wir sind ein bekanntes Kommunikationszentrum am Rande 
des Ruhrgebiets mit einem Einzugsbereich von ca. 1 Mio. 
Einwohnern. 


Wir suchen für den Teilbereich Verwaltung einen weiteren 


Geschäftsführer 


Seine Hauptaufgaben sollten im Finanz- und Rechnungswesen, 
einschl. Koordinierung und Kontrolle der Bereiche Personal, Ver- 
waltung und Gastronomie liegen. 

EDV-Kenntnisse und Gastronomieerfahrung sind erwünscht. 


Sie finden bei uns einen abwechslungsreichen, interessanten 
Aufgabenbereich, der entsprechend dotiert wird. 


Falls Sie sich dieser Aufgabe stellen wollen, richten Sie bitte Ihre 
Bewerbung mit Paßbild, entsprechenden Unterlagen sowie frühe- 
stem Einstellungstermin und Gehaltsvorstellungen bis Mitte De- 
zember an den Vorsitzenden der Stadthal len betriebs-GmbH, Was- 
serloses Tal 2, Postfach 3560, 5800 Hagen 1. 


Wir sind ein stark wachsendes Unternehmen der biolo- 
gisch-medizinischen Branche und suchen zum bald- 
möglichsten Eintritt für die Bewerbung von wissen- 
schaftlich geprüften Arzneispezialitäten 


erfahrene und erfolgreiche 


Pharmaberater 


oder 


gepr. Pharmareferenten 


(auch für Apotheken, Kliniken) 


für die Gebiete 


a) Braunschweig, Hannover, Hameln, Northeim 

b) Bremen, Diepholz, Minden, Hameln 

c) Paderborn, Olpe, Siegen, Marburg 


Wir bieten: 


Festanstellung mit gutem Gehalt und Prämien, Auf- 
stiegsmöglichkeiten, firmeneigenen Pkw, Reisespesen 
entsprechend den offiziellen Richtlinien. 



Senden Sie ihre Bewerbungsunterlagen nebst Lichtbild 
an: 


Rodler GmbH 

Geschäftsleitung 
Postfach 20 

6521 Flörsheim bei Worms 


bdf#### 


NIVEA tesa Hansaplast 8x4 temagin atrix 


Die Beiersdorf AG ist ein bekanntes Marken- 
artikeluntemehmen von internationaler Bedeu- 
tung. Mit 35 Tochtergesellschaften und mehr als 
13.000 Mitarbeitern ist Beiersdorf weltweit aktiv. 


In unserer Hamburger Konzemzentrale ent- 
wickeln wir in projektbezogenen Teams eigene 
Software für weltweite Anwendungen. 


FQr die nächsten Jahre planen wir die Einführung 
und Erweiterung technisch und organisatorisch 
anspruchsvoller Dialog- und Batchsysteme für 

► Materialwirtschaft, 

► Betriebsdatenerfassung, 

► Produktionsplanung, 

► Fertigwarenlogistik. 

► Finanz- und Rechnungswesen und 

► Betriebswirtschaft 


Für eine Karriere in der EDV suchen wir per sofort oder später ehrgeizige und tüchtige 


Systemanalytiker/ 

Organisationsprogrammierer 


Ihre Tätigkeit nach gründlicher Einarbeitung: 

► Arbeit in Projektteams 

► Mitwirkung bei der Istanalyse, Soll-Konzeption, 
Realisierung und Einführung von kommerziellen 
Anwendungen 

► Betreuung und Schulung der Anwender 

► Gestaltung von Abläufen im Umfeld von 
EDV-Systemen 


Unsere Anforderungen: 

► kaufmännische Ausbildung oder erfolgreich 
abgeschlossenes Studium 

► mindestens 2-jährige berufliche EDV-Praxis 

► Programmiersprachen Co bol oder RPG II 

► Interesse für betriebswirtschaftliche/ 
organisatorische Aufgaben. 


Bitte rufen Sie uns an (Herrn Behrens. Telefon 
(040) 5692689) oder schicken Sie Ihre voll- 
ständigen Bewerbungsunterlagen an: 


Beiersdorf AG, 

PE Marketing, Vertrieb, Verwaltung 
Unnastraße 48, 2000 Hamburg 20 


Beiersdorf AG 



Wir suchen hauptberufliche 


Geschiiftsstellenleiter 


mit geringem Kapitale insatz als 
Partner für unsere bundesweit täti- 
ge Finanz-MafcJer-Geseilschaft 
(keine Konsu menten kredita). Aus- 
bildung erfolgt durch uro. Tel. Aus- 
künfte ab Montag, 8.00 Uhr, unter 
05 81 / 1 80 35. Komet-Finanz. 


Top- Angebot 

für seriöse Verkäufer 

die ihr Einkommen steigern wollen. 
Telefon 040/ 6 45 13 08 
(auch Sa. + Sa.) 
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Leiter Operativer Verkauf 


Ober die Markta n alyse zur MoBratoienplamjnfl 


Wenn Sie es 
eilig haben, 
können Sie 
Ihre Anzeige 
über 

Fernschreiber 
8 579104 
aufgeben. 


Durch kundenorientierte 
Absatzstrategien hat TCHIBO 
die führende Marktposition, 
erreicht 

Unser stark expandierender 
Vertriebszweig Kaffee- 
Service zeichnet sich durch 
klare, zukunftsbezogene 
Verkaufskonzepte im Groß- 
verbrauchergeschäft mit 
Kaffee und Kaffeemaschinen 


aus. 

In diesem Bereich wird es 
zu Ihren Aufgaben gehören, 


Probleme des Verkaufe zu 
analysieren, um daraus 
geeignete, kreative Maß- 
nahmen, wie Wettbewerbs- 
konzeptionen oder Verkaufe- 
förderungsaktionen, zu 
erarbeiten. 

Der Reiz dieser Position liegt 
in der Kombination von 
Entwicklungs- und Durch- 
führungsarbeiten, die Sie 
nicht nur an den Schreibtisch 
binden. 

Sie passen gut zu uns, wenn 



Durch 

Name 

Emes 

damit 


Sie nach einem absatzorien- 
tierten Wirtschaftsstudium 
mehrere Jahre erfolgreich 
im Verkauf (Innen- und 
Außendienst) tätig waren 
und Kreativität zu Ihren 
Stärken zählen. ~.' 

Sind Sieinteressiert? 

Dann senden Sie uns bitte 
Ihre Bewerbungsunterlagen 
mit Angabe Ihres Gehalts- 
wunsches. 


• Eaa 

• Ro 

• Bai 

• Are 

harter 
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— frischer Kaffee und mehr 
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Wir suchen einen jungen 


kontaktfreudigen 

Mitarbeiter 


Ws zu 30 Jahren, der im Innen-, in der Hauptsache Jedoch Im AuBendk ma t 
eingesetzt werden soll. Initiative und Bnsatzfreude werden erwartet In 
Frage kommen Bewertwr mR abgeschlossener technischer Ausbildung, 
wie z. B. Berging., Dipl. -Ing.. Ing. (Maschinenbau). Der Mitarbeiter muß in 
der Lage sein, technische Zeichnungen zu lesen und anzufertigen. 


Bewerbungen mH Lichtbild, handgeschriebenem Lebenslauf sowie Zeug- 
nisfotokopien an: 


Firma Dietrich Baas GmbH 


Fabrikation von Düsen für Industrie und Bergbau 
Kapitelwiese 4-6, 4600 Dortmund 30 
Tel.: 02 31 / 43 38 86/ 87 


Wir sind eines der führenden Unternehmen der Kohlensäure- 
industrie mit mehreren Niederlassungen in der Bundesrepublik. 


Mit C0 2 lösen wir u. a. Probleme in SchwelBbetrieben, Gießerei- 
en, in der Getränke-, Verpackung»-, Kunststoff- und Lebenamtt- 
te fl n d us t rfe sowie in Gärtnereien. 


Die Ausweitung der verschiedenen Anwendungsgebiete für COj 
macht den Ausbau unseres Vertriebes erforderlich. 


Deshalb suchen wir zum baldigen Eintritt einen 


VERKAUFSINGENIEUR 


(Dipl, oder grad.) 
Fachrichtung Verfahrenstechnik 


der unsere Kunden vor Ort über die Snsatzmöglichkeit von COj 
berät, unser Verfahren demonstriert und die Anwender in der 
Bedienung der Anlage unterweist 


Neben fundiertem technischen Fachwissen setzen wir Eigen- 
initiative, Bereitschaft zum häufigen Reisen sowie Verhandlungs- 
geschick voraus. Das Arbeitsgebiet umfaßt den nord- und west- 
deutschen Raum; der Arbeitsplatz liegt in Düsseldorf. Fehlende 
Branchenkenntnisse vermitteln wir während der Einarbeitungs- 
Zeit 


Wir bieten einen vielseitigen interessanten Dauerarbeitsplatz, 
leistungsgerechte Bezahlung sowie vorbildliche Soziaitoistun- 
gen. 


Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an; 



AGEFKO Kohlensäure-Industrie GmbH 
- Personalabteilung - 
Komad-Adenauer-Rlatz 11 
4000 Düsseldorf 1 


Ein 


Unternehmen der ö PREUSSAG 


F®fring 


zeichnen und schreiben 


Wir sind ein weltweit tätiges Unternehmen im Bereich des technischen Zeichen* 
und Schreibgerätebedarfs mit über 1300 Mitarbeitern. 


Vor 25 Jahren revolutionierte der rapidograph die technischen Büros; heute setzen 
wir mit unseren elektronischen Zeichenerstellungssystemen erneut Maßstäbe für 
rationelles und methodisches Arbeiten im Konstruktionsbüro. Zum weiteren Ausbau 
unseres technischen Vertriebs suchen wir deshalb zum nächstmöglichen Zeitpunkt 


einen 


Auslandstachberater 


computerunterstützte Zeichenerstellung 


Aufgaben: 

• Technische Beratung bei Anwen- 
dern unserer elektronischen 
Zeichenerstellungssysteme. 


Voraussetzungen: 

• Technische Ausbildung mit Kor>- 
struktionserfahrungen. 


Schulung von ausl. Vertretungen, 
Händlern und Anwendern. 


Selbständiger Verkauf und/oder Ver- 
kaufsunterstützung unserer Vertre- 
tungen. 


• Vertriebs- und Beratungserfahrung 
in der Investitionsgüterbranche 
(mögt Veitriebs-ing. im Computer- 
oder computerverwaridten Bereich. 


Gute englische, möglichst auch fran- 
zösische Sprachkenntnisse. 


• Reisetätigkeit ca. 6 Monate im Jahr, 
vornehmlich in Europa. 


Neben dieser anspruchsvollen Aufgabe bieten wir ein letstungs- und anforderungs- 
ge rechtes Gehalt und attraktive Sozialleistungen. Ihre vollständige. Bewerbung 
richten Sie bitte mit der Angabe Ihrer Einkommensvorstellung an unsere Personal- 
abteilung. 


rotring- werke 

Riepe KG p-2000 Hamburg 54 


Telefon: 040/ 54 96-0 



jl? 4&4H1I 
t* 




Mögt, 


Ü.i 


Eine wertvolle Prämie 

erhalten Sie, wenn Sie der WELT einen neuen Abonnenten vermitteln. 
Fordern Sie Informationen bei unserer Vertriebsabteilung an. 

DIE# WELT 


Bau BAN Diu MOWIW •IMSCtfU« 


Vertriebsabteflupg 
Postfach 3Q 5830" ' 


2000 HÄmbins 36 
TeL: (040) 347-45 56 oder -1 
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Viel erzählen oder viel machen 

Der Erfolg der vergangenen Jahre erfüllt uns mit Stolz; er ist die T riebfeder für das Engagement 
aller unserer Mitarbeiter. Unsere Kunden sind vornehmlich Akademiker, die wir intensiv bei 
Finanzierungs-, Versicherungs- und Kapitalanlagefragen beraten und betreuen. 

Die Grundsätze unserer Beratungsleistungen beruhen auf Seriosität und dem Renommee 
unseres Hauses. Die individuelle Lösung ist die Zielvorgabe, die wir ansteuem. Kurz: „Es ist der 
MaBanzug". 

Von entscheidender Bedeutung für unser weiteres expansives Wachstum ist unsere Führungs- 
mannschaft Auch hier gehen wir keine Kompromisse ein, zumal wir insbesondere dem Bereich 
der Kapitalanlagen einen zentralen Stellenwert in unserer Geschäftspolitik beimessen. Für den 
weiteren Ausbau und die selbständige Organisation dieses Bereiches suchen wir daher einen 


Soartenleiter 








der eine konsequente Vertriebs Politik zur Abrundung unseres Leistungsangebotes initiieren 
und umsetzen soll. 

Sie sehen, daß dies keine alltägliche Aufgabe ist Wir suchen nicht unbedingt das Außergewöhn- 
liche. aber mit Sicherheit nicht das Durchschnittliche. Eher schon einen engagierten Macher mit 
Vertriebserfahrung in leitender Position und Erfahrungen aus dem Bereich der Kapitalanlagen. 
Entscheidend ist außerdem Ihre Persönlichkeit und Ihre Analytik und Systematik in der 
Detailarbeit Für Ihren Erfolg sind Sie letztendlich hauptverantwortlich, an dem Sie selbstver- 
ständlich in attraktiver Form partizipieren. 

Zur ersten telefonischen Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, Herr Dr. Seeg und Herr 
Dr. Müller, unter der Rufnummer 07 21 / 2 49 89 zur Verfügung. Sie sichern Ihnen Diskretion und 
Vertraulichkeit zu. 

Bewerber, die sich diese anspruchsvolle Aufgabe Zutrauen, bitten wir um Zusendung ihrer 
vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse, Uchtbild, Eintritts- 
termin, Gehaltsvorstellung) unter der Kennziffer 780 140 an Leopoldstraße 5, 7500 Karlsruhe 1. 

Kienbaum Personalberatung 

Quimnerabsch, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Baad, 
Genf, HDvorsum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 
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In eigener Sache 

Büro und Fabrik von morgen erfordern extreme Flexibilität in der Gestaltung der 
Arbeit, um die Effizienz schnei! zu verbessern. Das benötigte Technologieangebot liegt 
vor. Sein Einsatz zwingt jedoch zu umfassenden Veränderungen in den vom Wettbe- 
werb bedrängten Firmen. 

Dieser Herausforderung stellt sich die Kienbaum Unternehmensgruppe als Dienstlei- 
ster und Zeitmanager. 

Wir machen Chefs Mut, ihren Freiraum für die Zukunftssicherung frühzeitig auszu- 
schöpfen, und helfen ihnen bei der Innovation. 

Die Nachfrage zwingt uns, unsere Mannschaft zu verstärken. 

Im deutschsprachigen Europa ergänzen wir daher unser Führungsteam um 

Geschäftsleitungen 

Darüber hinaus suchen wir feste und freie Mitarbeiter für nationale und internationale 
Aufgaben höchsten Anspruches in Beratung, Zeitmanagement und Organtätigkeit. 

Unsere Spitzenkräfte (Ingenieure und Kaufleute) haben in dieser Dienstleistungskom- 
bination ihre Lebensaufgabe gefunden. Andere stiegen in bedeutende Positionen bei 
unseren Kunden auf. Wir bieten ein Sprungbrett für solide Karrieren. Deshalb erwarten- 
wir nachweisbare Befähigungen zu Analyse, Wertung, Folgerung und Verwirklichung. 

Interessenten mit ungewöhnlichem Lebenslauf schließen wir nicht aus. 

Aufgrund der Bedeutung der neuzubesetzenden Positionen wird unser Seniorchef die 
entscheidenden Gespräche persönlich führen. Er bietet eine Vorab-Kontaktaufnahme 
mit dem Leiter der Kienbaum Chefzentrale, Herrn Dr. Mortsiefer (Telefon 0 22 61 / 
7 03-1 05) an. Schriftlich erreichen Sie ihn über Kienbaum International Chefberatung 
GmbH, Postfach 100547, 5270 Gummersbach. 

Kienbaum Unternehmensgruppe 

Gummersbach, Düsseldorf, Berifn, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basal, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich. Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


Design-Creationen/ 
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Durch Emesto Moss-Design's schaffen wir für deutsche Fachhändler unverwechselbare 
Namens-Symbole zur eigenen Existenzabsichening. 

Emesto Moss- Design-Berater besuchen deshalb nur den exclusiven Fachhandel, 
damit der Name des Fachhändlers "haften” bleibt Unsere Produktgruppen 


• Isabeila (exclusive Werbung u. PA) 

• Romantica (Design-Schmucketiketten) 

• Bella (Design-Textiletiketten) 

• Arabella (Design-Tragetaschen) 


Beüa-my (Design-Klebebänder) 
Bella-point (Design-Werbeetiketten) 
Annabel (Design-Goldbänder) 
Reinabel (Design-Schmuckpapier) 


helfen den "Namenstransport" zu verwirklichen. 

Für den Auf- und Ausbau unserer Verkaufsorganisation suchen wir drei regionale 
... • Nord 

Verkaufsleiter 

• Sud 

die in der Lage sind, zu führen, zu motivieren, zu "verkaufen", Verantwortung im 
Außendienst zu tragen. 

Dotierung: Gehalt, Superprovision, Spesen, Kilometergeld (hohes Nachgeschäft) 

Sie werden den Aufgaben entsprechend exzellent ausgestattet und ausgebildet 

Patts Sie schon einmal Ideen statt Produkte verkauft haben und Menschen führen 
können, dann schreiben Sie (mit kompletten Unterlagen) an Ihre schnell reagierende 
Emst J. Rüdig GmbH-4156 Willich 4 -Postfach 1340 



lusr^ 


Wir sind eine selbständige, weltweit operierende Gesellschaft 
innerhalb der IWKA-Gruppe. Unsere Produkte gewinnen stän- 
dig größere Bedeutung auf den Zukunftssektoren Energiever- 
sorgung und Energieeinsparung. 


Mit unseren Reglern und Regelsystemen lösen wir Ener- 
gieeinsparungs- und Regelungsprobleme in Femheizsyste- 
men und Gebäudehelzungsanlagen, in verfahrenstechni- 
schen Anlagen und an Erzeugnissen des Apparate- und 
Maschinenbaues. 


Für die Erweiterung unserer technischen Konzepte für den Industriebereich suchen wir einen 

Beratungsingenieur 

für die Regel- und Meßtechnik 


der in Zusammenarbeit mit der Entwicklung und dem Außen- 
dienst für planende und anwendende Unternehmen neue 
Wege und Lösungen für den industriellen Einsatz unserer 
Produkte erarbeiten soll. 


Diese Position ist selbstverständlich auch mit Reisetätigkeit 
von unserem Werk Blankenloch bei Karlsruhe aus verbunden. 


' Ferner suchen wir zur Verstärkung unseres Ingenieurbüros in Hannover einen 

Verkaufsingenieur 

für Regel- und Meßgeräte 


Wir wenden uns in erster Linie an den Branchenprofi, der bei 
uns die Möglichkeit findet, sehr selbständig an der Erweite- 
rung unserer Aktivitäten mftzu arbeiten. 

Unsere Verimufelngenieure verhandeln auf partnerschaftli- 
cher Basis mit Planem und Konstrukteuren, mh Regelungs- 
und Meßtechnikem und Betriebsleitern sowie mit Femwär- 
mebetreibem und Einkäufern. Sie analysieren gemeinsam mit 
diesen Partnern den Bedarfsfall und seine Probleme, erarbei- 
ten Problemlösungen und holen dafür den Auftrag herein. 

Eine reizvolle Aufgabe also, die Sie selbständig durchführen. 
Mitbringen müssen Sie dazu ausreichende Grundkenntnisse 


in der Wärme-, Regel- und Meßtechnik, Verhandlungsge- 
schick, sicheres Auftreten und Kostenbewußtsain. In unser 
Spezialgebiet werden Sie im Stammhaus in Blankenloch bei 
Karlsruhe umfassend eingearbeitet. 

Das gebotene Einkommen wird für Sie interessant sein. Ein 
neutraler Mittelklassewagen steht Ihnen - auch zur privaten 
Nutzung - in Hannover zur Verfügung. 

Sollten Sie sich angesprochen fühlen, dann bewerben Sie 
sich bitte mit den üblichen Unterlagen, oder rufen Sie uns 
einfach an und verlangen Herrn Sattelberger, Telefon 
(0 7244 ) 99 - 348 . 


IWK Regier und Kompensatoren GmbH 
IWIf A - Personal- und Sozialwesen - 

■ ww Postfach 11 62, 7513 Stutensee-Blankentocft 


IKI 


Karriere als Wirtschaftsprüfer/Steuerberater 

Wir sind eine bekannte, national tätige Anwältesozietät mit mehreren Anwälten in Hamburg. Wir 
beraten und vertreten Unternehmen der unterschiedlichsten Branchen und Größenordnungen. 

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir den selbständigen 

Wirtschaftsprüfer 
und Steuerberater 


der sich auch in einer Gemeinschaft wohl fühlt 


Wir erwarten eine Persönlichkeit, die gewohnt ist selbständig und eigenverantwortlich zu 
arbeiten, Einsatzfreude wird von uns selbstverständlich vorausgesetzt. Neben der abgeschlos- 
senen Ausbildung als Wirtschaftsprüfer und Steuerberater sollte der Bewerber bereits einige 
Jahre Berufserfahrung mitbringen. 

Er findet ein junges Team vor, das ihm jede Unterstützung bei seiner Einarbeitung ermöglicht 
Englische Sprachkenntnisse sind wünschenswert. 

Für einen ersten vertraulichen Kontakt stehen Ihnen unsere Berater, Herr Lutz und Herr Zobel, 
unter der Rufnummer 0 40 / 32 46 06 zur Verfügung. Absolute Diskretion und die Berücksichti- 
gung von Sperrvermerken werden zugesichert 

Interessenten, die eine langfristige Zusammenarbeit anstreben, bitten war um Einsendung 
aussagefähiger Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Gehaltsvorstellungen, Eintrittstermin) unter Kennziffer 790 147 an Ferdinandstraße 28-30, 
2000 Hamburg 1. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basal, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


\yiTSl LANGENFELD 


Wir sind ein mittelgroßes Unternehmen, das sich mit der Herstellung 
von Veredlungs- und Ausrüstungsmaschinen für die Papier, Kunststoff-, 
Elektro isolier- und Holzverarbeitungs-Industrie beschäftigt. 

Unsere Anlagen haben einen hohen Exportanteil. 

Im Rahmen der weiteren Entwicklung unseres Unternehmens suchen wir kurzfristig 

dynamische, Im Verkauf erfahrene 

Ingenieure 

als 

Gruppenleiter 

die Problemlösungen In Verkaufsabschlüsse umsetzen können. 

Sie finden ein junges, kooperatives Team, das mit hohem Einsatz mitarbeitet, 
um unsere bisherigen Verkaufserfolge weiter auszubauen. 

Gründliche Kenntnisse im Exportgeschäft und die Fähigkeit sich in der englischen 
und gegebenenfalls ln der französischen Sprache In Wort und Schrift auszudrücken. 

sind für diese Position unerläßlich. 

Die Aufgabe macht zur halben Zelt Reisetätigkeit im ln- und Ausland nötig. 

Wir bieten ihnen ein sehr gutes, den hohen Anforderungen angepaßtes Einkommen 
sowie besondere soziale Vergünstigungen. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugniskopien und Uchtbild 
an unsere Personalabteilung, z.Hd. Herrn Frank. 

Wenn Sie vorab noch mehr über unser Unternehmen wissen wollen, wird Ihnen Herr Frank 
- O 21 73 / 79 81 81 - weitere ergänzende und erklärende Informationen geben. 


VITS 


Maschinenbau GmbH 

Postfach 86 • 4018 Langenfeld 
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Als engagierte Verkäufer haben Sie jetzt die Chance, sich für eine zukunftsorientierte Aufgabe zu 

qualifizieren. 

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines international erfolgreich operierenden Unternehmens der 
„Health Care Industry", das durch zukunftsorientierte Technologie im Bereich der Labordiagnostik mit 

hervorragenden Produkten Anerkennung findet. 

Wenn Sie eine medizinische oder naturwissenschaftliche Berufsausbildung bzw. Außendiensterfahrung 
nachweisen können, dann erfüllen Sie bereits wesentliche Voraussetzungen für eine berufliche Alternative, 

in der Sie sich voll entfalten können. 

Wir bieten Damen und Herren den Einstieg in einen Wachstumsmarkt als 

Verkäufer für Labor- 
Diagnostika 

Nach intensiver Produktschulung - bei vollem Gehalt - übertragen wir Ihnen die Verantwortung für ein 
festgelegtes Gebiet, das wir bereits telefonisch umreißen können. 

Sicher erkennen Sie, welche Perspektive sich Ihnen mit diesem Angebot eröffnet. 

Einzelheiten, die Sie in jeder Hinsicht überzeugen werden, möchten wir gerne in einem persönlichen 
Gespräch klären, das nach Eingang Ihrer Bewerbungsunterlagen an die Personalabteilung, Abbott Diagnostic 
Products GmbH, Max-Planck-Ring 2, 6200 Wiesbaden-Delkenheim, vorgesehen ist 

Für telefonische Vorabinformationen steht Ihnen unser Personalleiter, Herr Rentschler, unter der 
Telefonnummer 0 61 22 / 50 11 34 zur Verfügung, der für die vertrauliche Behandlung ihrer Bewerbung bürgt. 

Auf der Medica können Sie auch unsere Herren Landauer und Baumann in Halle 4, Stand 4 C 24, am 30. 11. 

und 1. 1 2. 83 in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr ansprechen. 

Abbott Diagnostic Products GmbH 



OTIS 


Wir gehören zu den führenden Unternehmen der Branche und stellen Spitzener- 
zeugnisse der technischen Investitionsgüter her. - 

Für unsere Produktentwickiung mit Internationaler Zuständig kalt suchen wir 

Dipl.-Ing. 

Maschinenbau 

mit Universitätsabschluß. 

Sie erwartet ein interessantes Aufgabengebiet mit den Schwerpunkten Untersu- 
chung, Berechnung und Konstruktion von Fahrtreppentellen und -Baugruppen. 
Praktische Konst ruktlonserf ah rung im Maschinenbau wäre von Vorteil, Ist aber 
nicht Bedingung, wenn Sie bereit sind, sich mit Engagement ainzuarbelten. 

Aufgrund unserer Internationalen Organisation sind englische Sprachkenntnlsse 
unbedingte Voraussetzung. 

Kenntnisse der Programmiersprachen Fortran und Pascal würden Ihnen auch die 
Mitwirkung an der Entwicklung EDV-gestütztar Systeme wesentlich erleichtern. 

Wenn es Sie reizt, in einem Team junger Kollegen tätig zu sein und die 
Voraussetzungen erfüllen, übersenden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewer- 
bungsunterlagen, oder lassen Sie sich durch unsere Personalabteilung beraten. 

FLOHR-OTIS Aufzugs-GmbH 

3060 Stadthagen, Industriestraße 2, Telefon (057 21) 706235 




Die HAMBURGER WASSERWERKE GMBH sind ein modernes Unter- 
nehmen mit 1900 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 

Wir versorgen rd. 2 Millionen Menschen in und um Hamburg mit 
Trinkwasser aus 20 Wasserwerken, wobei unser Einzugsgebiet auch 
Bereiche von Schleswig-Holstein und Niedersachsen umfaßt Außer- 
dem betreiben wir 22 Hallen- und 22 Freibäder sowie eine Eissport- 
halle und leisten damit einen Beitrag zum hohen Freizeitwert der 
Hansestadt. 

Für unsere Abteilung Wassergewinnung suchen wir zum sofortigen 
Eintritt einen jüngeren 

Dipl.-Ingenieur (TU/TH) 

in der Fachrichtung Bauingenieurwesen (auch Hochschulabgän- 
ger). 

Innerhalb einer Arbeitsgruppe wird es zu Ihren Aufgaben gehören, 
wasserwirtschaftliche Rahmenpläne auszuwerten. Gleichzeitig ob- 
liegt Ihnen auch die Wahrnehmung von Untemehmensinteressen bei 
allen behördlichen und privaten Planungen und Belangen des 
Grund wasserschutzes, des Gewässerschutzes sowie die Verfolgung 
des Konzeptes zur langfristigen Wassersicherstellung. 

Wir bieten Ihnen eine sichere und interessante Tätigkeit, ein der 
Position angemessenes Gehalt und darüber hinaus gute soziale 
Leistungen. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis- 
kopien, Gehaltswunsch und der Angabe des frühesten Eintrittster- 
mins an die 

HAMBUR6EH WASSERWERKE GMBH 

Personalverwaltung/Planung 
z. H. von Herrn Selige 
Mönckebergstraße 8, 2000 Hamburg 1 
Telefon 0 40 / 33 97 01 - Durchwahl 3 39 70 - 3 60. 


Kautschuk- und kunststoffverarbeitendes Unternehmen sucht 
ideenreiche, technisch versierte 

Handelsvertreter bzw. 
AuBendienstmitailieiter 

möglichst mit guten Kontakten zur Industrie, spez. Auto-Industrie 
und deren Zulieferer. Wir erwarten Mitarbeiter im Alterzwischen 
25 und 40 Jahren, die Aufbauarbeit leisten wollen und an 
dauerhafter Vertretung interessiert sind. Herren aus der Kau- 
tschuk- und Kunststoffbranche ohne Außendienst-Erfahrung, 
aber mit Industriekontakten, sind ebenfalls angenehm. 

Schriftliche Bewerbungen unter T 2515 an WELT-Veriag, Post- 
fach 10 OB 64. 4300 Essen. 


Wir sind satt Jahren als letetungsflMgsrHarstallsr von RohrdAmmstaf- 
tan für die Haustechnik bekannt. Unser komplettes und Qbera i c h tU- 
ches Sortiment ermöglicht eine überzeugende Darstellung der Pro- 
dukt- und Servtcenutzen. 


Für das Gebiet I 
wir einen 


l (PLZ SO. 31 . 32. 33, 34 und SS) suchen 


HANDELSVERTRETER 

mH eigenem Auslieferungslager, der bereit lat ans Interessengruppen 
{Planer, Verarbeiter, Sanitär- und HelzungsgroQh&ndtor) I nte ns i v mH 
einem wirksamen Außendienst zu be a rbeiten. 

ihre Verkaufsarbeit unterstützen wir durch werbliche Maßnahmen. Zur 
Lösung technischer Aufgaben steht Unterstützung bereit 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung unter D 2903 an WELT- Vertag. 
Postfach 1008 64. 4300 Essen. 


You can never have 
too much Romance 


Wir suchen qualifizierte Übersetzer, die in 1 freier Mitarbeit mit 
großem Einfiüüungsvermögen englische und amerikanische 
Liebesromane »SWEET & SPICY« für unsere RtihenJULIA, 
ROMANA, BIANCA, BACCARA, NATALIE mid TTFFANY 
ins Deutsche übersetzen. 

Ausgezeichnete Englischkenntnisse und etwas sc hrift stellerisches 
Talent sind erforderlich. 

Wenn Sie Spaß daran haben, frei und phantasievoll zu 
übersetzen, fordern Sie bitte eine Probeubersetzung an bei: 


CORA VERLAG 


„Romance“ 

Kaiser- Wilhelm-Str. 6 
2000 Hamburg 36 


Apotheken- 




Außendienst 


Das Erfolgskonzspt unseres Untemehmensbeißt ste- 
tiges Wachstum durch die Entwicklung und den 
Vertrieb unserer Recycling-Papiere; Entatfteidend 
dafür sind Dynamik und Eigeninitiative unserer Mit- 
arbeiter. 

Für unser Produkt RECYPRINT, ein hochwertiges, 
hundertprozentiges Recycling-Papier, wehstes in 
den europäischen Druckereibetrieben bereits erfolg- 
reich eingesetzt wird, suchen wir für den Ausbau 
unseres Vertriebsnetzes im europäischen Ausland 
(hauptsächlich Frankreich) und für die direkte Kun- 
denbetreuung einen 

Exportkaufmann 

Unser neuer Mitarbeiter sollte zwischen 30 imd 40 
Jahre alt sein, eine solide kaufmännische Ausbildung 
und Verkaufserfolge nachweisen können. Veihand- 
lungssicheres Französisch und Englisch sind Bedin- 
gung, Ausländserfahrung in Frankreich erwünscht. 
Branchenkenntnisse im Feinpapierberolch wären 
von Vorteil. 

Neben den üblichen Leistungen bieten wir ein den 
Anforderungen entsprechendes Einkommen. 

Bitte reichen Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen ein 
oder rufen Sie direkt unseren Vertriebsleiter, Herrn 
Herold (0211/ 3 02 91), an. 


Bezirke: 

Schleswig-Holstein 

München 


ArzneimitteHorsehung 
im Dienste 
der Gesundheit 


Zum 1 . April 1 984 suchen wir zuverlässige Außen- 
dienst-Mitarbeiter zwischen 25 und 35 Jahren für 
die Bezirke 

9 Schleswig-Holstein 

• München 

Sie kommen zu uns in eines der großen deut- 
schen forschenden Pharma-Untemehmen. 

Ihre Aufgabe ist es, Apotheken zu besuchen, sie 
über unsere bekannten pharmazeutischen Präpa- 
rate zu informieren, sie zu verkaufen und zu 
fördern. Der Name „Thomas“ ist für Sie eine gute 
Visitenkarte. 

Von Ihnen erwarten wir neben guter Allgemeinbil- 
dung 

• überzeugendes Auftreten, Engagement und 
Begeistern ngsfähigke'rt 

• mittlere Reife/Abitur oder einen entsprechen- 
den Biidungsabschiuß 

• eine abgeschlossene kaufm. Berufsausbil- 
dung 


Thomae 


Ob Sie schon erfolgreich Apotheken besucht 
haben oder ats Verkäufer in einem anderen Be- 
reich tätig waren - Thomae ist eine Überlegung 
wert! 

Wir bieten ihnen: 

9 gründliche Ausbildung bei vollen Bezügen 

• sicheren Arbeitsplatz, leistungsgerechtes Ge- 
halt sowie Umsatzprovision und Erfolgsprä- 
mien 

• vorbildliche Altersversorgung und weitrei- 
chende Sozialleistungen eines Großunterneh- 
mens 

• Kilometergeld oder Firmenwagen der gehobe- 
nen Mittelklasse und Spesen 

• Erstattung von Umzugskosten 

Ihre schriftliche Bewerbung mit den wichtigsten 
Unterlagen (Handschreiben, tabell. Lebenslauf, 
Lichtbild und Zeugniskopien) senden Sie bitte an 
unsere Abteilung Personal unter dem Kennwort 
jVpothekert-Außendienst". 


DR. KARL THOMAE GMBH 
Abteilung Personal 
Birkendorfer Straße 65 
7950 Biberach an der Riss 1 




SCHRITIMAOttNDC 

SCHUHHÄUSHL 


Expansives Hamburger Handelsunternehmen mit über 100 Filialen in der Bundesrepublik und in 
USA bietet Ihnen die Karriere-Chance als 

LEITER DES RECHENZENTRUMS 

WAS WIR ERWARTEN: 

- Starke Kooperattonsberete th aft. Durch- 
setzungsvermögen und natürliche Autori- 
tät 

- Qualifizierte kaufmännische oder techni- 
sche Ausbildung -- 

- Erfahrung als RZ-Lafter, Chart« auch für 
zweiten Mann oder führungsstarken 
Systemprogrammlerer . 

- Voile Identifikation mit. der Inter e ssanten 
Aufgabe setzen wir voraus 


WAS SIE ERWARTEN KÖNNEN: 

- Sehr entwicklungsfähige Führer , 
be in einem gesunden, kooperativ geführ- 
ten Unternehmen, wo die DV einen hohen 
Stellenwert einnimmt 

- Herausfordernde Aufgaben an umfangrei- 
chen neuen Anwendungen einschließlich 
Datenbank-Konzept 

- IBM-System 4341 mit vielseitiger Periphe- 
rie und modernster Software (VM/DOS- 
VSE) - Überregionale Netzwerk- und 
Datenbankanwendungen 

- Qualifizierte Mannschaft von 14 Mitarbei- 
tern 

- Finanzielle Ausstattung entsprechend dar 
Bedeutung der Position 


Ihre kompletten BewmbungsuntoHegen mit 
Lichtbild senden Sie bitte an unseren Be- 
reichsleiter PersonaHSozialwesen, . Herrn 
Moli, Sch uh haus Ludwig Gönz /GmbH & 
Co.). Spitaler Str. 10 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung urid 
bürgen für absolute Diskretion 
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Spitzenaufgabe/Bedeutendes Dienstleistungs-Unternehmen 

Wir sind ein bekanntes, internation al^ tät iges Dienstleistungsuntemehmen auf dem Transportsektor mit mehreren 100 Mio. Jahresumsatz und Sitz in einer norddeutschen 
Großstadt Auf hart umfcämpften Markten steuern wir mit einer klar ertragsorientierten Konzeption, ausgefeiltem Marketing und hoher Flexibilität einen selbständigen Kurs. 
Die Zugehörigkeit zu einer größeren Gruppe bietet zusätzliche Sicherheit und Chancen. Zur Realisierung unserer werteren Untemehmensplanung suchen wir jetzt den 

kaufmännischen 

GESCHÄFTSFÜHRER 


Er Ist verantwortlich für die Bereiche Controlling, Finanzen, Rechnungswesen, 
Einkauf, EDV und Organisation. Seine unternehmerische Aufgabe ist es, unsere 
Erfolge am Markt optimal nach innen zu gestalten und abzusichem sowie dem 
Vertrieb die Informationen und Instruments an die Hand zu geben, um unsere 
Marktchancen wirkungsvoll wahrzunehmen. 

Gesucht wird das Gespräch mit einem breit ausgerichteten Diplom-Kaufmann, 
dessen Werdegang überzeugend auf die Übernahme einer solchen Position hinführt. 
Eine dienstieistunga- und vertriebsorientierte Grundeinstellung ist ebenso unabding- 
bar wie sehr gute englische Sprachkenntnisse; berufliche Ausländserfahrung wäre 
ein zusätzlicher Vorteil. Standfestigkeit, die auf stabiler Persönlichkeit und nachweis- 


barem Erfolg basiert, Ist ebenso erforderlich wie hohe Belastbarkeit, Führungsstärke 
und die Bereitschaft, sich dieser Aufgabe mit vollem persönlichen Engagement zu 
widmen. Idealalter: ca. Ende 30 bis Mitte 40. 

Wenn diese Position Ihren beruflichen Vorstellungen in hohem Maße entspricht, 
richten Sie bitte Ihre ausführliche Bewerbung mit Werdegang, Lichtbild, Zöugnl9- 
kopien sowie Angaben zur Einkommensvorstellung und Verfügbarkeit unter der 
Kennziffer 5147 W an die von uns beauftragte Unternehmensberatung, Niederlas- 
sung Hamburg. Zu einer ersten telefonischen Kontaktaufnahme stehen Ihnen Herr Dr. 
L Helmeier und Herr A. Koenen (0 40/36 7737) gern zur Verfügung. Absolute 
Diskretion Ist gewährleistet. 


BAUMGARTNER&PARTNER1 

Unternehmensberatung BDU * 7032 Sindelfingen * Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 • Tel. 07031/82001 und 88001 


D4000 Düsseldorf • Königsallee 52 - Tel. 0211/32 5098-99 | D 2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 Tel. 040/36 77 37-38 


Anspruchsvolle Aufgabe 

Wir sind ein bekanntes Unternehmen der chemischen Industrie. Der Firmensitz befindet 
sich im süddeutschen Raum. Für unseren Produktbereich Halbzeuge mit mehreren 
hundert Mio. Umsatz suchen wir den 

Leiter des Bereiches 
Auftragsabwicklung / Disposition 

Der Inhaber dieser neugeschaffenen und entwicklungsfähigen Position wird für die 
gesamte Auftragsabwicklung/Fakturierung, die Lagerdisposition und die Fertigungs- 
grobdisposition zuständig sein. Der Gesuchte ist also an einer wichtigen Schnittstelle 
zwischen Vertrieb und Produktion tätig und deshalb in besonderem Maße für die 
Optimierung der Arbeitsabläufe seines Bereiches verantwortlich. Dabei wird ihn eine 
größere Anzahl von Mitarbeitern, die in mehrere Arbeitsgruppen unterteilt sind, unter- 
stützen. Außerdem steht eine leistungsfähige EDV zur Verfügung. 

Der geeignete Bewerber für diese Position, die direkt der Spartenleitung unterstellt ist, 
wird über eine entsprechende kaufmännische oder technische Vorbildung verfügen und 
einschlägige qualifizierte Fachkenntnisse möglichst an verantwortlicher Stelle in einem 
größeren Unternehmen erworben haben. Wir erwarten ferner von dem gesuchten Herrn 
entsprechendes persönliches Format, um ein kompetenter Gesprächspartner sowohl für 
den technischen als auch den Vertriebsbereich zu sein sowie die Fähigkeit, Mitarbeiter 
einer größeren Einheit zielorientiert und motivierend zu führen. Entsprechende EDV- 
Konntnissa setzen wir ebenfalls voraus. 

Wenn Sie die genannten Voraussetzungen erfüllen und die Position, deren Dotierung 
Sie voll zufriedenstellen wird, Ihren Vorstellungen entspricht, richten Sie bitte Ihre 
vollständige Bewerbung einschließlich Angaben zu Einkommensvorstellung und Ein- 
trittstermin unter V-421 an die beauftragte Beratungsgesellschaft zu Händen von Herrn 
Elser. Die vertrauliche Behandlung ihrer Bewerbung ist gewährleistet 


DR. HÖFNER • ELSER • DR.TOBIEN 

MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU 

7000 Stuttgart 80 • Albstadtweg 4 • Postfach 800869 • Tel. (07 11) *7 800022 
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• Vertriebsrepräsentant 
Hamburg/Schl8swig-Holsteln 

Wir sind die unabhängige Vertriebsgeseiischaft einer weltweit führenden Untemeh- 
mensgruppe mit Schwerpunktaktivitäten im Bereich der Medizin. Mit Hilfe einer jungen, 


Markt durchgesetzt und zählen heute zu den Marktführem unserer Branche. Produkt- 
qualität, AnwBndungskomfort und optimaler Service sichern uns auch weiter sehr 
stabile Entwicklungsmöglichkeiten. Zur Mitarbeit in unserem Team suchen wir einen 
jüngeren Verkäufer, dessen Aufgabe es sein wird, die vorhandenen Aktivitäten in 
Kliniken und bei Fachärzten weiter auszubauen. 

Diese ausbaufähige Aufgabe möchten wir einem Herrn im Alter von Mitte 20 bis Mitte 30 
Jahren übertragen, der eine abgeschlossene kaufm. und/oder techn. Ausbildung hat und 
eine etwa 2jährige Außendienstpraxis nachweisen kann. Er hat Spaß daran, anspruchs- 
volle Produkte zu verkaufen und führt Verkaufs- und Beratungsgespräche auf allen 
Ebenen. Gute Umgangsformen, Leistungs- und Einsatzbereitschaft aber auch Stehver- 
mögen und Durchsetzungsstärke müssen wir voraussetzen. Wir bieten eine überdurch- 
schnittlich interessante Dauerstellung mit attraktiver Dotierung, einem Firmenwagen, 
Spesen und ausgebauten Sozialleistungen. 

Es erfolgt eine gründliche, umfassende Einarbeitung In das Spezialgebiet, die auch 
Branchenfremden gute Entwfcklungschancen gibt 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an den Anzeigendienst des von uns 
beauftragten Beraters unter Angabe des Zeichens M 2463. Er behandelt ihre Bewerbung 
streng vertraulich und leitet sie nach Berücksichtigung von Sperrvermerken unverzüg- 
lich an uns weiter. Die Kontaktadresse ist: JMA Anzeigendienst GmbH, Große Theater- 
Straße 42, 2000 Hamburg 36, Telefon 0 40 / 34 19 06. 
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JMP Anzeigenagentnr GmbH 

Berlin - Düsseldorf ■ Frankfurt 
Hamburg - München 


Techn. Textilien für die Kautschukindustrie 

Mit 200 Mio. Jahresumsatz und Hauptsitz in einer lebendigen Mittelstadt gehören wir zu 
den erfolgreichen und gut diversifizierten Unternehmen der deutschen Textilindustrie. In 
unserer modernen Produktion stellen wir Spezialprodukte in der Kombination Textil/ 
Chemie insbesondere für die Kautschukindustrie her und verfügen in Europa über eine 
führende Marktposition. Für diese sehr expansive und technisch innovative Sparte suchen 
wir einen agilen TextH-Chemlker/-fngenieur als 

VERKAUFS-INGENIEUR 

Internationales Industriegeschäft 

Die Aufgabe umfaßt die anwendungstechnische Beratung unserer Industriekunden, die 
gemeinsame Erarbeitung von Problemlösungen in enger Abstimmung mit unserer 
Entwicklung und Produktion bis hin zum Verkaufsabschluß sowie die Akquisition neuer 
Kunden im europäischen Raum. Der Gesuchte untersteht direkt der Sparten leitu ng, in die 
er bei Bewährung mittelfristig hineinwachsen kann, und findet viel Gestaltungsspielraum 
bei kurzen Entscheidungswegen. 

Für diese sehr selbständige Aufgabe suchen wir den gut ausgebildeten, ehrgeizigen und 
kontaktstarken Textilfachmann, möglichst aus dem Bereich Technische Gewebe, der 
Kautschukindustrie oder aus anderen angrenzenden Branchen. Unabdingbar ist enger 
Bezug zur Produktentwicklung und Technik sowie ausgeprägte Neigung zum beratungs- 
intensiven Industrie-Verkauf. Die internationale Aufgabe erfordert gute englische Sprach- 
kenntnrsse, gebrauchsfähiges Französisch wäre ein zusätzlicher Vorteil. Idealalter: 
Anfang bis Mitte 30. Eine intensive Einarbeitung in unsere Produkte. Märkte und Technik 
wird gewährleistet. 

Wenn Sie die genannten Voraussetzungen erfüllen und jetzt den nächsten Karriereschritt 
anstreben, erwarten wir Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Zeug- 
niskopien sowie Angaben zur Einkommenserwartung und frühestmöglichen Verfügbar- 
keit unter der Kennziffer 6247 W an die beauftragte Untemehmensberatung. Herr U. 
Clodius in Sindelfingen steht für telefonische Vorinformationen zur Verfügung und bürgt 
für Diskretion nach allen Seiten. 

BAUMGARTNER&PARTNERI 

Unternehmensberatung BDU ■ 7032 Sindelfingen - Postfach 320 ■ Bahnhofstraße 14 ■ Tel. 07031/82001 und 88001 


D4000 Düsseldorf • Königsallee 52 Tel. 0211/325098-99 | D 2000 Hamburg 36 ■ Neuer Wall 38 Tel. 040/36 7737-38 


Maschinenbau 

Unser mittleres Unternehmen gehört zu den international führenden Anbietern von 
Schwermaschinen und hat seinen Sitz in einer bevorzugten Großstadt. Der Trend zur 
Lieferung kompletter Fertigungsstraßen, die zunehmende Automatisierung und der 
Einsatz elektronischer Steuerungen stellen wachsende technische und organisatorische 
Anforderungen. Wir suchen daher einen erfahrenen Ingenieur als Hauptabteilungsleiter 


MONTAGE/ 

INBETRIEBNAHME 


Sie übernehmen die Verantwortung für Probeläufe und die technische Abnahme von 
Schwermaschinen im Werk, die Versandbetreuung, Außenmontage, termingerechte 
Inbetriebnahme und die Gewährleistung. Ein größeres Team qualifizierter Mitarbeiter ist 
straff und fachlich kompetent zu führen. 

Für diese Aufgabe ist qualifizierte Führungserfahrung in der Montage von Schwermaschi- 
nen unerläßlich. Wenn Sie darüber hinaus über Ausländserfahrung, Organisations- und 
Verhandlungsgeschick sowie gute englische Sprachkenntnisse verfügen, können wir 
Ihnen eine vielseitige, verantwortungsvolle Tätigkeit bieten. 

Wenn Sie sich für diese der Geschäftsführung direkt zugeordnete, gut dotierte Position 
interessieren, bitten wir um Ihre komplette Bewerbung unter der Kennziffer 8146 W an die 
beauftragte Untemehmensberatung zu Händen von Herrn H. Cura in Düsseldorf. Er steht 
ihnen für telefonische Informationen zur Verfügung und bürgt für Vertraulichkeit. 

BAUMGARTNER <§> PARTNER I 

'Unternehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen ■ Postfach 320 * Bahnhofstraße 14 - Tel. 07031/82001 und 88001 


D4000 Düsseldorf • Königsallee 52 - Tel. 0211/32 5098-99 D2000 Hamburg 36 ■ Neuer Wall 38 Tel. 040/36 77 37-38 
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PALE/GH 


Wir haben Schritte eingeleitet, um unsere gute Marktposition in Deutschland weiter auszubauen 

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft des größten europäischen Fahrradherstellers. Wir produzieren und vertreiben ein hochwertiges F ahrr adprogr amm 
ausschließlich über den Fachhandel. Um die Distribution zu verbessern, verlegen wir die deutsche Vertriebsgesellschaft von Bttfaurg/ Effei nac h Darmstadt. Die 
bisherigen Erfolge veranlassen uns, unsere Vertriebsmannschaft zu verstärken. Dazu ist es erforderlich, die nachfolgenden Positionen zu besetzen. 


Verkaufsleiter 


Um dieser anspruchsvollen Aufgabe zu genügen, sollten Sie bereits Erfahrung in einer vergleichbaren Position 
gesammelt haben. Die beste Voraussetzung würde sein, wenn Sie nachweisbare Erfolge mit Markenartikeln oder 
in der Freizeitbranche erzielt hätten. Sie sollten über eine gute berufliche Grundausbildung verfügen, darüber 
hinaus wären englische Sprach kenntnisse von Vorteil. 

Ihre Aufgabe wird es sein, schwerpunktmäßig die Verkaufsmannschaft aktiv im Feld zu unterstützen, dabei wird 
die Motivierung. Schulung und Organisation der AuBendienstmitarbeiter vorrangig sein. Berichten werden Sie 
direkt dem Geschäftsführerder Gesellschaft 

Das abwechslungsreiche Aufgabengebiet und auch der von uns angebotene Vertragsrahmen wird Sie mit 
Sicherheit zufriedenstellen. Selbstverständlich steht Ihnen ein neutraler Firmenwagen auch zur privaten Nutzung 
zur Verfügung. 


2 Verkaufsrepräsentanten 

Hamburg/Schleswig-Holstein sowie Bremen/westl. Niedersachsen 

Für dieses Aufgabengebiet erwarten wir von Ihnen Erfahrungen im Verkauf an den Fachhandel und gutes 
technisches Verständnis. Sollte Radfahren zu ihren Hobbys gehören, so wäre dieses von Vorteil. . 

Ihre Aufgabe wird es sein, selbständig Besuche zu planen und durchzuführen und In Ihrem Reisegebiet den 
Fachhandel zu besuchen. Außerdem werden Sie Werbeveranstaltungen organisieren und durchfuhren. Sie 
werden direkt dem Verkaufsleiter unterstellt sein. 

Der Vertragsrahmen, den wir für diese Positionen anbieten, wird sicher von Interesse für Sie sein. Ein neutrales 
Firmenfahrzeug steht auch zu Ihrer privaten Nutzung zur Verfügung. 


Wenn Sie sich von einer der von uns angebotenen Positionen angesprochen fühlen, senden Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung an unseren Berater, Herrn Keith 
Manning, der sich verpflichtet, strikte Vertraulichkeit zu wahren und ggf. Ihre Sperrvermerke zu beachten. Sie können ihn anrufen, um nähere Angaben über die zu 
besetzenden Positionen zu erfragen. Am Sonntag auch zwischen 19 und 22 Uhr unter der Telefonnummer 02 21 / 50 81 62. 



Personal- und Unternehmensberattmg GmbH 
Postfach 830 - 4040 Neuss 13 - Telefon 0 21 01 7 10 24 24/25 


Fortbildung zum 
Geprüften Pharmareferenten 


Neben überdurchschnittlichen Investitionen in Forschung 
und Entwicklung wird bei uns auch die ständige Aus- und 
Weiterbildung unserer Mitarbeiter großgeschrieben. Dazu 
zählt ebenfalls die Fortbildung zum Staat!. Geprüften 
Pharmareferenten, die wir seit vielen Jahren mit großem 
Erfolg in unserem Haus selbst durchführen. Damit schaffen 
wir die Basis für die erfolgreiche Information der 
niedergelassenen Ärzte durch einen hochqualifizierten 
Außendienst. 

Wenn Sie sich für diesen Beruf interessieren, machen wir 
Ihnen folgendes Angebot: 

Wir haben für Sie eine umfassende Informationsmappe 
zusammengestellt. Hier finden Sie klare Antworten auf viele 
Fragen, die Sie im Zusammenhang mit dem Einstieg in 
einen neuen Beruf haben: Vom Lehrplan über die 
Voraussetzungen, um zur abschließenden Prüfung bei der 
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Industrie- und Handelskammer zugelassen zu werden, bis 
zur Darstellung des typischen Arbeitstages eines Pharma- 
referenten. Eine Checkliste hilft Ihnen bei der Entscheidung, 
ob eine Bewerbung für Sie persönlich erfolgversprechend 
ist. Die Firmenbroschüre sagt Ihnen alles Wissenswerte 
über unser Haus. 

Diese Voraussetzungen müssen Sie in jedem Fall erfüllen: 
Mittlere Reife oder Abitur, abgeschlossene kaufmännische, 
naturwissenschaftliche oder medizinische Berufsausbildung 
und drei bzw. ein Jahr Berufspraxis. Unter Umständen 
genügt auch ein nicht abgeschlossenes einschlägiges 
Studium (Medizin, Pharmazie, Chemie, Biologie etc.), 
mit bestandenen Zwischenprüfungen. Ihr Mindestalter: 

24 Jahre, Höchstalter 35 Jahre. Außerdem sollten Sie 
regional ungebunden sein. Ausbildungsbeginn 1.4.1984. 

Wenn Sie nach dem Studium aller Unterlagen zu der 
Überzeugung kommen, daß dieser Beruf - die eigenverant- 
wortliche Betreuung niedergelassener Ärzte In einem klar 
abgegrenzten Gebiet - Sie künftig wirklich ausfüllt, dann 
vereinfacht Ihnen der ebenfalls beigefügte Bewerbungsbogen 
die Kontaktaufnahme mit uns. 

Schreiben Sie uns also, wenn Sie sich zunächst umfassend 
informieren und erst dann entscheiden wollen - damit es 
später möglichst keinen Grund gibt, Ihre Entscheidung zu 
bereuen. 
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Boehrlnger Mannheim GmbH 
Bereich Personal/PA 
Kennwort: 

Pharmareferenten - Fortbildung 
Postfach 3101 20, 6800 Mannheim 31 
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Wir sind ein bekanntes Handelsunternehmen für den Ver- 
trieb von elektronischen Bauelementen. 

Für den weiteren Ausbau unserer Vertriebsaktivitäten su- 
chen wir zum 1. Januar 1984 einen jüngeren 

Vertriebs-Ingenieur 

im Verkaufs-Außendienst BRD 

Als Ingenieur der Elektronik-Branche sollten Sie über Erfah- 
rung im beratungsintensiven Vertrieb verfügen und mit der 
selbständigen Akquisition von potentiellen Abnehmern ver- 
traut sein. Zu Ihren weiteren Aufgaben gehören die ständige 
Pflege und der Ausbau bereits bestehender Kontakte. 

Wir erwarten von Ihnen Bereitschaft zu intensiver Reisetä- 
tigkeit, verantwortungsbe wuStes und selbständiges Han- 
deln sowie gute englische Sprachkenntnisse. 

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, die Gelegen- 
heit zur Erweiterung und Vertiefung ihrer Kenntnisse und 
eine ausbaufähige Position. 

Wenn Sie diese Aufgabenstellung in einem modernen, 
zukunftsorientierten und erfolgreich arbeitenden Unterneh- 
men reizt, bitten wir um Ihre vollständigen Bewerbungsun- 
terlagen. 



WPB 


WPB-Flnnengiuppe 

Postfach 20 69, 2000 Norderstedt 
Telefon 040/ 5 22 30 31-34 


Wir sind rin namhafter Hersteller von Industrtaeentrtfusfen und 
suchen den 

Leiter Rechnungswesen 

Seine Aufgabengebiete umfassen: 

• Rbu. Lohn- und GrinHaabrechwing 

• Kalkulation»- und Kortankontrolla 

• Finanz- und IJqukUtfttsptanung 

• FeraonahMsen und Stauerfrason 

Für sein Profil Mellon wtr folgende Anforderungen: 

• Einarbeitung In eile kaufmännischen Bereiche eines rnttHeron 
Maschinanbauuntemamnera mit ca. 90 Beschäftigten 

• detail Benes betriebswirtschaftliches Wissen und Erfahrungen bei 
der Erstehung von Ptanungs- und Kontrolliechnungen 

• möglichst Kenntnisse bei der EDV -Einführung oder Umstellung 
von EDV-Anlagen 

• ca. 10 Jahrs Berufspraxis 

Oer ElitsMUungstenmin sötte der 1. 1. oder 1. 2. 1984 sein. 

Die Dotierung entspricht der Aufgabenstellung. 

WCnn Sie I nt ere ss e an dieser reizvollen TWgkan haben, senden Sie 
uns bitte Bim ounagefShige Bewerbung mit Geh a taang a bo zu. 

SteilshooperStraBe102-116 ■ 2000 Hamburg 60 
(Nähe Barmbeker Bahnhof) Telefon (040) 61 1236 


^ ELLERWERK W 


Video — ein Geschäft, 
das Spaß macht 

Wir sind die Tochter des größten Unterhaltungskonzems der 
Wett, und unser Geschäft Ist der Vertrieb von Kinofilmen auf 
Vkteo-Cassetten. 

Wir suchen für unser junges Team je einen 

Verkaufs- 

Repräsentanten 

für die Poattoltzahfbezlrke 4, 5, 6, 7/8 

Wir finden, daß Verkaufen Spaß machen und gut bezahlt werden 

soll. 

Sie sollten ein erfolgreicher Verkäufer sein, der selbständig und 
verantwortungsvoll seine Kunden betreut 

Melden Sie sich schriftlich oder telefonisch - aber schnell, denn 
unser neuer Mann sollte möglichst sofort Erfolg und Freude 
haben. 

THORN EMI «DEO GMBH 

Widdersdortar Str. 236-240, 5000 Köln 30 
Telefon 02 21/ 49 21 35 


OleDräaeiwerkAGWeinkrteiTiÄlondaneflkBto^UfWmrt»-. 

rnenWMedtdn*. Atenwchutz- und GwmeBtechnfc. Für dte 
Abtaiiuno JUlQemalna Organisation- suchen wir einen 

Organisator 

mit efntoen Jetuen Praxis ln der Bürokommunöartion und : 
TextverarMtung. 

Zu den Aufgaben gehört der Ausbau unawer fomc hrttächen 
Problemlösungen mit Hilfe neuer Technotog ton der^Bü rcriCTii- 
munOatkm, die Sie beherrachen. S<Awerpunktm äflio fOh f ^ 
Sie SetnractateBenamlysen durch, batrmnm und en arictatfi 
moderne Tooctverarfaettung»- und BürokornTminikattonBiyM»- 
me weiter und sorgen für die Optimierung der AiUtttmauw. 
Deshalb erwarten wir von Ihnen Erfahnmgi In den Bereichen 
Telex, Teletex. BOdeehlrmtexi, LAN und TeWönprteme. Kme- 
tMttt. Teamgetat und die »eto^id^er Ar^ft 

«atzen wir n t" * "" voraus wie EOV-Grundkenmniaee und 

V * — - ■- e 

aignwamammam. 

Nutzen Sie Ihre Chance, beruflich und pcfweÄworwnlitaaaikorn- 
men. Mit allen Sicherheiten ataM 4700 Mtertoefl^ fl roSen 
Unternehmens. Bitte bewerb en Sie steh mit «usführOchan 
Unterlagen, damit wir einen GesprAehetormin verefnberan 
können. 


DRÄGERWERK AG 


Molsllnger Alse CS-flB, awo UHwch 1 
‘ Telefon 0451 /8 82 28 86 



METZENAUER & JUNG 


Wir liefern NtederspannungsschaJtgeräte, Steuerungen und 
Anlagen sowie Industrreeiektronik für viele Industriezweige Im 
In- und Ausland. 

Wir verstärken unseren Außendienst und suchen 

Bezlrksrerkaiifslelter 

für den Raum NordrhehvWestfalen. 

Wir denken an einen Ingenieur oder Techniker mit Erfahrungen 
auf dem Gebiet der Elektrotechnik. Die Aufgabe eignet sich 
auch für einen technisch versierten Kaufmann mit Erfahrung 
auf dem Gebiet der Nted ere parmungs-Sehattgerät-Tachnik, 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(tab. Lebenslauf, Zeugniskopten, Lichtbild) mit Angabe der 
Einkommenserwartung und des frühesten Eintrittstermins an 

Metze nauer & Jung GmbH, Personalabteilung. 
Deutscher Ring 30-36, 5600 Wuppertal 1, Tel. 02 02 / 7 19 63.66 


cm Un!cfr,'.!hm*}n der Wes 


Wir suchen zum 1. März 1964 


Prüfer 

und 

Prüfungsassistenten 

für die Durchführung von Pflichtprüfungen und freiwilligen 
Prüfungen nach aktierv und genossenschaftsrechtlichen Grund-' 
sitzen im gesamten Bundesgebiet 

Die angebotenen Stellungen bieten Aufstiegschancen, FortbiK 
dungsmöglichkeiten und gute ArbeitBkonditionen. 
Wohnsitzwechsel ist nicht erforderlich. . 

Bitte senden Sie uns die üblichen Bewerbungsunterlagen. 


fef DUtSCbtQ Gesellschaft 

mit beschränkter Haftung 
Wirtschaftsprüfungsgeseilschaft 

Steuerbeffstuhgsgesellschaft 

Schic Bstr. 6, 2000 Hamburg 70, Tel 040/ 68 0275 hzw.68 15 35 


Vertriebs-Ingenieur Heizungstechnik 


Kommen Sie zu VaillanL Vafllant ist ein erfolgreiches 
deutsches Großunternehmen mit mehreren tausend Mit- 
arbeitern und einer führenden Marktposition in Europa. 
Wir entwickeln, produzieren und vertreiben hochwertige 
Geräte und Anlagen für Heizungen und heißes Wasser. 
Im Vordergrund unserer Arbeit steht die rationelle Nut- 
zunq aller Energiearten mit unserem Energie Control 
System ECS. Wobei ECS heißt, nur so viel Energie zu 
verbrauchen, wie wirklich gebraucht wird. 


Zur Beratung und Betrauung unserer Kunden, schwer- 
punktmäßig in Heizungsfachfirmen, im Großhandel sowie 
in privaten und behördlichen Planungsbüros im 

GroBraum Hannover 

suchen wir einen Außendienstmitarbeiter. 

ihre Beratungstätigkeit wird sich im wesentlichen auf 
unsere Produktsparte Gas- und öi Ressel 


einschließlich Großkesseianiagen und Regelungstechnik 
beziehen. 

Sie werden durch eine marktgerechte Verkaufsförderung 
in Ihren Aufgaben unterstützt 

Beratungsfachleute auf dem Gebiet Hetzungs-ZKlima- 
technik linden in unserem Unternahmen eine anspruchs- 
volle Aufgabe zu guten Arbefts- und Vertragsbedingun- 
gen elnschl. neutralem Firmenwagen. 


Dienstsitz ist das Vertriebsbüra Hannover. Verbinden Sie 
Ihre persönliche Entwicklung mit der weiter expandieren- 
den Entwicklung unseres Hauses. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung. 

Bitte richten Sie diese mit tabefiarischem Lebenslauf, 
Schul- und Be rufszeug nissen, einem Lichtbild sowie 
Ihren Einkommensvorstellungen an die Personalabtei- 
lung der Job. VsiUant GmbH u. Co.,' Berghauser Straße 
Nr. 40, 5630 Remscheid. 
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Prazisionsmeßtechnik 

Das wirtschaftlich fundierte und erfolgreich arbeitende Unternehmen mittlerer Größe mit 
Sitz in einer größeren Stadt im südwestdeutschen Raum gehört zu den führenden 
Herstellern von Geräten und Systemen der Längen- und Oberflächenmeßtechnik nach 
dem neuesten Stand der Entwicklung, die auch den Einsatz von Mikroprozessoren und 
optoelektronischen Verfahren einschließt. Gesucht wird der 

Leiter der 

Software-Entwicklung 

an die Spitze eines sehr qualifizierten Teams von über einem halben Dutzend Mitarbei- 
tern. Der Gesuchte trägt die Verantwortung für die Entwicklung, Erstellung und 
Dokumentation anwendungsbezogener Software für die Meß- und Prüfverfahren des 
gesamten Erzeugnisprogramms sowie die softwaremäßige Einbindung der Firmenpro- 
dukte in die entsprechenden Kundenapplikationen. Die Position ist gut dotiert und bietet 
aufgrund des kooperativen Führungsstils, des demzufolge guten Betriebsklimas und 
. nicht zuletzt wegen der fundierten wirtschaftlichen Situation des Unternehmens alle 
Voraussetzungen zu' persönlicher Entfaltung und beruflichem Erfolg. 

Der richtige Bewerber für diese Position verfügt über eine mehrjährige Programmier- 
erfahrung und den aktuellen Überblick über die heute relevanten Programmier- und 
Strukturierungsverfahren. Er kennt mehrere gängige Programmiersprachen und besitzt 
Grundkenntnisse der bedeutendsten Betriebssysteme und der System-Hardware ver- 
schiedener Hersteller. Ideal wäre ein Herr bis Ende 30, der aus der zweiten Reihe heraus 
jetzt von der Teil- zur Gesamtverantwortung strebt 

Wenn Sie die Voraussetzungen erfüllen und Sie dieses Angebot reizt richten Sie bitte 
Ihre Bewerbung mit Lichtbild, tab. Lebenslauf und Zeugniskopien sowie Angaben zu 
Einkommenserwartung und Emtrittstermin unter E-185 an die beauftragte Beratungsge- 
sellschaft zu Händen Herr Dr. Tobien, der Ihnen auch für telefonische Zusatz! nformatio- 

I nen zur Verfügung steht und für Diskretion nach allen Seiten sorgt 

DR. HÖFNER • ELSER * DR. TOBIEN 

MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU 

7000 Stuttgart 80 • Albstadtweg 4 - Postfach 8008 69 * Tel. (07 11) *7 8000 22 


Weltweit angesehenes Unternehmen 

Als namhaftes Unternehmen der chemischen Industrie beschäftigen wir über 4000 
Mitarbeiter. Der Firmensitz befindet sich in einer reizvollen Großstadt im Rhein-Main- 
Gebiet mit hohem Freizeitwert. Gesucht wird ein qualifizierter 

Personalleiter 

der für den gewerblichen Bereich zuständig sein wird. Hier obliegt ihm die gesamte 
Personalbetreuung einschließlich der entsprechenden Personalplanung und -beschaf- 
fung. Darüber hinaus ist er für den reibungslosen Ablauf aller administrativen Abläufe 
ebenso verantwortlich wie für die Lösung aktueller Probleme aus dem Arbeits-, Tarif- 
und Sozialrecht. 

Als zusätzliches Aufgabengebiet kommt die Bearbeitung allgemeiner Grundsatzfragen 
aus dem Personalbereich hinzu, wie z. B. die Vorbereitung von Betriebsvereinbarungen 
oder die Entwicklung neuer Methoden und Instrumente für das Personalwesen. 

Für diese anspruchsvolle Aufgabe kommt ein Herr zwischen Mitte 30 und Mitte 40 mit 
juristischer oder wirtschaftswissenschaftlicher Vorbildung, fundiertem Fachwissen und 
einschlägiger Berufserfahrung in vergleichbarer Position des industriellen Personal- 
wesens in Frage. Wir erwarten ferner persönliches Format, charakterliche Integrität und 
eine glückliche Hand im Umgang mit Mitarbeitern und Führungskräften. 

Wenn Sie die genannten Voraussetzungen erfüllen und sich für diese Position in einem 
zukunftsorientierten, erfolgreichen Unternehmen interessieren, bitten wir um Zusen- 
dung Ihrer Bewerbungsunterlagen einschließlich Angaben zu Gehaltsvorstellung und 
Eintrittstermin unter K-317 an die von uns beauftragte Beratungsgesellschaft zu Händen 
von Herrn Elser. Diskretion ist selbstverständlich. 

H DR. HÖFNER • ELSER • DR. TOBIEN 

MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU 

7 000 Stuttgart 80 ■ Albstadtweg 4 • Postfach 800869 • Tel. (0711) *7800022 



Elektrowärmeelemente und -Systeme 

Wir sind ein modernes, international ausgerichtetes Unternehmen mit Sitz im Rhein-Mai n-Geblet 
und in der ganzen Welt als Experten auf dem Gebiet elektrischer Beheizung und Wideretandsmate- 
rialten bekannt. Unser Betriebsklima ist ausgezeichnet, der FührungsstiJ unkompliziert, und 
dementsprechend genießen wir nach außen und innen gleichermaßen einen gutenRuf. Für den 
Vertrieb unseres breiten Erzeugnisprogrammes an die Hersteller von Elektrohaitöhaitsgeraten und 
Industrieöfen suchen wir zur Verstärkung unserer Verkaufsorganisation im Außendienst je einen 
tüchtigen 

Verkaufs-Ingenieur 

- Norddeutschland 

- Westdeutschland 

- Süddeutschland 

Unsere künftiger» Mitarbeiter müssen in der Lage sein, den Markt innerhalb Ihres Gebietes 
selbständig zu bearbeiten. Dabei kann der Wohnsitz sehr wahrscheinlich bei behalten werden. Das 
am Markt bereits sehr bekannte und bestens eingeführte Erzeugnisprogramm bietet hervorragende 
Voraussetzungen für Erfolg und die gebotenen Leistungen^an - bis zu tiftelKgem -Einkommen, 

Ansprüche zu befriedigen. 

Für die Aufgabe können wir uns sowohl einen Herrn mit ingenieurausbiidung, vorzug^rreise 
Fachrichtung Maschinenbau, als auch einen gestandenen Praktiker voretelten. Eine 
Verkaufspraxis wind vorausgesetzt Besonderer Wert wird auf das 1X1 y!? r 

Fähigkeit zum Aufbau positiver Beziehungen zu unseren Kund ?‘}M2? 

Einarbeitung in unser spezielles Erzeugnrsprogramm wird ausreichend Zeit und Gelegenheit zur 
Verfügung gestellt Attersrahmen: Anfang 30 - Mitte 40. 

Wenn Sie sich von dieser Position in einem aufgeschlossenen erfolgsorientierten Unternehmen 
angesprochen fühlen, bitten wir um Ihre Bewerbung mit Lichtbild, tabellarischem Lebenslauf und 
2euS«>pien sowie Angaben zu bevorzugter Verkaufsregion, Eintommensvorstellung. und 
Eintrittstermin unter V-510 an die beauftragte Beratungsgesellschaft w Händen Herrn DriSeiwart 
der Ihnen auch für zusätzliche telefonische Informationen zur Verfügung steht. Diskretion Ist 
selbstverständlich. 

DR. HÖFNER • ELSER • DR. TOBIEN 

MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU 

7000 Stuttgart 80 • Albstadtweg 4 • Postfach 8008 69 - Tel. (0711) *7 800022 




Bereichsleiter Vertrieb 


i I . ^ Ui I i UJiUi i Ui 


Als renommiertes Immobilien-Untsmehmen mit Sitz in einer rheinischen Großstadt sind wir sowohl im 
institutionellen Anlegerbereich - Banken, Versicherungen, Fonds etc. - als auch bei gehobenen 
Privatkunden bestens eingeführt und für ein breites Dienstleistungsangebot sowie ausgezeichneten 
Service bekannt 

Zur Unterstützung der Geschäftsführung und im Zuge weiterer gezielter Expansion suchen wir zwei 
unternehmerisch ambitionierte Persönlichkeiten, denen wir die gesamte fachliche Leitung und 
Steuerung zwei der ertragreichsten Bereiche unseres Hauses überantworten wollen. Sie sollten als Bau- 
oder Liegenschaftsfachmann aus leitender Funktion der Immobilienbranche, von einem Bauuntemeh- 
men oder Bauträger o. ä. kommen und müssen selbst exzellenter „Verkäufer“ sein, um ein hochqualifi- 
ziertes Verkäuferteam motivieren und ergebnisorientiert steuern zu können. Ein hohes Maß an 
persönlicher Autorität, nachweisbare Führungsbefähigung, überzeugendes Auftreten und Persönlich- 
keitsformat sind für uns vorrangige Voraussetzungen. 

Eine hinsichtlich Funktionsbreite. Eigeninitiative und Selbständigkeit seiten attraktive Verkaufsfüh- 
rungsaufgabe mit überdurchschnittlichen, in der Spitze erfolgsorientierten Einkommensmöglichkeiten. 
Sprechen Sie doch einfach mal unverbindlich unseren Berater an. Er gibt Ihnen im Rahmen eines 
vertraulichen Erstkontaktes gem nähere Informationen und bürgt für absolute Diskretion. Bitte rufen 
Sie an, oder richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung unter 5373/W an die Dr. Helmut Neumann 
Management-Beratung GmbH, Zeppelinstr. 301, 4330 Mülheim, Telefon 02 08 / 37 00 32. 



Frankfurt • Hamburg - London ■ Mülheim/Ruhr • München - New York • Paris • Wien - Zürich 


Schlüsselfertiger Hochbau 

Wir gehören zu den namhaften, überregional tätigen Bau unternehmen mit einem guten Auftragsbestand 
und einer sicheren finanziellen Grundlage. Unsere besondere Stärke ist das schlüsselfertige Bauen, das wir 
sowohl als Generaluntemehmer als auch als Generalübemehmer seit Jahrzehnten mit großem Erfolg 
betreiben. 

Wir möchten nun diesen Erfolg ausbauen, indem wir unsere Projektleitungskapazität in unserer Hauptver- 
waltung in Südwestdeutschland sowie in unserer Tochtergesellschaft in München um je eine erfolgsorien- 
tierte, aktive Ingenieurpersönlichkeit (Dipl.-Ing. TH oder FH/Architekt) erweitern, die als 

Proiektleiter 

schlüsselfertige Hochbauprojekte wie Wohnbauten, Industrie- und Verwaltungsbauten betreuen und 
abwickeln soll. 

Wenn Sie ein erfahrener Praktiker aus dem Bereich des schlüsselfertigen Hochbaues sind, dann wissen Sie, 
daß es in Ihrer Aufgabe neben dem entsprechenden Fachwissen vor allem auf Initiative, Kostenbewußtsein, 
Organisationsvermögen und Verhandlungsgeschick gegenüber Subuntemehmem und Durchsetzungsver- 
mögen und Sicherheit in der Führung von Mitarbeitern ankommt. Selbstverständlich steht Ihnen ein 
erfahrenes Fachkräfteteam zur Seite. 

Die Position ist gut dotiert und mit den erforderlichen Vollmachten ausgestattet. Die Vertragskonditionen 
enthalten daneben auch eine interessante Erfolgsbeteiligung. 

Zur Vorbereitung eines ersten Gespräches senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, lückenlose Zeugniskopien, Lichtbild) unter Nennung Ihres Einkommenswun- 
sches und des frühesten Eintrittstermins an unsere für strikte Vertraulichkeit bürgende Beratung. Zu einer 
ersten telefonischen Information steht Ihnen Herr Dr. Witthaus auch am Wochenende (Sonntag von 18-20 
Uhr) unter der Rufnummer 02 08 / 76 24 28 zur Verfügung. 


Unternehmensberatung Df. Witthaus GmbH 


Personalberatung ■ Managementberatung • Training • Forschung 
Postfach 2213 ■ 4330 Mülheim a.d. Ruhr • Telefon (0208) 31063-65 



15-18 UHR 



mentos 

Frische als Geschmack erleben 


r Sonntags-Auskunft 


Van Melle ist ein führendes internationales Unternehmen der Süßwarenindustrie und 
zählt mit der ProduktRnie „mentos“ tu den Marktführem hn Bereich der Kaudragees. 
Wir bauen unsere Position aut dem deutschen Markt weiter aus und suchen zur 
Entlastung unseres Vertriebsleiters einen 

Verkaufsleiter 

Markenartikel 

Unsere neue Führungskraft wird Sonderaufgaben Im Vertrieb übernehmen, den key- 
account betreuen und vertriebsstrategische Planungen realisieren. Wir denken an 
einen gestandenen Markenartikler mit Erfahrungen im ProduWma nage ment und 
Vertrieb, der über eine gute betriebswirtschaftliche Ausbildung verfügt und In der 
Lage Ist, unkonventionell und selbständig zu arbeiten. Dabei soll er sich durch 
Ideenreichtum, Durchsetzungsvermögen und ein ausgeprägtes Kostenbewußtsein 
auszeichnen. Wir stellen hohe Anforderungen, dis entsprechend honoriert werden. 


Wettere Informationen gibt Ihnen die von uns beauftragte Personalberatungsgesell- 
schaft; Sie können sich jedoch auch schriftlich mit den üblichen Unterlagen unter 
Kennziffer 3667 bewerben. Ihre Sperrvermerke werden selbstverständlich berück- 
sichtigt 


Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung ■ Personalanzeigen • Untemehmensberatung 
Kapellstraße 29 • 4000 Düsseldorf 30 • Telefon 0211/4941 65/66 

Düsseldorf * London - Wien Zürich 
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Systemingemeur/in 

Klimaanlagen 


Wir sind eine in verkehrsgönstiger Lege Hamburgs ansässige große blauptniedary 
lassung eines internationalen Bektrokonzems und suchen zum 1. Januar 1984 " 
eine V ' 


Aufgaben 

Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Kollegenteam, 
betraut mit der Entwicklung und Konstruktion von 
Spezialanlagen auf den Gebieten 

- Luftaufbereitung 

— Kühlanlagen 

bis zur Versuchsdurchführung 


Unternehmen 

Renommiertes, wirtschaftlich gesundes Unterneh- 
men der Investitionsgüterindustrie 
Sitz: Großraum Hamburg 



Voraussetzungen 

Abgeschlossenes fngenieurstudium (FH/TH), mög- 
lichst der Fachrichtung Klima- und/oder Konstruk- 
tionstechnik 

Einige Jahre praktische Erfahrungen, erworben auf 

dem Gebiet der Klimatechnik 

Gute Kenntnisse der englischen Sprache 


Angebot 

Anforderungs- und leistungsgerechte Dotierung 
Sozialleistungen eines Großbetriebes 
Gute Entwicklungschancen 
Übernahme evtl, anfallender Umzugskoston 
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ihre Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, möglichst Lichtbild) richten Sie bitte 
unter Kennziffer 5375 an die von uns beauftragte Personal-Werbeagentur, die Vertraulichkeit 
zusichert und Sperrvermerke streng beachtet 



UBI WERBEDIENST 

Baurstraße84 - Postfach 520 363 - 2000 Hamburg 52 
Telefon 040/89 20 03-05 - Telex Nr. 2 173 371 


Planungsingenieur 

Energieanlagen 


Wie sind ein bekanntes Großunternehmen der Investitionsgüterindustrie 
mit Sitz in Hamburg. U. a. beschäftigen wir uns seit langem erfolgreich mit 
Energieanlagen unterschiedlicher, zukunftsorientierter Technologien. Wir 
wollen unser Planungsteam verstärken und suchen für Planung und 
Auftragsabwicklung einen Ingenieur (FHS oder TH) für folgende Aufgaben- 
gebiete: 

- Entwurf und Detailplanung der wärmetechnischen Schaltungen sowie 
der Meß- und Regeltechnik. 

Für diese Aufgaben sind nach dem Studium erworbene einschlägige 
Berufserfahrungen in Planung und/oder Konstruktion von Energieanlagen 
unabdingbar. 

Wenn Sie in diesem bei uns im permanenten Ausbau befindlichen Bereich 
mitarbeiten wollen, sollten Sie uns bald Ihre Bewerbung über den von uns 
zwischengeschalteten Personalwerbedienst unt. Kennziffer 5372 zusenden. 





UBI WERBEDIENST 

Baurstraße 84 • Postfach 520 363 • 2000 Hamburg 52 
Telefon 040/89 20 03-05 • Telex Nr. 2 173 371 








Wir sind ein überwiegend im langfristigen Finanzierungsbereich 
tätiges Zentralkreditinstitut mit einer Bilanzsumme von über 29 Mrd. DM. 
Der Ausbau unseres Baufinanzierungs- und Untemehmensfinanzierungs- 
geschäftes erfordert eine Verstärkung unserer Marktforschungsaktivitäten. 

Dafür suchen wir einen kreativen Mitarbeiter,derin einem betriebs- 
wirtschaftlichen Studiengang fundierte bankwirtschaftliche Marketing- 
kenntnisse erworben haL 

Eine Banklehre und/oder einschlägige Berufserfahrungen wären 
von Vorteil. 

Eine den Anforderungen entsprechende Dotierung, umfassende 
Sozialleistungen und eine zielgerichtete Einarbeitung und Weiterbildung 
sind fiiruns selbstverständlich. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung nebst Unterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Lichtbild. Zeugniskopien, Gehaltswunsch) unter Angabe 
des frühestmöglichen Eintrittstermins an unsere Personalabteilung, 
DSL Bank, Kennedyallee 62-70. 5300 Bonn 2. 


DSL Bank 


Zusammen geht's. 




s 


Schaper & Brümmer • Salzgitter • Ringelheim 
Naturstoff-Forschung und -Therapie 

Die Alternative zu Klinik und Praxis 

Wir sind sin modernes, forschendes Familien unternehmen der pharma- 
zeutischen Industrie mit über 50jähriger Tradition und einem gut 
eingeführten Präparateprogramm, das Phytotherapeutika und auch 
synthetische Substanzen umfaßt 

Zur Mitarbeit in der Hauptabteilung Wissenschaftliche Medizin suchen 






für die selbständige Planung, Koordinierung und Überwachung klini- 
scher Prüfungen (Phase IV), zur Aus- und Weiterbildung von Mitarbei- 
tern des wissenschaftlichen Außendienstes und Fortbildung der Arzte- 
koftegen sowie zur Mitgestaltung wissenschaftlicher Aussagen und 
Übernahme wissenschaftlicher Korrespondenz mit Ärzten. 

Eine vielgestaltige, lebendige Aufgabe wartet auf eine kreative Persön- 
lichkeit. 

Die Leiterin unserer Hauptabteilung Medizin, Frau Dr. med. H. Stolze, 
gibt Ihnen gern weitere Auskünfte (Montag-Donnerstag 8.30 Uhr bis 
17.00 Uhr, Tel. 0 53 41 / 307-500). 

Schaper & Brümmer, Postf. 61 11 60, 3320 Salzgitter 61 


SEKRETÄRIN/ASSISTENTIN 

für den Geschäftsführer 

Sie sollen den Geschäftsführer entlasten und die gesamten Sekratariatsäufgaben 
übernehmen. Eigenverantwortlich planen und organisieren Siedle notwendigen 
Vorbereitungen für Sitzungen, Tagungen, Veranstaltungen, Termine und Reisen. 
Selbstverständlich führen Sie die Geschäftsteitungskorrespondenz mittler nöti- 
gen Vertraulichkeit und alle anfallenden Sekretariatsarbeiten gewissenhaft aus. 
Am Telefon wie in persönlichen Gesprächen werden Sie auf Geschäftsleftungs- 
ebene gewandt argumentieren und verhandeln. 

Wir erwarten, daß Sie planen und Prioritäten setzen können und sich auf täglich 
neue und unerwartete Situationen und Anforderungen flexibel eirh und umstellen. 
Betriebswirtschaftliches Verständnis, gutes Englisch in Wort und Schrift setzen 
wir voraus. . . r . . 

Sind Sie die souveräne Persönlichkeit, die ein hohes Maß an Eigeninitiative und 
Umsichtigkeit einbringt, um Ihren Chef zu entlasten? Dann senden Sie uns bitte 
“■ »w Ihre handschriftliche Bewerbung mit tabeltarischem Lebenslauf und Zeugniskcb 
f pien - Sperrvermerke werden selbstverständlich streng vertraulich beachtet - 

/ unter der Kennziffer 875 über die von uns beauftragte 

\rSl PERSONALANZEIGEN GEEST 

V y Inh . Ingrid Geest 

Postfach 650427 , 0-2000 Hamburg 65, Telefon 040/6070053 


Vollwärm eschutz — Kunstharzputze — Dispersions- 
farben — Betonsanierung— Akustiksysteme 

Mit diesen Produktgruppen erzielen wir überdurchschnittliche 
Zuwachsraten. Unsere Machtstellung wird als führend bezeich- 
net Wir haben sie durch Qualität unserer Produkte, schnelle Ue- 
ferbereftschaft und einen besonders effizienten, ve rkaufsf Or- 
dernden Service erreicht Unsere Kunden sind Handwerker, 
Architekten, Bauuntemehmen und Bauämter. 

Zur Sicherung unserer künftigen Pläne suchen wirfür ein Teilge- 
biet in Nordrhein-Westfalen einen 

Gebietsverkaufsleiter 

Er ist dem Vertriebsleiter direkt unterstellt und betreut sein ver- 
kaufsgebiet selbständig. Sein Domizil: Köln/ Düsseldorf. Ihm 
unterstehen qualifizierte Verkäufer, die es zu führen gilt Bran- 
chenkenntnisse sollte er mitbringen, Führungseigenschaften 
bereits nachgewiesen haben. Sein Alten zwischen 35 und 45 
Jahren. Wir sind bereit die Erfolge seines Engagements über- 
durchschnittlich zu honorieren. 

Wir bereiten Sie in unserem Stammhaus und inZusammenaxbeit 
mit Verkaufsleiterkoilegen intensiv auf ihre Aufgabe vor. Sie 
arbeiten in einem mittelständischen, nicht konzemgebundenen 
Unternehmen. Das Wachstum ist durch eine solide Untemeh- 
menspoiitik gesichert 

Wirerwarten Ihre Bewerbungsunterlagen. FürErstinformationen 
steht ihnen unser Vertriebsleiter, Herr Storni, telefonisch unter 
(077 44) 57-250 zur Verfügung. 


Stotmeister GmbH 


7894 Stühfingen -Weizen 
Telefon (07744) 57-0 


Vertriebsleiter 


Wir sind ein seit über 100 Jahren angesehenes 
Unternehmen der Aluminium-Fassaden- und -Fen- 
sterbranche in Hamburg. Wir haben aufgrund unse- 
rer Leistungsfähigkeit und hoher Qualität ein her- 
vorragendes Image bei Architekten und Bauherren. 

Wir suchen einen dynamischen Vertriebsleiter zwi- 
schen 30 und 45 Jahren mit technischem Verständ- 
nis, Einsatzfreude, der Fähigkeit Mitarbeiter zu mo- 
tivieren und der Qualifikation Architekten und Bau- 
herren zu begeistern. 

Wir bieten ein der Bedeutung dieser Position ent- 
sprechendes hohes Einkommen sowie die Chance 
einer Gewinnbeteiligung nach einer intensiven Ein- 
arbeitung. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, 
zu einem späteren Zeitpunkt den Betrieb zu über- 
nehmen. 

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Unterlagen, 
Einkommenswünsche und einen handgeschriebe- 
nen Lebenslauf unter C 2502 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


sucht mSm 
I Mitarbeiter 

Wölfl wabnxte. Ein Wert Öar ctantectHfi IrxkßWo. Mü e rar FW» von Pio- 
duküonszMeigen dar CsUase- und Kunststoflctenw zätt es zu den modern- 
sten seiner Art. Wo« Watende ist itas äBesta Work der CoSukwsveredetung in 
Deut s ch lan d und heutt einer der führenden Herstetor und Verarbeiter von 
Vbrpadungstoeen. 

Für eine Verkaufsabteilung unserer Sparte Folien suchen wir 

zwei Export- 
Kaufleute 

mit fließenden Englisch* oder Französisch-Kenntnissen in Wort und 
Schrift (Kennziffer 49 und 50/83). 

Kenntnisse einer zweiten Fremdsprache sind erwünscht 

Wir setzen eine mehrjährige Varkaufserfahrung voraus. Wir bieten 
die selbständige Bearbeitung einer Export-Lmaeraruppe. Die Auf- 
gabe schließt insbesondere regelmäßige Besuche bet Kunden und 
Interessenten ein. 

Diese verantwortungsvolle Position ist ausbaufähig. 

Aussagefähtge Bewerbungen erbitten wir unter Angabe der Kennzif- 
fer an unsere Abteilung PersonahwirtschafL 

Wolff Walsrode 0 

Wolff Walsrode AG, Postfach, 3030 Walsrode 1 








Kroy (UK) Limited is a wholly owned subsidiary of Kroy Inc. of the USA. and 
designated Headquarters forour European Marketing Operation. 

Kroy is an innovative concept in fast Professional lettering that has 
revolutionised the existing lertering market. It affords every busmess the • 

opportuni ty of producing in-house v'tsual Communications to tHe highest 
Professional Standards, utiliztng existing personnel. 

ln both the US and the UK Kroy has experienced a growth-that is truly 
phenomena! and our name has become synonymous with success. To 
capitalise on this success and maximise on the enormous potential in Europe, 
we are now seeking a high caiibFe sales orientated executive to join our tightly 
knit international management team as National Sales Manager forGermany. 
The task is demanding, the Standards required are the very highest, but forthe 
right person the rewards are limitless. If you have the desire to join on the 
ground floorof oneof the mostexcitingand progressive Companies today,and 
you feel you can match Kro/s exacting Standards which indude fluency in both 
written and oral English, apply now to:- 
P.A. Townsley Esq. 

Director of Sales & Marketing (Europe) 

Kroy (UK) Limited, 

Worton Crange, Readmg, Berks. RG2 OLZ ENGLAND 
Tel: Reading (0734) 86141.1 Telex: 849143 

But r emember, on ly candida les otthe very highest qualitvneed apply. asthis is a Senior 
Management opportunity. Salary is negotionable. and will be commensuratewith ability 
and responsibility. 

KROY ® the key word to success. 
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GEBIETSLEITER NRW 
Entstaubung 


Wir sind ein gut eingeführtes mittleres Unter- 
nehmen. Seit Jahrzehnten gehören wir zu den 
Marktführem auf den Gebieten .Fi Item und 
Entstauben“ und genießen insbesondere den 
Ruf des technisch anspruchsvollen Problemlö- 
sers. Zur Verstärkung der Aktivitäten in NRW 
suchen wir zum höchstmöglichen Eintrittster- 
min einen in der Branche erfahrenen Vertriebs- 
Ingenieur. 

MH den wesentlichen Filtersystemen - naß, 
trocken und elektrisch - werden Projekte in 
jeder Größenordnung geplant und entwickelt 
Für das Ingenieur-Büro in einer reizvollen Groß- 
stadt des Rhein-Ruhr-Gebietes suchen wir ei- 
nen in Vertrieb und Projektierung profi Herten 
Entstäubungs- 


Ingenieur, dem wir eine' äußerst selbständige : 
und eigenverantwortliche Aufgabe- anbieten, 
möchten. .. 

-Wenn Sie nicht aus . der Branche kommen, 
sollten Sie im Anlagenbau vergleichbare Erfahr 
rungen gesammelt haben. 

Sind Sie an einer Kontaktaufnahme interes- 
siert? Dann rufen Sie bitte den von uns beauf- 
tragten Berater, Herrn Thomas Pannke, unter 
der Telefon-Nummer (06 11) 6 66 5038 an, der 
Ihnen für weitere Auskünfte gern zur Verfügung 
steht Er garantiert für Diskretion und Beach- 
tung von Sperrvermerken. Ihre schriftliche Be- 
werbung richten Sie bitte an EURATOR Gesell-' 
schaft für Personal beratung mbH, Lyoner Stra- 
ße 23, 6000 Frankfurt 71. 


d ‘* W , Krli 
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KURATOR 


PICKER INTERNATIONAL 


Wir sind ein weltweit führendes Unternehmen der Röntgen-, Nuklear-, Compu- ; 
tertomographie- und Ultraschan-Oerite-tndustrie sowie anerkannter Hersteller 
un Bereich etektromedizinischer Geräte. 

Für unser Werk in Espelfeamp/Ostwastfaien suchen wir einen Jüngeren • 


Schwarzer 

Pieter Internationa] GmbH 
8ärmannstraBe 38 
Postfach 60 07 53 
8000 München 60 
Telefon 0 89 / 83 94 20 


INGENIEUR 

für 

QUALITÄTSSICHERUNG 

der Fachrichtung Bektratechntk, Elektronik oder Infonnaifonsveraibefteng. . 

Unser neuer Mitarbeiter soll nach gründlicher Einarbeitung in die speziellen .. 
Betenge unser» Unternehmens und nach tt tigR e H ssperifischer Schulung die 
Einführung und Moderation von Qualitäteziiimn übernahmen. HJetzu sind 
nab en fund ierten praktischen und theoretischen Kenntnissen- mechanischer 
und teeireon£cher Zusammenhänge vor allem Kontaktfreude, Pe ge fti f v mwf # - • 
toflk art. Flex ibilität und Verständnis für organteatoriache AUäirfeurSdkn^re 
Voraussetzungen. Gute Engüschkanntnissa sind ebenhdteertordaflS^^ $ 

SrSZ""““"' Gah<1 " “■"'*<» <kw ■ j. 

Ihre sfllyirtliche Bewerbung (fntt. Lebenslauf. Zaugnbeen . Oohakavorsteilung) ’ \ 
richten Sie bitte an unsere zentrale ParsoneiebteQung. ... \-i-\ 


PICKER INTERNATIONAL 
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Unsere Produkte genügen höchsten Ansprüchen und verlangen den technisch versierten Vertriebsntanager 

Wir sind eines der führenden Unternehmen der stahlartarbeitenden Industrie. Unsere technisch hochwertigen Stahlflachprodukte entspre- 
chen ruchi nur internationalem Standard, sondern nehmen in ihrer OberflQchenveredeiung eine internationale Spitzenstellung ein. 

Die gesamten Verkaufsaktivitäten werden über eigene Vertriebsgesellschaften abgewickelt , die unseren professionellen Weiterverarbeiiern 
nicht nur Qualitätsprodukte, sondern Überzeugende Problemlösungen u erkaufen . Auf der Basis einer klaren Marktkonzepiion und in 
konsequenter Absicherung unserer zukünftigen Ziele suchen wir einen hochqualifizierten 

Absatzchef — als Mitglied der Geschäftsleitung — 


der dieses Metier nicht nur kennt, sondern auch beherrscht und aufgrund seiner 
Ausbildung und Berufserfahrung in der Lage ist, folgende Aufgabenschwer- 
punkte erfolgreich zu bewältigen : 

• Konsequente Ausschöpfung des sich bietenden Marktpotentkds und syste- 
matische Marktdurchdringung 

• Optimale Beratung der Kunden in allen produktspezifischen technischen 
Anwendungsmöglichkeiten . 

• Führung eines leistungsorientierten Mitarbeiterstabes durch Vorbild und 
Motivation auf der Grundlage einer qualifizierten Managementbefähigung 

Wir gehen davon aus, daß Sie den gestellten Anforderungen gerecht werden 
und dqß Sie es, neben da- fachspezifischen Qualifikation aus Ihrer bisherigen 
Tätigkeit in der metallverarbeitenden Industrie, gewohnt sind, mit meßbarem 


Erfolg strategisch-konzeptionell zu arbeiten und erfolgreicher Gesprächspartner 
auf allen Ebenen innerhalb und außerhalb des Unternehmens zu sein. 

Die Möglichkeit, bei Bewährung Geschäftsführer in der Vertriebsgesellschaft 
einer sehr erfolgreichen Untemehmensgruppe zu werden, bietet Ihnen eine 
nicht alltägliche Karrierechance. 

Entsprechend der Altersstntkiur unserer Führungskräfte und unter Berücksich- 
tigung der geforderten Qualifikation sollten Sie zwischen 40 und 45 Jahre all 
sein. Die leistungsorientierten Bezüge und die sonstige Ausstattung der Position 
sind sicherlich ein Motiv, für das sich ein Wechsel lohnt. Dienstsitz ist im 
Herzen Nordrhein- Westfalens. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Sollte Sie düse Aufgabe heraus/ ordern, so erwarten wir Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen f tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, 
frühestmöglicher Eimrinstemün, Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte 
Persona / <£ Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer 
Allee 45, 5300 Bonn I. unter Angabe der Kennziffer 1/52207. Unsere Berater 
verbürgen sich für absolure Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichti- 
gung von Sperrvermerken. Sollten Sie Vorabinformationen wünschen, 
stehen Ihnen die Herren Steinmetz und Hatesaul unter der Rufnummer 
0228/2603-1 14 gern zur Verfügung. 


I 



Ihr Gesprächspartner \ /\ 
für Führungspositionen JÄLVA 


Bonn Ihr Gesprächspartner Tj\ \ 

Telefon 0228/2603-0 für Führungspositionen X&dLVX 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 
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Aßt uns können Sie Ihre Vortriebs-Karriere 
systematisch planen und realisieren 

\;Wir sind ein wirtschaftlich sehr erfolgreiches und renommiertes Unternehmen der Steine- und Erden- Industrie. Wir haben in unserer 
•Branche und unseren Märkten durch hohe Technologie, eigene Forschung und Entwicklung sowie durch ein weltumspannendes Absatz- 
. und -Vertriebssystem eine Spitzenstellung erzielt. Im Rahmen der systematischen Führungskräfteplanung suchen wir einen hochqualifi- 
zierten jüngeren Mitarbeiter, der als 

Assistent der Vertriebsgeschäftsführung 

— Steine/Erden — 

schon früh selbständig und eigenverantwortlich Projekte übernehmen soll und der die Ziele, Produkte und Märkte unseres Unterneh- 
mens durch ein profundes Einarbeitungsprogramm kennenlemt. Um das Potential für die Managemeniebene zu haben, sollte er die 
folgenden Voraussetzungen mitbringen : 

• Abgeschlossenes Studium an einer technischen Hochschule/ HTL in den Bereichen Steine/ Erden, Keramik oder verwandter Gebiete 

• Erfahrung aus der Industrie oder aus Institutionen der angewandten Forschung 

• Fähigkeit zur Umsetzung von technischem Know-how in Beratung und Vertrieb 

• Überzeugende und dynamische jüngere Persönlichkeit mit ausgeprägtem Interesse am Management eines stark international orien- 
tierten Unternehmens 

• Vorhandene oder gut ausbaufähige Fremdsprachenkenntnisse, insbesondere in der englischen oder französischen Sprache 
Aus dem Vorgenannten wird Ihnen ersichtlich sein, daß wir uns zwar an qualifiziert ausgebildete Fachleute aus unserem Branchen- 
bereich wenden, andererseits aber die Befähigung und das ausgeprägte Interesse fordern, in die Managementebene unseres Unterneh- 
mens systematisch hineinzu wachsen. Dazu sollten Sie ein hohes Maß an Interesse auch für internationale Märkte und Vertriebsaktivi- 
räreh mitbringen, Flexibilität zeigen und an der fachkundigen und kompetenten Beratung unserer Geschäftspartner Spaß haben. 

Wir wollen Sie auf diese Aufgabe systematisch vorbereiten, so dqß Sie von der Rohstoffgewinnung über die Forschung und Entwick- 
lung, über die Produktion bis hin zum Vertrieb unser Unternehmen optimal kennenlernen, um dann durch die Übernahme eigener Auf- 
gabengebiete und Projekte Ihre Qualifikation unter Beweis zu stellen. 

Um in diese Führungsaufgabe hineinzuwachsen, sollten Sie jetzt auf keinen Fall älter als 35 Jahre sein. Der Dienstsitz unseres Unterneh- 
mens Weg! in einer von ifufrur und Freizetiangebot attraktiven Universitätsstadt im norrfösf/ic/ien Bereich der Bundesrepublik Deutsch- 
land. 

Wenn Sie die mit dieser Aufgabe verbundene Chance reizt, sollten Sie sich mit unseren Beratern in Verbindung setzen, die Ihnen im Vor- 
feld Ihrer Entscheidungsbildung weitere detaillierte Informationen geben können, die über die Anzeige hinausgehen. Wir würden uns 
sehr freuen, von Ihnen zu hören. 

Setzen Sie sich bitte daher mit den Herren Friederichs und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 12 - nach 18.00 Uhr und am 
Wochenende wühlen Sie bitte die Rufnummer unserer Zentrale: 0228/2603-0 - in Verbindung. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Einuiiistermin, Gehalts- 
angabe i senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 1/32187 an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram 
Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I. Die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken und absolute Vertrau- 
lichkeit werden Ihnen zugesichert. 




Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


I I Wir geben Ihnen unsere guten Produkte 
iS für Ihren persönlichen Erfolg 

S m Mit einer Reihe von bekannten Produkten konnten wir uns als Tochterfirma einer international operierenden 

Gruppe in Deutschland am Markt gut placieren. Sowohl im Hinblick auf die Entwicklung neuer als auch bezogen 
auf die Neupositionierung bestehender Präparate haben wir eine Reihe von qualifizierten Aufgaben zu vergeben. 
Dabei ist die Philosophie unseres Unternehmens, flexibel auf sich entwickelnde Marktgegebenheiten zu reagieren 
und rächt in starren Schemata vorzugehen. Deshalb bieten wir auch einem qualifizierten 

Product Manager — Pharmazie — 

die Chance, sich bei uns zu profilieren. Dazu ist es notwendig , daß Sie uns durch folgende Merkmale überzeugen: 

• Sichere Beherrschung des Marketing-Mix in der Pharmazie 

• Befähigung, eigenverantwortlich zu handeln und nicht auf Anweisungen zu warten 

• Systematische Projektsteuerung durch reibungslose Kommunikation mit den Fachabteilungen unseres Hauses 
Um diesen Erwartungen gerecht zu werden, müssen Sie über eine qualifizierte, fachspezifische Ausbildung ver- 
fügen; dies könnte zum einen eine naturwissenschaftliche, aber auch eine wirtschaftswissenschaftliche Ausbildung 
sein. Dazu sind aber Erfahrungen im Product-Management renommierter Hersteller unabdingbar. 

Neben diesen nachvollziehbaren Qualifikationen sollten Sie eine überzeugende Persönlichkeit sein, der es Spaß 
macht, auf einer gesunden Basis von gut eingeführten Produkten und einer erfolgsorientierten Unternehmens- 
Philosophie den eigenen Freiraum kreativ und engagiert auszufüllen. 

Über die sonstigen Bedingungen dieser Aufgabe sollten wir uns in einem persönlichen Gespräch unterhalten, 
wobei für Sie, neben der materiellen Ausstattung, auch die weiteren Entwicklungsmöglichkeiten in unserem 
Hause von Interesse sein müßten . 

Wir wissen, dqß der in Frage kommende Markt für Spezialisten dieser Art nicht sehr groß ist; deshalb bieten wir 
Ihnen auch die Möglichkeit, vorab noch weitere Informationen einzuholen. Sie können dazu die Herren Ba/dus 
und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 13 ansprechen. Gerne erwarten wir allerdings auch Ihre aus- 
sagefähige schriftliche Unterlage unter der Kennziffer 1/42267 an die von uns beauftragte Personal <£ Manage- 
ment Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I. 

Ihr „persönlicher Prospekt“ sollte enthalten: tabellarischer Lebenslauf , Lichtbild, Zeugniskopien, frühester 
Eintrittstermin und Gehaltsangabe. 

Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken ist für uns selbstverständlich 
und bietet Ihnen die Möglichkeit, sich risikolos über Ihre zukünftige berufliche Chance zu informieren. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Ihr Gesprächspartner pAyl 
für Führungspositionen X§*1VX 


Bonn Ihr Gesprächspartner T5]V \ 

Telefon 02 28 / 26 03 -0 für Führungspositionen V X 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Machen Sie uns im Export so stark, wie wir im Inland sind 

Wir haben uns im Bereich der Hygiene- und Haushaltsprodukte als eines der führenden Unternehmen etabliert. 
Grundlage dieses Erfolgs ist eine verbraucherorientierte Angebotsphilosophie und eine schnelle Reaktion auf sich 
abzeichnende Veränderungen am Markt. Nach der konsequenten Ausschöpfung dieses speziellen inländischen 
Marktes haben wir erfolgreich begonnen, unsere Produkte auch im europäischen Ausland zu vertreiben. Um die- 
sen expansiven Absatzmarkt mehr als bisher auszuschöpfen, suchen wir Sie als unseren 


I Vertriebsleiter — Ausland — 
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Die Geschäftsführung, der Sie direkt berichten, erwartet von Ihnen : 

• Systematische Ausnutzung sich bietender Absatzmöglichkeiten im Ausland 

• Zielstrebige Realisation der Kundenwünsche unter Berücksichtigung der länderspezifischen Gegebenheiten 

• Optimale Nutzung der gesunden Basis unseres Unternehmens im Hinblick auf neue Vertriebs- und Markt- 
möglichkeiten 

• Konsequenter Ausbau der Exportabteilung innerhalb unserer Untemehmensstruktur 

Diesen Anforderungen können Sie entsprechen, wenn Sie sich auf der Basis einer wirtschaftswissenschaftlichen 
Ausbildung im Export des Konsumgüterbereiches bereits bewährt haben. Voraussetzung Ihres erfolgreichen Ein- 
satzes ist die anwendungssichere Beherrschung zweier Fremdsprachen (möglichst Englisch und Französisch) sowie 
die Mobilität, vor Ort unsere Produkte mit Biß durchzusetzen. 

Die Position ist entsprechend der Bedeutung organisatorisch so eingegliedert, daß Sie bei Erfolg Prokura erhalten. 
Dienstsitz unseres Unternehmens ist eine attraktive Region in Norddeutschland, in der andere Urlaub machen. 
Sollten Sie sich dieser Aufgabe gewachsen fühlen, setzen Sie sich bitte mit der von uns beauftragen Personal 
& Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, in Verbindung. 

Sie erwartet gerne unter der Kennziffer 1/62247 Ihre aussagqßhigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Gehaltsangabe, frühester Einirittstermin). 

Zur ersten telefonischen Kontaktaufnahme, unter der Telefonnummer 0228/2603-131 , stehen Ihnen die Herren 
Wegner und Hatesaul gerne zur Verfügung - am Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnum- 
mer unserer Zentrale: 0228/2603-0. . ... , 

Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sind selbstverständlich 

sichergestellL 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 




Einem jungen Betriebswirt mit unternehmerischen Ambitionen 
biete ich die optimale Vorbereitung auf eine Führungsaufgabe 

Als für den Vertrieb zuständiger Geschäf tsführer/ Gesellschafter suche ich zu meiner Entlastung einen persön- 
lichen Mitarbeiter. Unser Unternehmen ist in einem speziellen Konsumgüter-Markt führend. Um mich auf den 
Kern der Unternehmensleitung stärker konzentrieren zu können . suche ich meinen 

Persönlichen Mitarbeiter 

— als Nachwuchs-Führungskraft — 

Ich erwarte von Ihnen: 

• Eine kreative Persönlichkeit mit analytischem Denkvermögen 

# Qualifizierte und umfassende Kenntnisse der Marketing - und Vertriebsinstrumentarien 

• Organisationstalent zur systematischen Koordination der verschiedenen Untemehmensbereiche 

# Überzeugungskraft sowie sichere Präsentation erarbeiteter Konzeptionen 

# Schnelle Auffassungsgabe und hohe Lernfähigkeit 

• Einsalzfreude und Belastungsbereitschaft, die für diese unternehmerische Aufgabe unerläßlich ist 

Sollten Sie sich diesen hohen Anforderungen gewachsen fühlen, bietet sich Ihnen die Chance, in eine Fühntngs- 
position unseres Unternehmens hineinzu wachsen. Ich suche deshalb den loyalen, aber selbständig denkenden Mit- 
arbeiter, der seine Karriere in meinem Unternehmen realisieren kann. 

Ihre ideale Ausbildung wäre ein abgeschlossenes wirtschaftswissenschaftliches Studium' mit den Schwerpunkten 
Marketing/ Vertrieb und eine anschließende umfassende Tätigkeit als Trainee in einem produzierenden Unter- 
nehmen. 

Wenn Sie diese herausfordernde Aufgabe anspricht, sollten Sie sich über mein Unternehmen, das in einer reizvol- 
len Region Norddeutschlands angesiedelt ist, informieren. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Ein- 
trittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter der Kennziffer 1/62257 an die von mir beauftragte Personal 
& Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn /. 

Meine Berater, die Herren Wegner und Hatesaul, stehen Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-131 - nach 
18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0 - für weitere Informa- 
tionen zur Verfügung und sind darüber hinaus gerne bereit. Sie im Vorfeld der Entscheidungsbildung zu beraten . 
Da sich meine Berater für absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken 
verbürgen, sollten Sie die Chance einer risikolosen Karriereüberprüfung nutzen! 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Wyeth 


SEIT ÜBER 100 JAHREN IM DIENSTE DER MEDIZIN 


Humanmediziner(in) 


Als Tochtergesellschaft eines der größten Pharmaunternehmen 
der Welt haben wir uns in Deutschland im Bereich Psychophar- 
maka und Orale Kontrazeptiva einen Namen gemacht. Neue 
Produkte aus unserer Forschung für große und wachsende 
Märkte stehen vorder Einführung. 

Für unsere medizinische Abteilung suchen wir zur wissenschaft- 
lichen Betreuung unserer hochethischen Produktgruppe einen 
jungen Arzt/eine junge Ärztin für das folgende Aufgabengebiet: 

★ Planung. Organisation und Verlaufskontrolle klinischer Prü- 
fung von ausgewäh Her Thematik, überwiegend in der Form 
von Phase-IV-Studien 

★ Verfassung von Arzt- und Patientenbroschüren 

★ Erstellen von Produktprofilen 

★ Beantwortung medizinischer Anfragen 

★ Medizinische Schulung des Außendienstes 


Wir bieten einem Humanmediziner, der möglichst erste Erfahrun- 
gen in der pharmazeutischen Industrie sammeln konnte, gute 
Entwicklungsmöglichkeiten innerhalb unseres Unternehmens. 
Englische Sprachkenntnissesind erforderlich. 


Die Dotierung entspricht der anspruchsvollen Aufgabe. Unsere 
sozialen Leistungen gelten als fortschrittlich. 


Wenn Sie an dieser Position interessiert sind, senden Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen an die Personalabteilung. 


Sollten Sie vorab an weiteren Informationen interessiert sein, so 
können Sie Herrn Priv.-Doz. Dr. med. Giesing unter der Telefon- 
Nr. 02 51 / 20 42 13 erreichen. 


Wyeth Pharma GmbH, Ftastfach 8807 

Schleebrüggenkamp 15 

4400 Münster, Telefon 02 51/2040 


Wyeth 

AA 
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Die Privatbrauerei DIEBELS, Altbier-Spezialist im Herzen des Altbier-Stammlandes, dem Niederrtieln, 
gehört seit Jahren zu den erfolgreichen Brauereien mit überdurchschnittlichen Zuwachsraten. Hinter 
diesen Erfolgen stehen u. a. ein klares Konzept und eine konsequente Umsetzung. So spielt 
z. B. professionelle Verkaufsförderung innerhalb unseres Marketing-Mix eine wichtige Rolfe, cfie wir 

weiter ausbauen wollen. Dafür suchen wir den 


Verkaufsförderer 


der die Voraussetzungen mitbringt, in kurzer 
Zeit Abteilungsleiter zu werden. 


Zu seinen wesentlichen Aufgaben gehören: 

- Konzipierung und Umsetzung von Verkaufs- 
förderungsmaßnahmen und -mittein, 

- Planung, Durchführung und Kontrolle dieser 
Maßnahmen, 

- Motivation seiner Mitarbeiter und Partner. 
Zur Erfüllung dieser interessanten und vielsei- 
tigen Aufgaben sind die Beherrschung des 
modernen Verkaufsförderungsinstrumenta- 
riums, eine gute Portion Kreativität und Mar- 
kenartikel-Oenken erforderlich. Die Kenntnis 


der wichtigen Absatzkanäle halten wir für eine 
Selbstverständlichkeit. Praktische Erfahrung 
im Vertrieb (besonders im Handel) ist von 
Vorteil. 


Wir suchen also einen Mann der Praxis. mit 
entsprechenden Kenntnissen, Flexibilität, Kon- 
taktstärke, Durchsetzungsvermögen und Ein- 
satzbereitschaft. Auch Profis aus der„zweiten 
Reihe“ bietet sich hier eine echte Chance: 
Wenn Sie diese nicht alltägliche Aufgabe reizt, 
senden Sie uns bitte Ihre aussagefähigen Be- 
werbungsunterlagen. Gerne gibt Ihnen auch 
unser Herr Heemsen vorab telefonisch Aus- 
kunft (Tel. 0 28 35 / 30 - 2 19). 



Privatbrauerei Diebels 
GmbH & Co. KG 

Personalabteilung • Postfach 11 61711 62 • 4174 Issum 1 • Telefon (0 28 35) 30-0 


■ 
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Wir sind ein führendes Unternehmen der Flurförderzeugbranche. Unsere Fahrzeuge 
der Marke „Ameise“ genießen durch hohen technischen Standard und erstklassige 
Qualität einen ausgezeichneten Ruf im In- und Ausland. 




Ihr < 

IirFÜ 



Für unseren Bereich „Automatische Fördertechnik“ suchen wir zum schnellstmögli- 
chen Arbeitsantritt 


Konstrukteure/Entwicklungsingenieure 


für die Konstruktion und Entwicklung von automatischen Förderanlagen. 


Diplom-Ingenieur (TU) - Fachrichtung: Elektronik, Elektrotechnik, Infor- 
matik 

mit den Schwerpunkten Regelungstechnik, Elektronik, Soft-Ware, und Microprozessortechnik. 
Darüber hinaus erwarten wir Kenntnisse aus dem Gebiet Leistungselektronik. 

Für diese Position müssen wir Berufserfahrung aus einer ähnlichen Tätigkeit voraussetzen. 



Condor Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft 


Diplom-Ingenieur (FH o. TU) - Fachrichtung: Maschinenbau 

mit guten Kenntnissen aus dem allgemeinen Maschinenbau, der Fahrzeugkonstruktion sowie 
Kenntnisse der Steuer-, Regelungs- und Elektrotechnik. Als Nebengebiete erwarten wir 
_ Hydraulik und Mechanik. Für diese Position sind wir auch bereit, einem 
qualifizierten Hochschulabsolventen mit guten Noten die Chance zu geben, 
sich in ein interessantes Aufgabengebiet einzuarbeiten. 


Zur Erweiterung unserer DV-Anwendungen suchen wir für die Abteilung EDV-Betriebsorganisallon Damen und Herren 
als 


EDV-ORGANISATOREN 


Wir bieten Ihnen neben einer anspruchsvollen Aufgabe anforderungs- und leistungsgerechte 
Bezüge sowie zeitgemäße Sozialleistungen. 


Anforderungen: 


- praktische Organisationserfahrung und DV-Kenntnisse, die Sie in einer 
Versicherungsgesellschaft erworben haben 



ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte unter Beifügung der erforderlichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Zeugniskopien, Gehaltsvorstellungen, frühester Antrittstermfn) an 


-ein abgeschlossenes Studium oder eine (versicherungs-)lcaufmännfeche 
Ausbildung wäre von Vorteil 


JUNGHENRICH 


H. Juttgheinrich Maschinenfabrik GmbH & Co. KG 

Personalabteilung 

Fried rich-Ebert-Damm 129, 2000 Hamburg 70 


-analytisches Denkvermögen, Begeisterungsfähigkeit für organisatorische 
Aufgaben, Freude an Teamarbeit, Einsatzbereitschaft 


JUNGHEINRICH 


Angebot: 


-interessante und abwechslungsreiche Projekte, die die ganze Spannweite 
EDV-organisatorischer Problemstellungen umfassen ' 


- sicherer Arbeitsplatz im Zentrum Hamburgs, leistungsgerechtes Gehalt und 
die sozialen Leistungen eines modernen Versiehe rungsuntemeh mens 


Wir sind ein im europäischen Markt operierendes chemisch-pharmazeutisches 
Unternehmen mittlerer Größe. 


-wir arbeiten mit einem IBM-System 4341 unter DOS/VSE, CICS sowie der 
DB-Software DL/1, normierter Programmierung, etc. 


Für telefonische Vorabinformationen steht Ihnen unser Personalleiter, Herr D. Rieckmann, der Ihre Kontaktaufnahme 
streng vertraulich behandeln wird, unter der Durchwahl-Nr. 0 40 / 3 61 39/3 36 zur Verfügung. 


Für unsere Arzneimitteiherstellung suchen wir zum baldigen Eintritt einen 


Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Gehaltsvorstellung und- wenn 
vorhanden - Lichtbild) senden Sie bitte an die Personalabteilung der CONDOR Versicherungsgesellschaften, Ost- 
West-Straße 61, 2000 Hamburg 11. 


Produktionsleiter 


Eine Sorge weniger 


ICHTHYOL - 

seit nahezu 100 Jahren 

im Vertrauen des Arztes. 


Der Bewerber soll die selbständige Leitung der gesamten Produktion überneh- 
men und in enger Zusammenarbeit mit dem Betriebsleiter alle Probleme im 
pharmazeutisch-technischen Bereich lösen. Er sollte über Erfahrungen in der 
Produktionsplanung und -Steuerung, im fertigungsorientierten Berichtswesen 
und nicht zuletzt in der konstruktiven Anleitung und Führung einer großen Zahl 
von Mitarbeitern verfügen. REFA-Kenntnisse würden die Planungs- und Kontroll- 
funktion erleichtern. 


Energieberater 


für Ministerium eines Entwicklungslandes mit Erfahrungen In 
Energieplanung. Energieprojekten und Verwaltung, für 30 Monate 
Tätigkeit im südlichen Afrika gesucht Es wird ein deutscher 
Vertrag mit deutscher Beraterfirma abgeschlossen. 


Kurzfristige Arbeitsaufnahme erforderlich. 


TeL Kontaktaufnahme Essen 0201 / 77 20 64 erbeten. 




Wenn Sie überzeugt sind, daß Sie diesem Anforderungsprofil gerecht werden 
und von der Grundausbildung z. B. Chemie-Ingenieur oder Chemotechniker 
sind, sollten Sie sich schriftlich mit Ihrer aussagefähigen Bewerbung an unsere 
Personalabteilung wenden. 


Verkaufsleiter 


gesucht 


\:JJ nv Fl \ ET'l'ziUl !.-T l 


Ab sofort oder spater suchen wir 


IGHTHYOL-Gesellschaft Cordes, Hermanni & Co. 

Sportallee 85, 2000 Hamburg 63 



Beschfiftigungst he rnpevten 

Logopäden 


Wir vertreiben bundesweit Fachwerkhäuser Jn Fer» 
tigbauweise als Selbstausbauhaus In: sehr guter 
Qualität zu konkurrenzlosen Preisen. 

Einem befähigten, erstklassigen Fertighaus-Ver- 
käufer bieten wir die Posrtiori eines Verkaufsleiters 
im Bundesland seines Wohnsitzes. Wir gewähren 
Gebietsschutz, tragen die Werbung und Insertion.. 
Einsatzfreudige Verkäuferpersönlichkeiten mit 
nachweisbaren Verkaufserfolgen in der Fertighaus- 
branche, die an außergewöhnlichen Verdtenstnwg- 
lichkeiten interessiert sind und Freude am Erfolg 
haben, melden sich bitte ausschließlich schriftlich. 


ais Lehrkräfte für die verschied. Schulzweige 


GJLD. Wan»- rad 

tosmmilMmiädls&sallsttutn mbH 






Hauptstraße 2, 21 1 2 Jesteburg 
Telefon 0 41 83 / 30 11, Telex 2 189 752 


Applikations-Ingenieure 

Medizinische Diagnostik 


Bau-Ingenieur • Hoch- und Ti 


Auf dem Gebiet „Medizinische Diagnostik“ ge- 
hört unser Unternehmen zu den Führenden in 
Deutschland. Unsere Verkaufsabteilung für Klini- 
sche Chemie, Laborgeräte und Reagenzien-Syste- 
me sucht den verkäuferisch orientierten Applika- 
tions-Ingenieur zur anwendungstechnischen Bera- 
tung von Kliniken und medizinischen GroBlabors in 
Nord- und Westdeutschland. 


Persönlich erwarten wir von Ihnen hohe Einsatzbe- 
reitschaft, Zielstrebigkeit und ein gutes Auftreten. 


Unser Einkommenspaket beinhaltet ein attrakti- 
ves Gehalt, gute Sozial leistungen und einen auch 
privat nutzbaren Firmenwagen. 


Unser Klient ist ein alteingesessenes, mittelständisches Bauunternehmen in Nieder« 
Sachsen. Als Geschäftsführer suchen wir einen praxisbezogenen Bauingenieur mit. 
Erfahrungen in verantwortlicher Position. 


Wir erwarten für diese Aufgabe Bewerber bis 
ca. 35 Jahre mit solider (bio-)chemischer Ausbil- 
dung, praktischer Erfahrung im Labor und der 
Bereitschaft, die gewonnenen Kenntnisse und Er- 
fahrungen verkaufsorientiert einzusetzen. 


Englischkenntnisse sind unerläßlich. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
richten Sie bitte unter Kennziffer SW 769 an den von 
uns beauftragten Personalanzeigendienst, der für 
Vertraulichkeit bürgt und Einhaltung von Sperrver- 
merken zusichert 

Für telefonische Vorabinformationen steht Ihnen 
Herr Michael Harris gerne zur Verfügung. 


Sie sollten erfolgreich in der Pflege bestehender und im Aufbau neuer Kundenbezie?' 
hungen sein, einen sicheren Blick für Kostenrelationen haben und Geschick in der 

Mitarbeiterführung besitzen. 


TJefbauerfahrungen sehen wir als unerläßlich an, zusätzliche Erfahrungen im 
Hochbau und in der Zusammenarbeit mit Subuntemehmem waren wünschenswert. 


Wir denken an einen Bewerber ab Mitte 30 und geben auch Kandidaten, aus der 
2. Linie eine Chance, die den Schritt in die Gesamtverantwortung eines Unterneh- 
mens anstreben. 


E\ 


ßV-PERSONAL-ANZEIGENDIENST 


re ^“Sgö^higen Unterlagen senden Sie bitte an die PBU Untemehmensberatuno 
GmbH, 2000 Hamburg 13, Nonnenstieg 3, Tel. (0 40) 410 34 44. Sie können auchmR 
Herrn Dr. Post vorab telefonisch Kontakt aufnehmen. 


Aistenor 20, 2000 Hamburg 1 , TeL 040/331795 

Ein Unternehmen der PA Consulting- Gruppe 


IDR. POST • DR. BRANDES & PARTNER 



UNTERNEHMENSBERÄTUNG GMBHl 
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die weitere Entwicklung der Informationsverarbeitung in unserem Unternehmen 
maßgeblich mitbestimmt . 

Voraussetzung dafür ist, daß er sich in die spezielle Struktur unseres Hauses optimal 
ein findet. Daher erwarten wir von ihm, daß er dem folgenden Anforderungsprofil 
gerecht wird: 

• Nachweisbare Erfahrungen aus dem kommerziellen, besonders aber aus dem 
naturwissenschaftlichen Anwendungsbereich 

• Ausgeprägte Befähigung, die Zielsetzung der DV an den Zielsetzungen der 

. Unternehmensbereiche zu orientieren und in fachlich optimale und wirtschaftlich 
vertretbare Dienstleistungen umzusetzen 

• Eine verantwortungsbewußte Verwendung des DV-Budgets garantiert, das jähr- 
lich 20 Millionen DM übersteigt 

• Befähigung zur Motivation und Führung einer qualifizierten Mannschaft von 
nahezu 200 Mitarbeitern 


Wir sind die deutsche Tochergesellschafl eines bekannten, weltweit tätigen Großunternehmens der chemisch-pharmazeutischen Industrie. 

Aufgrund unserer forscftungsmtensiven Ausrichtung ist unsere zentrale Datenverarbeitung nicht nur nach den Anforderungen aus dem kommerziellen 
Bereich onentiert, sondern auch mit zunehmender Bedeutung nach den Erfordernissen des naturwissenschaftlichen Sektors 

Die hard- und softwaremäßtge Ausstattung unserer Datenverarbeitung entspricht dem letzten Stand der technischen Entwicklung, die Leitenden Mitarbei- 
ter und Spezialisten genießen in den entsprechenden Fachgremien hohes Ansehen 

Im Rahmen einer systematischen Personalplanung suchen wir nunmehr eine geeignete Persönlichkeit, die nach einer gezielten Einarbeitung als Nachfolge 
des derzeitigen # 

Leiters der zentralen Datenverarbeitung 


Die grundlegende Qualifikation für diese Aufgabenstellung müssen Sie sich durch 
einen Hochschulabschluß, bevorzugt als promovierter Physiker oder Wirtschaft r- 
irtgenieur erworben haben. Zusatzqualifikationen im betriebswirtschaftlichen Bereich 
sind erwünscht. Unerläßlich ist die umfassende und differenzierte Erfahrung in 
leitender Funktion bei einem DV-Anwender. Sie könnten jedoch heute auch bei 
einem EDV-Hersteller oder im Bereich der Anwendungsforschung tätig sein. Ihre 
mehrjährige Führungserjahrung sowie Ihre bisherige Kostenverantwortung soll sich 
an den genannten Größenordnungen orientieren. Sie müssen ferner bereit sein, 
während einer etwa zweijährigen Integrationsphase in Ihre neue Aufgabe vollständig 
hineinzu wachsen. Sofern Sie diesen Voraussetzungen gerecht werden können und 
wollen, steht Ihnen eine äußerst attraktive Aufgabe im Bereich der Datenverarbei- 
tung offen. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


li 'ir \%issen, daß der in Frage kommende Fuhrungskrüf lekreis . tur eine Aufgabe 
dieses Formats ausgesprochen klein ist und bieten Ihnen daher int 1 orfeld ihrer Ent- 
scheidungsfindung weitere Informationen an. die über diese Anzeige hinausgehen. 
Zudem mochten wir auch mit Persönlichkeiten in Kontakt treten, die zur Zeit an 
einen Wechsel nicht denken. 

Rufen Sie daher bitte die Herren Friederichs und Hatesaul unter der Rufnummer 
0228-2603-1 12 an. Am Wochenende und abends nach IS. 00 Uhr wühlen Sie bitte 
die Rufnummer der Zentrale: 0228 '2603-0. Ihre aussagefühtgen Bewerbungsunter- 
lagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild. Zeugniskopien, frühester Einintrsrennin. 
Gehaltsangabel senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer I 3208* an die 
Personal <E Management Beratung W olfrum Hatesaul GmbH, Ponpelsdorfer 
Allee 45. 5300 Bonn I. 

Daß wir dabei absolute Vertraulichkeit und konsequente Berucksich ncung von 
Sperrvermerken sicherstellen, ist selbstverständlich. 




Ihr Gesprächspartner |3]V f\ 
für Führungspositionen J&1VL 


I 




Bonn Ihr Gesprächspartner IjA f\ 

Telefon 02 28 /26 03-0 für Führungspositionen JfeJLV L 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 




Mit unseren Prädstonsteüen aus Kunststoff werden Sie noch 
erfolgreicher sein 

Als mittelständisches Unternehmen der feinmechanischen Industrie sind wir seit Jahrzehnten weltweit 
bekannt. Vor mehr als 15 Jahren haben wir mit großem Erfolg den Aufbau einer Kunststoff-Fertigung 
mit eigenem Formenbau begonnen. Heute entwickeln und produzieren wir hochwertige technische 
Prüzisions-SpritzgußteUe und Komponenten für namhafte Abnehmer im In- und Ausland. Diesen 
Unternehmen sind wir als Spezialist auf unserem Gebiet partnerschaftlich verbunden. Weil wir diese 
hervorragende Position nutzen wollen, um unseren Marktanteil nachhaltig auszubauen, suchen wir Sie 
als • 


| Verkaufsleiter Kunststoff-Technik 


Diese anspruchsvolle technisch-kaufmännische Aufgabenstellung bietet Ihnen große Gestaltungsfreiheit. 
Sie berichten unmittelbar an die Geschäftsführung und werden von qualifizierten Kollegen aus Entwick- 
lung, Konstruktion und Fertigung wirkungsvoll unterstützt. Sie sollen 

0 Bestehende Geschäftsverbindungen pflegen und neue Kontakte aufbauen 
% An der Weiterentwicklung unseres Produkt- und Fertigungs-Know-hows maßgeblich mitwirken 
0 Die gesamte Auftragsabwicklung verantwortlich steuern 

Da wir alle Arten von Thermoplasten - auch glasfaserverstärkt - verarbeiten und Werkzeuge mit speziel- 
ler Entformungstechnik einsetzen , ist Ihnen klar, daß wir nicht nur den exzellenten Verkäufer, sondern 
auch den erfahrenen Anwendungsspezialisten aus dem Kunststoffbereich suchen. Sie sollten möglichst 
amOl. 04. 1984 verfügbar sein. Ihr neuer Arbeitsplatz führt Sie in eine reizvolle Gegend Nordrhein- 
Westfalens. 

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeug- 
niskopien, Gehaltsangabe, frühester Eintrittstermin) unter der Kennziffer 1/22157 an die Personal & 
Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorf er Allee 45, 5300 Bonn 1. Gerne können 
Sie mit den Herren Ff ersieh und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 27 vorab Kontakt auf- 
nehmen. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 
0228/2603-0. Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken 
sichern wir Ihnen selbstverständlich zu. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 



Nur wenn Sie eine wirkliche Top-Sekretärin sind, können Sie mich 
wirkungsvoll entlasten 

Der Erfolg unseres renommierten Handelshauses beruht unter anderem darauf, daß wir über einen 
engagierten und mit einem hohen Maß an Eigeninitiative arbeitenden Mitarbeiterstab verfügen. Damit 
verbunden ist natürlich auch , daß ich mich als persönlich haftender Gesellschafter wirklich ausschließ- 
lich den Aufgaben widmen kann, die diesen Erfolg langfristig absichem helfen. Deshalb erwarte ich 
auch von meiner engsten Mitarbeiterin, die zusammen mit einer Kollegin die 

Leitung meines Sekretariates 

wahmehmen soll, daß sie über folgende Qualifikationsmerkmale verfügt: 

# Sichere Beherrschung aller sekretariatsspezifischen Tätigkeiten 
0 Optimale Organisation- und Koordinationsfähigkeit 
0 Eine überzeugende Persönlichkeit und „elastisches Durchsetzungsvermögen“ 

0 Selbständige, verantwortungsvolle Aufgabenerledigung 

Aus den vorgenannten Erwartungen wird Ihnen sicherlich deutlich, daß ich eine Mitarbeiterin suche, 
die aufgrund Ihres Organisationstalentes und Ihrer Befähigung zur selbständigen Arbeit in der Lage ist, 
sich wechselnden Aufgaben zu stellen und auch in kritischen Situationen einen klaren Kopf zu behal- 
ten. Ich glaube, daß qualifizierte Damen wissen, was ich verlange. Zusammengefaßt bedeutet das, 
meine eigene Arbeitskraft zu optimieren. 

Dienstsitz ist Düsseldorf, so daß auch von dieser Seite her die Aufgabe für Sie attraktiv sein müßte. Die 
Vielfältigkeit meines Aufgabengebietes bringt es mit sich, daß für beide Damen eine gute Aufgaben- 
teilung möglich wird. Daß die Bezüge der Bedeutung dieser Position angemessen sind, versteht sich von 
selbst. 

Damit Sie sich neutral informieren können, habe ich die Personal & Management Beratung Wolfram , 
Hatesaul GmbH, Poppelsdorf er Allee 45, 5300 Bonn 1, gebeten, mir bei der Suche und Auswahl zu 
helfen. Wenn Sie diese anspruchsvolle Aufgabe reizt, senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungs- 
unterlagen (tabellarischer Lebenslauf , Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehalts- 
angabe) an meinen Berater. Bitte geben Sie dazu die Kennziffer 1/42147 an. Unter der Rufnummer 
0228/2603-1 13 stehen Ihnen die Herren Baldus und Hatesaul gerne für weitere Auskünfte zur Ver- 
fügung. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 
0228/2603-0. Sie können sicher sein, daß Diskretion und Vertraulichkeit gewährleistet sind und Ihre 
Sperrvermerke konsequent berücksichtigt werden. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


I 




Ihr Gesprächspartner LJ lV^ 
für Führungspositionen A^%LVL 


Bonn Ihr Gesprächspartner LJ]\^ 

Telefon 0228/2603-0 für Führungspositionen J^LVL 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 




Mit Ihrer Hüfe wollen wir unsere Erfolge absichem und ausbauen 

Wir sind ein bekanntes und renommiertes mittelständisches Unternehmen, da es uns gelungen ist, durch konse- 
quente Einhaltung unseres Qualitätsstandards in Design, Technologie, Material und Verarbeitung sowie durch die 
Etablierung eines europaumspannenden Vertriebs- und Marketingnetzes und durch einen systematischen Fach- 
handelsvertrieb, einen führenden Platz in der Branche der Küchenmöbelindustrie zu erobern. Einen wesentlichen 
Anteil am Erfolg hat die konsequente kaufmännische Steuerung unseres Unternehmens in allen Bereichen. Zur 
Unterstützung und Entlastung der Geschäftsführung suchen wir daher Sie als 

Kaufinänrüscha' Leiter 

der in der Lage ist, folgende Aufgabenbereiche mit Engagement anzugehen und zu bewältigen 

# Überwachung, Analyse und Steuerung auf den Gebieten Finanz- und Rechnungswesen, EDV, Liquidität und 

Fmänderungen ... 

• Einführung und Handhabung von erfolgsabsichemden betriebswirtschaftlichen Managementinformations- 
systemen ' 

' • Konsequente Realisation der Kostentransparenz in allen Untemehmensbereichen 

• Weiterer Ausbau und Leitung des Personalwesens 

# Engagierte und durchsetzungsfähige Beratung der betrieblichen Führungskräfte 

Diesen Aufgabenstellungen werden Sie am ehesten gerecht , wenn Sie auf der Basis einer qualifizierten betriebs- 
wirtschaftlichen Ausbildung bereits Führungsverantwortung im kaufmännischen Bereich eines mittleren Unter- 
nehmens getragen haben. Eine Affinität zur Möbel- oder gar Küchenmöbelbranche wäre nahezu ideal, ist jedoch 
nicht Voraussetzung. Wichtig für uns ist , daß Sie sich als das kaufmännische G wissen unseres Unternehmens 
verstehen und Ihre Controllingfunktion konsequent handhaben. Daß Sie sich in den kaufmännischen Zentral- 
funktionen als Pröfi zu Hause fühlen, halten wir für selbstverständlich. Typisch für diese Aufgabe ist ein hohes 
Maß an Eigen Verantwortung und ein notwendiger sachlich fundiener „Biß". Selbstverständlich ist diese Position 
_ der Geschäftsführung direkt unterstellt, von der Sie auch ein optimales Maß an Unterstützung erwarten können. 
Am besten würden Sie zu uns passen, wenn Sie zwischen 35 und 45 Jahre alt sind. Der Dienstsitz unseres Hauses 

ist in der südwestlichen Region der Bundesrepublik Deutschland. 

Werui es Sie reizt, eigenverantwortlich an einer entscheidenden Stelle unseres Hauses zu wirken , bitten wir Sie, 
sich mit unseren Beratern in Verbindung zu setzen, die Ihnen im Vorfeld Ihrer Entscheidungsbildung weitere 

wichtige Informationen geben können. f __ .... , , 

Rufen Sie die Herren Friederichs und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 12 - am H ochenende und 
abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer unserer Zentrale 0228/2603-0 - an. Die Berater der P&M 
verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild. Zeugniskopien, frühester 
Eintrittstermin. Gehaltsangabe) senden Sie bitte an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45 in 5300 Bonn 1, unter Angabe der Kennziffer 1/32 177. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 




Nutzm Sie diese Karrierechance im Anlagenbau 

Seit mehr als fünfundzwanzig Jahren errichten wir schlüsselfertige Industrieanlagen. Unser umfassendes 
Know-how im Bereich der Nahrungsmittelindustrie ist weltweit anerkannt. Ständiger Kontakt mit der 
wissenschaftlichen Forschung und intensiver Erfahrungsaustausch mit führenden Verarbeitern sichern 
unseren Verfahren und Prozessen eine Spitzenposition. Speziell in der Gewinnung und Verarbeitung 
pflanzlicher und tierischer Fette verfügen wir über langjährige Erfahrungen in der Planung, Errichtung 
und Betriebsführung hochleistungsfähiger Fabriken und Anlagen. Für diesen Bereich suchen wir den 

A bteilungsleiter A nlagen- Technik 

— Nahrungsmittelindustrie — 

Ihr persönliches und fachliches Format muß Sie für folgende Auf gaben qualifizieren: 

• Verantwortung für die Projektierung und Planung der gesamten Anlagen-Technik in allen Phasen 
der Projektakquisition 

0 Technische Unterstützung der Projekt-Realisierung sowie Überwachung der Projekt-Dokumentation 
0 Pflege und Förderung der Kontakte zu Verarbeitern und Herstellern von Komponenten 

• Vertretung des Fachbereichs bei Messen und Kongressen , bei Behörden und Verbänden im ln- und 
Ausland 

Wirstellen uns vor, daß Sie ab Fachmann der Verfahrenstechnik (möglichst mit Schwerpunkt Chemie- 
Anlagenbau) nicht nur eine fundierte Ingenieur-Ausbildung in diese Position einbringen, sondern auch 
umfangreiche Akquisitions- und Projekterfahrung sowie die Befähigung, ein qualifiziertes Team von 
Mitarbeitern zu führen. Ihr Alter sollte bei etwa 35-45 Jahren liegen. Gute engTische Sprachkenntnisse 
sowie die Bereitschaft auch zu ausgedehnten Reisen sind für diese Position unerlässlich. 

Wir sind bereit, diese Position entsprechend ihrer Bedeutung auszustatten. Bitte bewerben Sie sich mit 
aussagefähigen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnbkopien, frühester Eintriits- 
termin, Gehaltsangabe) bei der Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppeb - 
dorf er Allee 45, 5300 Bonn 1, unter der Kennziffer 1/22 167. Sollten Sie vorab weitere Informationen 
benötigen , so stehen Ihnen die Herren Ff ersieh und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 27 
gerne zur Verfügung. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer 
der Zentrale 0228/2603-0. Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und die konse- 
quente Berücksichtigung von Sperrvermerken. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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STELLENANGEBOTE 


DIE WELT - Nr. 276 - Samstag, 26. November.i983 


Die Chance für unternehmerisch denkende und erfolgsorientierte Verkäu- 
fer-Persönlichkeiten. Wir suchen: 

VERKAUFSLEITER 

Wer wir sind. Wir sind ein führendes Unternehmen auf dem Gebiet hoch- 
wertiger Bauelemente. Durch die Qualität unserer Produkte, durch einen 
systematischen dynamischen Vertrieb und durch ein umfassendes Ser- 
viceprogramm - angefangen von der Beratung überden Einbau bis hin 
zur Wartung - befinden wir uns seit Jahren auf Erfolgskurs und 
erwirtschaften auch heute noch zweistellige Zuwachsraten. 

Was wir von Ihnen erwarten. Zum weiteren Ausbau unseres Vertriebs- 
netzes suchen wir Verkaufsleiter für die Gebiete Bremen incl. nördliches 
Niedersachsen, Hannover incl. südliches Niedersachsen und Rhein/ 
Main mit Schwerpunkt Großraum Frankfurt 

Sie sollen in Ihrem Verkaufsgebiet weitgehend selbständig den Direkt-Ver- 
trieb übernehmen, eine Verkaufsmannschaft aufbauen und zum Erfolg 
führen. Ihre verkäuferische Kompetenz, die Fähigkeit zur Motivation, Krea- 
tivität und die Bereitschaft zu hohem persönlichen Engagement sind uns 
dabei wichtiger als Branchenkenntnisse. 

Was wir Ihnen bieten. Unser Angebot istattraktiv. Ihre Einkommensmög- 
lichkeit liegt deutlich im sechsstelligen Bereich. Außerdem versprechen 
wir Ihnen persönliche und berufliche Erfüllung, die darin liegt hervorra- 
gende Produkte mit ausgezeichneten Marktchancen zum Erfolg zu 
führen. 

Wenn Sie Ihren weiteren Berufsweg in einem dynamischen, wirtschaftlich 
gesicherten Unternehmen gestalten wollen, möchten wir Sie kennen- 
lernen. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an die Geschäftsführung der 
H. KNIPPING - Bauelemente, Auf dem Stemmingholtl, 

4236 Hamminkeln-Brünen. 

n>Kni|pinG 

KNIPPING-Fensfer, Fenster für immer! 


ROWNTRGE 

MACKEVTOSH 

GMBH 

EFTTINGESTRASSE 39 • 2000 HAMBURG 70 • TELEFON (040) 656671 



Sie werden unsere Produkte (oben eine Aus- 
wahl) kennen und wohl auch mögen. Jeden- 
falls erfreuen sie sich bei jung und alt einer 
großen Beliebtheit und haben uns zu einem 


Cost-Coiitroller 

Grappenleiter 


Was Ihre Aufgabe sein wird, brauchen wir 
Ihnen wohl nicht näher zu erläutern. Wir 
möchten nur auf die folgenden Schwerpunkte 
hin weisem • Ihvestitionsanalyse • Investi- 
tionsabrechnung • Kauf-rLea sing- Analyse. 

Sie sollten folgende Voraussetzungen mit- 
bringen: Sie sind DipL-Kaufmann oder grad. 
Betriebswirt, ca. 30 Jahre alt und haben be- 
reits einige Jahre Berufserfahrung als Cost- 
Controller. Sie zeigen Einsatzbereitschaft. In- 
itiative, Durchsetzungsvermögen und Ver- 
antwortungsbewußtsein. 


der bedeutendsten Unternehmen der SüBwa- 
re nbran che gemacht. Wir suchen - möglichst 
kurzfristig — pinpn 


In der Mltarbeiterfühnmg haben Sie sich be- 
reits bestens bewährt. - EngHschkenntnisse 
sind von Vorteil. 

Wir haben Ihnen einiges zu bieten: einen 
siche r en Arbeitsplatz mit herausfordernden 
Aufgaben und den guten Konditionen eines 
Großunternehmens. Uber Einzelheiten 
möchten wir gern persönlich mit Ihnen spre- 
chen. Zuvor erbitten wir Ihre schriftliche Be- 
werbung an unsere Personalabteilung. Wir 
lassen rasch von uns hören. 


&enüf IrWfegberater 

Baustoffen der Zukunft 


Wir sind einer der führenden Baustoff-Produzenten in 
Deutschland. Die Palette unserer Erzeugnisse reicht 
von Faserzement-Produkten über Beton-Dachsteine 
(Heidelberger Dachstein) bis zu Lichtkuppeln und 
Dachgullys. 

Für unser Weile Neubeckum, einen unserer wich- 
tigsten Fertigungsstandorte mit rd. 600 Mitarbeitern, 
suchen wir 


Leiter Werksverwaltung 


Die Aufgabenstellung umfaßt in direkter Unter- 
stellung zur Werksleitung die gesamte Werks- 
administration mit den internen Schwerpunkten 
Personal und Soziales. Betnebsburo, Einkauf, 
Magazin. Kasse, Fuhrpark und Hausmeisterei. 

Im externen Bereich obliegen dem Stelleninha- 
ber die notwendigen Kontakte mit Behörden, 
Verbänden und sonstigen Geschäftspartnern 
sowie die Vertretung zu den Stellen, die das 
Arbeitsgebiet erschließen. 


Wir denken an eine erfahrene Persönlichkeit mittleren 
Alters, die aufgrund in der Praxis erworbener Kenntnis- 
se in der Lage ist, den weitgespannten Kreis unserer 
Erwartung sachlich und fachlich voll abzudecken. 

Dafür bieten wir eine der Aufgabe angemessene Ver- 
gütung einschl. Pensionsvertrag. Über weitere Einzel- 
heiten einer möglichen Zusammenarbeit sollten wir uns 
persönlich unterhalten. 


Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Angabe 
des frühestmöglichen Eintritts! ermins, tabellari- 
schem Lebenslauf. LichicukJ und Einkorn me ns- 
vorstellung an: 


Eternit Aktiengesellschaft 

Werksdirektion Neubeckum 
Dyckerhoffstr. 95 - f 05, 4720 Beckum 2 
Tel.: 0 25 25/69-1 




/■ 


Unser Angebot gilt reisefreudigen und engagierten 

Nachwuchs-Verkäufern 

Bevorzugtes Einsatzgebiet: Hamburg / 
Hannover / Düsseldorf / München 

Nach einer gründlichen Aus- und Weiterbildung - die Ihnen einen guten 
Start sichert - liegen ihre Aufgaben darin, die vorgegebenen Vertriebs- 
ziele zu erreichen und auszu bauen. Dabei sind Sie für die Kundenbe- 
treuung verantwortlich und entwickeln alle dafür notwendigen Aktivitä- 
ten. 

Wir erwarten, daß Sie mit Leistungswillen und Beharrlichkeit den 
großen Enwicklungsspielraum in dieser Position nutzen. 

Unser Angebot: klare Aufgaben und Ziele, Aus- und Weiterbildung, 
erstklassige Bedingungen wie: gutes Gehalt, Provisionen, Prämien, 
Firmenwagen (auch zur Privatnutzung), entsprechende Spesenrege- 
lung und alle üblichen Sozialleistungen. 

Ihr Starttermin: sofort 

Kurz ein paar Worte über uns: Wir sind ein international tätiges 
Unternehmen, das sich mit seinen hochwertigen Produkten der Elektro- 
nik auch auf dem deutschen Markt eine führende Stellung geschaffen 
hat. 

Ergreifen Sie jetzt die Initiative zu einem gemeinsamen Start für das 
Jahr 1984 und übersenden Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
- mit Angabe Ihres Gebietswunsches - unter Kenn-Nr. P 696 an den 
Anzeigendienst unserer Personalberatung, der sich für absolute Diskre- 
tion verbürgt. Sie hören umgehend von uns. Fossler & Partner GmbH, 
Wilhelmstraße 30, 6200 Wiesbaden 1. 




FOSSLER & PARTNER 

Gesellschaft für Untemehmensberatung mbH 


BHW-BANK AG 

ein Tochterunternehmen der 

BHW-Bausparkasse in Hameln 

arbeitet als Baufinanzierungsbank überregional für den gesamten Bau- 
sparerkreis des BHW. Unsere Bilanzsumme beträgt zur Zeit etwa 800 
Mio. DM. 

Für den weiteren Ausbau suchen wir den 

Leiter Organisation 

mit fundiertem Fachwissen als Bankkaufmann und Organisator sowie 
ausgeprägten anwendungsorientierten EDV-Kenntnissen. 

Neben der entsprechenden theoretischen Ausbildung - möglichst mit 
Hochschulabschluß - werden mehrjährige Erfahrung in Bankorganisation 
und verantwortliche Mitarbeit in EDV-Projekten vorausgesetzt. Der zu- 
künftige Stelle ninhaber hat Gelegenheit, an der Auswahl und Einführung 
eines neuen EDV-Systems maßgeblich mrtzuwirken. 

Die Position ist mit entsprechenden Vollmachten ausgestattet. Wir bieten 
eine der Position angemessene attraktive Vergütung. 

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung mit Paßbild, Lebenslauf und Nachwei- 
sen über die bisherige Tätigkeit unter Angabe Ihres Gehaltswunsches und 
des frühesten Eintrittstermins an den Vorstand unserer Bank ein. 

Für eine erste Kontaktaufnahme können Sie uns auch unter der Telefon- 
nummer (0 51 51) 18 45 63 erreichen. 

BHW-BANK AG • Postfach 5 88 • 3250 Hameln 1 



Wir sind eine Gesellschaft der Untemehmensgruppe Werner Otto und 
beschäftigen uns u. a. mit der Planung und Ausführung sowie dem 
Management moderner Geschäftszentren (Einkaufscenter, Verwal- 
tungsgebäude u. ä.). Auch Industriebauten werden von uns durchge- 
führt. 

Für unsere zentrale Bauabteilung in Hamburg (evtl, mit dem Standort 
Frankfurt/Main) wird aufgrund einer erheblichen Erweiterung unserer 
vielfältigen Aktivitäten ein weiterer 

Hochbau-lngenieHr/ 

Architekt 

(Dipl.-Ing. oder Ing. grad.) 

mH ausgeprägten Erfahrungen vornehmlich in der Projektleitung von 
GroBprojekten gesucht Vielfältige Einsatzmöglichkeiten bei Vorliegen 
entsprechender Erfahrungen und Neigungen sowie gute berufliche 
Entwicklungsmöglichkeiten sind vorhanden. 

Wir bieten Ihnen einen interessanten Arbeitsplatz, überdurchschnittli- 
che Bezahlung und Sozialleistungen sowie sonstige Vorteile, die wir 
Ihnen in einem persönlichen Gespräch gern näher erläutern wollen. 
Ober die Erstattung eines ihnen durch den Arbeitgeberwechsel evtl, 
entgehenden Weihnachtsgeldes lassen wir mit uns reden. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, tabellari- 
schem Lebenslauf und Zeugnissen an unsere Personalabteilung. Für 
evtl, telefonische Rückfragen stehen Ihnen unsere Herren Hasselmann 
und Bormann zur Verfügung. Vertrauliche Behandlung wird garantiert 

ECE 

Projektmanagement GmbH 
Krrtenbarg 4, 2000 Hamburg 65 
Telefon 0 40 / 60 60 61 15/16/02/03 






ihnen als Profi-Verkäufer sagen wir damit nichts Neues. 

Aber wenn Sie jetzt um- und aufsteigen wollen, 
sind Ihre beruflichen Weichen gestellt: AlsFührurtgskraft 
an der Verkaufsfront bei Wüstenrot, denn hier sind 
Tatkraft und Talent gefragt, bringt aktiver Einsatz Unmatz. 

Wir suchen Im Rahmen einer aktuellen Außendienst- ... 
Neuorganisation jetzt die verantwortlichen - ; 

VERKAUFSLEITER 

Innerhalb unserer Landesdlteklkm 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

SK KA N N EN Ihre Fähigkeiten ala FühningsKraft im. 
Verkauf an jüngere Mitarbeiter weitergeben, Ihre -Mann- 
schaft« führen und motivieren. Sie sind kaufmännisch . 
geschult wissen mit EDV-Dateri umzugehen und haben 
Gmndkenntnlsse der Betriebswirtschaft : ■■ 

«WOLLEN Untemehmensziele beratend mitgestalten, 
das Neugeschäft aktivieren und den Altbestand sichern, 
kurz: an Führungsaufgaben mltwirken, die einen Votl-Profi 
auslasten. Sie suchen den persönlichen Erfolg und 
wissen, was dieser Einsatz verlangt In einer Wachstums- 
branche, die sich bezahlt macht • 

SS MÜSSEN jetzt mit Wüstenrat ein Gespräch führen. 
Wenn Sie den genannten Aufgaben gewachsen, 
zwischen 25 und 40 Jahre alt sind, ist Ihre Bewerbung 
der erste Schritt Sagen Sie uns kurz, aber informativ 
alles, was wir wissen müssen, um Sie kennenzulemen. 

Im Gegenzug erfahren Sie von uns, warum es sich lohnt " 
bei WUSTENROT Karriere zu machen. Dafür steht die 
Leiter für Sie bereit 

GdF Wüsten rot, Landesdl raktion Nordrttein- 
Westfalen, 4000 Düsseldorf 30, Münsterstraße 100 

wiistenrot 



lfi> suchen ßir unsere Geschäftsstelle Hamburg per sofort einen 


FERNM£U>£1^CHNIK£R 


Gerd Ah re ns 
Schnackenburgcr 
Allee 114 

2000 Hamburg 54 
Tel. 0 40/5040 56 


Für die Inbetriebnahme. Wartung und 
Störungsbeseiugung unserer Speicher 
programmierten und mikroprozessor- 
gesteuerten Fernmeldeanlagen. 

Sie sollten eine entsprechende Ausbil 
düng und einige Jahre Berufserfahrung 
im Bereich der Fernmeldetechnik 
haben. 

Einer hohen Einsatzbereitschaft stehen 
ein gutes Gehalt, eine gründliche Aus 
bildung in der Fernsprechtechnik und 
zeitgemäßen Soziallcisrungen gegen- 
über. Sollten Sie sich für diese an- 
spruchsvolle und abwechslungsreiche 
Tätigkeit, interessieren, bewerben Sie 
sich bitte bei unserem Herrn Ähren! 


. ERICSSON 
DM DEUTSÖÖ-AND 


Ericsson 
Information 
Systems GmbH 


Unser Hauptsitz ist Düsseldorf, und wir 
sind in vielen deutschen Großstädten 
durch Geschäftsstellen vertreten. 

Wir sind einer der weltweiten Anbieter 
der Infbrmationstechnolpgie. 

Für Datenverarbeitung, Büroautoma- 
tion und Teleton-Kommunikation. 
Mitmehralsöö.OOOMitarbeiteminüber 
100 Ländern.- 


ERICSSON 




Bauleiter im Anlagentreu 

44 J, tenat. Erfahrung im Anlage»-, Industrie- o. Roürkftungsbau, mit nebrifiU? 

Ansfaateeriahrung, auch in außeretwopSiatihen LÄndam, Gncfat lanafriiüie 
A ngiandgtatlgfceit. _ Angebote erb. u. pp 47301 an WELT- Vertag, poatfwäTaooO 


Hamburg 3fl 


Manager RHal-ElnzelJtandof _ 

- 40 J., mit 20jähriÄer fundierter Ktialerfahnmg , 

- alle Ebenen der Fffi&lorganlsaüon erfolgreich dur chlairfon " hin hfa 
zum Geschäftsführer von mehr als lOO bundesw. Filialen. 

- erstkL Markt- und Wettbewerbskenntnisse, ex pamionjertahr en 

- FüixrungB-, motivatlons- undverhandhmgBslcher 

Sucht neue Herausforderung Im FUUü-^nzeihandeL 

Zuschriften erbeten unter Z 2389 an WELT-Vertog. Postfach io 08 8" 
4300 lw ‘" 


Controller (Ressoitlelter/Prok.) 

Betriebswirt (grad.), 38 J,, un gekündigt, zielstrebig, Sxareen 
1S69, mehrjährige Fühningserfahig. in Contröüih&Revisiaa, 
Urgamsatmn/EDV, Personalwesen, MaterialwJLogisük, Auf- 
bau von Tochtergesellschaften im Ausland (Europa/NbrdafrL 
ka) sucht nach mehrjähriger Tätigkeit als Ressortleiter (vor- 
nehmlicn m mittelstandischen Betrieben) gim l. 7. 1684 oder 
später Aufgabe als 

Kaufmännischer Uiter 

Angestrebt wird Dauerstellung mit entsprechender Verant- 
wortung, möglichst nördliches Ruhrgebiet /Munstedand : 

A 2390 40 ^^-Vertag, Fostfech 


Stellengesuche Anden Sie auf den Selten 12,14and16 
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Verantwortung für 
Versicherungstechnik 

Unser Auftraggeber ist eine bekannte Versicherungsgruppe , die in aiien Sparten erfolgreich tätig ist. Die 
Krankenversicherung bildet einen Schwerpunkt der Marktaktivitäten. Aufgrund der erreichten Position, einer 
guten Marketingstrategie und einer großen Vertriebsorganisation sind die künftigen Expansionschancen sehr 

gut. 

Zur Verstärkung des Vorstandes suchen wir einen neuen Kollegen. 

Vorstandsmitglied 

Krankenversicherung 

Für diese Aufgabe kommt ein Mathematiker in Frage, der in der zweiten Führung sebe ne bereits für die 
Versteherungstechnik zuständig ist. Selbstverständlich sind auch erfahrene Vorstandsmitglieder angespro- 
chen. Sie müssen über fundierte Kenntnisse im Bereich der Krankenversicherung verfügen und sollten 
möglichst auch schon Erfahrung in der Lebensversicherungs-Mathematik haben. Außerdem sollten Sie eine 
große Anzahl von Mitarbeitern geführt haben, denn Sie werden Vertreter eines Kollegen sein, der selbst einen 

großen Bereich betreut und häufig abwesend ist 

Diese Position erfordert einen Herrn im Alter von 40 bis 55 Jahren, der neben dem erforderlichen Engagement 
auch Ideenreichtum, Organisationstalent und Durchsetzungsvermögen mitbringt Die künftige Tätigkeit 
verlangt viel Integrationskraft und Gespür für die Belange anderer Ressorts. 

Wenn Sie sich Zutrauen, eine solche Aufgabe zu übernehmen, möchten wir Sie bitten, schriftlich mit uns 
Kontakt aufzunehmen. Ihre aussagefähigen Unterlagen (beruflicher Werdegang, handgeschriebener Lebens- 
lauf, Zeugnisabschriften und Lichtbild) senden Sie bitte unter der Kennziffer MA 530 z. Hd. Herrn H. Will oder 
Herrn J. Kraan an die untenstehende Anschrift. Telefonische Vorabinformationen erhalten Sie unter der 
Rufnummer 02 21 / 21 03 73. Ihre Bewerbung wird streng vertraulich behandelt und nicht ohne Ihr Einverständ- 
nis unserem Auftraggeber vorgelegt. 


INSTITUT FOR PERSONAL- UND 



UNTERNEHMENSBERATUNG 


HORST WILL UND PARTNER ■ DOMKLOSTER2 - POSTFACH 10 16 26-5000 KOLN1 


Konzern-Kapitalanlagen 
bei großer Versicherungsgruppe 

ln der Versicherungswirtschaft kommt der Vermögensanlage eine wesentliche unternehmerische Funktion zu. 
Daher eröffnen sich für Führungskräfte in diesem Bereich ausgezeichnete berufliche Möglichkeiten. Dies gilt in 
besonderem Maße für die derzeit vakante Position. Unser Auftraggeber ist eine der größten deutschen 
' “ . ' Vereicherungsgiuppen mit Kapitalanlagen in Milliardenhöhe. 

Mitarbeiter in der 
Vermögensverwaltung 

Die Aufgabe kann Sie in die Stellvertretung des Abteilungsleiters bringen. Entsprechend hoch sind die 
Erwartungen, die wir ah Ihre Qualifikation stellen. Voraussetzung ist ein wirtschaftswissenschaftliches Studium 
und/oder eine Bankausbildung. Einschlägige berufliche Erfahrungen im Bereich Wertpapiere, Hypotheken, 

Darlehn sind unabdingbar. 

Sie werden an der Vorbereitung von und der Beratung bei Anlagenentscheidungen mitarbeiten. Neben 
detaillierten Fachkenntnissen sind Durchsetzungsvermögen und Verhandlungsgeschick erforderlich. 

. .. Wünschenswert wäre es auch, daß Sie Englischkenntnisse mitbringen. 

Wenn Sie diese Aufgabe interessiert, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf. Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild) senden Sie uns bitte unter der Kennziffer MA 
540 z. H^Herm H. Will oder Herrn J. Kraan, die Ihnen auch für telefonische Vorabinformationen (02 21 / 21 03 73) 
zur Verfügung stehen. Selbstverständlich werden wir ihre Bewerbung vertraulich handhaben und Sperrvermerke 

gewissenhaft berücksichtigen. 



INSTITUT FOR PERSONAL- UND JtL UNTERNEHMENSBERATUNG 
HORST WILL UND PARTNER- DOMKLOSTER2 • POSTFACH 10 16 26-5000KDLN1 


Ausbau der Marktposition 
Personenversicherung 

Unser Auftraggeber ist der deutsche Alleinaktionär einer mittleren Versicherungsgesellschaft die ihren Schwerpunkt 
in der Krankenversicherung hat. Sitz ist eine bekannte niederländische Stadt. Die Marktsituation ist durch eine 
Veränderung der Vertriebsstruktur gekennzeichnet so daß die zweiköpfige Geschäftsführung um einen 

Vertriebskollegen erweitert werden soll. 

Vorstandsmitglied Vertrieb 
in den Niederlanden 

Es wird ihre Aufgabe sein, ein tragfahiges Vertriebskonzept zu entwickeln und den bestehenden Verkaufsapparat 
intensiv auszubauen. Darüber hinaus haben Sie wichtige Kontaktfunktiorien zum deutschen Aktionär wahrzunehmen. 

Diese Aufgabe stellt eine interessante Herausforderung für eine gestandene Führungskraft dar. Sie müssen auf breite 
Erfahrungen aus dem Versicherungswesen aufbauen können und vor allem den niederländischen Markt sehr genau 
kennen. Durchsetzungsfähigkeit, Organisationstalent und Verhandlungsgeschick sind wesentliche 
Persöniichkeitseigenschaften für diese Aufgabe. 

Die Position ist mit allen notwendigen Vollmachten ausgestattet und der Bedeutung entsprechend dotiert. Wenn Sie 
zwischen 35 und 45 Jahre alt sind, niederländischer oder deutscher Staatsbürger sind und beide Sprachen 
sehr gut beherrschen, sind wir an einem Kontakt mit Ihnen interessiert 

Wir informieren Sie gern über weitere Einzelheiten. Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 02 21 / 21 03 73. Ihre 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte mit Lebenslauf, Zeugniskopien und einem Lichtbild unter der Kennziffer 
MA 542, z. Hd. Herrn H. Will oder Herrn J. Kraan. Wir werden Ihre Zuschrift streng vertraulich behandeln und 

Sperrvermerke gewissenhaft berücksichtigen. 


INSTITUT FOR PERSONAL- UND 



UNTERNEHMENSBERATUNG 


HORST WILL UND PARTNER • DOMKLOSTER 2 ■ POSTFACH 10 16 26-5000KOLN1 


Lebensversicherer im 
Mehrfachagenten- und Maklermarkt 

Unser Auftraggeber ist eine bekannte Versichern ngsgruppe, die einen besonderen Schwerpunkt im Bereich der 
Lebensversicherungen hat. Der Vertrieb erfolgt schwerpunktmäßig über Makler und Mehrfachagenten. Für die 
Niederlassu ng Düsseldorf, die weite Teile Nordrhein-Westfalens umfaßt, suchen wir einen Leiter. 

Landesdirektor 

Düsseldorf 

Dieses Angebot richtet sich an einen kontaktstarken Herrn, der möglichst über gute Beziehungen im Bereich der in 
Frage kommenden Vertriebskanäle verfugen soll. Die entsprechenden Fachkenntnisse setzen wir voraus. Die Tätigkeit in 
einem Versicherungsuntemehmen, das sich u. a. des gleichen Vertriebsweges bedient, wäre eine gute Voraussetzung. 
Zu den weiteren Wunschanforderungen gehören besondere Kenntnisse des Marktes in Nordrhein-Westfalen. Dies ist 

aber nicht Bedingung. 

Es bestehen eine große Anzahl produzierender Verbindungen, die sich insbesondere aus dem Kreis der mittleren 
Maklerunternehmen zusammensetzen. Ihre Aufgabe wird es sein, diese Geschäftspartner zu einer höheren Produktivität 

zu bringen und den bestehenden Kundenkreis zu erweitern. 

Die Aufgabe ist direkt dem Vertriebsvorstand unterstellt. Sie sieht ein attraktives Festgehalt und eine hohe Erfolgs- 

beteiiigung vor. 

Wenn Sie mit Sachverstand und persönlichem Format an ihre Aufgaben herangehen, möchten wir Sie kenneniemen. 
Senden Sie bitte Ihre Bewerbung unter der Kennziffer MA 551 zu Händen von Herrn H. Will oder Herrn J. Kraan, die Ihnen 
auch für telefonische Vorabinformationen (02 21 / 21 03 73) zur Verfügung stehen. Ihre Unterlagen werden vertraulich 

behandelt und Sperrvermerke gewissenhaft berücksichtigt. 


INSTITUT FOR PERSONAL- UND 



UNTERNEHMENSBERATUNG 


HORSTWiLL UND PARTNER -DOMKLOSTER2- POSTFACH 10 16 26-5000KÖLN? 
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Warum Sie 

als Gebfetsverknufsleiter 
im Verkaufs-Außendienst 

zu BLENDAX kommen sollten! 

Da gibt es eine ganze Reihe guter Gründe: 

- Führen einer Gruppe von ca. 10 Verkäufern 

— Verhandeln mit bedeutenden Groökunden und Zentralen 

- Verkaufen unserer Markenartikel für die Mundhygiene, Körperpflege, 

Haut- und Haarpflege 

Ihr Einsatzgebiet und Domizil: Raum Bremen/Oldenburg 

Unsere Leistungen: 

- gutes, sicheres Einkommen (besondere Leistung wird zusätzlich honoriert) 

- intensive Weiterbildung 

- neutraler Firmenwagen 

- interessante Sozialleistungen 

Der nachweisbare Erfolg in einer vergleichbaren Position erleichtert Ihnen 
den Einstieg in unser gut eingespieltes Team. Ihr ideales Alter: bis ca. 35 Jahre. 
Sind Sie der Mann, den wir suchen? Dann senden Sie bitte umgehend Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabell. Lebenslauf, Zeugniskopien, 
Handschreiben, Lichtbild, Einkommenswunsch, frühester Eintrittstermin) 
an unsere Personalabteilung. 


ÖLEND AX-WERKE 
POSTFACH1580 
6500 MAINZ 
PA-AUSSENDiENST 


blendamed 


blendatlent 



Kairmi 


Versandleiter 


Wir sind ein überdurch- 
schnittlich erfolgreiches 
Unternehmen der 


Getränke- 

industrie 

mit Sitz am Niederrfaein. 


Das stete Wachstum der letzten Jahre und unsere Erwartungen 
für die Zukunft machen es erforderlich, unseren Versand organi- 
satorisch umzustrukturieren. 


Zum nächstmöglichen Termin suchen wir daher den Versandlei- 
ter. Der Verantwortungsbereich umfaßt das Management des 
gesamten Versands mit Warenlager, Fuhrpark, Export und 
Verladung. In diesem Bereich sind 65 Mitarbeiter zu fuhren. Das 
Gesamtvolumen des Güterumschlags liegt bei ca. 250 000 t p. a. 


Sie verfugen über nachgewiesene Fühmn gsrpmii ta tftn , Durchset- 
zungsvermögen, Kosten- und Leistungsbewußtsein und mehrjäh- 
rige Erfahrungen - evtl, auch ah 2. Mann - in der Leitung von 
Versand/Logjsrik. 


Sie suchen eine interessante und ausbaufähige Position, in der Sie 
Ihre Kenntnisse und Fähigkeiten optimal einsetzen können. Dann 
richten Sie Ihre Bewerbung unter Kennziffer 393 162/B an das 
von uns beauftragte Personalberaiungsunteraehmen MSL 
Deutschland GmbH, Pempelforter Straße 47, 4000 Düsseldorf 1. 
Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt. 



INTERNATION AL MANAGEMENT CONSULTANTS 

Australien ■ Belgien ■ Deutschland - England • Frankreich - Hofland ■ Irland ■ Italien ■ Konodo ■ Neuseeland ■ Schweden ■ Schweiz ■ Südafrika • Südamerika ■ USA 
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ESTFALEN 


B 



Aktiengesellschaft 


Wir sind eine bedeutende Untemehmensgruppe in den 
Geschäftsbereichen 


INDUSTRIEGASE 

TANKSTELLEN 


FLÜSSIGGAS 

MINERALÖL 


mit einem Jahresumsatz von über DM 500 Mio. Unsere 
Zentralverwaltung in Münster ist der Mittelpunkt einer lei- 
stungsfähigen, überregionalen Verkaufsorganisation für 
qualitativ hochwertige Eigenerzeugnisse und Handelswaren. 


Wir suchen 

zum frühestmöglichen Eintritt den Leiter der Stabssteile 


Werbung/PR 


Seine Hauptaufgabe besteht in der werblichen und publizisti- 
schen Unterstützung unserer Unternehmens- und Geschäfts- 
bereichsziele sowie in der Steuerung und Überwachung des 
Einsatzes der Werbeagentur. 


Der Bewerber 


sollte ein erfahrenes Verkaufsleiterteam von seinen Konzep- 
ten überzeugen können. Das setzt mehrjährige selbständige 
Tätigkeit in einer Werbeabteilung oder umfassende journali- 
stische Erfahrungen voraus. 


Wir erwarten ferner 

- Kreativität 

t- die Fähigkeit, Marketing konzepte mitzuerarbeiten 
—die Bereitschaft zur Formulierung eigener Beiträge 

- sicheres Urteilsvermögen bei der Auswahl von 
Text- und Gestaltungsvorschlägen 

-Verständnis für technische Vorgänge und Produkte 


Wir bieten 

- eine Position, die dem Vorstand direkt unterstellt ist 

- weitgehend eigene Gestaitungs- und Entfaltungsfreiheiten 
-die Möglichkeit zur umfassenden Einarbeitung 

- die Sicherheit eines erfolgreichen Unternehmens 

- eine der erwarteten Leistung entsprechende 
Dotierung 


Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
an unseren Personalleiter, Herrn Ass. jur. Rainer Istel. 


Sauerstoffwerk Westfalen AG - Industrieweg 43-63 
Postfach 6940 • 4400 Münster-Tel. (0251) 695-0 


Wir sind eine überregional bekannte Firmengruppe und bauen energiesparende 
Heiz- und Klimaanlagen. Für den Untemehmensbereich Instandhaltung, Wartung 
und Reparatur (Sitz Hamburg) suchen wir zum Ausbau unserer Aktivitäten einen 
verkäuferisch begabten Fachmann der Gebiete 


Heizung • Klima - Lüftung ■ Regelsysteme * Sanitär 


Niederfassungsleiter 


Der Bewerber soll sich vorrangig mit 
Aufgaben der Akquisition im norddeut- 
schen Raum zwischen Hannover und 
Flensburg befassen. Er ist auch verant- 
wortlich für die Kalkulation, das Ange- 
botswesen und die techn. Beratung. 
Um allen Anforderungen gerecht zu 
werden, sollte der Bewerber als qualifi- 
zierter Ingenieur oder Techniker über 
ausreichende Erfahrungen auf den ge- 
nannten Gebieten verfügen. Von Innen- 
dienstaufgaben ist er weitgehend entla- 
stet, sollte aber mit den entsprechen- 
den Arbeitsabläufen vertraut sein. 


Wenn Sie den genannten Vorstellun- 
gen entsprechen und Interesse an einer 
vielseitigen, krisensicheren und aus- 
baufähigen Position bei entsprechend- 
guter Honorierung haben, dann wen- 
den Sie sich bitte mit Ihren Bewer- 
bungsunterlagen (handschriftliches 
Anschreiben, tabell. Lebenslauf, voll- 
ständige Zeugniskopien, Lichtbild) an 
die von uns beauftragte Personalbera- 
tung. Sperrvermerke werden zuverläs- 
sig berücksichtigt. Über den Ausgleich 
einer allfälligen Jahresgratifikation 
kann verhandelt werden. 




Personalberatung 

Dr.G+G Schmitz 

Parkstraße 16 2000 Hamburg 52 
Tel.: 040/820561 | 



Sicherheitstechnik Umweltschutz 
Energietechnik 


Für unseren Fachbereich Datenverarbeitung und Angewandte Mathematik suchen 
wir einen jüngeren 


Dipl.-Wirtsch.-Ingenieur (TU/TH) 
oder Akademiker 


mit den Studienschwerpunkten 


Betriebswirtschaft und Informatik 


Das Aufgabengebiet umfaßt die DV-seitige Organisation und Realisierung kom- 
merziell orientierter Problemstellungen vonwiegend für den Dialogbetrieb. 


Von dem Bewerber erwarten wir die Fähigkeit zur Teamarbeit und zur selbständi- 
gen Projektarbeit sowie eine hohe Einsatzbereitschaft. Eine ca. 2jährige Erfahrung 
im DV-Bereich eines Industrieunternehmens wäre von Vorteil. 


Die Aufgaben werden im wesentlichen in der Software-Umgebung MVS, NATURAL 
und ADABAS realisiert, in die eine ausreichende Ausbildung und Einarbeitung 
gewährt wird. 


Interessenten bieten wir neben sicheren Arbeitsplätzen leistungsgerechte Bezüge, 
vorbildliche Aus- und Weiterbildung sowie die sozialen Vorteile einer fortschrittli- 
chen Organisation. 


Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf. 
Zeugniskopien und Lichtbild unter Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins 
und der Gehaltsvorstellungen an - Personafwesen - Postf. 10 17 50, 5000 Köln 1. 


TÜV RHEINLAND 


STELLENANGEBOTE 


Personalberatung in Hamburg 


Wir arbeiten in 12 Landern für die verschiedensten Firmen. Vor Ort erarbeiten wir 
mit den Geschäftsleitungen Lösungen zu Personalfragen. Für Personalauswahl, 
interne Beurteilungen und Organisationsstrukturanalysen in Vertrieb und Marke- 
ting sind wir Spezialisten. 


Zur Verstärkung unseres Beraterteams suchen wir eine(n) 


BETRIEBSWIKT(IN) 


und eine(n) 


DIPLOM-PSYCHOLOGEN(IN) 


mit einigen Jahren Berufserfahrung aus Industrie oder Handel. 


Die Beratertätigkeit verlangt von Ihnen Einfühlungsvermögen, Beurteilungsfähig- 
keit, Objektivität und DurchsetzungskrafL Das Arbeitsgebiet ist vielseitig und stets 
mit Kontakten zur obersten Führungsebene verbunden. 


Wir geben Ihnen das Know-how für eine zuverlässige Beurteilung. Da wir eng mit 
unseren Schwesterfirmen in Europa Zusammenarbeiten, sollten Sie über solide 
Englischkenntnisse verfügen. 


Ihne Bewerbungsunterlagen mit Le- I IV'WPfcl 

benslauf, Zeugnissen, Lichtbild und llf 1 ,1 1 1 I 1 11 wtfgl 

steht Ihnen auch telefonisch für Fragen E nglisc he Planke 6 • 2000 Hamburg 11 

® 040/365028 


SIEMENS 


Unser Untemehmensbereich entwickelt, fertigt und 
vertreibt weltweit elektromedizmische Erzeugnisse. 


Für das Geschäftsgebiet Audiologische Technik 
suchen wir zum 1. Januar 1984 einen 


Vertriebsleiter 


für den norddeutschen Raum 


mit Sitz in Hannover. 


Ihre Aufgabe ist die Steuerung der Außendienstmrtar- 
beiter, die Kontaktpflege zu HNO-Kiiniken, -Ärzten und 
Hörgeräteakustikern sowie die disposrtive Verantwor- 
tung für die Vertriebsziele. 

Sie sollen über Vertriebserfahrung im Außendienst 
verfügen sowie Kontaktfreudigkeit, ausgeprägtes Ver- 
antwortungsgefühl und Einsatzbereitschaft mitbrin- 
gen. Bevorzugt wird ein Elektroingenieur mit guten 
Kenntnissen auf dem Gebiet der Elektronik. 


Wenn Sie an dieser Aufgabe interessiert sind und 
glauben, unseren Erwartungen zu entsprechen, rich- 
ten Sie bitte Ihre ausführliche Bewerbung an unseren 
Bereich Medizinische Technik, Personalabteilung PAE 
31 , Henkestraße 127, 8520 Erlangen. 


Siemens AG 




Wir sind ein weltweit operierendes Transport- und Dienstleistungsunter- 
nehmen mit Tochter- und Beteiligungsgesellschaften im In- und Ausland. 
Der integrierte Einsatz unserer Online-Systeme im Großrechnern etrieb 
bietet qualifizierten DV-Spezialisten ein besonderes Aufgabenspektrum 
sowohl in der SystemanalyseZ-programmierung als auch in der System- 
technik. 


Unsere Konfiguration: 2 x 3033 mit je 16 MB in Hamburg 
1 x 4341 mit 12 MB in New York 
unter: MVS SP 1.3 mit JES2 - IMS 1.2/ADF 1.2 
ACF / VTAM / NCP / TSO / SPF 

Unsere [Programmiersprachen sind: Cobol, PL/1, Assembler, APL 
Wir suchen für unsere Hamburger Zentrale im Bereich Systemanalyse 


Systemanalytiker/Programmierer 


im Bereich Systemtechnik 


OS-Systemprogrammierer 

IMS-Systemprogrammierer 

TP/Kommunikationstediniker 


Sie haben mehrjährige Erfahrungen im Großrechnerbereich in einer der 
genannten Tätigkeiten und sind bereit durch persönlichen Einsatz und 
Ihre Bereitschaft zu Reisetätigkeiten und kontinuierlicher Fortbildung die 
optimale Betreuung unserer Systeme und Anwenderin einem hochquali- 
fizierten Team zu gewährleisten. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Lichtbild, Angabe ihrer Gehaltsvor- 
stellung und frühestmöglichen Eintrittstermin an 


Hapag-UoydAG 
Personal Land 

Ballindamm 25, 2000 Hamburg 1, Tel. 040 / 303-2679 


Hapag-Lloyd AG 
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Serien- und Einzelfertigung 


Mit 49 Jahren suche ich die' berufliche Endstallung 
als Diplom-Ingenieur TH und erfolgreicher Maschi- 
nenbauer und FertigungstechnlkBr. 

Meine zukünftige Aufgabe sehe ich als - 


Technischer Leiter 


Werks- und 


Produktionsleiter 


Mein Leistungsprofil umfaßt: 

□ Engineering. Werks- und Fabrikplanung 

□ Rationalisierung und Automatisierung von ' 

Fertigung und Montage ; . \ 

□ Produktweiterentwicklung durch Wertamlyse 

□ FabrikcontroNing und WirtachaftKchkeftaanalysen 

□ Fahrzeug-, Werkzeug- und Weriaäügmasch Inen- 
bau sowie Gebrauchsgüterfertfgurig. 

Die Kienbaum Veränderungs-Beratung, Hl Dr. Mort- 
siefer (Tel.-Kontakt unter 0 22 61 1 70.31 05), habe ich 
um vertrauliche Wahrnehmung meiner Interessen 
gebeten. 

Ais Kontaktadresse gilt Kienbaum International Chef- 
beratung GmbH, Postfach 100547, 5270~Gummers- 
bach. 


Kienbaun Chefberatung 


USA-SPEZIALIST 


- öffnet den größtes Absatzmarkt, der Welt, stach für Ihre Produkte 

- analysiert bestehende Probleme Ihrer heutigen Vertriebs-/ Absat - 
zorganisation 

- erstellt Absatzstellen für Ihre Erzeugnisse ... 

Außenhdla-Kfm.. Mitte 40, seit über 15 Jahren mit dem US-Markt 
vertraut (T Jahre dort ansässig), möchte seine Erfahrungen einem 
neuen Unternehmen zur Verfügung stellen. ' Projektbezogene Zeit- 
studien ebenfalls akzeptabel. 

Zuschr. erb. u. Y 2190 an WELT-Verlag, Postf. 1006 64. 4300 Essen. 


DlpL-Ing. Nachrichtentechnik. 42 J„ mit Erfahrungen an teit Tätigkeiten ln 

Produlctma na gement, Marketing. Vertrieb 

der Gebiete Elektrotechnik. Elektronik. Software- Engineering, Entwicklung. 
Produktion, Service u. techn. Beratung hochwertiger Produkte. AutlandaUUg- 
keit, Vertragswesen, kaufte. u. betriebswirtschaftliche Kenntnisse, fließend 
Englisch, sacht anspruchsvolle, vielseitige Aufgabe. 

Ana. unter X 2431 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Bankkaufmann/Ratenkredito 
Berlin - Frankfurt - Düsseldorf 

41 Jahre, ortsunge banden, in leitender Funktion, ungek., umfassende 
Kenn tniss e und Erfahrung in Ratenkredit geschäft. Akquisition und 
Rigikosteuerung sowie motivierender Mitarbeiterführung, sucht Po- 
sition in f Jnienfunktto n. 

Angebote erbeten unter T 2185 an WELT- Vertag, Postfach 10 0864, 
4300 Essen. 


Technischer Detrie b e w i it fB e tr ieb sle iJw ifc er 

mit fundiertem Wissen und langjähriger Praxis tn Betriebrinformatik nach 
KEFA für EDV- Anwendungen, Organisation, Programmierung {RPG n/BA- 


SICV Arbeitsvorbereitung, Planung, Kostenrechnung, betriebt Rechnungswe- 
sen, Vertrieb, nicht neues Tätigkeitsbereich (evtL such auf frelberufl. -Baris). 
Zuschriften aus des PLZ-Gebieten 4 und & erbeten unter W-M38 anWELT- 
Veriag, Postfach 10 OB 84. 4300 Essen 


35 J., verh, - 2 J. Arbeitsvorbereitung imUcw-Werk, 7 J. Verkauf u. 
ttimrigndigTMi (Werkstattletter) von Kfz, u. Landmaschinen, i J. Ma- 
«fhiimnin». auf einer Großbaustelle im Irak, — 

sucht Tätigkeit i n Ha mburg oder Sc hltsw.-Holst Zuschriften unter 
V 2121 an WELT-Verlag, Postfach 100884, 4300 Essen. 


Für 6 Monate: 

Allrounder 


40, mit manchen Wassern gewa- 
schen, sucht interessante Aufga- 
be. Langjährige Erfahrung ln den 
Bereich en F oto. Film, TV, Wer- 
bung, VKF und FR-Biid, Text, 
Konzeption, Management. Selb- 
ständig arbeitend, kontaktfreu- 
dig, ungebunden, belastbar und 
sofort frei - bis Juni 1984. 


Bautechniker 

sucht Arbeitsstelle im Rohrlei- 
tungsbau in 

Übersee 

Abges c hlossene .. Lehre als 
Klempner _ und Installateur, 
Deu t s c her; '35 Jahre, aktiv, zu- 
verlässig, völlig selbständiges 
Arbeiten gewöhnt 
Zuschr. erb. u. V. 2187 an WELT- 
Vexiag, Postf. 10 08 $4, 4300 Essen 


Angebote erbeten unter U -2186 
an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


BUL-tat, m-fHifKfetfsJag. L U 35 

J., verS^Ert in VK-Org^ Market - 
Services im Investitlansguterber., 
engL Sp r ac hk , franz. Grundk. 
sucht ab L 3. 84 ausbaufähige 
Stelle. 

Ang u. u 2422 an WELT-Verlag, 
Postf. 10 08 84, 4300 Essen 


Verkaufsleiter 

44 J., Praktiker m. lang). Ver- 
triebserfahrung - techn. Marken- 
artikelbereich — . .Norddeutsch- 
land, sucht neue anspruchsvolle 
Aufgabe. 

An gebo te erbeten unter FT 47285 
an WELT-Verlag, Postfach , 2000 
Hamburg 36. 


Indonesien 


SPEDITiONSKAUFMANN 

36 J., verh, hbv, ungekündigt, un- 
ternehmerisch denkend, - ver- 
handlungssicher, sucht echte 
Führungsaufgabe in intemaL 
Spedition. Raum Köln, Bonn, Ko- 
blenz. E n glis c h, perfekt Franzö- 
sisch sowie A us ' an d$ er fafr piTi £» . 

Zuschr.: C 9267 Annoncen-Expe- 
ditöon Doll, Dpi ehmannhiiiw 
5KölnL 


Verfahrensing. (FH), in ungek. 

Stellung, 37 J„ Indonesier, erle- 
digt alle Geschälte für Unterneh- 
men, die izr Indonesien tätig sind 
oder es werden möchten. Für 
Niederlassung oder Beratungs- 
büro könnten erf. Räumlichkei- 
ten gestellt werden. • 
Angebote unter B 2193 an WELT- 
Verlag, Postfach 100664, 4300 


Deutscher, 27, seit 5 J. in SO- Asien, 
techn. AnabiliL, DieBend EngL, 
Mandarin u. thie, sucht verantw. 
Stellung ln Singapur. Ang. u. V 2432 
an WELT-VerL. Postf. 10 08 84, 4300 
Essen. 


Ich Mwtae io J. Erfahren« ln Veroortl 
ah Repräsentant eines Gttifikoniernsj 
■u« derEB&ktro b ran cbe . j 


Ich such« neue herawstonL Aufi 
ln Deutschland od. weltweit. 


Zuschr. erb. n. PW 47868 an WELT-1 
Verlag Postf, 2000 H am b urg 36. 


Vo«orM m. Ba nkert .. Art. 30; Prfel- 
Ex, elnjtthr. Studien» ufenth. ha Eng- 
land. entspr. Sprachk. s. 3 J. bei Groß- 
bank ln FtrmenJeundengescfa5ft/Kre- 
dütabUg, su. neuen TätigkeiUber. 
Zusehr. erb. u. PA 47270 an WELT- 
Verlag PoetL, 2000 Hamburg 38. 


Wer kann Lehrstelle als Hotel- 
kaufmann in der Schweiz besor- 
gen? Angebote erb. u. N 2423. an 
WELT-Verlag, Postfach »05.64* 


Dipl.-Chemiker 

Dr. rer. nat, 33 J., 1% Jahre For- 
sch ungstätigkeit in ehern. Groß- 
industrie, gute 

se. sucht Möglichkeit, sich im Be- 
reich Lehre, Forschung o, Um- 
weltschutz zu engagieren; nord- 
deutscher Raum bevorzugt 
Angebote erbeten unter E. 2183 
an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 


BILANZBUCHHALTER (IHK) 


und Betriebswirt, 41 J„ ungekün- 
digt. Erfahrung: • 

- Leitung Rechnungsw. 

- amerik. Berichtswes. 

- ed v-Beratung, Programm 

- engL, holL, Italien. Spracbkennt- 
nisse, sucht ■ veraatwwtungsv. 
Position. 

Zuschriften n. PD 47 291 an WELT- 
Verlag, Pf^ 2000 Bambnzg 36. - 


Haushälterin 


Diplom-Kaufmann ; 


sucht Stellung L d. Bundesrepublik. 
EntkL Arbeitskraft. Kontaktier. 
Sie bitte a. engl.: Th. N. Cammenos, 
12, Botaai st, Athens 147, Greece. 


31 Jn ungek. Pragmatik«, fhndSerta it 
nachweisbare KenntnbM L 'd. Berei- 
chen Marketlha/Vertrieh. Personal 
nllg wn. bft* 

lastbar. vexhandhrngaaldier-u- durchs 


Ich möchte wieder nach Hamburg 1 
oder in die nähere Umgebung und ■] 
suche daher neuen Wirkungskreis im 
sozialen Bereich als 


I Angeb. erb, u. PO 47300 an ^ — - 
I Verlag. Postfach, 2000 bamburg 28 


Sonalpädagoge od. Heimleiter 

Bin 48 J- werk, Ausbildung als Theo- 
loge. Sonalpädagoge, Elektriker, z. 
Z. in ungek. Stellung als pädagogi- 
scher Leiter einer Jugend- und Fa- 
mülenhUdnngBBtatte. verschiedene 
Vorstandfifunkrionen. Bewerbungs- 
unterlagen schicke ich Ihnen gerne 
umgehendzu. 


Angebote erbeten unter PS 47284 an 
WELT-Verlag. Postfach. 2000 Hun- 


Verkg, Postfach, 2000 Ham- 
burg 38 


Projekt! ng ./Tacho. Veitanf • A 

DlpL-lne. (FH), 37 nw* 

Konstruktion, Montage und' Bi 
betriebnahme von. . Soödesrania- 
gen längs. ErL in der Projektier 
rung und Verkauf von FÖrderr 

bzw. strahlanjMEn init HW* 

Ul«, guten 15n gnyK)f*i | vntjniäa eit. 

su. verantwortungsv. TStigteät jd 
Projektierung, techn. Verkauf Ite 
Groflraum H5L 

Angebote unter F 2373 an WELT- 
Verlag, Postfach 100864, 4900 


Stellengesuche finden Sie auf den.Seften 12,14 «*1^6 
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Für die Fertigung und Montage im Anlagen- und Tankbau sucht unser Kunde, 
ein Maschlnenbauuntemehmen, das mit etwa 200 Mitarbeitern eine führende 
MarktsteTlung auf dem Sektor Umwetttechnik einnimmt, einen 

Schweiß- 

fachngenieur 

Umfangreiche Erfahrungen im Maschinenbau und in der Montagepraxis im 
Anlagen- und Tankbau sind vorteilhaft. 

Dieser Führungsaufgabe kommt in unserem Hause eine besondere Bedeu- 
tung zu. 

Wenn Sie diese interessante und verantwortungsvolle Aufgabe reizt, bewer- 
ben Sie sich bitte mit vollständigen Unterlagen unter Kennziffer 10 883 über 
die mit der Weiterleitung beauftragte Agentur an Postfach 31 01 88, 5270 
Gummersbach 31. Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken 
werden zugesichert. 
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5 Cn m.b H 


Technical Manager 

We ans a subsidiary of an U.S. multinational Corporation engaged in the manufacture 
of oi(fie(d wellhead equipment (ocated in Vienna, Austria. 

We currentfy have a Position available für a high levei technical engineering manager 
to direct departmentai actn/rties such as design, application, development, and qualrty 
assurance of wellheads, Christmas trees, and other oilfield equipment We offer a high 
saiary com mensu rata with your quaitficatfons and an excellent Chance for advance- 
ment 

If you are bilingual, German and English, have a proven track record in the oilfield 
equipment supply industry and possess managerial ability, p lease send details to: 

Personnel Manager HObner-Gray Ges. m. b. H. 

Muthgasse 64, A-1190 Wien, Austria 


A SuDStO^ry O 


COMBUSTION 

ENGINEERING 


Zukunftsweisende Technik 

bedingt auch vom Einkauf erstrangigen Qualitätsanspruch. Wir suchen deshalb einen Herrn, bei dem Aufgabe und Leistung im 
Vordergrund stehen und der nicht dem Geltungsnutzen unserer Tage verfallen Ist An großer, umfassender Verantwortung im 
weltweiten Beschaffungswesen wird es nicht fehlen. Wir wollen Ihnen die Position 

Leiter unseres Einkaufs 

- üstelliges Volumen - 

anvertrauen. Beschaffungs-Schwerpunkte sind: antriebstechnische Komponenten, Instrumentierung mit elektrischer/elektroni- 
scher Ausrüstung, hochwertige Werkstoffe wie Alu, Stahl, Titan und Kunststoffe. Vertrags- und Zahlungsmodalitäten, auch mit 
internationalen Usancen, müssen Ihnen vertraut sein. Schließlich erwarten wir eine feste Führungshand für etwa 30 bewährte 
Mitarbeiter. Bleibt nur noch zu sagen, daß Sie sich bei einer weltweit renommierten deutschen Industrieadresse bekanntma- 
chen werden, deren Substanz und Bedeutung auch Ihre Zukunft sichert Dies alles an einem lebhaften Platz mit guter 
Infrastruktur, erschwinglichem Bauland und noch dazu - nicht allzu weit von München. 

Beschaffungs-Fachleute aus technischem Metier, die ihre Zukunft noch selbst in die Hand zu 
nehmen verstehen, werden um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte 
nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verantwortungsbrefte, Werdegang in Stichworten, 

Zeugniskopien, Handschreiben, Lichtbild, Englischkenntnisse, Einkommensvorstellungen 
und Eintrittstennin. Die beauftragte Industrieberatung wird evtl. Sperrvermerke korrekt 
beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022 Grünwald- 
München, Postfach 320. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWAID 


Ihr Kundenkreis? 
Spielwaren-Facheinzelhandel 

Das Unternehmen: Spielwareo-Hersteller mit sehr bekanntem Namen. Beim Publikum und beim Handel sind die Produkte als QnaHtäts- 
Exzeugaisse sehr beliebt und werden gern gekauft. Es handelt sich um eine derjenigen Marken, die vom Facheinzelhandel deshalb immer 
wieder am „point of sales“ präsentiert werden, weil sie „SchneD-Dreher“ sind, obwohl die Finnenpolitik heißt „Qualität hat ihren 

Preis“! 

Das Gebiet Nielsen I (Schleswig-Holstein, Hamburg, Bremen und Niedersachsen) wird infolge einer Umbesetzung - jetzt oder später - 
frei für einen engagierten Außendienst-Mitarbeiter, der (ein Kenner der Spielwaren-Branche) für seine Leistung auch entsprechend 

honoriert werden möchte. Er findet ein geeignetes Tätigkeitsfeld als 

Handelsvertretung 
oder Reisender 

- für Gebiet Niefeen I - 

Die Aufgabe: Er betreut und erweitert den Kundenstamm, der aus ca. 700 Spfetwaren-Faehges di ä ft en besteht und die Produkte des 
Unternehmens In vielen Fällen bereits seit Jahrzehnten führt. Der Umsatz soll durch kontinuierliche und zielstrebige Tätigkeit weiter 
ansgebaut werden. - Das Unternehmen überläßt es dem Bewerber, ob er die dortigen Bezirke als freie Handelsvertretung betreut (also 
als selbständiger Unternehmer ausschließlich auf Provisionsbasis) oder als festangestellter Reisender. - Es eigibt sich folgendeRechmmg: 
Der Bezirk bringt z. Zl ca. DM 250 000,- Provision. - Abzüglich der entstehenden Kosten für ein oder zwei Angestellte Reisende 
verbleiben für die Handelsvertretung (je nach Qualität der Kunde o-Kontakte and der eigenen Abschluß-Sicherheit) zwischen 
DM 100 000,- und DM 150 000,-. Sollten Sie es verziehen, als festangestellter Reisender zu arbeiten, so erhalten Sie ein Fbrnm von 
DM 60 00Q,- plus PKW plus Provision phis Spesen - das Einkommen kann bei etwa DM 90 000,- bis DM 100 000- plus Reisekosten 
Hegen. - ln beiden Fällen eine äußerst interessante und lukrative Verkaufstätigkeit, die einem in dieser Zielgrup pe ein gcfPhnen 
Außendienst-Mitarbeiter Bestätigung und Erfolg bringen wird. — Bedingung: Er muß seinen Wohnsitz im dortigen vertretu n gsg e biet 

haben. 

Es hmMiH anf Ihre Entedbettnag am Wollen Se als Unternehmer (Handelsvertretung mit vollem Risiko, aber auch größeren 
BMhw b— aCgB c faltelln ) arbeiten oder ab Hebender (not Fixum and entsprechender U nKBtipi ovbiuu)? - Wichtig: Ab H a ndel svertre- 
tung dürfen Sk nur ans vertreten, da die umfangreiche Produkt-Palette alle Zklgnippen anspricht — . 

Sie entsprechen dem Aufbrdenmgsprofil? — Dann bitten wir um aossa gefflh ige Unterla gen, die 
... für ein erstes Gespräch mit Ihnen Veranlassung sein könnten und zeitraubende Rückfragen 
erspare n . — Auch dann, wenn Sie bisher noch nicht an einen Wechsel gedacht h aben (tabeO. 

Werdegang, Zeugniskopien, neueres Foto, Ist-Einkommen, derzeitige Verantwortungsbreite, 

KündigtmgsfrisL. Tdefon-Nr. , unter der Sie erreichbar sind). Das Beraterbüro sichert Ihnen zu, 

- -- absolute Diskretion zu wahren und eventuelle Sperrvermerke zu beachten. Sollten sie eine 

Detailfrage haben: das Beraterbüro steht Omen unter Telefon 06 11 / 63 40 84 (Mo. -Fr.) zur 
Verfügung. Ihre Zuschrift bitte unter dem Stichwort JHandelsvertretiing“ M 457 bzw. 

„Reisender“ M 458 (je nach Ihrer Wahl) an den Personal- A nre ige n -Dienst der 



KARL-ERNST WOLFF (BDU) ▼ ▼ MANAGEMENTBERATUNG 
. MARKETING • PERSONAL • VERTRIEB GMBH 
D-600Ö Frankfurt/Main 70 * Postfach 70 12 40 * Tfelex 04-13676 

International arbeiten wir mit Partnern in Paris, London, Zürich. Lausanne. M aila n d, Rotterdam 


Wollen Sie unsere 
neuen Produktions- 
anlagen betreuen? 
Als 


Leiter Instandhaltung 


können Sie in unserem Werk 
Limburg eine Aufgabe überneh- 
men, deren Ziel die Sicherstel- 
lung der größtmöglichen Ein- 
satzbereitschaft von Produk- 
tionsmaschinen und -anlagen zu 
den geringsten Kosten ist. Ein 
weiterer Schwerpunkt wird die 
Planung, Bevorratung und Be- 
reitstellung der erforderlichen 
Ersatz- und Verschleißteile sein. 

Im einzelnen bedeutet das die 
Erarbeitung einer Instandhal- 
tungs-Strategie zur Absicherung 
der Flow-Une-Fertigung, Ent- 
wicklung, Herstellung und War- 
tung von Prüfeinrichtungen für 
die Produktion, Weiterbildung 
des Instandhaltungspersonals 
sowie weiterer Funktionen, die 
persönlich besprochen werden 
sollten. 

Als Ingenieur der Fachrichtung 
Elektrotechnik oder Elektronik 
mit mehrjähriger Erfahrung in 
der Leitung einer Instandhaltung 
in einem Unternehmen mit auto- 
matisierten verketteten Einrich- 


tungen entsprechen Sie unseren 
Anforderungen. Dabei müssen 
wir Kenntnisse der Pneumatik 
und Hydraulik voraussetzen. 

Zu uns: Black & Decker ist der 
bedeutendste Hersteller von 
Elektrowerkzeugen für Heim und 
Garten, Handwerk und Industrie 
weltweit Auch in Deutschland 
finden Sie uns mit etwa 2000 
Mitarbeitern in Idstein und Lim- 
burg in der Spitzengruppe des 
Marktes. 

Wollen Sie in unserem neuen 
Werk Umburg an verantwortli- 
cher Stelle mit dabeisein? Dann 
erwarten wir Ihre aussagefahige 
Bewerbungsunterlage mit Anga- 
be Ihres Gehaltswunsches und 
der frühesten Eintrittsmöglich- 
keit an unsere Personalleitung, z. 
Hd. Herrn Coenen, der für telefo- 
nische Vorabinformationen ger- 
ne zur Verfügung steht 

Black & Decker 
Produktions GmbH 
KapellenstraBe, 0250 Umburg, 
Telefon 064 31/ 50 41 02 


Blacks, Decken 

Produktions GmbH Limburg 


Die Privatbrauerei DIEBELS gehört seit Jahren zu den erfolgreichen Brauereien mit überdurehschntttiidim 
Zuwachsraten, tm Zuge des Ausbaus unserer Vertrtabsoroanlsaäon suchen wir für den Letter des Gesamtvertrtobs 

(Stellv. Geschäftsführer) als Stabsstelle den 


Referent 


ZU seinen wesentlichen Aufgaben gehören: 

_ Erarbeitung von Strategien und vartriebsmaßnahmen 

- Durchführung geadelter Sondanintereuehungen. 

Dazu kommen regelmäßig wtedetKahrende Arbeiten wie 

- Verdichten und Enteilen von Berichten. Statistiken und 
DetaHpMnen 

- Pflege der vertriebfcMn Kontron- und Steuerungaayateme 

- Durchführung von Sollrtst-Verg Wehen. 

Zur Erfüllung cfleser Aufgaben Ist strategisches Denkvermö- 
gen, sichares Auftreten, AüsdrucksShlgkßtt ln Schrift und 
Wtxt. t>jrchsetzungsvennögen und Koop*«rtteft*berettachalt 

notwendig. 


Vertriebsstrategie 

Wir stellen uns einen Horm vor, der auf etwa 2- bis 4jfihrige 
Praxis im Vertrteb/Vericauf eines Marirenartikeluntenwhmans 
verweisen kann. Außerdem muß er über fundierte theoretische 
Kenntnisse, möglichst m einem wtrtecha ft s w rsser^^ 
Studium erworben, verfügen. 

Die finanzielle Seite kann sich sehen lassen und wild durch 
beachtliche SaztaJIelstungen ergänzt Ob er Bnz ettiettan wür- 
den wir uns gerne mit Bman persönlich unterhalten. 

Wann Sie diese Position interessiert übersenden Sie uns bitte 
Ihre Bussaoeiähigen Bewerbungsunterlagen. Gerne gibt Ihnen 
unser Herr Hermsen (TU.: 0 28 35 /30 - 2 19) auch vorab telefo- 
nisch Auskunft 


Personalabteilung 


Privatbrauerei Diebels 
GmbH & Co. KG 
Postfach 11 61/11 62 • 4174 Issum 1 


Telefon (0 28 35) 30-0 


'De Helmut Nemnaini' 

Management-Beratung 


Dipl.-Ing./Ing. grad. 
Mikroprozessoren 

Wir sind die Tochtergesellschaft eines führenden internationalen Waagenbau-Konzems mit 
Sitz in NRW. Wir fertigen elektronische Preisrechen waagen für den Handel sowie Industrie- 
waagen unterschiedlichster Größenordnung. Unsere entwicklungstechnische Abteilung ist 
verantwortlich für die Pflege und Verbesserung bestehender Produkte, für die Entwicklung 
neuer Anwendungen und für die kurzfristige Realisierung kundenspezifischer Sonderwün- 
sche. Zur Erweiterung dieser Abteilung suchen wir einen jüngeren Ingenieur mit Erfahrungen 
in der Hardware-Entwicklung. 

Idealerweise haben Sie vor Ihrem Studium eine Lehre im Bereich Elektronik/Nachrichtentech- 
nik absolviert. Seit Abschluß Ihres Studiums sind Sie mindestens drei Jahre in der Hardware- 
Entwicklung tätig und haben bereits erste Erfahrungen in der Führung von Projektteams 
sammeln können. Die Aufgabe verlangt Wendigkeit und Flexibilität von Ihnen, vor allem aber 
technologisches Interesse und die Bereitschaft zur Weiterbildung. Aufgeschlossenheit und 
Kontaktvermögen werden Ihnen die Zusammenarbeit mit den Entwicklungsabteilungen 
unserer Schwestergesellschaften wesentlich erleichtern. Gute Englischkenntnisse sollten 
vorhanden sein. 

Interessiert? Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf unter 5369/W an 
den Personalanzeigenservice der Dr. Helmut Neumann Management-Beratung GmbH (BDU), 
Zeppelinstr. 301, 4330 Mülheim. Die Einhaltung von Sperrvermerken sichern wir ihnen zu. 


Frankfurt - Hamburg • London - Mülheim/Ruhr ■ München - New York - Paris • Wien • Zürich 











Seite 16 


STELLENANGEBOTE 


DIE WELT - Nr. 276 - Samstag, 26. November i 98 S 



Wir sind ein bedeutendes 
Unternehmen der Ercgas- 
und Erdölindustrie mit über 
2000 Mitarbeitern 


in unserem Bereich Finanz- und Rechnungswesen suchen wir für die 

Anlagenverwaltung einen jüngeren 

Betriebswirt (grad.) 

Wirerwarten: • Kreativität, Eigeninitiative und Durchsetzt! ngsver- 
mögen 

• die Fähigkeit zur gründlichen Analyse 

• EDV- und ausbaufähige Englischkenntnisse wären 
von Vorteil 

Wir bieten: • eine qualifizierte Aufgabe mit gründlicher Einarbei- 

tung 

• leistungsgerechte Bezahlung, betriebliche Alters- 
versorgung und weitere Sozial leistungen eines mo- 
dernen Unternehmens. 

Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild erbeten an: 



Personalabteilung 

Riethorst 12 - 3000 Hannover 51 * Postfach 51 03 60 


Wir sind die Vertriebsorganisation namhafter Zuckerfabriken im norddeutschen 
Raum. 

Zur Unterstützung der Geschäftsleitung suchen wir einen 


Assistenten 


Den gesuchten Mitarbeiter erwartet ein vielseitiges Aufgabengebiet, wobei der 
Schwerpunkt im Bereich Vertrieb liegt. 

Sie sollten ca. 25-35 Jahre alt sein und neben einer soliden kaufmännischen 
Ausbildung und Praxiserfahrung über ein gewandtes und verbindliches Auftreten 
verfügen. 

Wir bieten eine ausbaufähige Dauerstellung bei leistungsbezogener Bezahlung, 
ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an 

Norddeutsche Zucker GmbH & Co. Kommanditgesellschaft 

3110 Uelzen 1, Heinrichstraße 7 
z. Hd. Geschäftsleitung 


Möglichkeiten der persönlichen Entfaltung 

und die Chance, bei uns noch etwas zu „bewegen", bieten wir Ihnen. 
Sie sind Fachmann des Finanz- und Rechnungswesens, Betriebswirt 
oder Bilanzbuchhalter, haben einige Jahre Berufserfahrung und 
sprechen Englisch. Aus Theorie und Praxis kennen Sie die Anforde- 
rungen an ein neuzeitliches Rechnungswesen und besitzen Grund- 
kenntnisse des deutschen Steuerrechts. Außerdem kennen Sie die 
Möglichkeiten moderner EDV-Systeme. 

Nun suchen Sie ein Betätigungsfeld, das ihnen auch langfristig etwas 
gibt Einem befähigten 

Buchhaltungsleiter 

bieten wir eine vielseitige, nicht alltägliche Aufgabe, die Engagement, 
Selbständigkeit und praxisgerechten Arbeitsstil voraussetzt Sie tref- 
fen bei uns qualifizierte Mitarbeiter an. Neben der Fähigkeit Personal 
zu führen, setzen wir jedoch auch bei Ihnen die Bereitschaft voraus, 
selbst mit „einzusteigen". Sie sind dem Ressort-Geschäftsführer 
direkt unterstellt. 

Und nun zu uns: Wir sind ein bekanntes Unternehmen der Schiffahrts- 
branche mit internationalen Verbindungen. Sitz unserer Gesellschaft 
ist Hamburg. 

Weitere Informationen erteilt Ihnen gern der von uns beauftragte 
Berater, Herr A. Piech, der Ihnen Diskretion und die strikte Einhaltung 
von Sperrvermerken zusichert Sie können ihn telefonisch unter 0 40 / 
01 75 25 erreichen. 

Zuschriften erbitten wir an 


Wir sind ein international tätiges Unternehmen und suchen für unsere GroBbauatofta 
in Libyen die folgenden qualifizierten Mitarbeiter 

1 Einbaumeister (Asphalt) 

Der Bewerber sollte mit allen Kriterien de» Asphalteinbaus bestens vertraut sein. 
Außerdem wird eine nachweislich langjährige Erfahrung im Einbau von AsphaWeK- 
ksn auf Autobahnen und Flughäfen vorausgesetzt 

1 Bauleiter für Betondeckenbau 

Der Bewerber sollte mit allen Kriterien des Betoneinbaus, insbesondere mit dem 
Einbau von Flächenbeton auf Autobahnen oder Flughäfen bestens vertraut sein. 

1 Polier für Betondeckenbau 

Der Polier sollte fundierte Pachten rrtnlsse im Einbau von Rächenbeton haben. Wir 
arbeiten mit einem Betondeckertzup .Voogote senior”. 


1 CAT-Spezialist 


für Wartung und Reparatur unseres umfangreichen CAT-Maschinenparks. Vorausset- 
zung ist nachweislich langjährige Erfahrung auf diesem Gebiet. 


1 Mercedes-Spezialist 


0 


Voraussetzung ist, daß dieser Spezialist mit allen Typen von Mereades-Sctiwerlast- 
Ucw in bezug auf Wartung. Reparatur und ErsatzteiibesteOung bestens vertraut ist 

Es kommen nur Bewerber In Betracht, tfle nachweislich la ng jä hrige Erfahrung auf 
«fiesen Gebieten haben. Gute En gBachk enntrieee atod «wünscht, Je Eln i mrten e r 
beträgt ca. 24 Monate. Unsere Sozial- und Ge hal t sl etitungen sind aberdUrcfas ch n fo - 
Bch. 

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit Lichtbild. Lebenslauf und Zeugnte- 
kopien an unsere Personalabteilung Ausland, z. Hd. Frau Krämer. 

WIRTGEN GMBH 

Hohner Straße 2 , 5461 Windhagen 


Junges dynamisches Industrieunternehmen in Norddeutschland 

sucht 

Assistenten des 
Geschäftsführers 


Aufgaben: 

Kundenbetreuung 
Bearbeitung des Angebotswesens 
Auftragsabwicklung 
Reisetätigkeit im In- und Ausland 


Voraussetzungen: 

Abgeschlossenes Ing .-Studium 
Fachrichtung Maschinenbau/Verfahrens- oder 
Elektrotechnik 

Mindestens 3jährige Verkaufserfahrung 
Selbständiges Arbeiten 
Analytisches Denkvermögen 
Kontakt- und Durchsetzungsvermögen 
Kaufmännische Grundideen 
Englische Sprachkenntnisse 

Wir bieten leistungs- und anforderungsgerechte Bedingungen. 

Ausführliche Bewerbungen sind zu senden unter P 2424 an WELT-Veriag. Postfach 10 08 64, 

4300 Essen 


tm- 


TWP-TREIIHANO 
WIRTSCHAFT«- UND 
PERSONALBERATUNGENGMBH 

VUxteter Landsiraöe 43 ■ D -2000 Hamtxug 56 


Für unseren Zentralbareich InganteurteehnUc/Preaafianlwicfclung suchen 
wir 


Diplom-Ingenieure 

der Fachrichtung Chemieingenieurwesen 


mit besonderen Kenntnissen 


a) 


SPRENGMITTCI- 


CHEMlKALtGN 


KUNSTSTOFFE 


auf dem Gebiet Computertoch rtiK/l nfo rmatik 

- für die Entwicklung und Verbesserung neuer bzw. vorhandener dialog- 
orientierter Computerprogramme zur Prozeßanalyse, -Synthese und 
Auslegung von Verfah renselnrichtunflen sowie zur Steuerung von 
Verfahrensstufen. ProdukUonsprozasaen und axperimenteHer Labor- 
und Technikumsuntersuchungen mit Hilfe von Mikrorechnern 

b) auf dem Gebiet Reaktkina-ZWer ksto fftechnik 

- zur Ingenleu mäßigen Bearbeitung che m i sc her ReaktionsaUäufe mit 
experimenteller Bestimmung und Opttmienrng kinet i sc he r Daten und 
Auslegung chemischer Reaktoren sowie für die sy stema tische Unter- 
suchung des Verhaltens von Werkstoffen bei chemischem und/oder 
physikalischem Angriff, des Auftretens und der Ursache von Korrosio- 
nen mit Ausarbeitung von Vorschlägen zum Korro sio ns sc hutz in zu 
planenden oder vor ha ndenen Verfahrens» ln richtungen. 

Wlr bieten eine den Positionen angemessene Vergütung, großzügige 

Sozial leistungen sowie Altersversorgung durch Penaionskasse. 

Ausführliche Bewerbungen erbitten wir unter Angabe des Gehahswun- 

echee und des frühestmöglichen sntrittstacmtns an 

Dunamit Nobel 


Aktiengesellschaft 

Personalwesen. Abteilung Angestellte 
Kenn-Mr. 62 101 
5210 Troisdorf 


Kindermädchen 
für Argentinien 

S- deutsche Familie mH zwei Kna- 
ben von 1 und 4 Jahren, Alter 22 bä 
35 J-, Spanisch kenntn. nicht erfor- 
dert. Vertrag mit unserer Firma auf 
1 Jahr, Arbeitstag. Anf. Jan. 1984, 
bei beidseitigem Einvernehmen 
Verlängerung mögl. Bewerbung 
mit Lebenslauf. Lichtbild, Gehalte- 
anspruch ist zu richten an: 

B.TX. Bilk 
Transfwrt Conwrathm 

Zürcher Straße 2 
CH-8640 Rapperswll 
TeL: OO 41 / 55/ 27 15 28 


Spitzenverkäufer 

für Kapitalanlagen (Im- 
mobilien, Beteiligun- 
gen) gesucht Es kom- 
men nur Bewerber mit 
nachweisbaren Erfah- 
rungen in Betracht Ein- 
trittstermin 1. 1. 1984 
oder später. 

Bewerbungen erbeten 
unter Y 2388 an WELT- 
Verlag, Postf. 1008 64, 
4300 Essen. 


Als aauktflUneodes, mittebrändisches Speriahmternrinnen für 
konfekiiomene Produkte im industriellen und Spoitbeieich 
suchen wir Skr März/Aprü *84 je einen 

Verkaufsrepräsentanten 


für Ntedersachsen/Schkswig-Holsiem und für Nordrhein- West- 
falen. Erwartet weide n selbständige, verantworten^- and 
kostenbewnßä Arbeit and sicheres Gespür Skr neue Anwen- 
dungsgebiete. Beweisen Sie ans Ihr Verhandtangigesduck and 
bisherige Verkaufserfolge. After bis etwa 33 Jahre. 

Wir b ieten : AT-Vertrag mit F ront . Garant»- and Mehxun»- 
saaprovision, ncotr. Ftnneu-Pkw, Spesen, Soriafldstu n gen. 
Aassagefähige Unterlagen mit Foto and einer Seite Hand- 
schrift senden Sie bitte an unsere Agentur G. Benecke, 
Zamenhotoaße 12, 8068 Pfaffenhofen 1 



12 000,- im Monat 

verdienen Sie als 
Finanzmakler. 

Kostenlose 
Informationen: 
Heckmann, Abt. 222 
Postfach 73 00 41 
3000 Hannover 73 


Rnanzmanager 

für ein 200-Millionen- 
Objekt gesucht. 

Zuschriften unter H 2375 
an WELT-Verlag, Post- 
fach 10 08 64, 43 Essen. 




für in Gründung befind- 
liche Teilzahlungsbank 
gesucht. 

Geeignet für Pensionär. 

Auskunft unter 
Tel. 09 11/45 41 46 
oder Telex 6 22 874 


Eastern-Insurance-Co. 

Wir, eine neu gegründete Tochtergesellschaft eines amerik. 
Lebensversicherers werden ab 1984 europawert tätig werden und 
eine Marktlücke im Lebensversichernngsbereich schließen. 

Unsere Direktion in Luxemburg sucht 

Führungskräfte 

die beim Aufbau und Ausbau der Organisation in Deutschland 
mitwirken. 

Auf Grund Ihrer jetzigen Tätigkeit sollten Sie es gewohnt sein, 
Personen zu führen, Vermittler-Organisationen zu aktivieren und 
ihr Allgemein- und Versicherungs-Fachwissen, das wir voraus- 
setzen, richtig einzusetzen. 

Die Vergütung und Vollmachten entsprechen der Bedeutung 
dieser Positionen. 

Bewerbungen von Herren, die sich für diese reizvolle und 
interessante Arbeit interessieren, erbitten wir an Herrn Dr. Th. 
Rübsaamen. 

Zuschriften unter Z 2499 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Wir sind ein modernes, international ausgerichtetes Ctonsutäng-Untenieh- 
men mit überwiegendem Einsatz im englischsprachlgen Ausland. Hierfür 
suchen wir 

DIPL.-INGVING. GRAD 

als Leiter der Abteilungen (Ministerium) für 

- Wassenreraorflung/Abwassa rt eclinlk und 

- Energieversorgung 

für den Zeitraum von zunächst 2 Jahren. Bewerber müssen eine fachHdh 
fundierte Berufserfahrung (inki. Ausländserfahrung) vorweisen können. 

DIPL.-ING7ING. GRAD 
(WASSERWIRTSCHAFT) 

- Für Hauung und Bauleitung von W aase nrer a or gu ii gip tojs ia e n 
(mit Abw a sser- u. AbfaHknmpomnton) 

VERMESSUNGSINGENIEURE/ 

-TECHNIKER 

Bewerber mit Ausländserfahrung und fließenden Englischfcanntnissen 
werden bevorzugt 

Das Entgelt entspricht den gestellten Anforderungen und ihren Qualifika- 
tionen. 

Wenn dieses Angebot Sie interessiert, bitten wir um Ihre Bewerbung an: 

UsL-lHg. H. b. Prack SP* 

Devetepment Consultante, Rosenstraße 38, 2240 Heide 




FV 

AKTUELL 



Personalleiter 

35, Diplom-Bemebswirr (Industrie); 10 J. Berufspraxis in großen 
Industrieunternehmen, davon etwa 4J.in Führungsposition. 
Kenntnisse und Erfahrungen in Fragen moderner Personai- 
fühnihg, Arbeits- und Sozfalrechr, Aus-, Fort-und Weiterbildung, 
Ausbüdercignung, gute Engüschkcnntnisse; sücht Stelle als 
Leiter im Personal- und Sozialwesen. 

Auskünfte erteilt: Frau Meunbresse . ■ 

Facfave rmitthin g s die B St Bochum, Holst eder Straße 128 ( 

4630 Bochum l.Ä 0234/623-459, -457, FS 825309 l 


Betriebswirt (BA) 


26, Ausbikterbefähigung, abgeschl. kfrn. Ausbildung, Berufs- 
praxis: Kostenrechnung/Personälweseii/FhteBzbuchhalning, 
Kenntnisse im amerikanischen Berichtswesen, gutes EDV- Grund- 
wissen; sucht neuen Wirkungskreis. .... _..l 

Auskünfte erteilt: Herr Vogel, Fncbvennöttoaigsdienst Kiel 
MuhUusstraße 38, 230&KieI 1,* 0431/907-342, FS 292673 


Diplom-Chemiker 


28, ledig, Uni Kiel, Erfahrungen in prap.org. Chemie sowie 
Spektroskop, und Chromatograph. Methoden, Engl . und Franz.; 
sucht Anfangsstelle in der Chem, Industrie, in Forschung, Ent- 
wicklung oder Überwachung. 1 

Auskünfte erteilt: Herr Vogel, Fachvenuhttnags^aast Kiel 
Muhlxusstraße 38,2300 Kiel U ® 0431/907-342, FS 292673 


Technischer Geschäftsführer 

42, vertu, langjährige Erfahrung in der Gesamtleitung eines 
Unternehmens, der Organisation, Finanz- und Rechnungswesen, 
Materialwirtschaft und Einkauf, Planung und Kontrolle, 
Personal- und Sozialwesen, Veitrieb-Engjisdi; sucht Tätigkeit 
als Geschäftsführer, kfm. Leitung oder verantwortungsvolle ' ' 
Vertriebstätigkeit. 

Auskünfte erteilt: Herr Vogel, Facbvermittfimgsdietist 10dl , 
MuhUusstraße 38, 2300 Kidl,« 0431/907-342, FS 2 92673 \ 


Diplom- 

Verwaltungswissenschaftler/ -innen 

Studienabgänger der Uni Konstanz mit den,Studiensdiwer- 
punkten in den Bereichen Regionalforschung, staati. Verwaltung, 
Arbeits- und Sozialpolitik, Staat). Steuerung und Regulierung, 
Bildungsplanung, Kommnnikationswesen, z. T. mit Ausbildung 
zum DipL-Verwalnmgswirt (FH) o. Dipl-Finanzwirt (FH) vor 
dem Studium; suchen Positionen in der allg. Verwaltung, 
Personalwesen, Organisation, Controfling. Planung. Branchen: 
Dienstleistung, Industrie.Handel, Eirttritu sofort. 

Auskünfte erteilt: Herr Renner 

Fadkvereütäaiigsdknut Stuttgart» Neckarstraße 155 

7000 Stuttgart 1, ® 07 11/26 30-732, FS 723404 ' " . "s 


Dlpl-Ing. Architekt 

prakt- Berafaerfahroog mit Facharbeiterbrief. 

Durchführung ' von pAficnn Bnivochubco tan 
Sporthallen- and Schnlban, mit Sdraerpankt auf Ainarhreflxmg. Vergabe, 
vjtftHlllimlltt md AbfCCh- 

| An^hote erbeten unter FE 47282 an WELT-Veriaz. Ptatfach. 2000 Hamburg 38 


HHinvagskraft/DipL-Bcniiiag. (TH Aachen) 

33 verheiratet, m. 8jährigen ausgeprägten Erfahrungen im Pro- 
Jektmanagement u. der Bauleitung von schlüsselfertigen Groflpro- 
jekten (Wohnungsbau, Verwaltungsgeb, Enkaufscenter). Spitzen- 
mann in nngekimdlgter Stellung, selbständig, zielstrebig, dynamisch 
und flexibel, erarbeitete Durchsetzungskraft u. Verfaandhmgsri- 
cherheit, belastbar u. kontaktfreudig, sucht neue verantwortungs- 
volle A ufgaben im Baum Kflln/Düsselriorf (evtl, auch Austerid, Ehe- 
frau ist Lehrerin). 

Zuschrift unter K 23 98 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 61.43 Essen 


CNC- Fertigung stach mann 

38 J„ lang). Erfahrung in Anwendung und Programmierung von CNC- 
Maschinen, fundierte kaufm. Kenntnisse, Pabr^^ga^i-fshrim^ gute Eng- 
Uschkenntnisse. möchte sich verfindern. Gedacht ist an eine Position in 
der ParÜgungileitung. Anwendungsberatung oder Schulung. Auch in 
Verbindung mit B efaet ätigbefl: oder Ausländsaufenthalt 
Angeb, unter G 2374 an WELT-Veriag. Postfach 10 08 64, 4300 n— en 


DipL-ökoM>H/G<»tcbfiftsf 9 hr»r 

einer »laricetfng-BerotniigHgw on a ch a ft ncht ab Mitte 84 neue verantwort!. 
Aufgabe ha Bffa-h ÜBtetel jM alh pa ftl ht* 1 »- 

stxte od. Verband (techn. Anwfaitong erwfinacbtL 87 vedL, gnty u. 

fra imöri s che Spraddienntnlme. - Zmcbriften unter O MW an VmVVetit 
Postfach 100884, 4800 ~ 


Ich bin 49 örtlich 
seit über 10 Jahren 


l unabhängig 

erfolgreich a 


u. 

als 


Brauerel-VoretaBd 
MarkeUng/Vortileb 

tätig (70 MDL) - Aus persö n l ich en 
Gründen suche ich eine neue Inter- 
ests. Aufgabe. 

Angeb. erb. u. L 2121 an WELT- 
Veriag. Postl 10 08 84, 4300 Essen. 


talNmU 

41 J„ sucht nach 3 J. fndscbaftenderl 
Tätigkeit wieder festes Arfaefisver- 

Zuscbr. u. PF 47 383 an WELT-Veriag, 
Pwatfach. aooo Hamburg 38 


HoteI~Kauffro« 

36 sucht SaiaonsteDe o. Vertretung 
bis Ende Mi n 8« (auch bnneben- 
Rnrh* l> i- 

tnw y H^p lwnpfimj loi ri t ril» uU' 

landen SeVaetä riatss r b dtia 
Zuschr. n. V 2407 an WELT-Veriag^ 
Postt 10 08 «4, «00 Essen 


Jahre 


38 Jahre, u. (L viele! 
sucht zum L 7 . 1964 . 
0 — n>h Hnrrm rechter! 

Mtedeaahete, Enhrgebtet, Saueriand.! 
Ihre treandBcben Angebote s e n d en S i e 
bitte unter W 3188 an WELT-Veriag 
POStL 10 08 84,4300 


42 J„ vertu m. tengjShr. 

L Verk. v. zerkleinert. Metallen a. 
efoacbl, InitiwlTte. sucht neue ver-' 
antwortL Position - L Form einer 
GädetnepriNDtUB. 
Zuschr. u. P 2402 an WELT-VerL, 

Pbstt 100864, <300 Essea 


CEXM 

s» B a n k kaufmann , Dhriomknuf 
www. 2 J, Assistent bd Prufnugsver 
bend, sodit ab L L8l neue Aufgabe. 
Ange bote er b e t en unter X ZJB9 ai_ 
WÄT-Vferiag Portfach lOOOtH. 4380 


Dlplom-Kaufinaiut 

SS 3-, vtsit, langf. Praxis In 
rang, Controlling, Marketing Wi _ 
Verwaltung Im Gnfilnndd und Ein-' 
re Han del, i n ungek. GL-Positioa, sucht 
im Gwflräna Hamburg neue , verant- 
wortUcbe Aufgabe. 

Z us cbr . erb. n. PR <7303 an WELT- 
Veriag Postfach. 3000 Hamburg 38 


Orgonbationslttitftf 

eines Compositversfcberers 
sucht neues TBtigtocitsgcbtet im 
Raum Hamburg im AsseateUtte- 
vecMltais oder Oberautme einßfj 
Agentur. 

Telefon 6 40/ 36 35 U 


Tartu ZUdMi, bnkiUnr 

sofort frei 
TeL 0X241/79282 


V*rtri*bsMtar 

43 j„ Betriebsart Erfahr. L Industrie u.j 
HaaL. B. neuen Wrknngskr. L Raum ; 
Hamb. Sdranerpj Verhandtangige- 
SCfaick. g Jbh-| 

rwngielgmarbaft, TeUn. a, Manage- 
ment- U. V et ha ulafa -hnl.w.-M. «jewitri 

L Elnk. B. lCateriahrirtecbafL 
Zuschr. erb. o. PS 47290 an WELT-: 
VezL, PestL. 2000 Hamb. SA 


NnNnMM 

30 3 X m für affcntL V 
Paraberdrii 

Tj»nfhi>lwipr Rfnii | ; für den roh ntcftt-l 
tedm. Dienst im Lande NW, sucht ab 
sofort Tätigkeit in ötfenti, Verwaltung, 
Wirtschaft, Organisation oder Ver- 
band. 

Aageb- VL U 2428 an WELE-VeringJ 
Postfach 10 « 64, 4300 Staen 


P olremch l in, foqL 

32, gute t va n» . Ttffimiw , Auslairia- 
ed, lang). Bankert, tu. tetere*M 
TBÜ^keit. »nfH Auriand. 
Angeb. mit E 2372 an WELT-Veriag, 
Postfach 1008«. 1300 Eteeä 


Eb> LVartoMfadaftn 1 

Noa-food, 41 langt «fote-.’Ht». 

im Etaael- v. GwfihandeL FOhntet 
Anßendknates, weht per L fc ggf. MH 
her neues .Aufgabengebiet Bastei 
• Norddeutsdill,WofiäaifaHH. ■ 
Zuscbr. iL- Z 3433 an WELT-Yelfeg, 

. Postfach 100884. 4300 Emen -. 


Kfz-Ingmlaiir (FHJ 

35 JangjÄbr. EAfitauf 'fii lefttnd® 
Position T Serien- u. Prototype** 1 * 
struktion sowrie Protekttenm» u. Eby 
dtentten, «nfht ■«■■■» WU' 

Zuscbr. u. PT 47 m» WPftXVWaM 
-Posäaefa, aoflOHmoburgaB 
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Samstag, 2/B. November 1983 - Nr. 276 - DIE WELT 


STELLENANGEBOTE 


Seite Yi 



Haben Sie als 
kaufmännischer Leiter 
mehr zu bieten als der 
große Durchschnitt? 


Wenn ja, dann sollten Sie vielleicht für sich 
selbst Bilanz ziehen und überlegen, ob Sie in 
Ihrer derzeitigen Position auch noch im Jahre 
1984 am richtigen Platz sind. 

Wir, Vertreter der DAIMLER-BENZ AG mit 
Sitz in nordrhein-westfäiischer Großstadt, bie- 
ten Ihnen mit Wahrscheinlichkeit eine interes- 
sante Möglichkeit, Ihre Kenntnisse und Fähig- 
keiten voll einzusetzen und nach entsprechen- 
der Einarbeitung die Aufgabe des kaufmänni- 
schen Leiters zu übernehmen. 

In dieser Position zeichnen Sie voll verant- 
wortlich für 

- Finanz- und Rechnungswesen (dessen lang- 
jähriger Leiter demnächst in den Ruhestand 
tritt) 

- Steuer- und Vertragswesen 

- Aufbau der EDV 

- Personalwesen 

- betriebswirtschaftliche Kontrolle. 

Aus diesem Grunde erwarten wir von Ihnen 
mehrjährige Praxis, die evtl, als zweiter Mann 


in einer ähnlichen Position im Automobil-Han- 
del erworben wurde, echte Führungseigen- 
schaften, gute Kenntnisse das nodemen Con- 
trolling und grundlegende Erfahrung in der 
innerbetrieblichen Organisation. 

Und da es sich bei uns um einen wirt- 
schaftlich gesunden, kleineren mrtte Isländi- 
schen Betrieb handelt, spielt die menschliche 
Komponente eine besondere Rolle. 

Wenn es Sie reizen könnte, sich als qualifi- 
zierte. unternehmerisch denkende Persönlich- 
keit den hier skizzierten Aufgaben zu steilen, 
und wenn Sie aus einer gut dotierten, verant- 
wortlichen Position heraus das Beste für sich 
und uns machen möchten, dann sollten Sie 
bald Ihre ausführliche Bewerbung (Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabschriften und Gehaltsvor- 
stellungen) an den von uns beauftragten Per- 
sonalberater senden. 

Ihre Bewerbung wird sofort und streng 
vertraulich behandelt 

Kennwort: Kaufmännischer Leiter 



Dr. Fischhof + Grünewald 


Persona! beratung GmbH 
Postfach 41 08 • 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02 / 1 92 62 


Können Sie Hartmetall-Wendeplatten 
und -Werkzeuge an die Industrie 

verkaufen? 


JCOLONiA 

Bausparkasse 

Wir suchen den stellvertretenden Leiter unserer 
Darlehensabteilung mit sehr viel Sinn für 
wirtschaftliche Zusammenhänge und breiter 
Erfahrung in der Darlehensvergabe. 


Wir. die Colonia-Bausparkasse, ein in der ge- 
samten Bundesrepublik tätiges Realkraditinstitut 
mit Sitz in einer Großstadt Nordrhein-Westfalens, 
haben in unserem Hause die Position des stellver- 
tretenden Leiters der Darlehensabteilung mit Grup- 
penlerterfunktion zu besetzen. 

Dem Leiter der Abteilung Darlehen unmittelbar 
unterstellt, haben Sie alle mit der Darlehensbean- 
tragung, -Abwicklung und -rückzahiung verbunde- 
nen Aufgaben zu bewältigen. Dazu gehören unter 
anderem 

- Erarbeitung von Zwischenkreditangeboten, 

- Zusagen und Auszahlungen von Bauspargut- 
haben und Bauspardarlehen bei noch nicht 
zugeteilten Bausparverträgen. 

— Beleihungsvorprüfungen sowie Beleiht! ngs- 
prüfungen u. v. m. 

Darüber hinaus vertreten Sie den Leiter der 
Darlehensabteilung in dessen Abwesenheit und 
übernehmen eine Reihe von Sonderaufgaben wie 
Schulung von Mitarbeitern, Produktentwicklung 
usw. 


Wir denken bei der Besetzung dieser Position 
ganz besonders an einen 35- bis 42jährigen Diplom- 
Kaufmann oder Diplom-Volkswirt, der seine Erfah- 
rungen im Bausparkassenbereich oder im Bankwe- 
sen hat sammeln können. Wir geben aber auch 
einem aus dem Kreditgeschäft kommenden Prakti- 
ker eine Chance. 

Für diese wichtige Aufgabe sind gute Füh- 
rungseigenschaften unerläßlich. 

Die Position ist ihrer Bedeutung entsprechend 
dotiert und mit der erforderlichen Vollmacht ausge- 
stattet. Außerdem ist eine gute Altersversorgung 
vorgesehen. Wir gewähren ihnen Hilfe bei Ihrem 
Umzug. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den übli- 
chen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisab- 
schriften, Gehaltsvorsteilungen) an den von uns 
beauftragten Personalberater unter dem 

Kennwort: Stellvertretender Leiter der 
Darlehensabteiiung 


FG 


Dr. Fischhof + Grünewald 

Personal beratung GmbH 
Postfach 41 08 • 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02/1 92 62 



Für eine Karriere nach Maß suchen wir, ein 
wirtschaftlich gesundes Unternehmen der 
Elektronikindustrie, einen begabten Elektro- 
ingenieur mit sehr guten Kenntnissen im 
Bereich von Stromversorgungen für 
elektronische Geräte als Produkt-Manager. 
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Gut, dann tun Sie dies doch für uns. die 
Firma Duracarb b. v., die Tochtergesellschaft 
einer wirtschaftlich gesunden europäischen 
Untemehmensgruppe. 

Wir bieten einem auf dem Gebiet der 
Hartmetallanwendung für Zerspanung und 
spanlose Verformung erfahrenen, dynami- 
schen Außendienstmitarbeiter eine interessan- 
te Aufgabe. 

Sie bearbeiten selbständig und eigenver- 
antwortlich die in den Räumen Düsseldorf, 
Köln, Krefeld und Siegen ansässige metallver- 
arbeitende Industrie. 

Unsere Produkt-Palette umfaßt neben den 
üblichen Standard-Produkten auch solche, die 
den Wünschen unserer Kunden entsprechend 
als Sonderfertigungen produziert werden. So- 
mit ist Ihre Tätigkeit auch äußerst beratungsin- 
tensrv. 


Sie arbeiten für ein modernes, aufge- 
schlossenes Unternehmen und für ein sehr 
gutes, I eistu ngsbezogenes Einkommen, das 
sich zusammensetzt aus einem überdurch- 
schnittlich hohen Fixum, Provision und Spe- 
sen. 

Sie erhalten einen neutralen Pkw, der 
Ihnen auch zur privaten Nutzung zur Verfü- 
gung steht. 

Wenn Sie also ein gepflegt wirkender, 
dynamischer und abschlußsicherer Außen- 
dienstmitarbeiter sind, dann sollten Sie sich 
bewerben. 

Bitte richten Sie ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild. 
Zeugniskopien, Gehaltsvorstellungen) an den 
von uns beauftragten Anzeigendienst unter 
dem 

Kennwort: Außendienst Hartmetall 



Dr. Fischhof + Grünewald 

Anzeigendienst GmbH 
Postfach 41 08 • 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02 / 1 92 62 


Wir, ein wirtschaftlich gesundes 
Unternehmen der Elektronikindustrie, 
brauchen für unsere rapide Entwicklung 
den hochqualifizierten Vertriebs- 
und Marketing-Leiter, der die gesamte 
Klaviatur des modernen Vertriebs 
beherrscht. 


Unser Unternehmen, die auch heute noch 
schnei! wachsende deutsche Tochtergesellschaft ei- 
ner namhaften europäischen Untemehmensgruppe. 
sucht den sehr tüchtigen, erfahrenen Vertriebs- und 
Marketing-Leiter mit Ideen, die sich realisieren las- 
sen. 

Unser Vertriebsprogramm umfaßt Produkte der 
l9''-Bn9ChuMechnik, Stromversorgungen für die 
Elektronik, Verdrehtungstechnlk. Steckverbinder u. 
v. m. Wir verkaufen direkt an die Industrie, über 
Distributoren und ins Ausland. 

Um ln unserem Hause ab Vertriebs- und Marke- 
ting-Leiter erfolgreich tätig sein zu können, sollten 
Sie möglichst aus dem Bereich elektronische Bau- 
elemente oder elektromechanische Bauteile kom- 
men. 

Ihre wesentliche Aufgabe liegt im Bereich der 
weiteren Entwicklung des Gesamtumsatzes unseres 

Unternehmens. Dabei stimmen Sie die Vertriebs Kon- 
zeption mit der Geschäftsteitung ab und sorgen für 
ihre Realisierung. Sie tragen die fachliche Verant- 
wortung für die Produkt Manager und ihre Bereiche 
(4 Profit Center). 

Der Außen- und Innendienst sowie die Werbeab- 
leitung sind Ihnen fachlich und disziplinarisch unter- 
stellt wobei es im wesentlichen darauf ankommt für 
eine rationelle Koordination deren Tätigkeit zu sor- 
gen. 


Um diesen wichtigen Aufgaben voll und ganz 
gerecht werden zu können, müssen Sie vor allem 
über ein hohes Maß an Führungsqualitäten verfügen. 

Wir erwarten von Ihnen den Nachweis, daß Sie 
aufgrund Ihrer Erfahrungen und Kenntnisse in der 
Vergangenheit beachtliche Vertriebserfolge erzielt 
haben. 

Auch einem bisherigen zweiten Mann wird die 
Möglichkeit geboten, mit einem modernen, zukunfts- 
orientierten Unternehmen, das kooperativ geführt 
wird, weiterhin zu wachsen, und dies in einer der 
hohen Verantwortung entsprechend dotierten Posi- 
tion. 

Der Sitz des Unternehmens befindet sich in einer 
reizvollen Großstadt Norddeutschlands. 

Wenn Sie also ein erfahrener Vertriebs- und 
Marketing-Leiter sind, dann sollten Sie sich bewer- 
ben. 

Hervorragende englische Sprachkenntnisse in 
Wort und Schrift sind unerläßlich. 

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den übli- 
chen Unterlagen wie Lichtbild, Lebenslauf. Zeugnis- 
abschriften an den von uns beauftragten Personalbe- 
rater unter dem 

Kennwort: Vertriebs- und Marketing-Leiter an: 




Dr. Fischhof + Grünewald 

Personalberatung GmbH 
Postfach 41 08 ■ 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02/1 92 62 


Wir, die mittelständische deutsche Tochterge- 
sellschaft einer bedeutenden europäischen Unter- 
nehmensgruppe. suchen einen erfahrenen Elektro- 
ingenieur als Produkt-Manager. 

Wir produzieren Mechanik für elektronische 
Geräte (19''-Einschubtechnik). Stromversorgungen 
für die Elektronik. Verdrahtungstechnik. Steckver- 
binder und vieles mehr. 

Um in unserem Hause erfolgreich sein zu 
Können, müssen Sie über breite elektronische 
Kenntnisse verfügen sowie mindestens 3 Jahre 
erfolgreich im Vertrieb tätig gewesen sein. Erfah- 
rungen im Schahnetzteil-Bereich sowie im Pro- 
dukt-Management sind wünschenswert. Darüber 
hinaus sind hervorragende enghsche Sprachkennt- 
nisse in Wort und Schrift unerläßlich. 

In der Position des Produkt-Managers ent- 
scheiden Sie darüber, was und wann mit den von 
Ihnen zu betreuenden Produkten zu geschehen 
hat. 

Sie verfügen über bestmögliche Produktkennt- 
nisse in Funktion, Anwendung und Angebot sowohl 
der hauseigenen Produkte und der des Wettbe- 
werbs. 

Gemeinsam mit dem Außendienst führen Sie 
hochgradig technische Kundengespräche und ak- 


zeptieren eine Reisetätigkert von etwa 50% Ihrer 
Arbeitszeit. 

Die Bereiche Werbung und Publikation erfah- 
ren Ihre technische Unterstützung. Die Erarbeitung 
von redaktionellen Besprechungen gehört zu Ihrer 
Aufgabenstellung. 

Last not least tragen Sie die volle Verantwor- 
tung für die Umsatzentwicklung Ihrer Produktgrup- 
pe sowie für die Einführung neuer Produkte. 

Wir erwarten Führungsqualitäten, Kontaktfä- 
higkeit. Einsatzbereitschaft und den Willen zur 
Teamarbeit. 

Geboten werden ein der Höhe der Verantwor- 
tung entsprechendes Festgehalt sowie Umsatzbo- 
nus und ein Pkw der Mittelklasse, der Ihnen auch 
zur privaten Nutzung zur Verfügung steht. 

Darüber hinaus bieten wir Ihnen bei entspre- 
chender Eignung die Möglichkeit zum Division- 
Manager aufzusteigen. 

Der Sitz des Unternehmens befindet sich in 
einer reizvollen Großstadt Norddeutschlands. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den übli- 
chen Unterlagen wie Lichtbild, Lebenslauf, Zeug- 
nisabschriften an den von uns beauftragten Perso- 
nalberater unter dem 

Kennwort: Produkt-Manager an; 



Dr. Fischhof + Grünewald 

Personalberatung GmbH 
Postfach 41 08 ■ 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02 / 1 92 62 



HOKATEX-GRUPPE 


Die Hokatex-Gruppe bietet einem jungen, 
dynamischen Gesamt-Verkaufsleiter eine 
Position mit Zukunft in einer Branche der 

Zukunft 


Wir sind die moderne, mittelgroße deutsche 
Tochtergesellschaft eines führenden interna- 
tionalen Dienstleistungsuntemehmens, deren 
Tätigkeit sich auf den Bereich des Leasings 
von Gebrauchsgütern (Arbeitskleidung, Hotel- 
wäsche etc.) erstreckt. 

Im Rahmen des weiteren Ausbaus unseres 
Unternehmens haben wir die Position des Ge- 
samt-Verkaufsleiters in unserem Hause zu 
besetzen. 

Für diese Untemehmensgruppe, bestehend 
aus dem Stammhaus in Castrop-Rauxel und 
der Firma Adlis-RVG, Gelsenkirchen, der Firma 
Tadellos, Dortmund und der Firma Cito. Em- 
den, suchen wir einen erfahrenen Gesamt- 
Verkaufsleiter, der die gesamte Klaviatur des 
modernen Marketing und Vertriebs „aus dem 
Effeff“ beherrscht. 

Wir erwarten überzeugendes Auftreten, Ei- 
geninitiative und viel Geschick im Umgang mit 
Kunden und Mitarbeitern. 


Unser zukünftiger Gesamt-Verkaufsleiter 
sollte zwischen 30 und 40 Jahren alt sein und 
schon als Vertriebs-Spezialist ein Team von 
Außendienstmitarbeitem aufgebaut, motiviert 
und erfolgreich geführt haben. Englische 
Sprachkenntnisse sind unerläßlich. 

Geboten werden ein sicherer Arbeitsplatz in 
einer wirtschaftlich gesunden Untemehmens- 
gruppe sowie ein gutes, Ihren Leistungen ent- 
sprechendes Einkommen, das sich mittels er- 
zielter Erfolge auch weiterhin verbessern läßt. 

Ein Pkw auch zur privaten Nutzung steht 
Ihnen zur Verfügung. 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterla- 
gen (Lichtbild, Zeugnisse, Lebenslauf) richten 
Sie an den von uns beauftragten Personalbera- 
ter unter dem 

Kennwort: Gesamt-Verkaufsleiter Hokatex 


FG 


Dr. Fischhof + Grünewald 

Personalberatung GmbH 
Postfach 41 08 ■ 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02 ! 1 92 62 


•’.v 
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=^ ~ Zuhören Beobachten Beraten 

Hörfunk- und Femsehfachleute für Länder der Dritten Welt 

Kurz- oder Langzeiteinsätze 


Viele Lanier der Dritten Welt haben erhebliche Schwierigkeiten im 
Auf- und Ausbau ihres Kommunikationswesens. Schon bei der 
Planung der Struktur-und Aufbauorganisation von Rundfunk- 
anstalten besteht ein erheblicher Nachholbedarf. Dies zieht sich 
weiter, weiter durch Programmplanung, Produktion, Koordination 
technischer Leistungen, Konzeption von Dokumentations- und 
Archivierungssystemen und . . . und. 

Wir helfen mit, durch Beobachten. Zuhören und Lernen Lösungs- 
ansätze zu finden und beratend umzusetzen. 


Könnten Sie sich vorstellen, eine solche Beratung in einer Anstalt 
von der Redaktion über die Produktion und Technik bis zur 
Verwaltung zu übernehmen ? 

Wir brauchen Sie als erfahrenen 


Joumalist/Redakteur 
a is General-Adviser 


Deutsche Gesellschaft für 
Technische Zusammenarbeit (GTZ) GmbH 
Dag-Hammarskjöld-Weg 1 
6236 Eschborn 1 


Wir sind die deutsche Vertriebsgesell- 
schaft eines weltweit führenden Un- 
ternehmens auf den Gebieten Sonden 
metalle, Hartstoffe und Hartmetall- 
Werfczeuge. Als zukunftsorientierte 
Untemehmensgruppe bauen wir unse- 
re Vertriebsaktivitäten konsequent 
aus. Sie betreuen als 


Technischer 


Gebietsrepräsentant 
Region PLZ 30-35 


die Kunden unserer Produktlinie Hart- 
stoffe und Hartmetallwerkzeuge, in die- 
ser Funktion beraten Sie unsere Kun- 
den In wirtschaftlichen und techni- 
schen Fragen. Sie lösen die Probleme 
unserer Kunden bei der Bestückung 
von neuen Maschinen und bei der Fest- 
legung des Werkzeug-Programms. Sie 
planen die Erschließung des Marktes, 
akquirieren neue Kunden und verhan- 
deln Angebote vor Ort. 


In dieser anspruchsvollen, selbständi- 
gen AuBendienstfunktion werden sie 
regelmäßig durch Kurse und Seminare 
auf Ihren weiteren Kundeneinsatz vor- 
bereitet. Ein neutraler Dienstwagen, 
auch zur privaten Nutzung, steht Ihnen 
zur Verfügung. 


Am besten eignen Sie sich für die Funk- 
tion als Techniker mit mehrjähriger 
Praxis inderWerkzeugmaschinen- 
Branche oder Metallbearbeitung. 


Nach einer gezielten Einarbeitung 
übernehmen Sie das obengenannte 
Vertretungsgebiet eigenverantwortlich. 
Sie können auf einem vorhandenen 
Kundenstamm aufbauen. 


Für telefonische Auskünfte steht Ihnen 
der Leiter unseres Verkaufs Hartstoffe 
und Hartmetall-Werkzeuge, Herr Lau- 
denbach, Tel. 07 1 1 / 45 40 51 , zur Ver- 
fügung. Schriftliche Bewerbungen mit 
tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild 
und kompletten Zeugnisunterlagen 
richten Sie bitte an Metallwerk Plansee 
Vertriebsges. mbH, Postfach 31 54. 
7302 Ostfildern 4. 


PLANSEE 


GOODMYEAR 

DAMIT’S ßr VORAN GEHT. 


Zur Erweiterung unserer Verkaufsabteilung suchen wir 
für die Gebiete Berlin, Freiburg und Hamburg dynami- 
sche 


VERKAUFSINGENIEURE 


mit nachweisbaren Erfolgen im Außendienst. Unsere 
neuen Mitarbeiter sollten in der Lage sein, mittels techni- 
scher Problemlösungen für unser Produkt den Großver- 
braucher zu gewinnen; deshalb wären für die Ausübung 
dieser Position Kenntnisse aus der Reifen- und Kfz- 
Branche von Vorteil. 


Wir bieten ein dieser verantwortungsvollen Positjon an- 
gemessenes und ieistungsbezogenes Einkommen sowie 
die Sozial leistungen eines Großunternehmens. 


Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an die 
Personalabteilung. 


Deutsche Goodyear GmbH 
Xantener Str. 105 
5000 Köln 60 


Weitere Schwerpunkte unserer Aufgaben: 


Aus- und Fortbildung 


für die Bereiche: - Redaktion 

- Produktion 

- StudiomeBtechnik 

- Betriebstechnik 

- Kamera 

- Sender-Betriebs-ZWartungstechnik 


Dies sind Beispiele, Beispiele die wir kurz- oder mittelfristig 
anzubieten haben. Egal, ob Sie für 3 Jahre bei der Einführung des 
Fernsehens in Kamerun mithelfen wollen, öder 4 Monate im Niger 
bei der Erneuerung der Produktions- und Sendeanlagen tätig sind. . 
oder . . . vielleicht erst in einem Jahr für einen bestimmten Zeitraum 
in Peru mitarbeiten wollen. Wir brauchen Sie als erfahrenen 
Fachmann, wenn ...ja wenn Sie einige Jahre einschlägige Berufs-. 
erfahrung (bei den Positionen Genera/ Adviser schlieBt dies - 
Führungserfahrung ein) mitbringen und möglichst schon einmal im 
Ausland tätig waren. 


Wir brauchen Sie als erfahrenen 


Trainer 


En Won noch zu Sprachkenntnissen: 

Es schreibt sich leicht (zu leicht), daß die Beherrschung einer. 
/nfemaf/ona/en Sprache .. . 


der Spaß daran hat. lokales Fachpersonal mit einem intensiven 
Praxisbezug auszubilden. 


Überdenken Sie bitte die Bedeutung der Spräche für eine Postion 
„Adviser“ oder „Trainer“. . 


Interessien ? 

Dann schicken Sie uns doch einfach Ihre Unterlagen unter Angabe der Kennziffer Pz 30/3, 

oder wenn Sie vorab noch mehr wissen wollen, eine Postkarte mit Ihrer Telefonnummer. Wir rufen Sie zurück. 


\fjard 




Wir sind ein modernes Großhandels- 
unternehmen und haben gerade un- 
ser neues Vertriebszentrum bezogen. 

Wir suchen den 


Assistent des 


Er soll diesen bei den vielfältigen und 
interessanten Aufgaben, die in einem 
Betrieb mit 150 Mitarbeitern anfallen, 
unterstützen. 


Von unserem neuen Mann erwarten wir 
neben einer qualifizierten Ausbildung 
(z. B. als Spedrtionskaufmann oder Be- 
triebswirt) Berufserfahrung im Spedi- 
tions- bzw. Lagerbereich, Durchset- 
zungsvermögen, Belastbarkeit und die 
Bereitschaft zur Teamarbeit. Besonde- 
ren Wert legen wir auf Erfahrung in der 
Führung von Mitarbeitern. 

Neben einer interessanten Tätigkeit 
bieten wir Ihnen eine leistungsgerechte 
Bezahlung. 


Wenn Sie diese entwicklungsfähige 
Aufgabe interessiert, übersenden Sie 
uns bitte Ihre ausführlichen Bewer- 
bungsunterlagen. 


Getränke-GroBhandlung 
Bernhard Ahr GmbH 


DuisburgerStr.529, 4200 Oberhausen 1 
Telefon: 02 08 / 85 05 - 2 51 


rotho 


rotho-Kunststoffwerke 


Wir sind eine erfolgreich operierende mittelständische deutsch-schweize- 
rische Untemehmensgruppe der Kurvstsloffverarbeitung. 


Für unseren Verkaufsbereich „Technische Teile" suchen wir einen erfah- 
renen 


Kunststoff-Ingenieur oder 
Diplom-Wirtschafts-Ingenieur 


dem wir nach erfolgreicher Einarbeitung die Leitung dieser Abteilung 
übertragen wollen. 


Die gewünschten Qualifikationen und Voraussetzungen sind: 


- mehrjährige Facherfahrung als Verkaufs-Ingenieur mit erstklassigen 
Kontakten zur Industrie 


- Leitung und Motivierung einer Gruppe technischer und kaufmännischer 
Fachkräfte 


- kosten- und ergehn isbewuBtes Denken und Handeln 

- Ideenreichtum mit kreativem, sicherem Gespür für Marktentwicklungen 

- englische und/oder französische Spiachkenntnrsse 

Wenn Sie sich für eine langfristig angelegte, gut dotierte Aufgabe in einem 

wirtschaftlich gesunden Unternehmen mit einer auf Wachstum ausg arich- 
teten Untemehmenskonzeption interessieren, senden Sie bitte Ihre Bewer- 
bungsuntertagen mit Foto sowie Angaben zur Einkommensvorstellung 
und Ihrem frühesten Eintrittstermm an die Personal leitung der 


Robert Thoma GmbH, rotho-Kunststoffwerke, 
Albtalstr. 46, 7822 St Blasien 


Bewerber auf 
Chiffre-Anzeigen . . . 


. . . bitten wir, die Chiffre-Nummer auf jeden Fall deutlich 
sichtbar außen auf dem Umschlag zu vermerken. 


Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe 
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter- 
leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu 
Mißverständnissen führen. 


Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben, 
sondern schon außen auf dem Umschlag die ChifTre- 
Nummer angeben! 


Herzlichen Dank. 


ISlBHlinir.E TUilUIlTV'li ff« BtÜMtHUlU 


Anzeigenabteilung 


Marketing für eine aktive Volksbankengruppe 


Wir sind eine aktive und erfolgreiche Gruppe von acht Volks- 
banken des Kreises Uelzen mit rd. 450 Mio. Bilänzvdlümen. 


Planung, Konzeption und Durchführung unserer gemeinsamen 
Marketingaktivrtäten wollen wir einem jungen, ideenreichen 
und durchsetzungsfähigen 


Marketingfachmann 


übertragen. 


Schwerpunkte: Planen, kreatives Gestalten und Durchführen 
vielseitiger, für unsere ländliche Struktur maßgeschneiderter 
Marketingmaßnahmen. Eine gute kaufmännische und werbe- 
fachliche Ausbildung sowie Berufserfahrungen im Marketing 
sind genauso erforderlich wie Kreativität, Eigeninitiative und 
Organisationstalent Bankpraxis wäre nützlich, wird aber nicht 
vorausgesetzt. 


Bei uns erwartet Sie ein vielseitiges, selbständiges Tätigkeits- 
feld. Sie sind dem Vorstand direkt unterstellt. Dotierung erfolgt 
aufgabengerecht 


Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen mit 
, Gehaltsvorstellung und frühestem Eintrittstermin ein den Vor- 
stand der 



Volksbank Ebstorf eG 


Hauptstraße 3 + 5, 3112 Ebstorf, Tel. 0 58 22/ 10 22 


Wir sind international eines der größten Dienstieistungsuntemehmen unserer 
Branche und haben uns seit über 20 Jahren im deutschen Markt mit einem 
ausgezeichneten Image etabliert Für die Untemehmenszukunft haben wir eine 
klare Konzeption. Dabei spielen die als Profitcenter geführten Filialen; vori denen 
aus unsere Kunden akquiriert und betreut werden, eine entscheidende Rolle. Zur 
Erreichung unserer expansiven Marktziele suchen wir für die Filiale Beilin einen 


verkaufsorientierten 


Leiter Service Technik 


(Einsatzplanung und Führung von Mitarbeitern) 


ca. 28-38 Jahre alt, mit techn./gewertol. oder technAaufm. Ausbildung, erfolgrei- 
cher Tätigkeit im Verkaufsaußendienst und Erfahrungen in der Führung und 
Motivation von Mitarbeitern. 


Die Position ist finanziell sehr interessant ausgestattet und sieht eine zusätzliche 
Erfolgsbeteiligung vor. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen erbitten wir an AD1A, Jf 

z. Hd. Herrn Lücke, Kurfürstendamm 46, 1000 Berlin 15 

; i : Atoe8racfrMaß__ 


Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines niederländischen 
Anbieters von Pumpen, Absperrvorrichtungen usw. für die chemk 
sche/petrochemische Industrie und bereits seit mehr ais 10 Jahren 
auf dem deutschen Markt vertreten. 


Um in dieser Zeit des Umbruchs unseren Kundenstamm noch 
erfolgreicher betreuen und vergrößern zu können, suchen wir den 
jüngeren (ca. 35 Jahre), technisch ausgebildeten, kommerziell 
versierten 


Geschäftsführer 


der bereits seit einigen Jahren in vergleichbaren Branchen sowie 
ähnlicher Position erfolgreich tätig war und somit in der Lage, ist,;, 
unser Team kreativ und inspirierend zu führen, Probleme schnall 
und effizient zu lösen und die gesetzten Untemehmehszaele zu 1 
erreichen. Er wird daher für das Untemehmsnsergebnis der deut- 
schen Tochtergesellschaft, deren Sitz eine attraktive Großstadt -des 
Ruhrgebietes ist, verantwortlich sein und der niederländischen 
Geschäfteleitung der Gruppe direkt berichten. Die Beherrschung 
der englischen Sprache in Wort und Schrift muß dafür vorausge- 
setzt werden. - • • • .• 


Geboten wird ein den Anforderungen entsprechendes Gehalt mit 
den üblichen Zusatzletstungen einschließlich Finnenwagen. 


Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und GehaJtswunsch arbHfc 
ten wir an die von uns beauftragte /: ‘ - 1 - •' 


DEUTSCH-NIEDERLÄNDISCHE 

HANDELSKAMMER 


Frailigrathstraße 25, 4000 Düsseldorf 


Gl 


NO 


•r 1. a.jJL •U.-J.: 
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Car&tta 

textiltapeten 

Bedeutender Hersteller von 
Textil-Tapeten sucht Verkaufsleiter, 
der das Verkaufen noch 
nicht verlernt hat. 


Wir sind ein bekanntes milteiständisches Tex- 
tifwerk mit Sitz im Münsterland und suchen für 
unseren Bereich Textil-Tapeten einen erfahrenen,- 
dynamischen Verkaufsleiter. 

Ca. 30-40 Jahre alt, soll er Ober mehrjährige 
Verkaufserfahmng verfügen, und diese möglichst 
im Tapeten- oder Deko-Geschaft, resp. einer artver- 
wandten Branche, erworben haben. 

Zu den wesentlichen Aufgaben unseres zu- 
künftigen Verkaufsleiters gehört, ein kleines Team 
von Handelsvertretern nach modernen Gesichts- 
punkten zu motivieren und anzu leiten sowie GroB- 
kunden zu gewinnen und zu betreuen. 

Dabei kommt es im wesentlichen darauf an, 
die von der Geschäftsleitung festgelegten unter- 
nehmerischen Zielvorstellungen in kurz- und lang- 
fristige Absatzpläne umzuwandeln und für die Rea- 
lisierung dieser Piäne Sorge zu tragen. 

Als Mann der Praxis erwarten wir von Ihnen 
Rat und Hilfe bei der Kollektionsgestaltung sowie 


engste Zusammenarbeit mit der Geschäftsleitung 
beim Besch reiten neuer Wege in Marketing und 
Vertrieb. 

Neben den Aufgaben im Inlandsgeschäft 
kommt es darauf an, unseren Export sukzessive 
auszubauen. Hierzu sind solide englische Sprach- 
kenntnisse unerläßlich. 

Wenn Sie glauben, den hohen Anforderungen 
unseres Hauses gerecht werden zu können, und 
bereit sind, für sich und uns das Beste aus dieser 
Position herauszuholen, dann sollten Sie sich be- 
werben. Neben einem attraktiven Gehalt, 13mal im 
Jahr, bieten wir eine Altersversorgung, einen Pkw 
und bei Bewährung Prokura. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien, 
Lichtbild, Gehaltsvorstellungen etc.) unter dem 

Kennwort: Verkaufsleiter Textil-Tapeten 
an die von uns beauftragte Personalberatung 



Dr. Fischhof + Grünewaid 

Personalberatung GmbH 
Postfach 41 08 * 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02/1 9262 


An alle versierten Baustoff-Verkäufer! 
Trauen Sie sich zu, im östlichen oder 
westlichen Ruhrgebiet bewährte 
Kunststoff-Dachbahnen und -Dachplanen 
für den Bereich Flachdach zu verkaufen? 


Gut, dann tun Sie dies doch für uns, die 
Tochter einer bedeutenden europäischen Un- 
ternehmensgruppe. Die von Ihnen anzuspre- 
chende Zieigruppe umfaßt Planpr, Architekten. 
Baubehörden, Bauherren sowie Dachdecker 
und den Bedachungsgroßhandel. 

Um für unser Haus erfolgreich tätig sein zu 
können, sollten Sie möglichst aus dem Flach- 
dach bereich kommen oder eine andere bera- 
tungsintensive Tätigkeit im Vertrieb von Bau- 
stoffen ausgeübt haben. 

Und so suchen wir jeweils einen erfahre- 
nen und dynamischen Außendienstmitarbeiter, 
dem wir die Möglichkeit bieten, im östlichen 
Ruhrgebiet zuzüglich Münsterland resp. im 
westlichen Ruhrgebiet bis Düsseldorf seinen 
Standort selbst zu bestimmen. - 


Zielstrebiges Arbeiten, Fleiß, Durchset- 
zungsvermögen und Abschlußsicherheit set- 
zen wir voraus. 

Geboten wird ein leistungsbezogenes Ein- 
kommen, das sich zusammensetzt aus Fixum 
und Provisionen, und nicht zuletzt ein Arbeits- 
platz in einem wirtschaftlich gesicherten Unter- 
nehmen mit interessanten Sozial leistungen. 

Wenn Sie glauben, den hohen fachlichen 
und auch menschlichen Anforderungen unse- 
res Hauses gerecht werden zu können, dann 
sollten Sie sich bewerben. 

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterla- 
gen (Lichtbild. Lebenslaut. Zeugnisabschrif- 
ten, Gehaltsvorstellungen etc.) ein an den von 
uns beauftragten Anzeigendienst. 

Kennwort: Kunststoff-Dachbahnen und -Dach- 
planen. 



Dr. Fischhof + Grünewald 

Anzeigendienst GmbH 
Postfach 41 08 ■ 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02 / 1 92 62 


Gebietsverkaufsleiter 

Nonfood-Markenartikel 

Für den Nordbereich Nielsen i (Hamburg/Schleswig-Holstein) haben 
wir die Gebietsverkaufsleitung neu zu besetzen. 

Als eines’ der führenden Unternehmen unserer Branche suchen wir 
den erfolgreichen „Nonfood-Profi“, auf jeden Fall aber einen Top- 
Markenartikler, der sich im Außendienst seine Sporen verdient und 
sein Führungsgeschick bereits unter Beweis gestellt hat. 

Eine sehr gute kaufmännische Ausbildung setzen wir voraus, Alter 
zwischen 30 und 40 Jahren. 

Die Aufgabe umfaßt das kosten- und gewinnorientierte Durchsetzen 
unserer Vertriebszieie, das straffe, aber kooperative Führen eines 
Teams von acht qualifizierten, selbstbewußten Verkäufern sowie das 
Pflegen und Ausbauen wichtiger Handelskontakte. 

Dotierung und weitere Vertragsbedingungen entsprechen den Erwar- 
tungen, die wir an Mann und Aufgabe stellen. 

Sind Sie interessiert? 

Dann schreiben Sie bitte unserem Berater (mit tabellarischem Lebens- 
lauf, Zeugniskopien und Lichtbild), der Ihnen absolute Vertraulichkeit 
zusichert und auch für eine erste telefonische Kontaktaufnahme zur 
Verfügung steht. 

P C. d. felber marketing & Personalberatung 

Alter Teichweg 8, 2000 Hamburg 76, Telefon (040)29 22 23/29 22 42 



Trauen Sie sich zu, Gold- und 
Silber-Medaillen an Bank- 
institute zu verkaufen? 


Gut, dann tun Sie das doch für uns, einen der 
bedeutendsten Hersteller von Gold- und Silber- 
Medaillen insbesondere für Raiffeisen-, Volksban- 
ken und Sparkassen. 

Durch das attersbedingte Ausscheiden eines 
unserer Mitarbeiter haben Sie die Chance, eines 
unserer umsatzstärksten Gebiete zu übernehmen. 

Wir denken dabei an einen dynamischen Rei- 
senden resp. selbständigen Handelsvertreter, der 
im Gebiet Norddeutschland oder im westdeutschen 
Raum diese interessante Tätigkeit für unser Haus 
übernimmt. 

Zu Ihren Aufgaben gehören die Pflege vorhan- 
dener und die Anbahnung neuer Geschäftskontakte 
und diese bis zur Abschlußreife voranzutreiben. 

Darüber hinaus sollen Sie Schauprägen organi- 
sieren und ggf. selbst durchführen. 


ihren Wohnsitz sollten Sie möglichst im Raum 
Hamburg oder Herford/Bielefeld haben. 

Wenn Sie glauben, den hohen Anforderungen 
unseres Hauses gerecht werden zu können, und 
bereit sind, aus dieser interessanten Aufgabe für 
sich und uns das Beste herauszuholen, dann sollten 
Sie sich mit den üblichen Unterlagen (tabl. Lebens- 
lauf. Lichtbild und Zeugniskopien) unter dem Kenn- 
wort 


Gold- und Silber-Medaillen 


bewerben. 


Wir antworten sofort und entscheiden uns kurz- 
fristig. 

Bitte richten Sie ihre Bewerbung an den von 
uns beauftragten Anzeigendienst 


FG 


Dr. Fischhof + Grünewaid 

Anzeigendienst GmbH 
Postfach 41 08 ■ 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02 / 1 92 62 


Fachpraxis für Personalwirtschaft 

u. individuelle Karriereberatung 


Fakten und Chancen im Umfeld die- 
ser Position lassen uns berechtigt 
von der „Herausforderung einer ech- 
ten Lebensaufgabe* sprechen. Wir 
suchen den 


Mit-Geschäflsfiihrer 
als Teilhaber 

- handweridlcii i Hantierte (Hamlels-lßesellscbaft mR 20 Mia. 

- Datierung Ober 150 000,- DM p. a. 

- DeseUsctefteraateile aas Efakommea firanzieriJar 

Das erfolgreiche Flachglas-Handelsunternehmen ist alteingesessen, regional führend und 
absolut gesund (Sitz: rheinische Großstadt). Der alleinige Inhaber sucht die Entlastung und die 
überzeugende Regelung der späteren Nachfolge-Frage. Zur Aufgabe gehört auch die unterneh- 
merische Verantwortung für einen angeschlossenen Produktionsbetrieb (insgesamt 50 Mitar- 
beiter). 

Nach sorgfältiger Einarbeitung und Bewährung von etwa einem Jahr wird zunächst eine 
Untemehmensbeteiligung von 15% geboten, das erforderliche Kapital kann weitgehend aus 
dem ertragsabhängigen EnkommensanteiJ finanziert werden. Eine langfristige Aufstockung ist 
bei Bewährung und der unumgänglichen persönlichen Harmonie möglich. 

Wir sprechen hier die eindeutig unternehmerisch ausgerichtete Persönlichkeit mit umfassenden 
Erfahrungen aus der kfm. Betriebsführung von Handelsgesellschaften an (Branchenkenntnisse 
sind von Vorteil, aber nicht Bedingung). Akquisttorisches Können Ist eine ebenso selbstver- 
ständliche Voraussetzung wie Organisationstalent und die Befähigung zur Men sche nführung. 
Die zugehörige, weitgehend automatisierte Fertigung erfordert technisches Verständnis und 
Einfühlungsvermögen. Das Höchstatter liegt bei Mitte 40. 

Bewerbungen ohne abgeschlossene qualifizierte Ausbildung und ohne lückenlosen überzeu- 
genden Werdegang sind sinnlos. 

Bitte richten Sie Ihre Zuschrift mit tabell. Lebenslauf. Lichtbild, Zeugniskopien, Angaben zum 
heutigen Einkommen und Eintrittstermin unter Kennziffer 3112 an unseren Personalberater 
Kurt Sexauer (Tel. 0 22 05 / 10 34). Er wirkt im Rahmen seiner Untemehmensberatung für unser 
Haus bei der Besetzung dieser Position mit und wahrt strengste Diskretion (die Einhaltung von 
Sperrvermerken ist selbstverständlich). 

Ffereorafoeratung KÜrt Sexauer 5064 Rösrath bei Köln 


Vertr. in: Belgien, Frankreich, Großbritannien, Niederlande, USA 


Mit ca. 50 Mio. DM Inlandsumsatz sind wir Marktführer ln Produkten aus kunstharzgebundenen 
mineralischen Bauelementen. Ca. 300 Beschäftigte In der Bundesrepublik sowie \n Werken in Frankreich, 
der Schweiz, Österreich und den USA fertigen unsere Produkte. 

Für unsere Zentrale in Rendsburg suchen wir für den Bereich Entwicklung und Konstruktion zum 
nächstxnöghchen Termin, spätestens zum 1. 4. 1984 einen 

DIPLOMINGENIEUR (TH ODER FH) RAUWESEN 

der nach Einarbeitung unser Team der Produktlinfenverantwortlichen selbständig führen soll. 
Die Position ist dem zuständigen Geschiftslettungsmitglied direkt unterstellt 

Zu seinen Aufgaben gehören im einzelnen: 

• Koordinierung und Überwachung der technischen Angebotsbearbettung und Auftragsabwick- 
lung 

• Entwicklung und Konstruktion für unsere Produktlinien 

• Qualitätssicherung der Produkte und der entsprechenden Vorlieferanten 

• Mitarbeit und Vertretung unseres Hauses besonders In Verbänden der Abwasserwirtschaft, 
der Landwirtschaft und der Normung 

Unsere wesentlichen Produktfinlen derzeit sind: 

• ACO DRAIN - System zur Unienentwässerung 

• ACO SELF - Bauelemente für den Do-tt-yoursetf-Bereich 

• ACO MARKANT - Fenster- und Lichtschachtsystem für den Kellerbau 

• ACO FARM - Krippen, Tröge, Fenster für den landwirtschaftlichen Stattbau 

• ACO SPORT — Bauelemente für den Sportplatzbau 

Ihre Stärke sollte in der Motivation und Führung von Mitarbeitern liegen. Ebenso sollten 
Erfahrungen im Bereich Tiefbau/Abwasserwirtschaft oder in einem der anderen Produktberei- 
che vorhanden sein. EDV- Kenntnisse und Sprachkenntnisse in Englisch und Französisch wären 
von Vorteil. 

Wenn Sie ca. 35 Jahre alt sind und glauben, den Anforderungen gerecht zu werden, dann 
bewerben Sie sich bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild und Hand- 
schreiben. Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Herr Dr. Brandau zur Verfügung. 


V-.i »TTTF 


Postfach 3 20, 2370 Rendsburg, Tel.: 0 43 31 / 33 81 
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Dow. 

Mit weniger 
sollten Sie nicht zufrieden sein. 

DOW ist führend in der chemischen Industrie. Weltweit mit Produk- 
tionsstätten und Verkaufsbüros vertreten. Auch in der Bundesrepublik 
Deutschland. 

Sicher haben Sie Interesse an einer beruflichen Tätigkeit in unserem 
Werk Stade/Bützfleth. Wir bemühen uns. hervorragende Mitarbeiter zu 
gewinnen und ihre Arbeit reizvoll zu gestatten. 

Wir suchen jüngere 

Dipl.-Ingenieure E-Technik (Elektronik) 

Fachrichtung Meß- und Regeltechnik 

Innerhalb unseres Werkes in Stade/Bützfleth werden Sie - in einem 
aufgeschlossenen Team erfahrener Kollegen - mitarbeiten an der Pla- 
nung, Installation und Einführung von elektronischen M + R-Systemen 
sowie mikroprozessor-gesteuerten Geräten zur Kontrolle, Steuerung 
und Optimierung unserer chemischen Prozessanlagen. 

Diese Aufgabe erfordert überdurchschnittliche Kenntnisse in Prozeß- 
steuerungs- und -regeitechnik, sehr gute Kenntnisse in Elektronik und 
Digitaltechnik, ein gutes Englisch in Wort und Schrift sowie viel Ein- 
satzbereitschaft 

Ober Ihre berufliche Entwicklung in einem zukunftsträchtigen Auf- 
gabengebiet möchten wir gem mit ihnen persönlich sprechen. Bitte 
senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen oder wenden Sie sich 
telefonisch an 


DOW CHEMICAL GmbH 
Werk Stade 

Personalabteilung, Frau Küster 
Postfach 11 20 
2160 Stade 

Telefon: 0 41 46/91 2215 



El 


Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines forschenden, weltweit erfolgreich tätigen amerikanischen 
Unternehmens der Health Care Industry, das in Klinik und Praxis durch hervorragende Präparate und 
hochentwickelte Produktsysteme Anerkennung findet 

Für unseren Vertriebsbereich Medizinischer Sach bedarf suchen wir jüngere 


Verkäufer 


Wenn Sie über Verkaufserfahrung im Außendienst verfügen und bereit sind, Ihr Können unter Beweis zu 
stellen, erwartet Sie ein in jeder Hinsicht attraktives Angebot -. - 

Einzelheiten hierüber, auch was Ihre persönliche Entwicklung anbelangt, möchten wir in einem 
persönlichen Gespräch klären, das nach Eingang ihrer Bewerbungsunterlagen an die Personalabteilung, 
Deutsche Abbott GmbH, Max-Plan ck-Ring 2, 6200 Wiesbaden-Delkenheim, vorgesehen ist. 


Deutsche Abbott GmbH 
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München Ausgangspunkt weltweiter Aktivitäten eines 
der ersten französischen Pharmaunternehmen. 

Wir suchen für unsere deutsche Tochtergesellschaft in 
München 

einen 

Aussendienst-Leiter 

der mindestens 35 Jahre alt ist und verantwortlich sein 
wird für den gesamten Aussendienst Er wird der 
Geschäftsleitung der Tochtergesellschaft unmittelbar 
berichten 

In diesem Bereich kann er bereits erste Erfahrungen 
nachweisen und hat auch einige französische Sprach- 
kenntnisse. 

einen Medizinischen 
Direktor 

der zwischen 30 und 35 Jahren alt ist undFranzösischgut 


beherrscht Er wird für die medizinischen Aussagen von 
unserer Tochtergesellschaft zur deutschen Ärzteschaft 
verantwortlich sein 

Eine erste vergleichbare Erfahrung wäre wünschen- 
swert ist jedoch nicht Bedingung. 

einen Schulungsleiter 
des Aussendienstes 

Er wird mit der Grund- und Weiterbildung der Pharma- 
berater betraut werden und spricht ausreichend franzö- 
sisch Erfahrung im Bereich des Pharma- Aussendienstes 
ist Voraussetzung. 

Für diese drei Positionen ist eine Ausbildung von drei bis 
sechs Monaten in Paris vorgesehen 

Senden Sie Ihr handgeschriebenes Anschreiben + 
Lebenslauf +Foto unter der Kennzitier 5096 an 
Emplois et Carrieres. 30 rue Vemet F- 75008 Paris, die 
Ihre Bewerbungsunterlagen an den Klienten weiter- 
leiten werden 


Als eines der führenden Unternehmen der Baustoffindustrie produzieren und 
vertreiben wir bundesweit eine umfassende Palette qualitativ hochwer- 
tiger Baustoffe für den Hoch- und Tiefbau. Zum weiteren Ausbau 
unserer Marktposition brauchen wir Sie, den 



Die Special Interest Chance für Ihren Aufstieg 

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft der führenden skandinavischen Verlagsgruppe mit 
international expandierenden Aktivitäten im Zeitschriftengeschäft. Wir wollen unser jahrzehntelanges 
Know-how vor allem im Bereich Comics und Special Interest magazines verstärkt auch für den 
deutschen Jugendmarkt nutzen. Für die vertriebstechnische Erschließung dieses Marktsegments 
suchen wir deshalb einen entwicklungsfähigen Branchen-Insider mit Pioniergeist, der durch seine 
Aufbauarbeit mit uns wachsen will als 

Leiter Zeitschriften-Vertrieb 

- Spezialobjekte im Jugendmarkt - 

Wir denken dabei an einen ehrgeizigen und systematisch arbeitenden Fachmann im Pressevertrieb, 
der eine zukunftsorientierte Perspektive für die erfolgreiche Umsetzung seiner Marktkenntnisse sucht. 
Sie sollten einschlägige Erfahrungen in der Distribution von Kaufzeitschriften mitbringen und einen 
Blick für die Absatzmöglichkeiten im Jugendmarkt haben. Wegen der internationalen Verknüpfung 
sind Englischkenntnisse notwendig. Eigeninitiative und präzise, marktgerechte Planung sind unerläß- 
lich. Wenn Sie sich als jüngerer Vertriebsmann auf dem Weg nach oben für dieses fordernde 
Aufgabengebiet interessieren, sollten Sie sich mit uns in Verbindung setzen. 

Mercuri urval 

IM« Pcrsondbenlung für Marketing und Verkauf. 

Englische Planke 6 - 2000 Hamburg 1 1 

'S 1 040/365028 


Zur ersten vertraulichen Kontaktaufnahme 
steht Ihnen unser Berater, Herr Michael 
Höchsmann, zur Verfügung. Richten Sie bitte 
Ihre Bewerbungsunterlagen und Ihre 
telefonischen Anfragen an ihn. Er bürgt für 
absolute Diskretion und wird Sperrvermerke 
strikt beachten. 
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Betonwerkprodukte 
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Als Verkaufsprofi sollten Sie schon einschlägige 
Kenntnisse und Erfahrungen in dieser oder einer 
artverwandten beratungsintensiven Verkaufssparte ge- 
sammelt haben. Wenn Sie Ihr Fachwissen im Verkaufegespräch 
flexibel und einfallsreich zu handhaben wissen und zudem ein 
hohes Maß an technischem Verständnis und Lemberertschaft mitbrfn- 
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gen, haben Sie auch als junger Mann eine Chance. Senden Sie bitte Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen an die von uns beauftragte Untemehmens- 
beratung Dr. H.-J. Krämer BDP, Ginsterstieg 3, 2083 Halstenbek, oder rufen Sie dort 
einfach mal an. Objektive Information und absolute Diskretion sind selbstverständlich. 

'UNTERNEHMENSBERATUNG DR. H.-J. KRÄMER BDP ■ Te/.= 04101/45 509 
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Verkaufs- 

ingenieur 


WILO 


Wir sind einer der führenden Hersteller von Heizungsumwälz- 
pumpen und haustechnischen Produkten in Europa mit Pro- 
duktions- und Vertriebsgesellschafteri im Irr- und Ausland. . 

Zur Verstärkung unserer Vertriebsmannschaft, die mit Erfolg 
am Markt operiert, suchen wir. einen im Vertrieb von Ge- 
brauchs- oder Investitionsgütern erfahrenen Ingenieur der 
Fachrichtung Heizung/LuftungySanitär und Gebäudetechnik, 
dem nach einer gründlichen unternehmensspezrfischen Aus- 
bildung eine leitende Tätigkeit in unserer Niederlassung 
HILDEN übertragen werden soll. 

Die Vielseitigkeit der vertriebsbezogenerv Aufgabenstellungen, 
die Sie sowohl im Innen- als auch im Außeriverhattnis mit 
Menschen unterschiedlichster Charaktere zusammenbringen 
wird, setzt ein hohes Maß an Flexibilität und Mobilität voraus. 
Des weiteren werden ein Denken in kaufmännischen Katego- 
rien sowie Erfahrung in der Gebäude- und Anlagentechnik und 
der Führung von Menschen erwartet 

Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen unser Personallei- 
ter, Herr Jörg Brand, unter Tel.-Nr. 0231/41 02 - 280 zur 
Verfügung. Ihre Bewerbungsunterlagen mit Angaben zur Ein- 
kommensvorstellung und frühestmöglicher Verfügbarkeit rich- 
ten Sie bitte an die genannte Anschrift 

WILO-WERK GmbH & Co 

Nortkirchenstraße 100, 4600 Dortmund 30 
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Herausfordernde Aufgaben in der Kautschuk-Industrie 

jchtergeseilschaft eines namhaften internationalen europäischerrrConzems, der entwickelt, produziert und vertreibt Firmensitz ist Norddeutschland. Für die Fes 
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Unser Klient ist die deutsche Tochtergesellschaft 
langjährig national wie international Kautschuk-Spezialitäten für vielfältige industrielle Anwendungen erfolgreich 


Marktposition suchen wir den 


Festigung und den Ausbau unserer 


Leiter 

Qualitätskontrolle 

direkt der Geschäftsleitung unterstellt 
Chemie-Ing. oder Chemiker 
Erfahrungen in der stat. Qualitätskontrolle 

verantwortlich für die Überwachung der gesamten Produktion einschl. 
der qualitativen Überwachung der Entwicklung 
Personalverantwortung 


Kautschuk-Chemiker 

Entwicklung 

direkt der Labor-Leitung unterstellt 

praktische Erfahrungen im Entwicklungsbereich der Kautschuk-Industrie 
sicher in der selbst. Rezepturenentwicklung von technischen Gummiwa- 
ren einschl. anwendungs- und verfahrenstechnischer Betreuung bis zur 
Serienreife 

hohe Eigenverantwortung für unsere Produktbereiche Spritzartikel und 
Schläuche 


Bitte nehmen Sie schriftlichen oder telefonischen Kontakt mit dem Anreigen-Service nachstehenden Beratungsunter- 
nehmens auf. Er wird Ihnen auf Wunsch weitere Informationen erteilen, Ihre Unterlagen vertraulich behandeln 


Anwendungstechniker/ 
Beratungsingenieur 

• als Leiter der Preduktentwicklung „Spritzartikel“ direkt der techni- 
schen Leitung unterstellt 

• Maschinenbau-Ing. oder Techniker, Chemie-Ing. oder Chemiker mit 
anwendungstechnischer Erfahrung 

® verantwortlich für kundenbezogene techn. Problemlösungen Hinc Pro- 
dukt-Bereiches „Spritzartikel“ einschl. fertigungstechnischer Integration 

• gemeinsame Kundenkontakte mft dem Außendienst 

• sicheres Auftreten und Verhandlungsgeschick 

und Sperrvermerke strikt beachten. Eine Bewerbung wird für Sie somit risikolos. Hinsichtlich Ihres zukünftigen 
Einkommens sind wir flexibel. - - - 



UNTERNEHMENSBERATUNG KÖDING & PARTNER 

Am Koniberg 4 ■ 2Ü2 Jesteburg/Hamburg • Ttelefon 04183/32 02 ■ Ttelex 21 89 391 

Hamborg - München 
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